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‚| I, Caſſen⸗ Credit⸗ und Schuldenwefen. 
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Machtrag jum Senn 
bergeſche Eifenbafn . 
\ — der den. Her 

fußes der Be DON tionen der Ried [le ſa⸗ Marki⸗¶ 


Errihtung tiner ſtaͤndigen Gerichts⸗Deputation zu Schwedt.. 
Curatorium der Königlichen Provinzial⸗ 





Die im diesjahrigen Oſter⸗Termine ee Nummern der vor 


mals Sähfifhen Steuers Credit⸗ Caſſenſcheine ........ 
Berloofung ber vormals Saͤchſtſchen Kammer» Erebit- Caſſenſcheine. 
Direction der Rentenbanf für die Provinz Brandenburg. Ber 
looſung von Rentenbriefen .... .... 
Direction der Rentenbank für bie Provinz Brandenburg. Em 
Pfangnahme der Entlaflungs -Ouittungen über ganz oder theil⸗ 
weife atgelöfte Renten... 
Direction der Rentenbanf fü 
looſete Rentenbriefe . 
Direction der Rentenbänf 
— ausgelooſter Rentenbriefe . 
ber» Präftdium. Reglement für die Verwaltung | der Kurmärt- 
ſwoen Hütfs-Eafle. 


(Beilage zum 25ften Stück des Amtéblatts.) 
IV. Domainen⸗, Forſt- und Jagdſachen. 





BR AR über die Benugung des Raff ⸗ und Leieholges. 


Hoflammer ber Königlichen Bamiliengüter. Verwaltung ber Por 
ligei⸗Amts- und Forſt⸗Caſſen des Koͤniglichen Haus⸗ Fibei⸗ 
commiß⸗ Amts Rheinsberg.. .... 
Auftöfung: ber Reutei« Berwaltung des Pa Müptenpof su Berlin. 
Aushändigung ber Duitiungen über eingranptie "Beräuferungsgeiber. 


. Ehouung ber Chwäns . Sanonreonsumanaessuuneesunenene . 


V. Eifenbahn-An ee; enheiten. ° 
—* A zeiten. Bitten- 


des Zins⸗ 





ſchen Eifendapn Ser. J., 1. und II........... 
> VE Yußit Tade 
Errichtung einer Kreisgerichto⸗Deputation zu Kitas. 


"VIE Rieden: und Säurf faden. 
richto⸗Curſus in der Königlichen Gewerheſchule zu Potsdam. . 


Curaiorumn der Königlichen ZrveimiatnOemerbefäule. Eröffnung 


der Röniglihen Brovinlal- Be werbefpule in Potsdam ...... 
Einmifhung der Eltern, Bermänder ober in 
die Shußudt.. 
Verbindung einer 
zu Porbdam . 


Deu Le Debug für die Kinder — — 


Berbefierung deo oͤffemlicen Sculwe nee 1852... 
Aufnahme in. das dehrerlanen ⸗ Seminar za die. 
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vun Millitt air ſach en. 
Kriege⸗Miniſterium. Ausſcheiden folher!Interefienten aus der 
3 Rilitair - Wittwen + Penflionirungs »Societät, welche in den Dien! 
41 eines fremden Staates übertreten . 
Aprit 26) 82. | Remonte-Anfauf pro 1853 .... 
Mai 14| 92 R. | Erjag-Yushebung : ... 
; 23] — !Magifirat zu Berlin. Lieferung ber von der Stadt» Eommune zu 
J geſtellenden Landwehrpferde........ —D ——— 

% — Intendantur des dritten Armee» Corps. Aufftellung ber Servis⸗ 


Niquidationen 
Juni 11) 107 R. | Auspebung der Trfag- Mannfgaften . 


” IX, Polizeifagen 
>. aun⸗Polizei. 
April 21) 16 PP. | Bau- Polizei» Orbnung für die Stadt Berlin. 
(Beilage zum 19ten Stüd des Amtobla 
2 D Feuers Polizei, Fenerverſicherung. 
März 20) 61 R... | Agentur Beftätigung des Kaufmanns Flügge in Prenzlau, des 
Kaufmanns. Dabenzien in Rathenow und des Kaufmanns 
- Hebeler in Prenzlau, und Agentur⸗Niederlegung ber uf 
. leute Penzhorn und Flügge in Prenzlau und bes Kauf 
manns Richter in Kyrig.............. ernennen 14 
27 58 R. |Berfigerung ſoicher Gebände, auf welchen Renten für den Dos 
. » mainen-Riscus haften, gegen Fenerbgeführ -....-........ | 13 
April 3] 67 BR. | Agentur» Betätigung des Raufmanne Hutloff in Kyrig, des 
. Thierarzies Hermes in Alt-Landöberg, des Kaufmanns Wohls 
haupt in Belig und bes Schuhen Heyl in Alt-Schöneberg 
und Baentur-Mieberlegung des Raufmanns Einem in Belzig. | 15 
13 PP. | NgentursNieberlegung des Kaufmanns Rimpler in Berlin... | 16 
78 R. | Kgentur- Riederlegung des Kaufmanns Rangau in Wufterhaufen 
an der Doffe und Agentur -Befätigung bed Kaafmanns Tipp- | _ 
“ren daſelbſt und des Kaufmanns Rofenberg in Brandenburg. | 17 
‚23] 84 R. JAgentur⸗Niederlegung des Lands und Stadigerichts⸗Salarien- 
' "| Saffen-Rendanten a. D. Zobel und bes Kreisgerichts ⸗Secre⸗ 
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! 166 


tairs Minte in Rudenwalde, unb Agentur» Beftätigung des 
Kaufmanns Schulze in Jüterbogk und des’ Land- und Stabi | 
gerit6-Balarien- Gaffen; Benbanten a. D. Zobel in Lucken⸗ 
wel . 


.—' | Birection der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. Ver- 
' fierung ventenpflichtiger Gebäude gegen Peuerögefaht......| 18 
KR. Agentur⸗ Riederlegung und Beflätigung des Kauſmanns Shre⸗ 
ber in Qudenwalde und des Apothefers Bereuther in Brüffom. | 20 
19 PP. | Agentur-Beftätigung des Anton Cohn in Berlin. ...uu.ee..- 20 
19 PP. | Ugentur-Niederlogung des Tabadehandlers Hennig in Bern. | 20 
SIR. | Beiträge zum Domainen-Feuerfhäden- Fonds pro 1. Mai 185 2.1497 
86 R. |Mgentut- Berätigung des Kaufmanns Köhpen in Prigmalt m| 
= 1: Stelle des Kaͤmmerers Böhme, des Ranfmannd Böhm in|, 


177 
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Alt»Candeberg in Stelle bes apotheters Tpies,und des Rauf- 
manne Linde in Prigwalt in Stele des Kaufmanns Zulle. 
Mai A| 100 R. Agentur» Beflärigung des Kaufmanns Fließ in Prenzlau in| 


19 
Stelle des Kaufrnanne Flügge, des Kaufmanns Löwen, " 








"_ fein in Luckenwalde und des Kaufmanns Kümmel in Teltow. | 2} 245 j 
uni „2, 110. R. Agentur⸗ Beſtatigung bed Kaufuuanns Gumpert in Brandenburg 
in Stelle des Kaufmanns Weber, des Amtmanns Guthke in 
Flemedorf und des Schulgengutsbefigerd Böhmer in Tehow.| 24 4 237 
9 113 R. Agentur«Beftätigung des Gerichtamanns und Klempnermeifter 
Baltermann in Neu-Schöncherg untjigephir- Wieberlegung 
des Raufmannd Dueift ia Juterbogk.......... vn), MR 
u J .. SrwerberPolipei. 
März 14| 9 PP. Aufhebung des Sonntagssfrähmaris auf dem Neuen Martt| 13 134 
in 10 PP. Ai Berlin —R — a 14 40° 
—| —  |Yatent» Ertpeitung an den Maſchinenmeiſter Brandt in Erfurt| 13 135 
—| —  |Patent» Erteilung an deu Schreinermeiſter Hadländer in b 
M Ballerkmenb .. T. Bien. Seheie Bei Ehe | 48 
- — jatents Ertheilung an ben Hütten» Infpector Heil in Schwin⸗ 
, m... WB —— —* 135 
— — jatent ⸗ Eriheilung an ben Fabril er Krupp zu Gußſtahl⸗ - 
fabrif bei en am Rhein ...... N Kannssen eh ... 13 135 


April 7| 63 R. | Ertpeilung der\@enchmigung zur Beireibung bes Geſchaͤfts wen 
Auswanderern an bie Raufleute Fehrmann und Dreyen in 

Bremen und den-Raufmann Thienemann in Naumburg .. BT Du 142 

7] GAR. |Desgleigen an die Kaufleute Meyer und Dehn in Hamburg . “ 














' uub-ben Commiſſionair Berger in Berlin . 15 | 143 
——  |Ystent »Ertheilung an den Maſchinenmeiſter No , 

Königähütte sannennnennnsnennensnnnnunnnnnenunennnnen 415 148 
— — atent · Eriheilung an den Me Bolfenhor genbers. 17 469 
— nt» Ertheilung an den Seibenwirler Scheurigel in Berlin. | 17 169 

3 15P PR: ' Agentur» Befätignag ber Raufleute Meyer und Behn in Ham- 

| burg und bes Eommiffionaits Berger in Berlin zur Befoͤr⸗ 
berung u on (777120777 BORSERSSTRTRERTERERESETFERTEREN 8| 181 
— — ent· Extheilung an ben Raufmann Wappenh ans in Benlin.| 18 182 
— — ent» Ertheilang an ben Longin Gantert in Varmen...... 18 182 
— — ⸗Ertheilung an ben dabrilanten Lehrkind in Haspe ...| 181183 
+ — atent„Eribeilung an den Mecaniter Schönherr in Chemig. 18 183 
——— tant⸗ Irtheilung — —8 Bobo in Gaflel.......| 18 483 
— — —— — an den Saufmann Burkhardt in Berlin..| 18 | 183 
— — ent» Aufhebung des Kaufmanns Wappenbano in Berlin..| 38 4 183 
—— 4 ts Extheilung an den Mechaniler Leonhardt in Berlin..| 19 189 
| —_ | Patents Ertheilung an ben. Civil Ingenieur Elsner in Berlin.| 19 9 189 
Dei 10 13 PP. Fabrilarbeiter⸗Caſſen und Berbinbungen wu gegeufeitigen |. 198 
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Yatent«% ng des Carl Friedrich Weithas in Leipzig... 
Yatent s Ertheilung an ben Ei Henbapn Ingenieur Yolto in FR 
Patents Ertheilung an ben Kaufmann Prillwig in Berlin. 
Batent- Ertpeilung an den KabrifsUnternehmer Rhodius in Ein. 
tent- Ertheilung an den Schloſſermeiſter Baſch im.Berlin.. 
feitigung ——— welche bie Anwendung deheiiger 
a ah Scheffels, der Mege und des Duart- 
maaßes wit fi fahrt . .......3 
Patent» Erteilung an den Kaufmann Leonarbt in & 
Patents Erthellung am den Mecaniter Hoppe in Berlin 
Patent» Ertheilung an ben Fabrikanten Säbing in Börde . 
Patent Eripeilun an den Kaufmann Kramer in Berlin und 
den Eugen Scheeler in Augeburg....3332 
Verteipung von Gtants- Stipendien zum Beſuche des Mnigligen 
Gewerbes Inſtituts zu Berlin ............... ...... 
Patent» Ertheilung an ben Kaufmaun göwenberg in Berlin... 
Patent « Eriheilung an den Brennereibefiger Siemens in Berlin. 
Patent- Ertbeifung an den Droftenbefiger Meyer in Berliw.. 
Patent» Extheilung an ben Draefbauer iemler in Beriim .... 
Grtheitunge an den Raſchinen⸗Fabrikanten Gigk in Bali. 
Rn) Erseugnifen des Aderhaues und der. Inbufirte 
YetentsEntfeiiung. an den Peivaibanmeißer Helling in Meg 






YatentsEribeilung on den Graommr Rlingert, der Schieffermeier 
Meinide und den Mafhinenbauer Hofmann in Breslau... 
Parat-Extpeilung an bie Siderwaaren / abritantn Rentrop 

und Künne in Mltenaccuusemeneclonenenee — 25 


4 Medieiual-PBolisel 3 
Aufpebumg der Viehſperre in G , Kreis Oftpeiegnig. .... 3 
—— iu in Maid u —E 


E— 85 P3 





Sr te ER 
Auögehrndene —E in Marian, Areis Dihavcciaad Bu 
Imedung von Krenfen, bie an anfiedenden Kranlheiten = 
namentlich an ben Menfchenblatteen leiden 
Bermeidung nen Vergiftungen durch —RXx 
Aus ſtellen von Leichen ................ 
Unfbehung der Viehſperre in Merken, Sreis Oſthav⸗ lland 
Sufyehung der Wiehfperre in Drew, Kreis Ofihavelland.....| 25 . 


: “ Wa: Boltizei. 
Vefugnig zun Wahfertigung von Paßlrianınsuunuussieunenunn IT 
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Datum ‚Hammer J . [Ste Seitenaht 
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‚ Gebr. 1 gig au Bromberg. Sperre ber Beensten-etie in 18 
apru 20 zum. \ehti hehe seen ae nnenne u 
. Spree .unennenennegeeesheenennnnnnsenennnnenee 163 ° 
— der Bafferfände an ben Pegeln der Spree und .. PL 
Havel im Mary 1853. .......... Pe 165. 
Mai 22| 96 R. |Nagigeifung der Safer an ven Pegen-der Spree und 
Havel im April 1853 ....................... "200 
3u| RM. .\egene ———— Fioßiäleufe für Flößerei w ver 
. Pallage bei derfelben für fptwere Fudewerie sancennneneen. 2| 218 
B « 5 Andere polizeiliche Belanutmachungen. 
" Märy 21| 11 PP. | aim Jahre 1853 mit Granitplatten zu verfehenbe Stagen| "11 07 
23 — Fine en .. ..... Pr iia ia 15 146 
— ei ver 6 der dns au 
de Wahlenfließ zu Alt⸗ pan 13 136 
Aprit 7) 62R. | Berliner Durdfänitte-Marktpreife pro 15 | 142 
7) 65R. Beitritt des «Oroßhergogthunne : 
PP. | -"Bertrage wegen: ber Ausguiweilenben........- 151 18 
„1 — nienmami Bichenwalbe.. Eperre ver b 
. Pr Liebenwalde nad). Reuftadt- Eberswalde 15 | 150 
12 68R. mp einer uffeherftele für das Mhinfuh zwiſchen AU- . 
er und dem Sehrbelliner Damm. ......... 16 151 
12] —  |anvrathsamt zu Templin. Sperre der Brüde bei der Rummel: | - 
j pforther Müblezaeeasusensnennensenansednersnnnnen en 16 | 158 
131 — IBandraifeamt zu Teltow. Speme des Weges ‚von Oütergoh |- “ 
. nad Droß⸗Beeren .................. .....35.8 15 150 
14) — |Rentamt Zehdenid. Sperrun— dee Landweges von Alt⸗ Thymen 
über Reu⸗Thymen nach Lychen . ............ 17 KL 
191 — Sanbrarheaurt zu Freienwalde an ber Oder. Sperrung der Wriegen- 553* 
J Dverbruchs Ehauſſee zwiſchen Eichwerder mb Neu⸗ Lewin 41 171. 
a — —— u Rathenow. Spme der Wegeftsede von Dip, wm 
R J en räningen ............844 8*6262 NIr 
Ri I) — Landraspamt zu Freienwalde ander Der. Aufhehungber@perreber u ! 
. Briegen-Dderbrug-Ehauflee ywifgen Eiwerder und Neu-Leroin.| #9 |; 190 
11, 9OR. Zerlner Duräfcpnitts- Marktpreife 1853 . Di ua u 
12] — | Deig« Hauptmann bes Oderbriuhe. —* Benderan; * 
. der Grabenborde im Oderbruch. .. 20, |, 197 
,28| SSR. |LuRbarfeiten an Pelertagen ouesunsuennen- 122 |7 209 
Juni 8| 104. | Berliner Durhfhnitts-Marktpreife pro Mei-A888 .. a, 21 
11] =. |andratfeamt des Niederbatnimfhen Kreifes. Sperre ber Sanbe| | 
- fraße von Prenden nach Bernau und Schön im Dorfe Lanfe.| 24 |! 242 
14| 108R. PefuekBersrdnung ) um hr uge, ber Staats-Telegraphen-Leitungen } 
durch die Havel ne denen en nbahnbrüdenbeiPorsbamu. Werder. | 24 237 
» 181 22 PB. | Pofigeio Verordnung über das Baden an Dffenkiden Drsett i.., "As. 


ü . xv ui . 
hin 
Dazu | Rumer n 
der 


BVerdrbnungen und 
Belannimatyungen, 


























1 133 
Mind 15 — ep Bot- Beni röunng —R 138 
19 | tim und Rranfade (Gt. Peleröbung)euuenneneneesnneneeene B| 18 
2 150PD.| YoR-Berbindung der zu Kepin u. Betenope 13 133 
31|160PD.| Landbriefbeftellung beim PoR-Amte Potsdam ........ 14 139 
Apr 8| 17 General PoR- Am. Die diesjährige Poſt⸗ Da ‘ 
ig zwiſchen Preußen und Schwel 15 14 
8 180PD. PR von PofsNteifenden 15 145 
14 General: Por, Et. t- Dampfihifffapet zwiſchen Stettin un 134 
Kensuneriuetsennenunnennennennee 16 
19/240 PD. Landbri lung bei der PoRsErpebition zu Teltow. +1 17 168 
19)250PD. tung einer Boten» A iſchen — und Storfow..| 17 169 
“ ‚211210PD. en uud im flagiergimmer zu Berlin aufge: 17 166; 
82OPD.|* fundene Sachen zenennneeannenensonanenannnn — ‚21 
21 A—— ——— S8 10 
21 230PD. — wiſchen Juterbogk und Treuenbrietzen ....... 168 
25 Rerium für Handel ıc. Erhebung der Deeigebübe für Briefe 
. j - F_ anäbreffaten am Aufgabeorteober imRandbezirfe des Aufgabeorte | 18 174 
| 27 Eeneral⸗Poſt⸗Amt. Aunahme-Beförderung von Packereien mit Waa⸗ 


en durch Belgien nach Großbritannien, Irland und ſolchen frem⸗ 
m den Ländern und Orten, wohin bie Spedition über England erfolgt | 18 179 
3 28 GEeneral⸗Poſt⸗Amt. Poſt⸗Bampfſchifffahrt zwiſchen Stettin und 


Mi 6 29 —— Poſt⸗ Dampffchifffahri zwiſchen Stettin und 


“10/300PD, ——— von Kariol⸗ Poſten pie Ryinow und Rathenow, 
J reſp. Neuſtadt an der Doſſe Bahnhof Keunsunnerertnnennee 20 193 
27 24 General⸗Poſi⸗Amt. Die diesjaͤhr. Poſi⸗ Ampſſciff verbinduag wie) 23 225 
37 | fhenPreufeneiner-u. Ruptand, webenu.Dänemarfanbererfeitöl 24 238 
8 330PD.| Beränderung ' der Abgangszeit bei ‘der Neufladt an der‘ Deſte 
Wittſtocker Perſonen⸗Poſt ............. pr} 215 
Iumi - 2 350PD. Unbeftellbare Padet⸗ und Beh. &enbungen 23 226 
,21370PD.| In dem —— reſp. in den Poſtdienſt⸗ Tocafien augen. . 
dene Begenflände ...narsensonnanennnnennenennnunnene 23 227. 
. 2|380PD.| Entreprife des Porfuprivefens in Paflow und Gramm . 133 227 
41360PD.| Einrihtung einer zweiten erfonen. BoR wiſchen Neus Ba 
und Neuſtadt an der Doffe Bahnhoi 23 226 
38 | General» Por-Amt. Kofaflung und Angaben Faden i J 
„0.21, Sendungen naqch Belgien beizufügenden Zoll» Deslarationen . . 3 24 
39" gunin Amt. Abfa ungber hreffenauf Briefennad Amerila. 3| 4 
XI. gemeine Regierungs⸗Angelegenheiten. u 
=. m. | Rn e des Tten und Bten Stüds ae Gelenfamminug x 
Audi Nyon Jeenbiſhes Stan d ie 185 13 13 
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Inhalts» Anzeige des Iten Stüds ber „gefenfommlung für bie). 
öniglihen Preußiſchen Staaten de IEBB ......:-.u0c0e .. 
Inpalt6»Anzeige_ des aoten yes Alten- FreR der Scpgfamn, 
Jung für die Konigli— m Staaten de an 
Anhaltes Anzeige Dr 1 en *3* Stads u) —— * — 

ng für die Röniglicen zeeußifgen Staaten de 1853...... 
Inhalis⸗ Anzeige des 14ten Städs ber u für | 
een Dreußtfen Gtaate P de 1802 j 

gen Gr —* en Gtäi 
n Preußiſchen Stensen d 3.. 2.8 
en jeige des 16ten Stüds a —— I de 

Snigticen reußiſchen Staaten de 1663....... ...... 

Sn für ea des ATten und Idten Stüds der 

Königlichen Preußiſchen Stanten de 1883 ..... 

— — des 1Bten, 20ften und 2tfien Stücks * 

mfeng für ‚die Königlichen Breußitden Staaten de 1: 
Inpaltd -Anpeige des 22ften umb- 2ften Stüdd der Gefegfamn- 
lun fe ge die Koͤnigligen Preu yo Staaten de 1843 ...,.| 9 

L Bermifgte elegenheiten. 
en an m inter .- en 

ſchente an EM nennen unnun nennen nenn nun nenn 

Das Adergehöft der Gebrůder Slangauf der Befhmart ber Stadt - 
ar id. Uferm. Hat den Nanten „ang’shof” erhalten. 
get on — ÜRTEEETTTETTETTT PEIEITERETE 

— an Kirchen ........3 

mg eines Knaben aus der Gefahr des Eeteindens durch 
bie Bilden Sqhwecht eu und Rapte und die Schiffer 

der Kabelitz aus Plaue.. . 

Geſchenke an Kirchen ....... 
Lebensretiung eines Menſchen ans der Gefa Dee rtrinhens br — 
be ——5 — a Kapheim und Berlin in Gewedon 
eines jenfipen aus ber Gefahr des Ertrinfens * 
den, gr ann Brüffow in Gtrasburg in -der' Ufermart 
——— nen BAR ir —— .. * 
a — ereins vᷣferbcrucht und erdedreſſur 
Berlin. ngen von Lanbwehr ⸗ Cavalle 
— rfei 
Das im Templiner Kreiſe links am e von Roſe — 

hain nen angele; Vorwert dat den amen — ten. 
Huflsfung der Königlichen Gipsfactarei zu Kamm * 
Seſchenke an Kirchen ......... — —— 
en der Erinnerungs: Medaille für —e— an den 
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Chronologiſche ueberficht 
der in dem Amtsblatte der Koͤniglichen Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin 
" im 3ten Duartal 1853 
erſchienenen Verordnungen und Bekanntmachungen, nach Ordnung der Materien. 
Bemerlung Die Berorinungen mad Befaunmachungen der Königlichen Regierung zu Potsvam find durch den Duch⸗ 
Raben R., 'vie des — Kammergerichts durch ven Buchtaben K., die der Königlichen Oder- Vol: Divectiom 
buch bie "Bachaben OPD., die des Königlichen Confiſtoriums der — Brandenburg dur, die Suchſtaben Co., 


die des Königlichen Ch) ls Goflegiums der Pronin. Brandenburg dur den Buchaben S., nad die des Könige 
Hcpen Polizei» Präfvinme zu Berlin durch vie Buchfaben PP. neben ‚der Nummer bejeicinet, 


Datum | Ramner 
de 










Sit | Seiemahi 
Berorbnungen uub a Anteblate. 


Kefanntmargunger. 










aben, landes 

= 3oll:, Steuer: und Salzſachen ⸗ 

Mai 12| 119 R. | Aufruf der undefannten Eigenthümer von ji Paden sopen 
Kaffee, Hut⸗Candis-Zucker, fabrieirten Rauchtaback und ö 


1. den Salzes, welde an der Medienburger Grenze in Bei ii 


Sun 19 125 R genommen worden ſind ............ ..............5 2 j ze 

Aufeuf der unbefannten Eigenthümer von verſchiedenen, an der 1 

w r Medienburgifhen Grenze in Beſchlag genommenen Waaren.. Fa 315 
Aug 3 — ſdðinam- Miniſterium. Beſchränkung ber rei-Ludntitäten ah 
—*8 mahl⸗ und ſteuerpflichtigen Gegenſtaͤnden bei Ernbringung a| 

„ie Ghadt POBBalM en neneennsssnenaennenenennchansanen 33 | 309 


ufruf der unbelannten Eigentyümer von neun, an ver Medien- | 
10) 147 R. jer Brenze in Beihlag genommenen Paden mit ropem) 33 316 
4 Huts und Eandiezuder, fabricietem Rauchtaback und) 37 344 

Baummwollenen WARTEN «.emmenseseennasansnnnserennsnnn 

13| 142 R. | Veränderung . De ee a der Debergang6 und Rüd- 
vergütungen und Groß! eo hm 
Sefien, HeöR ——— fi Hi 33 310 
Be . ö 


tationen . 
13] 148 R. eh des freien 





 ioifgen t Bheriegiih 
chweigiſ pen Han· eine» Diſtricte und ben übrigen Zeilen bes , 
Zollvereins ................... .........68 33 316 
27| 162 R. | Aufruf der unbefannten &igentpümer von fieben, ander Medien-| . 
J burgiſchen Grenze in Beſchlag genommenen Vacken mit vopem| - | 
Kaffee, Hut und Candisguer und fabrieitem Stauchtabad ..| 36 340 
Se. 2] — | Hanpt-Steuer-Amt für ausländische Begenftände. Dienffunden 36 342 
demfelben und den, ihm untergeorbneten Steuer⸗Crpedi⸗ 3 3 
....... 357 
10| 170 R. — Zollfreihelt von Getreide, Hulſenfruchten, Mehl un| „ 
. anderen Müplenfabrifaten ...................... sn. 346 
2 —. ae at fr inlaͤndiſche abe in Berlin. Su 
mahl» und ſchlachiſteuerp er Gegenftände 
das neue Due en ntger Ses —8& 39 366 


U. Caſſen⸗, Credit⸗ und Säuldenweten.- 
Mei 21] — . | Direstion der Bentenbanf für die Proving Brandenburg. Ber| 29 278 
Toofete Rentenbriefe ILETIITTEITTIERELTTIITELETTLERTITE 
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er 
Bersrhnungen und 
Bekanntmachungen. 






Seitenahl 
des 


. Inhalt ber Berorbnungen und Bekanntmachungen. ——— 











8 
8 

















75 Serhandlungs.« ramenſene 
8 — | General-Direction der Sechandtunger Gorieiät veneignij von . 
den nicht gezogenen Serien der. Sechanklungs -Prämienfceine, | 29 277 
J (und Beilage zum 29ſten Stüd des nsbtarie) 
Aug. 24 188 R Ziehung der zur Ausloofung beftimmten Seehandlungs ⸗Prämien 385 
nn 17AR. ſcheine ......... ......... .. ... ............ 30362 
Sept. 13| 169 R. Bertsofen von Spufbperfäneibungen der Staats⸗ Anleihen ans 
den: Sahren. 1848,. 1850 umd: 1852........ 3 345 
ish „6une 5 Beilagen um Haben Grit des Amtsblatts.) 368 
eigung neuer Hafen Anweiſungenz?.................. - 
\ (und re zum 3Ifen Stüd des Amtsblatts.) \ 
I. Communal» Angelegenheiten. - 
Juli 9) 120 R. | Ausführung der Städte-Orbnung vom 30, Mai 1858 ........ 268 
25| 135 R. | Inftruction zur Ausführung der-:Stäbte-Drbnun; som 0. Mat1853.| 31 291 

Aug. 31) 163 R. ern der neuen StädtesDrbnung in Nauen ..... ...... 36 340 

Juli 12] 122 R; |‚Auspänd | 38 268 

“241132 R, erneut | 90 | 287 

Aug. 9) 152 R. | Aushänbigung ‚13 | 37 
19| 158 R. | Auspändigung 1 34 328 

Sept..10) 171 R. | Einzahlung v k 

und. Forke) 7] 346 
ö 1. i 
Juni 3) 0 — | Haupt Berwa . N 

"rei de al 

fen ‚Eifenbahn Scrie h, und Ml................... 

Juli 4 — Keupt: A walkung her Stmasshulben. Gonneriisung be. A pro-⸗ 

cemigen Priositäisr Ob tionen ber Rirderſue ſich Marlichen 
Eiſendahn .. ... —— .28 266 

uni 16) 6K. |Yute hi je A ® 

um . ‚gang des ganyen: vom Des 
.. zirk. der. Gerichts⸗Commiſſion - Königs» Wuflerhaufen- . 26 249 
‘ 30) 7K. | Einrichtung:einer perlodifhen Gevichts· Depntationin Mitten | 28 269 

Sept. 16) 8K. Weugehaltung ed Ehrenraths der Rechts ⸗Anwalte und: Notare 
im Depariewent des: Kammergerichts............ a 356 

|. Va Kirchen⸗ un® Schulfahen. 

Aug. 6] 144.R. | Einrichtung der Konigiichen Provinzial» Orwerbefufe in Potsdam. :33 314 
15) 154 R: | Vergeirathung Miliairpflichtiger ................ 34 |, 328 
17| — |Neglerung zu Stettin. Neuer Lehr»-Curfus in der mit der. Ko⸗ 

niglichen Navigations⸗Schule zu Grabow bei Stettin verbun⸗ 
denen Schiffsbauſchule........... 34 38, 
Set. 11 — | Miriferiem für Handel ıc und Miniflerium ber geiſtlichen x. 
Aingetegenpeiten, Befähigung der höheren —e— um 
eiligen Geiſt“ in. Breslau zur Eriheilung annehmbarer Ents 5 





fange» Bengoifi- für Die Ganbibaien dee Banfahitd-......37 


Datum | Rammer 2 
Berorbnungen ud | Imbalt der Berordnungen und Belannimagungen. 
Belanntmabungen. 





Stift 
des 
Amts 
ati. 


Spt. 3, 700. 1Die für eine — nen zu einer Seminar« Aexe 37 


Grüfung erforderlichen Zeugniſſe 438 


6) 6 Co.abiwe launa ber varogien ðri ven, Hopen«Lanbin, Stendel und 5 


Angermün! 
211 — one Depusänon Des Blegifraie ya in 
ıg einer Schule in Borhagen ..... +... . 


. VII Militairfaden. 
April 26| 114 R. | Remontes Anfauf pro 1853 .......... .. ........... 
Su 28| — | DepartementssCommiffion zur Prüfung ber Kreiwilligen zum ein« 
jährigen. Mititatrdienf. Cinteigung der Anträge auf ie Bers 
gönftigung beflelben »...H-.nnoeunenonenenennnnnnnnnnne 
—— | Zrain- Commando bes Hiien Kemer» Corpe. Lieferung der Herde 
J zu den Uebungen des Trains des Ilten Armee-Corps. .... 
Aug. 15) 151.R. | Veränderung der Gten, 7ien und StehEompagnie« Bezirke des 
ten Bataillons (Treuenbriegen) 2Ofen Sandwehr- Re iments. 
15| 154 R. | Berpeitatyung. Miitairpflihtiger 
29| 158 R. Belohnung mung fie gu gu, der Militale» Remo: 


Sept. 26| — Oder» Präfpium. derpöcfle Anerkennung der Leiſtungen ber 
| Landwehr des IIIten ArmeesEorps und ber Bewohner ber 
Provinz bei den Truppensllebungen ..................... 
aan Bulineifa Gen 
. ener⸗Po ei euerve erum 
Juni 23| 23 PP. | Ygentor-Beätigung des Rusfmaans Bed m Berlin 
24 PP. | Agentur-Wiederlegung des Kaufmanns Scholz in Berli 5 
27| 123 R. —*— Veflätigung des — Grometess Amerlau in 























a — Dieeeion der Mentenbanf für bie Yrooiny Brenbenkirg Ber: 
\ fiherung rentenpflichtiger Gruitöftäde gegen Beuerögefaht. . 
Juli 6 — — Städte Feuer» Gecichits «Dirertion ber Kur» und Neu 
mark und ber Nieberlaufig. Feuer⸗ Gafengeiber  Ansfäreiben 
pro Iſtes Semeſter 1853 2.22 220enennnneenenernnnnnenee 


14] 126 R. Soentun» Riebertegung des Laufmauns gieif@dauer tn Lreuen 
brießen und and Marcus in Becliß .......... 

14| 133 R. | Agentur-®, ung des Reflaurateurs Schumacher in Templin 
‚ und bes Raul anne Ebel, in Trebbin und Agentur» Rieber« 

legung bes Kaufmanns Fricke in Trebbin .. 





20| 127 R. 5 elde Debinde a wehhen Den 
mainen«' v Feuers, 
2365| — | Gtänbifge al 1Dirtctoe ber Band Fener- © 
marf und ber Niederlaufig. Wefultate ve Berwaltung ber 


Lands fener-Gocietät der Kurmerf und der Riederkuuflg pr 

14 R. Agence ehem — —88 — En 
»Bepläti fmann e 

Aug. 22| 157 R. | Extrasrdinaires ——— Beträgen yon Drmaien« ever 

ſchaͤden⸗ aſonds gen 1. Dial in re we 
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39 





28 
20 
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x 348 
348 


367 _ 


248 


‘302 
304 


317 
328 
336 


359 


262 
262 


269 
271 


271 
276 


276 


318 


335 









Verorbnungen und 
Velanntmachungem. | 


Juli 


5æ 
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138 R. 


27 PP. 
{R. 


150 R. | 







. | Beflätigung ber Kaufleute Poppe und Dünnwald in Berlin 


Patent = Ertheitun; 








Agentur: derlegung des Amtmanns Kin Gerswalde, des 
— E Krohn. in Werben und des Herrn Schrobsherf 

in ME ..... .......... 
Agentur⸗ Seſtaͤtigung des Kaufmanns Conrad in Kyritz und- des 
Kaufmanns Heymann in Zerpenſchleuſe und Agentur -Nieber- 
8 Brauer in Ryrig .............. 

ves Dofls-Erpebienten Nöthling in Baruth. 

es Braumeiſters Nitſchke in Baruth ... 

es Kaufmanns Slomann in Berlin . 

des Agenten Grapp in Berlin. ....... 


m. GewerbesPolizet. . 

Ober -Präfibium. ‚Regulatio über bie Prämiirung ber bei ben 
Gentral«Badpel- "Anftalten übergebenen, im Inlande erzeugten 
ONE neneneneeennennnneennenenneaneeenenssnnenen 
Vatent⸗ Erthellung an bie Wittwe Pappenheim in Berlin ... 
Patents Ertheilung an den Uhrmacher Bohmeyer in Brude 








Auflöfung des Gewerbegerichis zu Schwebt .. ..-mmaccencnee ! \ 


Patent» Ertheilung an den Fabrik Director Keften in Elberfeld. 
tent / Ertheilung an den Kaufmann Wappenhans in Berlin. 
Jatent- Ertheilung an den Mechaniker Schwind in Berlin.... 

Verlängerung bes Patents des Lehnöträgers der Zinfs und Bleis 
erzgrube zu Dber-Weifrig, Graumann in Schweibnig.. 


ald Agenten der Hagelfhäden-Verfiherunge-@efehlfhaft Sazonia 


in Baugen . 







DbersBieber .. 
Patent» Erteilung 
Berbot des —— son Branntwein und fon 

Getraͤnken bei Öffentlichen Verfleigerungen . .......... 
Vatent · Ertheilung an den Sabrifanten Fleifder in Bres 
Hatent- Ertheilung an den Fabrilbeſitzer Dr. Marquardt 

den Bernmwerfebefiger Jung in Bonn 
Patent- Eriheilung an: den Medhaniter Brüdenpaus in A⸗ n 
Patent- Ertbeilung an den Gtadtbaumeifter Heyden in Barmen. 
Patent» Ertbeilung an den Inſtrumenten⸗ Verfertiger Geißler 

in Poppelsdorf .............. ...... 
— Ertheilung an ben Departements⸗Thierarzt Sticher in 
Coln pe 
Patent» Ertheilung an den Kaufmann Wappenhans in Berlin. 
Yatent- Ertbeilung an den Ingenieur Schäfer in Barmen.... 
Patent» Erlöfchung des Feldmeffers Wege in Berlin ........ 
Statut bes Bratmfohlen« Vereins in Berlin. 
(Beilage zum 32ften Stüd des Amtsblatts.) 
Errichtung der Königlichen Provinzial⸗Gewerbeſchule in Potsdam: 
Errichtung eines Eipungs- His in Kyritz ........... .. 

















Seitemiaht 
Amteblatte, 





xxi “ . 







Berorbnungen und 
Belanntmachumgen. 
—| Patent» Ertpeilung an den Werfmeifter Steder in Eiberfeiß . 
_ - Datent, Bufpebung des Handlungs »Disponenten Sparenderg 










im Berlin .oceeseeeeeeeneenesenenensnnonnnnensnnnne 2 320, 
— —| Patent» Ertheilung an den Fabrifanten Boges in Berlin...... 3 329 
— —| Patents Ertheilung an den Papier⸗Fabrikanten Dechelhauſer 

"in Siegen. .ueeeeeensnennnnnnnnnnennersnennnnnen anne 3 337 


© Medicinal-Polizei 
Juli 26] 128 R. | Aufpesung der Viehfperre in Wätet und Uhlenburg, Kreis Weſt⸗ 












4 havelland 282 
30) 136 R. | Yufpebung ber Vieh ſthavella 31 | 299 
2) PP. |Berzeihnig der in Berlin angeflelten "Hebammen 2.22... 3| 35. 
9] 139 R. | Ausgesrogene ungenfeude in Ribbek, Kreis Veſbaveian 32 305 
, 10° 28 PP. | Anfteltung. eines Thlerarztes für Berlin 33 | 318 
Sept. I1GOR.PP.| Argnebs Preife onsesensenannunenennnenennenen 36 | 339 
3| 29 PP. | @efahr bei Anwendung arfenifhaftiger Rupferfarben ..... .137 | 348 
6| 161 R- | ufpebung des Wiehfperre in Dehtons, Kreis Dfthavelland ....| 36 | 339 
6 Minifer der geiflichen ıc. Angelegenheiten. - Reglement über bie 
Prüfung der Tpierärzte erfter. Elafle, welche das Fahigkeits⸗ 
Sehe zur Anflellung ald Kreis-Thierärzte zu erwerben bes Pr 200° 
Aa — rlanasieil ich in Berlin. Kur» und Berpflegungs- 
Sag für die, der Königlichen Thierarzneiſchule —— 
franfen Pferbe und anderen größeren Hausihiere.. ..] 39 368 
. 4 Bap:Bolizei. u 
Juli 30) 137 R. | Uingüttigfeit der Bapfarten zu Reifen in den Kaiſerlich Defens 
reichiſchen Staaten... 3 298 





3 © Pres⸗ Polizei. 
Juli 19) 130 R.Crodenſtempel für nach Großbritannien zu verſendende Exgen, 
niſſe der diesſeitigen Bra ls En, 0 285 
fl. Sicherheits. Polizel " 
Juli 22) 129 R. | Borfäriften über die Vorfichtsmaaßregeln bei Aufhebung von 
a een ahregeln bei Mufhehung urn 30 23 
. = Waffer:PBolizei. 
Juni 24| 116 R. Nadtseifung der Baferhände an ben Pegeln der Syree und 











Havel im Monat Mai 166 27 260 
Zu 18] R. |Sperre der Spandauer ae . 29 230 
24] 131 R. Nagweiſung der Wafferflände an den gegen der Pe und 
Havel im Monat Yuni 1853 30 286 
Aug. 8 R. |Eperre der Schleufen zu Zehdenid, Tem is] ’ 
Schleuſe im Templiner Kanal ...... 32. 
16| 143 R. |Ragweifung der Waflerflände an den 9 313 


Havel im Monat Juli 1853 .......5.. 


xxn 


Datum F Rummer 






Berormangen u | Inhalt der Berorbnungen und Belanntuahnugen. 
Befanntmadjungen. 











erlängerung der Sperre der Flop» Syleufe zu Wendifh- 








































t 
Sperrung bes rievrih Wilhetne Konnte .C.. .... 34 33 
Breite der Holzflöge auf dem Finow- Kanal 35 334 
Sept. % 176 R. |Nayweifung ber —— an ben Pegeln ber Spree m . \ 
Havel im Monat Augup 1853 WB 39 364 
47 Königl. Mühlen» Adminiftration in Shügen 
mühlen in Berlin..ccneeeonoanenennennnenen 38 358 
J h. Andere polizeiliche Bekanutmachnngen. 
Juni 23 R. Aufhebung ber Sperre ber Wegeſtrede von Müplig nach, rd. 
ningen.................. ......... 26 256 
28 . | Wiederholte Empfehlung der von dem Geheimen erpebirenben 
Secretair Rauer herausgegebenen Zufammenflellung der in 
. Yreugifgen Staaten befiehenden allgemeinen —— 
und Verordnungen 27 261 
29| 115 R. | Verbot des Hechte⸗ Stechens, Säleufens und Züllen: +1 27 259 
Juli 2) 25 PP. | Das freie Umperlaufen der Hunde” ... :1 239 277 
41) 121 R. | Berliner — — pro Juni SH 3| 268 - 
13] — |Domainen- Amt Neuſtadt a. d. D. in Dreeg. 
Weges auf der Stage von "Neufadt a. d. D. a Zi 
B und Rathenow in Friedrichsdorf ............ 29 280 
25] 134 R. | Beauffihtigung der Hunde im Kreiſe Oſthavelland 3 237 
283) — |Ments und Polizei⸗Amt Potsdam. Sperre ber Drü 
Dorfe Rieden 3 303 
Aug. 5| 140. R. | Warnung vor dem Anfauf 
u. PP. | breiteten Promeflen zur Diesfeitigen Elaffen Lotterie . 32 306 
—| — |Dominium zu Buch. Sperrung des Weges zwiſchen Bus us 
Sramöi- ⸗Buchholz ......... .. 308 
9] 145 R. | Berliner Durchſchnitts⸗Marktpreiſe pro Juli 1853 . 315 
9| —  |LandratpesAmt bes Niederbarnimfe Rreifes. Aufhebung ber 
Sperre der Landſtraße von Prenden nach Bernau und Schönnw. | 33 326 
17] —  |Yoligeis Verwaltung über Stangenhagen. Sperre des Weges von 
’ Körgin nad Stangenhagen - sur senneonneunnennnnennenen 3 331 
Sept. 1| — |RenteAmt Tiebenwalde. Sperre der Straße von Liebenwalde, - 
nach Dranienburg..ennennneneeeennnnnnennnnnne 36 342 
9] 167 R. | Berliner Durchſchnuts⸗ Marftpreife pro Auguf 1853 37 344 
9] 172 R. | Verbreitung des Bugs: „Die Polizei» Berorbnungen im Segler 
rungebegirf Potsdam“ ...unennnenanneannnennnenunnnune 37 347 
10) — .!Magiftrat zu Alt-Landaberg. Sperre ber Laı von a 
. —E nah Strausberg ............ ........ 37 353 
BE x Poſtſachen . 
Mai 27) 40: !@eneral-Poh- Amt. Die diesjäprige Poſtdampfſchiff ⸗Verbindung 
ö zwiſchen Preußen einer- und Rußland, Schweden und Dänes 
mark andererfeil® zensccnenennnernnnnnenennsensnnnnen 26 29 
Juni 16| 41. |Benerals PoR-Amt. Beitritt des Furſtenthums Cine: Deimeh 
. um Deuig- Defterreihiihen Poße Vereine -unrunence 1 230 


xzıt J 
bu To — 0 — — 77 — 

















Datum J Rummur * Seiunaht 
® ber —* Juhalt der Barardnungen und Belanntmadungen. des 
jungen. —* Amtsblatie. 


Balanntm 


Zuni 







jeneral»Pofts reiben Be Preußen und Krane mt 

dem 1. Juli 1553 in Rrafı peieade Additionat⸗ Pot» Bertrag. | 26 
General ⸗ Poſt ⸗ Amt. Dos gefeglihe Verbot, ſchriftliche Mitthei⸗ 

lungen irgend einer Art, aud wenn fie in einem einfachen 

Briefe beftchen, einer Padetfendung beiqupaden. . .......... 26 

22440PD.| Beränderungen im Gange ber Perfonenpoften zwiſchen Juterbogk 


2 4. 








und Ludenwalde, vefp. Treuenbriegen....uneonerenennenee 26 
.Juli 8 45. hal Die —8 A Sa u Dane 
wiſchen Preugen einer- und Rußland, Schweden und 


"261 
277 


12) 





wiſchen er einers und Rußland, Schweden und Däne- 28 
mark andererfeitb. ...--rnenenenuenenonnnnunennunnan ne 
General Poſt⸗Ar ampfihiff-® ind ’ 
un. [ta BT Ban ae Den 
49. | General-Pof-Amt: Bofbampffgif- Berbinbung wiſchen Preußen 
einers und Rußland, Schweden und Dänemark andererfeitt.. | 35 
Sept. 3|S0OPD.| Xufnapme von Yofreifinben « 36 
21] 51. | Generals Pop Bns —— — — wilden Preußen \ 
einer= und Rußland, Sch andexerfets...| 39 
25520PD. jene bes —— — See a ur Glöwen » 
nen Angermünde und Schwedt ....... " 
. Ka uigemeine Nesierunge Angelegenheien 


—In Oelepfamm- 
fee de- —— es Gtaäten de 1853 . 26 


Ka I 
_ 6 
hal At — jen und a — 5 — 


— — des 30Ren und Ilſten Stüds der ———8 
lung, für die öniglicen ren Preugifcen Staaten de 1853... 29 
— nel Angie des 32Ren und 3IRen Stüde ber = 


17. 
Im 
46. — Die dies jaͤhrige Voſdomyfichiff · Berbindemg 
270 
48. 


336 


365 


247 


‚für miglichen Preui ide Staaten de 1853... 
— | Impaltd- Anzeige u 34ßen und 3öflen. Stüds der famme 
lung für. die Rönigticen Fasten, Staaten de 1: . 
— ils Anzeige des’ 3öRen, 37ften und 38ften Staas der Befek« 
ſammlung für “ Königlichen Preußifgen Staaten de ie. 
— Sr Ange des 39ften, AOften, Aiften und 42ſten Stüds 5 
efegfammlung für die Könt, iplen?) iſchen Staaten de 1058 
—: |3npaltss Anzeige } des Adften, ik und Aſten Stüds 'ber-@e| 
ſammlung für bie aanigfiden Be enßiihen Staaten de 1 
— : | Inpalts-Angeige des A6Ren Stüds ber Sefepfammtung für die 
en —EãE ee de 1859 .......4 . 
— a nd —— des ATften, Aöften und 49ſten ‚Stöds. ve 
bie Königlichen Preußiigen- Staaten ı.. 
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* Inhalt der Berordaungen und Bekanntmachungen. N 
Amts: 
Bierorummgen ud | mi —X 
ige des SOfen Stüd6 der Befegfammlung für bie 
öniglichen Preußiſchen Staaten de 1853..... ILIETTER ... 359 
XIL DVermifhte Angelegenheiten, 
—| — | Sefgenke an Kirchen ......... WBG .26 256 
— — Weſchenke an Kirchen........... 27 264 
Juli 12 R. Lebensrettung eines Menſchen buch ben Miltergefelen Steiner Ip 
in der Scersfden Waffermüple bei Prigwalt .ceezeune 30 | 290 
13! PP. |Berleifung der Erinnerungs-Mebaille für dhme tung an ben | ,' 
‚ Tifdlergefeflen Drefder in Berlin 30 290 
—| — . | Gefipenfe an Kirchen 30 290 
—| — JSeſqenke an Kirchen. 32 308 - 
26| R. |2ebensrettung von Men! duch den an Su und 
' den Knecht Schubel in Fürſtenwerder, den Tagelöhner Engel]. 
in Faltenhagen, ben zehnfjährigen Wilhelm Hoffmann in 
- Nöbbelin und den Arbeitsmann Müller in Lunow ........ 34 332 
—| —  |testionsplan der Königlichen ſtaats⸗ und Tanbwirtpfgaftficpen Ala⸗ \ 
ö demie zu Eldena pro Winterfemefter 1833......... 33 320 
Aug. 81 R. | Das zum ehemaligen Kioftergut Lehnin gehörige Vorwerk zwiſchen 
— — und Nahmig hat den Namen: „Doberomw” erhalten. | 34 331 
| 9] R. |Dem im Angermündefgen Kreife etwa 1000 Schritt weRlih vom 
H , . Dorfe Brig füblih am Wege nach Lichterfelde emſtandenen 
\ Adergepöfte if der Name: „Berdinandöfelde” beigelegt ...... 34 331. 
9 R. |Das im Templinfchen Kreife füblih vom Dorfe Eloflerwalbe ent- 
- Randene ‚Best des Bübners Sydow hat den Namen: „Sys . 
dowshof“ erhalten ..» 222 snnnnneneenenannentnunnnnnnne 34 331 
9|° R. |Dem neu entfiandenen Adergehöfte bes Aderbärgers Rohr auf 
. der Felhmark der Gtadt Templin if der Name: „Carlepof” 
und dem neu erbauten. Gehoͤft Aderbürgers Engel, jept 
— ‚auf derſelben art, iſt der Name: „Engels⸗ ni 332 
416) 149 R. | Herausgabe ber eiien Auflage des "Wreßs —R für den 
a mas be des Negierungabejits Tue . 33 317 
| | Gefenfe an Kirchen .. 2... .... ..34 332 
ZI — |@eidenfe an Kirchen und Edhulen ... 35 | 338 
A| — | Berzeiniß der Borlefungen vr der Königlichen Höheren Yand- » 
wirthſchaftlichen Lehr-Anftalt in Prodfan im Winterfemefter 1883. | 37 353 
| — Weſchente an Kirchen und Schulen.......5. 37 354 
Sept. 17| R. | Das im Teltowſchen Kreife auf ber "Felmarf idersdorf ſtehende 
—* ra a — — ben Nomen: „Wühelminenaue” erhalten .... 3 22 
— — e an 
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—| — | Gefgenfe an Kirgen c........ 39) | 870 
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— — ngen Cifen 
— für die Niederfäfef fs Märkifde Cifenbapn Kernen a 
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| VI. Juſtizſachen. 
Det. 20) IK. guriebictlons ⸗Veranderungen im Bezirfe des Kreisherichts zu Berlin. 44 404 
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walbe im Jahre 1854 .................. 48 466 ° 
a — Beeiegeriät m Brandenburg. Arpaltung der Geriptötage in 
Lehnin im Jahre 1884......... .. . . * 52 493 
4a — | Reis — zu Granbenbur. Abhaltung der Gerichtstage in 
Greg Bepnig im Zahre 1854 x :| 52 493 
2a — Rrcisgeriät zu Neu-Ruppin. Abhaltung der Gerichtstage in 
Röwenberg im Jahre IBS4 zunneenenensnnene —— 50 478 
De. 1 — ericht zu Wiufiock. Abhaltung, der Gerichtstage zu Flecken . 
Zeqhlin tm Jahre 18854 ....... .. ... 49 472 
12] 10 x. Abhaltung ber Forſigerichtotage hinfichtlich der Diebſtaͤhle an Holz 
: ni hun Forfifchugbegisk RAHnEdOrf zeneeneesseneseseene nen 52 | 490 
2 — ericht zu Beeslow. Arpattung be ver Berigistage in Marf- 
ir iesle und Bloffin im Jahre 1854... .-nnenennnsennen 52 493 
233] — , | Kreisgerihts«Deputation zu Fr Libeucus der Gerichts⸗ 
tage in Frieſack im Jahre 1884 ............. ........... 52 403 
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Oci. 22 8Co. Evangeliſche Kirchen⸗Collecte im $ e Potsdam. .. 44 404 
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- 17 16 de Evangelifhe Firgen-Gollecte im Regierungebejirfe Potsdam ...| 52 491 
- VIII. gandtagsfaden. 
Sm.2 — Dber- Präfidium. Eröffnung der Communal»Landtage der Kur⸗ 
mark und ber Neumark zuun.... Pe 40 | 372 
— IX. Militairſachen 
Ang. 20| ° — |Kriege-Minikerium. Ausſcheiden folder Mitglieder aus ber 
Militair « Witwen Penfionirungs- Societät, welche in ben 
Dienft eines fremden Staates Übertreien . ............... 47 449 
Sept. 77° — | Dber-Präfibium. Gründung eines Veteranen» Wittwen- Haufes 
in Zinna ........................... . . . .. 40 372 
Det. 27| — | Intendantur des Iten Armee» Eorpe. Beränderung in den Reſſort⸗ 
Berpätiifen der Depot- Magazine in Sürftenwalbe, Beesfow 
- nd Sqhwebdt.......... — 44 |- <406 
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26| 188. R. u PR N na reed Dee I Bone 
eſtur⸗ ung des. Rentiers Meyen in $Pı m. 
Oct. 1| 192 R. ee Gebrauch und Reinigung der engen, vom Shorafiin, u 
a feger nicht befteiabaren Röhren ruffifher Urt‘... ........2- 42 387 
0 — Stärbifge Städtes Feuer» Gocietätö» Direchion ber Kurs und Ren j 
marf und der Niederlaufig. Ueberſicht der Verwaltung der Städten! 
— der Kurs und Neumark und ber Riederlaufig für \ 
x u 7} . 
(Beilage zum 46ſten Stüd des Amtsblatts) J 
14| 195 R. | Agentur-Befätigung des Ritterautsbefgers v. Börgte in antow. | 42 391 
24] 212 R. | Agenturs BeRätigung des Kaufmanns Matthias in Branden- 
burg in Stelle des. Kaufmanns Rudow, des Kaufmanns 
Glaͤſel in Neuftabt» Eberswalde in Stelle des Kaufmanns 
» Beder, des Apotpefers Jae ne in Werneuchen in Stelle des 
Apothefers Roth und des Kaufmanns Roggemann in Dras . 
nienburg in Stelle des Holghändlers Weyer............. 45 47 
-31| 214 R. | Agentur -Befätigung des Kaufmanns Knöllner in Neu-Ruppin, 
des Kaufmanns Reid in Prigmalf und bes Tpierarzted und 
. don ters Coins in Nauen und AgentursNiederlegung des | ” 
pächters Bulß,in Birkholz ....necenneneenenenennne 45 417 
Nov. 6] 34 PP. igentur, Wieberfegumg des Kaufmanns Staudt in Berlin . 46 4 
9| 2%3 R. | Agentur» Befätigung des Kaufmanns Kaebing in Brüffew” in 
. | Stelle des Kaufmanns Stahl, bes Kaufmanns Müller in|- 
Neufladt» Eberswalde in Stelle des Kaufmanns Ianpen und 
Agentur -Rieberlegung des Kaufmanns töwenftein in Quden- 


9] 235 R. "ame Behligung des Buchbrudereibefigers Windolff in 
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Angermünde ....... .... ... #8) 458 
13| 243 R. Aoeniee- Depätigung des @aftpoföhefigers Billmanı in Bran- u ks 
14] 36 PP. Agentur Behätigung des Regiſtrators Bodamer in Berli 47 448 
44] 37 PP. Agentur Niederl ung ber Kaufleute Piegfer und Behre - 

Berlin ... 47 48 
14 33 PP, Kocnun Sog 8 4 448 
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Zgentur/ iederiegung Des Kaufmanns ↄteudauer in verun · 
Agenturs Beſtaͤtigung bes Kaufmanns Behrendt in Berlin . 
AgentursRiederlegung des Agenten Krafft in Berlin........ 
Agenturs Niederlegung bes Amtsmanne Ribbad in Schulendorf. 
Beiträge Domainens Feuerſchaͤden⸗Fonds pro 1. Mat 1844. 
Agentur»Pieberlegung des Kaufmanns Dapıns in Berlin .... 
Agentur» Beftätigung bes Kaufmanns Rofenfern in Belzig in 
Ba verfiprbenen Vaters und des Kaufmanks See⸗ 

ald in Veelitz ... ...........4. 
Agentur +Befltigung bed Raufmannd Häpn “in Greifenberg, des 
Thierarztes Rathmann in Gramow, des Kaufmanns Stein- 
dorf in Angermünde in Stelle des Kaufmanns Berndt, des 
Kaufmanns Schmidt in Fehrbellin, des Kaufmanns Dedert 

in Luckenwalde, des ‘Hospitals Rendanten Naud sen. in Dahme, 
tes Kaufmanns Maaf in Nauen in Stelle des Thierarztes 
Coins, des Kaufmanns Schluß in Rathenow und des Kaufs 
manns Herrmann in Brandenburg, und Agentur-Nieberies 
gua des Lehnfhulzengutsbefigerd Neumann in Lenzfe und 
des Lehrers Brandenburg in Groß-Rüben ........ PR 
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mann in Brandenburg ............ 
— Se des Zranslaiore Baflide in Berlin. 
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Vatent- Aufhebung des Seidenwirkers Scheurigel in Berlin . 
R. | Verbot des Auffaufs auf den Mocenmärften zu Brandenburg. . 
. | Verbot des.Auffaufs auf den Wochenmärkten zu Wittenberge... 
Patent: Ertheilung an den Schmiebemeifter und Roßarzt Mende 
in Potsdam ............55.. 
Patents Ertheilung an den Deconomen Sad in Löben . 
Geſetz über die Stempelung und Deauffi (fißtigung der Wangen im 
öffentlihen Verkehr vom 24. Mai 1853. ..... ......2. 
Gebraud ungleigarmiger es a Zwed der amilichen 
Berwiegungen in den Ruben-Zucexfabriken ............... 
Verbot dee Auffaufens'auf den Wochenmärften zu Angermünde. 
Fatent- Eripeilung an den Mechanilus Schäffer und den Kauf⸗ 
mann Budenberg in Magdeburg „2.2... ...4 
Patent: Grpeitung an ben Eiſenbahn · Ingenieur Polko in Jü⸗ 
terbogk ....... ........ .......... 
Vatent⸗ Ertheilung an ben Hermann” @urlt in 
Reglement, betreffend die Gefchäftsführung der, zut Befö 
‚von Auswanderern conseffionirten Perfonen unb bie von den«!. 
felben zu beflellenden Cautionen. 
(Erfte Beilage zum 45ſten Stüd des Amtsblatts.) 
Errichtung. einer Kreiss Prüfungs» Commiffton für Schornſtein⸗ 
feger/Lehrlinge in Prigwalt .. 
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„RB. SR. | Mogenmartt-Berlehr In der Stab 
| Berbot des Auffaufs auf den Rodenmärtten zu Dahme . .| 46° 
Berbot des Auffanfs auf.ben Wochenmaͤrkten gu Schwedt 46 428 
| 77 | Yatent-Ertheilung an den Maler Raub in Bamberg . 4 462 . 
—77 1 Patent» Ertheilung an den Deconomen Sad An Füben. 48 462 
Fri BrP Patent, Eripeitung on den Dr. Stolle in Berlin 48 462 ° 
+ [E&elbftsTaren der Bäder 49 | - 469 
=] ZZ |Patent-Ertheilung an den Gasmeſſer⸗Fabrikanten Elſter in Berlin. | 50 46 
— — —— an den Kaufmann Sparenberg in Berlin. | 50 476 
— [Patent Ertheilung an ben Medanifer Winter und den Websr- 
meiſter Sylveſter in Berlin ..onenenunssnenanunennegen 50 476 
. | 7 | Yatent: Ertheilung an ben Mafginen- Fabrifanten Sälefinger 
R in Berlin aunannienneennsnnenennen nennen nme nennen 50. 47 
De. 91248 Lehrlinge» Berbättniffe der Eöhne von Innungs⸗Genoſſen und 
| anderen Eewerbetreibenden ............ ....... ...... 51 482% 
1 7 | Patents Ertheilung an den Mechanikus Schmiedel in Bertin.. |. 51 484 
— 7 A ung a an den Dr. Stolfe in Berlin ........... 51 484 
u — jent- Ertheilung an den Kaufmann Priflwig in Berlin ...| 52 492 
\ ©. Medicinal-Polizei . 
en. — Tpiererpeifäul, Direcion in Berlin. Kur- und Verpflegunge-) 40 | 377 
Sag für die, der Königlichen Thierarzneiſchule übergebenen? 44 385 
4 fcanfen Pferde und anderen nrößeren Hausthiere .. 2.222... 
38 — | Direction ves Hebammen ⸗ Inflituts in Berlin. Anfändigung bes 
“au bevorftehenden Hebammen ⸗ Unmerricht... 40 376 
Da: 18) 194 R. Nusgebrocene dungenſeuche unter dem Rindvieh in Biefenbrom, 
n Kreis Angermünde ........* 2 | 39 
. 31) 198 R. | Ausgesrogene Rungenfeude unter dem Rindoieh des Guts Feld 
Häfen, Kreis Ruppin ............5.. 4 402 
Nov. 8209 R. Auhgebroene Lungenfeuche unter dem Rindvieh der Gemeinde 
jagenig, Kreis Weſthävelland .. .32* 45 416 
8] 210 R. | Qusgebrogener Mitybrand unter dem Rindoieh bes Outebefigers, 
Lieutenants Kepler in Reimsdorf s| 316 
8 222 R. | Aufhebung der Biehfperre in Strausberg 47, 437 
Der. 20) 251 R. | Ausgebrodpene Lungenfeude unter dem Kındoiep m Zichow, Kreis 
«| Angermünde ouennneesnnenennennnnnnnnenehsnnnnnnenne 5 483 
L Sapemotisel. 
Nov. = 227 R. | Befugnig gur Ausfertigung von Paßfarten 48 452 
' u Waffer-VBolizek. 
Det. 11| 185 R. Vorſchriften für die Benugung der Schleuſe bei Hohenſacihen 
zwiſchen der neuen und alten Oder .......*2** 380 _ 
16) 193 R, |Nadweifung der Waflerlände an den Pegeln der Spree. und 
Havel im Monat September 18853...1 390 
2 »iR, Polizei: Verordnung für den Schifffaprts « Verlehr durch ” ei, Q Sa 
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Det. - 1] — |DbersPräfidiem. Warnung vor unüberlegten Verkäuſen von ’ 
. - Wirihſchafts⸗Erzeugniſſen non ouerenanennseenenennrenne 373 
3] 180 R. | Epauffeegeld- hu auf der Beton Bisfenwaher ‚Ehaufter 40 375 | 
10) 186 R. | Berliner Durchſchnitts ⸗ Marktpreife pro September 1853 . BEN 381 
13] — |Der Here Miniſter des Innern und der Finamen. Barnung 
\ vor Berheiligung an ber, von dem Sachſenröderſchen biete \ 
Geſchaft zu Greiz beabſichtigten öffentlichen Ausipielung .....| 44 401 
17) 191 R. | Hundefuprwert auf Epauffeebau und Ara Öffentlichen Straßen | 42 387 
2) — |Rent- und Polizel-Amt Potsdam. ng der über einen iib /⸗ 
. zugsgraben bei dem von Warteno ergſchen Gehöft zu Die — 
|. wis führenden Brüde.. 400 . 
zı| 32 PP. Bepkignnn des Kaufmanns 
B au der Hagelihädens Berficherunge-@efellichaft Ceres zu 
. agdeburg u. der Ragdidinger Bich-Berfiherungs-Befelfhaft 4 405 
31| 202 R. | Berbot des offenen Senſentragens. 4 | 403 
Nov. A| 207 R. Cyauſſeegeld⸗Erhebung auf der bauer von Züterbogt nah Baruth | 45 409 - 
8| 35 PP. | Poligei-Regiement für die Graniıbapnie ung in ker Stadt Ders |. J 
lin für die Jahre 1854, 1855 und 1856............ ...1 47 43 
12| 215 R. | Berliner Durchſchnitts⸗Matktpreiſe pro —* 1853 ....... 46 426 
” 141 224. R. |Radweifung der in der Zeit vom 1. Juli bis 1. October 1853 
über die Landesgrenze geiwiefenen Landſtreicher ............ AT |438 u. 439 
16| R. | Sperrung der Rathenower Thorbrüde zu Brandenburg. ....... | 46 435 - 
19) — |Remt- und Polizei-Amt Porsdbam. Sperrung der Brüde über “ 
"| _ den fogenannten Torf-Ranal bei Saarmund............. 47 450 
22| — |Der Herr Minifek für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Breite der Radfeigen für alles gewerbsmäßig betriebene Fracht⸗ 
fuhrwerk auf den chauſſirten Gtraßenfireden von Brandenburg 
bis hinter Brielow und von Rachenow bis Müglig .: 48 451 
A| 229R. ae eu — —8 der Bers Bu 
21| 290 R Kar ns Fe Pr ..... 48 453 —455 
. mi mitts⸗Marktpreiſe der J 
mi an durchmarſchirte vaterlaͤndiſche — 2 
or — Fourage ...... 48 456 
2Al 231 R. DRaetimi Dursfehniite Martipreife zur Berechnung bed Zind- uͤnd . 
j Pachtgetreibes der Domanial-Einfaflen 48 457° 
24| 39 PP. | Aenfere Heilighaltung der Sonn- und Feflta; 48 460 
29] 234 R, | Berbot > mittelft u Sole an bewohnten 
' des von Denfgen vorn Wit TO 
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24.640PD.! Poß-Berbinbung ſwiſchen Putlig und Peelcherg . 
— xU. Allgemeine Regierungs» Angelegenheiten . 


oloom Anderweitige Feſſſerung ber Entfernungen ber zur Aufnahme von 


Status der SETEEREETTTIET Onnonsacase 
(Beilage zum SOfen Stud —A— 

R. | Aufnahme: der Bevoöllerungsliſten pro 1853 ............... 

241 R. | Berliner Durchſchnitis⸗ Markıpreife pro November 1853 ...... 
— | Dber-Präfldium.: Chaufergefv-@rhehung auf der Wriezen⸗Oder⸗ 


bruqh⸗Chauſſee .................................... 
250 R. ee für dir ........... 
48 PP. | Befätigung des BeneralsAgenten Helft in Berlin als General, 


ir nt-der » —5 erungs⸗Geſellſchaft i t. 
49 PP. Reken legu er — a ee ———— 6« 
> Geige se cr ut — es Commiffions-Rathe Uthe- 

mann in Berlin .vonesenennnennensnnnnnnennnnnnnnnnn 
258 R. | Denunciantenantheil bei Anzeigen über unterlaffenes Abraupen . 
256 R. | Berichtigung des MartinisRoggenpreifes der Stadt Jüterbogf .. 
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Amtablatt 


der Königlichen Negierung zu Potsdam 
und ber Stadt Berlin 


EEE | 
Städt, 57 Den 7. Januar. 1853, 
[En nu 


Bligemeine Seſetzſammlung. 


Das vorfäßrige aüße Stüd der Geſehſammlung für die Kouiglichen Preußiſchen 
Staaten eatpält: 


M 3675. Staint des Richl»}Borringer Deihwerbanbet. Vom 20. November 1852. 


Berordunngen und Bekanntmachungen der Königl. Regierung: 


a) welde vn Regierungsbeirt Botödam und bie Stadt Berlin betreffen. 


—— die Lungenſenche unter dem vun des Buts Nen-Silmersoorf, 
is der Si , feit einigen Monaten ganz aufgehoͤrt hat, fo iſt bie unterm 
3, Auguſt d. . (Amtsblatt 1852 or Ei sub „NF 219) angeoronete Sperre 
dieſes Vehoſter und defen Feldmark für Rindvieh und — wieder aufe 
gehoben worden. 


Potsdam, den 0, Devember 1852." 
- Königl. Regierung. Mieiung ver Siam. 





») welche den Regierungsbeitet Yotstem ausfchließlich betrelfen. 

Die von ber ge⸗Haupt-Caſſe —— Quittungen über die im 
Monate Orteber d. ! eimgezaßlten Kaufgelder ıc. für veränßerte Domalnen« und 
dorſt⸗Objecte, find, mad. erfolgter vorfäriftemäßiger Veſcheinigung Seitens der 
* n Haupt-Berwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special⸗Caſſen, an 

De Bktnen von ven Zuirefinien geleiſtet ap, zur Muspändigung an 
die —X übmfanpt morden. 

Gegen Rüdgabe der‘ erteilten guierims Duittungen Hunen demnach die ber 
| fheinieem Quitiungen bei den betreffenden Special⸗ Cafſen in Empfang. genom- 
men werben, 

Die Onittungen über Die im Bionat, Dsiokr Wer Ye cmphten Qu 
pitalien zur Ablöfung von. Demeinen ⸗ Abgabon, ſiad in Gemäpeit unſerer Ve⸗ 


Mi. 
Miufgefobene 


Bichfperre. 
1. 2189, Dre, 


M2 
Auspänbiaung 
der Quittungen 
über einge 
zahlte Bere 
Außrzungs- 


gelder. 
u 1576. Dec. 


Berwaltungs⸗ 
bezist deſchaf⸗ 
tigten Bau; 
fahrer md 
Daumeiſter 
L 2691. Gept. 


kanntmachung vom 14. ven ber 
—— ——— ae 
Porsamn, ven 34, Dossmber 
Abteilung Für ” Bund it Di —R Deahten ut — 


Bad dx Giraer-Bofeng vom 25, By». 3. fl w 


1 dem finifleriem für Handel, Generbe nad öffentlide 


ur von ber Biteam ihrer Prüfung, fondern *3 —— al — 

a kenn en find, damit —* dieſe Weiſe * den Liſten Ye 

über vie Batımeifter und Baufüprer gefilfrt nerven, erfeßen werben Fäk, 38 

welche Baumeiſter und Bauführer für. die ſpecielle Beanfigeigung bet ir —* 
nehmeiven Banten vorhaben. fiaw. 


Diefe_® Id t überall voll t worben, md es 
zus —* a nid dem fändig en um 
usiweife. 
Die Königlige R ird 6 wiederholt leſen, jeeignete 
— u Kr unge sur — —— — —2 
nd Ban der Einer Werfägung u 6. BE: I vorgeſchrie· 
Dede Anzeigen Hape gelingen Iaffen, fordern daß ie Zehen in tenfefben 


‚angegeben wird: 


" 2 Vor⸗ und Zunamen, 
Geburts Jahr, Monat und Tag, 
Ri ee * Jahr, Monat und Tag), 
um 
5) üben wege Defigeng ner Yalfınya- Ki ft Tante, 
3 ob der Militairpfiicht yentize, 
7) welde Bau-Ausführungen derſelbe geleitet hat. 
Berlin, ven 23, September 1852. 
Der Minifter. für Haudel, Gewerbe uud öffentlige Arbeuen 
rn un der veydt. 
- Vorfiehender Crlug vd Hk Varfotg unſerre —— von 24. Mut 
» * (Amtsblatt zn Sthd 22 a 141) ven in a ir 
Bezirke laden Baufükrere und Maumeißsen zor Aunatsifnahme un! 


fp anige 
Nahedtung mitgeiheilt. 


Potedam, den 27. December 1852. 
Rörigk Regirrung· -mnpeiting de Sm. 
U 2 


R 
BWeueduwugen. and Betountnachungen 
des Röntg nn Per Sr. 
Es wid biervur der Kreiegenhi· NP 
et Bern me Sehen ER 55* wi 


Vöhenz Harte vom 5. Yamar 1658 sb De ige Competenz rang ver 
für ade sllegiaiig qu epanefnden Ralttungel ——— 
1) ver 


mung ver Usterſuhang wegen nn 
Unterfodungen wegen Hi iebfiahls 
(Bet we Be oder feasen Mg confr. 


Geſaen euere 
2 Gefärifie Eier Die Beth in ven —* LET 
= ee! ae er 


Verfonethrsnin. 
An Stelle dei — — Butt —A — Iden 
Een Engelten 5  Bemerıne Far lrector⸗ Amts 
liherttageũ. 


und Muſſichret Gabl Padegogtu —XX 
dicat Panda beigelegt —* "3 nm ku 


wo De ne u Drien iägiriten 


—————— 


Beorniſchte Radhristen 
dem Im Amtoblau von 1845 Seite 106 berelchacien : 
un. ale: Geſetzgebung des Drei GSeaate —3 zum 
wagen Berraci: im 


“u einer, ven Verfaffer von ber 
Te en, mie 555 Men. ne Maine 
— ei e die weitere 
Berlin‘ ⸗ —** ung, 


form der Bin en vi 
283 au ie man Sr Be Sen 
Ein rämäfigee Semi verbin, vie Onsonlefe, wir Slglicer der Rlne 


8 
& 
L, 


FR 
füen Gorpomiuuun mb Ne oh en Pen tun Ga Jam. Ne af 


der Nittengfter,.ver Stäͤdie . 
an fe er feißer zu Überfehen *7 Een au 6 kn 


ns 
Königl. Regierung. Abtgeilung des Kun. " 


Benennung eines neuen Wohnplages. " 
. —— en Uderplane · des Bauen Albert —X 2 
[hen den n nach Yürfenberg und Neu⸗Thymen eg Ge 


: Thpmen, 
" vn Mr die — Pr ee — worden, 


otebam, ben 1852, En 
J Li — Bing 





Verleihuns der ——— — J 
i , Dpvermenn, | der 
a — - Hettung :ded Ku 
Helle ans der Gefahr bes .Eririnfens, die, Mr ebendretung, geftiftete Frei 
runge-Mevaille verliehen worben. 
Berlin, ven 23. December 1852. 
: Königt. ae Mchkbim: ®” Hintelben. 


GSefchente an Kirchen. 


Der airdenpatron/ Ritterguts beſiter Here Rochus Rudolph von Room hai’ der. 
Kiche zu —8 in ber Parodie Golzow, Superintenbentur Neuſtadt Brandenburg; am 
2. » a8 am Tage ihrer erſten Secularfeier, mit einem Capuelẽ von 
Einhundert Fhaleen befchentt. 

Die Koſſaͤthen⸗Wittwe Köhler zu Sommerfeib, — ze Saprintenur 

, Jat: ber. Kinhe, a. Sonn feld ein Norfiches Draft und 
Eomfgnitt in_gutem Lebereinband. Fi Shure. —— — daſellſt hat. aut 
vergangenen Erndtedankfeſt den er, mit neuen Wachslichtern verfehen. 

Die Ehefrau des Gerichtsſchul e, A I AR. hat an „iesjäprigen Weihe 
nachtsfeſte ber Kirche zu, Sttenunin, eine fi marze 
fammetne, mit weißen Franzen —ã fm die — des 
und Küfters' Palad, us Stsehimen, zum Weihnachtsfeſte 1851 ber dortigen Kirche nen 


Pawania ehe 22 ut oe 
648 —** — in der Superinsenbenkur Rönige-Wufterhaufen, 
t die Königt. — ver Königl. Yaı — awei große, reich gearbeitete geheiſerne 
—z und ein nit genannt fein wollendes Gemeinde ieb. ein großes guß⸗ 
efernes Orucfe mi ſaa deizi⸗ setem Epriftusförper unb nergölbeter &o Toererung gefhentt, 
— N 


chbiierbei vier Deffentlie arheiet. 


Bodigiet Den der Röuiolinen Regierung ja, yon, “ 
BE 777777 7 7777777 >> 


(Husyng ans tem Kiniglic, Preuß. Staats. —* MW von 0. Berner 1883.) 

Dem Dredöler Diedr. Piper, zu Deug, ift unter dem 25. December 1853 ein Patent 
auf eine in ihrer Zufammenfegung als neu und eigenthümlich erfannte 
formbare Maffe, ohne Jemand in: Anwendung bekannter Beſtandtheile ver 
Mafle zu behindern,. 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an oerechuet, und für den Umfang des Preu⸗ 

biſchen Staats ertheilt worden. 


atent- Erldfhung. . 
(Ausıng aus dem abnigin Vreuß. Staatse⸗Ameiger IF — vom 22. December 1853.) 
Das dem Kaufmann %. H. F. Prillwitz, in Berlin, unter dem 2. Februat 
1852 ertheilte Patent auf eine · Raͤh⸗ Maſchine iſt erloſchen. 
e 


Die Bertwaltung Mails —— — grigtisD 
Nr] ‚Deputa 
Rengan cherawade in einfweilen dem Beigeordneten — — übertragen ion u J 


Der Regierungg ⸗ Secrerariais Aſſitent Stechert iſt zum Regierungs⸗Secretair, der 
uuan Soperumerarius Boldt zum Regierungs-SecretariatesAffiftenten been. 
ee Arndfen if zum Regierungs-Ranzlifien befördert. 
rattyine am Baal befe ——— ——— — 1 
tthia u ei un] merar Rno 
eis ken m Bu Gngefetit worden. 
Die durch die Berfegung des Foͤrſters Thiele erledigte Förſterſtelle zu Tangersdorf, 
ir ort, vem fer ernannten geitheri 
Keen et om en em Be Übertragen other. aelberigen, Botauffeper 
er Candidat der Pharmacie Hellmuth Werner Schwarz, Berlin; 1 ala 
—* — Caſſe in den Koͤniglichen Landen approbirt und und ereiigt wor R Be 
. er Probſt Jacob Friedrich Johannes Leonhard Lund, bisher zu ei iR jum- 
angeligen Pfarr-Adfuncten cum.spe succedendi für bie Dberpfarre zu Rathenow und 
zum Superintendenten ber_Diöcefe Rathenow beftellt worden. , 
- De —* rang Eduard Walther, bie Wolmirflebt, iR evangelii 
Prediger der Ühterfebe, —ã— — a Neupadi-&berswalde Befelt — 
Der —— Dr. Jo Eduard Schoedle als ordentlicher Le 
an rn Louiſenſtaͤdtiſchen Realſchule — ä———— dir 
en Lehrer Heinrich Friebrich Siebmann if die Erlaubniß zur Ko 
— —— Prwat · Teqhterſchule in ber Dorotheenſiadiiſchen FI 
ertheilt worden. 
m gi Teltower Kreife if in Stelle des verſtothenen Grafen von — 
des ebenfalls verſtorbenen Lehnſchulzen Dierke der Gutsbeſitzer Kühne zu Fahlhor 
m der Lehnſchuhe Lenz zu Nudow als Kreisperorbnete in Anseinanderfegunges Anger 
Me gewäßlt, beftätigt und vereidigt worden. 
ſchulze Johann Friedrich Luther zu Hei dorf, und der Schule Eduard 
au m, Sea ei im ee find als Kreisboniteure im Reſſort der 
ommiſſion für bie Kurmark Brandenburg 


— — 





& 
Bermitäte Rasrihten. 
Sperrung des Oranienburger Kanals. 
Beßhufs Uusfüprung von Reparaturen am ven Bauwerken des Oranienburger 
Kanals muß verfelbe vom 9. Januar bis Mitte März 1. I. für die Schifffahrt 
Se und aus demfelben das Waſſer abgelaffen werden. 
he Eben To er An gleiche Zeit die Sperre des Spandauer Sgiffsſchleufe noth⸗ 
wen und erft 
Dem — Publikam wird dies zur Beachtung bekannt gemacht, 
und namentlich fordern wir vie betreffenden Schiffeführer, deren Kähne im Dra- 
jer Kanal lagern, auf, für-die Sicherung. ver —2 — bei ‚abgelaffenem 
Lanalwaſſer au ſorgen. Potsdam, den 31. December 1 
Koͤnigi. Regierung. B 
— — 


gebensrettuns, 
6 Rönigl. Minifierium des Junern hat dem SProviant- Amts. fißensen 
23 hierfelöft, für die Rettung eines Menſchen aus der Gefahr des Ertrin⸗ 
Bene die zur Aufbewahrung beftimmte Erinnerungemebaifle verliehen. 


Porsdam, var December 1853. 
—18 a. Megierung. Ubtpeilung des Innern. 


‘ ebensrettung 
Des Könige PORN, we tem Scifstaumefe Kräufel zu Gprifaren 
wegen mehrer von bemfelben bewirkten Lehensrettungen das Verbienfl-Ehren- 
für Rettung aus. Gefahr zu verleihen geruht. 
“ yeman, den 24. December 1853. 
. * 


I 


Abthelluug des Innern. 


ef 6, e sn te Kr n Rirde 
Der Riche zu — —— fd bei Ost 
- {red Um- und Ausbaues und gr —— eines neuen maſſiven Thurms zum Wiederer⸗ 
Üffnungsgottesbienfie am · 18. d. M., am Aten Advents ⸗Sonntage, folgende Geſchenke ge⸗ 
wacht worden: 1) von den Ehefrauen zu u Ladeburg eine Mitarbede von wielettem Tuch 
mit golbenen Grangen unb ;,2) * den Jungfrauen daſelbſt eine desgl. Kanzel⸗ 
beftl ; 3) von dem Königl. n Geheimen Ober Regierungs⸗Rath Mattpis 
ap ach. Jordan die Rleıgemäße in Dei mi Golrafaen, 5} Bob Dep, 2 Bub re, 
. Jordan in Del u 1 re 

ve Hlmmifehn Eprifi darfellend; 5) vom Patronat, dem Königl. Hochwürdigen Doms 
Risen & um zu Berlin, 100 Tyir. zur Beſchaffung a) eines marmiornen Tauffteins, 
b) eines Gruchtsen, in Zinfguß bronzirt u mit vergolbetem Chriftusförper, c) jweler Altars 
Zinfguß bronzizt; d) vom Banfüprer Beder in Berlin ein Thonſtuc, einen 

mit Engelefi darſtellend 


Derdel eine befondere Beilage, enthaltend unter NP 1 ben Geſcha Roplan der Berlin 
( ſchen — ———— — — — ————— imgleihen vier Deffemliche Anzeiger.) 
nn 
Rebititt von dor Königlichen Regierung gu Potsdam. ° 
‚yiten, gerrudt in das MM, dedu ſchen Mucnrukeen, | 





5 
Amtsblatt 


der Röniglichen Regierung zu Potsdam 
unb Ber Stadt Berlin. 


Allgemeine Sefegfammlung. 
Das Das verfirige A01e Gibt ver Onfepfamulung für vie Rängen Preuifhen 


Staaten mihält: 
NM wi Statut des Roppen: Schönauer Deichderbandes. Vom 29. Novem⸗ 


Das echte 49fte Stück der Gefepfammlung für die Königligen Preußi⸗ 
fben- Staaten enthält: 
M 3677. Wlerhöchfter Erlaß vom 14. Auguft 1852, betreffend die Rechte 
Verpältaiffe ver Furftlich Bebenaolierofgen Häufer. 
M 3678. Allerhöchſter Erlaß vom 24. September 1852, betreffend die Auf⸗ 
Iöfung der Königlichen. Eifenbapn- Direktion zu ©tettin. 


NE 3879. Alerhögßer Criaß som 13. Desember 1852, betreffend bie Ermä⸗ 


Pigung der Eippefifiahrrs-Abgaben. . 


[U 3 
Berorduungen und Bekanntmachungen der Rönigl. Kegierung: . 


a) welche den Negierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 


Die Durchſchnittepreiſe der verſchiedenen Getreidearten, der Erbſen und der rauhen 
Gowrage x. haben auf ben Markte zu Berlin Im ion > — I. betragen: 


Febr i a Br 
Me 3a Sich ech ach .-18. 1. 
Be a 
en ah Eee . 5.6, 
für ven Eentner Gen .. . 18 . 1. 
“für das Schod Stroh .. ‚4.1. 
für ven (entner Hopfen .. Pas 1 Pe 
die Tonne Weißbier loſtete 5; 2. 
die Toune Braunbier koſtete . 5; — 
das Quart voppelter Kornbranntiwein 5.2. 
das Duart eisfadper Sorabranntzein ., 2.06» 





5 
F 





MM 5. 
Aufgepobene 
Bichfperre. 
1. 248, Jan. 


M6. . 


Agenturr 
BeRätigungen. 
1.25. Dec. 
1. 673. Der. 
1.182. Dee. 


MM. 
Die Briefe. 


- Häpten, und bie 
Aufkelung von 
taßen. 


6 
Nahen die unter dem Rindoich des Dorfes Ruhledorf, Im Niederharnim⸗ 
ſchen Kreife, ausgebrochene Lungenſeuche feit länger ale 8 Wochen gänzlich aufs 
gehört hat, fo if die durch unfere Bekauntmachung vom 26. October v. I. (Amts- 
blatt 1852 44. Stüd Pag. 342 sub N 251) angeorbnete Gperre dieſes 
Dorfes ımd veffen Feldmari für Rindvieh und Rauchfuiter wieder aufgehoben worden. 
Potsdam, den 9. Januar 1853, 
Königl. Regierung. Abtheilung des Iunern. 


bh) welche den Negieruugebezirt Potsdam ansfchließlich betreffen. 
Auf Grund des 8 12 des Beieges vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
gemadt, daß ver Kaufmann C. Müller, zu Freienwalde, als Aarıı ber der Preußl⸗ 
ſchen National- Feuer-Verfiherungs- Gefellfgaft zu Stettin für die Stadt Freien 
walde und Umgegend in Gtelle-nes Kaufmanns Kobialoky, der Buchdrucerei⸗ 
befiger Friedrich Wilpelm Röating, au Zehdenick, als Agent ber Leipziger Feuer⸗ 
Verfiherungs= Anfalt für Die Stadt Zehdenid uud Umgegend, und ber Lehnſchulzen⸗ 
gqutsbefiger W. Neumann, zu Lenzke, als Agent der Bauern-Mobiliar- Brand- 
Ver ſicherungs · Geſellſchaft zu Bent und tu: von und beflätigt worden. 
Potsdam, ven 30, Königl. Regierung. Mtpeilung des Janern. 





Befauntmachungen ® 
der Königlichen Ober: Poft:Direction in Botsbem. 
. om 1. Januar f. 3. ab findet bie Briefbeflelung bei dem hiefigen König. 
lichen Poſt-Amte in ber Weife flait, daß bie ankommenden Briefe, fo wie die 
Packet ⸗Adreſſen und Gelvaustieferungefgeine 
innerhalb der Stadt täglich fieben Dial, 
in den Borflädten mit Einfluß der Königlichen Gärten dagegen im Winter 
täglich drei Mal und im Sommer täglich vier Mal zur Beflellung gelangen. 
Gleiqhzeitig wird derjenige Theil der Nauener Vorſtadt, welcher bisher zum 
hiefigen Lanvbriefbeftellbezirke gehört hat, in den angrenznden Stadibriefbefiellbezirk 
aufgenommen. Es wird demnach auch in biefem Borflabttpeile — flatt des Land» 


-briefbeflellgeloes von refp. 1 und 2 Sgr. — für bie Folge baffelbe Beſtellgeld 


erhoben, welches in der Stadt felbft und in den übrigen Worfläbten zu entrichten 
if, nemlich: + Spr. für jeven Brief, für jede Adreſſe und für jeden Schein. 
Sollen Zeitungen und Journale ‘ven Intereffenten im tas Haus gebracht wer⸗ 
den, fo wird für jedes Eremplar an Beſtellgeld erhoben 
14 &gr. vierteljährlig — wenn die Beftellung wie bei ver Geſebſammlung, 
dem Umtsblatte, wöchentlich nur ein Mal flattfindet; 
3 Szr. vierteljähelid — wenn die Zeitungen wöchentlich zwei oder trei Mal, 
5 Sgr. vierteljährlich — wenn Biefelben mehrmals, aber nicht dfter ale 
einmal täglich zw. beflellen find, um 
74 Sgr. viertefjäprlig — wenn bi Zektungen taͤglich zwei Ral beſtellt 
werben möffen, 


. [| 
- Die Sunden fl Die Briefbeſte llang And: Innerhafb der &tabt: 


erſte Befteliung: Sommer um 65 Uhr früh, im Bine um 7 Up fh, 
zweite Beftellung: Winter und Sommer 94 Upr Vormittags, 
dritte Beftellung: Winter und Gommer 10 Upe Vormittags, 
vierte Beftelung: Winter und, Sommer 114 Uhr Bormittags, 
fünfte Beftelung Winter und Sommer. 2) Uhr Nachmittags, 
Beſtellung: Winter und Sommer 44 Uhr Nachmittags, 
ficbente —** Winter und Sommer Abends; 


vierte Beſielluag: um 7 Uhr Naqhmittags. 


Es zur Beflellung: 
1) um refp. 63 und 7 Uhr feip die Briefe, fo wie Padet-Apreffen und Geld⸗ 
feheine von denjenigen Zügen und Poften, melde vom Beginn ver fiebenten 
Beſtellung des vorhergehenden Tages bis zum "Morgen 6 Uhr hier eintreffen. 
Außerdem in ben —E während der Wintermonate noch bie 
Briefe, Padet-Apreffen und Geldſcheine von dem, am vorhergehenden Abende 
5% Uhr angelommenen Localzuge von Berlin. 
2) um 94 um früh die Bi Padet⸗ Adreſſen und Gelofgeine 
a) von dem Berlin-Eöfner Frühzuge (in Potsdam 8 Uhr Vormittags), 
RK von der Wittenberg. Potsdamer jenpoft, ſowie die Briefpoftgegenfläne, 
vom erflen Loralzuge aus Berlin (84 Uhr Vormittags) im Potsdam, 
d) vom Perfonenzuge aus Magdeburg (84 Uhr Vormittags) 
3) um 104 Üpr Vormittags die Geidſcheine und Padet-Aorefien von ven 
Zügen ad 2 litt. ce und d; 
4) um 114 Uhr Bormistags die Briefpoflgegenftände von dem 10 Uhr Bor- 
mittag6- Ka aus Berlin (Local), 
außerdem in ben Borflänten die sub NP 2 und 3 bezeichneten Gegenftände; 
5) um 2% ve Nachmittags die enſgen⸗ und Padet⸗ Adreſſen von dem 
sub N? A bezeichneten Zuge, ferner: 
die Briefe, Belbfepeine und Padet-Üoreffen von dem 
Einer ——— 12 Uhr 10 Minuten Nachmittags ae h edam; 
von dem Berlister Perſonenzuge 124 Uhr Nachmittags npo ’ 
6) um “4 . Nagmittags: 
a) die Briefe, Geldſcheine und ‚Padıt-Apreffen von dem, aus Berlin um 
—— ats abgehenoen Zuge, außerdem in ven Vorſtaͤdten 
während ver Wintermonate, 
Der eo barläne Sepp 


8 
?) um um Aue Kin ie Bi, Gelofärine m Yadet-Berfasen von uns 
5 Upr Nahmittags 


Regel nah — fämmtlid bis zum Beginn ver nädfifolgenden Beſtellung durch die 
Briefträger abgegeben fein, oder es muß, Falls vie Abgabe nicht erfolgt iſt, vom 
‚ ven Briefträgern aadgeniken werten Ken konnen, Dan —e— in ver Wohn 
des Adreſſaten zwar verfucht, aber 
Es wird hierbei darauf ge daß die Ghefrhger zwar einfache 
Briefe, tm Falle der Abweſenheit des gu ben Uingehörigen uud Dienf- 
boten teffelten, event. vem Hanewirthe zur weiteren Abgabe aushännigen: bürfen, 
daß ipnen jedoch ein gleiches Verfahren mit Gelvauslieferungsfgeinen und verom 
manbirten Briefen, fo wie mit Begleitbriefen und Adreſſen zu Packeten fireng unter 
ſagt if. Derartige Gegenſtaͤnde müflen unter allen Umfhänden von ben Vrief⸗ 
-trägern felbft dem Moreffoten in Perfon, over defn, be dei der Oru- Poftanfılt 
Tegitimirten Bevollmätigten in Perſon behän 
— mit der obigen Erweiterung des 6, alſo wm 
. Zannar 1. 3. ab, werben die jegigen Bricffammlungen in ber Siadi als foldt 
aufgehoben und nur als Zeitungs. Diſtributionen in 6 jer Weiſe ſortbeſtehen 
In Stelle ver Brieftaſten ia den gedachten Brieſſanmlarren werden 
an Plane, Punkten der Stabt: 


i 


Thore, 
am Koniglichen Commandanturgebaͤude, 
am — Exercierhauſe ver Garniſonkirche, 
am Blücersplag und . 
an der Waiſen⸗ und Brandenburger Strafen-Ede 

„gußelferne Briefkaſten oͤffentlich aufgeteilt, wie — 3 bereite am Poſthauſe ud | 
"bei ver hiefigen Bahnhofs. Poft-Expevition befinden, 
Das Wechſeln der · dazu gehörigen son wer Einfapkafen erfolge für Kit 





 gliih at Mal, nemlih: um 7 Upe Vormitt 


.9, 


—⸗ 


40 
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Abende, 

Die Eiofaplafen werden direct nach ber Bahnhofs Poft ⸗Expeditien geſchaft 
dort von dem erpebirenden Beamten mirn geöffnet und geleet, uad ber Jufalt WIR 
fo weit die Briefe nicht etwa für Potsoem feibf beflimmt. Rab, ‚mit dem zuääf 
abgehenben Zuge fofort erpebit, 


Prinzen aber Prinzefinnen des Allerhochſten Säniglihen Haufes, 

Siaato⸗Minifter, an vie General-Upjntanten Seiner Majeftät des Könige 

2) Beiengen, mad Drin ve Terffgen YoRkejeis er ve Desih-Defnr 
reichiſq en PoR-Wereiusgebictes heffimmten Briefe, welche der Ablender nicht 
darqh Freimarken oder geſtempelte Eomverts, fondern dar baare 
Erlegung des Porto zu fraukiren wänfßt; . 

) Diejenigen mach fremden, mit zum Deuts Oefterreichiſchen Poßverein gehd- 

senden Ländern beflimmten Briefe, deren Frankatur durch Freimarken 
oder geflempelte Converts nicht geflattet iR, Die aber der Abſender zu 


) Diejenigen, nad fremden Bändern beftimmien Briefe, welche gang oder 
tpeilweife dem Fraufiruugssmange unterfiegen; . 
5) die recommandirten Briefe; ‚ 
6) alle mit baarem und Papiergelde, mit Gtaatspapieren, Pretiofen 
u. ſ. w. befchwerten Briefe, über welche cin Einlieferungefdein ertpeilt wird; 
7) alle Briefe, welche durch expreſſe Boten beſtellt werben ſellen. 

An den Nachmittagen aller Sonn⸗ und Fefltage Fällt vie gewöhnliche Wolfe 
Veellung aus. Nur folge Briefe, deren fofortige Beſtellung gegen befsabere 
Bergktung auf ber Adreſſe verlangt if, werben an dem gedachten Nachmitagen 
ausgetragen. 


Unregelmäßigfelten oder Besfpätungen bei der Brief» VeRellung wolle das bes 
1heifigte Publikum unnachfichtlich bei mir oder bei dem hiefigen Königlichen Pofle 
Amte zur Unzeige bringen, damit ſolche unterſucht, auch nach Umſtänden au Dem 
Schulvigen beſtraft und für die Folge abgeflellt werden Lönnen. - 

Potsdam, ven 30. Derember 1852. ö 
Der Dber- Poſt⸗ Director Balde. 
DU U 3 
Bekanntmachungs 
an ſaͤmmtliche Mitglieder des 1. Kurmärkifchen Zriegsſchulden⸗Steuer⸗ 
Berbandes. Die Aufbringung der Kriegsfhulden-Steuer bes 1. Ber: 
boandes ber Rurmarf für das Jahr 1853 betreffend. 

Die 3um een mehr hee aa —— share Mit 
glieder des 25. Kommmacd-Pandtages ber Kurmark Haben in ihrer Gipung vom 
6. December d. 3, zye Bervollſtaͤrdigung ver Bekauntmachung vem 18, Navem- 
ber 1854, Beilage zum Amtsblatt ber Krniglipen Regierung zu Pottdam, Süd. 


g 
e 


89 de ii 4982, negen Mufbeingung ber Rriegeffniben@itzuer für ben 1. Verband 
in der A. Nmortijationdeßeriode, nachftehende erläuternde veſchlage gefaßt, melde, 
da von Gten des bes Herrn Ober-Pröfdenten der Provinz Branventurg Excellenz 
nichts Dagegen erinnert worden, wir hiermit, bem uns erteilten Auftrage gemäß, 


* 
’ 
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Ausgleichung der auf die jedem Einzelnen etwa tel. ode 
—5— Frl en Beau des Gem oBamtagis 


& —* —8 Ei hi ne Die Friegeſchulden /D 
mmunal⸗Landtags⸗Commiſſion für die Kriegs en enheit 
— vr ——— Be 


des 1 
Graf Zaefeler Gehe von Monteton, 





Berfonaldgeonit, 


Der_bei dem Poligel-Präfdio in Berlin any — Rechts⸗Auwalt Kart 
Ludwig Eduard Gerber iſi zum Regierungs⸗Ne at ern 


Der reitende be Bene er⸗Lieutenant — iſt um Königt. D6 örfter ernannt 
und demfelben der Oberförfterbienft zu Alt-Schabow vom 1. Janıar 1853 ab definitiv 
übertragen worben. 


Der Doctor der Mebicin und Ehirurgie Johann Otto Heinrich Ha acke, zu Werber, 
a en practiſcher Arzt und Wundarzi in den Königlichen Landen vorſchrifismäßig ver- 


Nachweiſang 
der bei dem Königlichen Kammergericht im Monat December 1852 
L Der Reß en Gi Onfn — —A — 
er Referendar Friedrich Guſtav a 18 -Affeffor ernannt. 
IL 1) Zu Refere — wien find a 9 die —E Jean Etienne Frangois Plans 
tier, Guſtav Adolph Zehrmann; 
2) der Kammergerichts ⸗Referendar Carl Herrmann Albert Borhmann iſt verfiorben. 
m. 1 Fi Auskultator Johann Georg Paul Krüger ift aus dem Departement des 
Appellationsgerichts zu Breslau in das bieffeitige . übergegangen und dem Kreis⸗ 
gericht zu Berlin zur Zeſgoſt pos überwieſen; 
2 er Rehtscandial Ernſt —* ‚Karl von rar pnagel iſt zum Austuliator 
beſtellt und bem eig u Berlin zur Berhäftigung überwiefen; 
3) der Auslultator Ge 2 jeobor Hahn fr Dehufs feines Ueberganges que 
Verwaltung aus dem Juſtizdienſte entiaflen: 
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. Verfonal: Beränberungen — 
bei der Staats -Anmwaltihaft im Departement des Königl. Kammergerichts 
. im Jahre 1852. " 
1. Bei der Ober- Staats - Anwaltihaft: ber Ober⸗Staats - Anwalt beim 


Königl. Kammergericht Sethe ift zum Ober-Stante-Anwalt beim- Königl. Ober-Tribumal . 


— — ernannt; der Gerichts⸗ Aiſſeſſor Stegemann iſt ber Ober⸗Siaats · Anwaltſchaft 
als Gehülfe überwiefen; der bisherige Büreau⸗Vorſteher bei ber Ober⸗Staats⸗Anwali⸗ 
ſcaft Acuar Hadrian iſt zum Secretair bei der General⸗Staats⸗Anwaltſchaft des Ober⸗ 
Tridunals ernannt. 

II. Bei der Staats-Anwaltſchaft, Der. Staats-Anwalt Hoffmann in 
Glatz if zum Staats-Anmwalt beim Könige. Kreisgericht zu Prenzlau ernannt; bie Bes 
rihte-Afefforen Bernhardt Schmidt und Angarn find ber Staats⸗Anwaltſchaft beim 
Königl. Stadtgeriht zu Berlin und bie Gerihts-Affefforen Paul Victor Liman und 
v. Mörg find der Siaats⸗Anwaltſchaft beim Königl. Kreisgericht zu Berlin als Gehül⸗ 
fen überwiefen; ber Staatö-Anwaltsgepülfe.Raffel in Spandau if aus dem Juſtizdienſt 
geſchieden und zur Berwaltung übergegangen; der Gerichts⸗Aſſeſſor Krudenberg if 
mit Berwaltung ber Stante-Anwaltigaft beim Koͤnigl. isgericht zu Beeskow Mar 
tragt; der Gerichts⸗Aſſeſſor Siber if der Staats⸗Anwaltſchaft beim Königl: Seeiegeriät 
ju Potsdam, der Gerichis⸗Aſſeſſor Wentzel der Stants-Anwaltfhaft beim Königl. 
gene zu Brandenburg und ber Gerihts-Afieffor Lesfe der Stants-Anwaltihaft beim 

önigl. Kreisgericht zu Perleberg ald Gehülfe überwiefen. 


An dem Berlinifhen Gymnaſium zum geaun Kloſter in Berlin find ber bisperige 


Streil ſche Collaborator Dr. Rudolf Peter Alerander Bollmann als iiter und ber 
Schulanits⸗Eandidat Dr. Earl Friedrich Kempff als 12ter ordentlicher Lehrer augeſtellt worden. 


Der bisherige Oberlehrer an der Salbernſchen höheren Burgerſchule zu Branden- 
burg Dr. Georg Auguft Metpufalem Bühmann und der Schulamtö-Candidat Dr. Hein. 
rich Augup Herrmann Berbufhet find als ordentliche Lehrer an ber Louiſenſtaͤdtiſchen 
Realſchule zu Berlin angeftellt worden. 


Dem Lehrer Earl Friedrich Auguft Ludwig Rudolph an ber fäbtifchen höheren 
Toͤchtetſchule zu Berlin ift der Oberlehrer-Titel Sertiepen worden. · budnſcen 0 


Nachweiſung. 


der fm Departement des Kammergerichts Im Monat Deremker 1852 mit Beftal- 


Jungen verfehenen Schiersmänner und . emann- Stellvertreter. 

. Kreis Angermünde, 

1) Der Gntöbefiger v. Ammon, zu Brit, ald Schiedsmann für den Alten landlichen 
Bezirk, verpflichtet am 12. October 1852; 

2) der Säule Mercier, u Brig, als _2ter Stellvertreter für den 1lten ländlichen 
Bezirk, verpflichtet am 12. October 1852; j 

3) der Budner Heide, zu Dorf Orimnig, als Schiedsmann für den 12ten landlichen 
Bezirk, verpflichtet am 12. October 1852; 

4) der Schule Blödorn, zu Dorf Grimnig, als Iſter Stellvertreter für den 12tem 

9 — A Ba, zerpfiätt am — 1852; 
er e Ouasborf, zu ichswalde, als iedemann für den 1ten Tände 
fipen Bezirt, verpflichtet am E Oktober 1852; u m 

Etadt Berlin. 


n 
6) der Kaufmann Wolf Wip. Wolff, Spandauer Str. 7, als 2ter Stellvertreter für. 
; . 


den Landſchafts⸗Przif Ry· 2, derpfichtet om AB. Noyember 4952 


12 
7) der Kaufmann Bär Iſauc en heut, zent Srangen, 37 ale 2er ehrtzrunr 
— —* 
aufmann acobi, ‚a ellvertreter für den 
—— Re 2, icptet am 8. Deormber 1852; 
rt Catl Schulze, diſcherbrucke 1, als 2ter Stellvertreter | 
* den Juſel irk Nr. 21, verpflichtet am B. December 1852; 
10) der Tpeehänblef Dito Heinz. Mrohn, Feiebriheftt. BI, als Ifer Stellvertseter fir l 
ben Franzoͤſiſche ſtraßen⸗Bezitk Nr. 36, verpflichtet am d. December 1852; 
11) ber Rupferigmitmeier Joh. Ent @ €. zu Zimmerftr. 38, als 2ier tellver 
er für den Zimmerfiragen-Bezirt leg am 22. December 1852; 
12) Bm — — Joh. Aug. Beine, ringen ats ifter Stellvertreter fie 
5 Döpmifgen Kir-Bezirt Nr. Sl, verpflichtet am 8. December 1852; 
13) = Sätofermeiher und Mofginendauer Friede. Wild. Stephani, — 69, 
Steivertreter für den Böhmiihen Kicch-Bezirk 51, verpfl. am 8. Der. 1852; 
14) Pd Penn her Carl Wolter, Kriedrihefr. 61, als After Stel 
vertreter für ben Dreifaltigkeite-Kisch-Begirk Nr. 53, verpflichtet am 8. Dec. 1852; 
15) der Steindrudereibefiger Ed Geller, Felebrigpaft. 63, als 2ter Stellver 
treten für den Dreifaltigfeits-Lirh-Beztrt Nr: 53, verbflihtei am & Dec. 1852; 
16) der — Beier. Wi. Schulze, Seiebricegracht 1, ale Afer Stelverteent 
für den Salzhofs⸗Bezirk Ri. 63, verpflichtet am 8. December 1852; 
17) der Kaufmann Jul. Rigard Pritlwig, Wallſtr. 13, als 2ter Stelverteier für 
den Satapofes Bet, Nr. 63, verpflichtet am 8. December 1852; 
48) ver Farbereibeſiher Earl Dan. Ferd. Schöpfe, Nen-Eöln am Balr 23, als Schieds⸗ 
mann für den newen Hospital Bezirk Nr. 65, verpflichtet am 22. December 1852; 
49) der academiſche Kanſtler Jo. Earl Fiſcher, Köpeniderfir. 130, als fer Stelloer⸗ 
treter für den Sqleſiſchen ER Bezirk Nr. 70a u. b, verpfl. am 8. December 1852; 
20) der Kaufmann Gottw. Ern Bl 9 Sipeniterf 68, Au 2ter Stellvertreter 
für ben Schlefifchen Thor en a u. b, verpfl. am 8. December 1852; 
24) der Sıhriftgießereibefiger 3% — Sen Franke, Röpenieerf. 110, als ie 
Stelfvertreter für den Brüdenftraßen-Bezivf Ar. 71, verrfl. am 22. December 1852; 
22) ber ber Qimmermeier Friedr. Rud. Foutʒ Annenſir. 9, als Iſter Stellvertreter für 
reöbnerfieaßen-Begirt Nr. 12, verpfigtet am B. Devember 1852; 
23) m Lederfabrifant Emanuel Carl —* Schmidt, nene Jacobſtt. 9, als er Stell 
vertreter für den Dresdnerſtraßen⸗Bezirk Nr. 72, verpfl. am 8. December 1852; 
24) der. Kaufmann Chriſt. Gerd. Höhrl, neue Promenade 4, als After Stellvertreter für 
den Haatſchen Markt-Bezirt Nr. 82, verpflichtet am 8. December 1852; 
25) der Kaufmann Carl Friedr. Aug. Ropplin, nt 46, als 2er Stellvers 
treter für den Haakſchen Markt-Bezirt Mr. 82, niet am 8. December 1852; 
236) bet ‚Aunfiram Franz Lebe. Shwergele, Linien en, als 1 5 Seelverneier 
für den Laufgafien-Bezirf Nr. 84, verpflichtet um "Derember 1 
27) der Kaufmann Midael Sriedr. Paul, Mulalogaſſe 34, 16, dur — für 
den Lau —— Nr. 84, verpflichtet am December 1 
28) der Kaufmann Morig Wilh. Ar. Aßmanu, Minze. 17, Fre Ifer Steltyerkreter 
für den Müngfiraen-Bezirt Nr. 86, verpflichtet am . December 1852; 
29) der Aaufnann Joh. Friedr. Gottl. — —— in 23, als er Stellvertreiet 
für ven Munſtt * fg, ee Be —— 
30) der Kaufmann Aug. David Wühliſch, et -Rirgaffe 37, als tells 
) ae den Schügenplag-Bezirt Rr. Bi, verefihtet am 22. December 1852; 
34) vor Batıtkant Eprif. Eriedr. Bilseimi, Weherfir. 36, als Schiedoemann für den 
) peuen —* ir zyoj ⸗Venirl Ro 96, verpflichtet am 17. December 1902; 


1 


O thavell audifcher Kreis. 
32) ber —X Joh. Ferd. Kolberg, zu Paufin, als ae Stellvertreter für den 
Gten Tänblichen Bezirk, verpflichtet am 29. November 185° 


Weftbavellänbifcher Mreis. 
33) ver ber Bistengutöbeftger Hans Georg Earl Friedr. v. Ribbed zu Ribbeck als Schieds⸗ 
mann für den ten ländligen Ser, Beige am 18. November 1852; 
34) ber Amtmann Joh. Carl Stielow zu Möthlow, als After Steloertreter für den 
3ten ländlichen Bezist, verpflichtet am 18. November 1852; 
3) der Schulze Andr. Friebe. Schrobsborf zu Niebede, als 2ter Stellvertreter für 
ben 3ten landlichen Degick, verpflichtet am 18. Nowember 1852; 
36) ber —æe— Carl Fr. With. Liepe zu Gohlitz, als ifter Stellvertreter für den 
Aten ländlichen Bezizk, verpflichtet am 18. November 1852; 
37) der Schule Fr. Guſtav Sylvanus zu Selbelang, als 2ter Stellvertreter für den 
Aten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 19. November 1852; 
38) der Kreisſchulze Friedr. Wilh. Kleifen au —— als Schiedsmann für den 
Sten landiichen Bezirk, very! iöhtet am 10. November 1852; 
39) der Conducteur und Koſſathengutsbe Molph Harte zu Kl.Kreutz, als Ifer 
Stellvertreter für den Fee k en verpflichtet am 10. November 1852; 
40) der Schulze Carl Fr. Ludw. Löther zu Lunow, als 2ter Stellvertreter für den Sten 
ländlichen Bezirk, verpflichtet am 10. November 1852; 
4) der Ristergutäbefiger Rud. Ed. Beyl zu G ale Schiedsmann für den Gten Länbs 
ige Dan ai, —— — am 10. —E 
42) der Joh. Eite rt zu Bogom, Fr ifter Stellvertreter ‚für den 6ten 
hg Bart, verpflichtet am 10. November 1852; 
4) der Schulze Zoahim Priedr. Thöns zu Kegür, als 2ier Stellvertreier für ben 
gen lãndlichen Bezirk verpflichtet am 10. November 1852; 
)) der Hauptmann Fr. Bien Derling zu Dom Branbenbung, 8 als Sqhiedomann 
für den Tten Tanken ezirk, verpflichtet am 29. 
45) der Dom ⸗ Secretair Leopold Ludiv. Kirchner zu Brandenburg, * 48 Stellver⸗ 
treter für den Tten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 10. November 185: 
46) der Rentier Joh. Gom. Friede. Boß zu Brandenbur iA 2ter —E für 
den ten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 10. Nove: 
17) der Zimmermeifter Fr. With. Darthey zu Plaue, ale Shhrimanı für den Sten 
ländlichen nei, verpflichtet am 10. November 1852; 
48) der Aderbürger Joh. Fr. With. Rnüster zu Plaue, als fer Stellvertreter für den 
Sten Tänbtigen ng ran am 10. November 1852; 
49) der Schmiebemeifter Joh. Fr. Wilh. Tehnhardt zu Pau, ald 2ter Stellvertreter 
für den Bten Ländlichen ae verpflichtet am- 10. November 1852; 
N) ber Deconom Ehrif. Gottlieb Hübner zu Fohrde, als Siedemann. für den 9ten 
ländlichen Bezirk, verpflichtet am 10. November 1852; 
51) ber Lehnfihutge Carl Fr. Wilp. Schulge, zu Berihefar, ale After Stellvertreter für 
den IXten Ländlichen Bezirk, verpflichtet am 11. December 1852; 
52) der Schulze Friedr. Wilh. Krüger, zu Brief, als ter Steivertreter für den IXten 
ländlichen Berirk, verpflichtet am 10. Rovember 1852; 


Mönigöberafcher Kreis. ( Noͤrdlicher Theil.) 


53) der u Br Weiger, ie € ale Giehoerueer ir für den Tien ur 


4 
—— * Eeeia. ¶Eubt Men; fan.) 
54) ber Kaufmann Ra eibnig als Schiebemenn für ben Si bee, verpflichtet 


am 19. November 

55) der Kaufmann Buntebart als ifter Stellvertreter für den Jacobs⸗Bezirk, ver⸗ 
pflichtet am 19. November 1852; 

56) der Baͤckermeiſter Suhr als Schiebsmann für. den Iohaunid-Bezist, verpfligtst am 
19. November 1852; 

57) ber Bädermeifter. Lubw. Hermann, ats After Stellvertreter für den Johannis⸗Be⸗ 
zirk, verpflichtet am 1%: November 1852; 

58) der Handſchuhfabrikant Bernd. Sam. Gene ats 2ter Stellvertreter für den Sopannis- 
Bezirk, verpflichtet am 17. December 18525 

59) der Calculator Jahnke als Ifter Sundenteier für den Müplen-Bairk, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

60) der Kaufmann Jahnke als 2ier Stellvertreter für den Mühlen⸗Bezirk, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

61) der Lederfabrifant Aug. Geh als Schiedgmann für ben Riofer-Beaich, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

62) der Färbermeifter —— ißer Siellvertreter für ven Riofer-Beiirt, vers 
pflichtet am 19. November 

63) der Schornfleinfegermeifter Frid als 2ter Stellvertreter für den Mofter-Bezirt, ver⸗ 
pflichtei am 19. November 1852; 

64) der Kleidermachet Ramberg ats Schiebsmann für den Rönige-Beyiit, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

65) der Kaufınann Ferb. Boigt ala After Stellvertreter für den Qonigs⸗Bezirk, ver⸗ 
pflichtet am 17. December 1852; 

66) der Kaufmann u. Rathsherr gend. Gralo w ald 2ter Stelfverireter für den Köniäe- 
ve, verpflichtet am 17. December 1852; 

67) der u ee el warz ale Scichemann für den Nerits ⸗Beuirt verpflichtet 
gm ovember 

68) ber Kaufmann —X als Iſter Stellvertreter für den Revits / Bezit, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

69) der Kaufmann Sieifen als 2ter Stellvertreter für den Rolands⸗Bezirt, verpflichtet 
am 19. November 185: 

70) der Kaufmann Wild. Ritter als Sqhiedsmann für den Rolands-Bezisk, verpflichtet 
am 19. November 1852; 

71) der Kaufmann Earl Aug. KRanzomw als Iſter Stellvertreter für den Rolands⸗Bezirk, 
verpflichtet am 17. December 1852; J 

72) der Baͤckermeiſter ei Aier GStellverteeter für ben Rolands⸗Bezirk, ver» 
pflichtet am 19. November 1 

73) der Holzhaͤndler Simon Da vid "ale ifter Stellvertreter für den UdersBezirk, ver⸗ 
pflihtet am 19. November 1852; 

74) der Schloffermeifter Behnke als "ter Stelfoextreter für ben Uder-Beyiel, verpflichtet 
am 19: November 18525 


Dfiprieguitfcher Kreis. (Stadt Pritzwall.) 
75) der Kaufmann Ab. Aug. KH Bulle ale Schiessen für ben (fen Sept, ver⸗ 
pflichtet am 9. December 1 
76) ber Glaſermeiſter Gottlieb —2 als After Stellrertreter für ben Iſten Bezirk, 
79 ee ⏑————— isde sure L_} Kur —x (og den 
er 
Aften Bezirk, verpflichtet am 8. —— — 





% 
?%) ber Bann an ppen alt Sqchebanaun für ben 2ien Berk, verpidit 
fl en 
1m Fra Zu ge a fi onnnn rm am an 
80) der Kaufmann Besehii a Abd Wise Seelloertreter für dem 2en Ber ⸗ 
wit, verpflichtet am 9. 


U’ 
Bermifhte Nabrihten 
Bekanntmachung. 
Ya Folge der von dem landwirthſchaftlichen Central⸗Verein des —— 
Serie Poison für. das Jahr 1852 ausgefepten Prämien fir muferhafte Leis 
tu in der Landwirthſchaft find folgende Prämien vertpeilt worden: 
. Begutachtet durch Ten landwirthſchaftlichen Verein zu Neuflabt- Eberswalde an 
') den Schulzen Prahl, ze , für deu flörkfien Viehſtand im Verhält- 
aß zur Bodenfläce vie erfte Prämie 22.2... . ... 400 Thle, 
2) an des Bauern Samuel Aue, zu Rüdersdorf, 
3) —X dem Schulzen Behring, zu Leuenberg, fr „geedmähige en 
u . — ........5. Pa | 
4) Fe Bauern Buge, zu Dyrop, für ben Aärhfen Bhkant tm © Verholt⸗ 
vie zweite Phuket . 50 Thlr., 
5) — —— Cpanp für amfangreife Beumpflanyungen 25 Tple. 
I, Begutachtet durch den landwirthſchaſtlichen Verein zu Lindow: \ 
b) an ven Säulzen Deter, zu Maker, für ben fetten Viehſtand im Vers 
Hälmiß zur — bie antike Prämie [| Beer 52 ı 079 
- D) an ven Rüfter Wilte, zu Tigsenberg, und 
8) an ven . Sir Kiſtenmacher in Zechow, für umfangrriche —— 
gen DD Lore . .... 
O) an ven Bawr and Gifulen Veorbaum, ia Wildbera nmberhafter 
—R die filberne i 
10) an den Lehnſchulzen Haaſe, zu Lichtenberg, umfangreicher Batm⸗ 
pfleuzungen die ſilberne Vereias⸗Medallle. 
W. Beyutahet vu den Tarbmitfftigen Wert u Bofen . 
11) an ven Bauer Ruden, in Jachzenbtüc für zwedmaͤßige Dusgfitte 10 Kite 
V. Begutagtet durch den laudwirthſchaftlichen Verein zu Teuplin: 
12) an den Bauer Wurm, zu Strehlow, für — — —a—— 
VL Begutachtet durch den landivicchicheſlichen Berria zu Taßdorf: 
13) om den Schmiedemeiſter Sack, in Müdersoorf, fir Bebeferung eins gorn⸗ 
Pfiuges eine Prhmle von os nnessönnen nee, . 25 Ile 





id 


VI. Beutachtet var, ven landwirthſchaftllchen Verein ffenwalre 
14) an ven Qutsbefiger von Kühlewein in Pieskow ir —— Maul⸗ 

beerbaumanlagen die goldene Vereins Medaille. 
Indem wir diefe Prämienverteifung hierdurch öffentlich h befannt maden, fortern 
wir die bäuerlichen Wirthe des Reinumgebnjiete Porsvam auf, an den fr das 
Jabr 1853 wiederum ausgefeptem Prämden, wie ſolche in der Zeüfgrift des land⸗ 
wirthſchaftlichen Provinzial Berzing X Band ©&. 207 näher mitgeteilt werden 
* Bid De —— Beiheiien und fi du ve Behuf an den näde 

mdiwir: a jur ui des Antrages wenden. 

gel, ‚den 20, Devember 185 wa m 
Der Vorfland des —ãe — — Central⸗Vereins für den 
ugsbezirt Potsdam. 
v. Meding led. v. Sdlicht. 


Sperre der Brüce über das Muͤhlenfließ zu Alt Thiemen. 

Die über das Mühlenflieh zu Alt⸗Thymen führende Brüde muß jetzt repatirt 
werben, was wir mit dem Bemerfen hierdurch befannt machen, daß Reifente und 
namentlich Fuhrwerke aus den benachbarten Oriſchaften: Alt-Thymen, Neu- Thy nen, 
Ravensbrüd, Retzow, Säple, Lychen und Rutenberg, welche nah Neu⸗Strelitz 
fahren, den wähflen um u Aywen fäpr enden Weg für die Dauer der nächfen 


— ſſſen. 
VSebdenis, ten 8. Januar 1853. Koͤnigl. Rent» Amt. 


Geſchenke an Kirden. 


De Rishe y 2 Begenborf, in der Guperintentur AltsLanbeberg, hat der Bauergutt« 
figer und hulie Friedrich Schöppe daſelbſt zum Heiligen Chri ee aiwei neue werthe 
ag igeiferne Altarleuchter gefchentt. 

j er Kirche zu Lunow, in der Superintendentur Angermünde, hat ber dortige Bauer 
Martin Werdermann jan,, in Gemeinſchaft feiner Ehefrau Henriette geb. Goldbeck, 
einen_prachtvoll gearbeiteten broncenen Kronleuchter gelenkt 

Die Kirche zu Hindenburg, Superintendentur Templin, iſt zu Oſtern 1851 von 
einem unkefatnt bfeiben wollenben Gemeindegliede mit einer ſchwarz camlottenen Altar⸗ 
dede mit weißen Srangen befhenft worden. Diefelbe Kirche iR gleichfals zu Oftern 1852 
mit einer fomerie —* Rampelpulibede von einem ebenfalls nicht genannt fein wollen⸗ 
den Gemeindegliebe gefhmüdt worden. 
Eine zwar nur * Tagelöpner · Stande angehörige, aber Perg efinnte Frau zu 
—8 die jebod nicht genauni fein will, hat der Kirche zu Buchhod 11, Superintenbentär 
en, ein rechi Me Geſchenk mig einem ——— ——— able 
m —— unb anderen wohlthätigen en Sammlungen biefer Art mit dem Wunſche über- 
macht hat, dadurch zu Gottes Ehre Etwas beizutragen. 


— — — 
(Hierbei vier Deffentlicht Ungeiger) 
Redigirt von ber Königligden Regierung zu Potedam. 
Voten, 'grorudt In der U U. Hayafden Ongirads, 


at Zn 
Amtsblatt 
der Königlichen Regleruug zu Potsdam 
nub ber Stadt Berlim 


m — — 
Stuůck 8. Bea 21. Janvar. . 1853. 
— — — — ——— 


Berechnungen uud jauntmechungen der Rönigl, Regierung: \ 
a) weiche den I. Votedam and bis Berlin betzeffen. " 
ver Erbſen und ber rauhes 


Die BunGfheittapreife Der verſchicdeuen Getreibearten, der 
Tewrage x. Haben auf beim Markte zü Berlin im Monat November v. 3. betragen: 





für den 220%. 16 Ser. 8 Hi. NM. 
fir ven 2 Berliner 
fk 1. 2.» 1 . Ortere: x. 
fk 1.18% 1i.c Merneie 
fr IE Br Ser EEE 2 
fr . 2. Te). 1. 1465. Jon, 
für 19. 2. 
fir 726.3. 
fk 3-3... 
de A. Io— .: 
U} BL Br RE 
we; — u. pe EEE 
w = 26 

Kinigl. Regierung. Aötteitung der Innern, . 


by wellge ben Stegiermngäbeniet Votsdam austchiieitich Beteeffen. 

... des 5 12 des Geſetzes vom 8. Mat 1837 wird hiermit befanat Ms. 
,daß in Stelle des Buptuderdbefiere: U. M. Colditz der. Kaufmanun yyentur 
Mei er, m 2228 ais igent ver Magdeburger Fever · werſhe rungo · Ger Behätinung 


—— [ap für Vie tAnerbogk uw Umgegens „ Zan Stelle des Buqchhalters mad Rieder 
gegen der —— —— UL, zu Oranienburg, ale Agent ver — Or. 


Coluiſchen Fener⸗ erungs-Anflalt für die ein Dranienburg und U Id, 
uud der Beam Cohn, zu Ribbach's Gabtiement, als Agent ver Preußie \ u Fi 
hen National» Berfiherungs- Gef: fihaft zu Stettin für die Stadt Frieſack und 
dern Umgegend vom ums beffätige worden. Potsdam, ven 14. Januar 1853. 


Konisl. Wegierung. Ahfbelung das Innern, 
LU (2 


48 


Nadgweifung..' 
der 24j4brigen Martini Durdfgnitg- Ranges der Gircher, Fruchtarten x. im Depar- 
tement der Königlichen General» Commiffton für bie Kurmark Brandenburg ud. in ven Spibten 
Lübben und Wittenberg filr das Jahr 1852 
nach dem Geſetze über Die Ablöſung ver RKealladen vom 2. Die; 1850. 


[U U 
Betanntmahung. . 
Ia Folge unferer Belnutwdung vom 11. d. M. find in ver.am 20. d. 
M. angeftandenen öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen folgende Apoints ges 
zogen worden: Littr. A. zu 1000 Zfir, 
bie Nummern: 103. 296. 610. 714. 738, 815. 832, 9. und 1252. 
Littr. B. zn 500 Thlr. , 
die Nummern: 23. 117. 107..299. 828, 373, und 482, _ 
Littr. C, zu 100 Tpir. 
‚die Nummern: 470. 601. 751. 851. 927. 947, 1107. 1120, um 1811, 


ne 


Littr. D. zu 25 Thlr. 
die Rennen! 30: 4. 108. 183. 422. 540. 564. 708. und 83. 
:. Litir. E, zu 10 Thir. 
die Nummern: 157. 618. 791. 816. 847. 872. 876. 880. 945. 1062. 
- Inhaber Ver Bee ui werben —S— gegen 
Quittung und Einlieferung der nebſt den dazu sehleigen oupons 
Ser. L "206% dich, 16 den Rennwerth der teren bei ber iefigen: 


Reatenbant-Eaffe, Schügenfirape M 26, 
vom 1. April 1852 ab, in den Bogentagen von 9 bis 1 Uhr, 
in Empfang 


8 . % A . ab Hört die Berpinfung ber ausgelooften Rentenbriefe 
Der der etwa wicht mit cingeliefer ten Coupons wird bei der Aus⸗ 
— vem 3 in kr gebracht. 
"der ausgelsoſten Reutenbriefe machen wir auf die Be⸗ 
fümmung des —R& über die Errigtung von Rentenbanken vom 2. rs 1850 
$ 44 aufmeiffam. Berlin, ven 20. November 1852. 
sönigl. Directiom des Reutenbank fir Die Proviut Vrandenburg 
U U — 
Karen ng von Yeipat-&tuten durch Belhäler des Fortstgern 
PRO Wilhelms⸗Geſtuͤts im Jahre 18 
Vom 1. Februar d. J. —— — me 
Eraton, im Befipe bon: Pridaten, var Belhäitr ded Mänkglühen. GrkorigeEBil- 
helms⸗Geſtute 'geedt werven, und zwar: 
ur ae et Hama Mr v. zu av, — 
ben v. Tonch ſtone a. d. Concertina, um 
Be a able Pr —— ——— 
J Sprunggeld und. 1 Alr. in ven Stall, fo wi 
9 3. u —— Medoro, v. Sayders a. d. Marcla, zu 2 Frie⸗ 
. runggeld und 1 Thlr. in’ den. Stall, und 
9 * ——— Nariequin zu 6 Wir. Eprmagen uni Tr. 


„us weh —— Wunſch der Eigentümer, dergleichen zu dedende Stuten 

vom 15. Februar ab in Stal-Verpflegung, fo wie vom 15. Mat d. J. ab in 
Beide hierfelbft aufgenommen, ‚und find bie desfallfigen Bedingungen aus den zur 
Gnpfangnabım: bercit liegenden geprudten Bekanntmachungen zu erfchen. 

Die bezüglichen Anmeldungen werden, fo weit es zuläffig iñ, ihrer, Reihenfolge 
nach —— — finden, und find ſolche, fo mie alle auf dieſes Gefhäft ber 
ziglichen Anfragen, an ben Koͤniglichen Geftüt-Ynfpector Bed ‚bierfel6 zu 
tihten. Friedrich⸗ Wilhelms. BeRtt, ven 10. Januar 1 

De Senofillmeißer bon der, — 


n 
Potent⸗ Ertheiluug. 
(Extractausbem Königl Preuß. Stants-Hnztiger AP 10, de dato Berti, den 13. Jamuar 1858.) 
Dem Uprmager €. Engelhardt, zu Balin, iR’ unter dem 9. Januar 1853 


auf einen Apparat zur Controlirung ver Droſchkenluiſcher, fo weit folger 
für neu und eigenthümlich erfannt worden if, 
auf fünf Jahre, von jenem —— an Eerechaet, und für. ‚ven Ynians des Preußi⸗ 
ie Staats ertpeilt 


ein 


Patent-Erloͤſchun 
ei Königl. Preuß. Stante-Pinzeiger AM 12, de du Bertin,deatß. Januar 1853.) 
. Das dem Raufmann W. Elliot, zu Verlin, unterm 28, Gebrmer 1852 er 
theilte re 

fine, um Buder vom Eyrap ” beirdien, 
if PER ie 





VBertfonaigronit 
Der Oberförfter Meffow, gu Faſanerie bei Königs⸗Wuſterhauſen, und ber Ober» 
foͤrſter Hartig, & Hammer, find zu eifeehigen Yolizei- Anwälten für die im Forſt⸗ 
zeviere Könige» Wufterhaufen vorlornmenden Uebertretungen des Geſetzes vom 2. Juni 


1852 ernannt. 
ben Tob des Foͤrſters Biolich erle ihlenberg, im 
, Gore Geben, iſt dem Korftauffeher i4 Sm Bien Bislich nu Eraennung 


dum Förfter, vom 1. December 1852 ab übertragen‘ worben. 


Der Doctor der Medicin und Shirmgk Leopold — — —ã— zu Berlin, 
iſt als practifher Arzt, Wundarzt and Gebarishelfer ia Koͤnigtichen da⸗ 

und vereidigt, und der — Arn und Wundarzt be Eduard Friedrich —X gi J 
helm Büsgen, zu Berlin, iſt auch als Geburtshelfer approbirt und verpflichtet worden. 


Die nachſtehenden Sitferigen Hcbammenſchulerinnen, von welchen in der mit 
ipnen abgepaltenen Prüfung: j 


bie verepeligte Braune, Garoline ne Tronillas, 


» unverepell” ollmann, 

+ Wittme 9 hen geb. Huſchbeck, 
verehelicht verife geb. Wiedice, 
s Wittwe $ geb. Rohde, u 
verehelicht ufe geb. Otto, 
verehelicht Charlotte geb. Heyer, 
unvereheli ffmann, 

s Witwe L.-......-. or Mathilve geb. Adermann, 
⸗Wittwe Reckin, Johanne geb. Kekule, 


Wittwe Bitterfig, Wilfelmine geb. Baillen, 


Id Linshädt;. Seife geb. Pi 
Beit, Denrieite geb. Pe ° 
#" verehelichte Noll, Wilßelmine Ab. Oohenberg, 


„vorzüglih gut“; 
die verchelichte Pi rad mi * se. Baren feld, 
—2 surf riefte EB ie 
⸗ ng, ſeiur 7 
* vereheiläite Bing, Ga GSqdalz, 
· verehelichte Dittmann, Marie geb. Perfmse, 
. Witwe Abrapamfohn, Jacobine geb. Hirſch feld, 

⸗ verehelihte Friedrichs, Caroline geb. Henning, 

⸗Wittwe Rohricht, Amalie geb. Spu ring, 

⸗ verchelichte Neumann, Emilie geb. Wehner, 

⸗ Heuriette Thormaun, 

—*5 —— 

mans, 

. ie Ben maunn, Dörotfee Emille A ou, 

. — Ben Caroline geb. Bär, 

» verehelichte sende, Fr Damis, 

verchelichte Julie geb. Sturmer, 

verehelichte er Juliane geb. Breitenfeld, 

. — Liebert, Friederike geb. Jäaicke, 

verehelichte — amd Eu abe, 

. —— Gei ge warzer, 

Borat ranz, ze geh — 

⸗ —* Fe tehe Henriette geb. Kammeinurf, 

ehr gut“; 

die Wittwe Bothe, Donhen Dercehen Bahamiue geh. Rabe, 
« Wine Schinidt, — geb. Bernau, . 

. Bbde der, Wilhelmine geb. Renfranz, - 

« werehelihte Raippel, vermiikwet gewefeue Rebrlt, Minis Eoatie 


Bird, 
. verehelichte PR are ge. Sthwabe, 
° verhefihte Kühe, Kafqdke, 
— Witwe Pfefferfotn, — — "geb. Janide, 
· verehelichie Fhtte, Emilie geb. Runge, 
⸗verehelichie Verlah, —* es. — 
·verehelichte Siebert, toaife gi. 


‚ find als Beitiu worben. 
wa, tan re en un 


Pänigl Polis Peäfiohuin. » Hlädetüeg 
— — in x 


- m Friedrich 
1) 


Der’ biöherige zweite Vrodigtr an ‚ber dzeiedrichs⸗Werderſchen Kitche zu Berlin, Ernſt 
Rudolph — zum exften, en Beet rege rebiger Ya Ri öniglichen 
Cabettenhaufe:zu Benin, Johann um Stapn, zum weiten Prediger an. R- genann» 
ten’ Kirche beſtellt worden. ! 


Der bisherige Prediger zu Aigen, "Johann Notes vebrens, iſt gn evange⸗ 
liſchen Prediger der Parodie Schonhagen, in ber Superintenbentur Priswalf, und der 
PoebigtamtssCanbibag und Lehren an ber höhern- Toͤchterſchule zu Brandenburg, Albert 
Victor Richard. Lange, ift zum evangelifi Prediger ber Parodie Duigow, in ber 
Superintendentur a ‚und ber diep Ma — le Brunei Friedrich 

arl art allwig, zum evangelifchen Prediger ber Parodie untberg, in ber 
Superintendentur Verin Land, —E 8 


Der Conreeor und erſte Lehrer an ber ID) Töchterfiggle zu Schwedt und Hülfs- 
prebiger bafelbft, Sriebrih angel um‘ wis Lambateur, iſt zum Mector 
dieſer Schule ernannt worden. 


Bei den, im Jahre 1851 an bear Singen -Sraimer au Potcdam Satteien En 
Tafunge-Prüfungen Kad folgeude. Seminariſten fr anftellungefähig im Schulamte erflärt 
worden: .. "a) dei ber Prüfung am und 21. Märy x 

1)E nton Erdmann Anderfohn aus Strausberg, . . ö 
2)8 wd Friedrich Wilhelm Bork aus Sinbenberg bei Berlin, " 
3) 3 Joachim Kid I. aus Gary bei Klegzle, 
A q Friebrih Gottlieb Ki N. dus Gro| Betertburf bei Bra, 
Ei ©eue’öng Gülpe bei Ratheww. 
B € guft Haafe aus Mauen bei- Fürſtenwalde, 3: 
Z) geirperm Carl Friebrih Herder aus Milom bei Strasburg, 
8) Auguft Heinrich Alerander Zahnıde aus Berlin, _ 
9) Friedrich Wilhelm Ferdinand Knorre aus Wittenberg, " 
10) Earl Friedrich MWirhefit Sanghang aus —— bei amemima 
11) Julius Alben Lehmann and Lehnin 
12) Auguft Franz — Lieſe Ar Dranbenöirg, 
äller aus Friefach 

Cart Friebrich in m Nebeling aus Tarınom bei gehrbellin, 

Gottlob Ferdinand krehz aus‘ Gottow bei Ludenwalbe, ” 

me Heinrich Ferdinand Pros aus Kerzlin bei Neu Ruppin ion 

art Wottlich Bernhard. Hermann Ritter aus Frieſach J 
3 Rudolph ermann Julius Ried aus Jagow bei, Prenzfan, 

% Carl Guſtav —X og Rebfrämpr aus. Potöbam, ao 

20) Friedrich Wilke auerland aus Sengfe bei rieſat, 

Ferdinand We —F Stolymann aus Fa renwaide bei Beate, 


Carl Julius Wander dus Cammer bei Gohom, - 

Rudolph Herrmann Julius Weſſel aus Jagow ber reg. J 
b) bei-ber Prafnng am 17. und 18: Sehtember- . 

4) Ernft Rudolph Boß aus Yotsdam, Ri 

Zulius Albert Hermann Doys aus Nauftadt⸗ Cersmaße, 


2 
3 Friedrich bdenick. a ar 
— Rh — * Lan — Ing Bart ad Grit bei inbbo EEE) 
n 5 
6 PR — a Akon bei Dave — 
Guſtav Adolph Keding aus Ferdinandopoff bei Pc, 





» 
je Bikein Heinrich Loh n bei Witiſtoch 
.9) Hesmanu Franz Lüdede 7 aus Berfin, 

Kerne 


“m 


ferridh Rübede IL-ans Feehne bei Meyenburg, 
—— Demon maupie ar 5 Lietzew bei ze B 
12) Martin Meißner aus —2 kein In; ngermände, 
if an aus. Potsdam, 
Gu se eer aus Gabeborf bei Trebbin, 
8 ae — aus geltendes ei Berlin, ! 
Ludwig Hein: röbter aus 
Johaun chroter aus Seehauſen hei Fig 
Sufues Carl Augup Spro&pof aus Grimmen bei I, 
19) Wilheim Eduard Terne aus Niemegf, . 
Heinrih Weber aus Schönefeld Ye Betig, 
En Carl Traugott Hermann Wendt aus Meltom bei DE j 
22) Chriſtian Friedrich Wilpelm Wöller aus Bamendorf be 


Dem erfien Lehrer und Küfter Friedrich Kup ogutıe, w — Superinten⸗ 
dentur Potsdam L., iſt ber Titel „Cantor“ verliehen w 


Geuerlöfh-Commiffarien. Der — Bat „on Plaskow, zu 
Lũbbenow ift als Feuerloͤſch „Sommifarius bes fünften Bezirke Pr uer Kreiſes, 
fo wie der Adminiſtrator Dreyer» Bürdner zu Debelow ald deffen Selverireter ges 
wählt und biesfeits seängt worden. . 


em 


32 
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Bermifcte Rabrichten. 


Am 28. Januar 1852 if in Porto Feliz in der Provinz St. Paulo in Bra- 


fillen der angeblich in Preußen geborene Johann Berner durch einen Flintenſchuß 
ermordet werden, ohne daſelbſt Erben oder ein Teſtament und ſonſt Papiere zu 
Sinterlaffen. Ueber feine Lebensverpättniffe hat nur ermittelt werden Tönnen, daß 


tr am 24. Oktober 1825 von Frankreich (Paris) auf dem franzoftſchen Schiffe 


Harporteur in Braftlien angefommen, am 20. Juni 1846 von Matuba up < St. 
Paulo iR, und zulegt zwei Jahre In Porto Feliz, wo er Das Gewerbe ein 

ausübte, gewohnt hat. Bei feinem Tode foll er etwa 45 She 
alt geweſen fein. Sein Naaͤlah befieht außer in einigen Gold, Silber, andere 
Metall, Glas⸗ und Porxllau⸗Sachen, in Satiel. und Reitzeug wand mehreren Pfer⸗ 
den und Mauftpieren. 

Die eitvanigen Verwandten des. Johann Berner, nige über feine Herkunft, 
Aegehoͤrigkeit and BerwandtfchafterBerfäteniffe nähere Auskunft ertheilen konnen 
erden hierdurch aufgeforvert, fi, Behufs der veshalb von ihnen zu macpenen 
Wütpeilungen bei der betreffenden Polizei» Behörde zu melden, 

Berlin, ven 11. Januar 1853. " 
Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: v. Nauteyffel. 





— Ber J 


a 
, Botobisang. 
Der Waltmälergefelle Friedrich Rohkobl, —— — 
— — Böru, at Branbenbun, —— il Madehrannt, 
benſchen Berg bei Genthin, haben am 15. Bei v. I. bie. unter bad 


ge bei Brandenburg bei velt 
ligte fiane Fürpenderg —— Im Oi a ir abe des 


6 gerettet. 

1 rn mie ie Ieeaemenbe Diet Barmit zur —— 
wollen wir and vie mit wehher dar Toch⸗ 
ſcheerer Fiebiger, aus —ãa—!ͤ bei jeutr —X migerictt hat. 

Potsdam, deu 9. Jaunar 1858. 


Koͤnigl. Regierung. Abtäeiung des Junern. 


Aufhebung einer Wegefberte. ° 
: Die unter dem 2. Devemiber 1852 verfügte Sperre dir Paffage —* 
durch das Dorf Wetmannsborf wird hierdinch aufgehoben. 
Templin, den 14. Januar 1853. 
[9 Landrath v. — 


Beton: " —8 


Ein Ariglieh der Gemeinde We —X Ne u⸗ Ruppin, das uiht 
fm oe — ill, Pe der neu een an u Walchow einen Bi X 








—* sRirhe zu Berlin von dem Bäder» und ‚sei 
den und ein Teppich ME ein Paar Alarligte rapie wo 

Ps Keskin Mm ber Peradie Braſſow — Ya 11, 

me Pie f rgerichts⸗ Rätpin von ehe eine neue Altexbee + von 


feinem fe —X ee at he einem 8 e enge von eg un sine — 
—X en, fo ak ein Weiße ur — anter den 
Stanleußfeen und Wiımgerätpen zum Weiynadeäfehr 4982 gefäenft worden 


— — — 


(Gierbei drei Oeffentliche Anzeiger.) 


ren von ber Rönigtigen Regierung iu Potedam. 
Yoranım, aerendi In der BB. Hayniom Dugärndenl, 


Amtablatt 


der. ‚Königlichen Regierung zu Potsdam 
... unb der Stadt Berlin 


Stäfa. Den 28. Januar. . 1853; 
ae nn 


Allgemeine Geiegfommilung. . J 
Das Werffhrige 1fe Eeie der Gefepfannlung fe vie Mini Yerupäen 
Staaten enthält: 
N 3680.  Allerpögfter Erlaß vom 15. Ortober 1852, Eetreffenb vie Reorga- 
aifation. des St, Jopanniter-Drbens. 


N 3681. Allethöchſter Erlaß vom 20. November 1852, betreffen die Verlel⸗ 
bung der fislaliſchen Vorrechte in Bezug auf ven Bau und bie Unterhal- 
tung eimer Ehauffee von Leobſchüt einerfeits bis an die Kreisgrenze in ber 
Bißtung uuf Ref und aderte 50 m bie Bntesgrge I der Bde 
tun auf gerader Dun den Arc Reehfätg. 


M 3682. Allerboͤchſter Elaß vom 13. December 1852, beteenb die Verlei⸗ 
‚bung ‚ver fircalifgen Vorrechte in Bezug auf ven Bau einer Gameinde ⸗ 
‚Gpaiffes von ber Khla ⸗Luxembarger Bezitkeſtraße bei Blumenthal über In⸗ 
geraberg ünd Eichen His zur GSqhleiden⸗Schmitthelmer Gemeinde-Chauſſee. 

N 3683, -Winäcfter Era vom 18. December 1852, beireffehd die Verlei⸗ 
Yung ver fiofslifgen Vorrechte it Bezug auf den Bau und bie Unterhal⸗ 
tung einer Gemeinde⸗ und Forſt⸗Chauſſee von Düren über Kettenich und 
Lindern nad) Heinsberg und zweier Zweigſtraßen von Ketteni über Nies 
vergier nad, Steinſtraß und von Lindern nah Bracheln. \ 

N 3084. Prioiletium wegen Emiffion von 500,000 Thalern Prioritite⸗ Obll⸗ 
getiomen der Stargard-Poſener Eifenbahn⸗Geſellſchaft. Vom 27. Decem⸗ 


ber 1852. 
0 2 


[1] - 
- Berordunngen und Welanntmnchungen Der Rönigl. Megierung: 
b) welche den Negieruugsbezirk Wotsdam ausfchließlich betreffen. 

N. Nah Inhalt unferer Bekanutmachung won 11. October v, J., Amtablatt pre 
Die Reorga: 1852 Gtüd 42 Beilage 2, betreffend die Recrganifatlon ver Bau Verwaltung im 
mifation der dieſſeitigen Regierungs⸗Bezirke find der ad LI gedmpten Waſſer⸗ Baumeiſier ſtelle 
nam Bent {m Göpnid, au Die-Sanhbeu-tngelogunfeiten in. ber Gennt-öpnid und in ber 
1. 163 Ian, Nähe derfelten zugeteilt. Um eimanigen Verwechſelungen zu begegaen, wied hier⸗ 
vurch ergänzen bemerkt, daß zu tem Baudifirifte, in der Mähe der Stadt, auf 
vie ze Colouie Echömmwelne- gehöitzen, an dir Spree und Dofme belegenen Eta⸗ 
‚biiffsments und Bleichen, fo wie vie am rechten Spreeufer vom der Oberfoͤrſterci 
bei Cöpnid ab, bis einſchließlich Wilhelminenhof, befegenen Bleih-Etabliffements 
und endlich andy die unmittelbar am liuken Dahmeufer Hegende Eolemie Schonerlinde 

gehören. Potsdam, ven 17. Januar 1853. a er 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Junern. 
M 10. Der Herr Minifter der geifllihen, Unterr'hts- und Medicinal⸗Angelegenheiten 
Coangeliige hat mittelft Reſcripis vom 27. v. M. und 3. zur Beldaffung der Koflen bes 
aan Baues einer neuen evangefifchen Kirche in Brilon, Regierungsbezirk Arnsberg, eine 
aa. erämgelifihe: Kirencofleste bewilligt, mas hiermit zur Öf£ntlihen SKenntniß ger 

beacht wird. 


Potsdam, ven 15. Januat 1853. 


Konigl. Regierung. 
Astheilung für, die Klrdyenvermaltung und das Gäuliocden 





Mi. Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die von dem Haupt 
Bgerturr ¶ Agenten des Bremer Answannerungs-Daufes F. IB. Boededer und H. U. Hei⸗ 
Wehätigung. neden Nachfolger, Commerzien- Rath C. W Delius, in Versmold, zu Unter⸗ 
11008. Dec. Agenten des genannten Haufes beftellten Kaufmann F. W. Schwarzenberg, zu 

' Potadam, und Kaufmann I. D. E. Linde, zu Pritzwall, von uns ja da ger 
nannten Eigenſchaft beftätigt worden. Potsdam, den 7. Jannar 1853, 


Koͤnigl. Regierung. Mbtfeitung des Inner, \ 


N 12. “ Zufolge eines Erlaſſes des Königl. Ober -Präſidlums der Provinz Brandriiburg 
Bertegung wud hierdurd zur Sfentlihen Kenntniß gebragt, daß mit Genehmigung des Königl. 
des Siabes der Kriegsminiſte. iums der Stab ver 6. Eompagnie des 20, Landivehr-Rezimars zum. 
sies — u 1. April v. 3. von Zrebbin nach Luckenwälde verlegt werden wird. 
Yankee Potsdam, den 19. Januar 1853. " 
re San Königl. Regierung. Ubtfellang des Innern. 
BB — — 





° 7 
—2 der aoutatichen Ober⸗Poſt⸗Direction zu Bari 
RM if j 
vw von I Meß -Mualten bes Briten Oke- PoR- Direntions. ⸗Beirks im dritten A 
1852 eisgefanvten, unbeſtellbaren Geld⸗, Werth⸗ und Padet ⸗Eendangen. En 





Ba Näme 
des ° 
Raı rmittelten „ " 
2 Abſenders. 
11 Bri Schmidt, 
dilitair· Arzt. 
2] do wie Wify. 
s| be 'onn. 
4 be edrich Harts 
id. 
5; do ender hat ſich 
cht genannt. 
6 do. BShwars 
nberg. 
al be. lhelmine 
dirmer. 
8 de. 
9; de. (Swing 
10) do. 1 Ööhrfe. 
1 do. ertine Jaͤkel. 
22) de. mad. 
131 de. Blafer. 
14 - do. Eolfin. 
15 be. ender hat fi 
ht genannt. 
1611 Sche do. - 
17) do. Weungmann poremen . . . J——j—j— 10 18. . g 00. | 3.02jweutfhmann. 
18| .vo. Bubndorf Naumburg a. &l- = 3}12jS.H. |. do. | 3.52[Abfender Hat fi 
nit genannt. 
19/1 Kife . PLion emp. Jife,..... --2, 8] L.L: | do. 112.52 bo. 
Al Padert .[Rönig Leopof Brüfer 4-1] | 1A] Her | do. |32. 52) do. 
von Belgien Adreffe 











Wenn nah Verlauf eines Jahre®, vom Tage der Aufgabe am gerechnet, der zur Empfang⸗ 
mahme der Sendung Berechtigte fi nicht melvet, fo wird das darin befindliche Geld dem 
Poſt⸗Armen⸗Fonds Rberwviefen, ver Inhalt der Packete aber zum Beſten biefes u Öffent- 
lid, verfießgert werben. 

Berlin, ven 17. Januar 1853. 
: Koͤnigl. Ober» Po: Direction. 
——i e 


. der Königlichen Dber: Yoft:Direction in Wotsdam. 
AR. Mit Beyug auf die 69 26 udb 48 des Regrlativs Über die Preuhifge 
" Die Branpung Pertstaxe vom 18. December 1824 beflimme ich hierdurch, daß auf das eimanige 
—— der Abſender von Padet · und Goldoſendungen wegen ver 
3. ſelben mit der Schnellpoſt nicht ferner Rüchicht genommen werben, und fomit eine 
yoh-Bennun, abweichende Behandlung der auf dieſe Weiſe zur ſchnaleren Beförderung empfoh 
gm leuen Sendungen von ber Behandlung ber gewöhnlichen Saprpofl-Scnoungen nicht 
. ferner erntseten folL Dagegen wird nachgegeben, daß bie Schnellpoſten allgemein 
zur Beförderung vom Fahrpoſt⸗Sendungen oder gewiſſer Gatiungen verfelben be 
auge werden, bürfen, infofern und foweit ſolches nad dem Ermeſſen ver Koͤnigli⸗ 
chen Dber-Poft-Dirertionen, deren Bezirken tie Prtreffenden angeb⸗ 
ren, im Intereſſe des Publikums zrordmäßig und ohne Gefährdung des regeima⸗ 
Bigen und befpleunigten Gangts jener Poften ausführbar erſcheint. Die Beaupung 
" jeder einzelnen Schnellpoſt iſt daher durch Gpecial-Berfügungen zu trgeln, melde 
rüdſichtlich der die Bezirfe mehrerer Königl. Ober -Poft-Dirertionen beriffrennen 
Shynellpoſten van ven beiheiligten Könlgl. Dber-Poft-Dirertionen nach vorheriger 
gegenfeitiger Vafländigung gemeinfhaftlih zu erlaffen find. Es iM hierbei vor 
aweiſe darauf Bedacht zu nehmen, daß Fahrpoſi⸗Sendungen, melde dem te 
teifenden Eourfe von weiterher zug.fühet werten, und melde, wenn bie Schnell⸗ 
nicht benugt würden, an den Uchergangspumltn verhälinißmäßig lauge Stil 
lager erleiden mößten, dieſer Sulllager darch vie Weiterbeförderung mit der. Schnel⸗ 
poſt enthoben werden. 
Ein Porto⸗Zuſchlag tritt bei ven hiernach mit ver Schrellyoſt zu befoͤrdernden 
Sendungen nigt ein, x \ " 
Jede König. Ober⸗Poſt⸗Direction wolle veranlaffen,; dab gegerunärtige Ver⸗ 
fügung in das Regierungs-Amte-Blatt des Bezirke aufgenommen werde. Yuh 
End die Biftimmungen, welche über hie Benupung jever einzelnen Schnellpoſt zu 
Beförberung von Fahrpoſt⸗Sendungen getroffen werben, durch die zefp. Regierunge 
Amssblätter zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. . 
Berlin, ten 29. October 185R. " 
Der Miniften für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
. : von ber Heybt. 


* 


Borfishende Minifterial-Benfügung wird hierdurch zer Renntniß des Publikums 

mit dem Bemerfen, daß bie einzige, den bieffeitigen Bezirk berührend 

zwiſchen Palo uud Giralfand, im Cinverkänbmife mit. den Ober 

"7 Yop-Direstionen zu Stettin und Stralfund, zur Beförderung von Fahrpoſ⸗ Sn 
Sendungen wicht benupt wird. . . 

Potsdam, den 18. Zanyar 1853. Ber Ober Pofl-Director, Balbe. 





* 
a Iomaien verbäfksißunhle wär fehlen Bälle vor, du damen es den Brich RA, 
trögern felbß weis Hülfe ber Pollzei⸗ Vehorden mit wöͤglich wird, in Erwangelung Da euoner⸗ 
u enden in —æe— ——— > ie Be —E 5* 
m 2 
 Yintelicpfeit au fern, ae in welden que Ermitelung der Borefoirn © 
älfe der „Voligeibepörbe in Anfprup genommen werden muß, möglicft — 
, wird DRS corirfponvicende Pubiikum hierdarch veraniaßt, aut 
Briefen und Adreſſen an Privas-Perfonen, namentlich an ſolche in ven größeren L 
Sadten des Apr uud Huslandes, vie Wohnungen ber Apreffaten, nach Cafe und 1". 
Hantuummer, genau. zu bezeichnan. J 
21. Janmer 1853. Der Die Foh- Dirt Bein: 
——r — — 
Verordnungen unb Welsantmachuugen des Roniglihen Son 
en und Schul: Eollegiums Der Provinz Brandenburg. 


€ 


Bir’ bringen hiermit zur Heutige Remiah, aß ber Bisjöprige Zermts der a j 
Aufuchme · Prüfung für das. hiefige Geminer für Stadtſchalen 
anf Mittwod, ven 2 Marz 1853 . a me \ 
anle · anst if. - —— ——— — 


Diejenigen neige die Aufaafıne mänfgen, ha haben t 
1) einen felßk virfaß:en' und geſchriebenen Lchenslauf, welcher außer den per⸗ 
fönlichen ar des Aufzunehmenden, beſondere vn buberigen Seng 


itriag Darf 
DTauf · und Ternaicnoſqh· in; oo: 

iß ũ Bier P% genoffen⸗ Schulbildung 
— 


5 ee Mittel über den Geſundheitszuftand überhaupt; 
6) eine Befheinitung üfer bie inmerhalb ver letzten zwei Jahre mit Erfolg voll 
— wiederbolte Inpfung der Schutblattern und 
7) Ane von dem Vater oder dem Vormunde des Aufzunehmenben yalkagene 
ae he, He ben. Unterhalt deſſelben mähemd der Bilbungszeit im 
* 
vor dem Prũufwogeterviine bei weiden und weitere Merfügung gu griärtigen. 
Berlin, ven 14. —eS J 
Königlihes Schul⸗ Tollegium der Provinz Brandenburg. 


a per 
Ik 





Die nit in einem Seminar gebildeten Elementarichrer, welde Hier. für das Yrätungs- 
Soealait gepräft zu werden mänfchen, merven darauf aufmerffam gemacht, daß in 
8 uaſerer Bekanntmochung vom 7. März 1842 (Amtsblatt ver 8 
— 


an 
a? 
H 
i 


30 Petcdam de 1842 Btüd 12 p 70) ver nähe mas 
— Bau © Sr ale am 23, 5 De 





0 
uvm Be fe vn I edachten Bekanntmachung erwäßnten Zeugnlſſen 
. - bei dem Herin an tn ae (Drantenturger 38 5 
14 Tage yasor eimgufinden haben... Berkin, ven 14. Januar 1853. 
ER Königl. Schul, Collegium ber Provin, Brandenburg. 





Berorbuungen und. Befauntmachungen der Behörden 
. der Stadt Berlin. 
Ni. '@tmäß der Borfipeift im’$ 12 des Geſehes vom 8. Mai 1837, das Mo⸗ 
PR neh biliar · Feuer⸗Verficherungs / Weſen betreffend, wird hierdurch zur "öffentlichen Kennt 
ws: daß ber Kaufmaun Iſtdor Darıufe als Ygent ber Feurr ⸗Verſiche⸗ 
rungẽ · Geſeliſchaſt Colonia beftädigt: worden if. 


Berlin, ven 17. Im. nn Kinigl. Polizei» Praͤndium. bia deldey 





Mi. Geniß der Berkheft im $ 12 des Geſetzes vom 8. Wei 1BBT, das Die 
vbhular · Feuer⸗Verſicheruugs⸗ Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kennt» 
Riaeriegung: „mp gebragt, daß der Tabadehändler Carl Heinrich Theodor Rade loff die ihm 
2. von der Feuerverſicherungs ⸗Geſ Uſchaft Colonia übertragene Agentur niedergelegt hat. 
Berlin, den 17. Jan. 1853, Koͤnigl. PoligeisPräfidium, v. Hindeltey. 





geuer⸗ Cafſengelder⸗Ausſchreiben für die Staͤdte der Kur und 
Neumark und der Niederlaufig pro zweites Semeſter 1852. 
Zur Dedung der im zweiten @emefler 1852 in ten Städten des Verbandes 

vorgelommenen Branpfgäden, im Betrage von ungefähr 43,009 Thlr. werden Hiermit: 


für Gebäude ter Iſten Elafle... . - - 1 Ser. 

P Pr En 77: a 3.» + Hundert ber 
⸗ oe Hm oe 5.» rcerunge 
. „Mm * 2....700 Summe, 


zwar: 
von 17,514,225 Zhlr. 


1 Sgr. .. 5,838 Tlr. 2 gr. 3 P., 
⸗ 28,633,0500 «+ 43°. ..2863 +» 1,6. 
. 6193000 » a5 + ..1030 » 10 + —. 
. 2701,40 +» à7 »... 6303 - 8. —. 
. überhaupt son 53,040,875 Uhr. ....:.. 40,094 Xhfr. 21 ©gr. 9 PM, 
R und nad Abzug der Rreepturgebüpren a 2 vr, 
*im Betrage von............... 821 - 26 + 10» 


. : netto 48,112 Thir. 24 Gyr. 11 Pf. 
a; 


. PR Diogffekte uud neo. Dfrigeiten ber aſſoclitien @täbte (erben Cplermit 
avßgeſordett, tie auf die einelamn Suite des derame (iaten Wiege sur 


u 


widumt einzuziehen und Hinten: Längfiens der Wehen on die Eileen 
Gozietäits- Haupt» Caſſe hierher abzuführen. 
Berlin, ven 17. Januar 1853. 
Ständige Städte Beuers Societäts, Direktion ber Kurs und Neumark 
und der Niederlauſit. 





Sıtlonelberonit. 


Der und Wundarzt Dr. Johann Eugen Ferdinand Emmerig, m 
Bei, Ay —E in den Boni Lan Landen approbirt und Senf 


Berfonal.Beränderungen ü 
im Bezirfe der I ——— F Sein In Sa Dessmber 1852. 
Berfiorben der Poſt⸗Secretait Callam 
enommen iſt ver Do Expeditions⸗ Gehulfe Sriedrich zum Poſt⸗Erpe⸗ 
dienten biefi; gen 8 Hofs Poß mie. 

Beflätigt Mind: die Poſt⸗Exrpedienten Witzke und Often, unter gi peitig, er 

Inftellumg, erfterer beim hiefigen Hof-Pof-Amte, letzterer beim Pos Eh 
ditions⸗Amte Nr. A hierfelbfl. 

Ungeftelit find: die Militair⸗Invaliden Jung, Huhnholdt, Schneider, 
Quisau, Scheffler, Carl Traugott Müller, Bolt, uplmann, Rod, Böttcher, 
ande, Billip, Seitens, berftein_als Briefträger bei ver giefigen Eentrals 

Stadtpoft- Erpedition; Scheibe, Banfe, Holge, Baron, Kroß, Werner, rey⸗ 
mann, Rebenftod, Sibilsfi, Lüdensmeper, Friedrich, Seeling, Brett 
fäneider, Koch, Glaſer, Diege, Lohrer, Nicolai, Oppmann, Bieß, v. Lüh- 
mann, Erbe, Schulz. —— Buchberger, binden, ewig, Benplo F 
VDottrof, Mahnkopf, Müller, Keil, a recht, Barg, Adler, Lemfe u. Stolle 
als Hofs Bor -Amts- Boten Hierfeloh; % Bapfe als Br Brand und Hagen 

- als Pafkögten beit Poß« Spobitions- Amt 1; Heiniſch als Yastbote bei dent of - 
eAmie Nr. 2; Kühn, Bona, Bit, gabe ds Nedisien, Mabmenz 
als Büreanbiener bei dem Poft-Gpeditione-Amie j 4 


Bei der am 27. De ee len Reset 
Er Enttafiweh: «Prüfung . fiub folgende. Sewinariſten für: —Ee— im 
e erilt 
1) Wilhelm Valentin aus, Ziehen Ki Knenberg 
„2 Herrmann Paulid aus Gor —FR ei 
“ 3 Julius Tzſchoppe aus Böplen bei — 
m Baldaw aus.Schmarhtenhagen bei Croſſen. J 
—3 Krüger aus Zultandorf hei dürſtenberg. em 
Wilhelm Sorge aus Sumatra bei Sonnenburg. " Pa 
, Ü Auguf Kurth aus Logen bei Landsberg Bu 
2) Milben Re —8 “a (Sin. 
inanl gelin ans sten Sewasberg, 
10) — Weiqchert aus Secren bei 
11) Julius Richter aus Guben. 
2 Eh ee aus he PR 
erafh aus —X denen “ 
Bene a Oi 





ie J 


u . 
——— 
Sogen be 73 Landsberg. . 

% —* 


ſſen. 
aus bei Laudsberg. 
Ridern bei Zůllichau. \ 
Na bei Landsberg. 
m 

Eaus Jamakea si Krieſcht. 


—X bei Karat 
Yiebenfelbe bei Solin. 
: ranffurt. 
vlzow bei Cuſtrin. 
— elde bei Fuͤrſtenwalde. 
Gohren bei Sommerfelb, 
Lüstefen, Thaddaͤus Alvin Sauber 
Friedrich Eheodor Eduard Bedet 
zu Berlin vereibigt worden. 


— —— 


1 Stelle des zug H fgiebenen früperen Ei en, 


ın, und des ven — Lehnſchul 
Steesten, und ve Schuhe —A 


hbungs⸗ ngelegenfeiten gewählt, be 
[U] 
— Wermifchte Nachrichten. 
ine a nn Gpsmabe mg 
ats vn 
—— —2— — dar den Namen Paulinenhof, und dus linte vom 


8% udene © den Rt € . 
ns hagen nad —55* me Aalpe ehöft an garſee et 


“ra, ven 
Regierung. Mhtfeilung des Zuuern 


Belsbigung. 


Der ed ©giller bei der 8, —— des eiſten Gorde ⸗ Regiment! 


— ——— 


hat einen Byäprigen Kuaben. welcher em 7. December v. J. 


nal hierſelbſt gefallen war, ans ver Gefahr ves Ertrinkens gereitet. Wir bring 


Hanvlung —* sie Offemlihen Keantuniß. 


- Potsdam, den 1% e 1853. 
8 


nigl, Abhaltung bes Faneın. 
- — 
(Hierbei vier Deffentliche Anzeiger.) 
Redigizt ‚nun vor Röutafiger Wepierung gu Yorsdankı 


AT 


m 
. Amtsblatt 


der Röniglichen Regierung zu Potsdam 
uud der Stadt Berlim 


Stück 6. Den 4. Februar. 1883. 


Bersrduungen und Belauntmachungen der Regiern 
a) weiche den Megierungsbejik Votedau und die Stadt Berlin betrefen. 
Landbeſchaͤlung im Fahre 1853. 

Zar Rerierungebegict Porsvam follen auf ben nachſtehend genanuten Gtastienen 
in tiefem Frühjaßee. Beſcholer des Königlich Brandenburger Bandgeflits aufgefellt 
uerden, und Damm bie Beoedung der Stuten daſelbſt an den dabel bezeichneten 
Tagen ihren achmen 

te 





13. 
mt 


Berwaitung. 
"1,2074. Jan. 


u 


Gifte der PH water melgen die weredung ber Stuten flatt 
‚ finden fann, hat fir Be dert. und Wirt: im Uebrigen anf die unterm 7. 


BE a ee en 
— Dar Röniglige Sguphallgeißin. — 
° . „von der Binden. 


Verſtehende Bekanntmachung wird Femit zur rutigen Aeinif auraui. 
— Prrovam, ver ven’ 96. Yarnır- 1868, . , 
. Reaieuung: Biber. α 


J — e — 
N 14. Der — der tieinen Jagd, if für. den Reglerungsbezirk Petsdam allgemein 
Said der auf den O, d. M. fehgefeht, mas wir hierdurch un, Zeanmiß des. betheiligten 
a Fafltuns einen — den i. Februar 18 
Yayuar. - Königl. Regierung  Abtgeitung, de⸗ Fer. 


I). weile don Wegierungsbizist- Potsdam-ausfchliehlich beireffen. 
N? 15._ , Die Haren Superintendenten und Gupreintendenturverweier werben hierdurch 
Die Zaplung zu. weiteren. Beranlaffunz. benachrichtigt, Daß bie Ehullchrermittmen_ sc die den-· 
der Mater. feiben zuſtehenden Lnkefläpungen (Penfionen) ans-dem- Schullch:ermitiwen- und 
en an Wıifen-Unterflügungs- Fonds pro Iltes Sernefter v. J. gegpm ihre gehörig atteſtirten 
kererwittwen, Quittungen bei. dnjelben Caffen erheben Tönnen, aus welchen / ſie die Maten pro - 
nid Baifens Uſtes Semeſter v. J. erhalten haben. In den Fallen, iq melden uns während 
Unterfügunge: des Ilten Semeflers v. 3. eingetreiene WöhnertsncHfel der empfangeberechiigten 
“- Bom pro Witwen x vorfihriftemäßig — worden, find ietztere durch vie. ketre nden 
ae Unter-Caffen von der Zahlungs Anmeifung in Kenntniß gefeht. \ 
1". 3. 380. Potsdam, den 24. Jonnar 1853. - + 
Königl. Regierung. 
Abihellung für ui — — Squlweſen. 
—ñ 


— enTENs 


——— 


N 16. Auf Grund des $ 12 des Geſctzef vom Bu Mai 1847 wird blermie belonut 
Age atur · ses. cap, ; Wattenfabrifent Fran Krieſche, zu Dranienturg, 66: Ugent 
Brlne  DeE bifden Retional« "Berfiherunge Oefeüfar zu ‚Stettin für Die Brad Dir 
an jend, und-'der Apetheler Bürgers, zu Greifen! a der Ufer» 
5 2090. —* Sea Map Baden Binden | —— — für. die 
Stadt —*** und Umgegend von uns beRdtikt-manen. 
Potsdam, ven 20. Jan, 1853. Koͤnigl. Regierung. gen Sn. | 
—— 


era aeg . . 
€ Die, acetzeichngie eg tritt für 6 = 1. Ey 2. ge a 
inſteſtungetermin am .Anfange_ bes jatı 3 d. zuſammen, und rt 
— a anf Aragon if ——— — — 
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hieß Mufpeuih wmaden wollen, aber die uem ung Bormlnder derelben Bierhum 
auf, die desfallfigen mit den, burd bie ——ã— des Konigl. Ober⸗Pra⸗ 
PH der Provinz Brandenburg ve 5. September 1822 (Umtsblate Nr. 37) vor⸗ 
geſchriebenen Zeugniffen, nemlich dem Beburtsfheine, dem m Shulyuguife und der 

igung des Vaters oder Vormundes, worin ſich verfelbe verpflide 
kt, für bie Befreitung der durch biefen Militairpienft entflehenden ‚Ausrüfftnges 
ad # aus eigenen Britteln tragen zu wollen, begleiteten 
Anträge bis fpäteftene den 19. Februar d. 3. in unferem Forfhäfsiocate Ki 
vmanBraße * Ne. 39 einzureichen. ‚ 

Die zu der in Rede fichenden Vergiuftigung Un efeten werden zu deu an⸗ 
uberaumenben Terminen Behufs FeAffellung Ihrer Mrperfihen Dienfitaugkigfeit, 
tefp. wii fafgarl Onglifisation feiner Zeit noch hefruders vorgelaben werten. 

jeude Anträge Emmen erh. für ven nähffolgenden Termin bee 
enge * auch machen wir gleichzeitig varauf aufmerkſam, daß die im 
dehte 1833 . — —3 Arſpruch madend.n Inbioloun, 
wibe vie Sekdunig days, Mac Büafgabe ter Berfügung ver Rönigl. Winifterien 
36 Sumern un) v6 Kehges vom 15. April 1843 vor dem 1. Maid. J. zu 
made werpftt fi find, den —— als ven für. ſie geeigneten degen 

Termin wicht nubenutzt vorüßergehen laſſen dürft 

Berlin, ven 28. Januar 1853. 


Koͤnigl. Departements -Commiflion zur Prüfung der freiwilligen zum 
HR de ſrewpillüen iam 


IWerfonalbronik 


PerfonatsBeränderungen im Bereich ber Königlihen Intendantur, des 
Z3ten Armee-Corps. 

Beförderungen. Der Geheime Ober⸗Rechnungsrath Sirtus zum wirklichen Ge⸗ 
heimen Kriegsrath und Militair- Intendanten des Iten Armee» Corps. 

Der biäher-im Contracts · Verhaͤltnifſe geftandene Magazin-Depot-Berwalter Jacobs 
in Fürftenwalbe ift zum Königtügen Magazin» Depot-Bertvalter daſelbſt ernannt. 

Dem Mafor a. D. Luge iſt die Mahrnehmung der Gefhäfte bei der in Branden⸗ 
hurg a. H. neu creirten Königlihen Garnifon- Verwaltung übertragen. 

Der bie! iant-Amts-Affiftient und Depot-Magazin-Berwalter Rangner zu 
Beeskow iſt ae Amts⸗Controlleur ernannt und aĩs folher zum Proviant Aue 
in en verfegt. 

Der Proviant-Amts-Affikent und —— Suafius, in Lands· 
berg a. W., ifl zum Proviani ⸗Amts⸗Controlleur ernannt. 


Den Serretariars-Afifenten Fröͤh li ch und v. Bari 13 der Character als 
tendantur⸗ —— ir verlie a 


Der See Intendant des Iten ArmeerCorps, Freiherr v Sun 7 
in en —X um.6ten ArmersGorpe wreisgh 


> Der Yutesbantur-Ceerelatitt-ffent Hoffmann von ber Intendantur des zien 
zu ber des 2ten Armee⸗Corps verſeht. 
ver : Der Magazin-Berwalter Simons von Schoͤnebeck in gleicher Eigenſchaft na Nauen 
est. 
PR Pr, PronianteAimts-Affiften Dann von Spandau in gleicher Eisenfgaft nach Be: 
Der Fwoviam · Am · Iſftent Seefif (bisher hei der Brod⸗ und Bourage-Eontroffe 
bes Königlichen Mikitair »Deconomie» Departements beſchaͤftigt) als Magazin⸗ Verwalter 
nach Beeslow verſetzt. 


Der Spandau Berlin und der are! s 
tor Ei Kama Super —E verſetzt. raq m un Amen · daper 


Beim Stadtgerichte zu Berlin iſt der Bote Carl Friedri Hammer zum Executor und 
der invalide Sergeant Ernft Gotthilf Hohenfee zum Regiftraturbiener ernannt worden. 


Bei den im 1852 in dem Schullehrer⸗Seminar zu Eöpnid abgepaltenen Ents 
Taflungeprüfung find folgende Geminariften für anfleNungsfähig iu Ocjulamte erklärt worben: 


a) bei der Prüfung am 25. und 26. März: 


1) Börner, Wilhelm Ernſt, aus Niemegf, v R 
2) Colberg, Carl Friedrich, aus Straudberg, 
g Defeler, Wilheim Bernhard Alexander, ans Gofen bei opel, . - 
4) Eichberg, Guſtav Theodor, aus Stüden bei Beelig, 
RRAN.D Earl Hermann, ans Badingen bei Zehvenid, 
6) Gersdorf, Carl Julius, ans Ba bei Oranienburg, 
Hahn, Chriſtian GottHelf, aus Jüterbogt, 
8) Havemann, Chriftian Heinrich, aus Stra_min bei Cörlin, 
9) Heyfe, Friedrich Wilhelm Auguft. Carl, aus Freienthaf bei Lehnin, 
10) Hoffmann, Johann Theoder Louis, aus Mepoz 
11) Leppin, Dito Carl Johann Albert, aus Läfılow ei Wuſterhauſen a. D., 
12) Neiße, Ferdinand, aus Rohrbeck bei Jüterb 
13) Perleberg, Carl Lebereht, aus Carmzow bei Prenzlau, 
14) Rau, Carl Auguft Ednard, aus Neichenberg bei Wriezen a. D., 
15) Schulz, Ernſt, aus Lomen, R 
“6 Shut, Friedrich Bilden Heinrich, aus ‚Aufigenderf bei Eudenmwalbe, . 
Schulze, Julius Theodor, aus Sommerfeld bei Cremmen, . 
H Spig, Johann Andreas, aus Boddin bei Prismalk, 
19 Sa Friedrich Wilhelm, aus Lenzfe bei Fehrbellin, 
22 —X Hermann Auguſt Eduard, aus Wittenberge, u 
Thiebe, Carl Auguſt Michael, aus Butzow bei Brandenburg, 
2 Wagener, Heinrich "Theodor, aus Potsbam, 
2 Wilms, Wilhelm Ferdinand, aus Schönfeld bei Sanban, 
U) Wigig, Eduard Balentin, aus. Drewig bei Potsdam. 


h bei der Pruͤfung am 22. und 23. September: 
2 Bathe, Earl Friedrich Wilhelm, aus Roskow hei Brandenburg, 
ö Benſch, Leopold Earl Wilhelm, aus Seedorf bei Len; en, 
3 Eichberg, Guſtav Theodor, aus Ahrensdorf bei Potebäm, 
4 Blumenihat, Zohann Joachim, aus Pankow bei Yrigwalt, . 


. w ..00. . 
d ER — — — ren, . i 


7) Sragert arl art Sprifian 
Grangemw, Earl Gbuart, 
9) Grotpe, Molph Franz, Sue, cm aus — Bat — bei ae 
jean, Friedrich Mirguf, aus bei Jeſſen, \ 
1) Hintgutg, See Kran] — aus — — bei · Lemen. u. 
12) Hollenbad, Carl el Albert, aus Linow Se Renee, . 
13) fampredt, Carl — ——c— a aus She Wütfiod, F 
14) Lehmann, Franz Jalius as em f, . 
15) Carl 9 inank. and — ar der: . 
16) Road, — aus "Friedersdorf bei Storkow, : 
m Het, a hr au Br erdinand, A Marzahn bei Brandenburg, 
tampa, iebrich Wilhelm, .auı Fur ſtenwerper bei Prenzla 
19) Einine, Carl Friedrich Louis, zus Diesen iD, u 
ws ii Tran, Gl ei, ns Te in ber. cha) 
ie: 3 
2) Jiplem, Sotncaa: Geinnih, Per re 


Der er Abolph Liers, bisher. zu Königäherg, R.r wedige ter 
Yarohie. Er Superintendentur —8 en mm 


Den —— 


to. 55 — ne anfafeh; 
las, Died mann ze 
Bea 


En mil Fetameı zu 
RE Spb I ja Damerom, 
Sen ———— —— 
uf SeeSalom⸗o zu op a, — 
arl Iredeich Witpelen Emil: Dhar- zu Tr “ 
A ‚Geiedeich: — Bir mw ' 
ben. Säulamide Cönbivaten: i 
Keinhoro Wilttger zu Spandau, ö 
Johann Zoahim Kerfien zu Alt Rutterom, 
Zoachim Heintih Pa eu au Prebböhl, 
"den Gandidbaten ber Philologie: 
— Meslon zu Brölt 
Friedrich Julius Hofmeifigr‘ u Boyherburs 
den Candidaten der Theologie; 
Carl Graßhof zu Neuenſund, 
zugu Loitner zu Potsdam, 
-Garl Robert Tpeodor Wilte zu Gerewalbe, 
Earl Reue zu Neuendo 
Ferdinand Rudolph Boigt zu Krame, 


Fe ed ur Ammahme von m dauelehrerſelen im biesfeitigen Regiermugebegit 


. 8. ze 
Vermiſchte Raohrihten 


Wohuplat- Benennung. 
Dem 23 Wandlitzer Feld mark De —ã und dir Ber⸗ 
e t 
Feng ar Ten em —— alengulsheiger Fiſcher gehörigen 


In ven polizeilichen und in ben —— — tes Gates wird hier 
wvurch nlchts geändert. Potsdam, den 30. Januar 1853. 


wärst Desierung. Abtheilung des duem. 


Sefgente an Kirchen. 


„Der König, D Domasnen-Beamte-Rorbe hat der Kirche zu Gramyow 1) einen großen 
Malle Zenatı mb 2) ein ulidfuls. heupikersen Zece zum Rorakeahtabroo, 23 0 
ſchwer, mit Ag: Safari „Mein Fleiſch if die rechte Speiſe“, geſchenkt. \ 
“Die Gemeinde Ropersdorf, Superintendentur Prenzlau, hat Ki ine ſhwar⸗ 
* Altardede mit —S Franzen und Aa Fr 3 Be FA ſied der 

St. Nicolai⸗ Kirche zu Prenzl au derfelben eine ſhwarzſammme Pultdede mit vergoldeten 
— —* gemacht. 

Mitglied der Kirche zu Baumgarten, Superintendentur Lindow, bie 
wrapfenm. Herta: Bartels, — eb. Y. Liebenau, hat ber Kirche zu 
Baumgarten ein gern Greif von 4 Gap Höfe mit vergofbetem Spriftusförpen, 
— Thaler an Sen 

Der Kirhe in Wollin Guperintinbenäun Peenyiae je 1852 
den der Hhehen oder Ver Gumbehyens und Knrmanıe Grtlin M ae eine 
Altarpuibede von en a Tuch I ern fung von —— * einer Goldſti 

großer Schrift voꝛ ud Gott, fo napet er fih euh- 
7 worden, u ver men — fe, 5 endende, in 'berfelben Superintentut, 
[4 ans eigenen Mitteln für bie dortige fe ein zwedmaͤßiges Resengebäube errichtete 





ko 


(bierbei vier Deffenttige Anzeiger) U 


nedieie von der Rönigligen Resierun [U —X 
yon, [IL 2777 


Amtsblatt 


der Kniglichen Regierung zu Potsdam 
uud ber Stadt Berlin. 


— —— — — — 
Etüdk 6. Den 11. Februat. 1853. 


Berorduuugen und Bekanntmachungen der Mönigl. Megierung: 
a) welche den Negierungsbezirk Potodam und die Stadt Berlin betreffen. 

Die für unſeren Verwaltungs · Bezitk erlaſſene Polizei⸗Verotdnung vom 11. Sp A 17: 
tember 1851 (Mmisblatt 1851 Seite 280) wird bierdurch höherer Anoronung Der Oxbranh 
uf dahin abgeändert, baß der Gebraufp dir Dampfpfeifen auf Dampffchifen Aromen 
faten nur in ber Nähe der Cifenbapnbrüen bei Eparlottenburg, bei Spandau, faigen zum 
oitdam And Werber und der Langen Brüre Über die Havel bei Potsdam, und, Gignat.ficen. 
wer in der Nähe von 100 Ruthen oberbalb bis 100 Ruthen unterhalb einer 1. 2560. Jan. 
jeden derſelben bei den in obiger Polizei⸗Verordnung angebrohten Strafen verboten . 
fin fol, was hierdürch mit Yezugnahme auf das Se über die Polizei⸗Verwal⸗ 
tung vom 11. Maͤrz 1850 zur NRachachtung bes betreffenden Publikums . belannt 
gemaqt wird. Potsdam, den 3. Februar 1853. 

Koͤnigl. Regierung. Astfeilang des Junern. 


Betfanntmadhung 
de Eutvedung von Frevlern gegen ben Bersieh auf der Berlin, 
Anpaltifgen Eifenbapn betreffenv. 

. &6 Rab im Iopiper Zeit mienerholenilig ferselfafte Werfude gemapt worden, +? 18. 
de Fabeien auf. ben Fiſenbahaen durch Auflegen hiadernder Gezenflände auf das Die Ent 
BafnYozuza unberegenboren. Unfällen autgujpgen, weiße jedoch Dar Die feie yrrycm ar 
Veh ſamteit des Auffhtöperfonale glüdlih abyamenben-gelungen iſt. —æ 
Die — Verordnungen bedrohen dergleichen Attentate je nach deren Umfang ver Berlin.An-. 

(gen, mit Geinfrafen und bis zu lebenswieriger Zuchthausſt rafe. — 
Um nun die Entbedung fo graeingefäprliger er deflo ſicherer herbei⸗ bei 
pühren, haben ni wir uns zu folgenden Maafregeln entſchlo Lin. Ser. 

$:1. ee felbB dem Beamtesperfonale der —S ann. 


Aehören, 
Wenfgen, Gahıyuge ober deres Labung Gefahr’ entficht, ober den Urheber einer» 
Sei — Leltung zgerft dergeſtalt zu Anzeige briagi, daß dar - 
die Beflrafung des Thäters herbeigefäprt werben Tann, empfängt. «ine Be 
—* —X8— Shane Ihalern, 
An eh Mebrerer zu den andere f 
—* Iwein, oe befomnere weebienflihe Thatigkeit und Umſicht 
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N 19. 

Beröffents 
lichung land. 
raͤthlicher Er⸗ 
laſſe im Juter 
boot / Ruden- 
walder reiſe. 
I. 1502. Jan. 


NM 2%. 
Auspänbigung 
- ber Quittungen 
über singegapfte 
Beräußrrunge: 
gelder. 
2. 1611. Jan. 


‘ j 4 
des Enideckers flattgefunden La ſolb die obige — PM auf Zweipundert 
Thalern und nad Befinden nah Höher gefleigert werben 
8 3. Die Bemeffung ver Belohnungen inneı halb der ‚angegebenen Grenzen, 
fo wie deren Vertheilung ante itmehre bei der Ehtvelung ber Verbrecher thätig 


geweſenen Ferien bleibt der Berpaktung ‚vor! 


. Ber anf eine Bel .der —— — Anſpruch X au 
Tonnen glaubt, hat die desfallfige Anzeige bei dem ihm zunachſt fiationieten Ba 
—— oder —— jr, oder zu Protocol zu machen. 
er! ven 24. 


Die Direction der. Sn nefgen Eilenkaba: Gefelfaf. 


Vorſtehende Betannimachung wird don je im Aufirage des Koniglichen 
Miniſteriums des Innern pierdurd) veröffentlicht. Potsdam, den 8. Februar 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abthellung des Junern. 


bh) welche den Regierungsbezirk MWots dam axuſchlie glich betreffen. 

In Verfolg der Bekanntmag ungen vom 13. December 1842 (Amtsblatt 
Seite 363) und vom 20. Yuguft 1830 (Imtsblatt Seite 282) wird dem in 
der Stadt Juterbogk erſ heinenden Jůterbogk Luckenwalder mblatte die rechte 
verbindliche Kraft der Verkündigung Preispolizeificher Erlaffe für piejenigen 
Ortsobrigfeiten und Gemeinve-Warftände des Kucljes Jaterbogk · Ludiumalbe, weiche 
das gedachte Blatt entweder felbft halten, oder venen es auf Veranlaffung bes 
Königlichen Landraths-Amts zugeflellt wird, unter Borbepalt des Widerrufs hier⸗ 
mit beigelegt. — ten 7. Februar 1853. 

Könige. Regierutg, abthellang ve danern. 


Die von der bieſhen Regierungs⸗Haupt · Caſſe ausgefellien Dutuugen über 


‚bie im Monat November vorigen Jahre eingezaßften Kaufgelder ac. für veräisßerte 


Domalnen» und Forft-Objcete ſind nach ghiee voꝛſchtifismaͤßiger Befcheinigung 
Seitens der Königlichen Haupt⸗ Verwaltung der Staatsfchulden denjenigen: Special⸗ 
Caſſen, an welche die Zahlımgen von den Imtrreffenten geleitet Ti, ‚ger Ar 
händigung an bie leyteren überfandt worden. 

Gegen Rüdgebe der ertheiltin Interims⸗Ouietungen tannen demnach die ber 
fpeinigten Duittungen bet ven betreffenden Special⸗ Coffen in Empfang genom- 
men werden. 

Die Quittungen Aber die im Monat November vorigen Jahres —— 
Capitalien zur Ablsſung von Domanen - Abgaben find im’ dt uiferee Ber 
kanntmachung vom 14. November 1851 (Mmtshlatt de 1851’ Seite 3“) von 
betreffenden Gerichtobehstden zar Zoveotpetenbagp Bertänkung me 

Potsdam, ven 4. ale Ian 
11 —2 EEE 
nitaung für u 1 Bing Den mm; © Semi zum, BR lc . 
— — J 


Ma: 


u 
 Weieng 


ehele der Sprebe Ainde Hadek im Monat December 
852 beobadteten Waſſerſtände. 


der an den 7 
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Königl. — Abtheiluug des Innera 


otsdam, den 2, Februar 1 


* 


M 5. 
. Bubeflellbare 
. Retour: 
. Yadıte. 


N 6. 
Die erforder 
liche Angabe 
der Wohnung 
€ Adreffaten 
* Briefen. 


N - 


4 


der Röniglichen Ober: YofisDizectiog in Berlin. _ 

. ’ — Mquqhweiſuaggg— 
‘er vom den Poß des Oberes Poftr Directiono Beurlo im TVien 
Dunıtale 1852, eingefandtin unbeftellbaren Relour⸗ Padet- Senzungen.  - 


































— N er mas Zur oft “Namen 
2 an. Abreffat. Beftimmunge- wicht. anoe geliefert des 
Ipezor in. am | _‚Abfensderd. 
4 PaderfRüftermann] Breslau 3 unfefexkih. 
1Rifte [Lehm do. Eduard Fiſcher. 
1 Padetſſtronke unleſerlich. 
do. Haaſe Abſender hat ſich 
I — nicht genannt. 
do. Schultz e .52jdie Mitter des 
B J 1 Wrefinten 
do. [Rüfig . [Branffurta.D.116|16 | O. R. Oehme. 
Nr. 104) . — 
V. 62 Marie Schmidt. 
do. Schneider ſender hat fich 
J nicht Benannt. 
do. |Mampe 5 desgl. 
‘do. jJAſchheim . T. .523Dan. Jadmus, 
do. [Strauß i .N.S. .52]&bfender hat fih 
. nicht genannt. 
12]1 Kite Rin tiſch . Wahn 
. Haffe. 
do. WEichenbach . Haaße⸗ 
141PadetſPagemann IR: Abſender has ſich 
& Comp. nicht gramt 
15] do. Lehmann IE. 8. Kolbe. 
| v0. 4. 82abſender Hat ſich 
nicht genannt. 
beßgl. 





Wenn nach Verlauf eins Jahres, vom Tage der Aufgabe an gerechnet, ver 
zur Empfangnahme ver Sendung Berechtigte fh nicht meldet, fo wird der Inhalt 
der Packete zum Befen des Poft-Urmen- Fonds. Sffentlich verflelgert weruen. . 

Berlin, ven 24. Januar 1853, Könige. Ober, PBoft« Direction. 


Die Fälle, in welchen Briefe an unbekannte Abreſſaten, wegen gänzlich fehlen, 
ber ober mangelhafter Angabe ver Wohnung verfelben, ſelbſt .nft Hülfe, ber Polizei, 
nicht zu beflellen Ind, kommen verhältnigmäßig häufig vor. 

Um daher die Briefbeſſellung im Allgemeinen zu verleiptern (und in Bezug auf 
Puünktlichkcit ·zu fichern, auch die Falle, in welchen zur Ermittelung ber Adreſſaten 





Briefen und Avreſſen an Privat-Perfouen, namentlih an folde in ben er 
Stästen des Wobwungen 


a aan 1808. —2 Ober Pak Dreian 





. Bekanntma gen - , 

der Röniglichen Dber:Yoft:Direction zu Vorsdan.. 1. 

Ein am 28. September u. J. in Brandenburg au der Hanel zur Poft augen 
benes Pacet an den Hormiflen Schulz bei der Tten Compagnie 20flen Jnfgnseniei 
Regiments ia Zorgam, H. S. gguirt, 5 Loth ſwer, iR 04 wnbeßeiber yarldı 


Dan Wofmpsr, weder ſib in dem Begkitbriefe wicht nemmt bet pet, wir piece 


MN. 
Us undefell- 
bar nad) Brans 


denburg au der 


Havel zuräd- 
tommenes 


mit aufgefordert, innerhalb vier Wochen fh zur Müdnahme des Paders im Bürcau Yadr. 


ver hieficen Ober⸗ Poſt⸗ Direction mb melden, wiprigenfalls ſelbiges zu Gunflen ber 
Poſt⸗ Armen ⸗ Caſſe verkauft werden wien 
Potsdam, den 4. Gebrwar 1953. . Der Ober. Poft- Director Balde. 
— 


Verorduungen und Betanntmachungen der Bebörden 
der Stadt Berlin. 

Gemaß der Merk im & 12 00 Gries vom 8. Dei 1837, das Mobiliar⸗ 

Berſichervogeweſen Öfentligen Eeuntaig dus 


wird finder zur J 
brapt, daß der Kaufmann und Dirigent des Tandmiripfguftigen Fnvufirie-Eom: 


"N 3. 
Karntun, 
eRätigung. 


toirs Herr C. Eprenbaum als Agent der Mobillar- Braud- und Hagelſchaden - 


Berficperungs- Geſellſchaft in Brantenburg am ber Havel keſtaͤtigt worden if. 
Berlin, ven 29. Jan. 1853, Koͤnigl. Polizeis Präfi lu v. „Hinten 


kanntmachu 


Be 
an die Mitglieder des Erhen Furmärtifßen Z dueſdulden· Slauer- 


Verbaudes. 
Nachdem vie in Folge unferer, in einer beſoudern Beilage zum zZoſten Sid 
des Amtsblaits der Königlichen Regierung zu Potsvam vom Jahre 1852 an fämmt- 


zu 
liche Mitglieder des Erfien ——— Kriegsſchulden ⸗Steuer ⸗ Verbandes ver⸗ 


öffentfihten Sekauntmachung vom 18. November 1801 im & 8 bezeichnete Inr, 
finuation derſelben durch die Herren Kreis⸗Landräthe nn die fämmtlihen Mitglleder 
des Ve bandes erfolgt iſt, find, obwohl die darin fite Präi cluſtofriſt ſich 
ihtem Ende naht, bennoch nur eine verhaͤltnißmaͤßig fehr geringe Auzapl ber..in, 
dem gedathten Paragraphen vorgeſchtiebenen refp. Faſſtonen und Erklärungen Bepufs 
B:ranlagung der Steuer In ber vierten Amortfſailons⸗ Periode von. den Neem 
Sutereffenten des Berbames zur Zeit bei ung eingegangen, 





” “4 

Am nm —* wngeacheei die im Rebe ſtehende Veraulagung benerhab dee 
dazu uns geſtelllen Zeitraums bewerkſtelligen aͤnd veſinitiv beenden ya Fännen, 
“s —8 —8* Betbeiligten Herren: Interffenten die öogiihteit zu gewähren, 
etwaunige -Heslamationen gegen bie Weranlagung Ihres Steuer ⸗ Bettagesß nach Bor⸗ 

ſchrift des 8 12 der gedachten Bekanntma Lung unerhalb der · geſtellten Pratlaſivfrif 
ſewobl bei und, als auch in letzter Inſtanz bei der Verſammlung /det Herren Landtags⸗ 
des Erfien Kurmärkfden Kriegoſchuiden /Steuer-Verbaades auf dem 
Communal»Landtage des Iaufenven Jahres,. als rem -unabänv:rlih legten Termine 
’geltend machen zu Fönnen, nehmen wir Vexranlafſung, denfelben zus Einreichung 
der vorgebachten" Faſſtonen und Erffärungen eine, jedoch unabänten Th letzte Prä⸗ 
chufiofrft bis zum 13. März dieſes Jahres mit! bem Bemerfen hiermii zu 
bewilligen, daß die Rihtinmehaltung verf.iben nothwenvig das in ven 86 8,9, 


"I ID ad 11 der mehegebachten ——— der Abſharung mung bie Rice - 








. Commiffion zur Folge haben muß. Berlin, ven 23. Januar 1853.- 

Commumal⸗ Landeags⸗ Conmniſſton für die Kregafgutin Angelegenheit bes 

J E tbanbes der Kurm j 

Graf von Haefeler: Freiherr von Doonteton. 
— — 


Watentı Ertheifungen. 
(Ertractaus dem eoͤrigl Preuß. Staats·Angeiger AR 28, de dato Berlin, den 2. Gehrnar 1853. ) 
Dem Fabrikanten Herder, zu Görfig, if unter dem 20. Januar 1853 ein Patent. 
auf eine Hobelmaſchine zur Herfleflung von runden Zundhölzern in ver 
durch — und Beſchreibung nachgewieſenen —— und ohne 
auf fd Ih m an nur ——— Unfug ts Grab 
& re, von Em an et, um 
5 fen vn heilt wer lage ® 2 
rt aus —* * Staats⸗Anzeiger M 30, dedı sto Berlin,ben A Februar 1es) 
. PR Fobrikanten in und Kraatz, zu Berlin, iſt unter dem 30. Januar 
ein ee . 
auf einen durch Modell ‚und Beſchreibung nachgewieſenen Zahl⸗Apparat 
für Gasmeſſer, ſoweit detſelbe als neu und eigenthümiich erkannt if, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an oetecnet, und fuͤr den Umfang des Preußi⸗ 
ſcen Staots ertheilt worden. 


Berfonalchronit. 

Des Könige Majeftät haben bie Herren Polizei⸗Raͤthe Hofsiäter, Maaß und 
Dr. Stieber, zu Berſin, zu Polizei⸗Directoren zu ernennen geruht. 

Der Regierunge-Superuumerariug Wilfe if-zum Kreig-Serzetair für ven. Kreis Oft⸗ 
Priegnig und der Diätarins Faul ſtich zum Kreis⸗ Secretair für den Berslon/Surlowe 
ſchen Kreis ernannnt worden. 

m Zenrte der hieſigen Koͤnigl. Dber-Pof-Direction ik 
— : der invalide ——* CEyriſian derdiuand Gürthler ei Poſt⸗Erpedient 
MN am; 





% 


aueh de ber irn Deegener ald Poſt-Erxpediteur in Teltow, ber invalide 
—— he Yan als —E der „Bapnpofe-Poft-Erpedition 
m 


—R m: der. Doß-Erpbistur Lehmann in aha, ber Vol · Cꝛverintur 
ettens in Teltow; 
venfionietz der Poßweiſer Schäffer in Zulertegt. 
Die, 3 ellung und den Abgang der von der Koͤnigl Nesierung ö 
otsdam teffe orrirenden Kirchen- und Schulbeamten 
Bee IVtes Quartal 1852 betreffend. 

As Schullehrer find. definitiv angepeift und zefp. herfegt: 
Sellin Der Hreigiz und Sgufanis-G bidat Carl Wilhelm Ehrißop Aue als Rector 
ei ebigt- u ulamts- Can ri Wilhel ue als Rec 

ais an der —æ, u Zien ef: der biäherige zweite Lehrer zu Krausnick — 
Mokph Alesander Blod, Ran ifler, und —2— er» Abjuher zu Reppiucen, - 
und ber interimiftifche Rüfer ab —ã au Jeſerich, Carl Friedrich CThriſi 
Zanow, als Küßer und Schulleprer bajelöft, 
Berlis — De at Privatlı llehrer Wilyelm Auguſt Krüger als Küßer Anh 
rer = Adjuuct 
BerlinsCöln. Der —* Kerr zu Bielengig, Ugrander Masiwilian Veigmann, 
als Nector an der Knabenſchule zu Eharlpttenburg. 
Bernau. au terimiftifche Lehrer gu - ‚Melgoro, ( arl Friedrich Wilhelm Naggert, 
als ale rt licher Schullehrer dafeldft, und der interimiftiicpe Küfker und Lehrer Theodor 
Albert Schulge, zu Ladeburg. ala wirkten FKüfter. und Schullehrer dafefbfl.. . 
ULDUE: Brandenburg. Der Prebigt- und Sulpmis »danbidat Carl Emil Klacber 
Granfıe den mräge ehr vu Oranfo Cent Criiope Kari Cat € 
an ie er interimiftifche er ranſee, en ri ar ee er, 
’ eftißer Lehrer an der Stadifhule und — der St. Marienl 4 


1 Gran 
Dom Häyeiberg. "Der interimififihe Lehrer vi Dom Havelberg, Albert Julius Suß⸗ 
bier, afs wirklicher Lehrer an der Domſchule zu Davefbeig. B 
genen, Der bisherige Lehrer und Rüfer Abfumet Iofann Ernſi arl Joachim Shön« 
berg als Kuſter und Lehrer au Lenzen 
gudenwatke. Der Predigt- und hulamid. Candidat Theodor Fuguf Friedrich Gott⸗ 
“ 106 Heinrich als Rector und dehrer ⸗ Adſunct zu Zinna; der nieeinife Rüfex - 
und Rehrer-Übjunct zu ee. "Gottfried. Guſtav Kabelig, als wirffichen 
er und gene Bafeth dh Sort, alles 6 
Reuftabt» Eberswalde. : Der Interim je Lehrer zu N ulius errmann 
ß Rudolph Ried, als wirfficher Küfler und Schuffehrer bafelb| 
Perle berg. Der dioherige Schuflehrer en engrabe, Albtecht Heinrich Aug Grothe, 
eis — Küfer und Schullehrer zu tampfer; der Canbibat des pı —— Schul 
Carl Johann Ehrifian Lüdfe als Lehrer an der Stadiſchule jittenberge 
der er Rehrer in Gardelegen, Chriſtoph Gotufried Winkelmann, Peg abe 
Stadiſchule zu Wittenberge; ber ‚mberimif ftijche Lehrer zu Perleberg, Guſiav gi 
heim Ebers, als wirtlicher Lehrer an der Stabtfhule daſelbſt, und ka Sul 
amts-Candidat Auguß Heinrich Hönfner als, Elementarlepuer U: 
Yorsdam 1 Dei interimiftiiche Lehrer an der Frei hufe in ber Sägerftr 
rich Wilhelm Wendt, als Lehrer an der Eifenharbtfgen elemente ns 
Pi; der Lehrer 'zü‘ Ne Cart Abolph Miegfchke, als dritter Lei 
zu Rowameßs. ber interimiſtiſche on.beg Aemezuarſchule ir· der ——— 
ſrahe, Gufao Ahoiph 7 ms tig keycky an derſelben Schule. 


. 40 
Superinteudentur; 4 
venta J. Der: biößerige erſte behrer am der Armenſchule zu Vrenzian, Sriedrich 
ſt Wilhelm Meyer, als zweiter Lehrer an ber Sabinenfäwie defelbſt; ber 
end Rehrer zu Breienwalde, Anguft Ftiedrich Madow, als gaveüer Lehrer 
an der Armenfchule zu Prenzlau. 
b Be Der bisherige zweite Lehrer zu Bornimn, Satan Rod, a. Küfer aud 


[3.0 wg u Fr 
Karpı RL öfter und Hinbenberg, Pain deinrih riedri 
J vu ee Fre Kr üfter und Le ner. pie zu fechert 8 is 
Samen, Der interimiftifche Lehrer zu Bierraden, Heinrich" Er] Herrmann Franz, 
wirklicher Lehrer daſelbſt; der Eonrertor zu Schwedt, Carl Fri Albert 
Dave —VF als Reetor an der Bürgerfäule dafelbft, der Subrertor zu 17 
Dr F ik, Gtel Sriebrich Zahn, ala Convecher dafeibft, der —S Lehrer 
Ehne, Jo um Brei Magdeburg, als wirfticher Lehrer dafetbfl. 
Stasi Der interimiſtiſche Lehrer zu Strasburg, Wilhehn Carl Samuel Pieper, 
abs wirklicher Lehrer — mt der interim en: Lehrer zu Brietig, Zriedrich 
Julius Weber, ala Kuſter und Schallehrer⸗Abjunct daſelbſt. 
Kemplin, Der Sihrifge: Kantor und Beprer-Rhfanct jr Bepentang, Mitheim Era; 
Zierad, als Cantor und Organiſt an der Kirche und ‚Ansflehrer zu Lychen. 
me Der interintftifche Rehrer zu Zabel, Carl Sag Ehrifien Borgant, als 
Küfter und Schullehrer baſelbſt. 
Ariuit De Der dehret in ect, € Cart Ludwig Berbinand Paprotb, als Kiffer 
beitter 
Bufter aufen an ber Doffe. Der bisherige zweite Lehrer in Lengfe Ei n Gott 
I enne, als Lehrer In Eieverödorf. r ' pen 
Bolten, Be Lehrer in Trebbin, Karl Kriedri aaitpeim Ladowis, al Eantor an 
ve mb Srer an der Giorfguf i —* 
et . 


Any germände. Der —* Cart rien Wilhelm Scheffler zu ———— 
Belzig.: Der Käfer und Saniteheer Zohann Meter dudwig Ganzert 
Neufadt ———— — emerluirie Mehrer Soparm Bid Der, Bergmann, 


zu Grebo 

Lucken walde. Der emeritirte Küſter und Ehullehrer Daniel Cyrifin Friedrich Kar 
velltz 23 Geigenn jentren. 

Nauen: Der Ean 1] a Fi errig. 

ae le Erin OL: ierdinand Auguf miediger 


ot odan Ps er Mehrer Carl Betr — zu Drotaneh 
yanım 1. Dr en Schulie hrer — au t zu hnwewer. 
Prenzlau FM. Der Käſter und Schullehrer Ftiedrich Wi Kurth zu Bergholz. 
€ pandan. Der Küfter und Schullehrer sem Heinrich Gottlieb Steinbach zu Velten 
= = anbder Käfer und Schuflehrer Carl Wilhelm Iskraut zu Schivantr. 
Wriezen. Der emerittrte Canlor und Lehrer Brarkgraf au Freienwaide. 
Be a an der Sole Der eritritirie Küfter anb Squlichret Sipenmader l 


aent., "zen emeritite Gantor driedrich Wirgelm Sga cu zu a 
ra (Siehe Inst. Deffentige Anzeiger). ; Fa 


, eigen vor ver Rönigligen Renteriun kn Wit ) 
— Ay zn 





7 Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zn Potsdam 
und Der Stadt Berlin. . 


Stück 7. Den 18. Februar. j j 1833. 
m m 


Allgemeine Sefegfenmlung: 


Dis —æã 2te.Ctäd der Oefepfammlung für Die Mönigfigen Heusigen ’ 
7 —* Merhöäfer Erlaß vom 8. November 1852, betreffend die Aus, 


prägung von Oufvenflüden und Theilſtücken von Gufben im 244 Gulden⸗ 
fuße füt die lernfgen Lande. 
M 3686. Prieilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber Iautender Obliga⸗ 
tionen De Coſeler Kreifes im Betrage- von 70,000 Thlrn. Vom 29. Nor 
1852. 


N? 3687. Mlerhönfler Etlaß vom 27, December 1852, betreffend bie Ver⸗ 


leihung ver fiscalifchen Vorrechte für den Ban und die Unterhaltung einer 
Gemeine-Ehan von der Bonn-Schleivener Bezirksſtraße in Eſſig über 
Rheindap, Be eo und Berkuin bis zur Cöln- Mainzer Staatsſtraße 
in en mie ——— von Rheinbach über Gelsdorf bie 


N ads. u — Erlaß vom 29. December 1852, betreffend vie Bedin⸗ 
gungen der Arret-Anfegimgen gegen Bayerifhe Untpertpanen. 
N 3689. Mlerhönhfter Erfah vom 5. Jannar 1853, betreffend die Verleihung ver 


flscaliſchen Borrechte für den Bat und die Unterhaltung einer Gemeinde» - 


Chauflee von ver Vierfen- Aldekerker Begietöftrape in Vorſt bis Anrath. 
3690. Allerhochſte Beſtatigungs / Urkunde d. d. Berlin, ven 22. Januar 1853, 


un vie Statuten der umter ber Firma: „Attien⸗-Geſellſchaft ver 


ee Spiegel⸗Manufaciur“ errichteten Beben  Grfeiigeft, win dem 
Ben a dal Statuten. 
Ra 


‚nen aub Wekenntmuchungen dee Rönigl. Regierung: . 


®) welche ben Hegierungsbezirt Potsdam und bie Stadt Berlin betreffen. 
Die Durchſchnittepreiſe der verſchiedenen Getreideatten, der Erbfen und der ranpen 
tage 3. haben auf dem Maerkte zu Berlin im Monat Januar d. J. betragen: 
für den Sqheffel Weizen ......... seen 2 The; 22 Sgr. 3 Pf, 
fin den Gef Roggen ern 27 20 Rn 
für den Sqeffel große Gere sooeäernun - 1 0 18» 1 





MN 22. 
Beelim 
16. 


"_ Martipreife 


pro’ Janner 
1858.) 
u 000 Rebe 


NM 23. 
Repabilitation 
Der nit in 


. Miltatrver 


daltaiſſen 
Rependen 
fonen. 


Ser 
1. 2677. Jan. 


für 1 Tr. 17 Cor. 10 Mi, ' 
für 1» 4. do 
für 2:5 .09% 
für . — . 18. 1, 
für 729. 5% 

- für 8 15 1536 —2— 
bie. Tonne Weißbier 4: 5.2. 
die Tonne Braunbier koſtete As 2 — u. 

das Ouart doppelter Kornbranntwein Boflte — - . 5: — + 
das Duaıt einfoger Korubranntwein koflete -— » 2: 6 + , 





Potsdam, den 11. Februar 1853. 
Königl. Regierung. NAbtfeitung des Janera. 





b) welche den Regierungdbesiet Motsdam ansf&liehlic betreffen. 
Folgende Allerhöchſte Cabintts⸗Ordre: 
Auf Ihren Bericht vom 30. November d. 3. bin Ich damit 


eimverflanben, 
daß das bisher beobagtete Verfahren in Betreff ver Wiederverleihung de 


National⸗Kokarde — refp. der Kriegädenkmünge mit der Dienflanszeihnung — 
am nit in Militair⸗Verhaltniſſen ftehende erfonen, mit Rüdfigt auf die ver 
ämberte Oefegebung für bie gegentwärtigen Verhäliniffe nicht mehr vollfiedg 
anwendbar erfeint. In Betracht deffen fee ich hierdurch feſt: 

1) daß Diejenigen Refabilitationsfälle, in denn bie zu Nepabitiei menden ef 
Grund des Ctrafgefepbugs mit Werluft ver biirgerlihen Cp 
flraft find, nur ausnahmeweife wie alle anderen Begnadigungszefi 
telft befonderer, vom Ihnen gemeinfgafih zu erflattenber — ne 
ner Entfheidung gebracht werben, falls Sie biefelben zur Befürworteng 
für angethan erachten; 

2) daß alle andern, auf Verurheilungen nad ber früheren 
Gheunnerbreßen, afe wegen Podreratie, Beibcserufe oo 

Staatsver alſo 6, Landes 
gung. ber Dreichit mad der Mitglieber des —5* — Gaufes befaft 
{f, einer abgefonderten Prüfung unterworfen und zum Gegenfande beſor⸗ 
derer Seyaratberichte, in welchen zugleich das —2 —8 des 
Rehabilitirenden näher erörtert wird, gemacht werden; 

3) daß abgeſehen hiervon im allen auf Verurtheilungen nach ber felbere 
Strafgefeggebung beruhenden Repabilitationefällen Fargıia be — 
für die Rehabilitation geprüft wird, ob die Seſtraften nach 
ſetzbuche mit dem Verluſte der bürgerlichen Ehrentechte, und Ro 
wuͤrden befcaft worden fein, und baßı ferner DF.n 


pebilitationsgefacht. ber Mhlauf -pehjeigen Kriteuume abgenerie 


M. 
Ihe m feat fr u Bat Kyle On 
tete wahrſcheialich würde fefl 
Berlin, den 30. Deesmber a 
(96) riedrie Wilhelm. 
993. Simons, von om Bepphalen. 
Un die Miniſter der Juſtiz und des Im 
wird Hiermit zur Sffentfichen Penutniß getratt.. erden, den 11. Fehruer 1832. 
Kbnigt.- Regierung. Abtheitung-ve® Innern. 


Hof Gtuud des & 12 de6 Gefepes don 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
—— daß der Gafthoſebeſiher Herrmann Baag, in Alt-Ruppin, als Agent 
Fener-Verfiherungs: aha für die Stadt Alt⸗Ruppin und Umgegend, 
—* ufmann W. U. Hirſch, in Trebbin, als Agent ter Aachen ⸗Manchener 
Gewer-Beriperungs- Gefellfpaft für die Gtabt Trebbin und Umgegend von uns 
beftigt worden. Yotsdam, ven 5. Februar 1853. 
ö . Regierung. Abtheilang des Innern. 


LU} 
Verordnungen und Betonntmachungen 
des Röniglihben Rammergerichts. 
& ui > Bierturg gar en Rruntaib gebract, ah in Bolge hüherer 
bie! der tse⸗ 
Bene —* Degen, ei: Be Be ee Senne 





6, - Neubı 2) Sinen nd Vopbı 
Ri ee, 5 Bel IR eng 
3) Klein⸗ Breefe, 6) Bendwiſch, 8) Berrenpeive, 


von 1. April d. I. ab dem unmitte Geſqhaͤftsbeiri m Zreiczerizu in 
Perleberg zugelegt worden find. Berlin, ven 7. Februar 1 
Königl. Kammergericht. 


— —— — ——— 
Delanstmadungen Des Königlichen General: Boft: Amts. 
Nevidirte⸗ „Nestement 


Annahme ud Anftellang der Poft-Erpebienten. 
HI. Die PoR-Erpedienten find dazu beftimmt, bei Poft-Anftalten ven mehr 
mehanifhen Theil der Expeditlons ⸗ Geſchaͤfte und bei Ober-Poft- Direetionen ven 


N 4. 
Ugeatur- 
Grätigungen: 
r 1088. Jan. 
1. 2280. Jar, 


Mi. 
Ertveiterung _ 
des unmittelbar 
zen Gef@älte 
beꝛirks des 
Rreisgeeigie 
au Perleberg. 


tinfaßeren Theil wer Düreau- Oefdäfe Au verrichten, wozu bie erforberlihe Brand» - 


berleit und Geſchiclichkelt fi bei vsrhanvenem guten Willen durch Aufmerkſamkeit 
und Yebeng auıh hen höhere toiffenfipaftliche Musbifvung erwerben Läft. 
& II. Me Pofl-Erpedienten können zugelaffen werden: 
1) vie verförgungsbereghtigten Baia, —R ber zwolf Jahre gedienten 
—— and die fonft anflellungseretigten Perfonen, 
2) bewährte yet Erpebiteure I) minpeftene breijäpriger Dienfhet, 


. 


ervient haben, 
j Ka Di nöhere Bohugungen Dr Bangfme I folgender 
N) der Bewerber. muß rißtig-Deytiih fprcihen, (einen Lebenslauf, eine Verhaud⸗ 
lung ober einen leichten Auffag in Deutjger Spree rißtig abfaffen Lönsen, 
eine. nicht bloß Teferlihe, fonbern ne d ‚gefäflige Haudicheikt belgen, 
mit den gemöhuligen im bürgerlichen Leben vorfommenden 
vertgaut fein, von ber geographiſchen Lage bes größeren und wichtigeren Ber 
Tehreorte gehörige 23 haben und — Aprefien und Oritnamen 
zu verfiehen und vidtig atczuſprechen im Gtaube fein 
Der Bewerber darf das Zöfe Lebensjahr in der Regel nicht überſchritten haben 
mus Fand astand. u. en für ven Poſtdenn gerignet, von entfielen 
Gebrechen frei fein ein ungefgmähtes Seh⸗ und Gehör- Vermögen 


3 NEE u, alehen gr wie Bee Mlitaie⸗ 
Ben an, ben ein-, tefp. — en Rebenven * ab 
ge 

4) es muß —— daß er ſich in ſeinen fräperen Lebensverpäitnifen durchaus 
— moraliſch und achtbar bewieſen hat, daß er frei von Schulden uud 

aM — dem Könige und Milechöhft Dero Koͤniglichem Haufe e treu und 
er 

5) Pf vor feinem Eintritt in ben Poſtdienſt eine Caution von 100 lm. 

sin Anbirag nen, inlaͤndiſchen Staatspapieren oder in anderen, a der⸗ 
artigen Cautionsleiftung geeigneten zinstragenden Papieren 
IV. Die —E— inc he —A di derh 
Bermittelung der Poft-Unfalt bes Ortes, an welqchem oder in deſſen Rahe ber 
Bewerber wohnt, bei der Königlichen Der, Yofl- Direstion Fi Bezirke. 
Dem ſchriftlich abzufaſſenden Antzege den Bewerbers müflen beigefügt ‚fein: 

4). die Dienfipapiere zur —— des Anſpruchs auf —E ale Pol 
Erpevient in Gemaßheit des & RI; 

2) der Lebenslauf des Bewerberg, von ihm gefertigt und geſchrieben; 

3) der Nachweis des Alters durch Geburtszeugniß; 

4) cin von einem Koniglichen Medicnal-Benmten ausgehen oder beftaͤtiates 
eugniß über den Gefundheitezuſtanh des Bewerheio, in welchem bie Be 
fpaffenpeit des Geh- und Gehör- Vermögens auspeidlich ermähnt fen muf; 

5) dis Papiere über vie gbgelsiflete Militaivpfliht, - und 

6) Zeugniſſe der Polizgeis Behörden oder. fonft —ã Perſonen über die fh 

ũche Führung tes vem erbere und ade deſſen Verhelen gegenüber vor airige 
keitlichen Bellen. 


ne) 


=>. 


. 


gV Fever 54 ua den nengelogen Pepien gegen ben Yntaas nichts 

wann, - ſich ver Bewerber, wa vorangegangenen Aufierderung der 

Riniglihen Ober-Peß-Dirartion, bei derſelben perſtalich vorzuft: len und einem 
Grad feiner allgemeinen mo foulnifenfgeflihen Siveng ri 


| 
f 
J 
i 
x 


a a —— — 


a) dem Gare ala ——,————rrr — 
Dans der Probe für ven Yof-Erventen Bert ca 
Poſt · Erpadient als übergäpliger Mıbeiter Behufo feiner Her ⸗ 
mut derſelbe die Koſten ber damit verknüpften Reifen 


Veſcftigung als überzöhliger Webeiter Tann derſelbe 
. Caße wicht in Aaſpruch bu; doch wird ipm, 
verforgunge Dilaneh Verena 
— Wehroruo zu erlernen bat, und.bri fonfl Fi 
eines Hansfleudes forgen maß, eine. mäßige Re⸗ 


Pofi⸗Expedient eine mmentbehrlige Arbeitsſtelle Befrknigenb. 
ausfüllt, empfängt er ſchon währenn der Yrobezeit. eine Remuneration unter und 
dis 15 Thaler monatlich, bi befonderer Koſtſpieligkeit des Lebensunterhaltes im 
Drte ” bei- größerer Bebürftigfeit ausnahmewelfe bis 20 Thaler monatlich. 


— 
Er 
H 3 

Fi 
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VIII.  PoflsErpeviensen, welde ſich während ver Probezeit in irgend ' 
einer au Beaehang nicht bewähren, werben der ober mit dem Ablauf der Probezcit 
—— — ohne daß fie aus der Bergäfägung im Poftoienfie einen Auſpruch 


IX. " Diejenigen Poſt⸗ Erpedienten, welche während der Probezeit in 
jedet Bezlehung ihren, Obliegenheiten genügen, fi durch ihre bieaftliche und außet⸗ 
tienhliche Führung, insbefonvere durch Zuoerläffgteit und Nedalickeit, voliſtändi⸗ 
ges Vertrauen erworben, Eifer, Jusdauer und Liebe für den Beruf bemiefen ha 
ka, uad — ſowle nach Maßgabe der erlaugten Dienſtkenntviß, zu der Er⸗ 
wartung berechtigen, daß fie wit Erfolg und. Mugen für den ni y Poſtdienſt 
in dem ſelben angeſtellt werden koͤnnen, rüden bei ſich darbielanden Barangen, mit 
dorzugaweiſet Beräcfihtigung der am melfen, Qualifieirten, in etatsmäßige An⸗ 
ſullung als tee em. a 


" ö 53 . 

Die Uufiellung erfolgt mit dem Vorbehalte drrimonotiicher Manu. Die 

Ertheilung ver Anftelung findet nidt cher flatt; als bis auf ergangene Auffor⸗ 
derung bie geſetzliche Caution in baarem Geide beflelle worden iſt 

8X. Nat Ablauf beſtandener Probezeit ums die tahin, wo bie Unftel⸗ 
2 —ã dem Poſi⸗Expedienten eine RNemuncration vom monnilich 20 

en t. 
8XI. Bel Bemeſſang des mit der Auſtellung verbundenen Gehalte unv 
der ſpẽteren Weflfegumg deſſelben find vorzugewriſe die dienfflichen Leiſtungen ver 
Poſt⸗Expedienten, außertem aber die Preiſe des Lrbensunterhalte im Oute, maß⸗ 
gebend. Das G.halt ein.6 anzeftellten Poſt⸗ Espedienten Tann ble zu tem Bes 
trage von 400 Thalern Fäprlih, felgen. . 

XII. Pof-Erpevienten konnen auch ale Borfleher von Pofl-Erpebitionen 
erfler Kaffe verwendet werden, müffen hierzu aber vorher überzeugend ven Biweis 
gelifet haben, daß fie die zu eimer folgen ? Dienpfeilung erforderlichen umfaffen- 

ffe, namentlich über Pofregal,. Pofizwang, Garantie, Taxe, 
For tofreipeiten, über alle Zweige tes Erpebitiong- Dienſtes conventionelle Verhaͤlt⸗ 
* zu den fremden Poſt — Behandlung ſieuervflichtiger — 
über das Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, die Infiruciionen für Poſi⸗Unterbeamte, bie 
Verorbnungen in Betreff des Poflführ-, Extrapoſt-⸗, Courier⸗ und Eſtafetten ⸗ We⸗ 
fand u und über ven Zeitungs⸗Verlag und Debit in ausreihendem Grade beſttzen. 

Die Unflellung ‘der Voifieher der. Poſt · Expeditionen erfier Claffe —2* eben» 

ſalls mit dem Vorbehalte dreimonatlicher Kündigung. - 
Bei ganz beſonderer Diemfiöchtigkeit und auherordentlichem Talente Pönnen 
Poft-Erpedienten, mit Sencpmigung | der ber oeifen —E als Auenahme ven 
uf —E — — —— Im Hp Gl der 
fen und auf Grum enen en 
Sabaltern-Fofkbeninten befördert werden. 
Berlin, ven 31. Januar 1853. General⸗Poft⸗ Amt. Schmüdert. 


Weotement, 


. Zulaffung und die Dienfnerhättnife der Roft+ Epeditions: Gehülfen. 

& I. Die Pofl-Expevitiong-Behülfen find dazu beflimmt, im techniſchen 
Poſtdienſſe pobue zu leiſten. 

& Il. Die Zulaſſung der Poſt⸗Expeditions⸗Gehülfen findet unter folgen⸗ 
den Bedingungen flatt: 

1) der Sewerber muß ridtig Deutſch ſprechen und fihreiben, eine nit bios 
leſerliche, fondera deutliche und gefällige Handſchriſt beflgen, mit den ges 
wöhnlichen, fm bürgerlichen Lehen vorkommenden Rehnunge-Arbeiten vertraut 
fein, von ber geegraphifgen Page der größeren und wicht geren Verkehrsorte 
ee Kenniniß haben und Franzofiſche Adreſſen und Damage gu ver 

en und richtig aufgufpregen im Stande fein; 


3 muß fhfhen, Doh r fih in einen Bafeign Lebensverhältniffen durde 
ac redlich, moraliſch und adıbar bewisfen hat, daß er frei von Schulden 
m Sr. Mei dem Könige und Allerhochtt Dero Koniglichem Haufe 


4) er maß en Eintritt in ven Poftdienſt eine Caution von 100 Thlen. 
in zinstragenden iuländiſchen Staatspapieren oder in anderen, zu einer der⸗ 
tigen Cautionsleiſtung geeigneten zinstragenden Papieren 

* UL Die « Rebung zum Eintritt ale Pop Erpeitiont- Ocpätfe gefihiche 
dech Bermittelung der Poſt ⸗Linſtalt des Ortes, an im vefien Nähe 
der Bewerber wohnt, bei ver Königlichen —E Dielen ve bes Bezirke. 

Dem ſchriftlich abzufaffenden Auttage bes Bewerbers müffen beigefügt fein: 

1) ver Lebenslauf des Bewerbers, von ihm gefertigt und geſchrieben; 

2) ter Nachweis des Alters durch Geburtszeugniß; 

3) ein von einm Königlichen Medicinal-Beamten auszeftelltes oder — 
Zeugniß — ven Geſundheitszuſtand des Bewerbers, in welchem bie Be⸗ 
ſgaffenheit des Seh · und Gepörvermögens auedi uclich enwäpnt fein muß; 

4) de Schulzeugniſſe des Bewerbers; 

5) —ð der ———— oder fonft glaubhafter Perſonen über die 


ge Führung des Bewerbers und Ib über: deſſen Beihalten gegenüber ven 


6) bei Minorenaität des Bewerbere die Genehmigung des Vaters oder Vor⸗ 
mundes zum Eintritt des Bewerber als Poft⸗Exrpeditions⸗Gehülſe. 


In dem’ Antroge muß der Bewerber die Ahrilide Werfiherung abgegeben j 


Saben, daß er frei. von Schulden ſei. 

IV. det ben den 4 
nichts een put A de —— 
dar, von ver Röniglihen Ober- Pofte Direclivn bizelehneten Poflbeamten perfün-. 
pi ——— paar ui 

Die Rehen de Det so für Den Benebr wrakpin Ref ht Dale 
ans eigenen Mitteln zu tragen. 
Srifungegebühren finden mkht fatt. 

8 V. Nach beflandenem Tentamen genehmigt bie nie liche Ober⸗Poſt⸗ 
Decon, fen cn Beten zur Wermheng der Dt —— 
vorhanden iſt, bie Zulaffu— mg des Bewerbers, defln — denmaͤchſt iR, füh 
—* — rn bei dem MBorficher einer Pof-Erpebiion 

welter je zu vi 

Zw Erlangung ein 4 Gogagemaus (Re Die PO dem Bewerber: 


Hi 


) . “4 . 
ber en als * die vorlvmmenden und "geeigneten Varaugn ſoweit 
belaunt werden, bexichnet. 
eict m aber su e genen Beten fh 
‚unterhalten ur als überzäpliger Arbeiter bei —— mit Genehmigung 
der vorgefeßten Ober-Poft-Direstion in Befchäftigung zu 
Der Bereidigung und dem @intrkt nis Pol roriiong- Gepälfe muß tie 

Berichtigung ber Dienſt ⸗Cantion vnrangehen. 

8 VI. Die Koflen ver Reife — dem Orte des erſten Engagements 
oder der Beſchaftigung als aberzaͤßliger Arbeiter, fo mie von einem Orte nach 
einem andetn beim. fpäteren Wehfel des Engagements ober der Beſchäftigung als 
ü ezipliger Arbeiter, muß der Pofl-Erpevitions-Gehillfe ſelbſt tragen. 

$ VIEL. Die Bebingungen, witer welchen von dem Vorſicher ber Poſt⸗ 
\ Gryenition erſter over zweiter Claſſe das Engagement des Yopl-Erpevitions-Gehül- 

fen erfolgt, And G:genfland der Vereinbarung zwiſchen dem Vorſteher der betrefs 

fenden Hoft ⸗Anſtalt und dem Pof⸗Expeditions⸗Gehülfen. Dies. gilt insbefondere 

davon, ob and welche Natural ⸗Eutſchädigung oder baare Remuneration der Vor⸗ 

ficher ver Poſt⸗Anſtalt dem Poſt Expeditions Gehülfen zu gewähren Willens if. 
Die, Ober-Poft-Direstiom überwacht ſolches nur im Allgemeinen. 

986 ſillſchweigende Beſtimmung des Engagements if aber anzufchen, daß tem 
Vorficher ver Poß-Unflaft und dem Pof-Erpevktions.Gepälfen eine Kündigungs⸗ 
friſt von drei Monaten zuſteht, und daß die Königliche Ober-Pofl-Direction des 
Bezirks ermächtigt iſt, das Sagagement nach einmonatlicher Kündigung aufzuheben, 
fofern fie es etwa für nöthig hält, den Pofl-Erpevition®Grhülfen gegen unmittels 
baren Bezug von Diäten oder Remuneration aus Koͤniglcher Caſſe in Beſchãfti⸗ 

gung treten zu laſſen. 

8 VI. Zar Beſchaſtigung gegen unmitteltaren Bezug von Diäten oder 
Remuneration aus Koniglicher Waffe werden verklommenden Falls vorzugeweiſe 
diejenigen Poft · Expeditions⸗Gehülfen herangezogen, welche bereits Tängere Zeit ge» 
dient, fih als brauchbar, zuverläffig, gewiffenhaft und dienſteifrig bewieſen und in 
den. verfihienenen Zw.igen des techniſchen Poftdien ſſtes die nöthige Keuntniß und 

——— erworben haben. 


ielanslihe 
8 1IX. Der Poß-Erpevitione-Gehälfe Hi, wenn er In oem Engagement 
(Privat Dienftverhältniffe) fi befintet, over ale überzäpliger Arbeiter beſchaͤftigt 
if, für wie Zeit, wahrenb meiden er Poflvien beforgt, amd wenn er 
gegen unmittelbaren Bezug von Diäten oder von Nenmneration and ber Poftcaffe 
befchäftigt wird, gleich anderen Diätarien, den für Beamte befichenden allgemeinen 
Gefogen und Diecipli unterworfen. 


mar» Beſtimmungen 
9X Der ——— herab bei eg Dienftführung 


ober aus anderen dienftlühen ilen Gräben Shoe cken DE 


% ru 
xXiI. ER ertrtug Ammerl "Pie munebehen id 


Sn 


ra ar, pa 55 Kane Fun iche, F 
vr haben, 23 I der 
Sr Dee ſe nr u Fra ei A ae Kae 
a En ma a 13:9 yu made Il Kinn 
SU SE ehem gerad a Kim 
0 —* der a Bin ir ’ » 
—* Bon Yale, deren. Hülfe ber Boefehen rigen. Yabsksperition 
Fer x Ciaffe bereits ” Fe fe a * a bedarf — —* ſeiner ver 
im Po je gebrau nur 
ne are AP ein A — ‚ohne fſch Finer Verwendung —X die 
Pine Dber-PoR-Directiöh' zu Anitehverfen, ſo Konnen dieſelben, inform 1 fe 
imbefgchten find unp Die.im & II.,sub- 1 Begeihneten Kemtüfffe befigen mi 
eine” ver Alsigliden Ober⸗ Poſt · Dirccthyn ale: —— * 


Ei 


on 





DE 5 #207} 


Yen Di wegeitet sun bafeibft zu den Popslicpebitiönd-Befipäften zuaclafen were sn...” 


Ya. Die Annahme oder das Engagement folder: Gehikfen ift: nur bei: bemfenigen 
Pohäryenitione beiten Llaffe Matthaft, wo den. Borfichere der ſelben ein- "in 
wm wfrintechelung"des Vchalfen aus ver Pofsafie mühe‘ gemäpet mir. . 


verlangt ' von birfen Gehulfen keine Eantion; findet teg 


¶ Die Roltvtrwaliun 
d Anerbieirn kider Goa wition flatt, fo wird biefelbe zur Aufbewahrung bei der 
Ober Pofkihtfe Sittgegengenommen und muß hierzu in’ ben Im’ & II sub 4 bexeich⸗ 
neten | ’eftchen. ' Pofl-Erpevitione-@ehülfen für den Ort find, fo lange 
fie Pofteiemfk-Werrichtungen beforgen, ven für Bramte beflehenden allgemeinen Ge⸗ 
fpcn un Dieklpfitar-Befkieimungen  umtermorfen, 

Die Kduialiche Ober⸗Paſt⸗ —* ee —E 
Yarn Disten, aper, Remuacration m an; fe wenig Iöunen 
——Ee— 

Seht ein ſolcher Gehülfe in ein anderes, für ihn ne Engagement 
Kan, and bon nur I Vor-ErpevitioneBehülfe für den Ort ange ⸗ 


en. wenn er nicht aucdrüctic die fonfügen Bebingungm Kar a Beglenentt in 
mitelft erfüllt und ſich der eiwanigen Verwendung durch bie Möniglige Ober⸗ 
MiOkretsien wollen erMärt hat; —X Falle wird aber tie 


unterworfen zu 
Jet, welche derf ibe in ver ſchaft als Poſt⸗Expeditions. Gehulfe für den Ort 
— naeh bei 56 der a rare als ehrt. nach⸗ 
a an sicht in Auſchlag gebragt. 
Berlin, ven 31. Janaar 1853. 


General »PoftsAmt. Sömäten. 
— i 
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Weduanmerhungen 
* — ObweiYoftıDieestion m Yoiabem. - 
u Cu join Bshränet, bi Sohn in Opaan om 1 Apell d. Id 
auderweit in Entrepr 
Be een — fa’ Bet acht kommen und Be nuheren Bevin, 
gumaen, unter weichen ver bfhinß eines vesfallfigen Contracts mt dem neun 
ernehmer nur erfolgen ann, werten auf Merlanpen tut) vas FE Hoft- 
Amt in Spandau mitgeteilt werden. Den hieran —— — 
ſich zunächſt an das Pept:re zu menden nud Per Offerten vn * fa 
* Hirten Briefen fpäteflene bie zum 24. d. M. au mich gelangen zu laffen. 
"07 Potabemn, den’ 12. Bebrumr 1850. - Der Dino: Divedor Hal. 
. — *— — d.. 
Berorbunngen und Bekanntmachungen: der Behörden 
, ‚der Stadt Berlin. 
Doligeiv Verordnung 
Auf Era der 66 6 un. 11 des Befiges von 16. üÜdarz 1880: Geſth⸗ 
ſaumlung 1850 &eite 265 ff.) wird für vn engeren and wohteren Paigei Bat 
von Berlin verordnit, was folgt: 
- Wer Dienfgenguiffe, Fuhr ungs /Atteſte, Ardeito⸗ Se ſheinannn orer auderr 
dergleichen Papiers unbefugter Weiſe für ſich ſelbſi aufertigt, veraͤcwert, werd Auden 
anfertigen odet veräͤndern läßt, vemmächft aber von ſolchen Schriftſtüden zum Zwee 
beſſeren Fotukommens over Erreichung von Vermöge ilen Gebrauch malt, 
verfällt, ſofern nicht bie SS 247 bis 258 des Gtrafrchts Anwendung finden, 
in eine Geldſtrafe bis zu Zehn Thalern, an veren Stelle im Unvermögengfalle 
eine perhältuißmäßige Gefingnißtrafe tritt. Berlin, deu. 10. Fabruar 1858. 
nigL Polizei: Präfinium. “. Hindelpey. 
— ——— 
Patent⸗Ertheilungen. 
— ————— Staats-Anzeiger M 35, de dato®erfin, ben 10. gebrunar 1853.) 
Dem Kaufmann 3. 9. F. Prillwig zu Berlin iR unterm 5. Februar 1893 


auf eiue durch Zeichnung und Befpreibung —e —— — 


Een Br ae Vökhene Suypelung für 
ae — von ja vn Zoge an gerehuet, uns Ar de afung us Pant 
en 


Berfonalibronik 
Der Oberförfter Richter zu Schönwalbde if} zum i-Matvalk für Die Derfolgung 
der im Koͤnigl. Serfrevier Enüpleubed —ãe ebenen u Sopietaht® 
Gefeges vom & Jum 1852 einſiweilen ernanıit worden. 





Yeraparb ich Stoſch, Erich ‚Arkhir MR ae 
Deffe m & wu in find als practiſche Kar unbärzte yıfb „@eburtehelfer 
Kinigt. Landen gyprobirt und © Bereibigt worden 
Die Doctoren det Mebicin aub ie Era rk zriedri Herrmann Spieß, Auguß 
Immun Benjamin Bitpelm. Ayers v d. 16 
arte 37 fe und BE Bm 2% ann apa hr 14 ve Darren. 
Dis Kpcipeler zweier ‚Sie Wilhel: if ala Gresifor I der Apotheltz 
des Sie Apothelers — au Plaue, vor —X vereibigt dt, Y A 
deherige Adjuuet Oberl Dr. Taube — 
833 er zum orbentlichen In erpanst, und ber er ———— Ernſi 
bemar Heffter als Abjunst bei dieſer Auftalt angefte 


Die Dreidenk: Ye Webiin nat. ent Brand, ink ae, 





Ragdem der Director Merget das A des Kornmeſſerſchen Waiſenhauſes, 
fo wie due. der ſchale unb ber Find 
a an die —* — 16 das Snfpeisat —— Kaifer und bie 


Senbaxtur der gedadten aim Yo kafen de dem Regierungdfecreiait Braumäller” in Berlin 
« Übertragen , worhen. 
mo u ole erkorn, aus Königsberg in der N wart, ji 
a —* u 1 Gran — ilt worden, wen Be im) ee 
—S ——ã— annehmen. zu —* ae . . . 
— ⸗7; “ — 


Bermifchte —X — — u 


Brunn Anzeige on 
Im 10. "September 1849, Wittags, wurde in der be ver fogensanten 





Spree, zwiſd en · ——XR und Spandan, der Leichnam des Vieh⸗ 


ſenlen 

hindlers Böttleb Ebermann, aus 

Bear dar Due eafmetent und ne Merle aehef cite ei 

geireumt. Am 9. Geptember 1849 mar noch der Ebermann in Veſellſchaſt des 
Gray Shall, au — und Zimbal genannt, gefihen. wor / 

dee, und Defer Umftand in Berbintung vamit, baf ver Schall im 28 

wen Ebernanıt Aepörkien Begenflänbe gefanten worten; fenfte. VER Werdaift der 

er auf den es gegen weichen ſodann von ver Möntglien Ober⸗ 

Suots· Anwaltſchaft vie Roflage wegen Ermordung des Ebermann beit Könlg⸗ 

3* gericht erboben, und von dem Lehteren zur Berhasplang ver. das 

5 -za Berlin nerwieſen mache. 

Darf) ven Whpefpraß der Grfhwormen IR der Gpall fir fd erachtet: 
ven ehemaligen Birhhäntler 2bermam, DE! vom übesd us 
gie Mitton den 10. ‚September 1849 mit‘ 7 Bberlegtem Dorfapz 

tet zu haben. 

In —* — Ausſpruches der Sefänarnen un het rae Konigliche Kıde- 

ſhwurgericht zu in om 8. Mär, 1852 
3 Fee des an dem chemaligen — Eber mann verübten 
Mordes ſchuldeg, und durch Enthauplung vnom Leben umn Tode zu bringen. 


E) 
Oleſes 0} if, LE vie vazıgeld? ethob an fig — “ 
norfen, Atladöchken = ee tb peutg' velifitede wotden, RP * 





Bertin, den Februar 1893, 

a. „Königl. Kreisgericht. , Erfie {driminat-) Bbrpeituig." Da — 
J — ———— * rt 

gel nei „bir, Netze feltgenen‘ Dgmader- orte hüng 


en einer Bringen Reparatur an der 12ten oder ——— 
ia "te Sgifffahrt auf det 'Nege bei ver genannten Sqlevſe vom 1. 6 zum 
15. ‚Yin d. 3. geſperti werden. Von Natel bis Bromberg. bleibt "bie Führer * 
Runale uch“ —— eßguenong ber Oromadin Edl vſer uaiehiner 
*  Bromberg,"dn- 1. Fetriar isss. 
"kön efterung. Wötheilung vis Sum. 
— — —— ‚som 


a ang unbeheßbar mut Debian Jurdchgefommener & Brieſ. 

Am, 2. Januar d. J. in beider Anterzeidinetent öfts Srpevition cin zeisseng 
mit Einem Thaler Eaffen- Anivrifung am Fraͤulein Wilpelmine Doſt pet Avrrfft 
Arbeitsmann Carl Kahn in Templin, rs Loth fee, zur Pop. gegeben, weliger 
ae unbeſtellt at —— Me: 

Der unbefannte Abfenver dicfed Bılfes wird deshalb fait, m mnuerhali 
vler , vom Tage des Giſcheinens dicſer. Belannimachung an gerechnet, zur 
Empfangnahme Vefeiken bei der unterzeichneten oft» Erpebition. zu melden, widrigen⸗ 
falls u den gefetzlichen Beſtimmangen verfahren werden Totrd. 

Joadimethel, item 1is Webrmar 1858. . 4 rn „PR-Erpetion. 


b da ben or Selnente —— — Te 

u ert : Guperimenbeut Liefegung, zu Varleberg bostigen. t, 

Rinde unterm 25. 7. IR. ein hunfock Grthetetee Betpukt im Merte von 148. 0 
meiden gur Abhaliung ber ugly dienen He zum Geſchenk gemadht. 

Seren efiger Herr Ligmann zu Nen-Olobfow, Superittendentur kindow, 





nern 
o 


Ka Bi dv —— geſchmagvollen Abendmahlskeich ned‘ Yihene ‘von 
enfilber in jerigen gläfernen *1. 
35 Bopet aeh — ig 10 nen —* —S——— — 
haben eitrage, ſo wig. ein ai emeinde⸗ ch ‚ein 
, deu Da er für. 23 Hülfe in m a Gem ———— [7] Ri 


‚ Dem zur fpürdigeren Beier des heiligen Abendmahls eine neue ‚innerne Abend- 
maptetanne anguſcha 
Das Fräulein Maffuthe, eine Schwufter det: Gattin deo Ferforhenen Herrn von 
Neumann, Nitiergutöbtfigers und Satrond zu Wofentpei, has: der: Seche zu l, 
ee m Derlin-Pand, zwei ‚öinfene Alhnrteuter im gahre 1852 gefpeuft. 
Mehrere Mitglieder des Magiſtrats der Haupt» und Refidenzftabt Berlin faben der 
A Reinidendorf, Süperintendentur Berlin-Land, eine veildenblaue von feinem (2 
Seh uche tee Altar und Kanjelpultdede am Schluſſe bes vorigen Jahres geſchenlt. 





| 


"(Hierbei vier Deffentlige Anzeiger.) . 4 


retaltı von der Rönigiien Regferang Ih Peisdam.): 
* Paten — 


. 


68 
Amtsblatt: 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 
nnd ber Stadt Berlin 


Stück S, Des 25. Gebınan 1833, 


Allgemeine Sefegfammlung. 


Da Malie di: Ei da Cefafammung ir Die ainhier Feen 


7 as , die Einfüprang einen interimififchen. neuen Deicqhrolle 
fi das Oderbruch betreffend. Vom 17. Januar 1853, 

. wm. Gefeg, —— Ginführung der Efaffenflsuer in Stelle der Mahl⸗ 

7 een {a den Seäoten Alt-Damm und Greifswald. Vom 


WBelonutsiechungen der — Minikerien, 
Bekanntmachu 
betreffend Die —— der Gapinaideträge. Se am 4. September 
1852 ansgelooften Schudverſchreibungen ber Staats⸗ Anleihen aus 
\ den Jahren 1848, 1850 und 1852. . 
efehre unferer vom 4. Oeptember v. 3° Mnmen bie 
Wiefäbe in ffeeibungen bee freiwilligen Staats⸗Auleihe vu 





Ne u ber‘ Stantd-Kufeipen ans den Jahren 1850 und 1852 fm 


vap uam 1. Aveil d —A—— Saul en 
— —* je —— moi: 
— 1853 bie yam 1. October 185: 


M 2. 

Berbot der 
Beitfarift: 
„Meyers 
Muiverfum.” 


1.2100. 3 


MM 26. 
Ausgebrogene 
Sungenfenge, 
3. 1883. Gebr. 


NM 2. 
Agentur Bes 
Rättgung und 


3. 2748. Jan. 
1. 1183. Bebr. 


6 
u leli⸗ liefert werben ol falle der ber 
u 4 pmätiten A origenf Betrag. ber fehlenden 
"Berlin, ven 16. * os 


* Haupt» Verwaltung der Staatsſchulden. 
Natan. Rolde. Gamet, - 


O 


. ” U) 
Verordnungen und Bekanntmachungen Der Rönigl. Regierung: 
ua) welche den Regierungsbezirk Potodam und die Stadt Berlin betreffen. 
In Folge eines Erlaſſes des Herrn Minifters des Innern, Excellenz vom 
26. v. M. wird hiermit zur öffentlihen Kenntniß gebracht, daß bie nach unferer 
Belanntmachung vom 29. Juli 1850 (Amtsblatt Seite 257) verbotene Zeitſchrift: 
„Meyers Univerfum. Hildburghauſen und Amfſterdam. Aus der 
nn des bibliograybiſchen Inſtituts.“ 


Königl. Desieng. — 


Ja dem zu Bredow, im Oſthavellandiſchen Kreiſe, gehörigen Bormerte # un 
ter dem Rindoiehfande bafelbfi die Lungenſeuche ausgebrochen und deshalb Dies 
- Vonpest für Rindvich und Rauchfutter HH ‚auf weitere Anordnuug in Sperre geſetzt. 

Potsdam, den 22. Februar 18; 


Ksnisl Regierung. ——— 





‚b) welche ben Aegierungebezirk Wotedam autfcpliehlich beizeffen. 
Auf Orund des & 12 des Geſetzes vom 8. Mai 1837 wird hiermit bekannt 
gemacht, daß ver Kaufmann €. W. Eouvrenr, zu Angermünde, als Special⸗ 
Agent der Preußiſchen National» Berfiherungs» Geſellſchaft zu Stettin für die Stadt - 


" „Angermünde und Umgegehb von ung beflätigt worden, und baß ber Kreisgerichts⸗ 


Serretale Mumme, zu Sehrbellin, die Agentur ver Fener-Berfiherungs Geil 
ſchaft Colonia und der Kämmerer Marſchall, zu Alt⸗Ruppin, die Agentur der 
Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt niedergelegt hat. 


Polsdam, ven 17. Februar 1853. Königl, Regierunc. Wochellere me daaem. 





u 


Ragmweifung - 
ber am den Pegeln der Spree nnd Havel im Monat Januar 


WR 


1853 beobachteten Wafſerſtände. 
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tsdam, den 21. . Beier 1853. 
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Königl. Regierung. Abthellang bes Sunere. 


' 82 . . . 
Die Uufiellung erfolgt mit dem Vorbehalte breimonatliher Künd'gung. Die 
Ertpeilung der Anflellung findet nicht cher flatt, als bis auf ergangene Aufford 
derung bie aefeglide Eaution in baatem Geide beſtellt morben IR. .- 
&X. Nat Mklauf beftandener Probezeit ums bie bahn, wo bie Anfta⸗ 
ht, wird dem Pofl;@rperienten eine Remuncration vom monnilich 20 
een gem. 
. 8 XI. Bel Bemeflung des mit ver Anftellung verbundenen Gehalts une 
ber fpSteren Weflfegumg beffeiben find vorzugewriſe bie ‚bienfiligen Leiſtungen ber 
Poſt · Expedienten, außerdem aber bie Preiſe bes Erhensumterhafte im Dite, maß⸗ 
gebend. Das G. halt ein.s angeſtellten Poft-CEryevienten Tann bis zu bem Bes 
träge von 400 Thalern Fäpılih, felgen. . u 
X. Poſt⸗Expedienten koͤnnen and ale Worficher von Pofl-Erpebliionen 
erfier Klaſſe verwendet werben, müffen hierzu aber vorher überzeugenn den Beweis 
geliefert haben, daß fie bie zu elmer ſoichen Dienffteiiung erforderlichen ımfafen- 
deren ‚ namentlih über Poftregal, Pofizwang, Garantie, Zort, 
Po.tofreipeiten, über alle Zweige tes Erpeditiong- Dienfles, conventionelle Verhaͤlt⸗ 
wife zu den fremden Poh- Verwaltungen, Behandlung Reuerpflihtiger Poftgüter, 
über das Kaffen und Rerhnungsrorfen, die Infiruetiouen für Poft⸗Unterbeamte, die 
Verorbnungen in Betreff des Poffuhr-, Extrapoſt⸗ Eourier- und Eftafetten⸗ 
fens und über ven Zeitungs-Berlag und Debit in ausreichendem Grave befiten. ° 
Die Unflellung der Worficher ‘der Poft-Erpebitionen erfler Claffe erfolgt eben 
falle mit: dem Vorbehalte dreimonatlicher Kündigung. - . 
BSei ganz beſonderer Dienftöchtigfeit und außerordentlichem Talente konnen 
Poft· Expedienten, mit Genehmigung ver oberſten Pofibehörbe, als Auenahme von 
der Regel zu den ‚für höhere Sulaltern-Poflbeamte beflimmten Prüfungen zuge 
hoffen und auf Grund ber beflantenen Prüfungen in vie höheren (Steffen der 
Sabaltern-Foßkbeamten befördert wersen. - ° . 
Berlin, ven 31. Januar 1853. General⸗Poſt⸗Amt. Schmäüdert. 


Reglement 


. über bie 
Zulaffung und die Dienſtverh aͤltniſſe der Poft:Epebitions: Gehülfen. 

ö & I. Die Pofl-Erpevitiong-@ehülfen find daza beftimmt, im techniſchen 

Poſwienſſe Aushüffe zu Teiften. . 

8 II. Die Zulaffung der Pofl-Erpevitione-Bepülfn findet unter felgen 
den Bedingungen flatt: 

1) der Beiverber, muß riqtig Deut ſprechen und ſchrelben, eine mit blos 
leſerkihe, fondera deutliche und gefällige Handſchriſt befigen, mit ben 8 
wöhelichen, Im bürgerlichen Leken vorkommenden Rehnunge-Urbeiten vertrakt 
fein, von ber geograppifgen Sage der größeren und wicht geren Verkehroorte 

. gehörige Renntniß haben und Franzofiſche Adreſſen und Ortenamen zu ver- 
fliehen und richtig auszuſprechen im Stande fein; . . 


0 


fen durch⸗ 
as redlich, moralifch und achtbar bewisfen hat, daß er frei von Schulden 
um &r. ge ben Könige und Allerhochtt Dero Königlichen Haufe 
treu und ergeben 

4) er muß vor Kin in in den Pokdienf eine Gantion von 100 Thlen. 
in zinstragenden pen Stantspapieren oder im anderen, zu eimer der⸗ 
een Gautionsleiftung geeigneten zinstragenden Papieren beibringen. 

& 1IE Die Meldung zum Eintritt ale rg geſchieht 
dan Vermittelung ver Poſt⸗inſtalt des Ortes, an welchem oder jen Nähe 
der Bewerber wohnt, ve der Königlichen Ober⸗Poſt ⸗ Direciion bes Fri 
Dem ſchriftlich abzufaffenden Auttage des Bewerbers müflen beigefügt fein: 

1) der Schenslanf des Bewerbers, von ifin gefertigt und gefrichrn; 

2) ter Nachweis des Miters dur niß; 

3) ein von einm Königlichen Medicinal⸗ Beanien aus geſtelltes oder beftäsigtes 
Zeugni über den Geſundheitszuſiand des Bewerbers, in welchem bie Be 
fyaffenpeit des Sch- und Gehorvermbgens —* erwähnt fein muß; 

4) Die Schulzeugniſſe des Bewerbers; 

5) Zengniffe ver —— — over fonft glaubhaſter Perſonen über die 
fietliche Führung 


des Bewerbers und über deffen. Behalten gegenüber ven 


vbrigleitlichen Behörden; 
6) bei Minorennität des Bewerbers die Benehmigung des Vaters oder Vor⸗ 
— zum Eintritt des Bewerbers als Poſt⸗Erpeditions⸗ Gehülſe. 


muß ber Bererh.r vie Afrilige Merfiheung abgegeben " 


PR de von Schulden ſei. 
8 IV. Findet fih nad ben vorgelegten Papieren gegem- den Antrag 
EA 
, VOR ic) »Dire ⸗ 
iQ vorzuſtellen und vor dieſem ein Zentamen über ben Grad allgemeiner und 


jdalwi Bil bzulı 
hr —— * Für den Bewerber vertuhpften Reife be derſelbe 
ari ** Biel du tragen. j 
Srüfungegebühren finden nicht: flatt. 
& V. Noch beflandenem Tentamen genehmigt bie Kö igighe Ober⸗ Poft⸗ 
Direstion, infofern ein Berürfaiß zur VBermefrung ver Poß-Cn ie 
din ——— —X Borftcher Kun nd 

nſter vder zweiter Sk au verſchaffen. 

dur Erlangung wann Gngagemias iR die Obes-PoßsDirsstion bem Bewerber 
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ale. fie Ahen die vorfonumenben und "geeigneten Geceuer foweit 
folge berg — werden, 
Dem VBewerber ·wird aber auch freigefiellt wenn er aus eigenen Mitteln 

‚unterhalten Farin, als überzäpliger Urbeiter bei —— mit —— 

der vorgefepten Ober⸗ Poſt · Directlon in Beſchaͤftigung zu 
——————— die 

Berichtigung der Dienſt⸗ Cantion vorangehen. 

& VI. Die Koflen ver Reife nach dem Orte des erſten Engagements 
oder der Befpäftigung als überzäßtiger Arbeiter, fo wie von einem fer nah 
einen anperu. beim. fpäteren Wechfel des Engagements oder der Beſchäftigung als 
ü eziptiger Arbeiter, muß der Poſt ⸗ Expeditions⸗Gehulfe ſelbſt tragen. 

8 VII. Die Bedingungen, unter welchen von dem Vorſicher ber Pofl- 

Expedition erſter oder zweiter Claſſe das Engagement des Poß⸗Erpeditions · Gehüul⸗ 
fen erfolgt, And Grgeuſtaud der Vereinbarung zwiſchen dem Vorſieher der beiref⸗ 

fenden Poſt ⸗Auſtalt nnd dem PoR-Crpeditions-Gchülfen. Dies gilt tasbefondere 

davon, ob and welche Natural ⸗Entſchädigung ever baare Remuneration .ver Vor⸗ 

—— der Poſt⸗Anſtalt dem PoſtExpeditions · Gehülfen zu gewähren Willens iſt. 

Dber⸗Poſt⸗Direction uberwacht vol uur im Allgemeinen. 

i 2. ſuillſchweigende Beflimmung des Engagements iſt aber enzufehen, daß dem 
Vorſteher der Poſt Anſtalt und dem Pofl-Erpebttions-Gehülfen eine —— 
friſt von drei Monaten zuſteht, und daß die Königliche Ober⸗Poſt⸗Direction des 

Bezirks ermächtigt iſt, das Engagement nad) einmonatlicher Kündigung aufzuheben, 

fefern fie «6 etwa für nöthig hält, ven Pof-ExrpevitiondeGchülfen gegen unmittel» 

baren Bezug von Diäten oder Remuneration aus Koniglicher Cafe ia Beſchãfti⸗ 
guy treten zu laſſen. 

ö 8 VIH. Zur Befhäftigung gegen unmittelfaren Bezug von Dikten oder 
Remuneration aus Köntzliger Caffe werden verfommenten Falls vorzugeweiſe 
diejenigen Poſt · Expeditions / Gehülfen herangezogen, welche bereits längere "a ge 
dient, ſich als brauchbar, zuverläfiig, gewiſſenhaft und dienſteifrig bewieſen und in 
des verſchiedenen Zw.igen des —* Poſtienſies die noͤthige Keuntniß und 

higlängliche Beivandtheit erworben haben, 

“IX. Der PoßErpevitions-Grhälfe Hl, wenn er in einem Engagement 

N eng rer fich befintet, over ale überzähliger Arbeiter befchäftige 

wie Zeit, wahrend welcher er Poflpienfiverricktungen Seforgt, und wenn er 

gegen unmittelbaren Bezug vom Diäten oder von Remuneratien and ver Poflcaffe 

befcpäftigt wird, gleich anderen Diätarien, den für Beamte beſtebenden allgemeinen | 
Gefogen und Dieciplinar ⸗ Beflimmungen unterworfen, 

IX — — kann bei mangelhafter Dienffäßrung 

16 anderen bienfilichen weiteres Berfahren und A, jeder Zeit‘ 
der vorgefegten De ans dem Peftvienfie entlaſſen werden; 

darf ia foldem Falle anf) Dei keiner Poß-Einfult eines auderen Vertta wire‘ 


5 


x . 
8 
2 xi. De men — re u 


reg . 

fi vd eit Bar ur, 

= —— ee. 

wwjeis haben, men fonie gech Dr — — 

En ; gen, 1] „yon Ionen, Erfolg Ai arm 

’ — el an u De fel, Bönnen. . 
———— „Noßelrigbienten, mater, hep.in un 2 

3 ei De, agrnpeapen, wa, ‚g rt hierzu 
Er — See iitkalgfihtnn nn ö ti: z 

F eg: Pin Perſoner, deren Hülfe. der Borflehen zizer Yehndspeition 
zweiter Claſſe bereits » — enden mi bedarf oder zu feiner Ber 

m Po ie rauchen nur zur 

en EP in “ol,” — Ai —— —X die 
Königlie a 3m ünterwerfe nen biefelben, infofern fie 
unbef$elten find und bie.im & II.sub- beiden Keunteiffe befigen mit Ge⸗ 

mer Aeiglihen Dber-ParrDireem als Pof-Erpetiionte örhükten für * %;. 
ven-Drg: ztreipet wm bafelbfi au. den Pol⸗Exyeditions⸗Gefchaͤſten zugelaffen wer u :...” 
ven. Die Annahme over das Engagement folder Bchühfen if nur bei.beufeniges : 
PoßckErpruktionemmeelter: Elaffe Aatthaft, wo hen. Borfichete verfelken ein. Adju⸗ 
tum: Anfrlimtccheiumng- des Behülfen aus der Pofksaffe nicht: gemäßrt wir. .  - 

Bie en verlaugt von viefen Gehälfen keine Canton; findet jeboh > - 
vod Anerdtelen eitet Caution flott, -fo wird biefelbe zum "Aufbewahrung bei .ver 
Ober⸗Pofteaſſe fitlgegengenommen und muß hierzu in ben tm! & IT sub 4 bexeich⸗ 
netem Yüpferen "beftchen. : Foß-Erpevitions-@ehelfen für den Ort find, fo lange 
fie Pofteienfi-Verrictunigen- beforgen, den für Benmte beſtehenden allgemeinen Ge⸗ 
fegen "und Disttolinar /Veſtimmungen unterworfen. 

—— Fr er at Aa zur kn ai 
gegen; [3 ation mi n; eben fa wenig konnen bi 
PehtEngepleutpn eipkisten. . 

Geht ein folder Gehülfe in ein anderes, für ihn pt Engagement 
über, fo moin rer ‚mh dort agut . ale Perl-Erpevitione«Bepüffe für den Ort ange 
(een, wen er ‚mußt ausochkiin; bie fonfligen Bebingungen dieſes Seglemente in» 
mittelft erfüllt und ſich der efiwanigen Verwendung durch bie Möniglihe Ober⸗ 
Poſi· Drertitn unterwerfen ıza wollen erllart hat; en va On 
‚Zeit, welde derfeide in der  egenfaft als Poft-Erpepitions-Behülfe für 
bifgäftigt — iſt, bei Berechnung der zur Annahme als Pofl-Erpevient- *3 
zuweiſenden Dienfizeit nicht · in Auſchlag gebragt. - 

Berlin, ven 31. Jannaar 1863. 
Seneral »Poft-Amt. Somiten. 
— — — 
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Wicluuntemachuugen:. - 
— "ee Röniglichen bw: Poft-Dirsstion Te You. - 
Du E ioirb heabſthtlat, daß oftfußrwefen in Spendan ‚vom 1. April d. $ ab 
Laterne vs auderweit in Entrepriie zu geben. 
286 Die Verhäteniffe, nit. hierbei in Getiadt kommen und He’ uſheren Bedin · 
w 5 „unter welpen der Abfchluß eines vesfalifigen Eontracts mit "dem neurm 
iehntee nur erfolgen Yan, werten mt Verlangen durch das Mönlgfige Poft- 
—AAx etheili werden. Den hierauf dteflectireuden biäbt Aberlaffen, 
fh zunähfl an das Lehtere zu menden unh eiwauige Offerten foren in fran« 
\ Hirten Briefen fpäteflene bis zum 24. d. M. an mich gelangen zu Iaffen. 
Potsvam, dem den 12. Grbrum 1858, Der: DierPohı Diver Halbe. 
. nein " . 
Beroehuungen und’ Belannutmachungen. bes Behörden 
. ‚der Stadt Berlin. 


a) walı ei⸗Verordnung 

Mi Auf Sram der 56 6 Mn 11 des Ofipen vom Al. Dikey 1860 Küchep- 

Husefuge fammiung 1850 ·Seite 265 ff.) nird für den engeren und „sehteren Polixei. Bezier 
—** von Derln versah, 8 Befe, 

" b er Dienflgeuguiffe, D Arbeito⸗ Befpeinigungen: ererr auderr 
Yalmaza Derälcgen Papiere wefugter eife für 04 iM anfetigt, venbmiert, ——— 
tteßenn.(.w. anfertigen oder verändern läßt, vemnähf aber von. ſolchen Schriftſtücken zanı wede 
befferen Fotukommens oder Erreichung von Vermögensvorthellen Gebrauch malt, 
verfäßt, ſofern nit vie 88 247 bis 258 des Gtrafschts Anwendumg finden, 
ta eine Geloſtrafe bis zu Zehn Tpalern, an deren Stelle im Unvermögenefalle 
eine yerhaͤltnißmaͤßige Befängnißftrafe tritt. Berlin, den 10. Fabruar 1853. 

nit Polizei» Präfipium. v. Hindelpey. 
—m 03 
——— ee & ID Fe — den 10. gebru ws) 
a ⸗ er. ‚de dato ar 
Dem Kaufmann 9. 9. F. Priitmig [u Berlin iR unteiit 5.’Gehruar 185 


auf eine durch Zeignung und Befpreibung aa — 


Zufommenfegung für new und eigenthumlich crlannse Lötbene Zuypelang für 
Fiſenbahn ⸗Fahrzeuge 
ae ae Bet Paar Tage un gras, ab ir De nfng 0 Prap 


fen Gtanis 





Berfonaibronik - 
Der Oberförfter Ricpter zu Schoͤnwalde iſt zum Politei⸗Auwalt für die Berfolgung 
v Koͤnigl. Forſtrevier Müplenbed vork iden Uebertretungen des vᷣſtahls· 
— vom %) Sum 1892 efineen ernannt worden. 





Die Ooen der Diidickn uRr: Sue an Binde, 
Heffter ® Ban, u ie are 4 *5 33. fer 
Rinigl. Banden, un» yerebigt worben. ° " 
Ft Doctoren — w Spiapie FL Bon era ne 
‚Benjamin t u 
— Leite und —8X 8 den Rönigt Landen Spore — worden. 
Des Apocheter wrier Wilhelm Fink if old proviſer ir ber Apot 
le⸗ Fin Apothelers au Plaue, vorf met vereibigt dr uch 
Der bisherige Mofumeisber Dr. Taͤub eachieehalfihen Ayercien 
du Berlin iſt zum ordentlichen Gar — u > wre mie Ganbibet Ernſi 
Soldemar Heffter als Abjunft bei dieſer Aufalt angeſtelli worden. 
Nachdem ber — — das Inſpectorat des ——— Waiſenhauſes, 
fü wie die Zendantur biefer Arſtait, m N ;E. veven Toͤchterſchale ind der Lindower 


wu Drangefiftung —* — bem Prediger Baifer und bie 
Neabuntar ber Der gehn dei en re dem N edengefeneiie Sradmätler „in Berlin 
‘ jagen. worden. 


Dem a anziöfa efferforn, aus abnigebers in der Nepmait, 
Dem Hayel Se ae PA | — lt worden, Selen, 7) Panbiehrerin im. 2 
Ren De Begierhngsbee —— zu Dürfen. . 


Bermifchte —X— J 


ann 
wurde de ver fo; 
ferien Spree, on —e— und —e Leichnam * 


v 


f 
H 
4 


uns 
far durch Kay — zerſchmettert und — —— — ⏑— — — 
Am 9. September 1849 war noch der Ebermann in Veſellſhaſt dee 
Gray Shall, auch Schaal und Zimbal genomt, 55* wor 
den, und dieſer Umfland in Verbindung: bamit, daß der Grhall im 
win Ebermanıt gehörigen Gegeaſtände geſunden worten, beulte ven Berbaiht 
auf ven Geoff, grgm teen fovenn von ter Mnigligen” — 
Frege —— —& wegen Ermordung des —8 bein Königs 
Kammergericht erhoben, und von dem Lepteren audlung ner bas 
Rıeisfiptourgeriche zu Berlin — worde. vu Bub 
Br von Wahrſproch der Geſchwornen iM ver Shall fir Hanf era wait: 
ven ehemaligen Viehhandler Ebermann, aus Lychen, vom übend 
9. bie Mittag den 10: September 1849 mie vorer üͤbetlegtem — 


getöbtet zu haben. 
In Gemäspit diefis Ausſpruches v — hat tas Königliche areis⸗ 
ſawurgerich zu Berlin an 8, Märy 1852 dehin atan 
daß ver Shall des am vem ehemaligen Viehpäghler Ebermann verübten 
Mordes ſchuldeg, und durch Entpawplung vom Leben zun Tode zu bringen, 


KR 


"\ 
Wh Ib; natnc wie dergenm efpahene Nitheizteneoas · e dere 


vong 8 1; üb. feute' nelftede worden; »; -' © 
” — 11. Fr Au ’ iu Es 








Königl. Kreisgerigt. „Crtie (&riminat-) wihuttuus: 3 
nö Li hl Zu 1 na 9 
per auf Her. IE en‘ Gromaden⸗ ufe must 
* ” I Feen Bien Gier remad a ef 





e einer bringenven Reparatur an ber 
y det MNetze BE bee genannten Sqhleuſe "dom 1. 66 zum 
15. Zunt’d, " geſperrt werden. Een — bis Bromberg. bleibt die fee auf 
Renale je ah: —— abkpsfung ber Graben Enferandehheert. 
" Brömberg,"den- 1. Pehriat 1863. . . 
esterung. Abtheilnng w Sun. . 
— — —— 


aa os unbeſteſbar nad Fdachimothal yuräcigefommener Dale. 
“Um 2 ine —F — ——⏑ sin richtig 
mit Einem Thaler Caffen-Aniveifung an Fräulein Wilhelmine OR} "per Hörcfe 
Arbeitemann Earl Küpn in —— Tr kLoch four, zur PR. ‚gegeben ben welger 
dt unbeſtellt ar ‚iitiaetörimen 
“ ne unbefannte Abfenter diefes Bilefes witd dethalb eat, Ws imerfalh 
vier Wochen, vom Tage des Eiſcheincns diefer-Belanntmadjurg am gerechnet, zur 
Empfangnahme defeen hei der untergeißneten Poft» Erpebition zu melden, miorigen- 
falls 2% den gefegliden Beſtimmangen ‘verfahren Werben dor. 
{ Joahimatp el, iden -1is Webınar: 1858. :: . ar „aß, ewediion. 
etrin . — —e 
or da den ei „Befhente an Rirsen... 
_ 1. Guperkstenbeut: efegang, u ei 
ische unterm 25. 9 M. ein kunfo Mi —* en —S ween⸗ RR 50 
wen zur Abhaltung ber ug Venen foll, zum, Geſchenk gemacht. 
‚De — efiger Herr Ligmarin zu Ren⸗Glooſow, Superittenbentur Lindow 
jengemeimbe einen gefhmadvollen Abendmahlereich „nei“ vetene von 


Kae ie ve * en fernen 
3 Wohrett Weit; —* Superintendentur ner ohevyis 
haben durch nt Be e, fo Bi. ea anderes (emeinbe, Digi durch ‚ein geö 
Herpg, dem Herrn ir guädige 9 älfe in fhwerer Rranfpeit dargebrachtes Opfer eg mög 
. Ei een ꝛacht, a een Beier des heiligen Abendmahls eine neue zinnerne Abend⸗ 
mahlslanne anyı 
Fraͤuiein Maſſuthe, ‚ine Sqweſter bet: at 2 en ‚Herin von 
Neumann, —— I unk Patrone zu Bofen 
Guperingenbentun Bexki I, give ginfene Amis im eo 1852 Be 
„aRchrexe Dügienr ve dei Magiſtrats der Haupts und Refibenzftabt Berlin haben r 
Kiche zu Reinidendorf, Suüperintendentur Berlin-Land, eine veildenblaue von fine 
Zephir⸗ angefertigte Altar- und Kanzelpultdece am Schluſſe des vorigen Jahres geigenft- ı 


Hierbei vier Deffenlliche Anzeiger.) 
von der Röniglien Rıgfering 1a Peisdam.). \ 
7 & Haften Gegrundemd.. : -. - 
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58 
Amtsblatt: 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und ber Stadt Berlin. 


\ 


UEES, wert Bin 1888. 





u Allgemeine ©e Gefegfammlung. 
Du —— Ste Stuc der Geſetzſammlung für vie Königligen Preußiſchen 


7* 201. —— — Einführung eines Interim! neuen Deichrolle 
- für das DOber-Dpverbruch betreffend. Bom 17. Ein 1853, 
.# vn. Gefeg, — die Einführung der Claſſenſteuet in Stelle der Mahl⸗ 
m Schlachtſtener in ven Srösten AUt-Damm und Greifswald. Vom 
6. Gchmas 1863. : 
WBetonntmechungen der Röniglichen Minikerien. 
Betfanntmahung 
betreffend die Auszahlung ver Gapisalbeträge: — am 4. September 
1852 ausgelooften Schnldverfhreibungen der Stgats + Anleihen aus 
ii Jahren 1848, 1850 und 1852, . 
vom 4. September v. & Eönmen bie durch 


ng HER lwilligen Staats⸗ Anfei 

thre m der ee aus —** 1860 und Ei fhon 

im 1. 

— ——E en — un van maß 
⸗ ⸗Ca m, 

after Vchfung ber Docamae, Bari Gopkalkeräge in 55* —— 


Hl: 
Ai: 
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0! werben mů Mu, mi 
Fin n ———— —— m fin, aa der Betrag. der fehlenden 
Berlin, den 16. Februar von 


" Danpt, Dermaltung: der Staats ſchulden. 
Natan. Rolcke. Gamet. 





Verordnungen und Beteuntmacnugen der Rönigl, Megierung: 

@) welche den Regierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

NM 25. In Folge cines Erlaſſes des Herrn Miniſters des Innern, Excellenz vom 
.  Bubot der 26. v. M. wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die nad N nferer 
Beitfhrift: Belanmtmagung vom 29. Juli 1850 (Amtsblatt Geite 257) verbotene Zeitſqrift: 


— „Meyers Univerſum. Hildburghauſen und Amfterdam. Aus ber 
1. 3160. Jan. Kunftanftalt des bibliographifhen Inflitnts," , 
auch noch gegenwärtig als verboten amzufehen und. daher Geitend der Polizei⸗ 
Pi da, wo HA 3 Vet (a 52 hg Frl 8 29 des. 
ei vom —— Seite Dehchl 
ee Potsdam, ven 18. Februar 1 3 " 
Rönigl. Regierung. Big vu Sm 


u 


"1026. JaJ dem gu Bretom, im Ofihavelländifihen Kreiſe, gehörigen Vorwerke 

Ausgebrogene vw Den er DE Sumgenfende — und nor 
Sungenfeue. Vorwerk für Rinduich und Rauchfutter bis auf weitere nord Sperre 
1. 1883. Bebr. . Potsdam, ben 22. Februar 1853. j vr. bi 


Kinigl Regierung. Mitgeilung des Jerım. 





N Io) weiche den Negierungsbezirk Potsdam audfchliehlich betreffen. 
Mn. Auf Orund des & 12 des Geſetes vom 8. Mat 1837 wird Dirmit bekannt 
Kgentur-Bes gemacht, daß der Kaufmann E. W. Eouvrenr, zu Angermünde, als Special⸗ 

Rätigung und — der —E National-Verficherungss Geſellſchaft zu Stettin für die Stadt. 

Kirderlepung. „Angermünde amd Umgegehd ven ung beflätigt worden, nad baß der Sreögeridte. 

Ka E Sereale Mumme, zu Gehrbellin, die Ugentur der Zener- Verfßetungs-Beieil- 

1. 1188. Sehr. fhaft Colonia und der Kämmerer Matſchall, zu Alt Ruppin, Se Haie ber 
Reipziger Feuer-Verficherungs⸗Anſtalt niedergelegt hat. 


- Possbam, ven 17. Februar 1853. Koͤnigl. —2 Bien * Sam. 





Rıyo etfung 
ber am: den Pegeln der Spree und Havel im Momat Januar 
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1853 beobadteten Wafſerſtände. 
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N „De dm Delta vn von Grundſiicken, auf welchen Reuten für den Domainen⸗ 
Die Ben: Fiscus haften, obliegenve Be:binplikeit, ihre Gebäude gegen Aruersgefahr zu ver⸗ 
Man fol ſichern, kann von — nicht allein durch Verficherung bei den in unferen Ber 
er Gebäude, 2. Januar und 10. April v. J. (Amisblast. von 1852 
Fabel Seite 16 mb Se 1) genannten Geſellſchaf ten, fenvern non jept am ah 
Domaisen, _ dur Verfierung bei ver Baterlännifhen Seuer-Verfigerungs-Gefell- 
diecne Hatten, haft zu Elberfeld over bei ber Dasbehunger Bener-Berfigerungs-Ge- 
sogen Bene fellfhaft und dem mit der lepteren in Verbindung fichenden Verfiherungs- 
eteer.gsr verbande für Müplenbefiger, erfüllt Pr 

Wir bringen dies hierdurch, in Ergaͤnzung unferer vorgedachten Bekannimahhun⸗ 
gen, zur oͤffentlichen Kenntniß. 

Unrigem verbfeißt «6 in allen Fällen bei ber Vorſchrift, daß vie Berfigerung 
bis zu demjenigen Werthe erfolgen muß, welcher nach den Grumbfägen ber Befell- 
ſchafi, bei welcher die Berfiherung genommen wird, zuläſſig if. 

"Potsdam, ven 21. Februar 1853. 


Regierun; 
R "ann Ya Oman Ye ann Em, Domainen and Hocker. 


der Königlichen Ober: Bof:Direction in. Barlin. 


ae Inte 
en t n den en, in dem fonens immer 
—— hierfelbſt von ven Blkenken parken worden, nenlid: 


eis in den 
‘ 1) eine grine Zußmäge in van em 17. Omsember ».3. von. Laden fir eins 
em getroffenen Perfonen-Pofkwagen; 


a 2) ei ia Beirat in ver Deichaiſe zur Neofieiger. Derfenen-PoR vom 19. De 


3) am 3. Januar d. J. ein weißes Taſchentuch, mit C. T. geeignet, in dem 
Perfonen-Annahmezimmer, and 


&) eim ſhwarze Tuchmute in der Beichalſe zır Neuftreliper Yetfont-Por vom 
4. Januar d. J. 


Berlin, ven 17. Februar 1853, 
Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗ Direction 


. “ 
ReGweifung 10. 


um im — —— Disoat, Beta im been * 
852 eingefambten, unbefieifuren Gelb», Werth und Padzt- 


Bern nad Verlauf eines Jahres, vom Tage der Aufgabe an geredinet, der zur Empfangs 
ugte ſich nicht — fo wird das darin befindliche Geld dem 


Datum Bone überroiefen, der Inhalt der Pocue aber zum Beſten dieſes Fonde öffent 


Ber in, ven 17. Januar 1853. - 
= ; . Königl. Oba · poſt Diretton 


# 
F 
a 
\ 


— 4“ j 
Belauntmachung der önigl. Ober: Bof:Direction in Potobam. 
Mi. Bei 15. Bebeuae d. 3. ab H ie Bsperige tälige Perfnenpeß puifgen . 
Die Errig. Breiematoe an der Der und Neuſtadt⸗Eberswalde Bahapof aufgehoben und in 
tn deren Celle eine veite täglige Perfenenpefl yeilden Nenfant- Fberomelde-Bapı- 
fonenpot zmi., bof und Weiezen mit folgendem Gange eingerichtet werben: 
— Abgang 2 Deälabt-Eberemaloe-Bapapof: 15 a I vem Eintreffen 
es des zuges aus Berlin, d. 4. um 14 Uhr tags; 
—V Ankunft‘ in 5 Uhr Nachmitta⸗ F 
rien, Abgang aus Wrigen: 11 ube Bormie I 
Ankunft in —— — u Uhr admitags zum Kafsiefe 
am den Mittagszug nach Berlin. 
Das Perfonengeld bei biefer Poft, zu welcher ebenfalls neunfigige Heuptwagen 
verwendet und Beichaifen nach Bedürfniß geftellt werden, . beträgt 5 Se: pe 
on und Meile bei 30 Pfund Freigewicht. Die bei den bisperigew beiden 
fonenpoften zwiſchen Neuſiadt/Eberöwalde und Wriezen eingeführte Durch⸗ 
erhebung des Perſonengeldes von ven zwiſchen Berlin und Wriezen, reſp. Breien- 
Ban denken — Bene ln Bea u ty 
" om dem ie 
nachftehenden Gang erhalten: 
aus Beri:, „täglich 8 Uhr Men, . 
in 20 22 + Morgens, j 
aus — ⸗72 fh, - 
in Berlin: +» 14 Nachmittage 
In Folge ver obigen Veränderungen beftchen suunche ei Batin und 
Wriegen überhaupt fofgenoe täglige re Verbindung, 
Abgang aus Berlin um 64 Ufr früh 
“124 +» Mittags | per Ref. liaereh· 


.5 NR 
ur Pre Wernendgen; 
nkunf in Meier am 104 Uhr Bormtinge, - 
"34 + Nochmittage, 
le 1“ . Biest, u 
Bisay u Bi im s üße na per Neuſtadt ⸗Eberswalde, 
per 
J a ’ % ittags 
U 3— ii Ro nent · Ebertmätte 
Ankunft in Berlin an (0 Use Vormittags, 16 
124; Nachmittags, 
. 29 + Wende. j 
Potsdam, ben 16. Zebruat 1853, Dee Ober» Poſt⸗ Director Balde. 





ö 
Verordnungen and Mekeuntmachungen bes Königlichen Com 
ſiſtoriams unb SchulsEollegiums ber Provinz Brandenburg. 
I Evangelifhe Ober -Kirchenrath an die Gemeinden, . 
Gnade fei mit Euch und Friede von Bott, unferem Buch 
und dem Herrn Jeſu Chriſto! Bar 
Geliebte Mitgriften! ‘ 

3 unferem Get vom 15. . wir uns an bie evangeliigen N 3. 
Geweinden unferes I um Per —XR um er Biche Eprifi willen Berwemung 
gebeten, uns mit Futbitte und leiblicher Babe helfen zu wollen, daß wir diejenigen A Eicher 
uaferer Brüder, weldpe gerſtreut und ohne eine ausreichende georbnete Verkündigung Päd 
des Erargeliums und Darreichung ver Saeramente hin und her wohnen, veiplicger grinitatis im 
8 bicher mit geißlihen Gütern verforgen möchten, Japıe 1852 

ir danken Gott, vem Water unferes Herrn Jefa Chriſti, vaß Er biefe unfere Ahern 
gelaffen hat. Der Geiſt des Herrn hat gegeben, girgen 
und Hände erwedt, alfo daß mir heute micht allein Golıste. 
bereit die Orte: mahınpaft a n Perg en —— — — 
m nd, 
ee 
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+2 
3 
* 


1 

10 

2. 
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ia ie 13 + 1 . 1: 
Im Ganzen 20989 73 8 Sg. 11 Pf. 

Da mb ct m Och m Orpmee, weißen zu dem dieigen Zvete ver 


a haben Brig ezlaubt, dieſe Gaben zu einem Schatze auffammeln zu durfen, 
m die Iafen davon zu verwenden, fondern daben fie, mie es die Roth ges 
boten, fefört in ben Weinberg ded Herrn ausgethan, in ber fehen Deren, ba daß 
‚Here, welcher uns anf unfere eiſte Bitte fo reihlih gegeben hat, Seine 
I miete Vorrath 





sun. 
Kooßanım 
seven 
Sureuren 


oo. U 5 . 
66 Beute , cu 2 Orten eur Werumtefer, Häkfsgeifihhe:o6 —— 
prdnar . a 25 auderen Orten Die Aaſiekkug Fer vorzubenelten, cue 
an 17 Orten bie bereite vorhandenen feelforgerlihen Kräfte und Einrichtungen zu 
ſtaͤrken und zu mehren. 
- „Die welche ſtatigehabe haben ober in nächfter Zeit flattfinden 
werben, 
der f Piersgehäti 
et, ae Een, fen onarhe: 


. in At Zippnow, Kreis Deuniſch⸗ Erome, 
in Surjamı, 9 Bis 6 Earthaus, 
te Mewe, Kreis Marienwerver, 
in Kobbelgrube, Kreis Dan, 
in ——e— Kreis Berent, 
Biſchofswerder, Kreis Löbau, 
v Straßburg, Kreis A 
Dfepe, Krei 


in 
. in ®illenberg, Kreis —ã 
¶ Außerdem find noch an fünf anderen Orten ber ne Boy pa, 
"Me diefe Orte Megen, mit Musttahme der Stadt Billenterg, in Weſtpreußen, 
und fnb dir dor gerofknen Girkhtungen verauf berefus, den dort in weit 
Aiuhfpheien, oft mal, Deei un mehe Ileien weit vom Kirchoree zer 
‚ freut wohnenden Evangelien ven Troft des göttlichen Wertes wäher zu bringen. 

Noch. ſiad fir das Oßpeußitche Ermland einige Wiel. 4 warden, um 
den dortigen gering botisten Pfozusen die Bereifung iwer ausgedehnten Kirchfpiele 
im — ter Seelſorge zu erfelhterg.. 

In der Provinz Pommern {fl in ven vormalo ya Polen gehörigen 1 Bonenburge 
Bũtowſchen Landestheilen zus befferen Bebienung ver Coaugelifchan in ver Diafpora 
bie Berufung von Pfamverweſern an bie Dre Dyinalig, VBudowin md Sommin 
verorbnet worden. . 

Fa der Provim Schlefien find zunägft den ‚Superintendenten ver Biden: 
kreiſe Rattbor, Nehje und Ereuzburg, welche ausgedehnte Parodie wmio-große in 
der Pig liegende Guperinten! —— » ae — Pfarr⸗ und 

dnet worden. oleiche exwarten Kichhenlreiſe 
en und Kamslan- Wartenberg. 
, Röhpvem find nene —ES Kräfte ker Parochle von Selkube [0 
füprt on und oͤhnliche Anftellungen im fichen anderen Orten vor! ereit 
Die neuen. evaugelifhen Kirchenſtiftungen ie Sohrau⸗ Rybunick m in — 
wit fe des Tollecten ⸗ Foats geflügt und in Zulz, Kreis Neuſiade, ein 
Legelmãßiger Filiale Goiteodienſt eingeriäptet worden. 
Zu an befonberen Freude gereicht 
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L1j . 
geſicen. doch durch Die Bemeinfdheit des Bekenniniffes nahe verbunden 
a Noprung aus dem Worie Goits in ihrer Mutterſprache zukom⸗ 
zu la 
In der Provinz Sadfen hat vornemlich das Eichsfeld unfere Aufmerſamkeit 
fih gezogen, in welchem unferen evangelifchen Brädern durch eine geordnete 
Hüffe gebracht werden wird. 

A der. Provio) Pofen iſt bis jetzt erſt ein Pharrverneſer in Siorchneſt und 
dia Reifepecdiger In Szydlowiec und Umgegend angeflellt worden. Achnliche An 
Rellangen werden jedoch in vier anderen Orten vorbereitet. 

ya der Provinz Weftphalen if in ver Diöced Paderborn ein Neifepiebiger 
und in Rattenfenne ein Pfari verweſer meu angeftellt worden. Die Anftellung eines 
keiten Reifeprebigers und eines zweiten Pfarrverweſers ſteht bevor. Die noch 
jungen kirchlichen Stiftungen in Driburg, Oelde, Läringhaufen, Dülmen, Haltern, 
Arendorn und Beverungen find geflügt und gehräftigt worden. 

Si der Rheinprovinz iſt ein Reifeprebiger für vie Kreife Wittlih und Daun 
In da Dfaresenmefer für die Gemeinden Eappel-Leivenec angeſtellt worden. ine 

feraere Anfteflung wird beabſichtigt für die evangelifgen Bergleute im Gebiet von 
Surbrüden. Die kirchlichen Neuftiftungen in Andernach und Vallendar find ges 
fig, in Mperoeifer, Adenau, Lebach und Bertrich regelmäßige Fllial - Gottesdienſie 
het, auch eine. nung berfelben auf dem Httenmente auf der Quint 

in Auoſicht 


Cm —* 25 hat at allein die Provinz Brandenburg keine Berfütfe aus 
dem Collecten⸗Fonds erhalten, weil fie nach Gottes gnädiger Fügung bie einzige 
* ia welcher die Evangeliſchen gl in ber Berk reuung unter den Gliedern 
einer audern Zirche leben. Aber auch hier harren nicht minder andere große und 
dringende Bevuͤrfniſſe ver Sufrerigeng entgegen, und wir gebenfen insbeſoaderr 
tiefem Schmerzje der Hanpifladt des Landes ſelbſt, deren kirchliher Nothfiau 
je länger je Anaßtseistiger —* Pi Auffehn zu dem, der allein helfen 
Wer Hand an ven Pflug zu legen, 
F xEliebte Biden, hier mitgeteilt, was wir bush Eure 


ee 
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jeneten evangeliſchen Kirche bioher zw befferm und zu helfen bes 
Manche Tpräne des Dankes, die Bott der Herr allein kennt und 
enter Wohlthat willen gefloffen; viele tzer uns Thränen 
.Aber was vermag m Arbeit, wenn der Here nicht 
geber Darum werdet nicht müde mit Danfen und mit Bitten, 
Geiſt ausgieße auf beide, wie da prebigen und bie ba hören, 
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ne Som barfke, ein heilig Yan — ver — 
, 38 pettua vie dent des, der uns berufen Hat vom der Gin 
"cn mern 2 ’ 


Steuer iſt überſch id darin, daß viele Gott 
danlen nu X Ein —2* — ja Dant ſe Ihen für feine —E—— 


Fr} 


durch ven Odem Geines Wundes allempalberi lebendig wer - 
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Äige Babe. ¶ Derſelte fälle alle unfere Reifpurft nad; Seinem dteihehein in ber 


Herrlichkeit ia Eprilo Jeſu. 2. Eor. 9, 13. 15.. Phil. ar 19. men, 
. Berlin, den 27. Januar 1853. 


Der Evangeliſche Ober⸗Kirchenrath. 
v. Uechtriß. Dr. Neander. Dr. Strauß. Bollert. Dr. Snetblage. 


Dr. v. Mübler. Dr. Riqter. Dr. Ries. Dr. Tweften. Dr, Stahl. Cappel. 


Borfkel hende Anſprache des Evangeliſchen Ober /dithemrathe wird, Bienud 5 zur 
öffentlichen Kemntnip gebragt. 
Berlin, den 7. Februar 1853. ' 
Königl. Conſiſtorium der Provinz Woandenbung. 
. En U 3 


Zectionsp 
der Königlichen ſtaats⸗ und —— — Academie zu Etdena 
pro Sommerſemeſter 1853. 


Die Borlefungen an der Konigl. Breußifhen ftaatd- und landwirthſchaftlichen Acabemie 
Ga een am 11. April beginnen und ſich auf die nachbenannten Unterrichts⸗ 
inde beziehe: 
br ran rd Anteitung in das acabemifhe Studium; 2) Staatawirthſchaftsle 
Einanwi ; 3) Allgemeine Ader« und Pflamenbauiehre; 4) — 
nes 5) Practiſche Uebungen im Bonitiren; 6) DBefonderer s und 
Pflanzenbau; 7) Wiefenbaulehre; 8) Practiſche Kanbwirthfdafiige Demonftrationen; 9) 
Obflbaumzu and landwirthſchaftliche Berſchoͤnerungskunfi; 10) Allgemeine Viehzuchts⸗ 
—A inbpeitepflege ber Tonbmiipfhaftigen Hausthiere; 12) Borkiwirtäppaftliche 
Betriebslehre; 13) Forſtliche Excurſionen; 14) Die Lehre von den inneren Krankheiten 
der Hausthiere; 15) mb eke Chemie; 16) Phyſik, insbefondere die Lehre von der 
Wärme, dem Lichte und der Elestricität, Rlimatologie und Meteorologie; 17) Analytiſche 
Chemie mit Uebungen im chemiſchen Laboratorium; 18) obenfunbe; 19) Pflangenfpfte- 
matif und landwirthſchaftliche Pflangenfunde; 20) Botaniſche Ercurfionen; 21) Lehre von 
der "Eonftruction, Beranſchlaguñg und Tarasion iandwirthſchaftlicher Gebäude; 22) Land⸗ 
Er Weges und Wafferbau; 23) Feldmeſſen und Nivelliren; 24) Landwirth⸗ 


Eldena, im Februar 1853. 
Der Director der Mönigl. ſaats- und Iandwicthfiaftlicen 
. €. Baumſtark. 
—i — — 
BVerfonalhroni® 
Der Doctor der Medicin und Chirurgie Epriftoph Ferdinand Hoffen, r Berlin, 
iſt aͤls practiſcher Ant und Wundarzt in ben Königli en Landen approbirt und vereidigi 


worben. 
Der Apotheker erſter Claſſe Carl Emil —ã S iſt Behufs Uebernal de 
Apothele zu Braſſow vorfgriftemäßig vereidigt worden. Bea yne der 


/ 





 Nahmwmeifung . 
vr bei dem Königlichen Kammergerihte im Monat Januar 1853 
1 du Ra vorgelommenen Perfonal- Veränderungen. N . 
jerichtö-Räthen find ernannt: 1) der bisherige Appellationsgerichts- 
Rath Fugen Rudolph Beder zu Stettin, 2) ber — SpelaitnegerihiesBatp 
Dr. Gdige zu _Bromberg, 3) der Tisherige HausvoigteigerichtösDirector, Kammer⸗ 
for Theodor Staberop. . 

‚ IL 1) Der Regte-Anwalt beim Königl. Kreiögericht in Berlin und Notar Carl Lud⸗ 
wig Eimard Gerber if in Folge feiner Ernennung zum Regierungs»Rath aus bem 
JafiDieufte geläftoen; 2) ber Gerichtö-Affeffor Zopann Juſtus Geppert if zum Rechtes 
Anwalt beim Kreisgeriht in Berlin und Notar im Departement des Kammergerichts, 
mit Aaweiſuug feines Wohnfiges in Shartottenburg, ernannt; 3) dem Gerichts = Affeflor 
Friedrich Ferdinand Alerander Rapp ift die Verwaltung einer Richterſtelle bei dem Kreis⸗ 
geriqie F Ortels bur⸗ übertragen. — Zu Gerichts -Affefforen find ernannt die Referens 
darien · h Earl Albert Baumgart, 5) Rudolph Carl Laue, 6) Ernſt Heinrich 
von Rodenberg, 7) Herrmann Wilhelm Meißner; 8) der Obergerichis⸗Aſſeſſor Herr⸗ 
mama heiarich Ludwig Schmebbing ift in Folge feines Uebertritts zur Werwaltung aus 
dem Yulizs Dienfte entkaffen. , B . 

IM. 4) Der Referenvar Friedrich Wilhelm Ernſt Ludwig Adam von Orlich iſt 
aus dem Departement bes Appelintionsgeriäts zu Stettin in das bieffeitige übergegangen. 
— 3u Referendarien find ernannt 2) der Auscultator Carl Klirer, 3) der Auscultator 
Heinrih Herrmann Schulze; A) der Referendar Ludwig Reinhard Gansauge if Ber 
hafs feines Ueberganges in das Departement des Appellationsgerichts zu Naumburg aus 
feinen Geſchafts⸗ Berhältmiffen im bieffeitigen Departement entlaflen; 5) der Kammerge 
richts Referendar Herrmann von Gillern iſt auf feinen Antrag aus dem ZJuftig:Dienfte 


1) Der Auscultator Eduard Heinrih Wetzel ift aus dem Depärtement bes 
sppeTutionagerichie zu eögtin in das bieffeitige übergegangen und dem Stabtgerichte zu 
Berlin m efhäftigung überwieſen; 2) ber Rediee Candivat Friedrich Bernhard Earl 
Ang Amilo von Schierftebt if zum Auscultator beftellt und dem Königl Kreiöges 
tibte zu Berlin_zur Beicäftigung übermwiefen; 3). der Auscultator Carl Johann Ehriftian 
Pafedag ift Behufs feines Ueberganges in das Departement bes Appellationsgerichts 
zu Greifswald aus feinen Geſchäfts-Verhältniſſen im bieffeitigen Departement entlaffen; 
4) ber Auscultator Joſeph Ploch iR Behufs feines Ueberganges in das Departement 
ds Appellationsgerihtd zu Breslau aus feinen GefchäftssBerhältniffen im bieffeitigen 
Departement entlaffen; 5) der Kammergerichts-Auseultator Earl Johann Wilhelm Herr⸗ 
nam Lindhorſt ift auf feinen Antrag aus dem Zuftiz«Dienfte entlaffen. 

Beim Siabtgericht zu Berlin it der Regiftraturs Diener Earl A Hoffmann 
mm etatömäßigen Boten befördert und ber Hülfsbote Friedrich Auguft Wehner ald Re— 
giſtatur · Diener angeftellt worden: 

Dem Oberlehrer am frangöfifihen Gymnaſium zu Berlin, Dr. Chambeau, iſt der 
Tel als Profeflor verliehen worden. ” ö 

NRahweifung 
ber im Departement des Kammerger ichts im Monat Januar 1853 mit Beflallungen 
verfepenen Shiedsr.änner und Schiersmann- Stellvertreter. 
emünder Sreis. 
I) der Ammann Klügge, zu Bäftem, als Schiedemann für ben Iften ländlichen Bes 
zick, verpflichtet am 26. October 1852; - 





2 der Lehnſchulze wolfram, zu Sei nn he Fe Sieldderwreier für den Apen 
Mindlichen Bezirk, verpflihtet am 26. October 1 
:3). ber Amtmann Schneider, zu Bartikowe ald 2ter en Eheflerteter für ben Iſten länd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 26. Detober 1852; 
A) der Bädermeifter Krenzin, zu Gramzow, ale ifter Stellvertreter für den 2ten 
laͤndlichen Bezirk, verpflichtet am 26. October 1852; 
5) der Kaufmann Pelger, zu Gramzow, ald 2ter Stellvertreter für den 2ien Ländlichen 
Bezirk, verpflichtet am 26. October 18525 
6) der Gutspächter Karbe, zu zig, als Schiedsmann für den Dien laͤndlichen Be⸗ 
zirk, verpflichtet am 25. October 1852; 
D der Sau je Ginolas, zu Sredereborf,, als Iſter Stelvertreter für den Iten Tänd- 
lichen Bezirk, verpflichtet am 26. October 1852; 
8) der Bauer Bonadel, zu Fredersdorf, ald 2ter Stellvertreter für den Men unduhen 
Bezirk, verpflichtet am 26. October 1852; 
9) der Amtınann Schäffer, zu —— als Schiedsmann für den Aten Tändfichen 
Bezirk, verpflichtet man 20. Detob 
10) der Amtmann Boffelmann, zu Wilmersdorf, als After Stellvertreter für den Aten 
ländlichen Bezirk, verpflichtet am 19. October 1852; 
11) der Lehrer Müller, zu Gunterberg, als 2ter Stelsertreter für ben Aten landlichen 
Bezirk, verpflichtet am 20. October 1852; 
12) der Amtmann Schönermarf, zu Shönermart, als Schiebsmann für den öten lãnd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 20. October 1852; 
13) der Gutöbefiger Stendel, zu Grünow, ale After Steflyertreter für den Sten lãnd⸗ 
, lichen Bezirk, verpflihtet am 20. October 1 
11) ber Müpfenbefiger Biederftäbt, zu — als 2er Stellvertreter für ben Sten 
ländlichen Bezirk, verpflichtet am 20. Dctobe 
15) der Lehrer Fiſcher, zu Flemsborf, als After Reeter für den Tten laändlichen 
—A verpflichtet am 5. November 1852; 
16) der Schule Rettſchlag, zu Flemsborf, als 2ter Stellvertreter für ben Tten länd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 5. November 1852; 
17) der Amtmann Boffelmann, zu Schöneberg, als 1fter Stelivertreter für ben ten 
Tänbfihen Bezirk, verpflichtet am 20. Detober 1852; 
18) der Gutsbefiger Herz, zu Pinnow, ald Ediebemann für den Bten laͤndlichen Be⸗ 
zirk, verpflichtet am 20. October 1852; 
9) ver Amtmann Falkenthal, zu Gellmersdorf, als ter Stellvertreter für den, Iten 
laͤndlichen Bezirk, verpflichtet am 19. Ortober 1852; 
20) der Amtmann Meier, au Buchholz, als After Stellvertreter für ben A1ten laͤndlichen 
Bezirk, verpflichtet am 6. Januar 1853; 
24) der Schule Marſchner, zu Groß: —5 — als 2ter Stellvertreter fir den 12ten 
ländlichen Bezirk, verpflichtet am 20, Ociober 1862; 
22) der Amtmann Kied, zu Wolkig, als Iſter Stellvertueter für den Im landlichen 
\ Bezirk, verpflichtet am 17. November 1852; 
223) ber Schmiebemeifter Marſchner, zu Alt-Künfendorf, als 2ter Stellvertreter für 
den 13ten Ländlichen Bezirk, verpflichtet am 20. October 1852; 


Beeskow: Storforwfter Streit. 
23) der Amtmann Berlin, zu Alt⸗Hartmannsdorf, als Schiebsmamn für den Bien laͤnd⸗ 
lichen Bezick, verpflichtet am 18. December 1852; 
trade Wealin. _ 
24) der Apotheler Bätke, Nemen Martt 14, ald Mer Siellvortretir fir Ren Werk: 
Bezirk Nr. 3, verpflichtet am 21. Januar 4859; 


u . 
3) der Hof Binhauer Alb ert y, Aeue 59, als 1er @teliseriteier ſar ben 
Garniſon⸗ Kirch⸗Bezitk Nr. 4, vı am 4. Januar 1858; \ 
2%) der Wollmakler Ratorff, Spandauer Gi. 2a, als 2ter Stellvertreter für ben 
Gnrwifon- Kirch ⸗ Bezirk Nr. 4, verpflichtet am 4. Januar 1853; . 
I) ve Bupbinbermeiftet Kiehr, neue Friedricheſit. 18, ald Ifer Stellvertreter für den 
Lotekenhaus-Bezist Nr. 10, verpflihtei am 21. Januar 1853; 
3) der Kaufmann Wengfe, neue Friebrihefr. 93, als Zier Stellvertreter für. den 
’ ——e— Nr. 10, verpflichtet am 21. Jannar 1853; 
2) Nr Siumenfabruant Barr6, Gertraudenfr. 11, als_Ifer Siellvertreter für ben 
Ehüdler-Bezirt Nr. 20, verpflichtet am 5. Januar 1853; 
3) der Kaufmann Kohle, Grünfte. 16, als 2ter Stellvertreter für ben Schüdler⸗Bezirk 
Rr. 20, verpflichtet am 5. Januar 1853; 
3) der Kanzleivath Wilrich, Milhelmeftr. 78, als After Stellvertreter für ben Wil⸗ 
beimsplag- Bezirk Nr. 40, verpflichtet am 21. Sanuar 1853; > 
N) der Büdermeiter Brederef, Zietenplag 65, als 2ter Stellvertreter ‚für den Wil 
heinsplatz⸗Bezirk Nr. 40, verpflichtet am 21. Januar 1853; 
3) der Beneral-Serretair der -Rönigl. Mufeen Dielig, Pinffir. 14, als After Stellver⸗ 
keter für den Potsdamer Straßen-Bezirf Nr. 48a, verpflichtet am 12. Januar 1853; 
3) der Kaufmann Aug. With. Ed. Schulge, Linkſtr. 4, als Pier Stelivertreter für ben 
Potsdamer Straßen⸗Bezitk Nr. 48a, verpflichtet am 12. Januar 1853; 
3) der Kaufmann Schulge, Marfarafenfir. 101, als After Steivertreter für den Iſten 
Darfgrafenfttaßen-Bezirf Nr. 60, verpflichtet am 21. Januar 1853; . 
%) der Ofenfabrifant Blaumann, Marfgrafenfir. 7, als 2ter Stellvertreter für den 
Ifen Markgrafenftragen-Bezirf Nr. 60, verpflichtet am 21. Januar 1853; . 
M) der Geh. Secretair Mepenthin, alte Zafobafte. 120, als After Stellvertreter für" 
den Iſten Jacobs⸗Kirchhofs-Bezirk Nr. 66a, verpflichtet am 21. Januar 1853; 
3) der Geh. Calculator Stegemann, Witterfir. 40, als Ifler Stellvertreter für ben 
Aen Jalobe-Riehhofs-Begirt Nr. 66b, verpflichtet am 31. December 1882; ” 
3) der Geh. Kanzleifecretaie Brecht, ale Jacabefte. 12, als 2ier Etelisertveir für 
den 2ten Jacobs⸗Kirchhofs ⸗Bezirk Nr. 66b, verpflichtet am 34. December 1862; 
4) der Dr. philos. Hölleberg, alte Jaeobeſir. 83, als iſter Stefiverteder für den 
LouMfenftädtifgen Kirch · Bezirk Ar. 69, verpflichtet am 31. Derember 1525 
4) der Zimmermeifter Löwe, Sebaſtiansſtr. 37, ald 2ter Gteligertreter für den Louiſen⸗ 
ſadtiſchen Kirch ⸗ Bezirk Nr. 69, verpflichtet am 12. Jannar 1853; 
2) der Wildhaͤndler Hartung, Dresdener Ste. 69, als 2iee Stellvertreter für ben 
Ronibuffer Thor⸗Bezirk Nr. 73, verpflichtet am 13. Januar 1853; 
8) der Kaufmann Stemler, neue Schönhaufer Ste. 20, als Ifer Stelivertreter für 
den neuen Sähönhaufer Chor-Begel Nr. 84, verpfligtet am 12. Januar 1858; 
U) der Kaufmann Görne, neue Shönhewfer-Str. 24, als Dier Gitefivertneter für ben 
neuen Schonhauſer Thor⸗Dezirk My. 81, verpflichtet am 12. Sanur 1853; 
%) der Kaufmann Kühn, Rofenthaler @tx. 3, ais After Eteliverweter fir dem ofen 
Heer Lyor-Bah! Mr. 83, am 31. Dexeniber 1852; .’ 
46) der Kaufmann Stöfel, Rofenthaler Str. St, als Zier Steliventwerer für ven Rofen- 
thaler Thor Beyirt Ni. 88, verpflichtet an 12. Iamınz 1853; 
MM) der Kaufmann Hillerfus, Landeberger Skr. 21, old fee Stefiverieter für den 
Bakhingsplog-Dertt Wr. GAa. verpflichtet am 21. Somme 1063; 
8) der Kabrifant Bölfer, Golfnorofe. 27, ala 2te Stelverteoter für den Bfhings- 
Hop Beuel Nr. YAs, verpfliihten am 21. Saum 18533 
Bäbbenfdie Areis. 


8) ter Gerichts ſchun⸗ Grafme, m Speichrew Sielberweier für den Sten kund ⸗ 
lichen Begist, verpflichtet am 9. November: 1052; 


en. any ent Ar On 


ländlichen Bezirk, verpflichtet am 21. December 185° 
Nieder: Barnimfche Kreis. 
51) ber ber Beh Bol, u — als Schiebhmant für die Gtabt eben, 


ichtet am 10. Januar 1853 

52) ber ver Cohen ſtwirth Beufter, zu Riebentwalbe, “als fer Stellvertreter für die Stadt Lie⸗ 
benwalde, verpflichtet am 10. Januar 1653; 

53) der Auctions · Tommiſſarius und Tiſchlermeiſter Homann, zu Liebenwalde, als 2ter 
Stellvertreter für die Stadt verpflichtet am 10. Januar 185 858; 

ppinfche Rreis. 

. 54) ber Bürgermeifer Be zu don, als Schiedsmann für bie Stadt Binden, die 
zum Rent-Amte atıduppin, gehörigen Etabliffements und, deſſen Ortsfreipeit, vers 
pflihtet am 24. December 1852; 

PN ber Kaufmann Tegge, zu Lindow, als 1fter Stellvertreter für bie Stadt Lindow, 

_ die zum RentsAmte —— Forizen Etabliſſements und deſſen Ortöfreipeit, 
—5 — am 24. December 185: 
56) Fr uchmachermeiſter Johannes, zu Lindow, als 2ter Stellvertreter für bie Stabt 
inbow, bie zum Rent-Amte —— —— Etabliſſements und deſſen Orts⸗ 
— verpflihtet am 24. December 1 

57) der Bürgermeifter Harder, zu Neufladt a. d. D., als Schiedsmann für bie Stadt 
Neufladt a. d: D., verpflichtet am 27. October 1852; . 

58) der Raufınann Be yu Neuftabt a. d. D., al8 Ifer Stellvertreter für die Stadt 
Nenftadt a. d. D., verpflichtet am 27. Detober 1852; 

59). ber Kaufmann Deter, zu Neufladt a. d. D., ale Zier Stellvertreter für bie Stadt 

Neuſtadt a. d. D., verpfligtet am 20. Januar 1853; 


her Kreis. 

- 60) ver Zenge Hellwig, —— als After Stellvertreter für ben 10ten 
länblühen Bezirk, verpflichtet am 31. December 1852; 

61) der Schulze —* zu Lüderöborf, als Zier Stellvertreter für den 10ten laͤndlichen 
Bezirk, verpflichtet am 31. December 188: ’ 

62) der Ehnfänie Spipel, zu Sehe, als fe Stellvertreier für. den Adten landli⸗ 
hen Bairk, verpflichtet am 7. Januar 1853; 

63) der ER Hm zu Banzendorf, als 2ter Stellvertreter für.ben Alten laͤndli⸗ 

Bi lichtel am 7. Januar 1853; 

64) der Bauer Boge, zu Baumgarten, als ifer Stelloertreter für den 12ien ländlichen 
Bezirk, verpflichtet am 7. Jannar 1853; 

65) der Tiſchlermeiſter Rabufd, zu Gr. ug, als 2ier Siellvertreter für den 12ten 
laͤndlichen Bezirk, verpflichtet an 7. Januar 1853; 

66) der Amtmann Knauff, gu Mohnhorft, ai ih Stelfvertseter für den Idten länb» 

. lichen Bezirk, verpflihtet am 7. Yanuar 1 

67) ae, a De Stehverreter für den idten Ländlichen 

am 
68) ver Breibauer ae — Ganger,, ie ter Stellvertreter für den 17ten landlichen 
irk, verpfli am Januar 1 
69) ver Rt —5 — Krell, 3 213 als ale Afer Stellvertreter für den 1&ten Yands 
Pi Ken icptet am 13. Zanuar 1853 
70) der Wirt! —— Neyen, u Schein, au Zur Srelsertreter für den 18ten 

ländlichen Bezirk, verpflichtet am 10, Januar 185: 

KL) der Kantor Detimar, zu Sieversdorf, ale Ifter vellvertreter fie den IOien land⸗ 
lichen Beyirt, verpfügie ‚am 20. Januar 1859; . \ 


Li) 
7) ver Sehe De x, gu Gieverähorf, ald Aer Eiekoestseer fr den hen nd 
ade Deinen, et am 20. Januar 1853; 
73) en Fa Hinze, gu Dreeg, als ifer Stellvertreter für den 20fen‘ Tänd- 
lichen itk, ichter am 6. Januar 1853; 
74) der Saar ı und Bauer Funk, zu — als Bier Stellvertreter für den 20fen laͤnd⸗ 
Gen Bezirk, verpflichtet am 6. 
TS) der Bübner Botff, au Blomenane, a ats After Stellvertreter für ben 2ifen laͤndli⸗ 
1) 8% Halanainr @cet, 1n Giekifert, ae dir Oi zm 
eel, za ort, als 2ter Stellvertreter den 
landlichen Bezirk, verpflichtet am 6. eier in fr 
Bauch-We I 
77) ver Gaſtwirth und Schule Doßmann, zu Pen dutn als ifter Stellvertreter fü 
den iften Tändfichen Bezirk, verpflichtet am 14. Janmar 1853; 
TB) ver Börfter Bode, zu Lepsborf, als 2ter Stellvertreter für den iften landlichen 
Beſiti, verpflichtet am 14. Januar 1853; 
79) der Saale Heintig, w Grebersborf, ii Ihe Stelloentseer für den-2ten landli⸗ 
mar 


der € Rüdede a m 18 Zer Stellvertreter für den 2ten-ldndı Des 
Schul ee — für lichen 


Fit, verpfli 
8) der Schuhe Tadel, zu Ragöfen, a ifter Stellvertreter für den Iten ländlichen 
Bezirk, verpflichtet am 14. Januar 1853; 
82) der de Doapitaioermalter Grofſe, zu —** als Nee Stellvertreter für ben Aten 
Bezirk, verpflichtet am 14. Janu— 
8) fen iHfenmeifter Belger, zu Garrep, Fr ifter Dielvernenr für den Sten laͤnd⸗ 
lichen figtet am 15. Januar 1853; 
84) ber Antmann Bneift, zu Boßdorf, als 2ier Eiellvertreter far den Sten laͤndlichen 
Bel, verpflichtet am 15. Januar 1853; 
85) ber Eiute en Pete, als After Siellvertreier für den Gten laͤndlichen 
et am anuar 
86) der Säule Wride, zu Lodto, als 2ter Steltvertreter für ben Gen landlichen Be⸗ 
zirk, verpflichtet am 14. Januar 1853; 
" 87) der Schuhe Maplow, aus —*2 ai Ifter Stellvertreter für den 14ten laͤnd⸗ 
anuar 


88) der Kantor Riefe, m —E als 2ier Siellvertreter für den 14 landlichen 
Bezirt tet am 15. Januar 1853; 
89) der Sauter Serhaus, zu Buchholz, als vun Stellvertreter für den 15ten laͤnd⸗ 
lichen Bezizt, verpflichtet am 15. Januar 1! 
% ww —e Rottſtock, zu Schlalach si "Treuenbriegen, als 2ter Stellvertre⸗ 
ter für ben 1Sten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 4. Januar 1853. - 


Bermifhte Machrichten. 
Us unbeſielbat von ‚Damburg nad Zechlin zurückgefommenes Packet. 
Bei ver PoR-Erpeditien in Zehlin lagert feit dem 6. Juni 1852 ein Packet 
B.K., 2 Pfund 16 Lorh, Regifer MP 2, Nufzabeftempel 4. 1. 52. Zeplin, 
reffirt am den Ghfoffergefellen Schilling in Hamburg als unbeftellbar vom 
dert mit einer "Ren! fionenote und Steuerverfpluß über Wlttenben; zurück 
men. Abſender if der —— Spilling (Bruder des — var 
Ki is —— ba eg Hadert in —— von doet iſt 
uud fein A Di jen nihe zu mniiceie gemefen 





ne 
Es ultd derſelb⸗ aufgtfordert, ſih binnen A Woqhen zum Emmpfange 


des qu. Padıts zu meld . 
echlin / den Ih "Februar 1833, Koͤnigl. Poſt⸗ Eppedirion. 


Betauntmechun 
Der hieſige Gemeinde-Rath bat in Gemäßheit des h 4 ber Gemeinde-Orbnung vom 





11. März 1850, u bie — an den Gem ein von der enih- 
einer jährlichen Abgabe und anflatt ober neben von — eines Ein⸗ 
— abhängig gemacht und fir beſondere Wortpeile, weide ber in der 


—* ‘gewährt, eine Abgabe gefordert werben kann, Folgendes —X ſen: 
In Betreff der 5 äintäprung von Eingugsgeldern für Newanziehende. 
K) Bon allen nad Wittkod nen anpiehenden Perfonen, ($ 4 Abſatz 4 des Gemeindes 
Drimung): ohne Rüdficht auf ihre Vermögens Berpähtmiffe wird, ſobald fie. hier vn 
Bohnfih Bd en aefimmungen der Belege ergreifen und bie Erlaubuiß zu ihrer 
Nieber laſſang e 
a) wenn —5 — dem Prenpifgen Üntertharten» Berbate ungebörig, gi Ein- 
b) vaio diefelben dem Breubifgen UniripnBerhne niht angehören atfo 
Ausländer find, ein Einzugegelb von » cn nee eeeennene 30 Tir. 
zur Eommunal-Caffe — — 
Der Gereinde · Raih if befugt das Einſgageld it geeigneten Faͤllen zu ermaͤßi⸗ 
en ee anz zu erlafien. 
ing zur Entricheang dieſes 4 Sinnmeögeßes tritt inſeweit, ats bie fei 
5* der —— in Winſtoc nen en Perfenen ſich zur 
verpflidgtet haben, mit bem ge ein, Wo das Diefe 
Sefanntmanung enpalebe Stüd des Amtsblatis —* worden 
Die Berochtigung zur Niederlaffung hierſelbſt gegen Emtrichtung des Einnugegeldes 
ch Aug! auf die eftan und ie He väterliher Gewalt ſtehenden min- 
(Agrigen Kinder, und bei der Wederlaffung felbffändiger weiblicher Werfonen anf 
deren minderjährige Kinder. 
4) Den hierher verfegten ummittelbaren Staatsbeamten werden auf das hier zu erlt⸗ 
ende —E Biefenigen Beträge angesechnet, amatie fi fie um an isten früheren 
Sopmarten innerpalb ber Preuß Monasie an Einupsgeib 116 entrichtet haben, 
Bei anderen neu anziehenden Perfonen findet eins ſolche an nit flat 
I 38 Betreff ber neben bem Einzugsgelde zur Dedung des Ausfalis 
an Bürgerrehtö-Geldern einzuführenden Abgabe. - 
4) Es wird fortan von jedem hieſigen —ã welcher einen en Heusſtaud ber 
gründet, bei der Begrundung deſſelben eine Rioabe unter bem a Hansflendds 
eld zur Eommunal-Eaffe erhoben , 
2; Dies Hausſtandsgeld beträgt: 
A. für neu angiehende Yerfonen . 
u) mern biefefden einen eigenm Handftanb wi fesepiien Gewerbe betriebe 


den ein — — and iM 
ns hapunaen hei me nehmen wollen —— — Ex. 


“ b) wenn diefelben einen eigenen Hauefland ohne ſelbſtüanbigen Seien! 
a ober ohne Ermzbung eines Grundftüds begründen, an ben "Ormeinbe-Mugun. 


jen aber FH 6 nehmen Wollen . . euren. Thlr. 
Be iſt auch von ben Hierher verfekten unmittelbaren Staats- 
Tann nicht A mas fie eiwma,an anderen 


—SE n und 
Aorırn in fäpnligen Rüche beeise eniekhies haben, angerochnet werben, —'. 


. 


9 J 
Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 
aud der Stadt Berlin 


GEH, Den 4. Mir 1883, 
——— — — —— — SQ ÖL U 0} 


en und Bekauntmachungen Der Rönigl. Regierung: 


a) welche den Hegierungsbeziet Potsdam und die Stadt Berlin Betzeflen. - 


Der Geläts-Infpertor Nodloff, in Zirke, hat unter dem Titel: 

„Die Befgälfrankpeit und der Befhälausfhlag der ferne. 
Birabaum, 1852”, mit zwei lithographirten Tafeln. (Berlin, in ver 
Dehmigkeſchen Buchhandlung.) 

eine je diefer Krankheiten herausgegeben, welche ber Nufmerffamkiit aller 
Tperärzte mad Pfervebefiger fehr zu empfehlen | if, da fie auf den Grund viel⸗ 
und grämbliger Kenntaiß den fee belehrend uud 
Geiama — behandelt. Befonders grunduche in in dem Werke Wie Bere 
beider genannien re Diagmfe und Kur unter 


Potsdam, den 21. Februar 1853. 
Königl. Regierung. Abteilung des Innern, 


Die vom Koniglichen Miniſteris ver geiſtlichen, Unterrichts, und Medicnal-Yuges 
Ingnheiten erganyenen Berbote bes Debits von Fliegenpapier durch Nichtavotheker vom 
V. December 1837,26. Diäry 1838 und 27. October 185 1 (Mmteslatt 1838.14 33, 
1838 NP 79 und 1851 N? 156) find zum Theil dahin mißverſtanden werden, 
deß das betreffeude polizeiliche Verbot fih nur auf ven Verkauf, nit aber auf bas 
delhalten des Fliegenpapiers be 3 Zur Vermeidung viefe6 Miverftänpniffes 
moßen wir in Gemäßpelt einer Verfügung ver Rönigligen Minifterien für Handel, 
Gewerbe und feige Arbeiten, ver tigen, Unterrichts» und Medicinal⸗Au⸗ 
vom 2. Oktober. v. 3. befannt, daß beides, das 


gie 


ſciren und zu 
” yeinen, ven 20, Februar 1853, 
7 Könipl. Regierung. oelang dr Jar 





and des Innern 
foroopl, als ver Verkauf des Fliegenpapiers ſtrafbar und Iepteres bei 
zu confis vernichten iſt. . 


M3.: 


Biiegenpayiız. 
E70. Det. 


| Br 

3. In ver Sadt Drenberg (8 Me Giaführung der Beneite-Dtmung vom 
in AM. März 1850 beendigt.- Potkdam, der 28, Februar 185 
Fee Königl. Regierung Wbtäeilung des Fasern. j 
1900.56. I) weiche ben Replerungöbeiiek Potrdam auöfchliehih betreffen. 

“ In Berfolg unferer Bekanntmachung vom 19. November 1847 

N 33. Seite ea eur mit — 28 2 den Königlichen —* 
at vom 28. Juli 1845 —— 

Ya daß zur Bildung einer eigenen —* für ie vie in Potsdam und um 


\ er jegend wohnenden, pen der Gemeinfpaft der evangeiiſchen Landedkirche fich getrehnt 
Lutperamer. Paltenen Luth:raner vie Genehmigung des Staats mittefft Erlaffes der en 
in —X ver Zufig, der geituipen, Unterrichts, und Viwiemei 


Forep. 
MO EÖE guy des Janern vom 28, Januar d. I. ertheiſt worden Hl, mad dag bie.neme 
» Kirchengemeinde mit diefer Anetenuung | bi rede einge meeaiigen Perfon er 
‘halten hat. Potsdam, den 25. Febru⸗ 
Koͤnigl. Regierung.” Ph des Sem. 


3. —— ur gie, Untmigm, man Dekan 


PR hat mittelft Reftriyts ia Sir — — a SE 
ver abgebsannien. euan e 
cConeru. eine cvargelifche Kirchen ⸗ Colleete Kae wos Ya var Hintlien 


DE. ehrt mid.  Potsbem,-ren 22. Gohnar 


win. —— 
Abtheilung für die Kirchenrerwaitung und das Squlweſen. 


NM 35. tr Una vu $ 12 10 Beige em 8, Mi LEST Din Dem kermit belanei 
Koentur- daß der Backermeiſter Got ae aernide, gu Bieten , old Agent der 


—— ———————— 
TEE ne en 


Pag, fo wis veren Umgegend, son. uns beflätigt worden. ‘ 
Potsdam, ven 10. Fehr. 1853. Koͤnigl. Regierung. MWötpeitmg des Sapern. - 


. j Rirkauntmachungen 
Mi. ber 86: eu Ober⸗Roſt⸗Direetien in Werke. 
Bon Umte Hi ind bie ten, in 
In vom deſe · dem Det, oft Amte pierfelbft fü ne —— 


Fe Gehen — als herrenlos hierl 
ji 1) em Net — Cachenez, 2) ein Paar Pe 3) eia brauner 
—**8 ——— 


allen. DE) ar wegen: Kappen 


Wenn die urblanuden Eigenthäner henrrhedk. Jeherofeig mit Empfangnahme 
ve ‚ggigen Gegeahiade 59 nigt melven, fo werben diefelten zum Befen des 


Yop-Krmea Fonds. 5 werben. . 
Berlin, von 22. Februar 1853. Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Direction. 
— — 


—E und Bekanntmachnngen ber Behörden 
der Stadt Berlin. 

Uaf Grund einer Alechoͤchſten Cabimetébrdre vom 30. December v. J. var 
Bezug auf dieſelbe vom dem Königlichen Miniſterium des Innern wutehe 
 d. J. ergangenen näßeren Infiruction werden hierdurch folgende, in 
die Ryan cr mi Elta gt Paar vn gb 

allgemeinen Rennueiß gebr 


Kir} 
I 


nen 

Ei in Deich die au n epechtnen au f Grund 
mit, Verluſt der Singer chen ——e* beſtraft 
nur ausnahmewelfe, wie alle andere Vegnabigungs- 


Beil 
Hi 
ll 


m erachtet — find. 
dj en: 
een 
ti 
semeten Gälenetene ve Ancag 
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J 


Weed 


H 
g 
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eg 


—** mc aus don erheililßften. med dringendſten Grun⸗ 
, wenn ber längſte Zeitraum einer zeitwelfen Verluſtig⸗ 
ein zebnjchriger Ftitraum verftoffen it, Höheren Orts ber 


In den Fällen sub b Hann Ne Bineretihun der Helen Zhran 
“ter Infofeen, fie wicht gach Ablauf ber durch das gerichtiihe Grfenntniß 


8 


1 
J 


Eagtetzien Zeit won felbſi eintritt, ebenfalls nur ausnahmemeife beim Vor⸗ 
handenſein ausreichender, die Rehabilitation motisirender Begnabigungsgrünte 
Teig werven 


kann ver non Car Bebertereiung 


NS. 
Repabiätation 


mit Efeu . 


fen belegter 
Verſorer. 


Orts zur Entigeidung gebracht, dalls Re zur Veſur⸗ 


2) In. allen Mafakltariond-gälen, melde, fu „Berufung *3 


an Sc a ns Da ac ha 
, 2 e 
Et nach dein neucn GtrofgefegBulfe mit vem Verluſte der bütgerlichen 
fd! und auf wie Jarige wurden beſtraſt worden fein, und if dor Ber 
des Rehabilitationsgeſuchs ber Ablauf vesjinigen Zeitraums abzu- 
Da de weh ae Te rn a Age 
mi 
Brtfin, ver 18. Behruar 1863.. 
: Känigl. Polijei⸗ Präfbium. Lüdemann. 






Dur Allerhöchſte Kabinets-Drdre vom 30. Juni 1852 if ein neuer Servis⸗ 
tarif für fämmtlide Garnifon- Städte ‚ver Mönigl, Armee zur Anwendung vom 
1. Januar 1853 ab genehmigt worden, Inhalts deffen” der bisher gewährte Offi⸗ 
cier · Servis⸗Zuſchuß nicht weiter befonders, wielmehr mit dem regulativır äßigen 
Serviſe in einer Summe vereinigt zur Liquidation zu bringen if. Es 
fich verzufolge auch die mittelft Befanntmahung ber unterzeichneten Intendantur 
vom 29. Januar 1845 (Amtsblatt ver Königl. Regierung zu Potsdam vom 
14. Februar 1845 Stud 7 Pag. 64) vorgefepriebenen Geruis- Formulare dahin, 
daß die Spalten für ven Bervis-Zufuß daraus wegfallen. - 

Demnach find die Servis⸗L quidationen der Communen vom 1. Zum 1853 
ab ma dem anliegenden Schema anzufertigen. — 

Den Magiſträten derjenigen Städte, welche mit Truppen belegt up, if Niefes 
Echema beſonders mitgetpeilt worben, und bient daher biefe Belenntuagung wur 
noch für die übrigen nicht mit Truppen belegten Ortſchalien zur Nachricht und Beachtung. 

Der vorgedachte Servis⸗Tarif if von der Dederfgen Geheimen Ober Hofe 
Duchdrucerel hierſelbſt in eigenen Verlag genommen, und fan von berfelben zum 
Preife von 10 Sgr. pro Exemplar bezogen werben. - , 

Berlin, ven 21. Februar 1853, J 
Intendantur des Iten Armee⸗Corps. 


* 
‘ 


. Servis: Ligunidetien 
on der. ü 


Tome ........ Re. 
Stadt ......... ter Claſſe. 


Bemerkungen. 


1) Dieſes Schema findet nur in denjenigen Faͤllen Anwendung, wo bie Commune den 
Servis fir Ei mattierte direct ober durch bie landraͤthlichen Behörden bei den In⸗ 


- irem 
2) Bei der Liquidirung des Serviſes für Einquartierte iſt der Tag des Eintreffens mit 
‚zum Anfag zu bringen, ber Tag des Abganges aber unberüdfchtigt zu laſſen, ders 
geftalt, daß wenn ein Dffigier zc. am 1. eines Monats eintrifft und am 15. wieber 
abgeht, mir die Eompetenz vom 1. bis incl. 14., alfo auf 14 Tage zu bereifmen iſt. 
Es if jedoch mothwendig, daß der bei Berechnung bes Serviſes außer Auſes bleis 
bende Tag des Abgangee gleichwohl in ben Befpeinigungen ber Truppentheife über 
empfangenes Naturalquartier, jebesmal ausbrüdli mit angegeben und aus biefen 
Zeieinigungen in bie Servißstiquidation (mie dies beiſpielsweiſe — in 
Coionne 8 angebeutet. iR) ‚mit übernommen werde, nm mit Sicherheit erſehen zu 
Fönnen, ob ver Servis wirklich nur für die Dauer ber Einquarkerung erch ves Ab- 
gerserages in Anſpruch genommen worden ift. J er . 
3) Ein dreitägiger Ouartiergenuß, bleibt ala zur Kategorie der Dur hwmaͤrſche gehörig, 
unvergütet; nur erſt wenn bie Einguartierung ben vierten Tag erreicht ober übers 
ftiegen hat, kann für bie ganze Dauer derſelden, mit Ausflug des Abgangötages, 
die Eompetenz in Anfap gebracht werben -Embbie Einquartierung einen vollen 


Ratenberäitennt 3 Auge, wogegen Dies 
‚felbe, wenn fie 23 Amer F Er 
‚zu 


F} 
ürmung, welde vom 18. bis inc. 31. dauert, 
AR Zage, für eine Einguartierung, welche vom 18. bi *. 2 ober . Gebruas 
bauert, die Serviss@ompetenz nur für 11 oder 12 Tage in Anfag Bmmt. 


4) IR von ben Eommunen bei ber Duartiergewährung für Teenie iger als bie elatsmäl 
a a en gemäpet pr fo dar ac Seien ug, nur für fo 


5 Dei in dem ——e—* — den er 7 u 8 2 fette, zum Heften bes. 
Kinmte Raum, darf in den Liquidationen nicht beſchrieben wer! 
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N Belonnimahung - 
Won von dt zur Convertirung gelaugten Sproctnägen —E— — ——— 
um Serie I und IE ver —— Bin Eifenbapn, dern baare Ride 


in -Zelge unferer cr Dehmenmakung ver Rünigkichen. Berwaltung 
rer 
n unfere Ha affe , zur a 
Tapktal- Beträge bieher nicht yelfumäintuintehum . : j 


Ir 


SL Si wo: 
os We er 3 u 
Da. ui Birgiefung dieſer ihligationen. fi dem 1. Jamar 1686 aufgehört 
—— u Sue ne . 
lal 
—— en ann Songs Und KR wc. 


Be N 12 bi⸗ Pr eleunigft —* ae ande in Empfang 


Für jeden hierbei. ſehlecnen Äietöncipen wie ber Btireg on. be Gopitale 
"Wan gebracht. 
Berlin, vor »s, Hebenar 1858, 
: BenaalDireetion der Serpandtunge- Seit. 
. Blog. engel, . 
— | 
Patent: Erthrilungen. 
(Auszug aus dem Heufifßen Staats / Arzeiger AT AB vom 25. Behende 1453} 


Den Dsgelbauern Gebrävern Theodor und Ludwig Walter in ya 
iſt unter dern 20. Februbr 1853 ein Patent ’ 


eine d öreibanig ndchgetviefen Da: —* 
ae eh neu a he . 
u, , Son jenem Tage am gerehart, an fr da aa bi Jap 


R — — 
—— Rudolph. Bod: zu Een * ans In . 


Gebruar 1853 ein 
seine durch Modell nathgewicſene, als ndı und eigen 
hr Viſit der Scheibenbilchfen, um fi der yichtig 
B ei 


auf fünf 3 Rn) —— ——— 
Men Staats erthrilt worden. 


— 
(Uusgug aus dem Preuhiſchen Staats Anpeiger" NP AS vorm 25. Februar 1853.) 
Are Sutend9. ® Ariltnig — mern Reben (BL 
nn au Gfeub cyuag Tem in 
ie Gerrhitung a em, 
dei —8 mgeyelge mirden e . 


Wertoffen. u” 
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vi 
eu ET eat * sen 


Betriebslehre : ©. Regierung Ki Asus 













7) Landwirthſchaftliche Botanik·................ | 
I Neber Aranlisien. der Mom. =... 13. Bueee. 
ie) ——e—— Fur ana m —— * 


30) Boimwiige: ———— und Demonftreniomen 


ID EEÄE euere een nenne Reader, 
. Bali bene ana isdn I Sriannn 
14) Uebungen im Selbmeflen und Rivelliin .. so. c20 0. Rasen. Bann j 
15) Ueber Teodenlegung der Selber mit Berhdfihtigung ber Röprenbrainte 
zungen mis Demonſtrationen · .............. ... .... Dr. John. 
16) Waldbau und Forſtſchuß mit Ercurſionen Oberfoͤrſtet Wagner. 
. 17) Obfkeumudt we Denpokuienm du Frfinissgorim. Inſtieuts⸗Gaͤrtner Stoll. 





18) Thierpeillunde . one een unens Dwarterrants⸗ Thierarzt Knichufg. 
den 6. 
* —— Mae — —— eh Ai ve 
Amtergeitgncten ” 
—— — — gem. —— 
Proskau ain Mbedrichlefien, ben Id, Beer 1558. . 
“ Der Orkus Bernau 6 am. 
— Seinid· 
— — 


Berſonralchronik. 


Der Bargermeiſter Dunkel zu Mittenwalde if zum Polijel· iawalt für ben Räte 
ſoen PolgeisBezizt daſelbſ gen Dehent worden. j 





Die Polizeigeasigige Birtenfeld, v. —* und pleſſis, » Berlin, 
Far zu Polizei Aſſeſſerrn anauat worden . 


, 8 
Die Doetoren der Mebicin ui Chirurgie Hetruatm Bartin Ku alauttq, — 
Witzeta Ludwig Eduard Graf, Reinhard Bertholb Tyheodor Shöge und Herrmann 
Mepner, zu Berlin, find- als practifche Aerzte, Wundärzte und Debunhelſer in den 
Koͤniglichen danden approbiri und vereibist worden. 


Der Predigtamts⸗ Candidat und Rector Moritz Kuga Zypte, Sitte ‚zu Lieben⸗ 
weder, fi zum evangelifhen Prediger zu Gondenig und Aprenäborf, in der Supcrinten⸗ 
bentur Templin,. und ber Prebigtgmja- Candidat Carl Herrmann Iffland zum evange⸗ 
liſchen Beer: au Bietmannsderf und. Dargersdorf, in derſelben Onperintenbentur, ber 
pet worben. 


Der dehrer Johann Ernſt Friedrich Heer unb ber SqalemmCeudldel Pan Ra- 
demgiber finb ala Haifelehrer am der Taubfuunmen Kali zu Berlin engefeht worden. 


Dem Predigtamts »Canpidaten Gußtav driebrich Kreßler, aus Ryiele kei Beicfet, 
jert zu Landin, iſt unter Borbe hau des Widerrufs die Erlaubniß m. annir ven 

Benertöfg- Sommiffarien. - Der eechnſhehe Kreffin, zu mie; iſt als 
Stellvertreier das denerloſch ⸗ Commiſſarius für den Diem Bezirk des Weſhaveilaediſqhn 
ee re 2 





Bermifchte Redeihten. 
"Sefgente an Kirchen. - 

Der Kirche Zerpenſchleuſe, Superintendentur Bieſenthal, find zur Abhaltung eines 
Gotteedienſtes am heiligen Weihnachtsabend 1852 von ber Gemeinde durch freiwillige 
Beiträge zwei Kronenleuchter,. jeder zu zwölf Lichten, von geſchmiedetem Een Tide ne 
nierlich gearbeitet und mit ſchwarzem Bat überzogen, geſchenlt worden. u 

Die Ftau Mitterguishefigerin v. Winterfeldt Hat ber Kirche zu Degen, Eu 
perintendentur Wuſterhauſen a: D., ein Kruzifir von Gußeifen mit vergoldeter Chriſtus- 
figur und zwei hohe Altar⸗Wachslichte, fo wie ‘eine neue Ranzelbefleibung von feinem 
ſchwarzem Tuche mit golbenem Kreuze und goldenen dranzgen und einen in Sammet ge⸗ 
Mil ee zum erst gemaqht. 


— —— — 


(Hierbei drei‘ Deffenlliche Anzeiger.) 


- Mepipist- vonder Rönigligen Megicenag un Potodam 7° 





6 
Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
J und der Stabt Berlin. - 


— a — — 
Städ 10. Den 11. März B88. 


Uilgemeine Befegfomminng. - 
Das Ds Viejthrige At Stut der Gefepfeinnehung fut He Königlichen —X F 


*8 098. Auerhochſter Erlaß vom 24: Januar 1853, betreffend die Verleihung ' 
der fisfalifchen Vorrechte und des Chauſſeegeld⸗Erdebungsrechts für ven Sau " 
nd die Unterhaltung ver-Cpauffeeftredt vom Dramburg nath Auguſtenhoff. 

M so. Befafntmadiung, betreffend den Beitritt der Heroglichen Reglerun - - 

von Anhalt ⸗ Öeffan- mit Köthen und von Anhalt ⸗Sernburg zu dem '* 

zwiſchen Preußen und Großbritanien wegen gegenfeitigen j 
ter — gegen —— gu wibefagte Nobbilung vom 13.. 
Mai 1846. Bom 12. Februar 18: 

N 3095: "Alferhächfter Erlaß vom 14. ner. 1853, betreffen die Ausdeh⸗ 
mmg des Breblau⸗Schweldnig ⸗ Freiburger Erfenbapn-Unterneßtmens auf die 
Anlagẽ und Benuhung eitter —— vo von — nach Reichenbach. 

X 9086. une Fänften Nachtrag zu dem Sta⸗ 








 Oheehn One, Vom 14. 


een 1858. . 
M 3897. ivilegium Anegede · von BOOOO Ein ar den Inhaber 
een —— — ver Be an Eifen- 
EIERN. Vom 14. Februar it 
N 38BC; -- Bkkanntmadhung Aber dem ei d fon Großhetzoglch — 
e d. E. Gotha den 15: Zuii 






"gegen erpffläteng Uebern der An nie 
dee. © m 3. "Fern 189 vor Uthemahmt der He an 
—— WE Wafenf ber 
Ber ⸗ — * der König. ereahe: Figesttämr 
a) weiche ben N egiet Watsdam und die Stadt Berlin 2* BE 


Ya 6-Gebewar D De:find im-Ginmpbegiet, am ver Metfismfunger. Cueng; Yarırn 
auf dem Wege von Neuhaufen na Groß-Brrge, Kreis Wefipeirgmip, Yehe Yadın — 
—— wit Beſchleg belegt ſind nommenen 
ur ‚meta. & ber. ge Pie chen Yadın mit 


Koffer, Zuder 
one Bw um 9*— 
Teer er: a .. Ban a 


- Da vie & enthümer. lichen find, fo werben alle 
55 melde be sage. e-an biefelben zu mg Pen 
‘dert, binnen vier 
BEER rk —— er a er Bar in 
Gemäppet des we efftreighiegen Wi 23. Sanur HBIB öffentlich erfol- 
gen un der- 


Gilde zur ν. 
* A den 2. März ei Ir J Königl. De Dog 5 
—— — 


— 


eher das bei · nn vu a. Militairbehörden 
- 37. zu, heghochtende Verfahren find neuerlich Weripriften -exkaflen: up Ddurch dng, 

Das bei Bere (itair-Worpenblatt veröffentlicht worden, von denen biejenigen, wo e für Ras, Pur 
Tenbung von ‚ilähnn. Intexeffe. ‚haben, ansgngäpeiie Demfelben nochtehend gar | veagen 2 
j Pe ‚folgen bierburd befonnere Bekannt .geuiacht. werden.  .., 

Witte 7 (8:6.) ' Jeder. mit Schießpulver. belanene Wagen mug, mi ie ginem guten 

Hörden zu ber Plariupe,; ‚welihes auf beiven Ceitep. mit ‚einens: kennthichen Pu befanden A 
acht· nde Ber pa und ‚mit einer. ‚Heinen, ſchwatzen Slagge verſehen werden, um, uch 
Then. an 25 Beladung, mit. Palogz; ſchon von fern Jedermaun —* zu machen. 
1. 610. Sehr. un Kr Der Begleitmannſchaft ‚find auf ihren Paften. mähnend. x⸗ Mar- 
(dee we — einer Schildwacht ausdrücktich beigelegt. bir: 

Weyer · vie Fuprlente noch bie milstpirifche.. anne 

PN vie * ver. Ginteilumg des Transporiführers and 2948, dürfen 

wöhrenb:.ves.. Marfihet Tabad, rauhen... Ebenfo haben ‚wie. dem, nannte vor 

Sehnen om —— ar Antexo — Jedem, welcher fi dem. Transmete 
J acte Der. Offtiex ‚nes ——— 





bat mit 
—— 





Reiter ober Wagen muß auf rag en van 10 Pr ‚gem 
Awlverwagen in. den · Schritt. fallen ‚und. Darin. fe. lange nice 

Anßrogichenp ‚ven nfoenwagen ‚pafft: hat, ynp,. mieter, LO Gphritie,„nap ;pemfell 

-euffernt ft, wogauf ‚er Den „Broilchenrmz. bi6 zum nädfken, ‚Julogriagen, und 

zwar wieder bis auf eine Entfernung von 40 © ‚im Trgbe zurädiegen Tann. 

N Nur dem Transportführer ſtehet Die, Befugniß au, auch de den Pulverwagen 

er In Be mpos zu. reiten. 

i 13.) Jeder ‚Butvermagen mie‘ in ve den Bd 

sehen Dim —E muß, ſoba 
FH eingeholt hat, fo lange Halt —— — de vaſſue amd i 


Aufßerdem, daß die Fahrzeuge eines Pulvertraneporee — deeh. ihe⸗ ; hufere 
Beeidmung von Weiten keuntlich⸗ find‘ (S—6).. ſoll auch die ven Pulvertranepert 
begieitende Militair⸗Escorte die Führer enigegenkommender oder einholenver! Fahr⸗ 


ur vs Pong —8 Ve6 Crunder yum nbweihen und Ionglamen Bora 








veran wlgtihft veohasern. Um dieſe Anfforperung ſchen bei ‚Zeiten. bewirkte. zur 
Eienen;ı geſchicht foßche ſowohl non · dem vor, als dem Hinter dem Transport bes 
fintpfichen Poften, und wird außerdem nad oe wen; bei ven einzelmen Pulverwa ⸗ 
gen Segleitagamaunſchaften wirderholt / ſobald ſich ein Fuhrweck dem» ⸗· 
feiben 1. »Beficht:aber-ser —— mr aus einen Magen, wir dies 

3 B. bei dem Verſeuden des und zu: den Mans⸗ 


vers zum Scheibenfchießen 
var Be Rep u Bu Aa in wi, Ta Den oe 


® 


fagen 

of 1) ee u. 12: peter —e Beim mungen. finden 
in Her 'ganzim" Mesbehrung: aon · der Mlonßaiide nch Auf: ſammuliche — 
inwendung, daß die —e ee — * poſ⸗e uuoe: 
rerſeits ſuch gegenſeilig auf halbes Geieiſe aueweichen a len Fällen 
aber, wo wegen · der: beſonderen Beſchaffenheit des —— Ausbiegen 
Priverwagen dos Umwerfen ‚Der Iepteten' zu Kr —* ſollen zur —— 
der Gefahr Fün: beive beten Pohfahewerie char mahme gehalsen fein, vom: 


gar - 
(8 15:) Die beisn. Dunhfejten vuech "einen On zu: treffeaven Anord· 
wind: Borfichtsmaßsegehn beſiehen darin, vaf. die Paſſage in: ver Straßen, 
welche ver · Trausvort geht; gung: Die auf bertelben Tein 5 
beſtade, uno in ven Schmieden, welche an derſelben Itogen, während des Vorbei 
fahrens nicht gearbeitet, DRS Feuer geimpft, und in den Badöfen, bie euba zu 
wihe' an der ‚Straße liegen, das Feuer ausgemacht, überhaupt alle Vorſiche ange 
we det wird, vaß 'ver —* ohne —— ven Ort paſſtren kann, und alle 


vesherwen entfernt werden. 
(8 16.) Stößt dem Pulvertransport beim Paffiren ver Eiſenbahn ober 
im gefährlicher Rähe verfelben. ein umerwartetes "Hinverwiß. auf, z. B. Brechen 
eines Wagentheils zu, ſo lät ver Commandofübrer den nächſten Bahnwärter durch 
einen Unterofficier benachrichtigen, dem ſich etwa nähernden · Dampfiwagenyuge fur 
fort das Haltſignal zu geben. Iſt das Hinderniß beſeitigt, fo paffirt zunächft ven 
Trensport nie: gefährvete "Stelle und dann. erſt wird dem Wärter awsgezeigi, vaß 
die Bahn wieder frei ſei. 
Befinden ſich in: des zuläffigen:Nähe von 400 Strritt ba, wo ver Kransport 
die Bahn durchſchueiden over: fie. in gefährveter Nähe begleiten muß, Koalsöfen, 
Bahnhofsgebãude x., fo hat der Iranspovtführer zu bermäteln, daß die Def, 
% fange ber: Putventransport -fich" mifereie-400 Cabritt vo benfslben befindet 
store bieten und Feine Sonde erausgenommien, die bereics herausgen! 
aber worber gelbſcht Werben: «in Ucheigen ben vie @eriiten ($ 13) für das 
Durchfahten bewohnter Derter bier Anwendung und muß es ver Beurtheilung tes 
Transpertführers überlaffen: bleibe; in —— Fuulen johhe ide Dupregein 5 er⸗ 
greifen, vurch weiche wie: Sicherheit des Traudportes erreicht wirt 


B 


. 
1} 1) ii Behden gu. paftx, wehen veren Holbecca zn Mer 
ſergniſſe Yat,. fe find dieſelben ſogieich auszubeffern, over, wesen. vie Gefahr mike 
— a, donsit bie dir 
ſchutierung beim: Leberfahren verminbert werve. : 

(8 48) Im Ulgemeinen it dem: Yührer ves: Zraiöpnris gear zıs ewpfch · 
bee, daß an dem Einfuhrplape einer Fähre nur imaner ein —E ‚halten, 
und. ebenfo. jevesmal nur ein folcher Hagen über das Waſſer gefahren werben 
darf; daß ferner auf der Führe ſelbſt fh außer vem Yufoerwagen und den dazu 
gehörigen Maunſchaften, weder ein anderes Fahrzeug noch wndere Thieve ober 
Wienſchen befinden dürfen. Sind isbeffen wie Umftände vringenb, die &läffe breit 
und vie Fähren groß und kann es ohne augenſcheinl— ae — ſo kön⸗ 
ne auch mehr als ein Pulverwagen auf einmal, age andere lan, 
wege‘ fine. Beide euer. Jangenbe Gegenfilube entpalten, zupleidl. mit vom Yalveı- 


& 20. "ee Gahrmam darf vor. con Cihmirbe halt: Helen, um . 
ora ein Werd beihlagen oder einen ‚Nagel anziehen zu Iaffen.: "IR vengleiden . 
ig fo muß ver. Weten außerhaib des Orts in gchöriger (Entfernung 

das audgeſpanni 


Dan en 


ug 

ſpannt, ſo muß ver Transport in einer Entfernung 

Orte, abwärts von der Straße wuffehren und umer 
t werden. 


($ .30.) "Hat man feine Leinnmandplän⸗ qum Beseden ver Ba 
es bei Yulverttanaperten im Ardege in der Regei ver Fall fein wirh, {6 ⸗ 
EB 6) 
angegebenen ſchwarzen Flagge wenigſtens ‘den erſten und ven lehten Wagen, wenn 
nicht die hinreichende Bat Flaggen für jeven einzelnen Wegen vorbunben, eder 
gleich zu beſchaffen in follte. 

G 33.) Bei Pulververſe u Waſſer if jenes der ‚befadenen 
Fabrʒeuge (Kühne und —— mit Ainer (öwanıen Flagge, auf welcher fih 
> in weißes P. von 14: Fuß Höhe befinbet, von ſolcher Größe und in folder Höße 

angebracht zu Pa u A nähen —— Men in vn Bene at 
—— Damit dieſe Flagge aber auch bei windftillem Wetter — 
Gläde zeigt, if} es wsthwenbig, dieſelbe durch ungetneffene Bittel ſets anbgefpaumt 


($ 35.) Die Begietungemannfpeften ver mit Pulert belnbeneh Kahne 
ann Bßfife Saba der Gen Yafanfndet > Gange In waßen, 


Her 
# 


2— bt avgenucht, ned Tabac gemacht wird. J 
Da in Nee Being ya Gmbh a 6 ec ma dem Sie. " 
volle als der militairiſchen rer bie- fen, Gigarren und Feuer⸗ 


fficter nimmt dieſe "Gegenftänbe in feine Kajüte in 
BuSSE en et Nöpfen sc. umd Aberzeuge ſich ‚fergfättig, duß Nichts 
lten wir. 
Wenn die treidelnben Maunſchaften, wie öft geſchieht, In vie mit Pulver bes 
Tabenen Kühne aufgenommen werden müffen, fo ift. ganz befonvers darauf zu fe- 
De | daß dieſe Leute nicht etwa die brennenden Pfeifen in die Taſche ſtecken und, 
dio Puloorfſchiffe beireten· 


—* bie Sqhiffe was Weide anlegen, können bie Pfeifen x: an dem zum 


2 


Keen eingerichteten "Plage an die Leute wieder vertheilt wetden, fie find ihnen 


je beim Zurädfchten abermals abzuuehmen und zu verwahren. 


& 37.) Begegnen, vem Pufoertransporie andere Sähiffe voer Holzflöße, - 


ober muß derſelbe bei vergleichen, am Ufer’ angelegten vorbei, fo find veren Füh⸗ 





rer zwar fihon gefegtich verpflichtet, beim Anblick der Aimanyen Flagge alles euer, I 


was ſich auf venfelben oder in ihrer Nähe am Mfer befindet, fogleich ausʒ 
zur ficheren Ueberzeugung aber, daß dies auch gefchieht, muß ſogleich ein Under: 
er .vorausfahren, das Annähern der Pulverſchiffe anzeigen, und ‘pie fremden 
iffsleute zur augenblicklichen Befolgung des Gefepes auffordern. Nahert ſich 
dem Transporte ein Dampfſchiff, fo jſt nachzuſehen, od die nad & 33 angebrachte 
ſhwarze Flagge fi) auch noch in folcher Rage befindet, daß fie von dem Dampf: 
fhiffe wahrgenommen werben Tann, damit dieſes möglichft auszuweichen im Gtarve 
iſit. Auch iſt vahin zu traten, das Dampfſchiff nicht unter dem Winde, fondern 
über vemfelben, d. $. an der Seite zu paffiren, "woher vet Wind kömmt, damit 
ver auß der Röhre des Dampffchiffes kommende Rauch mit ven möglicher Belle 
darin befindlichen Funken nicht auf das Pulverſchiff niederſchlage. 
(8 40,) Bei ven Pulvertransporten zu Wafler beftehen vie von der Orts 
behörde des Ortes, durch welchen ein folder gehet, zu treffenden Anordnungen 
. unter andern darin, daß vie Paffage auf dem Floſſe ganz frei gemacht wird, und 
s ven am ‚fer liegenden Schiffen oder am Ufer felbft kein euer fein varf. 
Die Brüden, darch welche vie Pulverfähne fahren, müffen gefperrt werben, damit 
nichts fiber bieſelben pafiren ober ſich darauf befinde, während die Rähne durch⸗ 
fahren und dergleichen mehr. 
($ 42.) Sind Koaks⸗Oefen in größerer Nähe als 400 Sdhritt zu vaff- 
ren, fo Bi wie $ 16 vorgeichrieben, verfahren. 


. 


Vorſehender, uns von den aoͤnigiichen Miniſterien - für Hendel, Fe und 
en Arbeiten umd des Innern zugefertigter Auszug aus ben, tiber vad bei 

hing von Schießpulver durch Möntgfice Beiktterr@ehörden zu beobachtenve 
—— erlaſſenen Vorſchriften, welche voliſtändig in ven ————— 
fo wie im Stänte-Pinzeiger (A218 vom 16. September u. 3.) abgedruck find, 


Gr 
ieh Witwer fur genauen Weahiung: Beinen —— Bier, jr 
* Öffentlichen Kennenig gebracht. - Wotsnam,.vn: 28. — “ 
Königl: Regierung. " Kapendıg Sonpetsug ves dumm. . 
\ I) welche den We göbesizt Votabam ansfhliehlic befreffen. 
MM 38. ‚In Verfolg ver früheren Bekanntmachungen, in$befondere —8 22. März 
-Ueberfigt deo v. J (Amtsblatt de 1852 Stück 14 Pag. 125) wird in Betreff ver. Verwal 
Zufewes des tung des Sihullehrer-Wittwen-. und Waifen-Unterftügungs Fonds für das Jahr 
aachen, 1852 map $, XIV ‚des Reglemente vom 16. November 1819. hiermit nahe 





















benbe Ueberfiht zur allgemeinen Kenntni gebracht: 
Rigunge- . 
Erd Räperer Renmeid, 
ii 5. 006. - 
bme im. 53. 
la. « @. An Beſtand aus * ae 185L.. 
b. An eingefommenen Rı — — 
B. An Ibn Ginmahnen p mo 1852. | 
‘2 Seieigen. — MB - —- 
. —* ».19 » 5 
llecteugelder ⸗22⸗3 
am Privat⸗ Patro⸗ — 
nats⸗Kirchen⸗Taſſen 246 » 20 + —⸗ 
6, ortgefallene Gebüh⸗ BE 
ren für Revifign per , 
Koniglichen Aemte 
Kirhen-Recnungen .12 » 15» — + 
7|Zurüdgezaplte Kapi- 
[alien oo... — — Zu 
b. außerordentliche F 


8/Antrittögelver von 

neuen Mitglieven 280 +» — + —+| 
OlAbzägevon Zulagen 355 » 6⸗8⸗ 
10lStrafen ... . . — 31.3 us ° 
11 Geſchenke und Ver⸗ 





"ex am meu belegten Sapitglien| 3,2501— 


Summa ver Einnahme pro 1BRFIEI 480] 1-1 1251 2212. 














* And — — ul 

Rate m 1· Ahlr. gerechnet 32 

wovon 1063 Thir. 4GSgr. ⸗ vÿl 
noch nicht atorboden fi 

2Ad Extraordineria . wri 


Geleiſtete Borfhlfle. ce neun. 
s ueberſchaß un an —— . 
— de Bat pro 1802] 


"Balance: 
De Eimahme eo 102 Ba... 
* Masgaben >; 2 





141 = 





14,584 1222 
:#3,159 [19] 6 





. Gberfaupt 
Br var Jahr 1882 ſun au 160 Wimn ums Waiſen Penſtouen verabteͤht worden. 
Der Donand · aut dem Inhre 1850 -batuäge, wie vor⸗ — en. . 
am Schluffe ves Jahres 181° war: vorhankeh... 130,870: 5 MA u 0» 
Ka ſonde richt im 1852'um 2,070 Thi 7 in 
Au karten ads I u ei v 


N FIRE aan: 
m——— — 


Die now der hieſigen ‚Regierunge-Hanpt-Gafit lotsgefelten, Suiemngen ‚iiber M 39. 
die, im Monat December vorigen Jahres eingezahlten Raufgelber.. für: verint: Uuspäubigung 
Werte Domaitian ⸗ und. Farfiobjecte: Aus: nah: anflgier 4 vorfepriftsmäßigee. Veſche in ver Dntitun- 
gs —* der Königlichen ‚Haupt Berweihisig ver Staatsſchulden wenjenigen Gen über cin 

ffen, an rblde’bie. Zahlungen. von ven Inserenten dh (ae ar find, zur an 
ig, an ‚Nie Tehteren Merfändt worden er 

üdgahe ver ertheilten Interimd -Sutkiungen Fönnen demnach de Beichei- II. 1081.80 _ 
— een SperialeGpffen in Empfang genorumen iwerben. 

„uie im Monat December . vorigen Sahres eingezaplten - 

n Oomainen- Abgaben find in Gemäfpeit unjerer Be - 
1857 (Amtsblatt pro. 1851 ‚Seite -362) ven 

r ee ae, — 








a ek, * Domamen pres pe 


N 40. 

” Die Kurmär- 
Ulge Kriege. 
ſqald für die 


vierte Aworil · 


— 
* mn. Behr. 


"8 
Mit vem Jahre 1833 beginnt die vierte Gebnfährige” Periode für -vie Li 
der 'nüdr ver Belanmmsohung vom 34. Deiober 1822 (Amtehlatt 1922 
265. bis 267 M 227), ver Kurmark, mit Ausfhluß ver Stadt Berlin, \zur 


Raff Tallenven Rriegafpuld von 6,00OUG hen... Won, ‚vier Schul Tind im 
Laufe ver dritten —28 837,106 Ihlr. abgezahlt, und mit Einſchluß der 
vorher gebenven Perioden” (conft. vie Belanntmachuugen vom 22; Banker 1833 
und 24. Juni 1842, Amtsblatt 1833 Seite 308. md, 309 .MF 177. und 1843 
Sein 18 bie 24 NE 16) if die Rriegefhue af. 
34415,627 Weler 


ver Weiyinfung viefer Summe während ver wiessen Hetiede· ſiw 
610,548 Dipl: en AB. 


ww rd sh 





und zur Zilgung 1 pCt. der urfpringfügen Echuld mit- DW — 


wgemxn EURE 1305-.4%. 


erforderlich 
Zur tbeihoeifen. Deiung dieſei Summe wird in, den fümmtlichen dafür ver⸗ 
Ortfepaften em Iufhfag zur Braumalzfteuer von Funf "Sildergrofgen 
r Braumalʒ oben 


Ur. den Tonine 
"> Diefep Zuſchlag iſt nach. dam Ducchſchnitt ver lehten I Jahre auf jährlich 
A,0aB —— pm, : Ver. Ueker. yo —Se 
miro nad. vera: bißferigen Manfflahe: auf. via meri, CtEumsBenkäuht 
Es haben hiergd ber :erfte. Verlaun 33 Ihr. Tan NE nu 
ai vnccwen, Mille... 58215 «10. 
" .britte 383 H 
Der erfie Verband bringt feinen Antheil i nach ‚dei 





PaR v2 ek en 
den unbe en in 


- ver Befanntmacung:.ungn,kQ.. December 1840 { 4841 Beilage zum 


 42ften Stüd) 7* worden fine. —8 ommiſſton hat dieſerbalb 


>. Re. det nie zur Vaſt fallen, nı 





zuierm 18. Rorember. 1Bäk-( nk Men Sikdrues pre 1852) 


var 


Bi; 






97168: r. u. 
at, baber, nur noch ·...... —RR 


Ah bringen 
mi, nn ang vie Koften ver deu 
[1 





nd — Rh Pen 
eichem Macißſtabe —S—— und 


“Yar fiir ven Kal, daß ber Braumdiiz-Steuet⸗gZuſchlag bie veranſchtagle Sunnne 
men, 1 wird 


nicht erreicht, vie baalen Beiträge — erhoͤhet werben 
jährlich eine Summe von 53,339 Thir.ð er, he . erhoben werden. Hierzu 
kommi noch ver Beitrag des an m ya jueien 
ſteuer⸗Verbande gehört, en rar 
mc Communal ⸗ Landiagi vom wi {Hi fe eecember in nach ben 


4. - 
fügen des ritten Gteuer-Berbanbes aufbringt. Dieſer Beitrag von etma 100 Thlrn. 
helich wirn Sefonners in innahme gefiel werpen. 
ms vie erioperlihe Gumme auf bie übrigen Gitäne zu veparisen, Find bier 
, wie früher, in fünf Clafen eingerheit, ih früßere —— Verhältniß 
——e pro Kopf ver Benäflerung aber beibehalten werben. 
Verhältniffe haben für den vorf Bedarf zu zahlen die 
am — 6 Szr. 3 Pf.iter Claſſe 5 . 6 Pf., IIlter Claſſe 5 
Syr WVier Klaſe 4 &gr. 6 Pf. und Vter Clage ——— Bu vn Be 
Wiewiel jede einzelne Sun piernach jährlich beljutragen — 
ängtr Nabivelfung; dieſe Beträge, find in on 
Gehen per des Jabres 1853 ab in bisherigen Weiſe 
ſen abgu 
Da die Jinſen und Die "es — — 
vorrhenb bei: deu Beiträgen gleich de. By uhr worden find, fo finvet eine 
Ährkihe Bertpeilung dieſer Poſt, wie fe in erſten Perioden erfolgt iſt, 


AH 


4 


— uns m 4 fe sen Bub 
3 auch ferner Fer u 
zut Claffen⸗ kud- zur Einkon mmenfeae: ii der Mrs aufbringen 


yet 


fen,- welche wicht ——— als 74 Sgr. monatli —— zu ah 
haben, war der zum von allen höher veran Steuerpflitigen aber 

3 der inkommenſteuer erfoben wird. ſoll det Kriegeſtener⸗ 
Kahn erg in einem Dion Summe von 15 Thir. 


Ei 


Eh 6 tofkmmien Betcige des Bien’ Werbanpes werben übrigens vor 
w für.d Dionate in jedem dahre nap zwar im Febtuar, April, Augaf, De 


> Deranber eingepagen, unp der Webarf wir, wenn er hierdurhh Ye 


den Dep Verbandes ergängt werben. Die Erf 
einen Bten Monat wird für vn Fell vorbehalten, daß die vorgedachten 
kungsoual nicht weiter ausvichen ſollien 

Die Bewobner der mit Staͤdten bereits Verinigien oder Fr zu vereinigenden 
Ormenfitiete ober Seftrunpen, welche bisber zum Zten Derbaube gehört und ge⸗ 
Reuert Haben, und hinfürd dem 2ten Verbande zugelegt werden follen und 
kehrt, werden fortan ‚nur in demjenigen Verbande melden fe gb 
m. De — —— — —S— 

Die für das Mriegöffpuldenwefen ver Kurmark Höhe genen Befkimmmungen 
Fer bielban wu ferner Prag " durch die vorflefenbe 
— oder dert find. 

rc ——— iaaso dre vom 24. Januar d. ., 
Dxts- Behörden, 


— d bie Steuer⸗ —— achten. 


ſerrns ma bt Sana, 


6 
' Nachweiſung 
der von den Rurmärfitgen Städten zur VBerzinfung und Tilgung der, 
.Kurmärkiſchen Kriegsſchuld für: die vierte Amortiſations-Periode zu * 
Teiftenden jährlichen Beiträge: 





. Bekanntmachungen 
der Röniglichen Ober: Boft-Direction zu Bertiy. J 
Nachweiſung M 13. 
ver von den Polt Anſtalten des Berliner Ober-Pof-Direeiond- Bezirks km Wien ——— 
Quartale 1852 eingeſandten unbeſtellbaren Retvur⸗Packet-Sendungen. Retour: 





ut aſtermang * — 3 | C. H. [2erlin| !?. 52| unfeferfig. 

1 ehn 9| 8 | T.L. | do. |25.52]Eduard Fifcher. 
31 ronfe — 3) 8. |E.K.| do. . 52Juntefertich. 
THaafe Stettin , —|22 |H. H.1] do. 3 .521%bfender hat ſich 

. 2 . “ nicht genannt. 
ISchultze euckenwalbe -207T. Soh.ſ de. |'%.52fdie Mutter des 
Be . ! Adreflaten. 
6 NRüftig.... [Eranffurta.D.110116 Ru Ri do. .|y.52]Dchme. 
‚Mr. 
7 v. Dinklage Lippſpringe J— 1112 Pu do. 129. ‚52 Marie Schmidt. 
— reffe . 
8 ESchneider Königsberg inf 2112 | H.S. | do. | 4.52|Nbfender hat fi 
A - | Preußen nit genannt. 


rampe [Stratum j[-j21 D. R. ] ve. |2r.52| "desse  —: 





sh ar 1 




















413] vo. (eigens ip .B.| 20. | 3.5210. 
n EM) Kt Tem Ina. —— 
louw. zn 
151 de. —8 — olbe. 
— w. w. Ba "won 125 — 
rijt Kite Io. Bagewett heigt. 


eines Jahres, dom Tage ver Aufgabe ı & geredet, der 
zur Empfangnahıne ‚ver Sendung Berechtigte ſich nicht Fee fo wird der Inpalt 
ver Padtere zum. Beten ves Poſt⸗Armen⸗Fonds öffentlich ver teten. 
Berlin, ven 24. Januar 1853. König. en: »Dfesttion. 


U U; 
Bekanotmachung. 

Mit Bezugnahme auf unfere Bekanntmachung vom 4. Tugf o v. 3., betreffend 
das Verwaltungs⸗ Reſultat bei der Land⸗ Feuer⸗ Societaͤt der Kurmart und ber 
Nieverlaufig pro erſtes Seineſter 1852, bringen wie nunmehr nad) erfolgtem Ab⸗ 

a ak Bin ver #4 beifiben Pasigefune 
denen Feuerſchäden hiermit zur Öffentlichen Kenntuiß. 

— Ri * ee Selig Bil , 
des afthlumd leder und ber. und. Bei ‘ 
ven 21 Kreifen: find in dem Societaͤto⸗Jahre vom 1. Januar bie Bun Bla 
1852 im Ganzen 264 Bränve vordelonmaen, um awar: 

im WVefpriegnigfgen . 4 





Prengüu). 7, 
4, “m do 5 % 





. —— G Be do. Fernpun)— 

⸗Oſthavellãndiſchen. .6, = Beeston-Gtostonfien .. 2 

* Ruppinfgen....... % = 41, 

⸗Oberbarnimſchen. .... 11, = Gubenſchen 

s Niederbarnimſchen .......... 12, ⸗Calauſthen 

Teltowſchen ........... ». Lühbenfcen 

» Rebudfchen ................ 1 Sorauſchen 

n Zauche⸗Belgigſchen.......... ⸗Spyrewgbergſchen 
Luckenwalde ⸗ Juterbogkſchen .... 3, fm, wie a 7 
Benerffäben, vun) melche 


" j = 
FE 9 an verfigerten Gebäuden erfter Stafte j 
6 Mopnpkufer, 1 Brennerei, 1 Spimerei, 3 Scheunen, 2 Ställe und 1 


— 22 5 Gtalle, 2 Bien pl Denn un 
t Ziegelofen partiell \ 


- »b) an ver igerieh Pie zweiter Clafſe: 
26 Peg 1 Raffermähle, 11 Scheunen, 62 Stälte, 3 Anbaue, 2° eben; 
7 Worhauſer, 1 Delhaus und 1 — vöflig niebergebrannt, und 
3% KH 1 Fabrik⸗ und 1 Wirthfihafte-Gebän! 3 Shennen, 14 Ställe, 1 Ne⸗ 
benhans, Kirche, 1 Schulhaus, 1 Jiegelſcheune n. 4 2 egelsfen theilweiſe beſchͤbigt; 
60) au verſicherten Gebäuden dritter Claſſe: 

350 Wohuhäufer, 6 Bafermüpen, 1 Schneidemühle, 1 Walt- tind. 1 Wäfh- 
Auftolt, 1 Bafhinengebäude, 1 Dantsfmafepinenhans, 3 Anbaue, 1 Krug, 
231 Gpensen, 557 Ställe, 67 Nebenhäufer, 41 Thorhäufer, 8 Schuppen, 
9 Anbaue, —— 1 Bremmerei, 1 vergl. — 1 Ropge bäude, 
5 —— a Zagyliiemn, 6 Guipkiri, 5 


-8 (1 Besen, 1 Reh, 1 Afangptn 
temife, 9 Echeunen, © Ställe, 1 Nebenhaus, $ Brauerei, 1 endet uns 
aan 7 ba i Claſſe: 
an verſicherten Gebäuden vierter Cla 
Wirndralihlen 1 Maffer-, 1 Wälf- wind 1 Cchneivemüßfe gänzlich eingeeſchert, und 
1 Dinomähle yet befehäpigt worden. 
Die v ——— Ausgäben haben betragen. * 
2 ll für en ve oa ii „323, 236 % ri 
= von n unl eleiſtet 
2 Gehen ı Sprige eriwägen g 3 


ni für die General-Direstion —R& nennen RO DR, 
d) - . #. Spesial- Divestlontn ..... ........ "10 - 


A) un Suter -Gipen: 
a) für die Spende Rendanten a 1 pCt. 3655 Thlr. 108. 6%, 
b) » » Drit-Erheber Band TBB > 10 » 0- 





gu Beta. Re : EHRE 
gufaamım 388,181] 1] 7 

Hiervon fallen Di da en Juni: Sa 1im fe 2430. SO, 
Ri am 2 a0 > 

BE 0) Am = GT 10 - &r 


find wie vor 355,181 Thlt. ISgr. 7: 


- j . ®% 
und iſt yı ad un nen Deriberungsfunmen ver Oehten: 


— .FEl. pro zSem. 18: 1852 ein Beitr. v. 3a pro 2. Sem. cacꝛenigev zen J 
vhs 2 me dsnele. m.» 083: 

3 be 2m aserrle nr en elde (SO 
Pe a a > SER u a , 


erforderlich und durch die unterm 16. Julio J. und 19. Januar d. 3. erlaſenen 
Beiden Sad vn een Ausfpreiben aufzubringen geweſen. 
n angegebenen Beitragsfägen fi FB, vaher eingmiepen: 

a) pro erfles Semefter 1852: a 
1)von20,, 331 „100 Tutt. Bprferung Ifer Glaffea2 gr. pro 100 Thlr. 13, 34 gi 
9%) - 23,282,175, - »., Me.» a3 ». 100 » 23,282] 5] 3 
3) - 32,819,55 „00.5 3er = Al = » 100 » 164,097 22] 6 
4)» 251925 - = Ater = B50 - - 1b « 4,198|22| 6 


: ſind 204,182]26| 3 
b) pe zweites Semefler 1852: ur 
19v.20,706.25024. Berfih. 1. Cl. à 2Sg. ro 100 Thl. 13804 5 
2) - 23,417,450 » = 2.» a3 s = 100 » 23417113 vu 
3)» ‚32 416.700 e 5: 3 :all » 100 » 118861) U 
4): 410,350 »  #: 4:15 » = 100 » 1,006122. 6 





D ö zuſammen 187,170 181 — 
und find mithin pro 1852 im Gahjen „24... 2enee.nenn: 802012116] 3 


Societãts ⸗ Intereſſenten zu erheben. 
ie vor angegeben, betragen vie entſtandenen Ausgaben zuſammen 
j 355,181 Tpfe.  1&gr.7Pf., 

ind bie zu deren Dedung beftimmten Beiträge im Ganzen 362, ‚12 - is » 3 
mithin ergiebt „fich eine Mehr- Einnahme Man. 7 ‚ala. 1469. 89. 

Wird num von berfelben: 
1) der nach unferer Belaratmahung vom 4. Auguft v. 2. . 

den eingelnen Claſſen ult. 1851 verbliebene Vorſchuß von 2,853 = 27 »8Bs 


:abgerechnet, fo bleibt ein Beſtand von ........ . AETTESL:. 1ıog. Hr 
weichem wiederum: ! 
2) ver Betrag der nad) 88 59 und BO ves Keglements 
im Länfe des Jahres 1852 zum Vortheile der So⸗ 
cietãt zurüdgerechneten Entfrädigungen, ‚mit zuſammen 2801 = 251 
zufließt, fo daß fih ult. 1852 ein Gefammibeftand von 7,079 Thfr. 12. Sgr. 1 Pf. 
“für die einzelnen Claſſen ergiebt, welcher venfelben beim nachſten erſten Aus- 
ſchreiben pro 1853 in Anrechnung gebracht wird. 

Der, ver GefammtsSocietät gehörende Beſtand betrug nad dem Ueberſchlage 
pro zweites Semefter 1852 im Ganzen 64,468 Thlr. 22 Sgr. 1 Pf., welcher 
durch die feiner Zeit zu legende General: Eaffen-Rehnung pro. 1852 ‚nachgerdiefen 
werden wird. . 


Die unter -viefem Beflande ſich befindenden 40,000 Thlr. Kurs und New 
märfifche Pfandbriefe find, außer Cours gefegt, im Zrefor ‚ver Sorietät verwahr⸗ 
lid nie dergelegt. 

Bon ven im Jahre 1852 vorgefallenen 264 Bränden find: 


„207 vurch unermittelt gebliebene. Zufälle, . 4 vurd Fabrläſſigkeit, 
25 = Gemitter, 1 =  Unvorfihtigfeit, und 
16 = miuthmaßliche und \ 1 = Slugfeuer entſtanden. 


10 = abfihtlihe Brandſtiftung, 

Durch vie wegen ger, abfichtlich, muthmaßlich pder dur Unvorfihtigkeit und 
Saprläffigkeit veranlaßten Brände eingefeiteten gerichtlichen Unterfuchungen if eine 
Jaculpatin wegen vorfäpficher Brandſtiftun zu einer Gefang mißſtrafe von drei 
Jahren und drei Monaten, und ein anderer "Domnifcat zu einer zehnjährigen Zucht: 
Hansftafe verurtpeitt worden: fahrfäffigen Branpfliftung überoiefene 
Individuen wurden mit zwei⸗, rei —e— Gefangnißſtrafe 

Außerdem haben ſich drei — deingend verbächtige Camitoſen 
im Gerichtsgefãngniß vor —— des Thatbeanpes erhängs, und ein ver muth- 
maßlichen Brandßiftung verdãchtiger amnificat hat in den Flammen feinen Tod gefunden. 

Me übrigen Unterfuchungen Ba fo weit folde beendet find, erfolglos ges 
bfieben, Mei —— dieſelben noch. 

Noch bringen wir hierdurſh zur öffentlichen Kenntniß, daß die nachgenannten 
Perſonen — bei Dämpfung von Feuersbrünften bewieſenes umfi ſichtiges und 
muthoolles Benehmen nicht allein die Societät „vor weiteren größeren Schaben be- 
wahrt, fonvern ſich auch um ihre Mitbürger wohl verdient gemacht haben., Es M nd: 

be, Krüger Kunz aus Groß-Räfgen, 

Schmiedemeiſſer Schönhorr aus Sorno, 

» Maurer Kunowski und der Kofläthenfohn Carl Treigang and Wenig, 

« Büoner Luſtig, der Gerichtsmaun Hein und der Commiſſionair Matzke 

aus Friedersdorf, 

Maurergefelle Raatfh aus Wohig, 

Büdnerſohn Karras aus. Schneeberg, 
‚Händler Bredom und ver Rotonilenfohn Kaiſer aus Att Martgrafpietle, und 
Bauer Kunze aus Ketſchendorf. 
Schließlich maden I noch Selena, Daß das unterm 19. Januar d. N 
al loſſene vamr ager! pro te3 Semeſter 1852 an BVerficherui 
ig A) in ver erften du ſe 20,706,250 Thlr., derungen: 
b).=..- zweiten - 3 17,450 5 
2 » = viitten '»'. 32416,700 ». 
U), = vier... ‚219,350. = 
gufammen alfo  76,759,750 Thlr. nachweiſt. 
Berlin, ven 18. Februar 1853. 
Ständifge Seneral  Dietion der Kan Bauer; Socitlt, 5 der Kurmarf und 
‚ber. Mieeiaufs. Graf Häfeler. 


nn... 


108 


“ nt Ept 
„ge aus dem PR} di Spar — * vom EM Bi sin 
hloffermeifter Foſeph Kreutz zu Aachen ift unter dem 3. März "ass 


vn ein durch ein Modell nachgewiefenes Tpürfe Toß, welches iu feiner. gon- 
en Yufammenfegung als neu und eigenthuͤmlich erfannt ift, 

auf fünf Jahre, von jenem. nem Tage an gerechnet, und fir den uUnſang des Preu⸗ 

Fine Staats ertheile werben 


— — 
——————— 


ae bi * Für in „ Yale An won en worden. m (em Die 
tos der Medtzin oa Ludmig Pr 18 Berlig, iſt als 
vielen * Faden: up hehe 6 In. —* au 6, und 


\ 





ermifchte Radri tem. . 
, BR DT baler Belohnyn 
"Am 12. d. M., Morgens zwilhen 4 und 5 Uhr, —8 in En auf dem 
Koniglichen Hausfi —— Aa zu. Buchholz befindlichen Schaafſtalle Feuer 
au — I Gebäude in Aſche gelegt ift, und circa 220 Siud Shane 


en eini inne vermuthen faffen, daß bierdei eine bbewilige Brandſtif⸗ 
nung zu unde — ſo fichern wir demjenigen eine Belohnung von 100 Tha⸗ 
welcher uns die Perſon des Tpätere fo ” Xnen era daß ders 
fe je — und fe Er werben fi 
Berlin, ver 20. Be ö 
Koͤ nigliche — der Königlihen Bamtnghier. 


Sperre der Spandaner Sähteufe 
nothwendiger Erneuerung der Oberthore ver Spandauer Shiffepns- 
ein muß diefelbe vom 10. bis 31. d. M. fr die an nen wers 
ben was dem betpeifigten 1a Gear befannt gemadt wird 
. „ Potsvam, ven 6. Mär; 
Kdnigl. rung. egierung-  Mifkelieng des Sauer, 


enfe a an . ö 
wei fi —— neue ne m @tiebern genannter Genen. 
— — 


Hierbei drei Deffenlliche 


BR ii 
Repigist von der Räulgliden Wegierung ıu Potsdam. 


a Amtsblatt . 
ber Kinigligen Regierung zu Potsdam 
“ und Ber SEoBE BerTte j 


Setück 11. vun. . : 1883. 


ö Aligemeine Sefenfamntang. Zen 
Ds diesjährige öte Guf.der Geſebſamnilung für" vie Koniglichen Vreutiſhn 
N? 3009. Prioilegüum Ewiſſion yon Prioritãts⸗ Obligatienen ver € fr 


Mindener Cifribäfik ja ft j &efammabet von 2,0D0,0 
Bm 1A. Bean 165 ae 












... Befonntmadung ‘ 
In Segols der Bekonntmachung vom 19. Mär v. ¶Anichlau der Sing 
lichen Regierang. hierfelbft .pro. 1852 Seite 107). bringe ich —* die Nach- 
weifung -der Seivenzüchter, „melde im varigen Yale die Haspel ⸗Anſtalten des 
Seidenwaateufabrikanten Hee ſe, zu Steglig,. und bed; en Rammlow, 
zu Berlin, benutzt, und für vie eingelieferten Cocono — erhalten haben, 
Ir offenilhen Lenutuß Potsdam, den 10. Wärz 185. 
Der. Ober Präfivent. der Prewinz 
en ur ‚Staats Minifer Slaiwell. 


. . 


\ " ahmeifung 

der Seidengichter, wiiße im he 1852 vie En heten des Seidenwaaren ⸗ 
Fabrikanten Heeſe, zu Steglig, und des Seidenzüchters Rammlo w, zu Berlin, 
benugt und varauf, j je nachdem bie eingelieferten Cocons guter ober mittler —* 
litãt, d. h. je naddem davon 9· Mehen ober weniger, oder aber mehr als © 
Megen, jedoh nicht über 13 Metzen zu einem Pfund Rohſeide erforderlich waren, 

_ bie Prämie von vefp- 24 und 14 Gyr. pro epe mpfängen haben. 

Eocons, 
guter |mittler 
Qualität. 


. | Namen und Wohnort der Seidenzüchter. 
N “ - Bieten. | Dieter. 








Tart, Truenbagn - — 
a — 
u: . 

Bea Ban nn unnen 




















mie De Si hieihe 
5| Sanzlin, Schneider, Germendorf ne 
6|Mayvorf und Kupfer, Buchbinder, — 
“7 Befener, Lehrer, Kolzenbürg 
- 8lWolter, Weber, Jeſerich 
9 Koſe, Lehrer, Bergholz. 
10 Kraufe, Lehrer, Trebus 
11Schäve und Wander, ‘Lehrer, Glierg und Eoatane 
12| Krieg, Lehrer, Nuvow....... 
13] &% (Äipter, Plantagenbefiper, Königtät . 
- 141 Behrend, Plantagenbefiger, Schufgenborf . 
15| Säge, Seivencuftirateur, K. Wufterhaufen‘. 
















161 Freund, Lehrer, Marzahn... eo... . . 
17) Heyland, Lehrer, Erievrigepagen uno. 
18) Bergmann, Ontebefiten, Baruth . .. 


19) Goͤhler, Lehrer, Lauhfläht. . . . - » 5 .4. 
20| Hausdoͤrfer, Lehrer, Curtow· ... 

21| Zänter, Lehrer, Dobrilugk. 

22| Müller, Lehrer, Hopeganien 

23| Märker, Gutöbefiger, —* 
2A! Jagow,Lehrer, Banlip une ..... 
25) Miefh, Lehrer; Schoͤnfeldt..... 
26, Müller, Lehrer, Ropis . . urn nene 
27|Bohm, Lehrer, Schmargendorf ., one ...... 
28 Henkel, Schneider, Zoffen. .. 
29 Schulze/ Lehrer, lienicke ..... 
30| Müller, Lehrer, Döbritz. .... 
31Ruül icke, Muſſkus, Yüterberg. BR ... 
32 Drußm, Barbier, Luckenwalde 





34| Valentin, Lehrer, Senzig .. 
35] Deutfch, Lehrer, zofen hatt . 
361 Tpierfing, Lehrer, Ralau . . 
37 Rätel, Lehrer, Booßen. . „2... 
38| Kielmann, Dirertor, Haaſenfelde 
2 Böttcher, Lehrer, anenlal. ... 
40, Bliffe, Lehrer, Eichſtädt 
41| Schreiber, Lehrer, Dapınlad 
42 Hilvag, Lehrer, Blinden ı .... 





























4 — —E tieren j 4u|- 
45| Weigel, Oranienburg : - j 291 — 
46| Blankenburg, Tagelöhne, Sri 9 
47|v. Türk, Guisbeſttzer, 21,Oftenide ...... 50) 4 
48| Mewes, Lehrer, Sinberberg : | 44) — 
49\v. Rehenberg, Zornow: 2, — 
50l Franz, Lehrer, Budom' . 68 | — 
> Verl, Lehret, Kl.⸗Beeren 98,1 — 
2] Efcher, Lehrer, Bodom : . use, 9|— 
a Böhm, Lehrer, Mögin. 2...» 18 | — 
54 Bopföhler, — Biiefenborf - — — 134 — 
581 Knape, Lehrer, Nichek. 28 — 
58| Pascal, Lehrer, Giefendarf‘ = Par EEE I 
57| Bufad, Heinersvorf 2.» ; EEE 38] — 
58 Beder, Barbier, Nowaweß, .... 32 — 
— Lehrer, Schwanebeck. .|1291—-' 
0, Jung, Prediger; Werneuchen 5|— 
81 Polad, Lehrer, Stremmen 1350| — 
62! Cudan, Lehrer, Kohlsdorf 60 — 
G Lehmann, Koblevof „rl... 2 I — 
— Schulze, Btenlendofsbruch. 4 — 
65] Henfel, Lehrer, Frankenfelde .. u 5|— 
66! Marquardt, Lehrer, Berlinchen . 136 1— 
67 sel Sprenger, Lehrer, Berlindhen. 2.2... . | — 
68] Pre, Lehrer, Soidin .. ..... BEE 37|— 
69] Edert, Lehrer, Görsdorf 1271 — 
701 Henne, Lehter, Grüna .. 33 — 
21Ruden, Lehrer, Budow ... . — 
722 Lehmann, Lehrer, Perhüle — — 
73] Lehr, Lehrer, Wolin 22er .. ↄ3 — 
74 Spedhoff, Lehrer, Kienbaum......... .... .3441 — 
75] Kaulke, Lehrer, Falkenberg . » .... PR 131 | — 
78] Lehmann, Lehrer, JZacobsbotf ...-.. ern er ee 14 | 13 
77] Binder, Amtmann, —— . ...... 277 | 20 
n Brochwitz, Lehrer, Denneniß '. .........⸗ 22— 
TO Gritfehe, Bchrer, Neuhof . 6: | 18} | 14 
vᷣrzymuſinsky, Lehrer, uſcz ..5036 








Cocons, 
Namen und Wohnort der Seidenzüchter. — 





m 





, Remen und EEE ver Seidenzüchter. 












8 Gebauer, Weber, Nowaweß .. - 4 
83| Hornburg, Prediger, Spora . . 
84) Herbert, Lehrer, Mühlhauſen 
85| Kluge, Lehrer, Sernom . . 
86 Säreiber, Lehrer, Spaatz.. 
87| Seminar in Neugelle !.... 
ie Lehrer, Gallen... . 





se fe, Schneider, — 


89| Müller, Lehrer, Witzen... 
90 Schmidt, Lehrer, "Miegelfelve . . 
Q1|Weisinger, Lehrer, Buthenom' Fa 
92] Hüde,; Lehrer, Slafow. . «len 
93) Gäkfing, Lehrer, Brügge : 
94| Hellwig, Grünberg . 

‚ 95] Ragek, Lehrer, Nunsvorf .... 
= Lehrer, Werber...» 


"| 


97) Lauche, Gärtner, Crüden .. or...» 
98| Berg,-Lehrer, Schiloberg . ....- - 
99 Schufge, Lehrer, Groß⸗Rietz, . . - 
100|v. Brauditfch, Gutsbeſitzer, Sharteuge 
101|Mesger, Lehrer, Beyersvof „u... = 
102|Noda, Lehrer, Raafom 2... .. 
103|v. Rohr, Fräulein, Zeig Seen 
041 Pahl, Lehrer, Wegendorf 2...» 
Thiede, Lehrer, Bliefen -. .. 2.2.00: . . 
108] Bähr, Seidenwirker, Steglig . urn 
107 Löwen ſtein, Seidenwirker, Steglig . .. . 
108| Hecht, Steglig . .. 2200er ennen 

109| 9. Gebauer, Weber, Normanep reise 
110) Millinger, Schneider, Lehnin. . . . 

111) König, Bergarbeiter, Rüdersborf 
112] Lübke, Lehrer, Neuenhagen . . 
113) Braune, Lehrer, Neuvorf . 
114 Kulid, Krüger, Schenkendorf 
1151 Liepe, Lehrer, Zernidow 
116|Ringk, Lehrer, Gräbenvorf . . A 
117] Zinnom, Lehrer, Dobbrido ..... . rn . J 
1181Frobenius, Lehrer, —— ——D 


— 
—2 






105 















FOrTTI FE — 





405 


En j Eocons; 
Namen und Mohnozt-ver Geidenzägtsr. . game 
N ei Denen. | Megan, I 
119 Shönfelot, Lehrer, Atenbeigliigen 5 . bl m 
120] Gaß, Lehrer, Ragvorf... . . . ‚30 | 30 
121/ Figur, Lehrer, Großkeine . . Fu 524) 14. 
122) Memwes, Kantor, Woltersborf . —_—.ı 4 
1238| Behrend, Mufikus, Wuftrau ... . . | 3834| 13 
124| Braune, Lehrer, Grünau .. 2...» .13 8 
„1547 
1545 





125|Reprifh, Solin . 2... 2er cn 0.- 
126Naul 2. .. 
127] Lehmann, Sineiber, Kerzendarf ... 
128|Rofe, Lehrer, Brieros .. ..... .. — 
1290| Storch, Cantor, Groß-Wuldow . B rn 


Burkhardt, Müblenbeſitzer, Stolyenhayn 
131| Wienermann, Lehrer, Rietfhüg . .. « 
1321 Rother, Rector, Pefpen 2 2 un.» 
133] Koch, Dr., Regierungs-Rath, Reifen 
134 Greinert, Seivenwirker, Potsdam . 
135] Seminar in Neuzelle. .. . . .or.r. 
136|Lchmann, Witte, Neuzelle . . 

137] Frau ». Kühlwein,: NRittergutsbefigerin, Pierlew 

138] Hanche, Lehrer, Rühlsdorf ...... 

139} Bor, Lehrer, Krausnich. 
140 Eohka, Lehrer, Lühsdorf 
-141| Gang, Siellmacher, Seldom . 


143 | Lehınann, Lehrer, Brenkenhoftflieg . . 
144) Bittermann, Agnes, Jungfrau, Cameny . 
145] Schloghaner, Plantagenbefiger, Berhrabrid”. 
146] Tal, Plantagenbefiger, Stolpe .......- 
147| Kienaft, Eigentümer, Reppen .... 0. .... 
148] Jahtmann, Eigenthümer, Deoffen ray 
149| Arndt, Lehrer, Reesvorf. . un... 
- 150) Hirf, Eigenthlimer Trebatfih . IBBBB 

1511 Strube, Tiſchlermeiſter, ‚Draniedburg - . 
152] Block, Lehrer, Beyersporf . PER 
153 — Lehrer, Wolig ...... 


130) 













—— 
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F Cocouns, 
Namen und Wohnort der Seidenzüchter. guter Inder j 
aM - PER m. — — weden. | Risen: 
157 — — — Fl RP Er ... .. 68 
138] Neppenz, Schuhmager; Cofenblatt ..... » . wen .] 83 
159| König, Schmeivermeifter, Sprublow ‘30 
1801 2epmann, Lehrer, Gfoine - . .. . . 


161 Eichberg, Muſtklehter, Berlin... 
162] Niendorf, Lehrer, Pieskow . . . . . 
162] Leopold, Eigenthümer, Neugoln . 

164! Göge, Eigenthimer, Kemnig '. 
165|v. Krademig, Nitterguntsbeftger, Guiminerön 
166| Möhring, Kantor, Moffenberg Slrleee 
167| Müller, Lehrer, Bloffin . . . . . 
168! Meber, Lehrer, "Schönfelo' . . 
169] Krüger, Stellmachet, Coffenbfatt” . 
170] Walter, Eigenthümer, Coffenblatt. . 
17T Roggemann, Kaufmann, Sranienburg 
1721 Niendorf; Lehrer, Wendiſchbork. 
173] Grünenthaf, Lehrer, Limsdorf 
174| Bergemann, "Eigenthlimer,. Wöglin 
175| Dorner, Lehrer, Glienide . un 

- 1476| Wayler, Yreviger, gehe. . ... 

177 Sieg, Lehrer, Schwetig . . . 

178] Krüger, Lehrer,‘ Tiegom . ." 

179| Papig, Gärtner, Friedrichshain 

180 Thomas, Lehrer, — Ba 

181} Thomas, Lehrer, Fresdorf. 

182] Zeivfer, Lehrer, Eisholz. 

183| Müller, Mühlenmeifter, Herjberg : 










IHoalitletiittottt 





184| Voigt, Lehrer, Berlin. 2... ce... ....... .211 
185| Aerrad, Bahnhofe-Infpector, Poiscam Para HE ‚84 
18B| Repfelnt, Lehrer, Ken enbbitpon . ..... ren -«] 34 
187| Lange, Kantor, Mein-Desen . ass ...81 


1881 Ruge, Lehrer, Calau. 
189] Voigt, Lehrer, Behlem un 
190| Bienengräber, "Deconom, Werben ' 





-191|Kraufe, Steinmeg, Berlin. ,..;) 37 
192] Kuhrtz, Wittwe, Bolgenburg. . 10 
193] Engel Bu Beigenburg 46} 





FZEHHHEREHENNENENNG 


— 


isiſeuvenig ——— 









Eoceons, cr" 
guter imittlen, 4... 
eaunt went 







195 Bote, Eigentfümer, . Sranienburg . einen al . 2 
196| Graf zu Egkoffftein, Gutöbeftper; So Shui 1:88 

197 Steiner, Pofamentier, ‚Breslau 1 

1 artim, Marie, Jungfrau, Berlin . 

i99| Mefchter, Henriette, Jungfrau,. 9 penlicbeniha ... 
200| Züge, Pofamentier, Weilenfeld „oc ...... 
201 Rammion, Geidenbaulehrer, Berlin... nn 0 0. .. 








— — 
Verordnungen und Befanntssachungen Dir Königl.‘ 
a) welche den Regierungsbezirk Potsdam und bie Stadt Berlin a: 
Die Durqhſchnittspreiſe der verfihiedenen Getreiveanten, der Erbſen und ver rauhen AP AL. 
Fourage x. haben auf dem Markte zu Berlin i im Monet Februar de J. betragen! Bertire 










it den T- en ... .......... Thlr. 20 Sgr. 4 Pf., Oktreldes 16, 
EL ED Pu 1 ae 
. 1 18 5 ebmat 
» 17; 1a, 
“ideen R. Mn 
⸗ 2» 2» 
....... ⸗ſ17 ⸗82 
für das. Shod Stroh ....... NT Bene 
für ven Centner Hopfen .............. 12 - 15 ⸗— 
die Tonne Weißbier foflete ....i- open, Are des, 
vie Tomne Braunbier koſtete „ou... dr, dr is 
das Quart doppelter Kornbranntwein kofleie — 7 5 2.,— » 
das Quart einfacher ee koflete — 4 2.06% 


Potsdam, den 7. Mär, 1853. . 
Koͤnigl. Rehlerung Abtheilang des Innern 


Durch die in Folge des Gefepes vom 2. März 1850 berbeigeführte Asffung MM 42. 
ber an das Rent-Amt Mühlenhof zu Berlin Er entripten geweſenen Domanial- Kuflöfung 
Abgaben ift vie bisherige Verwaltung ver Müplenhofer Rent-Amts-Caſſe am 1. der Cafe des 
v. M. aufgelöft und viefelbe mit ven Kreis-Caflen resp. des Mieder-Barnimfchen Rent Xmts 
amd des Teltowſchen Kreifes vereinigt worden, was biermi Kr Kenntniß des bes Mähtenpef. 
teiligten Publitums gebradt void. - iu. 128. Dän. 
‚Potsdam, den ven 14. März 1853; . ö 
\ Koͤniel. Regierung. 
augen fr ” ——— direct⸗ a Sicuera —2* ans” von, 
ö—— 
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eife mn 
dot afge ernfenen und der Königlichen Controlle der Staatspapiere 


—* . 185% als mornifietrt nachgewieſenen Staatspapiere. 














de. * u 





N 193 5110 Pas ee aathufgen “ea; 
47a v2 seh: vom 27. Mai (852. 43 ao vom &. Sommer 1882. 
13T. 31,435] - | 50 











Etacꝛeſchuldſcheine de 1842: 
io IF.1400fsom 10. Zuk 1851. 


44,696] - * [too |3em26. Februar 185%. 


.b 8,274|G.| 50] vom 8. Januar 1852 
.1179,867|F..| 100] vom4.December 1851. 
1 83571D.300\ - 
1 18,446|B. 1200 

51. 5 von 30: Oetober 1851. 
.1 38,770) “ u 

38,771 


19 
aa. |® om 2: Besi 1852. 


III. Qurmetkiſhhe 
“7 1100 ee a 





G.| 50 








2 ’ . 
3,699, F. joint 


20,055!G.] 50] sam 30. October 183 1. —8 
—— 8. Januar 1892. nn aa 
12,x0o'f) 25 ſchulden vom 17. Des 
23, 25 “ eember 1854 in- Bes 
43, 28vom s. Imt 1882. mäßpeit ber Allerhoͤch⸗ 
51! 3 fen —S— vom 
1, 3“ 

102 n00fsom30.Bete 1881. | 23 (Gefesfemalng 
14, as]. 200| vom. Jannat jr tifiet erflärt. 

Berlin, u 


antike der Sinntepapiere. 


Vorftehenbe Pricing ver Console ver Staatspapiere vom 2, v. M. don Bang 
im Rechn ve 1852 gerichtlich amortifirten Staasspapieven wird anf Werfügun, 
der Königfi —* Verwaltung ver Staatsſchulden vom 11. Februar d. J. 3 


” 


Anäabei u 8 22 ver Verordnung vom 16, Juni 1819 (ent de 
i ite 15 ) hiermit zur öfientligen Kenntmiß ebracht. 
Potsdam, den 8. März 185 — Regierung. 


By für Det —* und afenlide Arbeiten hat ru 

ar d. J. den Kanfleuten D. mer und €, Wichel⸗ 

un ade ver‘ — F Bi 3 Bicelpaufen 3 omp. zu Bremen, die 

Erlaubaiß ertheiti, innerhalb des Preußiſchen Saas das Eeſchãft rer Befurve⸗ 
rung: von Ansooniivesern zu betweiben. - 

GSieichzeitig iſt ver — 2% Dee tjen chin welcher von "pen Unter: 
nebmere: mit aköreihenver, dei ver Königlichen Regierung in -Ebin beſindlicher 
Vollmacht verſehen und dem die Befugnig zur Ernennung vor UnterAgerien' beis 

a, 46 General Aigen fir Den Umfang des Preutikgen Staats art 
*. was hierdurch zur bffentlichen Brunei gebracht cht wirv. 

eouvam Ven 13. Marz 185 

Be Fu Fre Shut Aoperung. Mbtfetun bes Jane, ° 
mt. u  — : 

Am 1. Gene v3 ſind zwiſchen dem Dorfe —— md ver ger 
Haide, Kreis Weftpriegnig, im Orenzbezirfe, von dan Grenzbeamten nacftehenn 
verzeichnete Pan Waaren in Beſchlag genommen, n worden · 














entnet 50,5 Pen Hutzufer, Bene 
. 501 2. . Canbisguder, on fr 
hr, roher Kaffee, * 
486 nr —* —2* 
ei '% in in — * Be 


FR. den Eigenthumer ver’ gemannien Baaten zu eimntifn 
% Be Bi Bi weiche ‚begrünpete Eigenthumsanfpräche | an’ viefelben M 


maden benbfih Bine „aufgeforbert, ‚Sinnen 4 Möihen bei ‘der unterzeih- 
neten PN; ve Yin & geltend in hiapen, twmibpigenfalis‘ bieft Waareii in 
Gemähfeif nes Fe Fe — vom 23. Januar 1838 öfienlig pet⸗ 
tauee uing: deren Erlsſe zur Staatelaffe: eingezogen” werden. 
t 1853. egierun 
Potgdam, deß f- Bin .Ahtbetong für die En Vegug 








ie zuge bes Herrn Winifeee für‘ Handel, Gewerbe und 









ffsgignern ind Schiffsbeftactern Carl "Potrang "ud 





öfenfic Ah 
neh," al Anhabern der: Firma Carl Polrang & 


rem 

on. ve Gala Be ioorbeh iſt innerhafb des Preußiſchen Stasts daß 
Fr "on YUngmanbetetn zur betreiben. 

Eye ft ver Kar farm‘ Heinrich Volkmann “in Vielefelp, welcher von 






ern, ‚mit augı reichenper, bel der Könte lichen Regierung in Minden N 
Fu Die ae ad Dem nie du Ernemiüng von-Untere " 


ng der „Ankreren Steuern. “ 


„Sebruar 6.’ Sringen wir hierduich ya ‚öffentlichen . 


N 4. 

Genehmi⸗ 
gunges Ertdei ⸗ 
fung zur Ber" 
treibaug des 
Gricwã to ver 
ve ord veng » 
von Auowun · 
derern. 


Kar. Min! 


N 45. 
Aufruf der 
unbefannten 
Eigentpümer 
von verſchiede · 
nen an der _ 
Medtenburgis 
ſchen Grenze in 
dewiag ge· 
nomnenen· 
Waacen. 
1! 3627, - 


vo. 


MN 46.. 

» Gene 5 
—R 
herg zyr · Be⸗ 
treibung po 
Geſchãſfio der 
Beförderung 
von Auswans 
tern. 
a10. Mär. 


Mar. 
Auspänbigung 
der Quitton⸗ 
gen über ein. 
guahlte Ber⸗ 
Außezangs- 


Gelder. 
AH.1030. Bär). 
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"Hgenten beigelegt iR, ale Haupt-Xgent für den Umfang des elle. Stanid 


beftätigt worden. Pam den 13. März 1 
Königl. Regierung. —2 des Inem. 


h) welche ben Regierungsbeirt Potsdam ausfchlichlich betreffen. 

Die vom ver hiefigen Regierungs-Haupt⸗ Caffe ausgeſtellten Suittungen über 
die im Monat Januar d. 3. eingezahlten Kaufgelder x. für veraußerte Domainen ⸗ 
und Forfl-Objecte find nach erfolgter vorfhriftemäßiger Beſcheinigung Seitens ver 
Königlichen Haupt-Verwaltung der Staats⸗Schulden denjenigen Special-Eaffen, an 
welche vie Zahlungen von ven Inttreſſenten geleiftet find, zur Aushänpignug an 
die letzteren überſandt worden. 

Gegen Rückgabe der ertheilten Interims⸗ Duittungen Fönnen, bemnadh bie beſchei⸗ 
nigten Quittungen bei ven hetreffenben Sperial⸗Caſſen in Empfang genonumen werben. 

Die Quittungen über die im Monat — dieſes Jabree eingezahlten Ka⸗ 
pitalien zur Ablöfung von Domainen⸗Abgaben find in Gemäßpeit unſerer Bekannt⸗ 
machung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) ven bes 


. . treffenden Gerictebehörden jr EroikenbugBeihigung zngefaubt. 


«N 48. 
Kan und 


1 vos. ger. 


N 40. 

Ugentur- Bes 
Rätigung und 
Niederlegung · 
1. 3879. Zebr. 
L 1950. Bebr. 
Y. 2251. Bebt. 
1. 170.Rı. 


Potsdam, den 14. März 


Ki —* ri 
Abthellung für die Verwaltung der. directen Steuern, Domalnen Rn geiten. 





Polizei⸗Verordnung. 

Unter Berüchſichtigung $& 3 des Geſetzes über die Waldſtreu⸗Berechtigung 
vom 5. März 1843 (Geſe —— Seite 105) und des $ 335 Abſatz 1 
des Gtrafgefegbuchs vom 14. April 1851, ir die Strafe der unterlaffenen Mit 
nahme ‚ver Holz over Heivemiethe- Zettel. auf zehn Slbergrofhen Gelobuße in 
Gemäßpeit ver Verordnung vom 11. März 1850 (Gefeg-Sammlung Seite 265) 
hierdurch .fefigefegt, wonach ver 8 33 —* Polizei⸗Verordnung vom 5. Mai 
1851 (Amtsblatt Seite 141) hinfihtlid der Höhe des Strafmapes eine 
Aenderung erleidet. Potsdam, ven 9. März 1859. . Königl. Regierung. 


. Auf Orund des & 12 des Geſetes som 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
emacht, daß der Kämmerer Heyer, zu Frieſack, als Agent ver Berliner Feuer⸗ 
erden, nat, für die Stadt Friefgg und Umgegend, der Kaufmann. Friedrich 
Wilhelm Rath, zu Freienwalde a. a. O, ale Agent der Aachen- Münchener Feuer⸗ 
Derfiherunge Beieligaft für die Stadt Freienwalde a. d. O. und Umgegend, der Raufe 
mann Grobeder, zu Kyrig, welcher bie Agentur per Aachen-Münchener Feuer⸗Ver⸗ 
Fierunge- Oeiejöaft niebergelegt hat, als Agent ber Feuer⸗Verfſi erungs: Gelen hat 
Colonia für vie Stadt Korb und Uingegend, und, der Maurermeifter Jacob, 
u Dahme, als Agent ver Berliner. Feuer-Verſit cherunge- Anftalt , ‚für, die, ‚Stadt 
japme und Umgegend von ung beftätigt worden. 
Potsdam, den 6. Mätz 1853. Könizl, Regierung. Abbtheilung u dei. . 
— niniiee 


44 \ 
Verordnungen und Belauntmachungen 
Des Röniglihen KRommergerihrs. 


Die unten abgedruckte ſummariſche Nachweiſung, enthaltend: 


%) vie Zahl wer im Jahre 1851 und 1852 bei denjenigen Gerichten erfter 
Jeſtanz im Departenient des Kammergerichts, an deren Sig Sgievemänner 
angeftellt find, anhängig geweſenen Prozeffe, 

2) die Zahl ver von dieſen Schiensmtännern im Jahre 1852 zu Stande ges 
brachten Vergleiche, wird bierburcdh mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht, 
daß ven nachgenannten Schiedsmännern, welche ſich in Ausübung ihres Am⸗ 
tes beſonvers tätig gezeigt haben, nemlich: 

J dem Saieromann Behrend für den erſten und zweiten Bergftraßen⸗ 
Bezirk AP 1028 und b in Berlin, 

2) .- *»  . 6. Ditirid. für ven erſten und zweiten Schön⸗ 

: hauſer⸗Thor⸗Bezirk AP 85a und b-ebendafelöfl, 


3) » . air für ven Brunnenftr. »Bezirt AP 101 vaſelbſt, 
3 . . J. F. 8 Böhme in Bernau, ° 
5) =» ‚ Boigt in Granſet 
6 > , Engelbredt in Kyriß, 
N) » . Lehmann in Paylig, 
8 > Schmidt in Schwedt, 
9) » . & W. Seivel in Strasburg in der Wfermart, 
2 s . F. H. Brohmer in Wilsnad, 
11) =» . Peters in Wittenberge, 
⸗ H. Wernide ebendaſelbſt, 


3 
13) =» . O. Gabe in Wittfied, 
vie Zufrievenheit, den Schiedsmãnnern Seidel in Strasburg und Gabde in 
Wittftod aber die ganz befonvere Zufriedenheit des Kammergerichts mit ihren Amts 
lichen Leiſtungen zu erkennen gegeben ifl. 

In Gemäßpeit des Juſtiz⸗Miniſterial⸗Reſcripts vom 8. October 1838 werben 
I die landraͤthlichen and Magiftrats-Behörden im Departement des Kammer: 
gerichts hierdurch gleichzeitig veranlaßt, vie Refultate aus ber unten abgedruckten 
fammarifchen Nachweifung in Bezug auf die durch die Schiedsmänner zu Stande 
gebrachten Vergleiche, fo meit fie ihre tefp. Kreiſe und Bezirke betreffen, fo wie 
ven Inhalt dieſer Verfügung durch die an dem refp. Kreisorte, oder ſonſt erſchei⸗ 
menden Kreis⸗ oder Wochenblätter zur Kenniniß ver Cingefeffenen zu bringen, 


Berlin, der 2. März 1853. 
— Koͤnigl. Kammergericht. 


MN 2. 
Dos Ynkitnt 
der Schiede ⸗ 
männer. 


11h 


> 5 Ynnmarifdhe Nehteitui: Da 
1) der Ehitl>Progeffe (6. h. der Summariſthen⸗ — ver ehe 
und der De), ei welche in ben. Jahren 1851. und 185% bei ven» 
jenigen Königlichen Gerühten erfler Inſtang im Departement des Kammer 
gerichts, an deren Gigen Schiedomaͤnner angeßeht, anpängig geronfen fü find, ſo wie 
— — bee 1852. 
brachten Vergleiche. 
ame 
derjenigen Königlichen Gerichte erfier In 
im Departement des Kammergerichts, 
an deren Gigen Schiebemänner 
angefelt fd. 


ẽ nr Sehe: Irene 
Kreisgericht zu Potsdam ........... 
Im Oſthavelländiſchen Kreife: | 
Kreisgericht zu Spandau... .uuncer- 
Kreisgerichts · Commiffion zu Bein. .. 
Kieiegerichts Commiſſien zu Ereminen . 
Kreis gerichts · Commiſſion zu Nauen ... 
Im Beſthavelländiſchen errife: 
Kreisgericht zu Brandenburg. ..... .. 
Kreisgerichts · «Deputation au Ratbenom ..|- 92 
Im Templiner Kreife:  - 













Kreisgericht zu Templin ........... 4 BO 
„Kreisgerights- Eommiffion zu Lychen..... 22 : 
Kreitgerits- Commilfion u Zehvenid. | - 
Im Zeltower KRreife: IR . 
Kreisgerichte-Commiffion zu Eparlottenburg \ j 
Kreibgerichts⸗Eommiſſion zu Ebpeitilt . 4 44 : 
Kreisgerichte⸗· Commiſſton Bu 2 — 
Krelsgerichts ⸗Conin iſſton zu Trebbin 
Kreisgerichts⸗Conmiſfion zu Zoffen . 
— —* zu Sinige 
Wuſter hauſen „2... ern eed 
Im —J ‚Belziher Kreiſe: 
Kreisgerichts⸗Deputation zu Belzig.. 
Kreisgerihts- Eoramiffien zu Niemegt .. 
KRreiegerichts- Eorimiffton zu Bechip.. . ı. 
Kreisgerichts- Commiſſion zu Zreuenbeiepen 
8377508 















mehr. |meniger] geftifte- 
185% im ten Bers 
a zubre Teich 


5 — — -T Summarifge, — 
name Snfurien- 2 Basen. dei Ines 
r icteoeher Sutton aerngig 
— ——— ——— 
" Tim Jahre im Zahte/ 1632 * 
Ei ki 








851 


ee Kreife:, 
Ruppin 









li I ja *. 110, 
iegerichts⸗ iſſio Jade i 18° 
a —— —8 6 
Kenessnunessspesuneged 1 
ge kai zu Beiden — J id. 
8. Eormmiffich, zu Lindow. 3 
m Oſtpriegnitzſchen Kreiie: . 
iegericht I Wittſtoch ........... »” 
Sean ih Eommifft " Kyrig.. 101 
— — 53 — 9 
r . " 
— gun pe ES — an 
t6- Commiffie ... — — 
—— — Blank 42 21 
16» Erin fin Yutlip .. _ 48 
4. J 
ie —— zi Sanven ( m 
Im —S — Breifer J 
WERTEN. nee. w 
a ——*— zu Steusdeg. 2 - 
reidgerii miffion zugreyentbaldees- - 
Sregeigns Depatnion —* 
erswalde.................. 59 
on Niederbarn imſchen Sreifer. . 
ts⸗Commiſſton zu Qranien 25 
Men | i 
s 
"Commii je Bernn 108° 


alas CET 1554] 4567 


[Baht ber 

























23 Namen Baht Ber 
berjenigen Königlichen Gerihteerfter Inſtanz . 1852008 
‚dam. Departement des Kammergerichts, “ Tmitbin im ru —8 
an deren Sitʒen Schiensmänner - — gefifte- 
angeſftellt find. g , ,ı 2 Jahre |ten Ber, 
Im Angerinünder Kreife: 
Kreisgericht — hc 58, 
Kreisgerjchts ⸗ Deputatioh zu Schwedt .. 153 
SDeigerichts⸗ Commiffion zu Dperberg .. 33 
Kreisgerjchts - Commiffion zu Zoachimethai 18 
Im Prenzlauer Kreiſe: 
Sretgerit ya Wenn . BEE 5 305 
Keeisgerichts · Commiſſion zu Brüffon .. 26 
erichts» Commiffion zu Strasburg.. 284 
Im Jüterbogk⸗Luckenwaldeſchen 
J eiſe: J 
Kreitgerkiht zu Siterboge ....... , . 166 
Kreidgerichts- Eommiffioh - zu Dahme . ; 66 
Kreisgerihts-Commiffion zu Baruth ... | 55 
Kreisgerichts⸗Commiſſion zu ddenvolde 129 
ı Ya Beeßkow⸗Storkowſchen Rreife] . |; on 2. 
Kreiegericht zu Beeckow....... " h - 86, 
Kreisgerichte⸗Commiſſion zu Bugpop. Fr ' 19, 
Kreisgerichts⸗Commiſſion au Storkow 22 
Kreisgerichts ⸗ Commiſſion zu Friedlan⸗ 53 


Summa totalis . 87809 193018 7667 | 2458 | 6040 





MM 3. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntuiß gebracht, vafi: 

Das Yakitet T) bei vem hieſigen Königl. Stadtgeticht an hwshntiten, fummariſchen und 
ver sau· · Bagatell-Progefien a).im Jahre 1 A . 44,001 . 
ae In ’ b) im Jahre 1852. 20 249,066 

‚mithin im letzteren. “u. 4,975 meht, 


" “> als im erfleren; - - 
IT) dagegen Schiedsmanns⸗Sachen in Berlin während des Tegtoerfloffenen Sapres 
"überhaupt 3725 anhängig waten, von melden -- 


a) 1908 verglichen, . 0): 1520 an ven Richter verwieſen, 
b) 243 5 — d) 54 ſchweben gebfkben. 
Berlin, d den 2. Mi 


7 18833. Kbvoͤnigl. Kammergericht. 
> — —— 


il 
Berörbunngen und ö Betanntmachiügen der Behörden 
der Stadt Berlin. ing 
Polizeilige- Belanntmadgung. 5 
Den Eigentümern und Jnhabern von „Gärten wird bie —— vom 2. M 6. 
März 1846, wonach das Abraupen der Bäume jetzt beſotgt werben und ſpäteſtens Das be 
binnen 8 Tagen bewirkt fein muß, mit dem Bemerken in Erinnerung gebramt, Pie 
daß nad & 347 des Strafrehts die Uebertvetung, biefer Vorſchrift mit, „giner Geld⸗ “ 
buße bis zu 20 Thlr., oder mit er bis u 14 Tagen geahndet wird. 
Berlin, ven 7. J 185 . , Königl. Polizei⸗Praſtdium. 
, von Hindeldey. 


Dem früheren Wrelutſen Dscar Graff hierſelbſt iſt der Berrieb son Agentur ⸗ MN. 
Oehhättrn Behufs ver Beförderung von’ Auswanderern für. das Bremer Hande  Wgentar- 


Iumgehaus 5. W. Bödeder,-H. Auguft Heineden Nachfolger, erteilt worden. Mehätigung. 
Berlin, den 1. Miry.1859.  : Königl. Bopzeir Mräfidiun. 


von Hindelden 


:Belanntmwagung . 
In Folge unferer Bekanntmachung vom: 11. d. M. And: in ver am. 20:5 
m. senden Öffentlichen Berloofung von —— folgende‘ ipeino ge 
zogen worden: a Liter. A, gu 1000 Shir. 
die Nummern: 103. 296. 610. 714. 738: 813. 832: 974, und o sst. 
. Littr, B. 34 500 Thlr. 
Die Rommern: 23. 117, 167. 299. 328.373. mm RL, 
Liter. ©, za 100 &hle. 0 :..%.2 
de Nummern: 470. ‘861. 751. 831.927. 847: 110%: 1120, und ſati 
Littr. D. zu 25 Thii. 
die Rummern: 30. 4. 468. 180. 422. 540: 364. 708. wäh, : 
Littr. E. zu 10 Thlr. " J 
die — 137: 618. 701. 816, 847, 872, 876. 886, 928. 1002. 
Die‘ Inhabet der vorbezeichneten Nentenbriefe werden aufgeförbeit, gegen 
Quiuuug und Einfieferung der Rentenbrieſe nebſt den dazü — Eoupons 


Ber: N? 6° 66 incl, 16 den Nennwert ver‘ € bei ver Hi 
TEN h eren” er hiefigen 


NM 
vom 1. April 1898 * in den Wogensagen don 9 bie 1 Upr, 


4 





ia 


au nehme 
Bon 3ER ‚fire die. ver ef Kenia . 
Pi Der Werth. ver etwa nicht · init · cuigel — De m ur 
hlung vom Capitale in Mozug gebracht. 





48 . 
Wegen der der ansgelooften Aentenbriefe machen wir auf die Be 
flimmung bes rm über die Gegen von. Rentenbanfen vork 2, März 1850 
& 44 aufmerkfam. ° Berlin, ven’ 20. Jeovember 1852. 


Kinigl. Direetion der Rensenbanf für Die - Brorig Brandenburg. 





Patent-Ertheilungen " 
gut tug aus dem Preußiſchen Staals-Anzeiger N 59 vom 10. März —E 
em Fabrikanten E. und W. Spürmann, zu Barmen, iſt unterm 6. ärz 

1853 ein Patent 

auf eine durch Modelle und Beſchteibung nachgewieſene Zufammenſetzung 

von überzogenen Knöpfen, ohne Jemand in der Benutzung befannter Hulfe⸗ 
. PR rg ähnlichen Zwecken ‚zu befcpränfen, 
b ihre, von jenem Tage am gerechnet, ımd für den umfſang des Preu- 
. ei en een ertheilt worden. 


Omi Meganiker Louis &äönperr, zu Cheats in . Saßfen, w unter dem 
6. März 1858 ein Patent 
auf eine Vorrichtung zum Oeffnen ver Klemme an mechaniſchen Spann- 
flöden in ver durch Jeichnung md Befhreibung nachgewieſenen Ausführung, 
ph 27. aan Tage an nacht. und für dem fang des Preu⸗ 


1, aus dem Preußiſchen Staots⸗ Anzeiger AFiD vom 11. Min 1853) ° " 
Lg Bleibtreu in Benel bei Bonn iſt unter dey 7. März 1853 


a ein Verfahren, Cement zu bereiten, inſowelt daſſelbe als neu und eigen⸗ 
thuͤmlich anerfannt werden iſt, ohne Jemand in dem Gebrauche Her zur 
Darftellung verwendeten Materialien zu behindern, 
auf — Jahre, yon jenem Tage an erden, und für ven Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. ar: 
Dem Absntieheer Friedrich Wilhelm Phtlippy- zu Ahrweller iſt ‚untde dem 
7. März 1853 ein Patent bh r age Yu 
auf eine Dur Zeichn eſchreibun⸗ und oj nachgewieſene des 
"Shen bei ee un — Boa fo weit fie als. 
u yey'uon elgenthümlich erkannt ifl, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, m fr den mfg. wi In 
‚Piiden Staats erteilt worden. . 
Bun Bertenetgeenil! , 
Der. Mediein — irvrgie —— an, gif 1 er, w Bet, 
PR a Rania lien darden ppproi 








u ab I ge 


a 143 - 
ie‘ . . 
Kr . , Zacos Winterfeib, if i des 
kin gegen ae ent vn er urban für bi Keen 
Serben, in Hüllen der Cepinberung ν 4% bee 
„in ehinberum, er mbar; 4 
s Vertretung Ferangezogen zu me — \n s ” " 
Dem t erfter Elaffe, Mbert ubowh 3 Wuͤpberg, im Rı 
föen Bei va Bft sgungmg yes —— Renee hierante@hee 


u 


 Raehweifung J 
ber beim Königlichen Kammergerichte im Monat Februar 1853 vor- 
gefommenen Perfonal- Veränverungen. a 
L 15 Dee Referendar Johann Tuterig Guſtav v. Lopor iſt zum Gerichts⸗Aſſe ſſor ernannt; 
D) var Gerihts.Mfichor Guftao Thestor Nige ik in Folge feines befinktioen Webers 
tritts zur Verwaltung aus dem Juſtizdienſte entlaflen. 5 vo. 
UL das © ment bed Rammergerichts find übergegangen: Eu " 

) der Weferendar Adolph Dartit Heildorn aus dem Departement bed Appella- 
He wm Halberflabt; - ua 
2) ve: eienbar gt Gotthard SEÄLFT aus dein Departement des Appellatiöriet 

. Mierige au atibor; . , BER . U 

der Juscultalor Johann Auguſt Emil Neumann it zum Referendar ernaunt; 

ber Auscultator Marcus Hexrmann iſt zum Neferenbar ernannt; 

der biöperige Auscultator iin Departeihent des Apyellations - Gerichts zu Infſtetburg 
“ pi Chriſtian Heinrich Richter ift zum Referendar beim Rammergeeigt eat 

6) ferendar Epriftian Morig Abolph Gad Ft Behufs feines Mebergangeh ir 

. bad apariehent des Appellationggerichts zu Franffurt a. ans. feinen Ge⸗ 
fen jerhältniffen tm bieffeitigen Departemcau entlaflen; = : " 

5 7) ber Refeiendar Takl Hertmanm Withelm Schmieden ift Berufs feines Yan 

en 


un 


8 


geh 


jänged in das Depärteinent des Appeliationsgrtichts zu Wranffurt a. D. and 
a⸗ aftg⸗Verhaͤlt fen im. biefitigen Departement entlaffen; 4 
£ &) Der Seferendar Jullus Rudotph Voigt if Behufs feines Üeberganges in vas 
a rtemens des Appellationsgexichts zu Naumburg aus feinen Gefchaͤftsvethaͤlt⸗ 
, fen m Biefeitigen Departemeht entlaflen; Pi 
⸗ 9 Der Referendar Tarl Heinrich Friedrich Wilhelm Le Viſeur iſt Behufs feines 


en Bf in dag Departement des gepelationegericts au Hofe aus { nen 
® -Berhäftniffen in bieffeitigen Departement entlaffen, Re 
: 10) der Referendar Dr. Earl. Daniel Ferdinand Milter if Behufs feines Üchers 
I ganges an ben Rheiniſchen ‚Appelaionsgerihtsgef zu Eöln aus feinen Geſchaͤfts⸗ 
e iffen ‚heim Kquiniergertcht en, 5 J 24 
—— aber Gayf Merander von Dhemar iſt Blpufe Utderzenges in ba 
Departement I ppellationsgerichtg‘ 1 ehtgau aus "feinen Weihäfts-Berhätt- 
.. niſen im, bie en Departement enflaflen; .... . len. 
in.) Kr —— Rt Graf Betigiit £ vun Meer m Auscultatsr 
an tgeriht zu Berlin zur äftigung ‚überiwiefen. 
» par Dr.ur. —2 Augen Franz Hiw » Sllendorff {ft zum Auscul ⸗ 
Mau und dem Stäbtgeriht.zu Berlin zw, Befhäftigung überwieſen; 
» 5 eg Ernk Abreät Heinrid geh auf feiwen Antrag and bem 
Br dienſt entlaſſen; a B 2 
ud bes Ragcultaior Eruſt Rudolph Sp 9..Stülpnagel ig Behufs feines Webers 
„An dag Depastemens bes Appeflationägerifits zu Slogan aus feinen. Ger 
spechäktniffen ii bieffeitigen Departement entlaffit..  .-. .._ 
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Der end Tankiint Dr. Auguſt Raud 4 als Adjunet und senetiäen Seiner, 
am Joachimsthalſchen Oymnaſium zu in angefteflt teorben. 

Dex Hüffsleprer Ernft Julius Elsyolz it am ber Königlichen Brarigpiniigen 
Knabenſchule zu Berlin befinitie angeſtelli worben. B : 
Bon ‚dem aenigt Conſiſtorium der Provinz Brandenburg find bie Eempan — 
[en int Brenn, Bedmann aus Berlin, -- 5 
en a —— uguf' Hermaen Berbufged ‚aus Berlin, J 

Carl Emil — aus Belzig, 
Fa —— 4 Lamber ans Berlin und 


— ein Sauber. eu; Verleberg mim. 
für wahlfahio gum —S ——— 
"Der unverehetichten Thusnelde fer aus Berlin, jest gr. Weruemhen, if 
PR he Stellen als — —— Med 8 233* 
dürfen, ertheilt worden. 


- Dis Erlaubniß, Stellen als Hauslehret im m Begiungs Bei — men. 

u dürfen, ift erfheilt worden: 

Der Brebigtamts- ⸗Candidaten Carl, ih Wilhelm Ent Dürr Berlin, 
jest in Drewen, Carl Ludwig Friedel uguft Hirfhherg aus, Gdme, jegt w 
Darſikow, Paul. Ulrich dub un Gvenius. aus Gemaiufe- Warthebtuch, m 
WG "Wifhelm Fudwi —ãA milindty aus $i enwalde, ui? en 
„Carl Auguft Leopold Theodor ns aus Gallehne, jegt au & 

Luc Eounzd Bpof’ aus —— zu Dallmin. 

an ndidaten ber Theologie Carl Kubwig Neue aus kantenkuig, jest de Nauen, 
dorf, Ferdinand Rudolph Voigt aus Wuflerpaufen a.'?..D., jegt zu „Kram, Ernft 
.. gem Dito Theodor Schmidt aus Stolpe a. d. D., jeh t Grefeindeg Guſtav 

opold Sigismund Laue aus Reuſtadt-Eberewalde, "je t ji berberg, Karl 
RKutſch aus — orf, jebt zu Tauche,“ Friedrich Carl Gottfried, 8 tb’ aus 
PH jegt zu Plattenburg, . 
Dem ei ndidaten ber Philologie Friedrich Wilpelm Räger ang Vardelegen, jett 
oem, 
Date Eandibaten Wilhelm Theodor Hugo Mettke q NY Croſſen, jegt zu lotͤdam. 
a ao" Ganhidaten Johann Joachim Kerften aus Chi ig, jext zu 
»Lutterow. . 

den Friedrich Albert Wigig aus Bein, jeßt u Stinede \ fibor , Sietuer aus 

geelam jegt zu Perleberg, Bi on 


"or Wergeibnig 

ber ce Borlefangen. und pragtifen ÜRrebungen, welde audit —B 

argneifgule im bevorſte en. Sumnerfemehen, vom 7. Aprit v R% 

thalten werben. - 

I). Der Herr Geheime Wedieinsfefath, Divectör, Profeſſot, Dr. net! Chrtt wich 
„ Bontaak, Dienflags, Donnerſtags unb Freitags von 9 bis 10 ühr bie Phyfiologte 
und yon AD bis, 11 pe die Naturgefihichte al8 allgemeine Ueberficht und Eintbeitung 
der gefammten örganifchen Natur vortragen. An denfelben Tagen von 2 bis ‘3 Uhr 
* derfelbe bie Sotanıt und wird Damit an geeigneten Tagen Eenefonen verbinden: 

*. err Profeſſor Dr; med. Beriwig wird täglich des —— —F 8 fi 46 Upr 


id des Re 03 4 bie den pr terriht dm 
2 Mautenfkiten eute 2, zu Außerdem Fa — ni Hin — 
tag, Dienſtag —8* 
Speintionltiee  - 































abends, von 11 bis r_ Arneimittellehre und am 
und Donnerfiag von 6 bis 7 Uhr Morgens Die Chirurgie und 





en) 


BSrofeffor "Dr. Stsrig wird Noatage Mimuuie und Donneiftage 
a0 von .7 eine Mae un Din —— — vom 
AT vie 12-Upe über Affgemeine Hauehi 


& 6 Dr. 5. Erdin DI 
) V Hi8-'12 — —ãA * — 7 ro} 
web Svonnerſtage — pe use ber‘ Yencmiarotsgie mu 
Borträge. Außerdem leitet berfelbe täglih Die ——— cur LE 8 


5 — rg Ortes. Spin ola m agis TOR don 7 RB udn 
gweiten Tyeil bei fpeciellen erlag: mu un Therapie ber fämmtlihen Krankheiten 
ber —— biere und 3 Mal mechratiich, —e— Mittwochs und Freitags von 
6 bis 6 Uhr Rogmitags air gen Gizieur be 6 Iefen. Außerdem leitet der⸗ 
fee täglich des‘ otmittagd bon’ 9 ur: und bes —— von 4 bis 5 Uhr 
den practiſchen Unterrigt Aber die zut · Anflade Hg teanfen Hunde und Fleineren 
(den wird, derſelbe die“ cirutgiſchen Dpergtiond« 
9 Si une ne Seitung —— u en » r —* “ 
er mie * err Hofmei ontags und Don: s 
— Repetitionen: über Ye Lehre vo Susaong: Sat 
_ in ber Iuftzactiods Eiche 1 ** 

— Beet That and: Lehrer Here Oonlach wird — — —2 

erpeil 


Deere usb. taens von 6 bie 7 Uhr. über gerih 
ide und ee Gott. fejen und wöcentlih einmal an —2— lunden 
die kliniſchen Demonfrationen bei den auf’der Anſtali gehattenen ———— haften. 
wird derſelbe mit aupe ung’ ** Eleven Auſtatt erfemfte Hausthiere 
‚(mit Ausnahme ver —8 is pieſtger als im ganzen 
Fr an [hen - 736 ndiſchen aeife in den Ställen ihrer 
und —& Entgelt, behandeln, 


9 2: —A —— eiftring wird in 'ge dien Etinden *. ge 





Alpen 5 kub are une“ “don wenen Th 


Dermpie halten. 
Dies wird —— 2 Bewerhen bekanxt gem —9— va, da "hie Aufnahme, n never 
Elsyen, nun einmal im Jahre und zwar. zu —E fiaufinbet. zu dem bevorſtehenden 
feine neuen Schüler retipirt werben, mit usnahme foren Eleven, die - 
ſchon auf auswärtigen Unpatıen „fubiet fäben und Hier’ nicht ben gamen Enrfud machen 
wollen. ‚Dagegen t Hospitkten sen 3 stern ei jafane an dem Unterricht gegen 









: — — — —* M 
orium an ‚en Lehr⸗An 
San, daß in Wolge Höhtrer Anordin; — — 
—5 mmien der ni 4 Senerat-Eomnif onen Ken 

ua un $ Granger, wei ve üßer bad — — und 
sale efiorafionen näher zu unterrichten wünfdyen, 'dai 
at in hi ‚er Deife, als dies im derfloffenen Sommer gzeſchehe 
Gelegen dei⸗ —— dargeboten werben ſol 
——— welche davon a Bien mul twünfen, werben Daher ms * 
anzuzfigen, m emerker 
—* omat ne HN — (vom u —* a) ver Dr. es nor einen herren 


Def Bercng bung rammhie Banosfauionen je an gleiineig 


\ . u 
J VDearnan La Browsen; emlße. 0a Dakm Ünteyetfungen ungen (ih 
w : gemeigt - fein: mochten, geſtattet werben, bad 
merkt das unterzeichnete Directorium, es Fi en won wenigen Wechen niemals 
— dem, um a techniſcho TE en welde ii 
Uchernahme guößrren uögefe en wi, w 
Web and Aualifentionsndeugiie von —— Dinar nicht, weisen aus 


geſtellt werden Tönen. Bi 
———— Monat 
—* hejmer Regie ar 


—11 den rg "1853, 
E —E— —— 


Befkanntm a ch u 

die Eonſeree in der Elde am Paußnitzer Peitelyeger, A nuiger 
Winfel genannt, betreffend. " 

As ir bierdung zur Kennva deg Stpiffehet reikenben., Vublilums gebracht, 
das die ©tromfiveife ver Elbe bei bem Poußniger Mittelpegen, auf Supiger , 
Winkel genannt, ohnweit Mliaberg (oberhatb), bei, einem - 

. Buß,am Mulberger egel, wegen ver vann J wenndemen Pure u 
mung nur mit ber größten Vorige ? paffiren iſt. um, . 

: Rerſeburg deu 8. Marz 1853. 

Kenul —* alcheilaug wm 

2 r— —— 


PR P auf! ‚des Wege belegenen Oromaden · ‚Seil F 
7 gen. ‚einer dringenden „Reparatur au des. 12un aber romabe —* 
muß die Ka auf der Netze bei. der. gennmmsen Schleuſe mm -lı 

15."Jant © eſperrt werden. Witr!Mafel:bie Yromberg- Meise wie Gühtt 
Auf dem Kanal⸗ Fr wãhrend der Abfchlietange ver tom —— 
Brom! 78, den 1. Februar 1833. . 
- Kömigh: ÄRsBierung.  Piktfeilung. dei dns 
. gehen Kiegen:. 

. , & 

fein a —— Ya Bee an Ar en a ea amt yon 


Em 8 
*5 Dee ——— Kan Zchurtig, Hat Yet’ borkl eigen etrcht, AR’ bene 
——A wohgelinge Eh Try 2 A 5 
„Wwohlgel N 
ET — Maria eg Sri Austinde Re Be ——— ae 
dum Gefgent gemadt 
. — x 


* Ar iexgeya anbier 


1*5 


mm — — De 
u Air. Im: 
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Amtsblatt Bu 


der Königlichen Regierung sn Porsbam 
u der A121 —— nn 








Allgemeine Seferfammtung. 


Du va Bitjhrge Oi Gil de Gelchſenaiuns für die Rönigfigen Prien 

‚enthält 

N 3100. Mleshödfter, Grfaß vom 8. Fobrver 1853 chf erif zur, rbeheng 
ver Grbühren. für vie Benupung ‚nes ſchiffbar gemachten eſtanaẽ 
xviſchen ver. Stedt Neuß. and dem Rheinneee. 

N 3701. Allerhöchſter Erlaß vom 24. Februar 1853, betreffend die von. ben 
. Gehältern der Hauptleute und Bittmeifler dritter: Cie yar- Befriedigung 
der Gläubiger zu machenden Wzüge. 'i 


. m — — 
Verorbunüg⸗ en . md Belanntmachimgen Ber Rönigl. R giernng: 
)welche deu Negierungsbeurk Pots dam and die Stadt Werlin betreffen. 
Bla krann netem a ch 4.n 3. ER EEE 
In Folge unferer Belanntmachung som Ti v. M. find bei ber penftfen iffeht A 50, 
lihen Berlosfung vie i in den anfiegehben ie: Verjeihniften aufgeführten ei Die Kin 
verfreibungen‘ Aber - gung und Kut- 
1,430,000 tr. von der eiiligen Siaats⸗ itleihe vom Ihre yaas, ® dahlung ver in 

100,000° The. von der ats ⸗Anleihe vom Jahre 1850, 

85,000 Thlr: von der Siaats ⸗ Anleihe vom Jahre 1852 - ! 
gejogen miorden. es 
-  Diefelben werden dierbutch ihren Beſitzern mit der Auffdideruigz gift, fpreidungen 
ten oerfchriebenen Capitalbetrag am I: Dktüber d. J. in ven Vormittagsfhnden ver Siaau⸗ 
dom 9 bis 1’Upr, entwedet bei der et ee en eh igunge- Gafte, Tanbens 
frafe IN? -30-yarterre'reihtö; over bei der nächflen Regierungs-Haupt-Caffe'gegen Ihm vage, 
Duittung, (wozu Formulare bei ven erwähnten‘ Cafe unentgeltlich berabfolgt wer \ 

— umb Ku ‚Rüdgabe der Schulvverfipreißungert'baar in Empfung zu nehmen. 
80. September». Jo hort bie weitere Verzinſung dieſer Schuivver⸗ 
——— au, u miſſen daher !anit. dei‘ Obligetiönen, der freiwilligen Anleihe 


!m Aabre 1 
die dazu‘ —*— ei“ fehs Zins Loupont der ioeiten Serie M8 bis 8 über 
die Zinſen vom 1. October 101, 








[170 ' 
mit den Öbfigationen der Anleihe von 1859 
die zwei Zins-Coupong Yyr en 
vom 1. October 1854, u 
udı Der OhMyattonen — work ahre 
die fünf Zinsz fen See M ji sis 8 gr die Zinfen vom 
1. October 185; —* April 1806 
—— abgeliefert erden, widrigenfalls der Betrag der Fohlen Coupons 
m. Tapital —— wir. © 
- Da #örigene vie Oxhufewerfihreibungen nit Nmmicch Einem Tage geprüft 
und ausgezahlt werdan Ferne vr. Yelsiken. fihan. ppyg- 1. September d. 3. 
ab zur Prüfung angenommen werde. 

° "Sofiten fi unter ven berlooften Bthuldverſchreibungen der freiwilligen Anlelhe 
vom Jahre 1848 ſolche befinden, weiche nicht mit dem Convertirungs— 
—— e% fo Fönnen viefelden ‚nach. Maaßgabe der Bekanntmachumg 

vum: 20. Januar v. 3. jederzeit, unter Beifkgung der Zins⸗Coupons Serie I 
er} bei ver Eontroit, der. "Stänsspapiere, Laulevicub⸗ ke parterre 
liernts, zux: baaxen ——— pt werden. 
Berlin, pen 7. Min 1 
n Haupt» Vertvaltung der Staataſchulden. 


—— —— — der m Sehen Hanpt-Berwaltung der Staats- 
en igd hierdurch gut Mageh ‚gerad wit dem Bemerlen, daß 
an “ Säluffe in, Yezug. ee efanntmadung vom 20. Januar 
u %, hir Betreff der mit Se nrtioneftenpet nicht erfhenen Schulvverſchrei⸗ 
* der Anleihe vom Jahre 1848, im vorjährigen Amtsblatt Pag. 26 sub 
M 20 Be äft, und daß bie, aus: Bergeihniffe ‚der in der Ber- 


nn M. gamenen übungen der Gnaif-nleihen aus 
el en TR 1848, 18 9 m 1852 um gegenwärtigen Amisblatzßude EN bes 
239 Jonhepg Beilagen —— 
Da die verlooſtfn ulbescihsrifnngen er der Anordnung der Königlichen 
:. Haupt Berwaltung der Stonseihuluen, zuvor der Gtaatg- Kilgungs-Caffe dur 
> Berification übermagßt werden müflen, or folche u irt werben Fünnen, Bw 
Inbabern ‚ner . in Folge ver. en looſnug gekündigten ai 
—* en. ee tofern fie —ã bei per R Haupt⸗ 
J “Cafe in wien nebınen- an, Re ——— uehf ven mit abzu⸗ 
—— — oupqns ſhan vom 1. September ab. ver zuletzt genannten 


—X — ein — * — Weeichniſe für Sie dabei Ber 

theiligten in der xir Einſigt ängt werden, und 

wir ‚Die. Betzeffenhem Halte eben. bierurch auf, sin Gleichen auch bei den 

* Übrigen Seitligen Eaffen zu bewirken. Bu . 
Potedem, den 17. März 1 -  ‚Königl, Regierung. 


vie N 7 und 8 über vie Zinfen 
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Potsdam, ven 17. März 1853. 


Königl. Regierung. whelums des Janern. 


123 

Ms. &s wird Gierburd zur oͤffentlichen Kenutniß gebracht, daß das KRönigl. Khin- 

Suftöfangnes Torfwerk zu Beheben mit dem Schluffe des Jahres 1852 aufgelöſt und die 
— Caſſe veffelben am 31. Januar d. J. tere worden iſt. 
_. „Potsdam, ben 16. Märj 1853 





wi = Rönigk; Regierun 
En Ser 7 eng: FERBEIE I 2 —— — nz 
—_— 


* Nahhſtehende Bekanntmachung wird bierdurch anfolge‘ wan Anordaung zur 
NG 53, vfentiichen Kenntntß gebrachte 


Du Batt Potsdam und Berfin,: den: 22. März 185 
3. König. Regierung. Abtheilng des Insen, un. — Poluei ⸗ Praſidium. 
—— von Hindelpeg. . 
Pe 3 
zung em - Beranntmasung. er 
Berttage br: FR Die Großherzoglich Mecklenburg⸗Schwerinſche Regierung iſt dem zwiſchen 
— Preußen und vielen anderen Deutſchen Regierungen abgeſchloſſenen Vertrage wegen 


8* gepeufeiige Verpflichtung zus Uebernabme der Auszuweiſenden, d. d. Gotha, den 
i Lu run Juli 1851 (Geſetzſammlung Seite 711) mit dem 1. März d. J. beigetreten, 
wve dies durch das Ale Stück der diesjährigen Geſetſammlung bekannt gemacht 
Fa eg Beitritt iſt unter. der Vereinbarung, erfolgt, daß der & 13 jenes Ver- 
ar Hages, welcher peffen Anwendbarkeit auf frühere Fälle betrifft, wiſchen Preußen 
0 wo Br Ien burg- Schwerin unter ‚folgender Einfränkung zur Ausführung gebracht 
. werben fol 

. 1) Reine ver beider contrahirenden Re ierungen wird von ihrem Verträgemäis 
..gen Rechte, ehemalige Untertanen (fm Angehörige) des andern Staates dorthin 

Burichueifen, in Unfepung folder Perſonen Gebrauch machen: 

a) welchen währen ver Jahre 1849 bie 1851 ver, Wohnfig im Lande in 
der Art ausdrüdlich oder ſtillſchweigend geſtattet worden iſt, daß ſie in 
demſelben in der Ehe gelebt und eine eigene Wirthſchaft geführt haben, 

ohne einen Heimathſchein zu beſitzen; 
d) welche ſich im Lande, ohne einen bie Zurlidnahme des Inhabers mit 
a - J der Familie zuſichernden Heimatbhſchein ¶Domicilſchein) zu beſitzen, ver⸗ 
* heirathet und ihren Aufenthalt in dieſem Lande bis zur Zeit der Beitritts⸗ 
Erklarung der Großherzoglich Medienburg- "Scäyoerinfgen Regierung vom 
9. Januar d. J. fortgefegt haben. 
b Die vorftehend unter 1a gedachte, auf ven fortgefeten breijäprigen Wohnſitz 
wãhrend ver Jahre 1849 bis 1881bezügliche Einſchränkung findet auf ſolche 
J Fa keine Anwendung, melde ſich als Dienftboten, — 
brikarbeiter, Hanblungsviener oder fonft in Privatvienft- oder Arbeits⸗ 
Verhäktniffen ober zu S Erziehung ober zur Ausbildung in; ihtem ‘Berufe im 
Lande aufgehalten haben, auch wenn dieſe Perſonen in Verhaltniſſe getreten 
find, welche die Aufölagung eines eigenen Wohntes begründen. 
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nr — Bet Yerfonen, fofern nicht eima der unter. Ib gebadhte Fall 
ihnen vorhanden iſt, Temmen vielmehr lediglich bie Seflinmungen bes 8 13 

* Vertrages zur Anwendung. 
Die verftehende, zwiſchen sreufen und Medienburg- Schwerin wegen Annan 
vung des $ 13 des obengedachten Mertrages getroffene beſondere Vereinbarung wird 


ven Ieirefferinen dies ſeitigen —A bierdurch zur Nachachtung Satans gnad., 


Berlin, ven 5. März 185: 


sd ini Der Minifter des ine, 
ber anfteächigen Yngelogenfeisen 
(93) ©. Manteaffet (a) © Behphklen. 


d) weidhe den Aegierangebezirk Potedam ausfchliehtich betreffen. 
Im Auftrage des Koniglichen Miniſterii der geiftfichen, Unterrißtös und, Mes 
dimal-Angelegenheiten machen wir fänmtliche fäbtifhe Schul-Commiffionen und 


Lehrer, namentlich die mit der Leitung bes Turn⸗ Unierrichts beauftragten, auf die 
in der Buch» und Kunſthandlung von E. H. Schröder, in Berlin, erfienenen, 


Die gymnaftifhen Frei⸗Uebungen nad dem Syſtem P. 9 Linde, 
reglementarifh dargeftellt von Hg. Rothflein. 


aufmerkſam, und empfohlen die Beachtung des Inhalts eefden beim Uni 


in den Leibes⸗Uebungen der Jugend. 
Potsdam, den 19. März 1833. 


u Klnigl. Regierung. - . 
abtheiuag für die —E 1, das Schulweſen. R 


Beonntmachungen des Königlichen General: Woft: Amts. 


PoRs Beförderung für Päderei- Sendungen zwiſchen Deutfhtand, 
Fe rantreig, Großbritannien, Amerifa u. f. w. 


Durch Verträge, welche vor einiger Zeit zwiſchen der Preußiſchen Poft-Berr 


ltıng und ber Generai⸗Direction der Königlich Belgiſchen Poften und Eifen«- 
kijuen, ferner zwiſchen der Lehteren einerſeits und der Sranzöfiichen Nordbahn⸗ 
Sefllipaft, fo wie der Britifihen und Continental» Agentur von Pipdington in- 


Siſel und Friend in Dover, andererſeits abgeſchloſſen worden find, iſt die 
renfifche Poft-Verwaltung in den Stand gefept, Packet⸗Sendungen nach Bels 
gien, Granfreih, Großbritannien und.-folhen Ländern und. Bläpen, nach 
wlhen von England aus regelmäßige Dampffchiffs⸗Verbindung beſteht, als: nach 
panien, Portugal, Amerika, Indien u. ſ. w., unmittelbar zur Beförderung 
wie — zu übernehmen. 
Die Vermittelung ver Preußiſchen Poſt⸗ Verwaltung tann nicht allein bei Sm 
tungen aus Preußen ſelbſi, fondern aud bei Sendungen aus anderen Deuiſchen 


Suaien ‚Antzesen, welche ie den dorlänbifgen Poſt⸗ Anfalten zur pt schen 


NM 54. 
Empfehlung 
von Roths 
ReinsBärifi: 
Die apmnaſti⸗ 
fen Breis 
Uebungen. 
1. S. 1189, 


M 12. - 
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Nach Belgien felbſt, fo wie nah Frankrekch Innen Paderelen aller Art, 
bis zur Größe eines Kubikmeter (824 Kublkfuß Apeink), "former Geld- und 
Werth⸗Sendungen ohne Beſchränkung des Werthes, augenommen werden. Nach 
Großbritannien und den Weiterhin befegenen Lanvern werben nur Mufer: 
Padete, deren Werth nicht zu einem Sefimmten Betrage veilmwät Üft, jedoch 

. Beſchrãnkung des Gewichts und des Umfanges, ferier Packete mit Bädern 
und gedruckten Sachen bis zum Gewichte von 20 Pfund, und Padete mit 
ſolchen Gegenſtänden, die für den perſönlichen Gebrauqh ves Adreſſaten, med 
nicht zum Verkauf beſtimmt find, in einen Quantitäten, endlich Waaren⸗Packete 
bis zum Werthe von 5 Liv. Stli. (33 Thlr. Preuß.) zur Beförderung zudelaſſen. 

Jedes Colli muß mit deutlichen Buchſtaben oder Zahlen und dem vollſtändigen 
Namen des. Befiinmmungdortes besehäner; ver Weite des Trousports  autfesechenn 
emballist und dergeſtalt verfiegelt ‚fein, dafı bie —— deuilich bervoctreten. 
Die Begleit⸗Adreſſen find in franzoͤſiſcher Sprache Auſeen ie Padereien 
nah Belgien felbft- können von verfchloſſenen Adreſſen (Briefen) bis zum 
Gewichte von .I Loth (15 Grammes),.:vie, weiterhin ‚befimmten Sendungen 
hingegen nur von offenen Adreſſen begleitet werden. Sm. Innern der Collie 

‚ dürfen fi Briefe nicht befinden. . . . . j . 

Außer der Begleit-Apreffe find ven Senbungen in franzöſiſcher Sprache abge- 
faßte Zoll-Declarationen mitzugeben, welche bei den über Belgien hinaug bes, 
flimmten Sendungen in zwiefacher Ausfertigung vorhanden fein müſſen. 

Die betheiligten Verwaltungen und Agenturen bieten für die ihnen tibergebenen 
Senvungen die fihnellften Beförverungs-Gelegenheiten. Die ‚Einrichtungen find 
ſowohl in Preußen, als auch in Belgien, To getroffen, daß jever Aufenthalt für 
die Sendungen zum Zwecke ver Umfpebition vermieven und dag vie Zoll» Abfer- 
tigung an der Grenze während bes Durchganges der ulüge bapirke wish; Much 
find die Portofäge. fo. gering als möglich geftelt. Das Porto bis zur Preußiſch⸗ 
Belgiſchen Grenze wird, je nachdem bie Sendungen im Preußiſchen over in anderen 
Deutſchen Poftbezirken zur Poft gegeben find, nad dem Preußiſchen ober nach dem 
Vereins⸗Fahrpofi⸗ Tarife berechnet. Diefes Porto kann bei allen Genpungen, nach 
der Wahl ver Abfenver, entweder vorausbezahlt ober von dem Empfänger“ einge» 
hoben werben. Eine Voransbezahlung des Ports ‚von der Preußifc +» Belgis 
fden Grenze ab iſt dagegen nur zuläffig bei Pädereien ans Preußen, Die nach 
Belgien ſelbſi beſtimmt find (mit Ausflug ver Geld» und Werth Sendungen), 
ferner bei Proben-Senpungen aus Preußen nach Frankreich, nach Großbritannien 
umd "ven weiterhin befegenen Staaten.” Sofern die Poſt⸗Anſtalten ſich nicht in 
ver Lage befinden, dieſes Porto im Voraus bis zum Beſtimmungsorte berechnen 
8 komnen, — was bei Sendungen nach ven nicht am der Eiſenbabn belegenen 

rten Belgiens, ferner bei Proben⸗Sendungen nad Iemteriß, die nicht nach 
einem ver : Amiens, Boulogne, Calais Douai, J , Lille, Paris 
und Balenciennes beflimmt find, endlich bei Proben⸗Sendungen nach überfeeifhen 
Staaten, ver Fall if, — wird das fehlende Porto entweder vom Empfänger er 
hoben, ober nachträglich vom Abſender eingezogen, vorausgefept, daß Letzterer ſich 


33 
bei Ainfgabe: bar Sondung pe. deſſan Mochredl verpflichtet. — Fa ühn- 
Kies —— — —ä lan Deus 
fat, als. Preufen, emtipmimgen. Fub,. has Porto mas der —— 
—— ———— ge —— m Bin —*— 
——— abgeben... 
Derlin, ven 1. Min — GeneralPoß⸗ Amt. 
Schmückert. 
Belenntmachung der Konigl. Ober: Pof: Direction in Berlin. - 
Im Monat December v. J. und Januar v. J. find die nahhenannten Paffer MN 13. 
jer⸗Effecten teile in ven Poftwagen, theils in dem Perlonen · Annapımegjmmer Theus in dem 
ferfefößt von ‚den Meifenden zurldgelaffen worden, nämlih: . ra 
1) eine grüne Tuhmüge in hand am 17. December v. I. von Sudan: "Pier ein⸗ Derfonen «ins 
Setroffenen Perfonen-Poftron, napmrjimmer 
» tin Rohrſtock "in ver Beier zu men· Snelider ¶ Perfonen· Po vom {a Berlin au 
49; Dexemnber v 


3) am 3. Januar. > 3. ein weißes Deſthentad, mit ©, T. gezeichnet, in dem giechm. 
Verfören- Annabmezinnner und “ 
9 —8 — in dar Beichaiſe m Rrufpeiger YerfonenPo vom 
.Januar d. 
au pr — Epenp er Immparh zum zur Gupfangnabme vr 
ob dr t den vie des 2 
—2 Kr I er ee en 
Berkin; dem 47. Februar 18883. Mönigl. Ober Pol Diretion. 





Verordunngen, und Bekanntmachungen Der VBehorden 
der Stadt Berlin, 

- Polizeiliche Belanntmagung 

Dee vach 52 der Wochenmarkts⸗Orduung vom 9. Februar 1848 des Som- 8. 
* auf dem Neuen Markt bisher abgehaltene Frühmarkt, ift vom Herrn Minifter Neiperung 

Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten aufgehoben worden, und wird vom des Gonztagt« 
* Mai v. us nigt mehr abgehaften werden, der Art, daß ver letzte biefer Brähmertis 
Därkte am 24. April d. I. Mattfindet, Hiernach hat fih vas beibeifigte Publ aim 
Ian zu adım. ‚Berlin, don 14. Marz 1883. . Koͤrigl. Poligeis Präfidium.  gerie, 
‘ | a... von Hinceldey. 


— 
————— 
Mass. ib Bei 8 —*2* 
en nat bei nen Aero u nd Ki 


1 
Domainenbeamten Karbe zu Brampbio un dem Damatuenpähier Derfhick 
zu en iR’der Charalter „Rönigl. Oberamisann” verliehen worden 


Der Civil⸗Supernumerarius Beron If ba fe Beeinin bei. dem Fakes 
ſidium zu Berlin angeftellt worden. ’ 


- :Die Doctoren ber Mebiein und Chiruigi⸗ Salomon eiwenhern und’ Gerbinanb 
Heinrich Neithart find, der erſte ald practifcher Arzt und Wunbarzi, bes andere als 
practiiher — Wundarit und Geburtshelfer in ben Koͤniglichen Landen approbirt und 
vereibigt io 


Der Apotheker erſter Claſſe Iutins Ferdinand Freyſchmidt Bi PD Uebernapme 
der Holb ſchen Apothele zu Prenzlau vorfpeiftsmäßig vereidigt wo 
Der Mufifie! ver Heinrich Philipp — Ferdinand Wrede * zum. Draani an 
ber St. Nicolai⸗Kirche zu Spandau beflellt fen 
Der otgerne Fa am —— zu Ener Heinxi⸗ Bil helm Balter 
Bertram ift als Ater Oberlehreꝛ bei der Konigſtadiſchen Realſchu ule jr Verlin ange: 
Na ch wei f ung. 
der im Departement bes Kammergerichts im Monas Gebrunrta53 mit Ber 
ftallungen verfehenen a a eosmänner-@trIivertreter. 
j ta 
* 4) Des Notar und Juſtizrath Jordan, Breite Str. 22, "ale iebömann..für den 
J Breite Stragen-Bezirf Nr. 24, verpflichtet am 18. „Sebruär 185; As fer 
:2) der Buchhändler Selle, Werberſchen Markt Rr. 6, (en as Shfedeman für den Zeug⸗ 
haus⸗Bezirk Nr. 28, verpflichtet am 26. Februar 1 
3) der Bun iphändter Bohlgemuth, Ober⸗⸗ Kr 6 a iſter Eiellvertefter für den ⸗ 
ſelben Bezirk, geriet am 25. Behr 188 185; 
4) der Banguer Beit, Dorotheenft. 6; 016 ifer even ‚für den DatlhofBeiet 
Nr. 33, —— Gene | ior “ f A 
5) ber Regieryngs-Rat! ne, (mfr, 191, al tefpepizeter ben 
9 ziger — tir. 49, verpflichtet am 25. een en keip 
6) ber Profeſſor Schoppe, etpyiger Str. 113. a8 2ter Stellgertzeter‘ für denſelben 
‚Art, verpflihter am 2. Februar 1853; 
+7) der Kaufmann Koch, Dranienfr. 126, alß 2ter Siellvertreler ft den erſten gacobs⸗ 
Kirchhof⸗Bezirk Nr. 66a, verpflichtet am 25. Februar 1853; 
8) der Gärtner Sriebel, Weberfir. 19, als 1ſter Stellvertreter für den Neue Georgen» 
KichHofsBezirt Nr. 96, verpfligtet am A. ggebruar 1853; 
. 9 der De — — Claus, Beben. 21, als Aer Sichvertreir für venſelben 
Bezirk, verpflichtet am 4. Februgr 1853; 
. 10). der Bezirkö-Borftcher Werner IL, Blumenkr, 362, als After Stell —— 
, weiten Frankfurter Tpor-Bezirt Kr. 9IB, verpflichtet am 16. Februar 
1) r Grogbötthermeiftet Oräper, — 54, als ier Stellvertreter für, Se 
Bezirk, verpflichtet am 16. Hebrnar 1 
49). :der-Regnunga-Rary Blöm, Epauffe eh: 87, ale fer Stellvertreter für Sen erfien 
und zweiten —— Nr. 102a und b, verpflichtet am 16. Februar 1853, 
Nieder ' Beet als er Mreis (Stadt — Den eonbinfoen a Es 
der efer Steindorf ale peneʒ für und 
19) Ken ezirk, —A — am 13. fe 1853; 
14): @gligirwmiie RrchR ai Am —— Denen Saat, verpfiätet 
am 43. Januar 1853, 





ci 


we: Menemeifer. Gräymacer ix ide Sielberireier 5 ben; coteblminten Neon 
— und a ee Ken 21. eur 418534, . 
ver Dpftebnilant et. fü benfsiben Bepiet, — 
am 13. Januar 11 El 
47, ver Maſor aD.» üchel, zu De als mt. ‚für ben Alten anniqen 
ja om Beljiger Belt... . 
In Glahem, al Gelatsere » ft 
” In li gen — ver, om 3. 75 1853 — ud m ini 


an Beinen ia —3X den 124 ! 
Den eich, Verf tet — 3. er rar Is . fr em lan· 


2%) Des gäded, Seloteter ka 19a Tan 
) Bari, 5 ge am rei rei " aa 


ber Bet Kal, ds A ten 1 ra an m 
2) der Broneigier böne als —Se Yen: vam —— un EN 
2) —— Bath als After Sielbbertreier für den ifen Bei; —* 
a) mi ber 8a inamm 53 als Zr Siellerteeer für den ißen Bit, verpfägtet 
2) vr Regierungs, Skneni Gsrtuns als Afes: Stillverereier für den Atem Bezirt, 
26) der ie 5 Hahn als 2ter Stelvertreier für den Zen Beyint, verpfiiee am 
7) ——— Bittsrandi als Shiedemann für den ten Bart, verpflätet 
2) * u ha ann —— als ifer Stellvertreter "fir den am Bezirk, verpißtet 
9) * De —— als 2ier Sielorneier für den dien Dept, aeeptigen 
3%) dr —5 Beyer als Säientinnme für Men ten Best, derpfichint: om 3. 
31) der Kentier Könan als fer Eitieree für den aien Wezik, verpflichtet am 
3. Sebruar 1853; 
2) * ——— Amann ale ur Siellvern eier für ven Atın Bat, verpflichtet am 
J ———— als Schiedamenn für den Sten Bert, verpflichtet. amı 8, 
E71 = * —— als Iſter Stellvrrtucter fir vn been Veyirt veryichet 
83 — a am y ai Bupafpwetr — —— fon vun Su 
ms * ‚ng. Edart als Schiedomann für den blen Bart, verplägen am.ä Ste 
m Nr Qua Ange le dr re, fi de Si Ba, verpfihter cm 


C⸗nrad ei den. Ein 
wi mans GARTEN. ale Dur. m Ai Sant, wlan 


vor 


12 
3) ) ver Embsbenung 1 a. D⸗ Z erhardi als on fir den Nen Bari, mei 
tet 
u) Ee Pnbkenhniher 8b «ler als Iſter Stellvertreter ir ben Tien‘ Vain oewlug / 
tet am 3. Februar 1853; 
4) ber Raufmann Reeife u · 2tir Sulvertreitr fir: Com Tien Baht, ‚verpignen am 


22) re Rehnungsrath a. D. Mittendorff‘ cie Ehieimem: für- Bert" dera Bei, 
verpflichtet am 3. Sebruar 1853; 

Re er als ifee Gehertteee für den Site Sekt, verpflichtet 
am 3. Februar 1853 

My) ber — eia ais Der: Steuvertretri für den Sen Sam, verpflichtet 
am : 

— ie Saͤrrder ats Spesen: für den Siem Bart bepfigeen am 

Eu 

ie der Birm! —52 —— als iſter Sulbernitt ie dei den Beiit, ver 
pflichtet am 3. Februar 1853; 

a) ber ——— eviſor 4 “ts Ber Eiilorrireer für hen den Sail, ver 


FL 


ish der Rentier —— als Soenmam, ‚für den 108 Bat verpfißie am 
en 3. 
2 ser 


“) W gend als die "Steivemtr für den. 1 
enar 1. 
so) der Re anf eretir Binderkand als Zier Etelleitiet für den loen Bei, 
verpflithtet am 3. Februar 18535 ° : 
st) der ber Sa ihteeeeien Boigt ale Sisieemenn für den 44tin ei, deroficet 
ran 
32) der Bucpänbler Bigel als fer Sielvernreier für den Aiten Bert; verpflichtet 
am 17. Kebrmar 1 ’ 
53) der Zimmermeiter Bogel, als ter Stellvertreter für den Athen: Bejiel, verpflißtet 
gam 3. Sebruar 1853; 
54 ern geffmenn « als Sgichanann für den 12ten Beitt, verpfichiet am 
jebruar 
55) der Geh. Dber-Rehnungs-Rath v. Berner als ifer Steoirteeer far ‚den 12ten 
.Begief, verpflichtet am 3. Februar 1883; 
56) der Mil Tenmeifen, u als 2ter Shverneier für den irien Seit; seiten 


en am, 
uppiner Rreis. u 
57) ber. Schuze Wegener, zu u 7 a After Stellvertreter für ‚dem‘ „dien Ten 
Bezirk, verpflichtet am 10. Januar 1 \ 
58):ber Guts verwalter Lohlbach, zu eat, als 2 Slelneuen Mr 
Deich, verpflichtet am 10. Januar 1853; 
ber Amtmann Sonnenberg, uu Waleieben, Als- After reiste Fe den‘ sten 
— Bezirk, verpflichtet am 10. Nauen 1853; ‚ 
60): ver uttbefiger Baner, vu Deren, als. 2 Bnetierine fr 
girt, verpflichtet am 10. Januar 1853; -- 
615 Ber: meifter Harg,' gu Run! ‚ae: 1fer Eieiderneint 15 
landlichen Bezirk, verpflichtet am 10. mar 1853; J 
[>] * Schuhe Ruört, zu —— als Aer Sꝛenvettteier Mar Benfibe Ber 
ieh, ‚verpflichtet am 10. Januar 1! 
0): Brei Fifiper, m Ihm, ee Ah Selena, für von den fäntigen 
Deaish, verpflichtet am 10, Januar 1859; 






















2 


64) der aſwirth Fiſche r, mu Arm, a. ir Biere ib Degen Bezut, in 
pflichtet am A. Januar 1853; ni : 
65) der. Eule Degsbrodt, zu "Erangn, als ‚fire —2 fir den Sim land⸗ 
iichen Bezirk, verpflichtet am 10. Januar 1853; 
66) der Schae Dünger, zu Wuthenei, als Ahr. Eile fir denfetien Ber, 
werpflichtet am 10. Januar 1853; 
ST) der Yafpector Nicolai, zu Radensleben, als. dien: Eisoertser für den Tien laͤnd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 10. Jarıar. — 
69 ver Müglemarifer Plägm, zu Al Friefad, als 
zart verpflihtet am 10. Januar 1853; 
ben ‚Mprebquer rege, au Dolgew als ie Siuoeuen Mr. den Sim: umcau 
Bezirk, verpflichtet am A. Januar 1853; . 
70) der Bisgrguishefiger Debnide, zu Crofräenten, 
ſelben Bezirk, verpflichtet am 4.· Januar 1858 5. PRATER 
71) der Bauergutöbefiger Schall, zu Menz, als ifer Stetvertreter für den Sten lands 
Tichen Bezirk, verpflichtet am 4. Januar 1853; 
7) Fe 3 8 wm. Agmidon, u“ 2ier  Steltyerprper f für, denſelben Bezirk, ver⸗ 
pflichtet am- 
73) der Schulze Leue, zu —* als After Stellyentre den 13ten lãndli 
Bezirk, verpflichtet wi ante 185; ae. ve für icen 
U). der Mahlenuciſſet Boigt, zu — «ia Mer Sinlverueier für Benfsen Der 
zirt, verpflichtet am 10; Jannar 185: 
75) ‚dep. Rihter Beerbaum, zw Tune als A. —E für —& Tan 
tigen Bezirl, verpflichtet am 10. Januar 1853; Ein Ka — 
76) rer geſſath Aplle au ibbeg, a6 2er Stelloertreter. für_benfeiben Bei, nere 


tet am 10. Januar 1 
7m) der. Eprentreic, ju Wahed, ats Akt" kverlreter ben ABten land 
nd ae Brent, ne ae (ar fr 
78) der Ehimisdemeifler Dirsid, a Ruder, uw Shefibei; re für denfefen Beh, 
verpſiichiel ·am #0: Januar 186: ill 
79) der Sqhuite Meaufe, zu Lögow, "ale ifer Stelorriteltt für‘ ben UNten anorg! 
Beurt. vetpkißte ichtet am: 10. Januar 1883; BEue} 
var zitle -Btadt: —— 
8) der‘ —— Rrepter ais Shiedömahn ‚FA den Then Sa, ——— mgisi 


81) Ser Bey Rogge, alb Boten ſu hen in Beil, ve bi gie 22: 


vestiar 1883: © 


.. Zeltow H ;} 2. 

82) der Säuhe und Müblenmeifter re sfreiet Zrebbin, als Ahr Stell« 

vertreter für den Bten Bezirk, verpflichtet am 18. Januar 1853. 
uch Belziger Kreis. 

83) der Schöppe Schwarzlofe, zu Golzow, als ter Stellvertreter für den Iten laͤnd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 26. Iemmme- 4663; 

84) der Schulze Sperrfeld, zu Buchholz b. N., als After Stellvertreter für den Aten 
laͤndlichen Bezirk, verpflichtet am 29. Januar 1853; 

5) der Schulze Kelch, zu Cammer, als Ifter Stellvertreter für den Tien laͤndlichen 
Bezirk, verpflichtet am 26. Januar 1853; 

%) der Koſſaͤth Merten, u Sammer, als 2ter Stelfvertretes für denfelben Bezirk, ver⸗ 
pflichtet am 26. Janıar 1 

&) der Schulze wedei DE als Afer @eikvntzein für Den: eec Tanken Bes 
vr, verpfüchtet am · Januar ABI; x: . E 























MO) ba Wrndchsmen, m Emma, ai Dr Beni ir in Ss 

mar 1 

in 3 ED, Alb Abe Our. für Den Sen Kine Der q 
t am 

3) ber: Shntmenn Beder,. m , Mi Zier Giehverseen für. benfisen Vezic 


A) dee Zi ger Peset, zu @ei ie, ae fer Stine fr Um Ale Tide 
3 —* it, Ber as. 063; w aut it 
irn, Bere am 3. rar 1883 ” 
der athes, 00 Gel, ale Ai Eicteanr für von Aitn Tante 
94) ber. Ken Ba, weiße — 3 — Afier Stellverneie fie den i2ien 
„ Mnbligen vam —— ms debenur 1888. v 





Bermifßte Nachrichten. 

. Detsente an Kirchen. . \ 

Eine Mutter im: dar Damızli Superintenden ur Benfabt: Baunbenbi J 
hat aus Rn für die Gene Ks ng Ben der bortigen Rinde eine 


von fingen. Camelot. fhwangen Ürangen vad mit ber Zaſchrift ——— 
zu mir kommen!“ — geſchenlt. 





i unter... 50 
rg wi 135 —— am 7. 


das Ver⸗ 
2% Ne Behmnt- 
ung“ bes —S won 7. 


Baaı IE 1. 8 ehe de 7 6. gekät 
—— 1040 > wi ee Seen ve Er 


jerloofung am 7. März 1853" gezogenen,. durch bie 

a — der Staatsſchulden von demſelben Fr zur onen —— em 
Dstober. beffelbi en Zap ndigten Schuldverſchreibuugen ber St 

Jahre — und das Berzeihniß ver "in der zweiten —32— am, et N 1853 


. Belanntma⸗ ber Konig! Beratung. a in 
I — vom nee Lage — — am 1. October beffelben ° 
ber Staats Anleihe vom dehre 1852, 
ſeutliche Anzeiger.) . 


—— Brei Deffeniliche 


zer Beilogeg, mipaltend 


: Adighet ndn Der E⸗⸗i⸗eſn hen Regieraug zu Potsdam, 
Yotsoam, gebrudt In der U. V Baynihen Buheuiiet,- 


1% 


rn ra 


der WB Regierung zu Potsdam | 
MED Ber Stadt Beritm 





Wr Du 1888, 
en 
Uligemeine Gefekfammiun 


2» Te Cie * 
2* vor Gefeſſeralung für Kent Sanfte 


N 3702. Aeepbfes ef som 3. Januar — beuefferr Die 5 


MM . —2 bbes don ir de m 
| Sur elißſchen Reyiering: zu vem Vertrag⸗ — — 
1858, wegen gegen! Senfähting pur Ueberaahme wer Auezuwei ⸗ 
farsen:  Bom.14. Därz 1853. - 
here Ste Stüd. der Gefepfenmnkung. für vie Binifigen Preußiſchen 


3 EDEL Aikäen Griop von. 14. Bahemme 4838,; beireffane wie Manch 
ang; ve Zack ar Ösfehuag. nes Chlfafrnuligahen auf tum Bace 
” Ü 


hung ver Aecalifhen Worrahte 
einer Gemeinve- Chanfee Yon Maimtdy nad Eupen. 
N 3708, ug Erlaß a... Februar 1853, betreffend vie Bewilligung 


* it, nach der je in ber 
Richecag auf Suenburg und auf Aummelchburg durch ven Bütom, 
M 3709. Gefep, d die Am der für den Verkehr auf den Kunſt⸗ 


M 55. 
Die Eimoſung 
der in der erſten 
Berloofung 
grjogenen 
Saulodver⸗ 
ſchreibungen 
der Staats 
Anleide vom 
Sapıe 1800. 
c. 684. 


N 56. 
Die Eintöfung 
von nit cons 
vertirten 
Sauldvir 

ſchreibungen 
Der freboilligen 
Staates An- 
Wipe vom 
Jahre 1848. 
710, 


Veror! Rönigl. Negiernug: 
a) welche —* een: d ren betzeffen. 


hi? J —VV ——————— in? An Ser 
Die Inhaber der Ni elopfung gezegeaen 
tan a euer 1851, au Yehkehlung, Aa a ı 1852, 
gen Kohulvverireibungen ver Staats-Anleipe vom Jahren 
—— holt he, dur —— weiteren Zinsserlufles ital⸗ 
BA "Ver Tonkrolle der Stacſtepaßlere Taubenftraße I 30, 
zwei —— —— * ——— — unter Rüdgabe 


en, Obligätiendn’ ven fünf Zuelienpens. Ser. '1..A7.4 bis 8, nah gegen 
—— wozu Formulare bei ven erwähnten Gare uuentgelelich verabfelgt 
wernen,.iü > Gapfang: gs nehmen. . Bertin, ge 0. Matʒz ‚1858: 





PP, Haupt⸗ Derwaitung der Soap. 


Natan. Rolde, Same. 1... 
suez 


" Korflefende Betinntmaging, ver gorictihen Grupnsbemekiuung.yer- ‚Staats 
Säulen. wird, mie Dezug auf dien darin angezagene.. frühere Belatintmakfatng ge 
dacter Behörde. und den —5 — us som: 20. Gewember. 1851. miele 
de 4851. Stüst 30 Pag. 290 2 Beh un Ben ‚Kenytriß yebradht. 

Potsdam, den 22. Din rn 1 daigl. fern. 


nl li 











BHFIERE ——— 
J von nicht tonvertirten loeerſchreibungen freiwilligen 
—— — ‚A8UB, werben . jiemi "wieberbokt: aufgefor« 
dert, zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes, vie durch vie. Miekemusnacheng vom“ 
13. September 1851 amt April 1892. gefünnigten Gapitalbuträge entweder 


— Tunga- Hanptsafe, unter -Rüdgabe der Obligationen zehf? dem ZindrCoupon 
80.109 &um mo Bla Beer 18 Dig Ih 
gelblicg varabſoigt wanden “in! mpfang zu mehmen. Berlin, zen 1. un 
EEE - Haupis Berwaltung- Det Staats⸗ Syulden. .. 
, Ratas. Rolcke. Games. 
9 


Werieehee —E ver: Qonigl. eg der Swtsſchul⸗ 


den vom. 45,.0. DR: wird pierburch zur Kauntuiz des Aerpehigten 
W Königl. ‚Vegiesung. 


M 57. 
Anfgehobene 
Biedfperre. 
1, 2208. Rän. 


Porvam, ven 29. Min 1853. 
— N — vor 
. Raten vie. Rungenfrinfe. unter. ven Slnboich ver Dorſs Gernot, im Pr 
—— Kreiſe, ſeit 3 Monaten aufgehbrt Has, ſo iſt vie unterm 19. Decem⸗ 
ber v. —— 1652 Php: — — Angeorbneien Se dere De Derfe uud 
Gehmart Rinrvieh und Rauchfutter wieder aufgeh 
— den 20. Bin 1853. Königt. Regusung.' Kılpeiig nu Immer, 





z 


Er 


» wide den Wegierungsbegirt Vots dam ansfhlichtich betreffen. 
Die den Befipern von Grundftüden, auf welchen Renten für pen Domaine IM 58. 


Fiscus haften, obliegenve Verbindlichkeit, ihre Gebäude gen | Feuersgefahr zu De En 
verfipern, Tann von venfelben. nicht allein Dusch Verſicherung bei ven in unferen Mürtung fol 
Belanntmadhungen vom 12. Januar und 10 April 9. I. (Amtsblatt von 1852 Kr Kam“ 
Seiie 9— und Seite Pe — ty 3. —— — von 1853 Bauten (kr dm 
genannten nbern vor, an au 
bei ver Aachener und Münchener eg ehe, bis zu dem —— —BV—— 
den Grunbfägen dieſer Gefelfaft zuiäffigen Merthe, 'evfälk werden· zn dans 
Wir bdringen vie, in a rgängung: unferer vorgedachten — bien ETW 
durch zur Öffentlichen Kenn nn 


Yorsvam, den 27. ln 1859. NN 


- Wtgeilung für bie Bermeltung. ber Nauen Eisen, —E 





Werauntmadung der —— — — — — — — — — — Bein 
Von dem Hof-PoR-Amte- hierfelbſe ed die nachbenannten, in dem biefigen A 44. 
aufgefundenen Gegenſtaͤnde als herrenlos hierher eingefanbt worben: In dem Poll. 
D ein Kine — 3 —— 2) ein Paar ei ——— De Born ee 
lederner Tabacs Ventel, ein 
ind —— —— und 
Wenn die unbelansten Eigenthumer innerhalb Zahresſriſ ss Empfaugnahme Sehen ' 
de, ym Dan u n 
Poft⸗Armen ⸗ Fouds Öffentlich verfeigert werben. 
Berlin, ben 22. Februar 1858.  Rbaig. obe Pof Dein. 


Velauntmachung der Königl. Ober-Wpf-Direction in Potsdam. 


Bom. 1. April d. 3. ab werben in den, zwiſchen Potsdam und Nauen geles N 15. 
genen Orten Falkenrehde und Ketin Poft-Anftalten eingerichtet werden, welche Di yon 
mit Potsdam und Nauen durch folgende Poften Verbindung erhalten: —— — 

1) eine wöchentlich zw gpeimafige Perfonen-Poft zwiſchen Ketzin und Potsdam über Per ” 
Selteneiee 22 Meilen. Diefelbe wird abgefertigt aus Ketzin Mitiwoch und Nehinum 
abend 5 Uhr früh, aus Potsdam an denfelben Tagen 64 Uhr Abends; daitemedde 
Berörverungsfrift. 24 Stunden. Zu viefer Pol Tommen auf ver Strecke 
— —— m 5 
sige, fpäter agen 
Seifen werben nicht geflellt. Das Perſonengeld 6 bei, 30 
Bun 2 &gr vn Pen um Die, Ri 


57 Bone. pie üb tedca 
en rn Dtm an Bi 








x = 


Sekpmartis 
auf dem Neuen 
Bart u 
Veriin 


Aufpebung 
Gonzinge- 


j E11 
a ine when, Ay az Dt ih an ne 


Donmerftug \ 63 Me rüß, 
. ah 


omabend 
ans Rein ——öäX 
a a rn vs 0. 


Mr Nahurikiage, 
pe re 4 4% früb, in —ã— 61 Wr feub 
4) eine tägliche Botenpoft zwiſchen hbe und Nauen. 
Aus Falkenrebde 64 Upr früh, in Rauen 8 Upr fruh, 
ans Ka Nauen 3 Ur. NAH, in Balkcirefbe 44 Uhr Nathmittage. 


Forstam 6; Upr Nafmittage, 


Diefe neuen Elrtchtungen werden biewutch ti zur Krantniß ves "Wpeiligten 
Publikums gebracht. . . 
„ Potsdam, ben \ m 20. min 1853. Der De — 
u By Willen Wette: Dee rm Biie 
” ° nn] 
nice PN & Belaunmohungen Der weborden 
Ser Stadt Woplin. 


Yotireitige Beranntma gung. 
VBer hilith 8 ver Sochenmatktd/Orvnung uam V. Aulnlar -EEEE nes Donn⸗ 
"ige af vet Ditien — Febmautt, 1 won Yen Niniſter 
für Handel, Gewerbe und öffentliche Webetten —— worden, und wird von 
As Bui d. J. ab tücht mehr abgehalten werden, der Wet, daß der letzte dieſer 
Märkte am 24. April d. J. flattfindet. Hiernach hat YH das betheiligte ‚Publi- 


kum zu achten. Berlin, den 14. März 1853. Königl. Potigei- Peäfdium, 


Betanutmahuny. 

& wird bierdurch in Krimermg gebracht: 

daß worh ven, ‚für die Miktais Witwen» Penfionisungs-Gorietät beſtehenden 

Woufgeifeen iein Intereſſent dieſer Societät, welcher in ben Di eines 
..Kiuaten Sonates Übertrüst, Witglied derſelben bleiben konn, und daher 
in folgen Fälle mit dem Monate, in —* wer Uebertritt in den frem⸗ 

. ba Darrſt erfolgi, Dh Ausſcheiden aus der Socleit unbedingi Aalfndet 

—5 Manz TBOB: 
= Geis weraſetnn Delnitarz Oeconomieo Deptefene. 
— U 


Wateilitrtgertungek. 
[ —* Vecatiſchen Blagre· Knzeiage, AM 63 yodı 246 Pr Bei 


Dein Dreigtnnukeiften ver —E Serben ee, Braut, 
Erfutt, 4 imter dem 10. März 1858 ein Patent - ” 
“auf eine Vorrichtung jum Anſpannen ver Bremfen an Elratahn ahrikugen, 


in der durch Zeichnung und Beſchreibung nahgemiefenen 2 Zufammenfegimg 
und opme Jemand in Anwendung befannter Fr verfelben zu befchränten, 
auf fünf Jahen: won: jenen Tage an reinen, de (braen Yetang vs Pro 
— me... 1. nn —— 
— aus dem Ebriglich Vreuhiſchen — KU vom 24 März 1853.) 
em Ohren erntelfter" Heinrich ‚Hadtähver, zu Kalferewerth, iſt unter dem, 
“ Er Keim! a 6 Zufe fegung für‘ 
auf in ihrer ganzen ſammenſetzung für: nen erfiite Berrißteng 
an Drudtifpen, um bie Form richtig einyefel, 
auf fünf Jahro, von ehem Tage an gereßiket, Ti fi don Bufng vs Sen 
— Staats erteilt wodenn. 


Dem Hütten- ar Sywilutothlowi , im Bo in 
— a Daft DR Rin 1893 An u u u 
: —— hen von Wet, one ie De 
Einrichung ats nen und ‚eigentfüniffich erfanst teotben-Hf, - 
auf fi Ge Bun Zen gr, wi iVm Ten  Yn, 
Crane ertpeit Beben I 30. DT u | 1 
(Auspag is’ dert Rbuiglich Preußiſchen Sirats/ icheiger Pr ”i vom 1. Maͤrz 1853.) 
Dem Fabrikbeſier Alfred Krupp (Birma: Friedrich Sup), zu Gußſtahl⸗ 
Fabrik bei Effen a. d. Ruhr, if} unter dem 24, März, 1853 ein Patent 
„auf ein Verfahren, um’ Räbbejcpläge (NRob-Banvagen, Reifen, Tyres) aus 
„? DeBfteBt obte "Särweifimd Yerpafteten, Opne Jerän, im der -Annendung 
f a Derfahren zu —— F r Ar F 
an: gereshngt, und, für 
Fr Sn - —— gerechus den Umfens de Ar, 
—— — 


—— ——⏑⏑————— nn 
De Mi A 6ten Ein RR nt, Di d. 
Eng num raſfier tr ite 
— ee Se TE BEER 
arins, zu Prenzlau 
mäßig verrbigt worden. on 


Dem Lehrer"an ——— Weatkäute ‚ge Bela, Dr Sartig, iſt das 


Pranint nDberiegen" "Ietgelige worden. 






LEL TE Buake, 
’ * * 


* — —5 ge 
im. Aura vom Ende en a in 


yon ie TAA tem. . . 

Aufhebung der Sperrebei der über das eblumna ju Alt⸗ 

Thywen — Broͤck 

Baghem di der übe Adern 

Per jept Gem ang wird die ur Zu — vom, werten 
hrwerke it 

—— a ei eh a gehoben, mat wir. bier 

. ‚Sthmenid) wen 23. Wig, 15a ‚Abi — 


RR aus Remplin, im 
rn. 














ae 


elis- d. 

Zem aberigen —— de ee höhern 
tn. Mahienfsage Tr. 37,. forigeiegt wir —* —— —— 

Aufnahme kei dem Unterzeichneten tägl m dem . 

1 un gemacht werben können: - - 


en b2 Kir Lt io er Ti 


© ed von 29. Marz 4853. - . J „Bee * 
Baus . — ; ni 
De BGefcheuke au Rirden. RE u 


zett —E—— — von —— en im —— 


Am Kanzel, ——— md AL Ka fett, vu von feitem vio« 
u Tan eher Brakjen ve —E vom Geſcheuk demacht 


urirten Kir een! Potedar I; i de 
— rd — ie AR nme, 
hige ——— 


——⏑⏑ Ba 


en —— 
yonen, 18 ven U D0. Rauniden Mnhirueeh. .: 


-AYmteblatt 


Der: Königliden Megiernng zu Potsdam 
und der Stadt Berlin. 


Stud 14, Dina ai - 1883. 





Verotönungen und Beleuntmachungen der Abnigl. Regierung: --: 
a) welite den Regierungsbejirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Am 6. Februar d. J. find -im © zirk, an ber —— — NM 50. 
auf vem Wege von Neuhaufen nad Groß-Berge, Kreis Defprirguip, ehe Uafeaf der . 
von eniprupatnen Perſonen abgemorfen, welche demnächſt mit Beſchlag belegt Pd unbelaunten 

. netto 2 Etr. 58 Pfo. sohen Kaffee, , Corstpimer 
« 87 » Hut und —e—— vn, en 
—— 46 +. fabrisirten Rauch burger Grege 
Da die Ei mer diefer Waaren unbefannt geblieben ſind, fo werden a in Befglag 
Diejenigen, welche begründete —e — —— an dieſelben zu machen beab⸗ sresmmenen 
fihtigen, hiermit aufgefordert, bisnen ‚vier Wochen bei ver umterzeichneten Behörde Pasen mit 
Fa —5 — eltend zu machen, wihrigenfalls ver Verkauf dieſer Waaren in —— 
Gemaßheit des & 60 des Zolftrafgefepes vom 23. Januar 1838 öffentlich erfol · 
gen und der Erlös zur Staatscaſſe verrechnet werden wird. - IV. 2008. 
Potsdam, den 2. März 1853. Kinigl. Regierung. . 
Antheilung für die Bermaltung der Indirerten Steuern 


Unter dem Rindvieh des Rittetgutes Ribbeck erfien Antheils umb:nes Vorwerks Ag go 
Upfenburg, Weſthavellaͤndiſchen Kreiſes, iſt vie Lungenſeuche ausgebrofpen und hat gungen 
deshalb eine partielle Abiperrung des erften Antheils des von Ribbedſchen Ritter Eungenieuge. 
Gutes vom dem zweilen Antheil deſſelben, dem ehemals von Bardelebenſchᷣen NRitter⸗ 1. 200. Ric. 
gute, auch die Sperre des Vorwerks Uhlenburg verfügt werben mäflen: - Dies \ 
wird „here zur öffentlichen Kennmiß gebracht, mit dem Bemerken, vaß weder 

dem Mitteggute noch dem Vorwerle Zippoieb oder Rauchfutter Verlaufe wer- N 
den darf. Potsdam, den 4. April 186. 
Könige. Regierung · —* des Juern. 


b) welche den Hegierungsbejirt Potsbam ausſchließlich betreffen. 
Auf Grund ves $ 12 des. Gefepes vom 8. Mai 1837 wird hiermit befam A? ÖL. 

gemaßit, daß ver Kaufmann W. Flügge, zu Prenzlau, der Kaufmann — & Ba- —— 

enzlen, zu Rathenow, und der Kaufmann X. Hedeier, An Prenzlau, als Agen⸗ Korte 
ten_tefp. ber Magbeburger und der Baterlänpifchen Feuers Verfiperungs- G Geſellſhaft L. ıma. Wär. 
zu Elberfeld und der Leipziger Feuer» Verfüherungs-Anftalt für die Stänte Prenzlau. 1. sr. Fläny, 
und Rathenow und Umgegend von uns beflätigt werben, und daß ‚ver Kaufmann, Hall Min. 
9 Penphern, ter. Raufmann IB. Giäage, un Foren, 20 ve Baufaam Lee 


iv 
. 


188: 


D. 1. Richter, zu Rue; die Agentur reſp· der Mogdeburger der Eikeftter 
' und ver Cölnifhen Feuer⸗Verſtcherungs⸗ Gefellfchaft ievergelegt haben. 
Paten, den 2 win 4853 Känigl. Wegierung. — des Sue. 
— — 
dep Röniglichen Generat:KoftAinti. 
PRB-Dampffsiff-Berbindung zwiſchen Stettin und Kronfabt 
St. Petersburg). 


N 15. eiſeruer Inter 8 
ie jenes Bin fen von Fee SE ie m und 
— ie von mehr als 100 Paſſagieren, fo mie zur Befhrerung ei einer beveu- 


ylen Ginrlehem eingerichtet, werden aud in dieſem Jahre eine regelmäßige 
— zroifchen Stettin und Kronftadt (St. Petersburg) unterhalten. Die 
Erbffaung der Verbindung findet, am Sonnabend, den 14: Mai, neuen Styles 
° , flatt, an welchem Tage der „Preußiſche Adler“ zum erften Dale von Stettin und 
- ber „Wladimir“ zu um erften Male von Kronftant abgehen wird. Von dem ge- 
wWchien "Lage ab bis zu dem, am 22. October erfolgenven Schluffe der Fahrten 
weitd aus ſedem ‚Hafen wöchentlich einmal ein Dampfſchiff abgefertigt. werben, 
und zwar: 
aus Stettin: jeden Sonnabend Mittags, nach Ankunft; des bon 
Berlin · des Morgens, abgehenven Eifenbahnzuges, und 
aus Kronſtadt: jeven Sonnabend Abends. 
Pr günftiger Wipferung wird die Ueberfaßrt in 6570 Stunden now 
Das Paſſagegeld für Ye Reife von’ Stettin oder Sioinemünde bis St. Pe- 
\ terskung beträgt: 





. e 24 = . 
Er "Zu niefen Beträgen fine die Rofın fr die vetadia⸗r wit “u. 
achme: vos Weines, einbegriffen. 
. nen wa 12 aabren bahn Di Din DI Jene. Yaffagen, auf: vum ern 
Ian, 46: Anbiffaß,. auf. vem 12 Ruköfaf. und anf wem 
dritten Plage 6 Kubikfuß Rpeinl. an Gepäd en an. ſich führen. : Kinder, nahe 
pP Hälfte des Paffagegeloes zahlen, ‚haben. Dr dieſes Gepädna- 
Bes frei. Für. das Üebermaß find 12. Spr. pro Kul Rheinl. zu entrichten. 
Das Gepad her Rriſenden darf nur ans aiſt Effecten fſiehen — mãſſen 
beboiners verpadt und ais Ftachtgut aufgegeben geng 
Be an ber nach Rußland, veifenden en mitſſen das Viſa, der in dem 
Bateanre oder Woh norte tes Paſſaglers defindtichen Kaſortich Ruſſtſäen 1 On 
Harroefipäft vder des Eonfulates haben Anch müler vie Päffe wor X 
ai in Stettin dem dortigen — Ruſſiſchen vor⸗ * 
weirben. Die in Swinemunde zuttetenden Relfenden heben vor Efang ves 
fer ihre Pffe dem Vortigen Kacſerlich Ruſſtſchen ViceCorſut —E 





“ 
g30 


Der Tuff fit Wagen und —7 PB a für Güter und; Be 
chen die Faprt- Ordnung der An Fra 
einyufehen: Berlin, den 24, —X 4853. Gera Doh, 


VBekanutuachnugen DaB aong vn Kane in I “ 
Qom 9. Ayrif v. 5 ab findet Die ig ver Endet, Ang Di 
muß ven, yamı Vefzen Banobegite gePörien Deitgarin gig — mi Safgtup Die ob, 
“een ** 
Der Befellbezirk umfaßt vie ——— Albtr zu · heeroſen, A, · x 
ES rn pn ee, 
0) aus, m; ⸗ 
—— —* — nd, een, Sinne. 
wie, —— nie, Sub uch, Seſtow, Bieneiwig, 


Demmanic, Nunig, . 
RenSrube, Neu⸗Tepliz, Pfaneninfel, Plantagenhaus Saerrew Super, Stin⸗ 
Tee Men, Ye Ei Biechänfer, Mrterfans: tur der Mer - 


—— bei Waunſee. 
Dehelung der Gorrepoenein ©. eb u Den Tom 
ber: befichenben Dekiumuugen der einfache Weftellgeluiag von 
7 — ar Erhebung 


für Briefe uno garten Die 16 vorh inch 

für Gefobriefe bis Betrage vom 1 Tüe., 
für Briefe mit Inſinuaions ⸗Documenten. 

d) für Morefien und Nudkieferumgdipeise, infofern das Padet oder ber 
Seboketing: von der Poſt abgeheltneb,. : .. ; 


* 


Briefe, .. 
4). für. Aveofien und Ausli⸗ er infofenı ver. Baubbniefiniger tes 
Padet über 16 3 Bun oem 1 Thlr. ai Berhriag 
Zar nie. DeſtrUung non Zeigen, Amtsblauenn ıc. ifk zu 
wenn ſolche wörhentlich eigau etſchainen — jabticch 1 0 Sg 
Fair ſolche wöcheatſich jwei ober dreimel erſcheinen — jährlih 24 Gar., . 
licher Belellum. - > 2-22 20. 1 Zplr. 10 Sgr., 
en: Tanptriefträger ſind mit Freimartin und Couverts zum Verkauf an die 
— verkehen auch veryſſichtet, dig, Gonefpanneng ver Letteren zur Poſt 


unse 
*. —— abfian vin wo ie Einrihimag iervueh mit dem 
Bererfin- in Kenntniß * daß die Abfertigung dr *** Heim unter⸗ 
— Poſtamte des Morgens erfolge, un daß djeſelben vie ihnen übergebene 
Correſpondenz. ac. im Laufe des. Zu X — bab 
Potsdann vw Al. —8 Pop» Amt. 


\ , 4 ⸗ 
Berorhunügen m Besutnanuneen der oom · 
r* Stadt Berli 
— — —— 
N 10. Der nach N 2 ver Wochenmarkts-Ordnung vom 9. Serum 1848 des Sonn⸗ 
Selhebung - ange ——— abgehaktene Frũhmarkt, iR une Herrn Meuter 
Pr fr 1, Gewerbe öffentliche Urheiten aufgehoben morben, und wird vom 
"auf bean Bteagn "Li — ab —* mehr abgehalten werben,” ver ei ya ver. —* ri 
Bartı zu, , - Märkte am 24. April d. J. flattfindet. Hiernach hat ſich das betheiligte Pub 
berin. Am a ade. Berlin, ven 14. März 1853. —— Polizeis — 
— — von Hindelvey. 
Perſonalchronik. 
Die Doctoren der Medicin und Ehisurgie Tubaoig Auguſt Wilhelm Lindow, Lorenz 
Ey Kr arher, Samuel Stiafmann und Johann Peter Kraemer, zu Berlie, 
Wundaͤrzte und Beburtäpelfer in den Koͤniglichen Banden ap- 
7 und. yereibigt — 


den. 
m Stabtgerihte zu Berlin find die Ranzlei-Diätarien: Ernſt Friedrich Ferdinand 
Guſtav BAHT a Alerander Feinhbolg, Earl Heinrich Leopold Seyler, Earl Auguſt 
a M ii umd Im Julius Leopolb Therbufh als Kanzliſten angeſtelli worden. 
iſche Polijei⸗ Lieutentint eu ı ard Sqreyer, zu Berlin, iR als 
. pie nunmehr definitiv angeflellt worben. 

Dem —— Ganbipasen hann fricd fricd Huſchle aus Dergiſchow kei ebt zu 
Mittenwalde, und dem Schulamts⸗ Man Carl Auguft Rudolph Emalb pen! 
aus Rheinsberg, jeßt zu Kerzenborf, iſt die Ertaubnip zur —8 von Hauslehrer⸗ 
fen {m Regierungebegirte Hotsbam erteilt worden. 

———— 


Bermifähte Rabrihten. 

Nachdem der Bau des Landwehr⸗Kanals und vie Bauten: im Copenider Felde 

zu Ende geführt find, wird vie unterzeichnete Bau⸗Commiſſion mit wem 1. April 

— v. 3. außer Wirkſamkeit treten, Die: noch laufenden Gefchäfte; fo wie ‘vie Fr 

Verwaltung des Landwehr⸗ und Louiſenſtädtiſchen Kanals gehen nach der Beſtim⸗ 

mung Seiner Excellenz des Herrn Miniſters für Haavel, Gewerbe und an 

Srbeien von, bamı obengehaipten Zekipunke: auf, bie Rönigliipe Deiniferial Ban 
Cemmifflon über. : Berlin, Fon 31. Mär 1869. 

Königl. Eoriffen FA den Bau des Dde dei⸗ Kanals bei Berlin und 


Bauten im Coͤpenicker Beide. 
von der. Red. . Berger. 


Im Auftrage des Wohlloblichen Curatorii zeige ih hierdurch an, daß ber Unterrichts - 
Surus in ber dieſigen Königlichen Gewerbefhule von Oftern bis Midaelis d. J. vom 
4. April ab, in dem biöperigen Loeale im Schulgebäude der höheren Bürgerfi a Safe 
Ar. 37, —58 wird, und he Anmelpungen ie Aufnahme Dem Ui 
on den 29. März 1 Rectot ‚Löfflen. 
Hierbei liche Angel; ‘ 
„Reviaiet & Der Er en Da) — 
ur ana, qevendi In ver U. Haynld ua 


Aursblatt 


der Königlichen Regierung zu Porsbam 
Mub der Stadt Berlin. 


SäR1S, den 1. Mu 1883. 


Allgeweine ®e mminng. — 
Das Das veritig Ote it der- aha für die Mrz Preußiſchen 
Kr u Veroiduung, —e ves Verkehrs whn ten Staaten 
ber‘ Zollvereins und ven Siaaten des Steuervereins } bette fend. Vom 
29: Rn 1853. 


Biuntnehugen der Möniglichen Miniferten. 
etfanntmadu 
beiseffend den Bertehr ves Herzogiig Fhuubaiwetg tigen Harz⸗Leine⸗ 
Bezirks mit den abrigen Theilen des Zollvereins. 

Da die Herzoglich Braunſchweigiſche Regierung in dem Harz Reine · Begirke 
weuuhr ven. Derrins- Zebktarif zur Ampendung bringen Täßt, fo werden die Bes 
Äsewuigen uner 3m nub b. ber Selanntmachung vom 17. Gebruar 1844, vie 
Buufnapme Des Herpelih Breuniäneiiigen Datz um Weſer- Diſtiets in von 


ver Zell aus dem Öteuervereinsgebiete in das Bu 
Ehe singefaflen werben, ' ebenfe a a —— br 
Behungetneife gegen Deuakden ermäßigten oft, aus dem Harz-Leine»Be; 
in vie 84 heile des Zellvereins übergeführt werden können. 
Bei dem unmittelbaren Durchgange der nach der Anlage II der Verordnung 
vom 29. v. M. begünftigten Gegenftände aus dem Steuervereinsgebiete Yurch ben 
————— in die pr» Veile des Zollpereins, werden viefelben, wenn 
fe-dier einem ermäßigten Zolliage unterliegen, oder nur unter Beibringung von 
som Eingangszolle befreit find, von dem Cingangs-Amte im 
Harz⸗ Leine⸗ Bezirfe mit Be; — I und dem beigebrachten Urſprungszeu— 
auf vas Zul: ober Steuer⸗ Amt ihres Beſtimmungsortes Ri den fibrigen 
des Zollvereins abgefertigt. Yerlitr, ven 5: — 185 
Der Ana) „Binifter. 
Im Auftrage: von —— 





N 62. 
Berli⸗er 
Getreide: atc. 
Mauttpreife 
pro Därz 

1883. 


00. Mal 


MN 63. 
Genehials 
gunge: Eribels 
lung zus Bes 
treibung des 
Gelgätte der 
Belörberung 
von Ausivans 


derern. 
1.2276 Win. 
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Verordnungen und Belenusninchungen der Konigl. Regierung: 
a) welche ben Hegierungsbejirt Gore und die Stadt Berlin betreffen. 


Die Durchſchnittspreiſe der verfchiedenen Getreidearten ver Erbſen und der rauhen 


Fourage x. haben auf dem Markte zu Berlin i im ur: März v. I. betragen: 






für ven Scheffel Weizen ............... 2 Ihr. 2 Sgr. 4 Pf, 
für ven Scheffel Roggen .............. 1-29 = Ta 
für ven Scheffel große Gerfle ... da » 19. 25 
für den Gopeffel Heine Gerfte . Arte 2: 
für ven Scheffel Hafer ..... 1» 5. —.: 
für den Scheffel Erben. "2 e 31 
für ven Eentner Hei .. uns Wr — ⸗ 
für das Schod Stop .... 8 7.2. 9» 
für ven Centner Hopfen .. 143» — —- 
die Tonne Weißbier koſtete .. A: des 
die Tonne Braunbier koſtete ... 4 5.1 —s 
das Quart doppelter Kornbranntwein Toflete. - . ds mo 
das Quart einfacher Kornbranntwein foflte — » 2, 6- 


Potsdam, den 7. April 1853. 
König, egierung. Abtheilung des Janern. 


Königliche Regierung benachrichtige ich hierdurch, daß vaß ich den Kaufleuten 
ac Fehrmann und John Henry Dreyer, Inhaber ver a Lüldering 
& Comp. zu Bremen, unter den Derfelben unterm 16. April 1850 mitgetheilten 
und von den Inhabern der genannten Firma genehmigten Bedingungen, die Er 
laubniß ertheilt habe, innerhalb des Preußifchen Staats das Gefpäft der Beför- 
derung von Auewanderern zu betreiben. Gleichzeitig ift von mir der Kaufmann 
ih Earl Ferdinand Thienemann, Inhaber der Firma Friedrich Bret- 
ſchneider in Naumburg, welcher von ven Unternehmern mit ausreichender, bei der 
Königlichen Regierung in Merſeburg befindlihen Vollmacht verfehen und dem bie 
Befugnig zur Ernennung von Unter-Ygenten beigelegt if, als General⸗Agent für 
den Umfang des Preußiſchen Staats beftätigt worden. 
ur Sicherſtellung ver übernommenen Verpflihtung iR von den Unternehmern 


"eine Gaution von 5000 Thalern beftellt. 


Berlin, den 22. März 1853. 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
yon der Heydt⸗ 


Miniſters für Handel x. vom 22. 


Abſchrift vorſtebenden des Herra 
März e. wird hierdurch zur- ö Men Eenntniß gebracht. 


Potsdam, ven 7. April 1 
” Königl. . Sötgellung bes Jusere. 





18 - 

Die Ebnigliche Reglermng benachrichtige ih hiervurch, db den Roufleiten 
a ee a Dt De en als Inhaber 
Firma: :Balt. Lorenz Meyer daſelbſt, unter ben Ihr unterm 16. © Kat 
ven Unternehmern genehmigten Bebingungen vie 
ertheilt , innerhal 1 36 Greifen Chun vos Oeääf, be Befkrung vor 
Ausiwanderern zu betreiben. 

Gleichzeitig it von mir der Commiffionate Auguft Wilfelm Berger hierfelbft, 
welcher von ven Unternehmern mit’ ansreichenver Vollmacht verjehen und vem: bie 
—— a Ernennung ae er gemten beigelegt iR, als Haupt Agent für 

ven Umfung vos Preußen Cacıs behkigt more 

Zur Si der übernommenen Verpflihtung if ſt von den 
eine Caution von 5000 Thalern beftelle. Berlin, ven 18. März 1853. 

Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
. von der Hepbt. 


Abſchrift vorſtehenven Erlaſſes des Herrn Miniſters für für Handel x. vom 18. 
März c. wird hierdurch zur Öfen Kenntiß gebracht. 
Potsdam, 2 Ring a April 1 
Migl Degieum, ¶3 lung des June 


Rachũehende wird hierdurch zufolge höherer Anordnung zur 
Öffentlichen Menumif gebra« 
Pots dam und Bertin, von 7. April 185 
Regierung. Wifeiteng des daxca und Sönigt Poly Pragdium. 
von Hinckeldey. 
Delannimasuns 
Nathdem vie Medienbarg-Streligfee egterung bem Vertrage 
zwiſchen Preußen und — Deutſchen Staaten wegen gegenfeitiger Ver⸗ 
pflichtung — der Auszuweiſenden, de dato 33 den 15. Juli 1661, 
beigetreten iR (Belamtmarhung-went 11. d. Di. Geite 80 der diesjährigen Gefep- 
ſammlung), wi hierdurch zur Öffentlichen Kenutniß gebracht, daß vieler Beitritt, 


hinſichtlich der Anwendung, des & 13 jenes Vertrages Sf das Verhältnig zwiſchen 


Preußen und ud Dieftenburg Girl, unter berfelben Vereinbarung erfolgt iſt welche 
nah wer Fer vom 5. d. M. zwiſchen Preußen und Medienburg- 


Schwerin ſtatigefunden hat. 

Es kommen. daher die in dieſer Bekanntmachung enthaltenen Vorſchriſten auch 
in Anſehung des Großberzogthums Meitienburg-Strelig, und zwar zu 1b mit der 
Maaßgabe in Anwendung, Bi der Beitritt der ee Reuenbem⸗ 
Steeigfigen Regierung unterm 26. vagehrunn v. 3. erfolgt iſ 

Berlin, ven 25. März: 185 


Der Dinifer- Präfbent umb \ Der Miniſter des Innern. 


von Mantenffel. IBB von Weſt phalen. 


N 64. 

Genemi- · 
aung6-Erthet- 
lung zur Bes 
teefbung dee 


EOraafte ver 


Brförberumg 
vos Auowan ⸗ 
derrrn. 
1. 1000. Win. 


N 65. 
Beitritt des 


uns Medien, 


burg · Gteeli, 
um Gothaer 
Bertrage we⸗ 
aen der Aus· 
zewelſenden. 

I. 190. April. 


Nor, 
Agentur: Bes 


‚. Mätlgung und 


Riederlegung. 
1. 1530. Märj. 
2.1715 Mi 
1. 1716. März. 
1. 2026: Narj. 


r 


- 


' Da es nicht gelungen ift, ven Eigemboner wer. genannten. Waarn zu venikieke, 


fo werten alle Diejenigen, welche begrünnete Eigenihumsanſarüche am dieſelben zu 
machen ——— bierdurch aufgefordert, binnen 4. Wochen bei A —8 
neten Behörbe ihre Anfprikhe Re zu machen, widrigenſalls dieſe 

Gemãßheit des $ 60 des Zol —* vom. 23. Januar 1838 aeg er 
Kauft und deren Erldſe en — inge zogen werben. 


etsdem, Negierung. 
* für vi mũ Inbfjntru-Eiuum 


auf Om ver $ 12 203 Gokpes som 8. Dei 4837 wird hiermit bekannt 
gemacht, daß der Kaufmann C. F. Hutloff, zu Kyrig, und ver Thierarzt R. Hermes, 
—— als Agenten der Münchener Feuer⸗ fell 
34 für die Städte Kyritz und Alt-Landsberg, nebſt Umgegend, vor Kaufmanu 


fi. C. A. Wohlhaupt, zu Belzig, als Agent der ——— ‚Feuers Verſiche⸗ 


rungs⸗ Geſellſchaft für Die Stadt Velzig und Umgegenn, mb ber —— Deyl, 
zu Alt⸗Schöneberg, im’ Teltowſchen Kreiſe, als Agent ver Feuer-Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft Borussia für Alt⸗ und Neu⸗Sqchöneberg und deren Umgegend von uns 
beflätigt worden, und daß der Kaufmann C. F. Einem, zu Belzig, die ter über⸗ 
— gec Agentur ver Magdeburger Feuer⸗ x Geſellſchaft nieder · 
— ven 3. .Mpril 1858. 
Känigt Megierung. Wileiteng bes Sana. 





Bekanntmachungen des Königlichen General: Woſt⸗Amts. 

Die died jahrige Vor Dempfigiff«Berkindung pwiſchen Tratien vnd Esween 

Die Poft-Dampffhiff-Verbindung zwiſchen Preußen: und Schweden wird in 

Jahre durch woöchenilich einmalige Fahrten zwiſchen Stettin und Stock⸗ 
bolm und durch wöchentlich zweimakige Fahrten weißen Stralfund uns 
Ykapt unterhalten werden. 

Die Eröffnung ver leptgenachten Fahrten findet -- yoramdgefest, daß Das 
Waffer bis dahin offen ift — am Donnerftag ven 14. d. M:; flatt,; an mwel- " 
dem auge das Königliche Poſt⸗Dampfſchiff „Römigin: Eliſabeth / zum erſten Wale 
von Stralfund nad Yſtadt abgehen wird. Yen viefem Bu an bie vum Hufe 
der Zahısen wird das gedachte Dampfſchiff 


2) 
LE Stralſund 


jeden — und Sonn tag Mittags u Ankunft ron Schwllyoſt von 
Vaſſow (Berlin); und 


[3 13 ‘ J J 
jeden Freitag und Montag Abende 2 der Por von Stochholn ab⸗ 
geferaigt wernen. · Der lab dei Babeten indes in der Weiſe ſtau, daß vie 


bleibt weitere Bekanntmachung Ic \ 
Berlin, ven 8. April 1883. - _ Serueiı Pop: Kat. 
. nn 


Das in ver Beilage zum Tten Stüde des Amtablatis ver Kömigfähen Regie AP. 18, 
zung Wierfelbft pro 1851 enthaltene Verzeichniß derjenigen Stellen im biefigen uurnapme 
Die De irrt Bai, an welchen untertveges bie Aufnahme m Perſonen von PoR- 
Hoft flattfindet, ii endermaßen zu berich vervol ſſtaͤndigen: Reifenden. 
ee Wie * Fr 


der Tonr von Branden- don 


) beim Suuge in KBrielow... . . . .| Bramamberg 

» , x 4 Benkehr .. D 

© ⸗ * ⸗ 6 ⸗ 

3: -⸗Graningen.... 
Seite 7: Gouns yoifßen Reufiadt-Eberemalbe wen] . 
Wriezen auf der Tour zwiſchen Gin) -— - 


walden. d. O. uno Nouſtadt · Eberawalde: 

n) beim dAlaunwert bei dreienwalde aud. O. Neuſtam⸗ 

Das erfomengefo Me ee Tre von Gberkevake: 
Freienwalde a. . Die Raufiant « Cihere-]. 


waloe zu vi 
Sins: Grurs yeifen Yastnaı un Yitens 


}, deren 
> 24, fondern 2 Meilen beträgt: | . 
a) beim Chauffeepaufe Rietz. «- - - Trewenbeiepen) 4; 
: b)veegenBafhaufe ‚ r 


Ba) BZ er SEE >, 7 Bee Ber Zee 





Cours yoifßen Ren-uppin umb Lemon 


11. 


Bär das Jahr nen 


1088 mit 
Grenitplaiten 
au verfohende 
"Strafen: 
Austen. 


240 
ver Tour zwiſchen Lindow und Neu⸗ Ruppin 
24 Meilen findet die Aufnahme der Pal 
nicht mehr vor dem Pfarrhaufe in @hönel m 


ſondern an ber Stefle, wo der Weg nad 
Dorfe Schöneberg abgeht, flatt - . . . . .'. : 


.: Walde auf der Tour sen Beeslow und 


34 Weilen 
3* im Dorfe Sroß⸗Rießz 
= Pfaffenborf-. 
2: = = Langenwahl 
Der :Eonrs gwiſchen Becstom ud Briefen MR 
aufgehoben worden. ö 
Cours zwifden Ketzin und Potsdam auf ver Zone ’ 
zwiſchen air und Fotam 2 Meilen: 
. Beim Kruge · in Marquard‘. ‚| Gelensehie AH yusan u 
. 3— bei der Kirche in Bornim... 
Potsdam, ven 8. April 1853. "Der PA Diiecter —* 








Verordnungen und Bekanntmachungen ber Behorden 
Der Stadt Berlin. 
° Zufolge ver Beftimmungen des Reglements vom 22. Januar 1851 find von 
ven unterzeichneten ‚fo wie von ‚dee, durch den hieſigen Magiftrat und 
"ven Gemeinverath ernannten Depntation nadfiehenb bezeicn ete Straßenſtreden: 
4) Milbreipiroße, Ting NP 4 bie 10 auto Gettenfeonten ver Häufer Marien- 
ſtraße NP 47 und 18, 
23) Bendlerſtraße Tängs 1 61610 aus orienfonie von iergantifnaße 12, . 
3) Blumenſtraße länge N? 43 bie 5; 
4) Kleine Burgſtraße bie zweite en 
5) Chauffeefiraße längs —F 47. bis 54 und lnge N 80 bis 20; 
2 Dorotpernfraße längs M505i654 u. Seitenfsont von Neue Wilhelmeftrape. #3, 
Im Feſtun⸗ ‚vor der Sing⸗ Alademie, 
hi 3 —— länge IF 5,2 und — fe 
— en jaffe von ber lnowoſtra Kleine Georgentiuhga ſe 
NP ———— nroſtraße Länge IN 44 bis 47, 


10) —** von der Linienfraße bis Bine die pweiie Seite Linge 


1 r Hausvoigteiplap Länge A ze 8 
dinigefii ten, 
Gamer —X Kirche am Panfe AR 4 union det. nenen Shake, 
Hr Hinter dem. Benghaufe länge. der. Supterfront veffelben, 


' . 1 . - 

De uud Seitenfrouten von udeuſtraße 

16) Landeberger Strafe vum Zpore bie vum Bähhingeplap, Kings 1 bie 20 
uno yoifen ver Gollnotns, um Depnerfn aße vor N 22, . - 

17) Aennehrupe von „A? D ab bis jur Belemmofrape, 

18) Perimfeue, dir pain N? 1.B0 17 mu Gehrafom von 


ſtraße IM 38, 
419) —— auf beiden Seiten von der Thiergartenſtraße ab bis zur 
Matthätlicche, einſchließlich ver Seitenfronten von Thiergartenftraße AP 4u.5, 
20) Oranienſtraße längs N? 68 und 69 und die zweite Seite zeilen der Alten‘ 
' Jacobsſtraße und der Alerandrinenfiraße laͤngs NP 76 bie 
21) Rofengaffe, ver fehlende Tpeif der nein € Cie längs M % bis 54 und 
Seitenfront von 


22) Schänhaufer Allee langs AP. 161 bis 167, 
23) An ver Waifenbrüde, Seitenfronte von an ver Stralauer Brüde NM 1, 
24) Waßmannsftraße, vie —S längs a 21 und 2 
25) Weinbergsweg von ver lankſtraße die rechte Seite längs 1 
und Geitenfront von Wollankſtraße N 24, 
ausgewäple worden, in. welpen vie Bürgerfleige, ſoweit ſolches nicht ſchon früher 
geſchehen, im Jahre 1853 mit Granitplatten verfehen werben follen, und find bie ' 
Entfe eider anf 184 Ser. pro laufenden Fuß ver mindeſtens drei Fuß 
breiten Gramtbahn feigehelt, wele wellper Br jedoch bei Buͤrgerſteigen von nicht drei 
. Fuß Breite verhäftnigmäßig rebmehrt- warben--miee. 
" Indem dies pierougch yur Mentihen Renntgiß wird, werben vie bes 
theiligten Grundeigenthumer ——* daß ah biefelben beſondere Aufforde⸗ 
rungen ergehen werben, in welchen vie näheren Beſtimmungen tiber die Richtung 
der Granitbahn, das Niveau verfelben, fo wie der etiwa erforberlihen Neu⸗ over 
Umpflafleruugen ver Bürgerheige - over überhaupt Die Yet uam Weiſe der Aus 





führung enthalten fein werben. Berlin, ven 21. März 1853 
Ri Polizei Königt. Däniferlal 
eh bium. —e—— De Masiſtat. 
von Hindeldey. Pehlemann. ‚Srautnid, 


8 et anntmahung. 
Dem Publi werben die nachſtehenden SS 101 und- 102 » des PN «und 
Sclahtfleuers egulatis für Berlin vom 1. October 1833, das inner der 
Stade geborne Schlacptvieh betreffend, uemlich 
$ 101. Wird Vieh innerhalb der Stadt geboren, fo muß, ſolches ſpaä⸗ 
en am andern Tage, ober, falls am vemſelben eine Abfertigung nicht 
Statt findet, am darauf folgenden Tage dem Haupt» Gteuer-Umte gemeldet 

- und die Steuer davon entrichtet werben. 
& 102. Tritt ein Stüd Vieh, dur höheres Alter, in eine aͤcdere 
—— — — fo muß ſolcheb dem Haupt Eteuer⸗ Amte gemein und 


rs 


"der Steuerfap wer wer heheren Safe, Bi Bahnen fen de 
ringeren —* erlegt werden. en. und, Ziegen» Lilaner, Be ra ö 
Spanſerkel werden als ſolche wur den erſten Gommer Kinvunp, us 


zum 1. October, die außer der ‚Belt: geboseden aber ein. halbes 
Jahr lang ——— Hana. Nah 
Ablauf viefer Friſten tritt Das genanmie Jungvich beyichemgemelfe in vie Claſſe 


—— Ziegen, Sihweine und der Siiere oder Werfen: 
Erinuerung. gebracht. 


hieruit iu 
Berfin, ven 2. April 1833. - 
Köuigl. Baupt- Steuer» Amt für Ildnifhe pin. 


"BatentsCetheilung 

(Uuspug aus dem Königlich Preufifhen Chaktö» Ameiger N? BO vom 6. Aprit 1863.) 
Dem Maſchinenm Nottebvhm, zu xonigebunte in Ober⸗Stleh it 

- unter vom 31 Wh 1059 cn Pak u \ Syn; 
auf eine, nad vorgelegter Zeichnung und Beſchreibung als neit und eigen⸗ 
- Be erfannte Conftruction don Kolben für horlzontale oder ſchtäg lie⸗ 
er ei rl am vie — den Gewicht der Kolben ent⸗ 

[pringenve e ‚zu. verhindert! 
us an Dee Rage un get, und Me ve tan u Pas 
roren 


MWerfonathbronit, 


Don Bier Tenbehhie ot Eaarab Bde iſt als — 
numerarie⸗ angenommen worden. 


Die Dorcoren Un Medieia um Oonsie Sem rb- Barum Bu 
milian Ferdinand Ebaard —— wein uid J Er en, use en 
practi⸗ je Herzte, Wunbärzte und Geburtoheifer in dom Möniglichen Landen ü 





* * en und Di en Ge 3 et ‚za *38 
EEE mat —— vr 
——— vn eds Pu . 
FH ee: . — 
Pd er ach cam . : C 


—— —* 


- Yurtsblatt 


der Rsaigtigen Regberang gu Yorasam 
j ‚und ber Staßt Beriim. 


Süd 16... Den 22. April. 


— ———————————— 
- Allgemeine Gategfommin 
Das» as De —* A ver Aeepfnnlung fr —X heenia·n 


Fe — "Prisileginet wegen 


—X auf jeden 
ade Mpbnifer Kreiſes zum Betrage yon 29,000 Iphm. Dom 


garone! 
21. Februar 1853. 


NM 3713. Privilegium wegen Ausfertigung auf ven Inl — — lautz nder Dram⸗ 
m Vom 


— Krelo⸗Obligatlonen im Betrngt von 
a. Kerr: 1859. ö abe 


Br 374. Allerhöchſter Eric vom 2. Febkuar 1853, Beisein die Berili, 


guug ner fiägafifchen Rechtt zum Chauferban von: Bojanowo nach. Ya : 


im Kreiſe Kröben. 


Das viegjäprige 1 kte Sucht. der —2 für vie Bingen Fra J 


(hen Stomen: enthalt: 


Indaber Kane Di 





IF 3715. Privifegium wegen Aubzabe A seh Iaheder Tautiter Dankier 
BStavk- Obligationen int Berrige'sen: 170,000 Thimn. Bam 7. a 2 Dei 4853. 


N? 3110. ‚Peolegium wagen Artgabe- anf oem Ymhuber IAutenwer 
- ver: Soetät. fire vie. Meliorccion ver im 
Obra⸗ Bruchgegenden. Vom 21. iu 1853.. 


bligalienen 
of Kann 


Verorbunngen und Belonntmachungen ber en 


” welche den Negierungöbesirt Potsdam und die Stadt 


Für das Rhinluch zwiſchen Aft⸗Frieſack und ver Fehrbellinet Damm, und zur 
Beauffi ſichtigung der’ Genäffer, wie der borhanpenen’ und nod anzulegenden Torf- 
fie jenes Lues, iſt eine Aufſeher⸗ » Stille, "errichtet, und ſolche dem heren 


Torfmeifter Nebelin verliej 
MEERES — —S "geil Bed Imern. 





©: = Bthge Drnneng, 


‚ Potsdain, ven 12. April 185 


— — 
» welde ben Wögterimgsbestet Worebeid wusfihkiegtich Beten. 
En. BENCeENG- NR Wenig vera Kr. vefebolzes. 


;A$;,und 13 veä Bͤeſruer über wie, rießBermaftung 


u heit. ur 
vom 11. Marʒ 1850 koird, uni eg der Rönigli 


General: Com⸗ 


NR 68. 
Ereigtung 
eines Aufſeder⸗ 
Stelle für das 
Rpintup zwi · 

fen uU: 

83 ur 
dem Beprbefiie 

ner Damm. 

1. 207. Bpri 
NM 69. 
Die Beaupung 
des Rofl- un 


Wer. 
Ni Bir, 


1. 


mifflen der Kurmark in es, Bezinla⸗-Neches, für ven Umfang des 
Regierungebegirte Ei x ran folge: “ 


en RB hd Ygpmehen Satire Theil A Zimt 32 95 222 u. 223 wird 


em ‚ meiden gi af» und Leſeholz einfammelt, als feine 
Mi — hd Reken e erfordern, und —* — Ueberſchuß 
en nr ar Aa um ven doppelten Betrag bes — 
we beſtraft / ‚ii ¶Wiederbolungfalle ab Yes des für 

* ———— 


2. den hate. Gef Akne Bean, Ver 
fhtnten: ober Verwenden des Raff· und Pefeholzes zu anverk Zweiten als zum 
Feuerungs-Material, wird mit einer Gelobuße — Be Thalern oder" im 


, Unvermögeusfalle verpäftnipuäiger 


MA, 
—— 
“einer arris 


geräte: 
tation au Al 
kandeberg 














Porsvam, ben 16. April 1858. . Pen Berg. 





. Berorbuungen und Bekanntmachuugen 
"des Königliden Rammergerihte. 
 &$- wird hierdurch folgende, tm Bezirke des hiefigen Königlichen Kreisgerichis 
mit dem 1: April d. 3. in Gemäßpeit ver Beſtimmung des Herrn Juſtiz⸗Miniſters 
eingetretene Veränderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht. J 
In verr Stadt Alt⸗ aß mit dem 4. April d. J. eine Mändige‘ De: 
putation errigtet und mit be die Gerigns Eommifen su Bernau in bemi 
Peak. einer, perjodiſchen Deputation verbuuben- 
Dieſe Depusatitun bratbeitet alle in den Sezitlen der bisher in Alt⸗ Landoberg 
ommiſſionen und der Gerichts⸗ Commiſſion zu Bernau colle⸗ 
galiſch. zu —e weiße bisher ‚von dern hiefigen 
Kreisgeräßie zu erledigen waren: ; .. -! . . 

Dem, hiefigen Kreisgeriche find verbli 
FH ea —8 vn vn . 
b) die Berpläfe über vie Verſehung in ven Anklageſtand oder über die Gi 

nung ver Unterfuhung wegen Verbrechen und Vergehen, ausſchließlich ver 
Unterſuchungen wegen dierten Hohviebflahle (Holze oder Harz-Diebftahle im 
dritten oder fergeren Rüdfalfe, confr. $ 16 des Gefeges vom 2. Juni E 
und der jn ben ss 417 bis 120 des Strafgeſebbuchs vom 14. April 185 

bezeichneten Vergehen, 

„er veren, Cinfefüngg gie Aepmatien Slöfßägyie befblieht;. 

o) vie nothwendigen Sybkaßgtigusn mau Bequsfiengonen derjenigen Sen, über 
welche die. fibrung Do Srnalenbuht. er der Deputation wicht Übertragen iR 
-* Berkin,;ven 42: April:’9868. i  Königk, Rammengeriht, 
en —— 








s 


. 1 
Beneral⸗Mo ſt· Amts. 

Poſt⸗ Dampffhiff»-Berbinbung zwiſchen Stettin und Kronſtadt 
15:1. Petersburg) 

Die beiven großen eifernen Pöfdampffhiffe Preuhiſcher Abler! und Win⸗ 
dimir, jedes mit ir von ů 10facher Pferdekraft hen und zur bequemen 
Anfnahm⸗ von mehr als 100 Paſſagieren, 4 wie —— einer bedeu⸗ 
tenden Güterladung eingerichtet, werben. auch it vi Jahre eine regelkmaßige 
Verbindung zwiſchen Stettin und Kronſtadt (St. Vetersburs). unterhalten. Die 
Eröffnung ver Verbindung findet am Sonnabend, den 14. Mai, neuen Styles 
fett, an welchem Tage ver — Avbler“ zum erſten Male von Stettin und 


ber „Wlabintir” zum erften Male von Kronſtavt abgehen wird. Von dem ger 


dachten Tage ab bis zu dem, am 22. October erfolgehben Schluſſe der Fahrten 
wir aus jedem Hafen woͤchentlich einmal ei Dampofſchiff abgefertigt werden, 


. 
Id 


NM 19. 


in Stettin: jeden Sonnabend Bitten; nach Ankunft Des von 


Berlin des Morgens abgehenden € enbaßnzuges; und 
au⸗ Kronſtadt: jeden Sonnabend. Abende... 
Bei gämfiger Witterung wird Die Ugbenfphrt‘ 1521 ei pi 
Das Be für vie Reiſe vom Stettin rer Suinmniane ie 


tersburg beirä; . 
afer Pag re la & ; v, 
eier Wh = 
Dritter Pag » + 234 ... 

In diefen Beträgen find bie Roften für vie vnedigun mit Aus⸗ 
nahme des Weines, einbegriffeu... 

‚ Kinder unter 12 Jahren. zahlen die Hälfte. „Jeden Poſagier ‚anf dem erfien 
Pape Tann 16 Kubikfuß, auf dem n Pkg 412 Rubilfrß. und auf dem 
dritten Plage 8 Kubiffug: Mei. an mit fi führen. Kinder, welche 
Be Däle des Pafgipeer ut, je m ve Düne Orätnnı 

. Bes frei. - Fur ‘das Uebermaß find 12:@pr, pro Kubikſch Meinl. zu -_— 
Des Geld ver Bkfenden Set mar Aus. Retfodäffecten befehen: Wom ni 
beſonders verpadt und als Frachtgut aufgegäben: werden: 

- Die Paſſe ver nach Rußlaud veifenven Perforer aueh vas Bl ‚ner in Dem 
Bmterlanve: oder Wohnorie des Pafſfagiers befinblichen: ¶ uferlich Ruſſiſchen Ge- 
ſandtſchaft odet des Confalates Jaben, Auch meüſſen die Paſſo vor Loſung Des. 
—— »Billets in Stettin dem dortigen Kaiſerlich Ruſſtſchen Conſul vorgepeigt: 

Dis’ in Stwincmärise yatzeimiveu: Keiſenden haben vor Löfung des voſ⸗ 


Die GafrslDromund —— 2 —* 
i even Pre ii ha! 
i — Berlin, ven 24. Mär 1853: Senat. —* 





M 2%. 


Pre 
LI] 0:3 50300777 ER c pe —XEX 7 
Die ee —5 — tetfin. und Kopenhogen wird ig. pieſem 


"Jahre am Donnerſiag den 21. v. DB eröffnet. werden, an welchem Tage das König- 


üg ei Died Poſt —— „Geifez“ am erſten Dig, yon Kopenhagen nach 


— ee ee em, wochentlich üsimalige Fahrien ſtatt und er⸗ 
feige die Abfertigung des, Shüfes. . 
‚yon Stettin: post Mittwor: und Eonnabend. 12 Ubr Mittags (um erſten 
Male a ‚wen 23. d. —8 ie 


yon, Kopenhagen und. Donnerfl Upr- Nagmi ittags. 
Yon Aufangs Okto —— e der een. wird nur eine —** 
lich ainma lige —* in fol iſe unterhalten werden: 


‚ von. Stettin: jeden Freitaz1 Ik Mittags. un 
von Kopenhagen: jeden Dienflag 3 Uhr Nachmittags. 
pen. die Re iſhen tettin und Kopen⸗ 
ee 


Der bes Morgens von Berlin u tettin, fo wie der ves Mittags von Stettin nach 
man Eijenbapiijüg ſteht mit dem Pofwampſſchiti in genauer Verbindung. 
Te un Dept anf ver Hin’ a auf der‘ Mikreip“ in Swinemund · an. 


POWER] 


. a en en oder — und Rerenpasen 2 de 


Erfter Plag 74 Thin: Mit oena uit, en 
FR Pag a: ⸗ ee 
- lag 
B Zwifchon Stetin uwe Sninedander nr: 
Fk ie 1 44 Wlr. Bing men, - 


⸗ 





Dedplat * 
dDetiee zur "Reife Pe Cette, an: —2 waren mr an De 
mefiiten in ——* — — 

Gawilien genießra eine Modercjon is / ver: Art, tif Mes Serfonen ein Biere, 
Dee und: mebtere Yesfohen air Poiik irn Wasunieemigen bepählen. pr umirt 
zwölf Jahren zahlen vie Häkfte:ber: Kae: - - - 

Lebe ‚errahfe Jen. hat 100 Yan es Ri 0: Afune Keiftget frei 

Für ind zwiſchen Stektin, reſpe Swinemituve wer —— 
+ Ihr. 35 Count; un. yaifchen tet un Stoinainne +1. Pen, 
pro 400 Pfund zu eutulken. ' 
vn Bag Perve und Gradegiiter sad un "on Sinenbege weni mie 

—— — Fracht · Tare Wi einer jeven Pteuhiſchen Hat Anſtait anaſthen. 

Das. Einſchreiben ver Pofſagiere · und Die Expedition der Gerer wird in Senin 
und Swirnenfmer di Sur Mi Orten Boft-Mnfnkten befugt J 

Berlin, ven 14. April 9° Generals Poſt⸗ Am, 

ja EEE .. 





Beratungen und Vekaummuchnugen bes Röniglichen Eon: 
fiſtoriunes uud Schul: Cotleglums der Proviuz Brandenburg. 
Kepublication. 


Auf Grund einer Berfügung der Kniglichen Minifterien ver geitfihen Unter: . 


richts⸗ ‚ud Wediciwal · Angelegenkaiten und des Innern vom d. M. wird 


hiermit Folgendes verordnet: 


1) Es if Niemand geſtattet, ein öffentliches Schullocal, ſei es während oder 


außer der Unterrichtszeitz gu betretch wulcher nicht vermöge feines Amts oder 
einer ausdrücklichen — des Lehrers dazu die Befugnis erhalten hat. 
2) Eltern, Bormünver und andere Perſonen, welche viefem Verbote zuwider 





handeln, verfallen in eine Geldbuße von Einem big zu Fünf Thalern over 


im Unvermögensfalle in eine verhäftnigmäßige Gefängnißfafe, 
3) Cheufe wird derjenige — welcher, ohne das Schullocal ſelbſt zu betrea 
ten, auf undefugte Weiſe den Schulunterricht ober. die dem Lchrer ‚ebüheenze 


— —2 ſtört. 
¶). Sin⸗ ———— voeſte hender Verbote andere erehen⸗ als? Be: 
—— ec dehrers ſ. 1. veriumben, ſeſaden zonlech vie wehali 
beftehenven: Strafgeſetbe Amvenbung, - 
Berlin, ven HH. Yuli 1845. J 
Koͤnigl. Schul⸗Collegium der rnit. Boten 
Provinz Brand burg PR: en 


Borfepenve Bea ir Heli in Grinnerung gesihe J “ “ ur 


PR an deu ieh ip 
Schul jr “ . N 
' m Bra —— —— m 


"Im Bineränsniß mit dem’ Curatorlo der. Koniglichen Garmniſonſchuſe zu 
Potsdam haben wir beſchloſſen, mit dieſer Schule eine ——— 
unten Leituug des Rectors Oſt maun in Verbindugg zu ſauen. Wir beingen 
dies hierdurch zur Öffentlichen Kamin mit ‚vom Beinerken, daß ver Rector Di 
mann auf Anfragen Näperetr üben, ser Aftaht wigzutheilen bereit it 

9V ‚Bern, ven 9: April 18% 
Königl: Sure: Den. —28 undenvrg 
— — 


—& nnd Belauntmehangen bes Behörden > 


der Stadt Berlin ©: 

Der Preis, welchem nie Blumgek vom 15; de DR. 1b. di ben Bögen 
Apotheben zu hi et ee Dar ut Oaid auf ee 
3 feftgefegt: worum. Beolin \ 

u - Knigl, Halt» Pekiem. von Hinteloey. 

————— 


M5. 

Verbindung . 
sine Prapa ⸗ 
randen / Unftalt 
mit ver Gars 
ulſonſchule au 
Yoıman. - 


rare 


Pre der 


>) Slaͤuge 


\ 


m. 
Upıntars 
Niederiegung. 


m. — 

.Gemuß ver Vorſchrift ni 8 12.008 Werften aec Mail; sin 
jener Beriheamgeingen Setefund, 1er wird hiechunch zur ‚Bifentligen Kamudis ger 
acht, daß der Kaufmann Guftav Rimpler —s bie ihm vom ver Vaters 
lãndiſchen Feuer ⸗ Verſicherungs⸗ Geſellſchaft zu‘ Eiberfeld Übertragenie Agentur nieder⸗ 


gelegt hat. Berlin, den 8. April 1853, 


Königl. Poliyel- Präfdium. "von" Hindelven. 
— — 
Berfonelhennik . 
Der in Dranienburg ald Special⸗ Sommifurtus flationirte Rafrmergericte: Afeflor " 


Beelig if zum Regierungss Rath befördert wı 


Dem im Reffort der Königl. ni ion für die Kurmark Brandenburg ats 
Speer, Gommifarine ee —— En Koppin, zu Berlin, if vo 
Königl. Minifterio für lam Angelegen! en Y Ar fi eines Pre 


if indi mb ‚allemal vor⸗ 
nomifch technifigen —— — — u Acher ein für vor. 
- Die —— der-Mebiein und Chirurgie, Alber ni Satan: epeahor Kürfh- 


ner, Earl Philipp inguf Ftiedrich Waytkad; Wine Sonftentin Raufchen- 
buſch, Johann Nepomuf on ans erw sFd, Eduard Joſeph Johaun Chriſtian Hubers 
Kerris, — as practifche Aerzte, Bundäne und Geburtöhelfer in ben Königlichen 
Eauben apyrot bir un vereidigt worben. u 
Perfonal- „Veränderungen nn , 
im Bereig ver Königlichen Jntendantur britien —— 
Beförderungen. Der wirklich⸗ Geheime. ee Rd Intendant bes 3ten 
UrmeesEorps, Sixtus, jum Chef ber Saffen-Wötheilun ves Milltate-Deconemie-Depars 
tements ernannt. Dem Intendantur-Rath Bar von der Intendantur bed Garbe-Eorps 
vie Dahruehmung der Geſchafte bes Intendanten Iten Arımeisiiorhs. A6i 
Der Sngareth Qufpestor Bo, unter :Erneunung, um ‚Döer-In: 
fpector von San zus Der Inſpector Künzel Fon au nach 
er Provian —— Thomas yon Graudenz als Referve-Magazins 
nt ag —e— * W, Der Vroviam / imie · Controlenr nafing von Kinds⸗ 





" ‚berg nach Dlünfer, 


Bu 9 Er an FIT — 


er * Lazareth⸗ Inſpeetor Brauer, kai evandan, vom 1 
Rahme ‘ fung 


2. der im Departement des Königlichen — während des 


me März. 13653 ange ——— Beränbsrungen, 
16 Aſſeſſoren 4) Chriſtian Friedrich 


‚Ne YÜR Aub’ dem Departenens BER Uvpellauons⸗ 
—6 


augen· 
u Re arien ernannt Die Auscultatoren: 2) Mlerander Ludwig Gerloff, 
E)] En ——— wm 4) Ort Robert Fe) BE at rich Halte 
wenn; 6) ber Refetenbar Frkerrich Wilhelm. Salzmann iR -® m 
das ee ee zu · Naumburg aus feinen Geht „Berhält 
niffen im Departement —8 N) der nanesenbar 7 gFriebrich Ferdinand 
Liman iſtza Antrag aus dem Juſtiz ⸗Dienſte ent 


Be 


find aus da —ã— m Mengen dieffeiti, en 1 Dean pa Die Sieferene 
Carl 


darien: 8) ran Dee ber und 9) 
mann, ferner 10) der rer PA mann Gufev Hochbaum Bepufs feines 
ange in das Departement bes Appellationsgerichts zu Naumburg . 
1) Der Dr. juris Wladislaw Szuldfzgnsti iR —— mann and 
m Staingericht a Berlin zur 
Zu Anscultatoren, ee Kema ernannt und dem Kreisgericht zu Berlin gie Befpäftigung 
bie 5 Emm 23) Bilgelm Heinrich Paul Deracmann. 3) Cad 
Eonard FRE 4) Gm ———— Kette, 5) Carl. Dit Neumann, 6) Carl 
feed Noad; 7). die Rechiö-Gandibeten: Friedrich Ladwig Perſius, 3 Den 
mann Bictor — —— rn 9) Chriſtian Eduard Martens, find zu Auscul⸗ 
tatoren ernannt und ieg reſp. zu. Potsdam, g und Spandau 
det im irn 10) der Auscultator 45 Ernf Balduin v. Pfuel ik 
KermäurEscnan Shan Berg, n. Edanı, —— 
cretair nn Berg, zu wedt, er ng 
des — Fi Fr) wit Penfion aus dem Zufiz« Dienfe entloften. . 


. er Predigtamts· Candidat und Gonrestor Gar! {Sup Bäpm Dust, 1 Eimer 
‚fen, Fr zum evangelifhen — zu Neuftabt» Eberöwalde beſtellt worder 


Bon dem König. Confifiorium der hend Brandenburg find die —— 
Carl Eu gran aus Char! 
edrich Abraham Eprikian Koch aus ati Magen, 
ul, Martin Bolfmar Liebuſch aus Genftenber; \ 
. ap —— Wettte aus Sontenburg nr 
Karl Adolph Theodor Robiling aus —S 
für woßtfäig zum Predigtamtp erklärt worben. 
In Bertie find ander Königt. Etſabethſaule Die: : feiperigen Häffäicherr & iefe 
und Wegel, und der Rönigl. ile die rl . 
—X und an Pr Borfe een soon ie feitherigen H Ifölchrer Herne Sun 
. Dem Prebigtamts« Caudidaten dram Hrergana Maut, aus Nimrig ir in Sadfım 
Iow in — hielhung "Eat, 3. De de » Brerge, if bie ns Be 
Hausiehretfiellen im Regierungsbezirt Pateham .ertpeilt worden. 


—S ——— a aan Bi: 
bit worben, en⸗Unterricht genoſſen und 
da der mit ne ang a my Perg ker Er era fih ausgewiefen ni. 

1) bien a — Dorothee Se Hennederg Beh. voff, zu tegborf bei 


2 — — Garsiime & — p —— Be Rn . 
bie gerehrlichte Eplaberife Wilkelmine eu ige Rus; 
4) bie were Saaylos. Denise Amalie, Sürfenow eig u Rüer: 


[, Rreis 
—— Demies ishtäsn WR Braz er, zu Liebenthal, Kreis Wieder-Barntı 
Bi Die verspelihe Sparen ‚&rehine Gen: Deters, en —— 


Kreis Ofpavellaı 
7) Pie verehelidte —X E gin Großterf Er term, vu Aeoerdorſ, Richt 
Yüterbogl-Eudenwalbe; 


Wilhelm Johan Berg- ⸗ 


\ ne " 
0 ef nm Be De „Bernie Daene, mA, 


te Upeleste Eygert geh. Sid, zu Wittenberge, greie S 
Fr bie- Fer Arche Yamalır ——— —— — Bea: 
Fr *8 


u eig Aroll, m üneborf,: Arie Teltow; 
De aeg ——— abe geh, — Ban — 


13): ‚bie um e Srkdiite Krobl geh. Sämikt,: 5* Ride. Rue Yeanien; 
44). bie Fucherie Biefeld geh Muben, zu-Bieihen, Myeis 
15) die *1* Chriſtiane Emile Wetzig ga. Bilter, su Deban,. Kreis — 


—* 

ft) —“ Auguße Rindt geb. Liebmaan, za tor, [0 Sauen · 
J 

19) die — Wipeminc Besteipad geb. Fhlenfein, zu hza hrerwalde, areis 


18) ibertime T Lob-Moigaf,zu@t Breit Öngermände 
DE die en are — ä —E ne 
die · vere belichle Marie Dorothee E ei Srreſfis geb· Maller, zu Rouftadi 


a. d. D, * in; 
21 die —78* iederile Richter ach. Ringe g, neben, Kreis Tewplin; 
22) die verehelichte Bertha ra en ünpe — Kreis Templin; - 
23) die Derspefihte Wilhelm Yılın Dim Dittwänn geb. Zahn, zu Battin, 


Kreis nzlau: 
24) bie —— Laroline eh et Ant geb. Marggraff, zu Chorinchen, 
25) a ne Beieberte Wade geb. Saagen, zur Lübendo Kreid Zaug-Bchi 
.26) bie unverehelihte Caroline Krü FR zu PH ‚ge Zau lzig; J 
7) ve —— Anva Aavroline ———— Sieblen geh. Rifgen, mu Beäkendorf, 


ALveis Deltaw 
2 die unverehefichte Garofine Schuehi Abuce Reis Detslawwriow 
29) die verehelichte a Herrmann geb.  aafelon. m zu Bag Kreis Weh-Phoctianp; 


30) de ——— en, mit zn Saeikt heb; au Manlberewalbe, 
weis il a 
Belagı. Hegleruug. Wupeitang des Iunem. 


8: enwifdte. Rocdzicten.. 
©; erre'der Bruͤcke dei Rummelpforther Mühle 
Die Br bei nie Mäple, auf, dem Wege ‚von Seapo, nad 
Wichmannsdorf wird nothwendigen Umbaues halber vom 25. April 1. 3. an bis 
auf Weiteres für Fuhrwerk, Reiter und a geſperrt, und vorläufig. ale - 
Pellage Bokacı Drkern Kb 


goiſchen den genannen Beygenburg gewieſon 
enbiin, om n. Apıil 1863. : Der Kreis: ELnnß ® wen 
J — n — 
bveietvei ler. Defeiciche ie) 


Mavigistnan ver en Ragienuag ze Baifdam: 3 jli 
Voitvem, aerendt in der U. E5. Haynigen ui - : 


J Amteablatt 
eg Meogierang zn Potsdam 
B Bist Berlin. 










went f i il ——— 
—— — — berg für den —S und 
wird Ders lgendes Polizeis Reglement erlaſſen. 
—— irectorium ber Bien Ein 
Shi ai Sa Brüdeubeamien, unp zwar: 
| ver 3 «N 
bie Nacpttoächter auf ver Silke, 








BE chung 
w — 2. ** * die —— ——* 


so Cifendane. 
. 1837. Upell. 


Bon den 
—e 


— — —— ein flirten Bahndarter and deren 





oneiseter, 
: h ne Danppabung” ve. yoltheilichen Berfgrifen. auf der Brude berufen. und 
Die. in d 3 his 7 des B ltzei⸗Reglements für die Mag- 
* ei Rn er 
vbige 





—ã— u a 
. 3, Das vie Brüde‘ paſſttende Publikum Pat ven allgemeinen Anord- 
gen, welche "jur Mr} Knfscpehaftung iber Ordnung auf der Brüde erlaffen, und 
mit Anſchlag · in den Mufgängen’ Si Brüde bekannt gemacht find, nachzukommen 


"und den: Bienftichen Aufforverungen der mit Unifornt oder Dienſtabzeichen verſehe⸗ 


nen Weſtugaftebenunuen Ka ‘Folge zu leiſten. 

ver 41°: Yeherj der ‚bie Btüde paſſirt/ hat an ver- yoifgen der Drebbrüucke 
unv der Stepnipbtile ſerrichteten -Eitmeßmerbude das tarifmäßige Brüdengelv zu 
Besen Es: Haben. ſich hietzu wnaufgeforbert "die Fußgänger nach ven Fenſter 
des Einnehmers zu begehen, die Fuhrer von Fuhrwerken dagegen vor ver Bude 
erpuhalten, .uut Hi Sei fepiiseh..der (huihuier verpflühtet, pas Gelo am Fuhr- 


"von bi.AEnipfang: gu mehehen. : "er von Mlalaligen Siteuerbeamten. im. Dienft und 
venjenigen’ KB; 


miglichen Besten, melde Dienfigefgifee auf ver Brüde haben, iſt 
Das ‚Begefen Verfelben-opee. Weiteres geßattet. 
—— c— 
‚mi! B amten vorzuzeigen 
akguagbea.: Wer sim Quittung nicht vorzeigen 


” SHifahrt 


wurd bie 
" Dreppräde. 


Fadrbahn zwiſchen den Hofjträgerh frei if}, darf — in vie 


2 


kann, iſt verpflichtet, —X u Eimpun Jurid zu folgen und hier das 
Brüdengelo von A fin 
6. je &lı Yefimamen Be son em 
und ei nicht ein * eigen Pers ine * 
geſchoben oder mit Laſtecn, weiche die Wi —E Rgangen de 
gegen müffen auch bie SUPgANger auf ve N Teig auf ven für gs 
beriumten & Bahnen bewegen. - - '- - 
allen Stellen, we Geloeiſ⸗ fie — Fr iR Dem ‚ot 
—* * — Vrlkkenfoltter die Nic ken Mhaben, be bi 
ne von dein jer Die ü, daß bie 
* Ya — ink 
8. jedes unnd De n auf” der Brüde und den Dämm 
änfaiipeh. PH ein vo © din Futwech — ein ha 
Viehes ed unmöglich, die Paffage a machen, fo dat ber 
Fuhrwerks oder Viehes bei Yen Hk lg yritet ſhleunigſt Ungeige 3 
machen. Die Wärter, wie bad gefkmihl fee Fe — zur 
ſchnellen Wieverherftellung der fielen — en 
Dagegen find die Wärter befugt und verpflichtet, unb —*8 von 
dem vorauszuſetzen iſt, daß ſie die Brücke nicht ohne IR za paſſtren im 


Stande ind, von ber Brüde Sg et. 
(5 Ah eben GL, 12, 38 Mh 16 der Bahapolizei 
Dede vom 30. Juni 1849 auch für w Verkehr auf ver Brucke Vo Anvendung 

8 10. Wer ben, tn Veh WR’ His 6 ided Nuthetages enthnftchen * 
beten uwiderhandelt, verfällt in vie, a des —E— be 

trafen (bid zu 4 Valir Gelo-, vefp. Won Cefääguiß). 

5 11. Die Schiffer dürfen. hie Brhde nur pafffrem, wenn bie Dre 
ganz Ba iR. ste find ie Schiffer ten, öberhalb der 
gu wenden und bie “ mit derh Steuer voran gu 33 Antuaue And 
die Seegel —I und die ch an ven ee zu Yolch. 


t und yes i iche lediglich die 
—— — rss ze ar bil die 
Pfeilern eingemanerten zu benugen. 


nich Werden. . b 
und Böoſchungen ves wwichbießerigi Deichs zu merfen; vielnihr baben ch Die 
Schiffer zum Feſtlegen der Kühne. Tenigkid der auf deen Deich gaſchlegeuen Pfable 
ne Drigtefgmungn, wufer auf vi eplenen 
gı8 In Betreten ver von 
Doffieumgen oter den. Dopk Yefonbere-einkerpreren Bol, WR fat. 


3* 


Richie fett nur in der Ordnung 
et und ibr Zeug zum Paſ⸗ 
vor der Bilde an, ohne im Stande 
a ruhen; fo_müffen fie 
—— de — Abwartsankommen⸗ 
u Séißt tagte müſſen und Wind oder 
ungen verhigdern, nie mehr als zwei 
—* werden. 
"hllen Die Geber und unterhalb der Brüde ſtets 
die übrigen Schiffer in ae Weife gefperrt wird, 
Fang Akon Fabrt nicht fortfepen koͤnnen, dürfen 
Zefels oher wor unigshglb der Brůde bezeichnet 


arm Safran der Birüde haben die Bihifer, 
—* des rlacaweiſtere und der Bruden · 


iſcn. 
Der „Raban Runge bein Paffisen der Brüde if 
Imaen an vi 8 11 #6 17 menin, mem fin = 


oder wie beſtehenden Gefepe Feine härteren Strafen 
18 Bahmyalizei«eglements feftgefegten Strafen 
Sehe Wogen Gefängnif). 


137 

| ei. 
Il, 
fan 
Br 


ELBE 

=: Berg" 75 er 

Eilele hi 
5 H I: z 
il u 
Rs 


Hi 


} 
4 


en Monaten November Beh 
b BAR. pe iſt verp et, in den ten mungen 
bi6 Gehrugr opm: Miorgend 8 Uhr Fik Wende 4 Uhr, im Mai is Muguft won tr vas Bits 
Morgens 4 Uhr bis Abends 8 Upr, und in den anderen vier Mpnaten von 5 ühr rrrml 
Morgens bis 7 Uhr Wiens hie Beide für wie Shiffer Öffnen zu laſſen. 

8.2. Die Bela bet Wi abe gräffget weren, ſobald ein" Zug: Signal 


fir vie fehrplanmä 
In een A 3 an rplan * 
—— a0 m mt geöfnet. 
MD Die Barrieren für die Wagen an pen Auf⸗ 
Sobald ver Zug in Sit iſt, werben auch bie 
de Deehbihde und beim linkſeitigen Cintritt 


Bunte, Men ingereinander nie mehr als zwei 
werben. Jebenfalis darf das paſſirende Publifum 
werben. 


m opel ittenberge muß eine Viertel- Beßimmangen 
Buge und Soromotivführer Dlir- für ven Eifen- 


4 Bu » wien, deß das Bahız Palm Denk 


Fangge 

— | 

a 
i sl: 


J 


F 
{ 
® 
Tg 
se 
$ 
£ 


* 


a 
g2. Die Züge: vcf FÜR ben anf has Belerkir Dthaice I bes 
findlichen An ſagepoſten nur fb Tangfam nähern, "saß fie’ auf · drei: DEE hochftens vier 
Wagenlängen mit Sicherheit jum Srägkaun varat Here Tönkeni "If he 
Anfageftelle Fein Wärter vvrhanden, oder ver Zuruf .,, m — ruhe" erfolgt, ſo 
muß unter jever Bebingung angeholten werben.” Die. it „Ach ents 
bindet ven Locomotivführer- und Vie Tenverwache nicht —— — ſelbſt 
nah den Bruckenfignalen zu feben, u wenn vieefbeh it in Drokuig fin, 
fofort ven Zug änzuhalten. 

‚26. Die Kurven bei der in mb Mubfihrt an "er Hefe darfen 
nur mit der für das Befapren von’ Beiden ebegeſchriebenen Bet hindigta Dur» 
fahren werven. 

Der Locomotivfũbrer und: vie Zem · wathe haben A: Ann vet’ ver ei 
fahrt im die Holzbrücke davon "zu 'Hbergengen, dag Fein Htibertiike in verſelben vvr⸗ 
handen iſt, und müſſen bei trübem Wetter auf ven richtigen Stand ber auf: beiden 
Enden der Holz für Die: —A aufgeſtellten Signale befonbers achten. 
Stehen die Signale nicht richtig, fo iſt der Zug ſofdrt zum GStehen zu bringen, 
und darf erſt weiter gefahren en erben, wenn fich Ver Bugführer a) vavoti 
überzeugt hat, daß Fein Hindetntg it der Solzbeüde vorhanden iſt. 

& 27. Die Drehbrüde-ift im geſchloſſenen Zufkko nach den af ferfeiten; 
{m :offenen Zuſtand much der Bahn Hin: mit weh” ſichtbaren Signalen · (dei Ei age 
eine roth und weiße ‚Tafel, bei Nacht eine vothe Laterne) yu derſehen/ um 
den Kähnen und den Fahrbahnene dus den Staͤnd ber Klapye ficher pen ʒu 
Können. Dieſe Signale dürfen erft- entfernt werden, wenn der letzte Zug die 
Brüde paſſirt fat. ben fo nrüffen Täg- und Nadpt- Signale angebracht werden, 
um — den fricten 3 Zuftanib' ver Orte Kom. aus ver ‚Entfernung ‚mit Sigehei u 

en zu m b 

; 28. Bel beiten Eingängen’ ir die Horeuct ſuw orteſpommirende, 
Tag und Nacht ertennbare Signcie einzurn ven umi ſchen yd können; ob und 
von welder Site Fuhrwerk in’ vie Bolbrüde [BEE 

"29. - Auf beiden Seiten der Vrrhbrücke fd" Wartieren —— — * 
bei dem jedesmaligen Oeffnen der Drefbiide- "verfhlofien Werben inifen "do 
einzurichten find, vaß eine Gefahr Für Fußhänfger; ner und Vieh dt Eher 
heit verhütet wirb:: Diefe Berrieen. AB Im, gfälefenen —8 —2* der 
Duntelheit a erleuchten. 





Das Dicrebrim Pe 6 Me en; vie 
Fahrbahn, Fußwege, Geländer und — ——— Fer - in 
ande erhalten werben; ba fe Sefap Tat 8" paffende“ Pas nn bie 








Züge ‘vermieden wird. ” 
Ehen fo hat das Diresi ullſehen; ya BC Saprer Def 

nungen fets bie gehörige" Waflertiefe Yörhahben''H: Oder beiheft wieb, um eine 

Erd, de Sir ſelbfi bei’ nem! mevrigken Waſſerſtandezu Werften 

Cat Bade ver Bireetorhennd, ‚geeignert DmBregelit\zu- en, 

um fih —8 ee die Tragfäpigfie' mer -Bofzjöcpey Vie. Ohperteik vor De 





Lo; 
—ä Nr Dutincähung, Muenster 


Sei un. fer zwilianen. "2, vr’ . 
5 * Yon M im ea. zurtte * 
Derele: Meifenbuhe;: ** ze 5* ec Ware fi 





i — 
*555 —— — — E— 
849 taſtabtun pro 1840. Seite 200. ke ben, beleunt ge 





— Er 55 ve — MN. 
änpeguug en, —— "die fe. ee dv und Sq iff abrt 
anf De eher Inf pi ‚yrlgen En Dr —— * * * 2 — und Blöber«t 
be, 1840 1 Op — = en 88.4 Aupmyeilrs 
2, iO und 11 vs —E en Keane — zum — As Bewilligte Dover und 
Frit wird bis zum 1, Januar 1857 — he e — wer Friſt Sp. 
kommt denjenigen Schramen. nit. zu Ötatten, m tag, 'eriveislich," im ‚morz „1. 1300. ayen 
zeigen Peg F ne — ferner nur denjenigen, deren äußere zip 
don ‚eine andern fe- . u 
Bien.» Be Pa "beträ Bu Sn —— mit Stappfhfen ve * Dee 
diefe, bei , ber, ech | der Länge unberüchchti Ketze me 
ea ir oc Gewerbe ı gms arte — iſt —— , bat ja ve 
8 9 266 Kegmalivs vorgeſchriebene MR 33 ven Finow⸗ LWonei — 
und durch den —* Fine br * Sr Bf hy die . 
53 Maafe zu eg ice Kr Fa om he ve er 
fat Die r Öffents ni 
Uen Sm = Br Wrage „Charlotienbutg, ven 4 re 15 Wu 
wein. Baer > —— Wilhelw. 
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EL... 
PARKER, J Sub Bene le a u 
Vorſtehenden A Et I PETER J 
Iris abe Ve Sek um Fa R 3 Söll af sm 


des Regulativs über 


A it, u — I Sf 3 — 


fer nd" Hr  Derehiter 1845 in 
ſten ER —* mie 


— —* Kr —— — ——— 
iß des ten Yotsdam, Y A ö 
“ ig — "Wotteliäug des Junern. 





\ [N \ 

7 Im Verfolg vor VOckaunia hangen Er (BREMER. MO 
am. fen Bi Desember 1851 (Amtsblatt er san: 3: Yanı- 4ER α 
Merle ©. 240) un vom —* Auguft 1052 (mitian ©, ss Er} wir —* — 
197 BEE ne dem —— — #, u vie. — EEIXXII 
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Ben mit Rräde am 8 ‚Ya ©. Eachuher ——ſ— 
—— 121 — Sr n 19. ej Ha ventfelben 
om. De en De! an) 23: Jamnr'e: en 


9 er 


. on 
5) 1 Herren-Hut und min Aihen Fuittral von ſchwarzem Wachstaffent in ver 
2 » am 20. dagugr.e,..-  .. ne j 
Wenn vie unbefannten Eigentüpimer innerhalb Jahresfrift zur Empfangnahme 
‘der obigen Gegenſtaͤnde ſich nicht melden, fo ‘werden viefelben zum Beſten ver 
Poſt⸗A rmen⸗Fonds öffentlich verfleigert werden. 


Berlin, den 21. April 1853 , ' KRönigl Ober-Poft-Direction. 


} ' 22. 
n Nehmweifung . j P a ee 
der don !ben: Voſt· Anſtalten des Berliner: Ober» Poft«Directions- Bezirks im erſten ietonePadet- 
AQuartale 1853 einaeſaudten unbeſtellbaren Retour⸗ Dadet-Senpungen. 


Sendunaen. 


‚Wenn nach Verlauf eines Jahres, vom Tage per Aufgabe an gerechnet, der 
aus. Aimpfangnapme Be ing. Berechtigte, fh nicht melvet, fo wird der Inhalt 
der Padete zum Velten des Yoft-Armen-Fonps öffentlid; verfteigert werben. 

Berlin, den 24, Ayril 1853. Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗ Direction. 
— — 


M 23, 
Die Polwer⸗ 
bindung zwi 


ſchen Jüterbogt 


und Treuen 


Briten 


N 2. 

Die Sand- 
—R 
bei der Poß⸗ 
Spriition 18 
Kelten. 


ung yon Teltow aus erfolgen, —— ni 


48 
Belauntmadnngen 


ber Königlichen. Ober: YoR: Dieection m Wotkdam. 


Vom 16. April d. 3. ab iſt zwiſchen Ikterbogk ya Arwenbnehen eine taͤg · 
liche virerte per ie und 34 dem * 
a) eine wi ich viermalige onen! 
PR a, verimafige —S 


eingerichtet worden. 
Die Poſt ad a courfirt wie folgte 


aus Treuenbriegen: Montag. Bikteoh, Bram, Sorualbein 53 pr früh; 


in Jüterbogf auf nem Bahnkafe: By Uhr Beunıinuns zum Uhklaffe an die 
Serien, & Letpgig und Bealin, 
in der Stade: 84 Uge Baemi 


aus Jüterbogk an wenfelben Tagen m. ver Stadt: 3 Upr Nachmittags, 
roch Ankunft ne) on Berta nad 


in Treuenbriegen: 5 Uhr Warpmitka, itzags. 

Zu dieſer PoR wird din zweifpänniger ſebsſtsiger Cours ⸗Wagen Wyre 
Beichaiſen werden nach Vedſirfniß geſtellt. Das Porſonengelo boeragt bei 30 
Freigewicht an Paſſagiergut 4 Sgr. pro Perfon and Meike: Die Aufnthme vn 
Reiſenden umterege IR be it beim —— neben — Gaſthof; ‚Brunnen 
— 14 Deite a ri and 14 Mei on Süter! 5 
die zwiſchen Jüterl ec Bank aboſe ne nem 
2 ar. Gi er echohen. 


aus Jüterb © Dienflng, Sonntag 9 
aus —— ad Erden gen Er, Bi abgefer 
Diefe Einrihtung wird —e—e a. des Yurhlikumg gebracht. 
Potsdam, den 21. April 1898. Ober⸗ Paft-Divector Valde. 
— — — 


Vom 1. Mai d. J. db ſoll die —— nach den Ortſchaften in 
der Umgegend von Zehlendorf und Teltow Be Pu dafs 5 


Aafinnen und bie Pr . fallen 
w, dorf, 
A. Km 
Gieſensdorf, Klein. Beeren, : \ 
"Diefe ZUR... wird vs derheitigtra SPEER 
gebrochi. poraram uch An un * 
De Dbir/Poft· Ohksnir Balve. 


9— 
Vom t. Mal un Ort ce nögeuih 
viermalige Boceu⸗Poft elngerichtet werben, 
ans Buchbolz: Montag, 
Due, | 5 Ur Mmte; 
Sonnabens, 
ans Storkow: at denſelben Tagen um 4 Uhr Abends nach Ankunft ver 


P 
ab und‘ Pr befördert wird. 
bevorfiehende Einrichtung wird hiermit m Fentuiß des betheiligten 
. een Pot od am, ven 19: har 
Der Ober» BO» Dirctr Balve. 
EN 
Patent-Erthetlung. 
(Ausieg aas dem Aoniglich Yreußifgen Staats-Anzeiger AP 8% nom 12. April 1853.) 
Dem Üicchenbler W.Moltenborm, bei Elberfeld, if unter dem 
6.. Aprif: 1853 ein‘ mtengnbeg 
auf eine fferuig. der’ Sieht» oder Eiben⸗ Nafchinen in der durch Mo- 
dell und Befchre: nachgewieſenen Verbindung, opne Jemand in der 
Benugung einzelner bekannter Mittel za beſchränien, 
gen, von — Zege ar‘ gerechnet, und für von Yanfang des Preußi⸗ 


(Auszug aus dem Kt Vtentiſchen Slaatas⸗Anzeiger AP 87 vom 14. April 1853:) 





M 2. 
—— 
einer Boten ⸗ 
YoR wiſchen 
Duqhbou und 
Storkow. 


Dep Seidenwirkar Theodor A. Scheuritzel, zu Berlin, iſt unter dem 10. 


April 1853 ein Patent 
auf eine Bintefe in ber bu Zeichmung 
und Beſchreibung neichgewieſenen dr und ohne Jemand in ver 
—— Befannter Tpeile zu befchränfen, 


jenenn Tage an gerechnet, ud für ven Umfang des Prem 


fünf. Jahıe, von 
Kon Staats ertheilt worden. 
Yerfoneibronil 

Die N) gie i Vartenamuhlo, im 
ee —— —— ———— 
vom 1. Maid, I. ab übertzagen 

Der practiſche 9 1 mb Besbent Dr. dat Bipam Beimig Sämibt, ju Ya 
. vr 


Krater & au Beet, IR als 
sheles ie due Ur: en ——— ee — — — — re au 
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Der biöherige Prediger und Mecior. Wer! Joa Wagner, —— ig zum 
Fe Prediger zu Wallmow und Schmölln, in ber Supezimsenbeniu. Brenzlau IL, 

eftellt worden. 

Die durch den Abgang des Amtedieners ben erledigie Amitsdiener wird Forſt⸗ 
Executor⸗Stelle beim Königl. Rentamte Spandau iſt bem verſorgungsberechtigten Sergeanten 
Feger interimiftif übertragen worden. 

Bei der am 15. und 16. März d. I. in dem’ Schullehrer⸗Seminar zu Eöpenid abges 
haltenen Entiofungspräfung find folgende Sewinariften für anfellungsfähig «rflärt worden: 

1) Friedrich. Wilhelm Hermann Barth aus Marienthal, 2).Carl Friedrich Benfe 
aus Hafeloff, 3) Franz Wilpelm Alerander Berndt aus Friebebergiährud, 4) 
Hermann Heinrih Auguft Böhmer aus Techow, 5) Serdinapb — Lubwig 

- Burharbt aud Wenidorf, 6) Ferdinand Eduard Dito-Dräger ans Trenens 
Beieen, 7) Johann Ehriftian Ferdinand Eichy orſt aus Schönebeck, 8). Chriſtian 
. X Frige aus Brandenburg, 9) Carl Friedtich Wilbelm Gädide aus Gran⸗ 
kei ) gBilpem Heinrich Carl Auguft Gäding aus Techow, 11) Earl Wilhelm 
Hermann Gräbfe aus Lenzen, 12) Auguft Theodor Greil aus Kienig, 13) Carl 
Wilhelm Ferdinand Haacke ans: Kfeffen, 14). Wilpehn Alerander Heere aus 
Nothwendig, 15) Otto Friedrich Wilheim Jordan aus Siebmannspprfl, . 16) ent 
Ludwig Kortmann aus Bernau, 17) Carl Augun Mann aus Kemlig, 18) 
Auguft Adolph Merdel aus Meizow, 19) Johnun Friedrich Simon ans. Kelb- 
yeim, 20) Julius Heinrich Albert Stamer ans Lychen, 21) Albert Hermann 
Waß mund aus Weggun, 22) Ernfl- Friedrich Zachen aus — 23) Carl 
Auguft Friedrich Wilhelm "ze aus Golm. 


Naymweifung 


"ver im Departement bes Kammergerihts im Monat März 1853 mit 


Beftallungen verfehenenSpiebsmänner v.Schiensmann-Stellnertreter. 
der Kreis. 


1) Der Guisbefiger gatten vu Neu⸗Galow, als 2ter Siellvertreter für den Sten 
landlichen Bezirk, verpflichtet am 20. October 1882; 
- 2) der Amtmann Schmidt, zu Dobberzin, als 2ter Stellvertreter für‘ den 'Hten land» 
lichen Bezirk, verpflichtet am 18. Kebruar 1853. 
Nieder Barni 


Imfcher Kreis. 
3) Der Gaſtwirth Weft a Dee iRer Siellvertreter für den 
2ten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 9. Maͤ— 
Stadt Berlin. 
4) Der Raufınann Wolff, Papenkr. 14, als Ifer'Etellverireter für den Neue Markt» 
Bezirk Nr. 3, verpflichtet am 22. März 1853; 
5) ber Buchbindermeifter Heufelder, Beisbrihäfr. 3%, als ier Stellvertreter für ben 
Bauhofs⸗Bezirk Nr. 33, verpflichtet am 16. März 1853; 
6) ber Kaufmann, Olaue,- Chariottenſtt. 62, — — ——— für den 2ten Charlotten⸗ 
ſtraßen⸗Bezirk Nr. Al, verpflichtet am 2. März 1853; 
7) der Hoflithograph Binfelmann, —— Str. Pa u. 74, als 2ter Stellvertreter 
für denfelben Bezirk, verpflichtet am 
®) der Rentier. Heyder, Gartenfir. 93, als Pd —E— für den ifen und 2ten 
Bergſtraßen⸗Bezirk Nr. 102a und b, Bernfihtet an gm ic 16. März 1853. 
Oftbavelländifeher Kr. 
9 Der Buchhändler Martens, zu Spandau, als —S für den Iſten Beirt 
10) ber Sabt a an am * min ———— be ve Sobt geh 
aurermeiſter Jeltſch tabt- Behre 
bellin, verpflichtet am 22. de dere, re De, 


488. 


Oranttite — — Ungeblich verlor en gegaugeaer Wechſel. 
— Gerichte —* — Aufgebot ae verloren 9 ie, 
von Fe rad, Zerlie, dem. y Angat 1852 —* auf Rob. Sae co, Steinſeh in 


Berlin ee — Rz. 10, gezogenen und mod dieſem a: mmenen Prima⸗Wechſels über 
300 Keigäiheler. Preuß. our, — — Dun —— Giro 3.3. ©. 


ten 3 Daher te Sieh, —XÆX ten Desk 8 daten virwein 
ine, ale ei 
durch aufgefordert, denſelben dem ——ãe— und zwar A in dem hierzu er, Ver 


auf den 10. September 1853, Derminage 414 Up, . . 
vor dem Rönigtichen- Stadtgerichts⸗ Rath „de Hermansi, 3 —— ——— idenfrafe 
Nr. 59, Zimmer Nr. 21, anberanmten Te e soryelen, um tee. der Bensarnung, daß font der. 
Wechfel werde für Fraftlos erklärt werben. in den 9. April 1853, 
Königl. Stadtgericht. Abtheilung für Civil-Sachen. Deputation für Credit: x und Nadhlaß · Saqhen. 


Edictal⸗Citation. Der ehemalige Poftſecretair und Zahlmeiſter⸗Applicant ber deutſchen Marine, 
Albert Herrmann Otto Adolph Neumann, wird auf Anſuchen des Schuhmachermeiſters G. Friccius, 
welcher behauptet, von feinem Aufenthake, aller angewandten Mühe uugeachtet feine Nachricht erhalten 
zu haben, dierdurch aufgefordert, fih binnen 3 Monaten, und fpäteflens in dem 

. . auf den 30. Zuli 1853, Vormittags 11 Upr, . 
im Stabtgeriht, Jũdenſtrahe Nr. 59, Zimmer Ar. 53, angefesten Termine vor dem Kouiglichen 
Stadtrichter Koch a u nau geflefien, und bie mıf Nüdsaplung eines baaren Darlehns von 35 Thir. nebft 
Zinfen angefellte Klage-zu beantworten, wibrigenfalls auf Antrag bes Klägers alle-in ber Klage an« 
führten & Tpatfachen für zugeſtanden angefehen werben müflen, und, was den Rechten nach daraus 
Mat, wiber ihn erfannt werben wird. Berlin; den 25. 1853. 
Königl. Stadtgericht. Abtheilung für Cisit-Saden. Commiffion v für Bagatell⸗Sachen. 


— Citation. Raqhdegi Über den Nachlaß des am 24. Januar 1852 zu Latziow verſtor⸗ 
Bene Ren ers Epriftian unbe eg if Antrag der Benefizialerben mittelft Berfügung vom 31. 
der erbſchaftliche — lons⸗ —5 und der Rechts⸗Anwalt Seiler hierſelbſt der 
Fr fe — Interims⸗Curator und Contradictor lli worden iſt, Haben wir einen Termin zur Anmel⸗ 
bung etwaniger Anfprüde an bie Mafle 
auf den. 20. Juli 1853, Vormittags 11 Uhr, 
vor bem Herrn Rammergerichtö-Referendar Müller an Yiefiger Gerichts ſtelle angelegt, zu welchem alle 
unbefannten Gläubiger sosgelaben werden. Diejenigen, welde im Termine weder in Perfon noch durch 
einen geſetlich — en Bevollmoͤchtigten erförinen, teifft der Nachtheil, daß fie Ihrer etwanigen Vor⸗ 
teöhte für verluftig erflärt und mit ihren Anfprücen an basjenige werben vertiefen werben, was nad 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von ber Maffe no übrig bleiben möchte. 
„Dur Progeßpraris bei dein Hiefigen Gericht find der Rechte⸗Anwalt Gireben hier, mb die Juſtiz · 
Näthe Lin dinger und A u Schwedt befugt. 
Angermünde, ben 15. April 1 Koͤnigl. Kreiögericht. Erfe Abtheilung. 


Deffentliche Bekanntmachung. In Sachen betreffend bie über den verſchollenen Farbermeiſter 
Iegir hierſelbſt eingeleitete Abweſenheits⸗Turatel — T. 13 de 1852 — haben ſah bei ber unterm 

1. März 1853 anfge nommenen Vermögens Inventur mehrere muthmaßlich zum Bärben übergebene 
Fe vorgefunden, welche nicht zu biefem Vermi gehören. 

Die unbekannten Eigentümer werben hierdurch au —28 ihre Eigenthums⸗Anſprüche an dieſen 
Gegenftänden binnen vier Wochen geltend zu machen reſp. nachzuweiſen, widrigenfalls die Sachen 
an den Meiſibietenden Vet werben ſouen. B — 

Spandau, den 21. April 1853. Königl, Kreiögericht: INte Abtheifung. 





Königt. Eradigeric Mbtheilung für istl»Eafen Deputatton für Eredib . um Rathlah-Sachen. 


Re Of ns een —5 Rachlaß wi Sem em ha (Hong nerforbenen © 2 — 
un an edrich oppe von ge one 2 
net as zugleich en offene Arreſt an nor den. ‘ —X er He Bi Ten, welde von bem 


verfiorbenen Hoppe etwas an — chen, Ges, oder a En ſchaften Hi ih paben, hierdurch 
angewiefen, an Niemand das Mindefle Davon verabfolgen zu Iafen, — even unterzeicineten Ge⸗ 
davon Anzeige zu machen, und die bei ihnen befinblichen und Saden, jedoch mit Vorbehalt 
Neqte, an. das ichts⸗ Deren eigen. Ber war ion divfen Befehl handell, iſt der 
ee a a 
n an D au en! a 
ober Sem aufaeden vente und Beften: dev Mafft auderwei⸗ 

eg eigetrieben werben. ie: —— — wert 1883," inigt Redtgeri. 1. —— 


Anlage eines Ziegelofens. Det © weeh beab 
Mein —S vn; a a ehe u, Vabfiiet auf feinen 
Ne 2 PER DR wie die Berfaten vet 
Prterg ng Pr — — E —— von 2 ua: 1845 
Anlage sum En ur Ir ae — 5 — hen ——— u he 
Grauen. "gRaplabor, von 21 Mini u ze Sie PorgelrRbrigtet über Rec 


Bindmüplen» Antı D ümer und and Helgenk in Neu⸗ 
Barnim, beafihtgs auf Then —— — end an go Yeah 2a 
gängen und 2 Stampfen zu erbauen. 

ber fühl Seite ‚ümers 
bei iR 7 rue 6+ m deſſen —“ Ruthen a auf —— — 
Baufledes von ber. Orsnge bes — ers Herrmann Kurz 3 Ruihen, son deſſen Scheune aber 
% Ruthen 9 su entfernt, errichtet werben. 


Gemäßkeit des $ 29 der Aligemeitten Gewerbe Ordnuug 17. Januar 1845 jen wi 
das —— —* ——— zur Öffentlichen Kenntniß, Sun focbern alle. a ale ve 
gründete Ein! Diefe neue Sichlenanlage: zu: haben vermeinen, hiesdued anf, ſich inner 
halb 4 Wochen edle — bei uns zu melden. 

Wriegen, ben 25. Nprik 1858: Rönigl. Drmainen-Poligei-Kınt. 


Erb 8 iner ® öpfmühle Die Ti © ig an Ge, 
PR. auun sine 2 afferfhöpfmüple — ———— Peg ge, w 
Beivegung du fepende Wafferfgöpfmäßte zu erbauen. 


Pin 
Sudlentuaibte Eveio. 
11) 33. Nat Me — m a —* — Amann für den Ifen Berirt der 


) Er —— SE Gasen für den Ifen 


13) * fm m gi 17} br an fr ven 2ren Bezitt der 

u um. 8. Fehemar fi 

44) der ——— ‚u Doku, als Bene far Ga Du, 
——— J 


VBermifhte Rehrihten 
Wohmpiagr Benennung - . 
Das im Ptenjlowſchen Kröife Alf dir Feldinart Mer Statt Strätbärg in eine 
Gutmig vn ee Be — — 
Weges nach Molped nenentfl andene ben Gebrucain Linse Frichrich und obaun 
Gottfried Glanzz gehoͤri —— den Namen Olaugepef“ ayalen. 


Yorsram, den 
Kinigl. Regierung. Beige ns Ya. 


Sperrung bes Zanbrorges von Alt ⸗Thymen Det Neu⸗ Thymen nad) Lychen. 
Der von dem Dorfe Alt-Thymen über Neu · Thymen nach Lychen führende 
Laudweg iſt wegen der theilweiſen Ueberfluchung des, die beiden —— 

verbindenden Land obne Bee a ‚du palficen und wird daher bie 

an Ni dr Rem 19 Beben. Paltung mit dan Bene 
x bringen zur Kenn et] gten, mit dem 1 

Ien, dag Alle, welhe von MiThpmen ch Laien raten pallen, non jegt ab mb 


a a nm derſelbe auf die Gteafe 
ln ie. am 14. 1888. Kxnigl. Rent⸗Amt. 
— — 


Sperrung ber EBrienen - Oberbiuiber Ehauffen awifgen . 
Eichwerder und Neu⸗Levi 

Die Briegen-Overbruch-Chauffee ift auf der Stree wiſchen Eichwerder und 
Neu-Levin dur das Hochwaſſer DURFErTIFEH und unfahrbar geworben. Bis FA 
Wieverherftellung der Chauſſee haben daher die Reifenden ven Weg — Wriegen 
nad Neu⸗Levin x. über Kerſtenbruch m entlang, — 
von Wriezen nah Cuſtrin abrr Ye np — Fierlen x. —ES 

Freienwalde an der Ober, ven 19. April 1 

Koniglicher — Shine reift. 


‚vom Beste. 2 





u. 


u srfginte‘ aß Ritgik 


Der vor kutzer Zeit von Berlin nah Erof-Sguhenborf übe: efiebelte jebige aoſ⸗ 
‚Säthengutäbefiger Herr Grüßer,.hat ber Kirche in Grobe hutgenkort, "Superintendensur 
Zoffen, eine wollene, 3 Ellen Tange, 3 Ellen breite Dede zur Bedetung des Fußbodens 
bes. Altars, und bes Platzes vor demfelben zum Geſchenl gemacht. 


Der Kirche zu Brig, Superintendentur Cöln-Land, hat eine chriſtliche Ehefrau, die 
wicht genannt fein wid, aus iunerm „Herzensbrasge am Charfteitage eine ſchöne, koſtbar 
eingekunbene Bibel sehen; beögleichen empfing dieſelbe Kirche an genanntem Lage von 
mehreren Einwohnern and Brig, deeiheen Nemnen benfalls verſchwiegen wiſſen wollen, 
zwei —— Altarleuchter. 


m erſten Dferfeitrloge daten ine de ——— zu Groß Mug, 
bie nt genannt fein ode. die: Dhgeiden Gran tg 
mit einer neuen Altaxbelleidung von je mit- golbgefben Franzen befegt, 
um mit einer zwiſchen Iweigen Ka Allan Be —5— Goldborten verfehen, 
———— —— De Attars bebedt, beſcher Bon dem noch übrig ges 
—28 ce —— — einem meuen Ueberzuge. verfehen "worden. - 
Am Aften Ofterfeiertage d. 3.:ifl der Marien ⸗Kirche zu Prenzlau aus freiwilligen 
Beiträgen von mehreren Gemeinbemitgliebern eiae rothſammeine Kanzek-Bekleidung im 
Werthe von 42 Thlr. 12 Sorc, mund ber St. Sabinen⸗ Kirche dafelbft von einer. unbe» 
fannten Geberin eine Dede von ſchwarzem Kaifertude, für den —*5* beſtimmt und 
wit einem paſſenden singefidhen. ‚Dentiprug 'werfehen, fo wie eine gnße — je mit ge⸗ 
ſchmacvoll Feten en, yir Reinigung der in der Richt vorpänbenen jeden, zum 
Segent gemacht worden. : 


Der Mater’ Ganzer, zu Prenzlau; "hat bei‘ Gelegenheit der Confirmatiön feines 
Sehne der seformirten Kirche zu Prenzlau, Superintendentin‘ fan 1, eine Ranzels 
pultbedfe von Sammet mit golbenen. Fraͤnzen und Quaſten zum Geh ent geimachf. 


" Die" Frau Amtmann Eihbtnberg, in ‚en, bat ber Gelegenheit der. Einfe — 





— A le BEER Ban 
roße, ſchwert m deo Real 
— Loth geb, Ruß, im Halle a. S., ihrer Zeit zu Damme, ‚Hat her Kirche zu Damme, 


in derſelben Superintenbentur, einen Teppich von ſchwamem en ns — unfivpfler Stiderei, 
3 ang und } breit, gefpenkt für den Raum unmittelbar vor dem Allare. Gin unges 
nannter Geber Hat’ der "Kirche zu Carmgomw, in derfelben‘ Superintendentur, ein ſchoͤnes 
er Altartüch mit einem Ei —— Treſſen und ein Ranyeltuh von dem» 
jelben Dtoffe geichean. 







(Hierbei drei Deffomtige Ameiaer.) 
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" Rebigizt von der Ktateien Regierung gu Potsdam. 
Yoliem, qebrufi In vor 5, IB: Daynidın Madhrndani 


m 


Amtsblatt 


ber Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


eus _ um 1858, 


Allgemeind Bei mt 
Da Bitjrige 12te en Seeger ir die Sinigfigen Freufifgen 
Staaten enthält: 


N 3717. Befätigunge-Urkmipe in Betreff ver Stettiner gemeinnügigen Bau 
Bin Ifhaft.. :Bom 16. März 1853. _ 


zieehria 13te Stud der Gefehfammlang für die Königlichen Preußi⸗ 
den Saat enthälft 
NE 3718. "Anerpöäfer Erlaß vom 7. Marz 1853, betreffend die Bewilligung 
der "ecalifcpen Vorrechie zum Chauſſeebau von Liſſa nach Goſtyn durch 
den Frauftadier Kreis. 

N? 3719. Allerhböchſter Etlaß vom 14. März 1853 —E die Verleihung 

der — Vorrechte für —e* Bau ee die Unten] haltung einer Ges 
mi Chauffee von ber I Honnef über 
Asba⸗ ran r Neuwied⸗ —— Anger fee zu Flamersfeld. 
M 3720... Weihöcfter Erlas vom 14. Mär, 1853, betieffenn Die Berleipung 
der fiecafiigien Vorrechte in Bezug auf den Bau und die Unterhaltung 
, dur Gemeinde⸗ Chauſſee von Baffenberg über Wildenrath und Arsbed 

zur Erfefen„Straclener Gemeinve-Epauffee in Nievercrüchten. 

M aut. —E Erlaß vom 14. März 1853, betreffend vie Bedingun⸗ 


der Reinſchi 
NM am. Ko über in inführnng a eigen Wagenfpur in venjenigen 
reifen ver lefien, welı mai ber Beroronung vom 7. Mr 
1838 von verfelben —— ind. Vom 4. April 185 
8723, Aukspölker 1.02 —— 1885, Seireffeno ebkmrungen vs 


N? 3724, vie Abänverung er Beat Share 
ver, m [4 und 
S Stolberg. Dom 1. April Fre a 


“  Hüttenbetrieb bei . . . ; 
N 3725. Belamimednng, Tirend Die von den Kammern e ertheilte guſtin -· 


. 


Mn. 
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Bekanntmachungen ber Königlichen 
In Bezug auf die Anwendung und Erhebung einer Beftellgebühr für Briefe 
an Adreſſaten am Aufgabeorte oder im Laubbegirte des Aufgabeortes, welche ihre 
Sendungen von ver Poft abholen laffen, werden, um mehreren zu meiner Kennt 
niß gelangten Anträgen and Wünfthen der Behörden und des Publikums zu ent- 
Meder nacftehende Feſtſetzungen getroffen: 

Fir Dienfibriefe, welche als — mit einem ſonſt die Portefpeiheit. Begrünben- 
ven Rubrum verfehen find und bei einer Poſi⸗Auflalt an Adeeſſaten im eigenen 
Landbezirke derſelben I efert werben, Fr vie, Adreſſaten vie Briefe von von 
der Poft abholen lafſen, fortan "eine Beftel-Gebüßr. nicht mehr. in Auſatz 
gen. Hat jedoch di? Beſtellung durch den Lanpbriefträger zu erfolgen, fo — Findet 
das Landbrief⸗Beſtellgeld Anwendung. 

Jene foftenfreie Beſorgung durch bie Poft tritt nicht ein, wenn es fih um 
Briefe aus dem Landbezirke ober aus dem Orte an Adreſſaten am Sitze der Poſt⸗ 


Anſtalt handelt 


So weit biernad für Briefe an abholende Gorrefpondenten bei der Poſt⸗An ⸗ 
flaft des Aufgabeortes Hinftig eine Beftell-Bebäpr zu erheben ift, ſoll biefelbe FR 
mit 1 Sgr. nur mit + Sgr. pro Brief'in Anfap fommen. Der höhere © 
von 1 Sgr. bleibt für den alt fortbeftehen, daß der Brief durch den Orts⸗ or 
Landbriefträger abgetragen mirb. 

. Das Beftellgeld Tann in allen Sen . seranebegohlt, auch durch Anwendung 
von Marken oder Coüverts franfirt werd 

Ueber die Art ver Verrechnung des Defletgötoes für Correfponvenzeh abholende 
Adreſſaten im. Aufgabeorte und im Landbrzirke des Bufgabeornt, blo die Vor⸗ 
foriften der ee erfigung vom-d. d. DM. (Staats ⸗Anzeiger Mr. 99 ©. 657) 

Kraft. Im ven Formuikren zu den Befteligeld-SKarten ( ine A. und B. 
Ir Pre u AA —* u 1 Nese fetten ver Geldkolonnen vahin abzuändern 
flat: „1 
Bertin: den gr De nase. 
Minifter für Handel, Gewerbe und u Acheiten. 
hen der. Heydt. 


Verorduuugen und Belnuntmacsnugen bei e Rönigi, Negierung: 


„Fett der a) weiche dei Megierangöbezirk Mntäbam und bie Stab Marlin betreffen. 
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* Tara 


en Same ls, 


Be 


* —* 
IV, 2008. 


Am 6. Februar d. J. find im Grenyb an. ver Medlinburger Gren f 
dem Wege vum Deafanfen 109 Brop-Dent, ehe Yakkz ver 
entfprungenen Perfonen ——— mein —** * Beſchlag BA find, und 


rs 8* "s Hut und: Runbispuder, 
⸗— » 46. „ foabticirten Rauchtabadk enthalten haben. 
da die Eigenthümer dieſer Waaren unbelannt geblieben ſind, ſo werden alle 
Diejenigen, welche begründete Cigenthum / Anſorche an biefelben gu machen beab ⸗ 


untergeichneten Behörde 
wiprigenefalle ver Verkauf diefer Waaren in 


Eh 
Hl | 
ir 
F 


Aufprüshe geltend zu winchen, 
Gemaͤßheit ves 4 60 ve ie wom 23. Jaimar 1838 öffentlich er- 
folgen und ver Erlös zur Staats⸗ Safe verrechnet werben wird. 
Potsdam, mM 


—XR fir — der —X Sienem. 
— — 


Bei der heute hierſelbſt erfolgten Verlooſung der im Jahre 1764, ſo wie der 
aaſtatt der früheren unverwechſelten und unverfoosbaren Steuerſcheine im , Jahre 1836 
ausgefertigten Steuer» Crevit-Eaffenfcheine, find folgenve Nummern Behufs veren 

im ⸗Termine 1863 ‚gezogen worben: 
Von den Steuer. Grenia, Gafen!feinen aus dem Jahre 1764 
ou ;Litt A. 00 Thlr. 

v 788: 784, 13. 4654. jr 2a 2403: 2520. 3290. 3455. 
- 4163, 4766, 4016. 4921. 53679, 5938. 6050. 6611. 6016. 7108. 
7323. 7960. 9030, 9500; 9730. ‚9917. 10,938. 11,350. 11,706. 
11,905. 11,95% RB. 12,138. 43,228. 13457. 13,509. 13,722. 
13,764,.14,212, 14,354. 

von Litt. B‘. a 500 Thlr,: 

A? 160. 777. 2779. 3023. 3038. 4200. 3560. 8811. 3839. 3846. 4481. 

43T. 27, ae 6473: 6486.: 7459. 7896. 7506. 7633. 7936. 
: »on Litt..D. a 100 Tpir 

M 330. 409. 780. 4510. 1949. 2503. 3415. 3660. arzt. 5115. 

2. Von, den ———— Caſſenſcheinen aus vem Jah 1836 

von Lite M a 10009 Tple: vll, 136. 160. 177. 2 

von Litt. B. & 500 Tphle: 

von bite ©. 200 Thle: X Er 143: 163. 

von Litt. DO. a 100 Thlr.: N 102. 123. \ 

vor Lite & 8 80 Zi: A 20: 60. . 

Die von Veſer Schrine werben. Hierdurch veranlaft, die Capitalien rgen 

der Scheine ums der Dazu. gehörenven Talons une Coupons zu Mi 
1833, we weten: Verunſung 4 bei ner biefigen Regierungs- Haupt« "te 
in Preußifhem Eourant in Empfang zu nehmen. 
Merfebnrg, nen 16. Apru 1853: 
Im Anfrage der Königlichen Haupt» Verwaltung ber Staatsſchulden. 
der Regierunge⸗ prachen v. Wedell. 


NP 80. 

Die im died« 
Sührigen Ofters 
Termin gezo⸗ 


mern ber vor⸗ 
mals fäafiigen 
Struer · Credit⸗ 


©: 1080. | 


Vorſtehendr Bebanntmachuug wegen der, im diesjahrigen Oſter⸗Termine ge⸗ 
Nummern = Berge Sädfifchen Steuer» Cdedit⸗ Caſſenſcheine wird hier⸗ 


zogenen 
mit zur Öffentlichen: Ri 6 gebracht. . 
Potsdam, ven er April 1853. Koͤrigl. Regierung. 
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Mi. Sa ver term dentte ai age SIEB Atigabten Werken bir wernale 
Die Bertoo- Sächfifchen, jegt Preußifchen Kammer Erevit- Eafferifheine; wurven n 


fung di ⸗ 1858 
fs F van —* Nummern, Behufs deren Realiſirung im’ Michaelis⸗ Termine gezogen 


Fred Von Litt. Aa'b 1000 Thle. 
GmeibEafen MP 159. 245. 779. 910. 927. 946. 962. 1228: 1283. 89%.- 1497. 1522. 
—* 1825. 2008. 2033. 2074. 3328. 2638. 2843, 2851..2887. 2097. 3115. 


Bon Lite. -B & 500- ae: 
M 32. 150. 674. 
. Außerdem find von ven umoeidißen Semm-Gr.Gaffgein. Lie. ©. 
& 41 Thaler die Scheine: 
. MW. 8727. 8752. 8800. 8893. „9034. 8062. 9468. ‚10002. 1008. 
on - 10412.” 10206. - -: Tu 
’ zur gehtung | im Michaelis⸗ Zernline 4883. „Ausgefeßt" werven. 
Die Beliger.ver- vorbemerkten verloofeten und reſp. zur Zublung außgefeßten, 
Sdeine · werben. "hierburh veranlaßt, die‘ Capitallen gegeri: Rüdgabe ber "Scheine 
und ber zu ven Scheinen Litt. An.'und' B. gehörenden: Talons und Coupons 
mit dem Eintritt des Michaelis ⸗Termins — wo die Verjinfüng der. jet ger 
gogenen Scheine Litt. Aa. nnd B. aufhört, bei- u biegen Regierungs⸗ Pa 
Eaffe in Preußifhem: Courant zu “ erpeßen.- 
7 ‚Merfeburg, ven 16: April.’ 1883. i Bu 
* Im Auftrage ber mie Sk Belang ber Srisikguten. 
, u Degecinge: „Peäftoent v. ‚Berelt. 
RR N i Du 9 


Bft unbe PO wegen der im biechhrlgen DMer-Temine gezo · 
genen Nuntnern- ver vohnals asp Komme Erepit> Caffenfipeite wild Hier 
durch zur Öffentlichen, Kenntni gebraͤ * 42 
Potsdam, vᷣent 28 28) Bone Ida 1 \ Krkl- Mehr, ni: 
3ER .3 Il. N 
» welche den —— — ——— beivefea. 
N 82, "Zum laufe Van · Reunvnten /nhn eriihr won · vrei bis vinſchnnegnh ehe aren, 
Den Remonte- FIR auch in biefem: Jahre in —** — 3a Pordvam 
Antauf pro unmd · den angrenzruven · Beteichen maß eßende, fruh Worgens beginnertoe Märkte 
— April. anberaumt, und var: el ga Dom annana m 
* ben r Juni in Forſte ben O. Qult in · Pritzwalt·c. 
752 Bach en 2 ’ 
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gr or RR: u, 
⸗ 10. . — Tonga, ı or .. Wufterhaufen, 
23. = : Bug, » '- Nauen, 

ve, een 5 u —X has ar 
Eis te Ofterburgu. ¶ vH De LARITIE ER, 17.71 }..ı PALBEIATET SH 
» 4 =: » Gtenbal, Bir, FR den 
Bee ig Siavelberg, ERR i⸗nr. TRIEBE · der Neu⸗ 
:» 8 = 


» Wilsnack, , muark. 


- . \ nn 


Die vom der Militaie ⸗Connmiſfion erlauſten · Pferee werben zur Seelle abge: 


nommen :und fofort "bezahlt. Nur die Verkäufer in Nauen wollen fih, tie ſeit⸗ 
her, wieder bereit finden, vie behandelten Pferde in das nahe belegene Remonte⸗ 
Depot Bärenflau auf eigene Koſten einzuliefern und nach fehlerfreier Uebergabe 
der Pferde, das Kaufgeld dafelbfk in Empfang zu nehmen. 
Die erforerlichen Eigenſchaften eines Remontepferves werden als hinlänglich 
befannt porausgefeßt, weshalb zur Waraung. ber. Verkaufer nur noch bemerkt wird, 


daß Pferde, deren Mängel gefetlich den Kauf. rückgängig machen und Krippen .. ” 


ſetzer, vie ſich als ſolche innerhalb der. erften. zehn Tage herausftellen, dem frühern 
Eigenthümer auf feine. Koflen zurückgeſandt werden. 


Mit jedem erkauften Pferde ſind eine neue flarte. leberne Trenſe, eine Gurt⸗ 


halfter und zwei hanfene Stride fur befonvere „Vergütung zu itergeben. 4 
Berlin, den 6. April 185: 
Kriege Miniſterium. Mpeilung für das: Remonie⸗ Ref. 
» Dobened., Mengel, v. Podewils. J 


¶Vorſebende ¶Velanntwachung sin ern zur öffentlichen Sera acbradi 


Potsdam, den-26. April 1 
“ Koͤnisl. Doing nbtheilxug des Innern. 


die von der iefig ſigen Regierangs · Haupt ⸗ Cafſe ausgefehten Doittungen über 
die im- Monat Februar d. J. eingezablten Kaufgelver x. für veräußerte Domainen- 
und Forft-Dbjecte find nach. erfolgter vorfehriftsmäßiger Befheinigung Seitens ber 
Königlichen Haupt» Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special⸗Caſſen, an 
welche. Die Zahlungen pon den Intere ſſenten geleiſtet ſind, zur Aushandigung an 
die letzeenen überſandt worden. 

Gegen Ruͤchgabe der ertheilten Ipterimg- Duittängen Können demuach die be⸗ 
feinigten Quittungen bei ven betre enden Spesisl- Leſſen in Empfang genom⸗ 
men werden. 

Die Quittungen über die im’ Menke: gebtuar dieſes Jahreb eingezablten Ca⸗ 
pitalien zur Ablöfung von Domainen-Abgaben ſind in Gemäßheit unſerer Bekannt⸗ 
machung vom 14. November, „1851 | Amtsblatt pro 1851 Seite 362) den be⸗ 
treffenden Gerichtsbehörden ; gut Se ettnöndy- Serchugeng gehen‘ 

+ Horsham,:ven: 80; : 1853. tan 
—* —2 — 

„thing ſar bie —— ver directen Steuern, Dow alnen ah Borken. 

nn 

Auf rum. des $ 12 vs Geſetzes vom 8. Mat: 1837 Prrn hiermit befannt 

gemacht, daß ver Land⸗ und Stabtgerichts-Salarien-Caflen-Menbant a. D. Zobel 
und ber Krelsgerichts⸗Secretair Minte, in Luckenwalde, die ihnen übertragen ge- 
weſenon / Agenturen reſp. der: Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft und 
Batevhärrsiichen Feuer ·Verſicherungs⸗ Geſellſchaft zu Elberfeld. für. Die Stadt Lucken⸗ 
nolde r und Umgegend: nieergelegt haben; md daß / ber Kaufmann A. E. Schulze, 





M 83. 
Auspändi» 
gung der Quit⸗ 
tungen, über 
eingegaflte 
Beräußerungde 


Gelber. 
111 1585. April. 


N 84. 

Agentur: Ber 
Rätigung und 
Nirderlegung. 
1.983 April. 
1.1. Apell, 


N 85. 

Dedung des 
Sqhulgeldes 
für die ie der 
zadlun ıdun: 
fählger Eitern. 

11. S. 1100. 


I 18 
zu Yüterbogf, und ber Land» und Stadtgerichts⸗Salarien⸗ Caſſen⸗Reudant a. D. 
gabe als Agenten ver Berliner Fewer-Berficperungs-Getellfhaft reſp. für bie 
Stadt Jüterboge und vie Stadt Luckenwalde und Uangegend von und beftäsigt 
werben. Potsvam, ven 23: April 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Mblfeitung bes Zune. 


" Die nothwenbige, gefeglich ven Communen obllegende Verbefferung ver meiften 
Schulftellen if nach Maaßgabe vesfällfiger Verordnung des Königl. Minifterii ver 
geiſtlichen, Unterrichts⸗ ıc. Angelegenheiten vom 6. März v. J. und unferer dar⸗ 
auf gegründeten, an die Herren Ep erintendenten und Ortsſchulvorſtände erfaffenen 
un den Herren Landräthen mitgerpeiften Circulars Verfügung vom 20. Januar 

d. 3. weſentlich durch orimungsmäßige Schulgeldzahlung für alle ſchulpflichtigen 
Kinder zu bewirken. 

Es kann und darf deshalb die zwar niemals durch gefepkiche Beftimmungen 
oder allgemeine Verordnungen vorgeſchriebene oder nachgelafſene, aber zu großem 
Schaden ver Ortsſchulcaſſen und Lehrer vielfältig üblich ah gemorbene und nicht felten 


fogar ganz willkührlich und ſelbſt ohne dringenden Grund noch weiter ausgedehnte 
Zulaffung von 10 Procent Freifhülern feraechin nicht geftattet werben und find 
deshalb die Schulvorfſtände der Landſchulen angewieſen worden, die zur Deckung 


ver inerigiblen Schulgeldreſte für arme Kinder bthigen Zahlungen . vierteljährlich 
bei ven zur Orksirmenpflege geſetzlich Verpflichteten, — alſo bei Dominken und 
Gemeinden, zu liquidiren, anf unverzligliche Erſtattung ver Ausfälle an bie Orts⸗ 
Schufcaffen zu dringen, und in Weigerungsfällen ſich an die Königl. 
ämter zu wenden, im vie Berpflichteten zur Keifumg der Erfag- Zahlungen anzubalten. 
Indem wir die Betpeiligten hiervon in Kenntniß fegen, weiſen wir die Herren 
Landräthe an, in vorfommenden Fällen ven Anträgen ver Ortsſchulvorſtaͤnde Folge 
au geben und zur Ausflihrung des ingeorbmeten ſchleumig und wirkſam einaffreiten. 
Poisbam, ven 27. — 


. ierun 
Abtheilung ffir s Ki ing gen 1% das Eantartın. * 
Dj 


Bekanntmachungen bes Königlichen General, Boß. Amts. 
Poſt⸗Dampfſchiff-⸗Verbindung zwiſchen Stettin und Kronſtadt 
(St veteroburgk 

Die belden großen eiſernen Poſtdampfſe wfſhefte „Prenfiliher iler und Wla⸗ 
dimir, jedes mit Draffinen von 310facher Pfervekraft verfefen und zur bequemen 
Aufnahme von mehr als 100 Paffagieren, fo wie zur Beförderung einer bedeu⸗ 
tenven an eingeritei, werben mich in dieſem Jahre eine regelmäßige 
Verbindung zwiſchen Stettin und Kronflabt (Gt. Petersburg) unterhalten. Die 
Eröffaung ver —ãâ ù— am Sonnabend, den 1m Mai, neuen Styles 


. Matte en uckuin zum erſten Male von Steitin und 
der Wladimir 


"zum erſten Miele vom Kronſtadt abgehen wird. Mon bem ger 


1m 


deher Wege ab Bis zu dem, am 23. Deiber efogenben Cffafe der Fahrten 


wird aus jedem Hafen wöcentii einmal ein Dampfihiff abgefertigt werden, 
und r: 
Stettin: jeden Sonnabend Mittags, nah Ankunft des von 
Berlin des abgehenden Eifenbahnzuges, und 
aus Kronſtadt: jeden Sonnabenn Abeuns. 
Bei günftiger Witterung wird die Ueberfahrt in 6570 Stunden zurücgelegt. 
as Def Poffagegelb fir die Nelfe vom Stettin ober Sminemiube bis St. Per 
tersburg beträ, 
” Erfler Plap mo Porn 02 Zhaker Ye in 
Zweiter Ping - 


Dritter Pag » “ 24 .. 

In diefen Beträgen find die Koſten für die Bersfigung mit Aus⸗ 
nahme des Weines, einbegriffen. 

Kinder unter 42 Jahren zahlen vie Häffte. Jeder Paffagier auf dem erflen 
Pape Tann 16 Kubikfuß, auf dem zweiten Plage 42 Rubiffuß und auf dem 
Dritten Plope 6 Kubiffug Apeinf. an Gepäd' frei mit fih führen. SKirtder, weiche 
vie Häffte des Paffagegefdes zahlen, Haben auch nur vie Hälfte dieſes Gepäckma⸗ 
Bes frei. Für das Hebermog find 42 Sgr. pro Kubikfuß Rheinl. zu entrichten. 
Das Gepäd ver Reifenden darf nur aus Reife-Effecten befichen. Waaren mäffen 
beſonders verpackt und als Frachtgut aufgegeben werben. 

Die Pipe ver nach Rußland reifenden Perfonen mäffen: das Viſa, ver in vem 
Baterlande ober Wohnorte des Paſſagiers en ie Ruſſtſchen Ge⸗ 
ſandtſchaft oder: des Conſulates haben. Auch muſſen vie Päffe vor Löſung des 
Vaßſſagier⸗ Billets in Stettin dem bortigen Kaiſerlich Ruffiſchen Conſul vorgezeigt 
werden. Die in Swinemunde zutretenden Reiſenden haben vor Löfung des Pal: 
fester Biene ihre Päffe vem vortigen Kaiſerlich Ruſſiſchen Vice⸗Conſul vorzugeigen. 

Tarif für Wagen und Pferde, fo nie für Oüter und Tomte, imgfele 
chen Fahrt⸗Ordnung ver Schiffe iſt bei einer jeden Preußiſchen Poſtanſtalt 


einzufehen. Berlin, den 24. März 1853. Generats Bol mt. 
FA — Maaße, im inländii 
—* —* 
Bien uud ze in über — Pe A, wohin bie 


Mit Bezug auf vie —— vom 17. Juli und 17. September 


v. J. und vom 1. Maͤrz d. 3 wi no0- Publikum benariätigt, daß. im Bor . 


neuerer Feſtſezungen Pärereien mit Waaren zur Beförd v 
—— Are a m und folden Fa rg Se 
mmohin. vie, Spedition über England flattfinvet, in demſelben Mgaße, wie im. 
a een al un vr ce 
⸗ en. on ein MM 
no auctzeſchloſſen. 
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Packete mit Waaren bis zum Werte bön’ 5 Pro. Sterl. (33 Thlr.), ober 
mit ſolchen Waaren, welche nicht für wen: Faufınännifchen Verkehr beftimmt find, 
werben jedoch von Oſtende aus wöchentlich nur zweimal — am Dienflage und 
Breitage — weiter expedirt, und erhalten auch an dieſen Tagen nur dann fofortige 
Weiterbeförderung, wenn fie noch im Laufe des Vormitnngs in Oſtende eintreffen. 

Berlin, den 28. April 1855. ° - Genetal⸗ Poſt Amı. 


PoR-Dampffäiffapet wiſchen Stestin und Stodcholm. 


In diefem Jahre wird durd das Königl. Preugifhe Poſt⸗Dampfſchiff „Nagler‘ 
und durch das Könige. Schwediſche Poſt⸗Damypfſchiff Nordſtern“, eine regelmäßige 
Seepoft» Verbindung zwifchen Stettin und Stockholm unterhalten werben. Dieje 
Verbindung wird wöchentlich einmal in ver Weife flattfinden, daß aus beiven 
Häfen an jenem Dienflage eines der genaunien Schiffe nach dem anderen Hafen 
abgefertigt werden wird. Die Abfertigung erfolgt: 

; yon Stettin: um 12 Uhr Mittags.nach Ankunft des von Berlin des Mor⸗ 
gens..abgehenven Eifenbafmzuges, , _ . 
. von Stodpeim gleichfalls Mittag  . - 
Der Tag ‚ver Eröffnung „der Fahrten ifk: vorlaufg auf Dienſtag den 
10. Mai fefigefegt worben,..an welpen Tage” der „Ragler”’ zum erften Male von 
Stettin, und der „Norbftern“ zum erfien. Male von Stodholm abgefertigt werden 
fol. Für ven Fall, daß an diefem Tage das Fabhrwaſſer bei Stod- 
holm no nit vom Eife frei fein follte, wird der Eröffnungstermin 
anperweit befqunt gemacht werben. Dis Schiffe, werden bei ihren Fabrten 
in beiden Richtungen in Swinemunde und in Galmar anlegen, um daſelbfi die 
Poſt, fo wie Reiſende und ‚Güter abzuſetzen und aufzunehmen. 
Das Paſſagegeld beträgt:; Erfier Platz. Zweiter Platz. Deck⸗ Bay. 
Thlr. Pr. Cour. Thir. LA Eour. .Thle. % Cour. 
Von Stettin nach Stockbolm ober zurüd $ 3 un 
4 


"Fr Calmar , 5 et 7 3} 
«, Siwinemnände +" "= .1y WW — 
⸗ Swineminke nah Stocholm = A697 168 
. » Galmarır , » ‚et. 2.06 er: Du 
. . Stoctpolm » Galmar.». - 5. 


2 
In diefen „Beträgen ſind vie Roten fir die Bewirthung der Reifenden nicht 
mitbegriffen. Diefelbe findet nad vem Tarif der Shiffs-Reftaurationen ftatt. 
Kinder unter zwei Jahren find von Paffagiergeld frei. Kinder von zwei bis zwölf 
ohren. zahlen die Hälfte des Paffagegelves. - Kinder über zwölf Jahre fir voll. 
Jeder Reifende hat 100 Pfund Gepaͤck frei. Kinder, welche vie Hälfte zahlen, 
haben mm 50 Pfund frei. Kür das Mehrcgewicht :ift eine mäßige Tare zu ent 


" rihten. Das © muß mit vem Namen des Reifenden und ven Befkiumu: 
* a beflehen. Ban 


an —— fein. — —F nur aus Reife» Effecten 
beſonders verpäitt und als Frachtgut. aufgegeben werden. ¶ Der, Dedplap 
iſt —E für ——*— —* und notoriſch arme Lente bes 
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fimmt "und wird an.cam fohße vernehen. Ahr Bocal-Steifenbe zwiſhen Citettin 


und Swinemünde fällt verfelbe ang. Dienfiboten in —S ihrer, gen 
Stettin und Stwinemände reiſenden Herrſchaften werben jedoch für z. Thlr: 
Perfon beförbert. Pe und. Frachtgũuter nad und von X 
Calmar erhalten. für mäßiges Frachtgeld Beförderung. Die fpeeielle Fracht ⸗ Taxe 
iſt bei einer jeden Preußiſchen Poſt⸗ Anſtalt einzuſeben. Das Einſchreiben der 
Perſonen, fo wie vie Annahme: der Wagen und Pferde geſchiebt in Stettin und 
Siinemüuhe durch die Orts⸗ Poſt⸗ Auſtaiten. Die Expedilion der Frachtgüter 
wird in Siettin durch das Dernlungehaus Bm. Söhnen beforgt. 

- Berlin, ben 28. April 185 General» Poft- Amt. 


mn 
BVerordunngen und Befonutmachungen der Behörden 
der Stebt Berlin. 

Den Rauflenten. Valentin L Meyer und Guſtav Heinrich Behr, in 
Hamburg, als ae der Firma Valentin Lorenz Meyer daſelbſt, iſt yon dem 
Herrn. Diinifter für Haudel, Gewerbe unp öffentliche Arbeiten vie Erlaubniß zur 
Beförderung yon Auswanderern für den Umfang bes Preußischen Staats erteilt 
und ver Commiſſionair Auguſt Wilhelm Berger, hierfelbft, als General-Agens 
des genannten. Handlungshauſes beflätigt worden, ms —* zur öffentlichen 
Re ai t wird. Berlin, pen 24. Aprif 18 

Br Koͤnigl 3. el peddum. "zinenan, rc 


nenn al 
efonntmodhung 
In Gensfh des 7 io MM Reneuban Cefeges In 2. Mär; 1850 (Ge 
fegfammlung von 1850 Pag. 112), welches woͤrilich dahin Iautet:: - 

„Gebäune, auf ireichen Renten für vie Rentenbank haften, müfſen auf 
Verlangen der Direction ver Rentenbank bei einer Feuer-Verficherungs- Gefell- 
ſchaft bis zu dem, nad ven Grundſätzen dieſer Geſellſchaft —* Werth 
von dem Verpflichteten verſichert werben. 

Der flitete Tarın Wietzu von der Directiom ber Reutenbank durch 
abininiftrative Erscution: angehalten werden. 

Die Direstion der Rentenbank hat viejenigen Verficherungs- Gefellfchaften, 
bei welchen ihrem Ermeſſen nach dorgleichen Serſicherungen erfolgen müſſen, 
au beftimmen. und bffentlich mamnhaft zu ur 

werben alle Beſitzer ventenpflichtiger Ormüfküde, bei venen die Feuer⸗Verſicherung 
ver Baulichteiten noch nicht erfolge, oder bereits abgelaufen ift, oder endlich in 
ver naͤchſten Zeit abläuft, hierdurch ana, die Feuer ⸗Verſicherung bei einer 
ver nachbenaunten Teuer -Verfiherungs- Gefellfchaften: 

4) ver. Ständiſchen Staͤdie- Feuer-⸗Societaͤt der Kur⸗ und Neumark und ber 

Nie derlauſitz 


N is. 
Agentur⸗ 
Beflätigung. 


2) ver Slänbeigen Land Feuer-ÖSocietät der Kurmark uud ver Niederlauſitz, 


3) ver. Standiſchen Land-Feuer-Societät. der Neumark, 
4) ver Aachener und Mündener esz- Vefigeruge Öeeaf, 
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5) ver Colniſchen Feuer⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft Colonia, - 

6) der Berlinifchen Feuer⸗Verſicherungs⸗ Anſtait, 

7) ver Feuer-Verficherungs-Anflaft Borussia, " 

8) der Magveburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 

9) der Preußifchen National» Berfiherungs- Gefefehaft zu Setin, 

10) ver Schlefifchen Feuer⸗ Verſicherungs⸗Geſellſchafi zu Breslan, 
bis anf den, nad den Grundſätzen ver betreffenden Geſellſchaften yufäffigen boch⸗ 
ſten Werth fofort zu bewirken und, daß ſolches gefchehen, binnen ſechs Wochen 
der Lreis⸗ Cafe ihres Kreiſes nachzumelfen. 

Diejenigen Befiger, welche ihre Gebäude zwar bei einer Feuers Verficherungs- 
Geſellſchaft bereits verfihert haben, aber nicht zu dem hoͤchſten zulaſſigen Werthe, 
müſſen die Erhöhung bis zu dieſem Werthe nachholen. ’ 

Diejenigen Befiger endlich, melde ihre Orumpftüde bei einer anderen, als den 
vorſtehend genannten Feuer⸗Verficherungs⸗Geſellſchaften verſichert haben, haben bei 
Ablauf diefer Verficherung ebenfalls bei einer der vorgenannten Gefellfchaften vie 
Verfiherung zu bewirken und, wie ſolches gefhehen, der Kreio⸗Caſſe nachzuweiſen. 

Hat der Beſtter eines rentenpflichtigen Grundftüde die Verſicherung bei einer 
der genannten Gefellfhaften genommen, fo kann ein Wiederaustritt nur mit'unferer 
Genehmigung erfolgen. Wird aber die Verfiherung in ven vorbemerften Friſten 
und in der vorbemerften Weiſe nicht bewirkt umb nachgewieſen, fo berliert ber 
Befiger das ihm nach Vorflehenbem zugeftandene Wahlrecht, und wird nicht nur 
die Feuer⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft, bei welder Pie Verficherung alsdann ge 
ſchehen muß, von hier abs —— Fre fonbetn auch die Auſthruns der Verfiche⸗ 
rung im Wege der Execution bewii 

Berlin, ven 30. April 1853. 
Röni Direction der Dentenbant für die Probin Brandenburg. 





Patent-Ertheitungen 
(inne ans dem Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger N 94 vom 23. April 1853.) 
Dem Kaufmann E. 5. Wappenhans, in Berlin, iſt unter dem 20. April 
1853 ein Patent 
auf drei durch Zeichnungen und Beſchreibung in ihrer ganzen Zuſammen⸗ 
ſetzung als neu und eigenthümlich nachgewieſene Hechelmaſchinen, ohne Je⸗ 
mand in ber Anwendung bekannter Theile zu beſchränken 
auf fünf Jahre, von jenem mem Tage an gerechnet, und für den Umfang: des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt wi —— üüv— 

Dem Longin ana, zu Barmen, iſt unter dem 20. April 1853 ein Patent 
auf eine Garn⸗Waſch⸗Maſchine in der durch Zeichnung und Beſchreibung 
nachgewieſenen Verbindung und ohne Jeinand in der Verwendung bekann⸗ 
ter Mittel zu beſchränlen, 

auf ſechs Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preufis 
ſchen Staats ertheilt worden. —— SEES 


Dem Fabrilanten Guftav Lehrkind, zu Haspe, im Kreiſe Hagen, iſt unter 
dem 19. April 1853 ein 

Fr eine Nagelmafcpine in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachge⸗ 

—— und ohne Jemand in ver Benugung befannter 


Zheie y 
F fe68 Sahne von em Age on geißet, und für ben Umfang des Frei 
fen Staats ertheilt worden. 


— ans dem Königlich Preußiſchen Siaata⸗Aizeiger · vom 27. april 1853.) 
em Mechaniker Chrift. Wilhelm Schönherr, zu Chemnitz, iſt unter dem 
23. an 1853 ein Patent 
auf Berbeflerung ver Sqhuß ſpul⸗Maſhhinen mit ſelbſtthätigem Ausrücker, in 
der dur ein Modell nachgewieſenen Ausführung, und ohne Jemand in 
der Benutzung befannter Theile zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage am gerechnet, und für den Umfang: des Preußis 
ſchen Staats erth heilt wrrden. 


(Auszug aus dem Koͤniglich Vreußiſchen Staats⸗ Anzeiger NF 101. vom 1. Mai us) 
, Dem Mechanikus 5. M. Bode, zu Caſſel, iſt unter dem 26. Aprif 185. 
ein Patent 
auf ein durch geichnuug und Beſchreibung nachgewieſenes Differenzial⸗ 
Peg fo weit die Conſtruction veffelben als neu und eigenthümlich 
annt ij 
auf fünf Jahre, won jenen Toge au m gerehmet, ano für vie des Preufi- 
fen Staats ertheilt worden. . 


Dem Kaufmann Ferdinand Burdparbt, zu Verlin, a inter dem +27. April 
1853 ein Patent 
auf eine Rumkelrübenpreffe in ver durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ 
gewieſenen Verbindung und ohne Jemand in ver Benugung bekannter 
Theile ‚zu befchränfen, 
ri fünf Jahre, von jenem Tage an ge echnet, und für ven Umfang des Preufi- 





Staats ertheilt worden. 


atentsAufb ebung. 
(Auszug aus dem: Kb is Preufifgen Staats⸗ Anzeiger NP 96 vom 26. April 1853.) 
Das dem Kaufmann Carl Fredrih Wappenhans, zu Berlin, unter dem 
25. Auguſt 1852 ertheilte Paten: 
auf eine rer für Flaſchenkorke . 


iR aufgehoben — — 
Berfoneihbennik 


er Bürgermi Woife, zu Fehrbellin, iſt zum Poligei- Anwalt bei der Königlichen 
—— Ion bafelbft einfmeilen ernannt worden. 





: Die. bundy ben Ten des Oberfzrſters won Zychliuski vatant gauerdene Dberfoörſter⸗ 
Stelle zu Oranienburg ift vom 1. Juli d. 3. ab dem Oberförfler Keihelmann, zu | 
Neupolland, übertragen worben, . 

Die Doctoren ber Medicin und Chirurgie Benno Maria Langer, Adam von | 
Glie sezynski, Jaques Adalbert Lehweß, Johann Jofeph Kitut, Endiwig Meyer, ' 
Eduard Heinrich Lehmann und Julius Lazarus, zu fiad als practiſche Aerzte, 
BWimbärzte und. Geburtöhelfer in den Königlichen Landen a; ixt und verriigt worden. 

Der Candidat ber Pharmarie Earl Auguft Wedel, zu Berlin, iR als Apotpeler IRer | 
Elaffe in den Königlichen Landen approbirt und vereibigt worden. 

Die Oocar Bruns Picdsier, Philipp Wilhelm Hermann v. d. Hude, 
JIſaac Iſidor Auerbacg, Albert Friedrich Wilhelm Bredenbrüder, Julius Victor, 
Dernpard Carl Theodor Bedmann, Herrmann Ludwig Sarrazin, find bei ber König 
lichen Minifteriel-Bau-Commilfion zu Berlin vereibigt worden. 

In Stelle des im Zanuar d. 3. verfiorbenen dienerd Gieſe ift der Invalide 
Chriſtian Friedrich Paruſſel ale Hausbiener bei der hisfigen Regierung angeftellt. 


In Folge der von dem Inſtiz- Rath Erofgel, zu Rheinsberg, nachgeſuchten 
Penfionirung in ver Eigenfchaft als Nentbeamter und Forft-Eaffen-Rennant, iſt 
die Polizei⸗Amts⸗C ſſen⸗ und Forft-Caffen-Verwaltung des Königlichen Haus- 
fbeicommiß-Amts Rheinsberg dem, "zum interimiffifchen Rentmeifter ernannten 
bisherigen Hoffammer»Kanzliften und Calculator Melger vom 1. Juli v. 3. ab 
übertragen worden. Berlin, ven 21. rin 1853. 

Könige, Hoffommer der Königl. Familienguͤter. 








Es 
Bermifhte Rahbrihton. 
Sperre der Wegeſtrecke von Müslig nach Gräningen. 

Rachdem nunmehr die Arbeiten an der Chauſſeaſtrede zwiſchen Gräningen und 
Müglig fo weit vorgerüct find, daß in ven erflen Tagen des Monats Mai d. J. 
mit der Steinſchüttung auf. einem Theile des Müpliger Dammes vorgegangen 
werben Bann, fo wird die Wegeflrede von Müglig nach Gräningen vom 1. Mai 
d. 3. ab für Fuhrwerk und Reiter gänzlich gefperrt. 

Dies bringe ich hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennmiß, daß die 
Paffage für Fuhrwerke und Reiter während dieſer Sperre über Seelensdorf zu 
nehmen iſt. Rathenow, ven 27. April 1853. 

Königl. Landrath, Freiherr von Hergberg. 


 SGefhente an Kirchen. 
Der Kirche zu Mitteniwalbe, Superintenbentur Templin, find von ber Fran Amtmann 
Edert dafelbft eine ſchwarzſammetne Aitarbede, Altarpulidede und zwei Leuchterdecken, 
fämmtlich mit feidener Stiderei, fa wie zwei große Wachskerzen geſchenkt werben. 


—— 


(Hterbit vier Deffetttikhe' Aıgeigen) 


Rebigist von bez Köntglinen Regierung au Polddamı 
Yoltdamı, arhzudt ia: der I V. Hapaftın Buprrudsc 
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welge die Aumelvung nicht perfänfig abgeben,. werben weht a 


Tabadslaud, 
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Beroranungen und Belausimachungen 

‚bes — wuuwergerihtes. 
Unlet Vezugnahme air) voni 8. Marz 1838 — 
de 1852 Sid 11), Fr bie Ger — in ‚der Siadi Shwedt im 
Bezirke des Kreisgerichts zu Angermände, ylerdurch folgende in Gem 

Sen ut, —E zur Öffentlichen Kenn. 
Ei tritt in ber Stadt Schwedt an — 
Ih, Eomftonen ui der Periobilchen Gerichts-Deputatign 
, —E de Set nad in Wirkſamkeit. 

—F ick dieſer Deputaktont bilden die bieber zu ven drei Gexrichts⸗ 
Eonimiflonen in Schwebt gehörigen Orte und das Königliche Heineiobörfer 


. 


NM 88. 
—— 


5* 

Bons pre 

1. Rai 1855- 
II. 1518. mi 


.. Diefelbe bearbeitet innerhalb ihres Bezirks alfe Nechts⸗Angelegenheiten mit 


isgerichtlicher Wompetenz, ausſchließlich folgender, welche bei dem Kreisgerichte 

zu iümde verbleiben: 

{) ver Eheſachen, 

2) der noihwendigen Subpaftafionen und Seäueftrationen derjenigen Güter, über 
welde vie Führung der Hppothefenbüher der Deputätion nicht übertragen iſt, 

3) ver Befchlüffe über die Verfegung in den Anflagefland over fiber Cröffitung 
ver Unterfuchung wegen Vergehen und Verbrehen, jedoch mit Ausnahme 
der Nuterſuchungen; 

j wegen des im. q¶ 16 des Geſetzes vom 2. Juni 1852 (den. Dieb Er 

Ra >). } und anderen Wald⸗ Produsten betreffend) vorgeſehenen Y 

und HarzeDiebftahfe, im vritten und ferneren Rüdfale. 


468 
b) wegen ber. in ven 88 117 bis 120 des Strafgeſeybuche vom 14. 
April 2851. bezeichneten Vergehen, 
in welchen vie Deputation über die Einfetung der: unterſuchungen ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig beſchließt. 
Berlin, ben 2. Mai 1853. 
Königliches Kammergericht. , 


Belountmarhungen em Des Röniglichen General: Bo 
Poſt⸗Dampffchifffahrt zwiſchen Stettin und — 


Mn. Mit g auf die Bekanntmachung vom 28. v. DM. wird das Publikum 
davon benachrichtigt, daß as der Eröffnung ver For- Dampf” Bchinbung 


Wwiſchen Stettin und 
auf Dieufag den 10. Maid. J. 

feſtgeſetzt worden if, an welchem Tage das Poftdampfihif „Nagler” zum erſten 
Male von Stettin, und das Poftvampfihiff „Nordſtern zum erſten Male von 
Stotholm abgefertigt werben wird. 

PR ha ea esfolgt 12 Uhr Mittags nach Auluuſt. des von 

in um 64 abgehennen 
Berfin, ven 6, Dial 1893. Bewial · Voh- Amt. 


— —— 
>. Kerorbunngen' unb Befenntmacnngen d der Behörden 
ber Stadt Berlin. . 
ve, an N 16, ſiehe befonvere Beige) 


W 17. re : 

Mumedung - oltjeilide Befanntmanhung: 
won Kranken, Es iſt wieverhoft vorgefommen, daß Anmeldungen. von Kranken, die an 
Pe er . anftedenben Kranfpeiten, und namentlih an ven Menſchenblattern Titten, dem 
ee Polizei-Präfipium nicht zugegangen find, wenn bie Herren Aerzte dergleichen 
an ven Dim Anzeigen den Angehörigen der Kranken zur Beforgung ihergeben hatten. Um 








feablattern dieſem, in mehrfacher Beziehung nachtheiligen Uebelſtande zu begegnen, wird ven 
leiven Herren Aerzten hiermit twiederholt empfohlen, in ſolchen Fallen die Anzei 
boppelten Eremplaren abzufaffen, und vas eine derſelben mit dem Polizei⸗ yet 


des betreffenden Revier Poligei-Pieutenants, an welchen die Anzeigen einyureigen 
find, verfehen, fi als Befcheinigung von ver, mit ber Beforgung beauftragten 
Perfon zZurlidgeben zu laſſen. Gleichzeitig wird bemerkt, daß durch ven Trans 
“port des Kranken in ein öffentliches Krantenhaus i in ver Verpflichtung des Arztes 
. aus poligeificgen Meldung nichts geändert wird. 
Berlin, ven 30. Juni 1852. Koͤnigl. Polizei Präfidium., 
von Hindeldey. 
wird hierdurch republicirt. Berlin, ven 4. Mai 1853. 
Könige. Polizei» Präfidium. ı Lüdemann, v. &. 
LU U 3 
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"fu Sinnen lien, pn mi 
u. i Heiden: Gacerzeugungs· Apparat. in‘ fehsersugangen ‚Zafimmerfägung,: und 
Br —2 —— — —— 
—— — — 
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. ; bb t * 

Mapylen in —* 

Pb * aylor Dei in ri wangen 
Li, de * 

I —— roh —— Wit e „Mia Bf Dein 
—— dran. au Peg ehe m — 
r m ne 

Affeffer — Fr een —* learn Malen 2 

Negiernugs⸗ A ernannt wi 

Der Apothekor wehte Sieqe edor Au agr 6 mon der Mpotpefe 
wu Wittenberge —— nam 


alas. DR CZ 









2 


Bon bem Königl. Tonfigeie 


5 J —EMä— 
Wale Sms; ; a RT u - 
für —— — « rich F i 
Cala tz . m ee ige 


Get Dei * ke —2 iz DEE un 


Schulze Reigert zu Limsdorf; 

b) im 4. —— als Sommiflerius der —R —* Pre [.’} on 
Wein. ? ; 

e) Im 5. Diftrict: ale Comm sisten pi Orig, als Siell⸗ 


EEE enge = 


3 im 9. PR als —— — * iR ee. PA, m sehn, als 
—* 7 me RnB. 37 — der — Ha ie „au aan) 
38 Di Bien a“ Compifla: — Michken ertin au, * rima micdorſ⸗ 

5 im 15. — "die Gom zit — —— 
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aaul vexaveten dern 
i) im 16. Diſtrict: als Commiſſarius eu Dane 





RER - 
Re een > 
et jasshirll a DIE desz msi ln 
9: Die it (Bee ad Dina Mewine mirchlrvunr Wiener 
ar ıfp wria Jergeſci/ vnß;ge:soigumsrbefnßften wech. dumm, Oe durch 
meine :Bekmnnmaigniig: vom. 1 95:0. Wi; ‚ungenchnge Opern jener. ‚MeLıffeeireie- 
wird deshalb hierdurd) aufgehoben, jeved mit ver Beflbufung;: ap: Gufmnadib 
mit über 10 Centner Laft die Sfr TEE Er bis zur Alt-Leiwiner Hebe⸗ 
ſtelle einftweilen und bid dam Wafferuinehr zgefalkm und Sata trodener und 

vier Allen —— weäflen. 


hen tee » Kieler an. 
vn Grimma an der ei Ba 385 









e 
Bel ve ge e 
. zum" 1Oten Sthck des Amteblacis 1858" 
ber Königlichen Negierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin. j 





Werordunngen und Belauntmachnugen Der Bebörben 
’ ‚bee Stade Berlin, 


Polizeis Verordnung. 


Mut Grund. ver 6 anb 11 Das. Gef cm 11. Din 1850 (Beipfemm 
Seite 265) Brad vn das Polizei» Yräftoium, was folgt u 
Bom 1. ab treten in dom Bau⸗ Polijei⸗Veirk von 
Berlin, welther vie Stadt Berlin in den Grenzen ihre& Gemeine! ’ 
engeren Polizei⸗ Bezirk von Berlin, den Weiding m md das Kämmereis Feidelanb 
umfaßt, bie Beftimmungen ber nachfiehenden . > 
F Banı Polizei: Ordnuug 
in Krafi. 


Erſſer © itel. 
—D———— 


#: Zu jedem Neubau, ſowie zu jeder Reparatur oder Berinberung einer bonigen 
“tage | Pa on noͤthig „Ausgenommen hiervon find ner: 
2) die Untermai der nad) ‚ver Struße be wande, die 
l Gesian. Yen mi a — —* Br j 
3) die Die Mbtragung ober Aufführung von Wänden mit —* ſolcher, auf denen veum 
en; 

4 Me ii Balken u” 

DEE ein DEE 
un Benfeen 1 Anlegung ‚von Dachfenſtern 

a alfen —e —* a Bee in Drtupmanesn uud nud Wänden an ver 
Srrabe abe ober in tn welche nicht — von ber nachbarliches Gremꝛe entfernt find; 
8) die —— der Edornſteine und Schornſteinlaſten, durch Puparbeit ober Einzfepung 
9 — der Feuerungs⸗ Anlagen, fofern dieſelben nit nach $ 54 und- folg. 


10) das Gegen und Verändern von Defen, Raminen und 
) em Gewe iche dienen, in.bisher ſchon ————— und in fe 
nit feine Beränberung ber Oeuerfäten Serkuiben iR; 
u % Reparatur des Bürgerfeiges ober einer Rinnfteinbräde, wenn. nur einzelne 
=. Stellen ansjubeflern oder nur neue Bohlen einzulegen find. Jedoch ift vom 
Ihen Reparatur, Bor dem Beginn derfelben, dem —— 


NR 16. 
Ban Poligei« 
Ordnung 
für die Stadt 
Berlin. _ 


Ban ⸗ Erlaub⸗ 
ni im Algen 
meinen. B 


. PER. Suse —S— — vos A. Sannar 1845, 


Sen, Fa P ne Gaabemaprunge D — ae 5* 
5 ar een Bu na PR 
Dash ae Gt ee 


Bern, & ’ 
2ER: — Ka Folgen, Ehladtpänfer, Berbeneien, 


— Deitfteel unh — SL: fer oder Wind ID Deneate 
—— fe 


5*— ee I Per en 


Drtaweg vom 17; 
ich der U 
Raaſichtlic Anlagen von — dat &8 bei beim en Miehbanen € Pitret nem 


1. Januar 1831 und 
ö sie 146) und ia vom 6. Geptember | 848 ( f fammiung 10608. Seite 321) 


3. Außerdem 1, Banı_Öbtr | eili Rüdfigten die 
— des ern? ſcbiums von — Den Grund» 
ftütes nadzufugen, wenn 

1) — dabriten, 
2) Zantſchut- Wechs⸗- GSleatin⸗ Wallrath⸗ Geinetjrdin ünb ste, 
a) Munheukodwreise zur Demimmung on Kiel und Geit, . 


4) Roieneien des Tpeert, Yeah des Manknlins, 
8) Byruptdchereten; 
6) Rattun«, Geiden» und MBollen-Drudeseien, 


T) Bärbereien, - 

8) Gengspeien und Yppratur-Oinfalien, 
1) Spas Paplırı 3 nk, 
11) Self: 


1) — ie, 
13) Laboratorien zu ꝓoſilalijon Praparaten, 
9 Darren aller Art, 


15) dantherkaueueva, 
ie — a Arge OO u RO Abe 
m men, . 


i8) — * 
16) Veitfedern · dieinigunge⸗ ‚Kahl, 


» Fa Mar Biete 6 —— — 


= — * ee —* [77 Be, Stellmacher 





—3 —e— — 
* heſelbes 


— Bee en —— 
wohl on here Vauharin — dan der avſataerien Days, und Binmer- 


de sah a en ge en 


Die I den Alten der 6 1 um Bette Bay Erlaubnif wegfet re 
eis ugt sie 
mein ne Pia Be. u bs a des Ban- Erlaub 


ver Dt dud lahm ben m Nr [ne — ven 


dr Dann ie 
—E— 2 Risen Behirden antofäheenden 


—R —D Du An zu zu BR aus Midfihten 
6 vᷣjff eatlichen Vark 
10. —8 Ye Pat für Gebänbe und en Snlgen an Gtrafen und 


1 ainthe⸗ & —— au sehe. neu an.errichtenbe PewFalsge mindeſtn⸗ 


der Bauskkı- 
iaubrios· age. 


12 verauntworilich 
Dem - find Die gun Eelduterung 4 gfenengen Zeidhr 
— LE Se. 


—— ar fi Bad Ed 


Ban Erlaubds 


Dow der 
Bun »Erigüh 


nn 
der Btnginläte, 


Be —— 


. Ballone. 


Breltteppen. 


4 

13. Soweit Balkons über bie Fluchtlinie hinausgeden, wüi eine Ent: 
fernun, $1 der Nachbargrenze von — 5 Fuß und von dem Str ee, von 
10 Zuß haben, und Darf 9 ftens 6 Fuß, niemals aber: über die Brelte des Bürger- 
fleiges, vorfpringen. 

14. reitreppen dürfen bei einer Breite des Bü erfeigeh ed .unter. 6 
11 Zoll, % ——— des —E von 6 — und — nit mehe. ais Er 
vor der Straßenfluchtlinie vortreten, und müffen mon allen Seilen beflisgen werden Einen. 


$ 15. Bei eintetender Baufaͤlligkeit oder bei Beränderungen mäffen alle. Kreis 
irerben, — ober nach Vorſchrift des 14 eaͤndert werden. Rur bei beſon⸗ 
deren Sam feiten und dadurch erwachſenden erhebt Koften darf ein: Vortveten bis 
A Buß A Zoll macgegeben werben. Wenn Eingänge fertfätten, vor denen Treppen 
lich ſind, muſſen au die lebteren fortgeſchafft werden. 2 


8 6. Bei Beſeitigung einer Freilreppe i ber eiwa damit verbundene Keller⸗ 


Eingang du verlegen, oder dergeflalt abjuänbern, daß derfelbe’pöchflens 22 Jon vortrit. 


® Bortenfier 
u. Vorſpinden. 


Thoren, Thor 
wege und 
enderladen an 
der Straße. 


Berkfätten 
de Sqmiede, 
Stelmager 
v. ſ. w. 

Deffanngen 
aus Gtälen, 
Breanereien 
u. ſ. w. nah 
der Straße. 

Dachrinnen. 


Ginfriebigung 
des @rundküge 
au ber Strafe. 


Bäume, 
Yäple, Pre 
feine. 


$ 17. Vorfenſter und Borfpinberi "werben bei einer Breite bes Bi 8 
von mindeftens 10 Faß bid auf d Hou über bie Fluchniinie vorſpringend gef 
Share "nit wiehene 3 —— Enten ne 

In! er dem , einei er 

veidenden Unterfag mit Veffmsoortagen von Fr 300 Auslabung era 

$ 18. Bei.einer Breite der Straße ‚unter 20 duß oder bes unter 
6 duh, dürfen Thüren, Thorwvege- und Wenfterladen im CErbgefchoß, . melde unter 8 Fuß 
vom Pflafter oder Erdboden entfernt "find, nicht nach Außen aufſchlagen. Be 
Bei ——— von mindeſtens 6 Fuß, in tel den Vor⸗ und 
Labentpären, den Türen vor Kellereingängen und bei Gebtuben, deren’ Fr > 
fimmung eine Ausnahme erfoxbert,, folde DIE Tpüren dürfen jede, an bie 


Band a nur 4 Zoll, und wenn ber; Dürgerftelg breiter als 10 Fuß iſt, nur bie 


auf 6 Zoll in zuſammenſchiagenben Teilen“ portteten. 


$ 19. Die Werffätten. der Schmiche, Ctellmadei, Wagenhauer, Wälder, 
Kupferfcjmiede und ähnlicher Gewerbetreibenden bürfen Feine Ausgänge nach der Strafe 
erhalten; dieſe müffen vielmehr nach dem Hofe führen. . 
’$.20. &tälke, Brennereien, "Brauereien und andere Räume, weite den im $ 19 
genannten ae ber a ung von Rauch, Dampf, übelriehenben oder ungefunden 
arten aleichfonnuen, Deffunngen nach / der · Straße erhalten. Bei Ställen 
můſſen die Eingänge a * Fuß von bev Stratze entftrut angelegt werben. Auf 
die bereits vorhandenen Militair-Pferbeflälle finden dieſe Vorſchriften feine Anwendung. 


„Alle Gebäude, ‚dereh "Dad aa eig ‚der Straße Jabe 
müffen —88 —8 inhen und Taten E ad 4 un 3 —X 
Su Entfernung von dem Straßenpflaſter und —E — —3 
4 vorhandenen Gebauden ſpaͤteſtens innen fünf Jahren hiernach abgeändert werben. 

$ 22. Imfofern die öffentliche: Drtmang und Sicherheit es erfordern, müffen in 
bebauten Straßen alle Brunbftüde, foweit fie "it mit Gebäuben sin find an ber 
Straße durh Mauern, Zäune Wal Gitter nad Beftimmung des. ofigei» Präfiume 
u Wr 

Bädnien, Ei en oder 

und —8 FA en auf der — je N en ruf dm 
Dürgerfteige, — iſt befondere polieiliche Genehmigung . 


's 
bie Beſeictgunz betartiger-Mnfagen (9.22), melde das 
PHRFR I zu jeder io Venae be Beh ſich vorbehält, nicht —* a a 
angrenzenden Grundftäde folde zu unterhalten , .. 
PEN ne ———— an a) ben aut Fat iD Ben Ben 
Teine Kamendung. I 





525. Ragaſichtlich der Buden bewerdet es bei_ben . Berlin br er sr 
angehängten vevibirten Beben Drang vom 185. Auguf 1 1801. 


: Deittee Titel, 4 
Nähere Beflimmungen über Bebauung der Grundftüde und cimoten der — N 


"52. Oxrbaube a Id vrrichtet werden, welche von ar 
ee Straße ober Sm Mr gt Me — 7— nde en Di —— 
100 Buß muß Ye Breite Zufahrt 19 Buß u —— Yon allen Sie 2 Eu er 
mehr hetengen, dio cin Maof von 24 Bub erreigt iR; - Me. dem jentpünger 


gefattet ‚fein, Ratt (11) 
Sing von 24 Fuß im im Suadro⸗ anzulegen. Gofern das Brunbküd nad: ber Straße zu 
mit einem Thorwege verfehen Rn betmenbet e8 bei der, m & „für einge, ion vor⸗ 
geſchriebenen Breite und Höhe. . 


jedem; Grmipät- 
—— 17 1>Y Perg und Breite 38 Ausnahinen “a nur:bei — ſae 


den vebgumg cha. ferien .Gofraem von doftaum 
früper ———— 
die der 


26. tieltere Echaude darfen ‚(at ee ieber — neue 
BR HS auf 36’ FuB:- Höfe Inn mr Sir ar fun 86 bis 
483 Sup iſt eine Di I Gebäude von 14 ber —e— Beh m breiteren 

umteefiegs bie e ber Bauten feiner allgemeinen Belt änfung.- Die Hoͤhe 

des Gebaͤudes en don dem, Eirabenpfafer bis zur.oberen Raute, ber‘ ——* gemeſſen sr 

529. der Wühe von Tentern- mb ‚ahnen, Befonbe. fenetgäpetinn Antfeguung. 
oder put ufbenochrum 18 ‚größerer Borräsfe leicht beemnbarer Stoffe Orbänbe . von feuer ; 
bleibt 26 dem. ——2 des. Polizei⸗ Präfbiems vorbehalten, eime er 3 4 Ru⸗ aeläheligen ,, 
then für die nachbarlich zu erbauenden Gebäude zu verlangen. In’ größerer Zox ru Gehkunen. . .- 
Zeit ſchon beiehenbe . Wohngebänbe, bürfen auf derſelben Stelle wieder — — wer⸗ 
den. AUndererſeits durfen die Theater ac. nur in einer Entfernung von 4 Auihen von 
anderen Gebäuden und von der ungbontichen Grenze neu etrichtet werben. "Eine eeingere 
Entfernung in ae, wem Wede ſteheaben Gebinde: volfeumen 
Bauıt Werben ine beichtere Bauart Tann uwier der Bedingung rd 

algemeinen —e— emforechenden Ambanes nah dem Ermefien des — 
— geſtattet werden. 


$ 30. Ahle Treppen eines Gebäudes mäffen feuerſher gebaut, b. won waſ⸗· Lemma ia 
fioen Wänden umſchloſſen und mindeſtens mit gerohrten und gepugten Deden verfehen Gebäuen. 
fein, 'au& dürfen Beine Breiterverfiptäge unter ben a erden dernre 
muß jede in’einem Stodwerke oder im Dachraume eine unverbrene 
liche Trappe erhalten, welche mis unnerbrenuligem —X Fre al 


- Unverbrennliche Treppen ſend von Elfe volzbeti I), aber Ts 
Stein, mit ober “on — der 2 Ben ne Doh hen (ms) “ 


A 


- 6“ 
: Ga fe: (de: tninbehens einen feuerſicher 
ne ie ms ! Mefnang. Fu 
m bie Länge bes Weges vor Baupttreppe aus, im Demopnten 2 Raume 


ifleje eine: Naurrype erforderlich 
* ehe 
Se bebingt if. a be 
en. Aging er | . 


f olke 6 60 einandı 
) 2 —— ——— nn m, Han & Su Weihe nur 


ee) A ir open ſich erben, dad, de eigened Gewitt an 


Ei . . betrieben ‚werben, 
Pa PR * eg — Bla te) ie) for 
"na 27 Be tuegpen. mi frumnfchern nen aa ale I Ade —ES 

5 Svanden, derrn obere Geſchoſſe zu zablreichen Perfaurntumgen ober Afernt 
J d, 1 8 oder. 
* ge fin —* *5 den re ware 


su befimmen AR. 4 
2) {be als einem , fo wie © 
mn ch ) Daft AR 2 *** efihoffe —X von Ge⸗ 
5 Waarenlager und anbere Wi feige serhendane © 
— J ——— 
or Beben vorhanden ih. * 


Eutin " &3f. ‚Ochlabe au Crwunfäte mäfen mit dei 
der Stine 17 — ne —53 Giebel gegen Bunt u Sen ken dr == 
a ver m nit 
Ber — — 


ore um" = bergehait: gebaut mic, Dep 15 Ten halle Ken 
#327 
Iun der von Mar alle Gebäude Hart, PR enze aufgeführt werden; 
{all grenze aufgı 


ECXX denen — — Durghfabri; 
— ————— — 
vox- mehr als 1 ab gerechuet 


5 2 328 Bus an ie werden. Hat ei Kerr prere 
- n. mei 
; si re (de hof ne ihr Mr —— pen 
"  Bafflsden Wanfaffungtwänbe und biejsnigen jan Hände ber Bebäube, auf 
vn Bi Bir . Wehen. Beten room ruhen. fub make autgefüheen. 
$ 33. Bi die —— ide eines, dem Bodenraum bes Saufen — ‚Bifbenden " 


a er De un den Dean ($ 20). mal ahnt 





- —* —* 
en 


Ibe — ame Sal j 
— Be ++ im BE. 





34. Wohn, Stalls und und Remiftmgebände find bi einst Wand höhe von Zuspefonbere: 
8 u. in —EE Fachwerl gehatet Die enden, melde an bie 5) Bei keinen 
ober uni el t an die Nadfbargrenge fioßen odet von andern Gebäuben nicht  qehäuen. 
hr ug entfernt bleiben, find maffio vente Bei Gebanden auf einer Grundflache 
Be 7 Su im uab pögfene 7 Bu Döpe, find Bötenwände ri 


zur Hüpe von 2 Eu von Hol, ine nur mie 
fi n von 17 Fuß und daruuter non ber Tahbatgsrnge uam an *3. 
———— ier errichtet werden. * 


8 36.. fr Gchlnbe ofue tommmente Baiketbedlen zum Nafhingen uud Trodaen A-Erinn- 


35. Gerüfe zum Trochen ber @ Ober anderer Grem ei 0 Winden 
* fe aim er opfaden — 


gewebter Trodentharme iR bad Dad ein 0 mit 
Feen von 65 cn Sie 8 83*8* — 557* — ‚wis 


Ham Berne, nem bean aeruug ae wii, te 

zen Höhe erhalten. 9 
33. Wenn die Grundſache von von, Gpräßen ie 6 25 Iegeämeien rt 900 on 
mb bie son. Tradenipürmen ($ 36) 40 8 rßot if} deren 


Kpeitung, Munh Branbraeuern 7 
a ——⏑— an 

Die Meivang Außer Bläden der mfefiüngdieänte von · Do⸗ Belbeicivung 
a a ae —8 


AR: Moin de due Ideen fehle . 
——* Verbeeuung aan be —ãX Brand. und 
j 84. a ur Sie 
Wrenge Wertiger ae 17. Buß son berieben Suierm ein. o Sranbenamacn, weht 

m weh Gebauchen ode 100 Wug b 
A an erforderlich, Bee an wa I ng 
eine Daffauugen erhalten darfen. 


— 
‚werden, ‚wogegen mis viackſict Sretgfäpn! 
i dm der r. * 
4 —— Yap are m Im * Gebande, auch hei einer gering 


PR 6 A, De Zrelmg von Ouhiben ner pi or mern Def. it Dean un 


per en me 


iv 25 


„ v 
[777 > se, * a Fen In Dautden ſud it sfr ober anderen 


eia mure und 34 —* u —5 Kat bis zur Dafbalfenlage von maffiven Wänden 
eian ote. ciczuſchli en, "im Dache und darüber hinaus aber maſſiv ober von Eifen aufzuführen. 
Wtanerböpen. " $48. Die Ballen wiſchenrãume in Wopngebäuden mäffen mit möglichſt feuen 


fiheren Stoffen ausgefüllt werden. Es iſt geftattet, daß fie geſtaakt und gelehmt, zugleih 
5 unterhalb geſchaalt und gerohrt oder daß fie mit a —— ausgefegt werden. 
Bußböen der $4 In "allen —— ei Stodwarlen, welche wicht 
Vaqht aume. mit einer Metall» Bebarhung verjehen find, ift der — über der Dasbaltenlage mit 
2... ginem feuerſicheren oder eingm bergleihen Eſtrich zu belegen. 
. Treppen ur md Orffnungen in- ven Bephiben (4 B. Fallt ren): mäffen mit 
PIDS.E- Brländen, oder Barrieren eingefaßt w 
Belteloung der $ 51. Alle ausgemauerte Fachwerks⸗ und —— im Innern ſolcher Ge⸗ 
tnmren nie, ef in welchen fi Vewerungs-Aalagen befinden, fü t Ralfpug ober auf_andere 
Weiſe feuerfiger zu befleiden.. In Wohnungeräumen rn eine Bekleidung mit Tapeten 
. oder Tafetwert ohne Kallput ſtaithaft. 
Gallerien und "552. Gallerien und bededte Gãnge an Gebaͤuden oder quer über die Höfe, find 
baveitie Gänge. maffio ober von Metall, namentlich mit ſolchen Deden und Daͤchern m erbauen. Die 
a an denſelben dürfen von Holz fein. 
Dallons und Ballons mäffen von Stein oder Metal amı wer⸗ 
ER und Bmer, derſelben find andere —E 
ve ee über -dem Erdboden füh erheben mäfen in ger 
Art ausgefüpet werben. er Fr here Altane und fe Baltons- if Fir u 
. wg. von dee Nahbargreige überall die Varſchrift des 9 13 maßgebend 
Beuerudgte“ 54, a ee, Gfen .) müfen Sram, von allen 


ei “ —8 De 28 — — beßin fiher 
Imänden. befinblichen ober ſonſt nie brand| 

find binnen des VPolijei/ 

—X an fir Kind in Me st, — fortzuſchaffen — Pair nr —RAã 


56, den Blur und Treppenraumen durch 
Ya va char Berker. von nfen der, mid aber 
Ehe Ya On Buben a Bu Wen Bene Gun die —— 
Radſigten vollſtandig gewahrt werden. 


denerdeerde. A 57. Wenn en — oder —e a ſo find fie mw 


Hoerde Bratifen wenigfiens 5 über dem festen Buße 
Biden — —— — ———— 

6 39. Rieine, werten befiimmte Badöfen bi * 
a KL werden (cn Der —— auf Eiſen gewoͤlbt Pr —X 7 N an⸗ 


he $ 0. Befeshenrugen Sta ‚m nanticher auf dernamenten ober in übers 
wab-unterwötiten ämmen angelegt jerbe 


— Rauhfänge mi 6308 gher den Rand des Heerdes 
EEE en En FE LEERE Ben 
up. Urgen alt . 


9 


stunen, ES Fe A alle Fa ne ne at berohren und zu pußen, 


— — Holzwert minbeftend 3 duf entfernt 


$ 63. Stubendfen find nur in u bi geflattel, deren Wände und Deren ent⸗ Einbenöfen. 


— a — gero) m und Ber find. Die Auffellung: son Defen in 
um a mn zul r wen von ſo 
zuge —— eo wen Daß den Knforinungen Der Bewer vol 
85.64. Stubendfen. muſſen mindeRene mio Bleiben: 
A. von nicht uaſſtorn · Wanden: 
2) ſechs Ma Bat me wenn · Oblywande 4 Sicht int mahe- verdlendet oder mit Rise 


» —— Bug‘ vor gerößeten" ober‘ geputlen oh⸗ oder Figwitiwänen, 
c) drei Füß von mit Tafelwert bekleideten und von Holywfnben, 
B. von · nicu unfine Bein: 
2) ri: Sup; wenn’ die Decke geroftt-ufb'gepapt 
By er Bub wm: Deere Tafeln Vin IRB ans: Hof steh. 
Ei a we va’ Fr ae 


AFFE en yo di en" und‘ ber Dect eine Ei befefigte Di 
ati, r — eb Biene, —— Tefnigen eis u. 
Die Afidenfäue‘.ober" Hkerbe es haben cn ‚ möffen. ven dem. auf ‚Dem 
Li} it Tegetbe geirennt 
ner set Hofe A nn mit der den. Dfen ——e—— 


cum se a Fe Skat, mut welde von außen sehe Se ſiud tue. 
m gefell berantigen 

— ob A eher 10 3at" von ein — ‚abfahenden Türen 

au Si \ 


8 67. Sofn, Borgelege und ahnliche gem anlagen find mitze xyüs 


Thören gu 


binnen Jahtesfrit; quf Bere Generungen. 


Beer) ei p —— Yin mer ah, mit Eifenbied) zu beſchiagen. 
Heizwhetn, offenen: Feuetungen und‘ Dreh if’ ein’ Vordflaſter oder 


Borpfaher 


eine —— in einer Breite von mindeſtens 1} Jug "ui: zu deinen "Seiten 1 bei Beurungee 
duß über: bie :Daffnuing: oben Feurruug · vorastanb, eiforbeitich? : Anlagen. 


° —R unmittelbat von · dent Zimumer aus ed werden, gerügt‘ ein” 
— — A ß 





en ——— ——ä—— bie Rauhröpem. 

fen en — et —— —— pe noch 
au rt —5 Are füse en nen 19 innerhafb des 

—5 — fe Shornfeineny 10 le ten Air —ã—— —8 
zu verein. en. en in’ der ganzen &ı 4. 00 Seiten 

2 Buß von jedem Holzwerk entfernt blei % u Ba Dean, dag befonbere, ve 

——6 vermindetnde Borkehrung ker — weiden koͤnnen/ welche aber in 
an ar er Gehegmigung’ bed a Ka 


; — ferien De een — —* Denen Bu entzündliche: Or 


LS 


 &horfeine 


s fun 
\ eso Fi ja auch eine Aa ehem ——— ſo muß der Schornſtein von Fr leicht 


i0 — 
als Duckmröhren.and in 
feine als räßzen.aud Räumen, in weldhen in guaunge- 


. Anlagen — ne jen entweder aus jeln gemauert oder aus 
u Material al HG unter al len ha s 
werden. 


ſündiichen Begenfländen mind: ug en ven, und nicht allen an ben 
Dungpangspunhen dur Hohdeden, ( konn fm nd mcg I Ib be Beidofe und Des Das 
raums mit Eifenblech in dreizölliger Entfermui 
$ 71. Die lite: —— und die m rw But der aus nenn ober 
eiranntn Thon gefertigten Schorn heine iſt, je nachdem die durch 
Ser n ‚oder mittelft ae Br fun, eu von oben ehe Sefonbere 
fern jegen. Im ‚erftereni | alle muß ber Due: KA rechtwinlich fein > ben Seiten 
Lichten mindeftend ein Maaß von refp. 15. und 18 Zoll gegeben werden; im 
Galle if ein rechtwinklicher und ein — Querſchnin von einer lichten Weite nicht un⸗ 
ter 6 und nicht über 8Zoll geſtattet. 
Wird das Lichtmaaß der beſteigbaren Schornſteine sis * U Zou und daraber aus⸗ 
gedehnt, fo find beſondere Vorfeprungen zur Erleichterung des Beſſeigens erforderlich. 
Schorußeine, welche grade den —ãS Viefen um 
40 Zoll eg ſolche ober, mei bie Pr ren andere über 
Fr — eine Ri a 506 — Br Bin hößer als —9 — 
nausgeführt, fo find fie oberhalb mit einer leicht zu ha; ſuchunge / Vorig · 
tung ee aA) f den’ Fall eines Brandes zu verſehen. 
$ 73. Die ange und Scheidungen gemauerter Schornfleine wenn nicht 
bei frei Möpenden Röhren eine größere Stärke bedingt’ wird, —8 Er — ſtart, 
faus fe aber an benacbatte Gtundſtüce grenzen, mindeſtens 9 
Wangen unter 9 Z0U Stärfe bürfen nirgend mit Holzverbanbftäcen EN item Ei 
rüprung Keen, vielmehr if ein mit unverdrenulichem Material auszufätlender Raum von 
uinbeßra 2. Z0U nothwendig. 
gta. Bei Söoenfienen jur Raugabteitung größirer. enerurigen ats von Defen 
um —E Kücenheerden lann nad Umfänden eine größere Wangenſtärke dis auf 
und und —*8 halben Siein ſtart und ein weiterer Abſtand von angrenzendem dotzwerte 
mgt w 
6 —* — welche durch * zur Aufsewafrung entgänb! 
in einer 14 Buß mit einem bi inter 


* Gegenßände führen, in ernung von 
ober ähnlichen Werfhlage durg Be die des Gelafies bergeßalt zu umgeben, daß 
der Bwiſ genann unzugänglic bleibt. . 


M — — ae er bärfen.. um asf. * Dauern ober 
en ober auf eifernei tlagen ge weiße, 
re rad nicht bei fcagen Käfer, —X —E Brehungspunkte aa ea oe 


J nungsmaͤßige Reinigung zulaſſen. 


TE. ' Vefteigbhre Sgornſteine dürfen Innerhalb det im $ 71 vorgeſchriebenen 
Gienen In ber-Weilt des u des Du nein ea 18 nee 2 6 ori ze Sfurn 
feine münden. Geporirfteinie , lebteren Art- find durchweg im gleicher Dei aufzuführen 
und dürfen ulemats in andere ‚Shornfteine geleitet werben.“ Eingegangene Sgotnſieint 
find unfin und oben ya’ en 

78. Schornfleine, Innerhatb 12 von ber öffenti Stra oder 
——— mäflen von nie 12 Bu von de ni Km —E— 
Grundftũcks ab g meh, eine Höhe von mindeflens 40 8338 — weile auf rend 
ermäßigt werden" ypiren. dag offenliche Jatereſſe dadurch nicht, beriukrächtigg wir, 


| 


! 


1 


und der Rachbar feine Einwilligung erteilt. Sind dergle leide, Shorfeine aber für 


, befond: xrbliche Anlı di 
en er 
Höhe als don 60 Fuß aufgeführt werben. 


In Bay kr auf die im $ 3 der Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 genannten 
gewerbligen en verbleibt es in jedem eineien Falle bei den, für diefe feflzufegen, 
den n.. ſtimmungen. 

un Fr, LT ober If Fi non nen in —SäS — 
von einer rer. Gebäude, 
Derfelben den en deu —E—— inbefteng um 3 —X überragen. ’ . 


em Schornftein von. 6 Zoll Weite bürfen nur brei Rauchroͤhren 


N und bei ; nber Weir ornſteins eit 
ge — See et een Apr — werben. —— 
ofens ober in biefer Begiehung ber denerung von 3 gewöhnlien 
‚Heigöfen en 8 


81. Kappen oder fonflige Schupversichtungen auf Schornſteinen fir nur ges 
 Rattet, ea die orbnungsmäßige Reinigung dadurch nicht a. f u 
: Badöfen, Defen. zur Heizung mit erwärmen Eufe und Ahnlie Jeuerungs⸗ 
Anlagen een nur auf gemauerten Gemdanenten, ‚nnespatb eines, , mit Manern 
föloflenen und ummölbten Raumes errichtet werden. . Die Leitung der erhiäten euft 
aus ben Wärmelammern iſt nur cs gemauerten, metallenen oder in anbern Röhren 
feuerfiherem Material, welche glei den Eihornfleinen von allem Holgwert entfernt de 
ben möffen, A 
98. Dei Moingebäuben iR ein feuecfihrrer Behälter für Mull und trockene 
Abgänge —— bei vorhandenen Haͤuſern binnen fünf Jahren überall. einzurichten. 
$ 8. Alsgrusen und andere Behältniffe zur —— der Aſche aus den 
Benerumgen möüflen maffio ausgemauert, überwölbt ober eifernen Platten’ bebedt fein. 
Gruben, welche zur Aufnahme unb von Sum leiten iange⸗ 
legt werben, ſonderer Senchm 18 de 


— beſc Volizei· Yraſthiums je und A 
graben mäfen, en fetsept im Boden als in den einen vollfommen warferbict au eführt 
und dicht uberdedt werben. 


* Pr Yes mit einem BWohnhaufe bebaute Grunbfüd, waß an geeigneter 
Eiele einen (oraanen von son Mindeftens 3 3b ie ee —— 

Waſſertiefe von 10 9 sepalten, Bei ſtarker Bebauung eines Grundftäds,: Teen 
bei son dabril⸗ oder Speihergebäuben, iſt nah —E— Anlegung meh⸗ 
rerer Brunnen esznorbnen. In gleicher Beife möüffen vorganbene Brunnen erhalten werben. 


Bierter Tite . 
mu in Betreff der Wofnungsräuine 


ng TB Be rn Ba; Bere ma 
ttoden und der Gefünbpeit nicht nachtfeilig find. " * 
88.Alle ſt & tt Menſchen befiimmten räume 
müffen ⸗ neuen —2 le 5" lb wenn an, in‘ —— — 
neu angelegt werden, ivenigfiens 74 8 u Fichte Höhe erhalten. Alle Wohn» und Schlaf⸗ 
— ne a e bon e hen u len ae ne in him 
wedjfel 
— und Größe und Fin von innen zu —X Defen — fein. 


Badäten, 
Suftpelgung. 


Anlegung von 
daugruben. 


Aſchgruben. 
Gentgrubm, 


miſt/ une 
Kothgruben. 


Anfegung yon 
Brunnen. 


Zutritt von 
kuſt und Lit, 


Höpe ver 
Bopnräume. 


Rellerwop- eſchoſſe —3— aur F zu Wohnun 

nungen. deren nn mi — ein Krug dem Höälten. * bern Dee De ie 

- en 3 Fuß über dem Niveau Straße ilegen. des Beufters muß 
dem Niveau ber Straße liegen. en oft Daun mp uud Zußböben 
‘ — —— gegen das Eindringen und Aufftetgen der RE gelhügt werben. 
. Wohnungen 5. Wohnungen in neuen ‚Säufen gber in Ku erbauten Stofwerken Dürfen 
te A 
eine frühere wohnti enugung der Wohnungsräume 9 e Erlaubni 
Sibawerlen. des Praftdiums day —2 ufuchen, wel wihes m auf 
—X und bei Wohnungen in neu —S bis anf 3 m — wird. 





Fünfter Kite 
Nahere Befimmungen in Betreff des Brumateriafe und der ve Ben Aetföheum. 


Größe der 91. Mo in diefer Verordnung anf Gteinfkürfe vertiefen wird, muſſen bi 
Werte  Gieine wabefehe ein — von 9 — ir fen vi 
Lufifeine. 4 92. Luftſteine find nur mit tn befonderer, im Bauerlaubnißſcheine enshaltener 
Crmteit 8 Ka ne und Mauerwerk ir Ka # fi 
6 n , 
Herboten. ‚überall nur ar —— oder ion, ober Gement geftattet. nen sm in 
Baugeräße. . $ 94. Zur Erriätung von Bau-Gerüften ober Aäunen und zu der dadurch ber 


— be ofen en Bertepet, betarf e8 ber befonderen Genehmigung 
VER Polizei ——— Die Aus ng muß feft, fiher und fo eingerichtet fin, dag | 
Unglüdefälle mögtiäh verhütet, und —X Anlagen, wie Brunnen, Kanale, Fiunfeine, 
Laternen, Denlmale u. |. w., desgleichen die Straßenfäilber, Hausnummern u. f. 
gehörig gefhägt werden. Im Falle vorkommender Beſchadigungen derſelben, erfofgt deren | 
Herſtellung af ao des Bauenden. 
Auflgen br 8:05, mmaterialien, Ei, Sand oder Bauſchutt därfen den Ber: 
- Bau-Materia- tehr nicht Seffrinten, und namemlih außerhalb der Gebäude oder Bauzänne nicht “über 
Hm, Rall» made fiegen bfeiben. - Sind Rinmfeine in dem Baıyaun mit eingefßioffen, fo Darf de 
graben, Baus Meinigung derfelben in Seiner Weife werben. 
fantt. $ 96. Bon en —* theilweiſen Abbruch ‚eines Gebaͤudes iſt dem Ste 
Ping von gier⸗ Volijei ⸗ Lieutenant zuvor Ai; je wachen. Der wie die Auspresung unb 
— — Grundmauern * 73 Aeyuapeen, daß die auſtohenden Gebäude der Naqh⸗ 
F ara gegen —ãæ— ſoweiü ei n gefihert bleiben, tuſofern Ne band ner 
ohuungen ber Peapatönnuern, 0b Anbringung von Gtoifen, no 
Grandhäde des Bauenden aus —X Tann. Das Polizei⸗ Praͤũ⸗ 
dium wird Pie — Verſtaͤrkung dieſer Bu. Sach, anorbnen. vd Legung neue 


Bann — iſ — die Beriigung — fo wii — Hans 
Strecken zu —X — Bee namen Siäperheitsmaßregeln wird dag Polge- 
Sraſtd iun tn Wege. bes D88 Bauenben vorläufig anorbnen. 


$ 9. keokmer Ela af darf Ho Aare Hin nirgenb fre hinunter gewor · 
5 98. Bei baulichen Arbelten jeder er womit eine —e— g des Erdbodens 


Pd —* A, müflen die vertieften Stelfch Auer: chenv dewacht vrer ficher umfriedigt oder 
" edect a ! 
Eleagtan > > 7° 509, ie Bauftellen find, ſowelt dadurh Hinderniffe fir den öffentlichen Ber 


Der en cunha wäßtend der Dunf eh auf üben augängligen Gehen außseichenb zu esheflen 





4 
. BorfHriften in Mestreffber Bürgerfteige und Rinnſteine. 
400. MM in der Roge daremelc. 
geh PH ei er — ar ‚ar ee den 


19 näperer Aniveiſung 
* en ab das te Reh 
101. Das Gefälle, weldes abwärts von den Bäufern anzulegen if, darf 
des Wärgerfteigts nicht Werfteigen. 


ae 
Genfer und J im Bär, ee, mil in ‚gli oͤl artene vor 
le dem Daher mit eiſe Oenn Den er Ben bebdeckt —XX et h Relerfenfiern. 
nit überfleigen. Für Kraͤnze vor Kellerfenſtern und Aynfihe Anlagen —— n den 
Bürgerfleig sortreten, gelten die Borſchriften des & 14 als Maaß der zul⸗ 
103. Anle MWaſſerabtuges ven Straßen⸗Rit oder Waſſerabliaß 
nach RS, befahligen Beurer Rondier ee ud me —— anf vie Strade. 


104. Zungen-Rinaftein eine „Bockte 2 10, ungen, 
zentan und an 2 de sen —E end der 75 re 3 
Mkınfein ver ent! 'Wguge: 6 Manal, feſtes Otter vo ft 

beffen Stäbe Goes 4 300 Mofand haben. " erden. 


108. ——— nir Sammlung der nicht en Moreingfeiten n 


35 —— — nee ——— RE j 
@ e am meſſen 
En Strofen-Minnfteinen ee fen 


Un, Daß ber Befährung 
aebengt 


* int, Bee: pr) Rinkein, 
—— ME mh a Ei be nnieyen. Orden. 


YoligeisPräi 

6 107. Ninnſieinbrucken 2 der er — ins entſpre 
a en Berge un m eigneten, leicht digudebenben Beh Im 
we fo wie vur Sandhaburg. derfelben —S Berrichtungen nen 
der Straße liegen müffen. 

$ 108. Ninnfteinbrüden müffen auf Verlangen des Poltei-Präftviums fort 
Geile Werben, Dürfen {choc ohee been Onmehmigung n nie — oo. 


Siebenter Titel. u 
Bautenam VBaffer. 


— A 1 Bauten am Waffer wird bie Fluchtlinie von dem polhei⸗ drona 


* 110. Zu allen Eulagen an, in, auf aub Aber dem Waffer, gleichviel, ob fie Klagen om 
das va ober wicht, als u B. Treppen zum —— banfen anf Eaſſer oder in, 
demfelben, Röhren, Pfeilern und Pfählen ıc. an und in Denferben, Ef aben und Ballond auf unb Aber 


ae. über demfelben, fo wie zu feber Erweiterung ober fonfligen Veränderung ſchon vor⸗ bemfefben. 
handener Anlagen diefer Art ift eine befonbere Genweflion des Polizei⸗ — und 
bes Vorſtehers bes Domainen⸗kAmis und Muhlen ⸗Verwaltung in Berlin erforderlich. 


" vom 1. sus 3ab 


1 
Borfanbene Anlagen: Wefer Unt ſellen, fofern fie den Verkehr beeinträch⸗ 


PR I Gefunbene wird. und ertheilten (& die 
Scham nicht en Fiber hattet, Bei —S — —— vonen 


——æã euerungen noch Reparaturen 

—E vorgenommen werden. 
412. Bei Befeit fetden 8 e iſt bie etmanbabund uaterbrochen 

gewefene ferakinfafung rd —8 een en Befiger fe in Ueber» 

einftimmun⸗ 18 mit der angrenzenden Ufer-Eifofung in Geländer herzuſtellen. 

5'113. Abtrite um Waſſer oder in der N ben dürfen niemals ſo a 

gelegt —F daß der Koth in en geführt PA hi yo 

144. Dasri über dem Ba J bfalit Metal 

dis m w Wine Wafferfnbe hinab ——— vi . Ni Sm v 


i Adter Titel. U 
Mifgemeine Befimmungen: — 
$ 418. Das Polizeis-Präfibium behält ſich vor, diefenigen Anordnungen, weiche 
durch die Veränderung, baul Anlagen oft ‚en Intereſſe bedingt werben, in 
jedem einzelnen Falle Go "rhafgete der en en Mr . 
Ale — deren in dieſer Verorduung Ermäheung geſchteht, werden 


Soweit in dieſer Berordnun Peine ang gen 
Iiten bei — bauliger Aulagen beſondere Deftimmungen getroffen find, eb das 
dei fein Bewenden. Auf andere ech vorhandene Anlagen und (in: 


richtungen finden 
die Kerr biefer Verorbnung bergefalt Knaben, dag, wenn ſolche auf. Grund 
vorher Genehmigung, —— —8 ausgeführt find, ober in Betreff derſeiben zur 
Zeit ihrer Sueftpuung © eine —— jenehmigung mühe vorgeſchrieben deren, Forts 
Khaffang ober Abänderung binnen einer nad den —8— zu bemeifenben en hei 90 m dem 
hen Sich * — ih er 77 —— Er He 

unauf o 

ratur und erſtellun berascgen 3 en pol — “ 
ſolche in allen re verfegt m J vofaeiige 


 Strafs Beftimmungen. . 
$ 118. Ueberall, wo bie allgemeinen Girafgefege feine anbere 


—— A —— ve —ã diefer —— da Gas 
fixafe geahndet werben. 


Serlis, den 21. April 1858. 
Mönigl.. volhel · vratvi⸗ J 
v. ee 


1b 
Anloge A. 


J J — 


evidiete Basen Berortuung, 





Giruerung ber Fifbräuihe, Ye derqhcdie In ucferre Gegenden ereifteten Buben 
— — — fährden, wird —ãS he —— ‚Jeder 
uns Nachricht und Aiptang Sfentih ntlich bekamit — n 
ſoll feine der den. Buben, Unterfag unb- 
” ER —— — Bi Fr nr eu 
.: eſfengeſcheine  urfprän, rg") a 

a Bert „graiene Babe oa ebnigfsiine Ga ner Teparir oder. fonf 


2) 6 — die Duden, deren Eigentümer brigkeitliche Erlaubniß haben 
—* —— vn re En nur in Kein Form von Fee 
hergeſtellt werben bürfen. 
3) Soll in feiner Bube ein Keller ober Boden gefaltet werben, eben fo wenig ſoll es 
3 —ã in einer Bude oder — berfelben, einen Dfen, 3 R ne 
dergieichen nic vochanden ſein ſoliten, 
Sehen We Tara Imueidefe wenn > 


4) Kein Eigentpümer einer Bude darf n felbiger wohnen, noch fi et ce barinnen 
aufpalten, weil die Buben blos zum Handel beftimmt lann 
Rattet werden, jemand in Buben zu beherbergen, bei PR AM ak und bei 
Ater Eontravention, foll ber —ES ſeines Budenrechts gänzlich verluſtig 
gehen, die Bude eingeriſſen und wieder aufzubauen nicht geſtattet werden. 


5) Ale Buden dürfen vom 1. Mai bis 1. Setember nit länger als von 5 Uhr 
Dis end bis 7 Uhr Abends, vom 1.-Män bis 1. Mai, und vom 1. September 
. November von Morgens 7 Uhr bis Abends 5 Uhr und vom 1. Rovember 
vis 1. , von Morgens 8 Uhr bis Abende A Uhr offen fein; bie übrige Zeit, 

IA nA von, und gen müſſen die Buben verſchloſſen, und barf barinnen 
jetrieben werben. Der Bierfhant in ben Buben wird gänzlich unterfagt. 
6) —— — einer Bude muß fie ſelbſt benugen, oder fie verlaufen. Die 

; . Buben an andere zu vermiethen, Tann nicht geſtattet werben. 


7 Wenn in an Bude gofehtene br gefunden worden, fo fol der len 
thümer, Befinden der 
| Pa —— uud und mit dem daraus Helfen rw —Xx —2— Er⸗ 


| 
| 
\8 pe ler &ı den Buben, fa eſtattet 
‚a weder dm Dublin, Sl Galant —X 
— mi erhalten haben, ſoll frei Pen, ein ec Be von von Ye 
ſtenẽ 18 Zoll Breite, an ber ae hart an der Bude befefligen rien 
, —— m am. Dürfen. Zar Tfche: oder, ‚aa der Gr vor Do Baden, Bf 
beine Waaren Dernupgelgtiungien. 2... 


J 48 


isch eine Bude befiyen, ber iR ji il Bemehe bare | 
a a Een fo wenig darf jemand, a “ —* in einer Bude fein © f 
ee Pe oder mehrere Buben befigen, bei gänzlichem Berluft der mehreren ah 


10) Eine Bude, worinnen ber Eigenthümer derſelben nicht Gewerbe betreibt, ſoll 
fortgefhaf: werben. 5 u 


11 IA ber ümer biöher darinnen gehandelt und ein anderes Gewerbe 
i u Be Br i fe iR ine ertanbt, die Bude an — a Sa »Befiper 
Er Dan Bine. feiner: eingeyen. tun wii 


[7 ; wel Buben Sat, folk di nüdet, 
ee die en Berfaufen baren, a a En ef 


1By: Die: Vererbung elter Ypbe an einen ſolchen, der audy Feine hat, erlaubt fein 


143: Ein. jedar Raufı:uad einer Vude maß: dem G und 
a 


15) Wenn der gefegliche Fall eintritt, daß jemand gehalten iR, feine Bude zu verfäufen 
#9 Tuufban (fa pda arm Ja et wen. 
„Berlin, den 15. Auguſt 1801. 


Bönigl: Brent Bemeurunment‘ und Molke Direeterium. 





Tanne nenn. eig Reghrung ep 
Veen rn or 





er 
der e Rnigiigen Regierung im Porsbam 2 
‚uud der Stadt Berlin 5 


— — En — 
Stück 20. 20 Mai 1853. 
— —— —— —— 


x. Mlligemeine Befetfamminng. ern 
Du Map 196 Ce vr Or fi se Mt Techn J 


3730. , Gefeh 
—* 











beireffend einige Beſtimmungen zur Beſeitigung son Comper 
-Streitigfeiten unter Verfiehenen Gerigten. Vom % Mai 1853. 
N sat. ‚Öefep, — den Anſat ar „ger hgtofen Ind w „Güpren 
Rechtsanwalte in Unterfuhuggsfahe m 3. Mai 1853; 
N sm. Sefep, beirefimd —— wen — Dekra und ein- 
* ag im ee eenerdeshefs me Klin Br er im Diui dass. des Reinifgen Ip 


Deischusngri uab Metenismnungen Bei Rinig.Bigieuig: rn 
a) welhe.den Megienungtbggist Wptäbum zb Dis Etadı Berlin betueffen, 

Die Durchſcha inopreiſe ner ver hie denen Getreivoarten, ver Erbſen una der rauhen AP OO, 
Box. Dlen u em Dante Berlin in a Hari Srhamge . Berliner 







fet ven Gef Wehe... Da u 
für ven Scheffel Roggen :- re ‚ "gro Bpril 1883 
für den Scheffek große ‚Cafe .. “ Pr ⸗ ri . 1. 798. Bei. 
für ven Scheffel Meine Gerſte v ⸗18 6. S 

Arad Sqheffect Haſer ... ; ni Beaitrdei 
ae hen: dd. 

-für- ven. Cenwmer Den »- „414. 6° 

für das Sind Stroh .. se Wr 5. 

. für von Geumur Hopfen PIE ae nur 2 

die Tonne Meißbier'Toflese : diem. 

vie Toure Boaunbier Soflete: „0... A 

Das de 5 

dos Quart — — ⸗2216 


Potsdam, ven 11. Mi 18863. : 1 ® 
Ebnl Moeruns PR —8 
— — 


I U. Am 23. April d. Bay zwar in der Nahe des 
amuf der Fe welder von Gr. Beh, fieben 


55* ER ee une) 


von firben > ya Tau 
ya an aidıa Rs —* u 
a — — — —* Kerze 





atdam, von 1 12. "Mai 1858, _ \ 
ni⸗ n J.l — —— 





and: . — — nn 4 J 
N 92. Unter Sinweifung auf eg im 673 vet ifo ash frucion 
°  Teiap- Mr vom 30. Juni 1817 machen wis beim. Deginn des diesjährigen Kreis-Erfap 


Kia. St ae nt Pers“ welige Een ar | 


ER Be pen is Gef Es N —— —— —— — 
aan Selen her Ba er * a en 
ven au, Werden werben Bam, ‚Potsdam, gen 14. Mai. 1853, 1. "1 u 
real und I Rinigl. Regierung. - ‚Abtpeiiung voten. 
w) teellge den Hegiernagtkuizk 


Votstem nsfskaßte — 
M 9. Auf- Grund des Geſetzes som. 12, Mai -1837 . wied hiermit ‚bekannt gemacht, 
mamim ve· daß der Kaufmann Edmund Schreber, zu Suckenwalde, nie Ageunar dev 
5 n : — 


et 


—— „Der Magbebunge —— 

La. sort. für die Gtabt Lnaeawaide unb Umgegenb überaommb "hat, ——— 
derſelbe von und beflätige worden. . Der · Apothekor Tatl Sulll Baveutper, zu 
Brüffons, det die Agentur ver Scpleffäpeh Femitär there iräke ju Breslau 
für vie Stadt Bruſſow und Umgegend Abersmminen: ums. iR: ale —* dieſer 

Geſellſchaft gleichfalls von uns beſtaͤiigt wegen, : Vetepam Den 30. Mat 1853, 
Koͤnigl. Degierung- Wirheilune det Samen. 
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‚Geniß vor: Uufbrüt: in tut Dein man 6; ‚u. & ee — 


— ——— ⏑ ⏑ ⏑⏑——— beneſfend, yoit ien Kennt⸗ 
miß gebracht, daß ver, — —— 
träger der Handlung Lion M. Cohn hier Kleine Präfpentenftrape Me7) als 
Agent der Vaterl anviſchen Feuer, Der ern" Sefelfgeit "3 Elberfeto. beftätigt 
worden iſt. Berlin, er — 

Koͤnigl ten ven Hindelvey 


Gemäß ‚der Vorſchrift im 8.12 es Sefepes, vom 8. Dpi 1837, "pas Mo 
biliar⸗ te Verfü Wefen betreffend, wird hierdurch zur vffentlichen Kennt- 
niß gebracht, daß ver Tabadshandler Friedrich Hennig in der Kariſtraße AP 23 
pierſelbſt die ihm · von her Vaterländiſchen - Feuer ⸗ Verficherungs· Geſellſchaft zu 


Eberle Hbetrage, ur gelegt hat. Berlin, ven 30. April 1853. 


. Polizeis Prafidiem. von, Dindelven, 


a 
— 
Fuer Berpflichteten, welche ihre: an. bie unterzeichnete Rensepbapf zu ent ⸗ 
ichteuden Renten mit dem 1. April d. J. durch Capitalzabhlung entweder ganz 
theilweiſe abgelöſt haben, wird er —— daß die von uns 
— 27 op Reuter »Ögfegeh nom 2. März Y: Hireripejlgunen 
Entlaftungs- Buittungen den, betroffenbeg - reis» Gaffen ‚an welde die Rente bie 
her entrichtet wurben, von uns überſandt worden find,. und gegen Machabe der 
ausgeſtellten Interims Quittungen ‚gingelöft werben Yöiuten, 
Berlin, ven 8. Mat 1853. ' 
Königlige Direction der Kentenbanf” "für die Provin Serduntur 
—————— 


Batent-Ertheilung. 


‘ (aus aus dem Königlich Preufifgen Staats, Anzeiger xX 198 vom 11. Mai. 1853.) 


" —E 


Maſchinen⸗ Fabrikanten P. W. Kirfel, in Eupen, iſt unter vem 5. Mai 


1858 F% Patent 


‚auf eine Vorrichtung gr Hrienung“ der Geſchirrhalter an Wehrftblen, 
in der durch Zeichnung und Beſchreibimg angegebenen Zufommenfegurg und 
ohne Jemand in der Benugung befanniter. Mittel ju. befpränten, 
auf fünf ‚Jahre, von jenem um Ray am rim, und fir. ‚den Umfang des Preufis 
fin ‚Staats ertheift worden. 


(Auszug aus ‚Sen — Zreuiſchen Siaats /Ameiger M in vom. 1a Ra 1853) 
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Berordunung, 
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31 
Amtsblatt 


ber Röniglihen Regierung zu Potsbam 


und der Stadt Berlin 
Stüd 22. Den 3. Zu . 1833. 
En een — 


Allgemeine & mi 
Das —— 16te on ik * —E Ye Shnigligen % Preußiſchen 


Staaten enthält: 
N 3733. Mlerhögfter Erlaß vom 4. April 1853, betreffend vie Verleihung 
der ficcaliſchen Vorrechte für den Bau und, "pie: Unterhaltung ver Straße 


von Gemen "an der Münfter-Emmerider Straße über Ahaus bis zur 


* Münfter-Glanerbrüder Epauffee, von Dirking über Oeding bis zur Nies 
verländifchen Grenze, von Stavtlohn über Geſcher bis zur Münfter-Em- 
mericher Straße, von Winvfeld über Vreden bis zur Niederländiſchen 
Grenze, und von Ahaus bis Coesfeld. 

NR 3134. "Sefep über vie in den Hohenzollernſchen Landen für vie Jagd ge⸗ 
—8 hoggnungen inne zu haltenden De und Schonzeiten. Vom 
M 37135. Gefeg, betreffend bie Einführung des Lotterie⸗Edicts vom 28. Mai 
1810, ver Cabinetsordre vom 20. März 1827 und ver Verordnut Bi 
5. Juli 1847 in den Hohenzollernfhen Landen. Vom 7. Mai 185 
X 3136. Geſetz, betreffend die Bildung der Erſten Kanimer. Voin 7. Mai u 
N 3737. — betreffend die Einführung des dritten Abſchnitts des ‚Gefepes 
* über die Benugung der Privatfläffe vom 28: Gebruar 1843 u ben 9% 
- hemzollernfchen Landen, 
vie Bildung von Genoffenfigaften zu Entinäfferungs-Anlagen, und, 
8 die re he der Borflufhegefege auf unterirdiſche Waffer-Ableitungen. 
om 
M 3738. Behonmadune, betreffend vie Orlnbuing einer Actien-Gefellfhaft 
unter der Firma: gp Concorbin, Eſchweiler Verein für Bergbau and Diten 
betrieb. om 19. Mai 1853. 


Verordnungen und Befanutmachungen der Königl. Regierung: 
a) welche ben Negierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Zur Befeitigung. von Mißbräuchen, welche die Aumenbung beliebiger Unter» 
abtheilungen. vy6 Spefiels; ver Mepe und des Quarimaaßes mit ſich führt und 
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zur Erreichung einer 7 ae in der Form viefer Gemäße, und Gegen! 


üprer Unterabtheilungen hat das Könige, Minifterium für Handel x. mittelft Er⸗ 
laſſes vom: 2b. Apru d. J. Folgendeẽ beſtimmt: - 


mi 


x 


. 


FR un 27 SF erde ie fex W de — 26 
nn Ai ven 1 Auyaf: b. 3., —* — —— 
en das ſechaten ſſweren Landwehr⸗Reiter⸗Regiinents und 
ihr Bullen Kell find eirga de Ib Märef, 
‚ Mierpfsche. und virca 265 Dufarenpferbe Seitens, vun pics 
fisen Commune zu geftellen. J a 
— ing dihlet —— — TAT 
3 ürean auf dem. Berlinifhen Rarhhaufe: ausliegenden 
a van eine Ben ‚set. in ergälney S Eheiten, den 
wide — besträgen;merd eh 
* eu RE era reflectiren Beabfigtigen, Mu 
ihre — BASE Meran I eek ara 


—R —A— Mil: 
BAER Bm * abee LE ae 


Y Juii.d 
: Ka m . ni 
un le a. —** 


ep? 


Mogiftret | ‚Hiefiger De 

























—D— 
mn — a. 






Gelenke gen. \ 
Di et et Wleihne Ahr; Sußedulbehnk Bo Brilbensen, 
ai a eine on feinem ·ſchwarzi Raiferiuge mit Koran 
55 net eu dran vernik, —— 


Bi arte | 33 Et — ae 1 
* — I oe un) Be si or. —— 
dung von fi einem 6 unge 
ſeiten mit zwei Kr ar * ufflein und 


das Eanterpult mit *5* ee 
PRERENE ee 

ud heat sm Leon mn anti TEE Zar‘ 

ey urn. Yet dur 7 nr 

—E Dekret — —— — u, ai 


EA PT ana” 


lea — — — va Bid 
rk —E 





or 


Amtsblatt 


der Königlichen Negierung. zu Potsdam 
und der Stadt Berlim 


— — — — 
Stüd 22. . Den 3. Zum. . 1S53. 








0 Mllgemeine Befegfommiung, — — — - 
Das diesjährige 16te Ei ver een für, vie Snigligen Preußiſchen 
Staaten enthält: : a 
N? 3733. Mlerhöhfter Erlaß vom 4. April 1853, betreffend vie Verleihung 


ver fiöcalifchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung ver Straße 
von Gemen an ver Munſter⸗Emmericher Straße über Ahaus bis zur " 


" Münfter-Olanerbrüder Epanffee, von Dirking über Oeding bis zur Nies 
derländifchen Grenze, von Stadtlohn über Gefcher bis zur Münfter-Em- 
mericher Straße, von Windfeld über Vreden bis zur Niederländiſchen 
Grenze, und von Ahaus bis Coesfeld, 

NP 3134. Gefeg über vie in den Hohenzollernfihen Landen für die Jagd ge- 

\ wiſſer Wildgattungen inne ‚zu haltenden Hege- und Schonzeiten. Vom 

2. Mai 1853. i . 
M 3735. Gefep, betreffend die Einführung des Lotterie-Edicts vom 28. Mai 
1810, ver Cabinetsordre vom 20. März 1827 und ver Verordnung vom 
5. Juli 1847 in den Hohenzollernſchen Landen.” Vom 7. Mai 1853. 
NS 37136. Gefeg, betreffend die Bildung der Erſten Kammer. Vom 7. Mai 1853. 
M 3137. Seth, betreffend vie Einführung des dritten Abſchnitts des Geſetzes 
" Über vie‘ Benugung der Privatflüffe vom 28. Februar 1843 in ven Ho— 
bernzolleruſchen Landen, 
die Bildung von Genoſſenſchaften zu Entwäfferungs-Anlagen, und, 
die Anwendung der Vorflufpegefege auf unterirdiſche Waffer-Ableitungen. 
Wom 11. Mai 1853. nn j 
N? 3738. Befanntmahung, betreffend vie Gründung einer Actien ⸗Geſellſchaft 
unter der Firma: „Concordia, Eſchweiler Verein für Bergbau and Hütten» 
betrieb. Vom 19. Mai 1853. m 


2 — 52 
Verorduungen und Bekanntmachungen der Konigl. Regierung: 


a) weiche ben Negierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. * 


Zur Beſeitigung von Mißbräuchen, welde- die Anwendung beliebiger Unter⸗ 
abtheilungen. des -Scheffele, ver Metze und des Quarimaaßes mit fih führt und 
zur Erreichung einer größeren Gleichmäßigkeit in ver Form dieſer Gemäße und 
üprer Unterabtheifungen hat.das König. Minifterium für Handel x. mittelft Cr» 
laſſes vom 25. April d. J. Golgendes. beftinmt: u 
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L Zur Eichung dürfen nur die nachſtehenden Unterabtfelungen des Scheffels 
der Mege und des Duartmanfet, nämlih: 
. 44 Sheheh, - 
bb dr In + Meier 
yo Tr dr 7 Dart, 
zugelaffen werden. Andere als die ba Felchneuun Anterabtheilungen des 
—— der Metze und des Quaremaahes vikfen fortan nicht geftempelt werden. 
Der normale Ne vor zu 1-Ieyeihanten — 
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werden. 
ne iñ hierbei das arte Mütel zweier, auf einander 
u Durchmeſſer anzunehmen, von denen einer z auf Di di Mitte des fogenanns 
ten Verbandes (mo bie —ã* ägten Enden bes, die Umfaſſungewaud 
bildenden Holzſpahns über einander —E sg tri 
Gemäße, deren mittlerer Durchmeffer um mehr als vie vorftehend angegebene 
Größe von dem unter 2 fefigefegten normal Durthmeſſer abweicht, dürfen nicht 
eſtempelt werben, werm vi jedoch bereits geeicht ‚find, ſo Töntten fie auch 
mer a Eichung zugelaffen werden. Yärfen 
Quartmaaß und mterubfpefungen wur gfienpelt were 
h en normal inneren Durcome ſe 


Yon men fio wie unter 2 feflai jer'baben. Bein 


ige be 


f- 
feflanfeht, ohne Unterſchied, ob viefelben bereits —S geweſen find over sicht. 
6. Die zum Gebrauche der rer und der Eichungs⸗Aemier 
beftimmten | Normalen won Hohlmangen, And fortan ausihlieglih von 
der Königl. Normal Eihungg-Eommiffion. in Berlin —* beziehen, welche angewie⸗ 
fen ift, folhe gegen Grflattung der Unfoften —* verabfol 
Vorſtehende Beſiamungen bringen wir hiesmit zur —X und genauen 


ung. 
Potedam won —2 den 26. Pe le 

Koͤrigl Begierung. Nitjeilung bes König. Pal, räfpium. 
von Hindelneg: . 

) welde ben Negierungsbezich Potodam autichliehlich betreffen. 
Mit Bezus auf unfere Amtsblatt:Verorimung vom 28. Juli 1851 über bie 
—* an den Vorabenden des großen Kirchenfeſte ehe wird zur Ergänzung 
(bes unfere Verorduung vom. 24. December 1837 über Luftbarkeiten an ven 
en Feiertagen ſelbſt zur genauen Beachtung nachſtebend wie derum veroffentlicht. 

„Parvam, 5 28. Mei 1853, . 
—— ‚ Uftpeilung des June. . 


* 
a an Die darüber Zweifel entſtanden, ob das in unſern 
tnachugen nom 28. Juni 1825 Comtshtan Ar. 125) und vom 1. Mai 


N 08. 
Luftbarfeiten 
an Beiertagen 


betreffend. 
1. 912, Mel. 


1808 — Nr. Ne von wen Vorabenden. bes großen Kirchenfeſte u a - 


die orſten de. felbft qusgedehnte DVerhet ver Bälle und ähnlichen Luſt 
berfeiten noch ais fortdauernd zu betracsen fei, nadnem ia unferer weitern Be- 
launtmachung vom 1. April d..%, (Mssblatt Nr. 60) diefer Ausvehnung nicht 
ansowüdlic worken. In“ Folge_ eines Di am und ergangenen Res 
ſetyts des Königl. Miniſteriums bes geiftlichen x- egenheiten und des Ränigl. 
Minifterinmns des Innern vnd ver Pipligei vom 7. d, M., macen wir hiermit 
we Behösven. und Einwohnern des bieffeitigen Regierungebezirkes bekannt, daß 
en —— 1. Apru d. I. in jenem, fiber uf € 

erſten Feſttags · Abe nde ausgeneheten Verbot nichts hat geänpert merben füllen, und 

voß olfp dergieichen raufpeabe Bergnüguigen an ben gebaspien feflihen Zagen felhft 
eben fo wenig, wie an —S zu geſtatten, pielmehr hierunter die obi⸗ 

gen Belanutmachungen vom 28. Juni 18% ei 1. Mai 1 26 fernex zu befol- 
gen fon Potsdam, den 34. Derember 1837. - 
on egieruug Bkefms er Zu 
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des 

Squlweſens 

im Jahre 1832. 
1. 8. 1883. 
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Was im Jabre 185% von einzelnen Dominien, Communen mb anderen 
Betheiligten, fo wie von wohlthätigen Freunden ver Jugend zur Förderung des 
Öffentlichen Schulweſens in umferem Verwaltungs» Bezirke gefiheheh iſt, briugen 
wir in Folgendem gern. und mit beifalliger Anerfennung des Geleiſteten zur 
öffentlichen Kenntniß. 

1. Eine neue Säule wurde zu Hellersvorf, Sup. Berlin. Land, ganz . 
auf Koften des Dominii gegründet und bie Lehrerſtelle von demſelben gut votirt. 

2. Neue Lehrerftellen am fchon beſtehenden Säulen wurden gegrſindet 
zu Beeskow, Perleberg, Wittenberge, Prißwalk und Schwedt je zwei Stellen, zu 
Belzig, Werneuchen, Fehrbellin, Sramyom, Luckenwalde, Rauen, Neuſtadt ⸗Ebers⸗ 
nalve, Potsdam, Freienſtein und Trebbin je eine Stelke, und zu Schmolve, Sup. 
Prigmalk, und zu Tefthenvorf, Sup. Zehvenick, je eine zweite Stelle. 

3. Neue Schulhäufer wurden hergeftellt: in Schmargenvorf und Glam⸗ 

bed, Sup. Angermünde, in Schönerlinve und Blumberg, Sup. Berlin Land, in 

Gtafow und Gfienide, Sup. Cölln Sand, in Linum und Brunne, Sup. Fehr- 
belfin,. in Gramzow und Rhodan, Sup. Stadt Havelberg, in Rebfelo, Sup. 
Kyrig, in Züterbogf (ein neues Toͤchterſchulbaue), in Sacrow, Sup. jotsbam 1., 
in Arnimshain, Sup. Prenzlau I., in Wallmow, Sup. Prenjfan TI, in St 
tersvorf,. Sup. Strausberg, in Lychen, in Gandenitz, Sup. Templin, und in. 
Sommerfeld und Wefenvorf, Sup. Zehvenid. In Bernau kaufte die Commune 


- ein Bürgerhaus für 4000 Thlr. am „und Ti es zu einem Schulhauſt mit fs 


ſtadt 


Lehrzimmern einrichten. 

- 4. Erhebliche Erweiterungen und Berbefferüngen ihrer Shut 
Localien oder Lehrerwohnungen bewirkten vie Gemeinden und refp. Gi 
herrſchaften zu Baruth, Belzig, Cöpenid, Fehrbellin, Lindow, Nauen, —8 
Eberswalde, Perleberg, Wittenberge und Spandau, ferner zu Heinsdorf und Dorns⸗ 
walde, Sup. Barath, zu Blankenfee, Sup. Beelitz, Kohlsvorf, Sup. Beeskow, 
zu Schwanebeck und Baitz, Sup. Behig, zu Bud, Dahiwitz und Nieder-Nenen- 
dorf, Sup. Berlin Land, zu Mariendorf, Marienfeloe und Lichtenrave, Sap. Cölln 
Land, A Ladeburg, Sup. Berngu, zu Weſeram, Bagow und‘ Riewend, — At 

randenburg, zu Crielow, Sup. Reuſtadt Brandenburg, zu Mützlitz, Sup. 
Dom Brandenburg, zu Güftow, Golm und Melzow, "Sup. Gramzow, d Rofen- 


winkel, Sup. Kyrig, zu Barvenig, Sup. Luckenwalde, zu Riederfinem, Sup: Neu 


peut. »Cberswale, "zu Grube;: Sup. Perleberg, zu Petzow, Gftergop und Nen- 
angerwifh, Sup. Potsdam J., zu Rohlsdorf, Sup. Pritzwaälk, zu Buskew, 


Crangen, Darrig und Lüchfeld Sup. Ruppin, zu Frirdersdorf ind Bugf, Sup. 


Siorow, zu Gielsdorf, Sup. Strangberg, zu’ Schlalach, Sup. Treuenbriegen, zu 
Deffow, Sup. Wufterkaufen an ver Doffe, zu Mierevorf, Teupik und Tornvw, 
Su Königs-Wufterhaufen, zu Tefhenborf und Diffpeiberg, "Sup. Zebdenid. 
ußerdem wurden ven Lehrern zu Chorinchen, Sup: Angermunde, zu * 
genpegn, Sup. Beelig, zu Lüdendorf, Lüſſow und Wieſenburg, Sup. Belzig, 
Schönow, Sup. Bernau, zu Rauen und Leibſch, Sup. Storkow, zu —— 
Sup: Strausberg, au Schlalach, Wendiſch⸗Bork und Buchholz, Sup. Treuenbrietzen, 
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zu Klein⸗Köris und Gufſow, Sup. Konigs ⸗Wuſterhauſen, zu Mildenberg und 
Mefeberg, Sup. Zehdenick, wid zu Wallitz, Sup. Wittſtoch, vie ihnen fehlenden 
Wirthſchaftsgebãude und’ refp. Brunnen von den betreffenden Gemeinden und 
nen hergeſtelli. \ on i . . 
5. Namhafte Verbefferungen ihrer Lehrerftellen bewirkten Com⸗ 
munen und refp. Dominien 'theils durch Beilegung von Raturalien, theils durch 
baare Geldzulagen zu Müdenporf: und Waltersdorf, Sup. Baruth, zu Eiche und 
Mehrow, Sup. Berlin Land, zu Damerow und Gophienvorf, Sup. Dom Haveb 
berg, zu Falkenberg, Broichsdorf und Dannenberg, Sup. Neuſtadt⸗Eberswalde, 
zu Heiligengrabe und Echrepfow, Sup. Prigwalt, zu Kähnsdorf, Sup- Beelig, 
zu Flatow, Sup. Nauen, zu Groß⸗Leppin, Sup. Wilsnad, zu Heinrichsdorf, 
Sup. Wriezen, zu Gallun, Sup. Zofen, zu Saarmund, Sup. Potsdam, zu 
Boygenburg und Arnimshain, Sup. Prenzlau J., zu Angermünde die ſechs unteren 
Lehrerſtellen um zufammen 60 Tr, und 50,000 Stüd Torf, zu Beelitz, Bieſen⸗ 
thal, Liebenwalde, Werder, Strausberg, Wilsnack je eine Stelle; zu Charlotten⸗ 
burg, Bernau und Treuenbrietzen je ziel Stellen, zu Kyritz drei Stellen, zu 
Potsdam vier - Stellen an der Eiſenhardtſchule, zu Schwert zwölf Stellen, zu 
Strasburg in ver Ukermark ſechs Stellen und zu Wittſiock fünf Stellen. . -. 
Bei Gelegenheit ver: Gemeinheitstheifungen erbielten theilweife bedeutende Land⸗ 
Dotationen die Schulftellen zu Schlunfenvorf, Sup. Beelig, zu Neuendorf und 
Luſſow, Sup. Belzig, zu Mahlow, Sup. Eölin Land, zu Hertefelo, Sup. Fehr⸗ 
bellin, zu Baag, Sup. Lenzen, zu Zechow, Sup. Lindow, zu Aprensnorf, Sup. 
Potsvam I., zu. Schmöllen, Sup. Prenzlau IT., zu Blumenhagen, Sup. Schwedt, 
zu Ketihendorf, Sup. Storkow, zu Niebel, Sup. Treuenbriegen, zu Schenkenborf 
und Hoherlehme, Eup. Königs-Wufterhanfen, zu Mietgendorf, Sup. Hoffen. 
6. Dankenswerthe Geſchenke erhielten vie Schulen zu Baruth von 
dem Herrn Patron eine" Wanofibel von Otto Schulz und eine Rechenmaſchine, 
zu Baitz / Sup. Belzig, von ven dortigen. Schulvorſtebern einige Exemplare des 
Preußiſchen Kinverfreundes von Preuß und Vetter, zu Jeſerig, in verfelben Sup., 
von dem Gaſtwirth Daniel vafeibft-1 Thlr. zu Lernmittein für arme Kinder, 
zu Falkenberg, Sup. Berlin Land, von’ dem Herm Patron 16 Gremplare von 
Zahıs bibliſcher Geſchichte, vie drei Schulen der Parochie Stahnsdorf, Sup. 
Colin Land, von dem Secretair Breunekam, zu. Berlin, Schulvorſchriften, die 
"Säule zu Machnow, fm derſelben Parochie, vom Herrn Regierungsrath v. Hate, 
zu Berlin, das Bild Sr. Majeſtät des Königs unter Glas und Rahmen, zu Groß⸗ 
Beeren, in derſelben Sup., vom Buchhändler Herrn Craft, zu Berlin (Gropius⸗ 
ſche Buchhandlung), 36 gebumvene Erempfare des poetiſchen Kinderfrrundes von 
Riedl und Kienbolz, 22 Exemplare ver Charte ver Provipz Brandenburg aus 
Stie ler's Atlas und Blume's Atlas über alle Theile Europa’s in 24 Blättern, 
zu Heinersvorf, in derſelben Sup., eine ſchwarze Wanptafel von dem Herrn Orts- 
prebiger, zu Liebenwalve ‘vom einigen Wohlthatern, wie allſährlich, 12 Thle. zu 
Lernmitteln für arme Kinder und am Geburtötage Cr. Majeſtät des Könige noch 
Rörnmiktel im voninrn a hrohiea Rum, Roy. m einem imnsmamnten Rinhl- 
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Amtsblatt 


der Röniglihen Negierung zu Potsdam 
uud ber Stadt Berlin 


— —— — — — 
Stüd 22. Den 3 Juni 1833. 
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* 3735 Mlerhörhfter Erlaß vom 4. April 1853, betreffend die Verleihung 


ver fiscalifchen Vorrechte für den Bau und vie Unterhaltung ver Siraße 
von Gemen 'an der Münfler-Emmeriher Straße über Ahaus bis zur " 


* MünfterGlanerbrüder Ehanffee, von Dirking über Oeding bis zur Nies 
derlãndiſchen Grenze, von Sraveiopn 1 über Gefcper bis zur Münfter- Em- 
mericher Bra, von Windfeld über Vreden bis zur Niederländiſchen 
Grenze, on Ahaus bis Coesfeld. 

M 37134. Ge über die in den Hohenzollernfihen Landen für die Jagd ge⸗ 
ler Bo egeltungen inue zu haltenden Hege und Schonzeiten. Vom 


Mai 
M 3735. Geſetz, betreffend die Einführung des Lotterie-Edicts vom 28. Mai 
1810, ver Cabinetsordre vom 20. März 1827 und ver Veroronung vom 
5. Yalı 1847 in den Hohenzollernſchen Landen. Vom 7. Mai 1853. 
“N? 3136. Geſet, betreffend die Bildung der Erſten Kammer. Bom 7. Mai 1853. 
NM 3137. —— betreffend die Einführung des dritten Abſchnitts des Geſetzes 
über die Benugung der Yrivatflüffe vom 28. Gebruar 1843 in den H0- 
benzolleruſchen Landen, 
die Bildung von Genoſſenſchaften zu Entwäfferungs-Anlagen, und, 
die Anwendung der 1; Borflufpegefege auf unterirdiſche Baffer-Ableitungen. 
WVom 11. Mai 1853, 
N 3738. Befantmadung, EEE Op Bra einer Actien⸗Geſellſchaft 
unter der a: „Concordia, ler für Bergbau and ütten⸗ 
"betrieb. Im 19. Mat 1 u ® 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Rönigt. Regierung: 
a) welche den Regierungsbezirk Potsdam und Die Stadt Berlin betreffen. 
Zur Befeitigung. von Mißbräuchen, welche vie Anwendung beliebiger Unter⸗ 
estpeilungen, deẽ ‚Sheffels, der Mege. und des Quarimaaßes mit ſich führt und 
*5 Erreichung einer a Gleihmäßigfeit in der Form dieſer Gemäße und 


hat · das Rönigt. Minifterium für Handel x. mist Er⸗ 


ihrer Untergbtpeilun 
Be un 20. — befiamg:, - 


MM 97. 
Die Befeltis 
—E Se 


bi eier 
ung b J iger 
terabipei. 





1.) 
1. Zur Eichung durfen nur die na kfenben Unterabifeilungen des Scheffels 
der Mege und des Quartmaaßes, ee 
+ + Sheffel, . 
Fr 
A en “ 
zugelaffen werben. Anvere als die vochepen whelhneun ſUnierabiheilungen des 


Sorte, ber Mepe und des Quaccmaaßes vikfen fortan nicht Yeflzınpelt werden. 
Der normaule — Durhusiee —R 2 


vmi- mn Deren 


—— wird feſtgeſtellt · 

für ben, gamen edeſu auf 74 — 
— dafen H 
ee Re, 300, | 
EEE Ge He 
Pr 
PET 2 u 
PP ESP 
für das ganze Quart auf 32 Linien, 
.. 4; eo. . 

EEE Be : 
ve} „aM + 
Pa a ee EEE | Ze 
«es De ze ? 
2132325 . 10 


3 


+ 
3 &ür ven Scheffel, vie Metze und vie Unterabipei en m fol 
ei — von den unter 0 u di normalen se * a 
felbe nicht mehr "beträgt, als 

beim ganzen Scheffel Binden, 

tw} » 
bei der ganzen Mege 
beiden —E decſelben 14 Linien 


Als rate: nero R bierbei das ariihmetiſche Mitel zweler, auf einander 
ſenkrechter Durchmeſſer anzunehmen, von denen einer auf vie Mitte des fogenanns 
ten Verbandes iwo bie abgefprägten Euden bes, ündriſche Umfaſſungewaud 
bildenden Holzſpahns über ‚ander zul Mlanmengenieiet Ant) 
jemäße, deren — —— — er um mehr als 2 vorſtebend angegebene - 

Größe von dem unter 2 Felt ‚normalen Durthmeſſer abwricht, Dürfen nicht 
eflerhpelt werden, weim jedoch bereits gesicht ‚find, fo_Tönnen ſie auch 
mer zur Eichung noelafen werben. 

. Das s Duiarttmaaß und veffen deifen Unternöfpetlungen värfen mer mer t geenipeht wor torer 


nn ae dam 


nicht bei 


— ⸗ñ⸗ — 








(emäße jetach Dwweits geeidhe figp aber deren Giceng vor dem Ablaufe bie, 





uachgefucht wird, fo können viefelben ohne Rüdficht darauf, ob fie ven 


fes. Jahres 
. vergeidrichenen Ducchmeſſer haben, zur Eichung zugelaffen werben. 
5, Die Gebühren für vie Eihung und Stempelung, . 
der „5 Mepe werden auf 1 73 
des pr mad 5 Duarts —ã 8 
feſtſchi ohne Unterſchied, ob dieſelben bereits Piper Heißt geweſen find oder uicht. 
6. Die zum Gebrauche der EihungsEoumiffionen und ver Eihungs-Aemter 
beftimmten metallenen Normalen won Hoplmangen, find fortan ausſchließlich von 
der Königl. Normal⸗Eichungs⸗Commiſſion in Berlin zu beziehen, melche angemwie- 
fen g folge gegen Grflattung der Untoften zu verabfolgen. 
Vorfichenpe Bofkumungen bringen wir hiesmit zur Kenntniß und genauen 


Porsvam unp an ven :2B. Pi 
Koͤrigl Regierung . Nitfelung det Kine 9 ale Präfbiun. 
von Hindelyeg: 


I) welde den Megierungäbeziet Potsdam ausichliehlich. betreffen. 
Mit Bezug auf unfere Amtsblatt-Berorimung vom 28. Juli 1851_ über ie 
Lufibarkeiten an ven Vorabenden deu großen Kirchenfeſte ac., wird zur Ergänzu 
verfelben unfere Verorduung vom 24. December 1837 über Luſtbarkeiten an Den 
Aſten Feiertagen felbft zur genauen 1zeahtung nachſtehend wiederum veeifendlht 
. Poradam, den 28. Mai 1. . 
Kinigl, gie Uhtfeilung des Ianem. 


Es ſicd qm. einigen Diten..varüber Zweifel entflanb ob das in unfern 
Belauntinacungen vom 28. Jaui 1825 (Amtsblatt Nr. eh und vor 4. Mai 
aaad Amtablata Nr. 84) von den Vorabenden ber großen Kirchenfeſte au auf 

Die erſten ide Th ausgebehnte Verbat ver Bälle und ähnlichen Lufl- 
barkeiten noch als fortdar zu betrachten fei, nachdem in unſerer weitern Be⸗ 
lanatmachnug vom — Perl » er (Answblatt Nr. 60). diefer Ausdehnung nicht 
autdrüdlich erpähnt worden. In Folge eines bieferhalb an und ergangenen Re⸗ 
ſertyts des Rönigl. Deisifteriumg der geiftlichen x. genpeiten und Des Konigl. 
Miniſteriums das Innen und der Polizei vom 7. 3. machen wir hiermit 
wu — und Ahern des ee pe Ingebezixtes bekannt, % 





N? 98. 
Suftdarkelten 


3. 912. Mol. 


M 90. 


216 
Was im Yahre 185% von einzelnen Dominien, Communen und anderen 


Berdefferung Beiheiligten, fo wie von mohlthätigen Freunden ver Jugend zur Förderung des 


1. S. 1483. 


öffentlihen Schulweſens in unferem Vermwältungs- Bezirke geſcheben ift, briugen 
toir in Solgendem gern und mit beifälfiger Anerkennung des Geleiſteten zur 


" Öffentlichen Kenntniß. 


1. Eine neue Schule wurde zu Hellersvorf, Sup. Berlin. Land, ganz 
auf Koften des Dominit gegründet und die Lehrerftelle von demſelben gut dotirt. 

2. Neue Lehrerftellen am fhon beſtehenden Schulen witrben gegrilndet 
zu Beeskow, Perleberg, Wittenberge, Prißwalk und Schwedt je zwei Stellen, zu 
Belzig, Werneuchen, Fehrbellin, Gramzow, Luckenwalde, Rauen, Neuſtadt ⸗Ebers⸗ 
walde, Potsdam, Freienflein und Trebbin je eine Stelle, und zu Schmolde, Sup. 
Prigvalf, und zu Teſchenvorf, Sup. Zehvenick, je eine zweite Stelle. 

3. Neue Schulpäufer wurden hergeftellt: in Schmargenvorf und Glam⸗ 


- bed, Sup. Angermünde, in Schönerlinde und Blumberg, Sup. Berlin Land, in 


Glafow und Glienide, Sup. Cölln Land, in Linum und Brunne, Sup. Fehr⸗ 
bellin, in Gramzow und Rhodan, Sup. Stadt Havelberg, in Rehfeld, Sup. 
Kyrig, in Jüterbogk (ein neues Töchterſchulhaus), in Sacrow, Sup. Potsdam 1., 
in Arnimshain, Sup. Prenzlau J., in Wallmow, Sup. Prenkfan II., in Wol- 
tersporf,. Sup. Stransberg, in Lychen, in Ganbenig, Sup. Templin, und in. 
Sommerfeld und Weſendorf, Sup. Zehvenid. In Bernau kaufte die Commune 


» ein Bürgerhaus für 4000 Tplr. an und ließ es zu einem Schulbauſe mit ſechs 


Lehrzimmern einrichten. 

4. Erhebliche Erweiterungen und Verbeſſerungen ihrer Schul⸗ 
Localien oder Lehrerwohnungen vewirkten vie Gemeinden und reſp. Guts⸗ 
herrſchaften zu Baruth, Belzig, Cöpenich, Fehrbellin, Lindow, Nauen, Neuſtadt⸗ 
Eherswälve, Perleberg, Wittenberge und Spandau, ferner zu Heinsdorf und Dorns⸗ 
walde, Sup. Baruth, zu Blankenſee, Sup. Beelig, Kobledorf, Sup. Beeskow, 
zu Schwanebeck und Baitz, Sup. Belzig, zu Buch, Dahlwitz und Nieder-Neren- 
dorf, Sup. Berlin Land, zu Mariendorf, Marienfelde und Lichtenrave, Sup. Cölln 
Land, zu Ladeburg, Cup. Bernau, zu Weſeram, Bagow und Riewend, Sup. At 


\ Kent randenburg, zu Grielow, Sup. Neuſtadt Brandenburg, zu Müpfig, Cup. 


om Brandenburg, zu Ghftom, Golm und Melon, "Sup. Gramzow, zu Roſen⸗ 
winkel, Sup. Kyrig, zu Bardenitz, Sup. Ludenwalde, zu Niederfinvw, Sup. Neu 
fladt-Cberswalde, zu Grube; Sup. Perleberg, zu Petzow, Gftergog und Neu⸗ 
Langerwiſch, Sup. Potsdam J., zu Rohlsporf, Sup. Pritzwalk, zu Buskew, 
Crangen, Darrig und Lüchfeld, Sup. Ruppin, zu Prieversvorf und Bugk, Guy. 
Sioikow, zu Gielsvorf, Sup. Strangberg, zu Schlalach, Sup. Treuenbriegen, zu 
Deffom, Sup. Wufterhanfen an ver Doffe, zu Miersvorf, Teipig und Tornbw, 
Sup. Könige-Wufterhanfen, zu Tefhendorf und Mildenberg, Sup. Zehvenik. 
Außerdem wurden ven Lehrern zu Chorinthen, Sup. Augermüinde, zu Sthn- 
genhagen, Sup. Beelig, zu Lüdendorf, Lüfſow und Wieſenburg, Sup. Belzig, zu 
Schönow, Sup. Bernau, zu Rauen und Leibſch, Sup Storkow, zu Gielsdorf, 
Sup: Strausberg, zu Schlalach, Wendiſch⸗Bork und Buchholz, Sup. Treuenbrietzen, 


zu Klein⸗Köris und Gufſow, Sup. Möntgs;Wufterhaufen, zu Miildenberg usb 

”. Mefeberg, Sup. Zehrenid, und zu Wallis, Sup: Wittſtoch, vie ihnen fehlenden 
Wirthfehaftsgebäuve und 'refp. Brummen von den betreffenden Gemeinden und 
Patronen pergeftet. BEE 

5. Rambafte- Verbefferungen ihrer Lehrerftellen bewirkten Com⸗ 
munen und refp. Dominien 'theils vurch Beilegung von Raturalien, theils durch 
baare Gelvzulagen zu Müdenvorf und Waltersvorf, Sup. Baruth, zu Eiche und 
Mehrow, Sup. Berlin Land, zu Damerow und Gophienvorf, Sup. Dom Haveb 
berg, zu Falkenberg, Broichsdorf und Dannenberg, Sup. Reuftant-Eherswalve, 
zu Heiligengrabe und Ehrepfow, Sup. Prigmalt, zu Kähnsborf, Sup- Beelig, 
za Flatow, Sup. Nauen, zu Groß-Leppin,: Sup. Wilsnack, zu Heinrichsdorf, 
Sup. Wriegen, zu Gallun, Sup. Zoflen, zu Saarmund, Sup. Potsdam, zu 
Boygenburg und Arnimshain, Sup. Prenylau I., zu Angermünde die fechs unteren 
Lehrerftellen um zufammen 60 Thlr. und 50,000 Stüd‘Torf, zu Beelis, Bieſen⸗ 
thal, Liebenwalve, Werver, Strausberg, Wilsnack je eine Stelle, zu Charlotten⸗ 
burg, Bernau und. Treuenbriegen je. ziel Stellen, zu Kyritz drei Stellen, zu 
Potsdam vier Stellen an ver Eifenberstfgufe, zu Schwedt zwölf Stellen, zu 
Strasburg in ver Ukermark ſechs Stellen und zu Wittfto fünf Stellen. -. 

Bei Gelegenheit ver Gemeinpeitstheilungen erbielten theilweiſe beventenbe Land⸗ 
Dotstionen die Schulftellen: zu Schlunfendorf, Sup. Beelig, zu Neuendorf und 
Luſſow, Sup. Belzig, zu Mahlow, Sup. Cdlln Land, zu feld, Sup. Fehr⸗ 
beflin, zu Baatz, Sup. Lenzen, zu Zehot; Sup. Lindow, zu Aprensvorf, Sup. 
Potsvam I., zu Schmöllen, Sup. Prenzlau II., zu Blumenhagen, Sup. Schwedt, 

"zu Ketſchendorf, Sup. Storkow, zu Niebel, Sup. Treuenbriegen, zu Schenkendorf 
und Hoherlehme, Eup. Könige-Wufterhaufen, zu Mietgendorf, Sup. Joſſen. 

6. Dantenswerthe Geſchenke erhielten vie Schulen zu Baruth von 
dem Herrn Patron eine’ Wandſibel von Otto Schulz und eine Rechenmaſchine, 
zu Bais; Sup. Belzig, von den dortigen. Schulvorſtebern einige Exemplare des 
Preupifhen Kinverfreundes von Preuß und Vetter, zu Jeſerig, in verfelben Sup., 
von dem Gaſtwirth Daniel daſelbſt 1 Thlr. zu Kernmitteln für arme Kinber, 
zu Falkenberg, Sup. Berlin Land; von dem Here Patron 16 Eremplare :von 
Zahn's bibliſcher Geſchichte, vie drei Schulen der Parodie Stahnsdorf, Sup. 
Colin Land, von dem Secretair Breunekam, zu Berlin, Schulvorſchriften, vie , 
Schule zu Machnow, in derſelben Parodie, vom Herrn Regierungsrath v. Hate, 
zu Berlin, das Bild Sr. Majeſtät des Königs unter Glas und Rahmen, zu Groß⸗ 
Beeren, in derſelben Sup., vom Buchhändler Herrn Ern ſt, zu Berlin (Gropius⸗ 
ſche Buchhandlung), 36 gebundene Exemplare des poetiſchen Kinderfreundes von 
Riehl und Kiendolz, 22 Exemplare ver Charte dev Provipz Brandenburg aus 
Stielers- Atlas und Blume's Atlas über alle Theile Euröpa’s in 24 Blättern, 
zu Heinersvorf, in verſelben Sup., eine ſchwarze Wanptafel von dem Herrn Orts⸗· 
prediger, zu Liebenwalve vom einigen Wohlthätern, wie allſährlich, 12 Thlr. zu 
Lernmitteln fir arme Kinder und am Geburiotage Sr. Majeſtaͤt des Könige noch 


Rornmiktol im varinra si Bnnohen: " Aum: Rover nn oinsm Imasmahnicn Minhl. 


thater 5 Thir. zum: Ankaufe von Dibeln sad Geſangkaüchern für arme Kinder zum 
Weihnachtsfeſte, zu Havelberg vom dortigen Ayotheler Haren Bae venr oth ſuben 
Schriften für Fir vie Schuler⸗ Lehr⸗ Bibliothek, zu Kepin vom Kaufmann Her U. 
Kafelig für jeve ver beiden Schul-Elaffen eine Büfle Sr. Majeät des Königs, 
zu Kyrik vom dem Herrn Bürgermäifter, Juigrach Bruuner bafelbft, 10 Thlr. 
zur Derbefferung des Lehr⸗Apparats, zu Wutike, Sup; Kyrip, von ver Grau Pa 
—* ſechs auf Leinewand und refp. auf Pappe gezogant werthvolle Wand⸗Charien, 
fo wie 16 bilofige Darſuellungen aus ber bibliſchen Geſchichte unter Glas und 
Rahmen, zu Wulkow, in derfelben Sup., von der Frau Patronin drei Exemplare 
deutſcher und lateiniſcher —— gm Sagen: zu Dahlpaufen, in der⸗ 
felben Sup., fünf Volloſchriften von dem Herrn Orisprediger, zu Berlitt, in ber» 
felben Sup., zwei auf —* —8 Wand⸗ und vier auf Pappe geklebte 
Hand⸗Charien vom Herrn Ortaprediger er in verfafben Sup., eine auf 
Srinewand gezogene Wand-Charte und fünf Hand⸗ Charten vom Hem Oris⸗ 
prediger, zu Lindow das Bildnig Gr. Mejehät des Königs unter Glas um Rab⸗ 
men. von einem Ungenannten, I on 3 Tpke: zu Lermmitieln für arıne 
Schüler durch eine Sammlung, per, Sp. Petsdem L., Sefebüder x. won 
ber Frau Amtsrath von Rähne ee 8 Schülingsbücher des Rauben Haufes 
zu Hamburg von einem Ungenamten, zu Kleines, Sup. Prenzlau II., 24 Bibeln 
. an 87 Bände Volksſchriften von dem Herrn Patron zu Carmpow, in berfelben 
Sup. drei Hefte von Heinrigs Schulvorſchriften von dem’ —2 Ortsprediger 5 
franzoͤfiſchen Schulen zu Bergholg und Roſſow, in derſelben Sup., je ein Bil; 
des Könige und der Königin Majeſtüten von dem Herrm Ortöpreniger, bie pa 
Schulen ver Parodie Caterbow, Sup. Neu -Ruppin, drei Hefte Vollslieder, Wand⸗ 
vorfgriften, Zehen «Woriegebfätter, Braune's Choralbuch von dem Herrn Previger, 
ya Frankendorf, in verfelben Paradie, „Anſtanvregaln für die Dorfjugend“ vom - 
Serfivermahter —— Blod vofeibk, zu Strasburg in der Ukermark fahs Exem- 
are ver Fellerſchen Eharte von Deutſchland und einige Bücher von einem Un 
genamnten, zu Tangersderf, Sup. Armyin, eine Waud ⸗ Charte von Paläfina vom 
denten, zu Rokvorf, Sup. Treuenbriepen, ein Bagat von 5 Thlr. 
vom —— Hiob Bi, y Decken ein Legat von 300 Thlr. zur 
Befhaffung ves freien Unterrichts und freier Schulbücher für Kinder ‚armer, vecht· 
ſchaffener Ektern non dem Apotheler nt daſelbſt, zu Granſee ein Legat von 
600 Thir. zur Bezaplang des Schulgeldes für arme Kirder vom Rentier Reh⸗ 
fein. Außerdem ſiberwies ung das —SeS geogroppifgge Inſtitut zu Groß⸗ 
Glogen 11 Wand/- und 11 Hand⸗Charten für unfere Spulen, welche wir an 
Smtiäulen, für die fie befonders geeignet find, versheilt haben. 

Zwedmaßig eingerichtete Kleinkinderſchulen und Bewahr⸗An⸗ 
ſtalten eier durch menſchenfreundliche Beförverer des Guten und durch wohl⸗ 
thätige Beiträge theils ſortdauernd erhalten, theils nau gegründet in: Blumberg, 
Sup. Berlin Zu, Charlottenburg, Topenick, Braudenburg 2 Anflalten — 
Parep, Dom Brandenburg, Jichow, Sup. Gramzow, Geaufee, Lucenwalde, 
Tutfinnte Eberswalde, Eötben, Cup. NeufadinEhenkunloe, Portasın — 5 Alein- - 


us 


liaderſchulen und 2 Rianer- — — Dies, Cap. Potsdam IL, Prouz⸗ 
lau — 2 Ulm — Per er Ubermart, Rdathenow, Schwert, 
Spandau, Strausberg, Wittſtock, Wriezen Ravensleben, Sup. Ruppin. 

8 Erziefungs-Unkalten für verlaffene und verwahrloſete 
Kinder, ebenfalls gegrümeet md. umterhaßten vurch woblthätige Volks⸗ und —— 
fremde befkanven in erfreulicher Wehe fort und wurden reſp. neu gegründet in. 
Angerinänve, Brandenburg, rlottenburg - Siiftung zu Louifens Aliwenten — 
Gtamzow, Yüterbogt — Dermawig-Wufalt —, Potsdam — das Braulige Stift, ' 
208 Ghrebepfift, vas a vor Frau Fhrkin von — nu 
das Pfingſwaus —, Nowawes, Brüffen, , Königs -Mufechenfen, Bela, Sen. ap. 


angernchfenen jungen Zeute ud AR teren Bernafrang ‚vor gefäpräichern 

Vräfiagange umd verderblichen Lufkbarbeiten fo wänfgenswerthen umb erfpeiekkipen 

Sonntagd- und Abendfchalen, Yünglings- uns Junafünnen -Wereine 

erfreuten ſich auch im werfloffemen fortoauermber 

von forgfamen Ortögeiffigen nud eifrigen und ehätigen —— — el 
um vefp. gehalt: In Wahledorf, Buy. Daruth, in Gbtsdorf, Sup. Deeckow, 

in Branvenbung, Lehnin, Branfer, Savelter 9, Zitnbogt, in Dramen, Bol, 


rc mgerndvrf 
nad, in Köris und Tramnitz, Sup. Wuferfaufen an ve Doſſe, in Pig, Sup. 
Könige -Zuferhaufen, An Berg nn Bonmerfilb, Sup. Zehvenkt, in Sullenwaloe, 
Reufant-Ebereia fe, Pocedam, Nowuwes, Preuʒlau, —5* Stade, Stras 
burg in der Anna, Trrurubrie pen, Weittenpafve amd SC 
10. Elm 1» vom za vühmiihe ie waknn 
Claßfen fo sangen Unterwoifungen der Maͤrchen in weiblichen Haud⸗ 
arbeiten, Fa Barnth, — am Dahmnr von Zungfrauen⸗Vereinen, in 
Sup. Üngermömze, in Duitzbol Sup. Gtabt A De 
Sanfen, Sup. Kyrig, in Shih, Fe Tino, in Spandau, 
Schömvaire, Sup. Spandau, und in Dartilvw aud Gergeleg, Sup. 3 
au ver Doſſe von den Tochtern m a ee en — 
Zumıne, Beifipen won ihrer umstgchlih und mit Dorrsihung des Matsrinie 
t wurden· 
18. Grfangumreine ‚für junge, der Schule bereits entwachſene Leuecc, 
iſe unit Hiinegkfiren Zucht ap. zur Verbeſſerung des Kirchengeſangee, ‚überall 





abes auch zur. Veredlung des Sinnes und Treibens var jungen Theilnehmer be 
ſtanden · unter Leitung und von ung beifällig anerkannter hung ſachkundiger 

Ortsgeiſtlichen, Cantoren und Lehrer in. Ängermünde, Greifenberg, ‚Oberberg, 
Baruth, Berlig, Beeskow, Belzig, -Brüd,: — Teltow, Bernau, Lieben⸗ 
walde / Oranienburg, Plaue, Dam Brandenburg, Dahme, Fehrbellin, Havelberg, 
Jüterbogt, Lindow, Luckenwalde, Zinna, Potsdam, Werder, Brüſſow, Prenzlau, 
Boygenbutg, Neu⸗ und Alt-Ruppin, Schwedt, Vierraden, Spandau, Storkow, 
Strasburg, Alt-Landsberg, Strausberg, Templin, Treuenbriegen, Wittſtock, Wrie⸗ 

“zen, Freienwalde, Reuſtadt an der Doſſe, Bupholz, Mittenwalde und Putlip; 

ferner: in Lunow, Saudkrug und Ehoringen, Sup. Angermünde, Neuhof, Su. 
Baruth, in Görsdorf, Sup. Beeskow, in Ieferig, Sup. Belig, in Müplenbei, 
Birkenwerder, Dalldorf, Lübars und Pankow, Sup, Berlin Land, in Zerpenſchleuſe, 
Gm$-Shönrbe,, Ruhlsdorf, Prenden, Marienwerber, Börnide, Sup. Bernau, 
in Kegür, Sup. ge in, Michelsdorf und Golzow, Sup. Neu⸗ 
ftapt Brandenburg, in Peffin, Barnewib und Marzahn, Sup. Dom Branenburg, 
in. Tatmow und Dechtow, Sup. Behrhellin, in Brief unk Fredersdorf, Sup. 
Gramzow, in Sonnenberg und Schönermert, Sup. Oranfee, in Jederitz, Sup. 
Dom Havelberg, in Bocho, Sup. ütexbogt, in Rehfeld und Lohme, Sup. Kyrig, 
in Pinnow und Sargleben, Sup. engen, ie Herzberg und Rütenick, Sup. Lindow, 
in Ließen, Sup. Rudenwalve, in Chin, Tietzow und Flatow, Sup. Nauen, in 
Trampe, und Liepe, Sup. Neufiadt⸗Eberswalde, in —2 
Sup. Perleberg, in. Olindow und Klein Glienide, Sup Potsbam J., in ‚Falken 
hagen, ‚Sup. Yrignall; it Wulfom, Lihtenberg, Rrenzlin und Radensleben, Sup. 
Ruppin, in Eichſtedt und Velten, Sup. Spandau, in: Neuenfund, Sup. Stras⸗ 
burg, in Eloſterdorf, Prägel, Garzau, Herzfelde, Wegendorf und Zinndorf, Sup. 

Strausberg, in Hammelſpring, Storkow, Grunewald, Gandenitz, Annenwalde, 
Cuſtrinchen und Thomsdorf, Sup. Templin, in Krausnick, Gräbendorf, Paͤtß, 
Guſſow, Priexes, Müncehofe und Groß Machnow/ Sup Könige Wufterhaufen, 
in Berg. und Sommerſeld, Sup. 

12. Leſezirkel und Bäperfammiungen zu Belehrung und nüglichen 
Unterhaltung. für Schüler und Erwachſene ‚fine auf Betrieb und. uuter Aufficht ver 
Herren Ortsgeiftlichen und Lehrer gegründet und beſtehen in Beelig, Belzig, Brüd, 
Teltow, Bernau, Biefeuthal,. Liebenivalde, Dom Brandenburg, Fehrbellin, Gram⸗ 
zow, Granfee, Havelberg, Dom Havelberg, Jüterbogk, Kyrig, Lenzen, Luden- 
walde, Nauen, Eremmen, Reuftant-Eberswalve, Perleberg Wittenberge, Potsdam, 

, Prenzlau, Boytzenburg, Alt-Ruppin, Schwedt, Vierraden, Spandau, 

ta, Gteasburg, Strausberg, Treuenbriegen, Wilsuad, Wittfiod, Wriegen, 
— fen an der Doffe, Buchholz, Mitteuwalde, Trebbin und Zoflen, ferner: 
in Aprenenorf, Sup. Beeskoro, in Liebui, Mir; Wieſenburg, Jeferig, Preußnitz, 
Lütte, Ragdfen und Schwanebed, Sup. Belzig, in Blumberg, Sup. Berlin Land, 
in Groß⸗ engen und alanfenfee, "Sun Eölln Land, in Verpenföleie, Grün⸗ 
thal und Werneuchen, Sup: Betnau, in Wachow, Göhlig, Weſeram und Lünow, 
Sup. Aleſade Aa Braun, in Golzow, Sup. Neuſtadt Brandenburg, in Peffin, 


Retzow, Barnenig, — ı Brandenburg, in Dech⸗ 
—* Konigshorſt und Besen ih Zichow, Sup. Gramzom, in 


Craag und Sonnnendurg, Sup. Grauſee, In Nigel, Därttlad: und Gumtow, Sup. 
Dom’ Sevetberg g, in Roſenwinkel und Dahlhanſen, Sup. Kyritz, in Dierderg, 
Banzendorf, Rönmebert und Grieben, Sup. Lindow, in. Gottow, Sup 


und Janichendorf, Sup. Ludenwalde, in Bornide und Ribbed, Sup. Nauen, in 
Spechthaͤufen, —— Trampe und eichterfelde Sup. Reuftadt» Cherewalbe, in 
Krampfer 1 und Uenge, Buy . Yerleberg, in Glindoiv, Nikolskoe und Bergholz, Sup. 
Potsdam I., in —— ‚ Rubsverf und Bug holg, Sup. Priwalk, in Stepenip, 
Triglig, Dafmin, Pot n, &up. Dei, in Linow, Krenzlin, Storbeck, Carwe, 
Sichtenberg, Radensleben und Wuthenow, & Ip. Ruppin, in Eichftebt, Sup. Span- 
dan, in Hetzvorf und —5 , —*— ‚ in Zinndorf, Herzfelde und 
ögel, Sup. Strausberg, in ʒwalde und Ringenmalve, Sup. _ 
»Seppin, Süp. Dann Pr Segeleg, Natel, Rohriach Lögen, 
Brunn und Sieversporf, Sup. Wufterhaufen an der Doffe, in Gräbendorf, Groß⸗ 
Macao, Mündepofe, Sehom ud Teupig, Sup. ig in Beetz⸗ 
und Groß⸗Mutz, Sup. Zehdenick, in Gensbagen und Sup. offen. L 
. Potsdam, ven 26. Mai 1833. j 


Aothelung für £ ang! Be des Squlweſen. 


Auf Grund, dea $ 12 des Gefepes vym 8. Dei 1837 wird fiermit befannt N? 100, 
gemacht, daß in Stelle des Kaufmanns W. Flügge, zu Prenzlau, welcher die Sigentundes 
— — —2 zu —— — Rätigung * 
geleg: auf ieß, zu au, als Agent dieſer Geſe t 
— die' Stadt Premla — der anfınayn G. H. Lowenſte in, zu mel. 

Me, als gan. Veen eſellſchaft für vie 35 Luckenwalde * 1b Um⸗ i — 
an un der Kaufızann A. Bummel, zu Teltow, afd Agent ver : nifgen 
Feuer · Verficherungs- Anfialt für vie —X und Umgegend von Ins be⸗ 
flötigt wagpen. otsdam, den 24. — 185 


Koͤnigl. Regierung. 





Bekauntmachnug der Rönigl. Oben, WoR:Dissction is Worten. 
Vom 1. Juni d. 3. ab wird die Neuftadt⸗Wiit der Perfoni icht MM 33. 
2 Ubr früb, Yen nach — des 6 Ubr — el un ER R Veran · 


Upr Abende vom Neuftabt a. D. Bähnkof abgefertigt wer! ar 
Diefe Veränderung wird hiervurch 5 „sernniß ves eigen Publikums Se Yreten em 
gebracht. Potsdam, ven 28. Mai 1853. me Dofie Bit: 


De Dber-Yofk -Direster Balve. aaa 
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 Befanntmahung 
Nah einer Beſtimmung des Königlichen Kriege‘ ⸗Miniſterii, Militeir⸗Oelo⸗ 
nomit/Departements vom 10. Mai d. J. ſollen in ſaͤmmtlichen Servis⸗Liquida⸗ 
tionen, welche nach Maaßgabe des Are Belanntmadung ver unterzeichneten 
Intendantur vom 21. Februar v. J. (Amtsblatt ver Königlichen Regierung zu 
Potsdam vom 4. März d. J. Scht 9 Pag. 80) mitgetheilten Schemas aufzu⸗ 
fiellen find, vom 1. Juli d. 3. ab vie Stall: Gervis⸗ Competenzen ſiets beſonders 
erſichtlich gemacht werden, * daß ganz allgemein bei jedem Offizier x, welcher 
"etatemäßig Nationen bezieht, der Stall⸗Servis für die entſprechende Anzahl Pferde 
in einer zweiten Pofltion, unmittelbar unter feinem Perſonal · Serviſe, in den Liqui⸗ 
dation ausgeworfen erſcheint, und ſomit auch nur in dieſer zweiten Poſition die 
Anzahl feiner Pferde und ver Betrag des Stall⸗Serviſes für ein Pferd als Ein⸗ 
heits⸗Satz vorzutragen ifl, — Es bleibt hierbei nur. noch zu berüdfichtigen, daß 
wenn: mehrere Offigiere vom einerlei Charge uud mit eimerlet Gefanumt-Eompetenz 
„aufernanberfolgend aufzuführen find, dann bie Xrennung der Gefammt-Competenz 
in zwei Pofitimen der Erleichterung wegen immer nur bei dem erften vieler 
Offiziere ıc. zu bewirken ift, bei allen übrigen, auf diefen folgenden Offizieren ꝛc. 
aber die Ausbringung der nemlichen Geſammt⸗Competenz in einer Summe genügt. 
Die nachſtehenden Beifpiele werden dies näher erläutern: 








Anyapt le 

Effectvel - . 2% etra⸗ 
3 ZET ai 
. . , 4 mi 

1 | Rittmeifter 3. — 115 |- 

Demſelben für drei Pferde & 22 Sr. ePp.| 3 2|7 

1 | Nittmeifter K. desgleichen 3 4717 

1 Premier» Meutenant 2. — 9111 

Demfelben für zwei Pferde 422 Sp. 6 ra 2 1 15 

1 | PremiersLieutenant M. vesgleichen J 2 10 26 


u. ſ. w. 


Nach Vorſtehendem iſt nun von den Communen bei Aufteltung der Servis⸗ 
Liquivativnen vom 1. Zuſi 1853.16 zu vitfabraa. oo. 
Den Magifträten verjemigen Städte," welche mit Truppen Belege ſind, iR das 
Erforderliche beſonders mitgetheilt worden, und dient baher dieſe Befanntmacpung 
nur noch für die Übrigen, nicht mit Truppen belegten Ortſchaften, zur Nachricht 
und Beachtung : 
: Berlin, ven 26. Mai 1853. 
Königl. Zntendantı des dritten Armee / Corps, 
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Beranntmahun 
des Vereins fuͤr Pferdezucht und Dferdepreffur fu Berlin. 
Während ver in dieſem Jahre vom 16. bis 22. Juni ſtattfindenden Rennen 
werben wiederum, ähnlich wie früher, Prüfungen von Landivehr-Savallerie-Wferben 
und Wettrennen derfelben ſowohl auf ebener Bahn, als auch .auf eier Bahn mit 
Heinen Hinberniffen, desgleichen Prüfungen ver Zugkraft und Wettfahrten um bie 
hierzu ausgefepten Preife von zufammen 1000 Thlr. veranflaltet. — Die hierbei 
zu betpeiligenden Lanpwehr-Cavallerie- Pferde find am 16. Juni, Nachmittags 
5 Upr, auf dem Rennplape bei Tempelhof zu geſtellen, obne daß es einer früheren. 
Anmelvung bedarf; diejenigen Perfonen jedoch, welche an ven Prüfungen-ver Zug- 
kraft und den Weitfahrten Theil zunehmen wünſchen, werden erſucht, ſolches dem 
unterzeichneten Directorium bis zum 14. Juni, Nachmittags 6 Uhr, mundlich oder 
ſchtiftlich anzuzeigen und ift daffelbe gern bereit, bie vollftändigen Webingungen 
Jedem auf Erfordern fofort mitzutheilen. Berlin, ven 20. Mai 1833. 
. Dirertorium des Bereins für Pferdezucht und Pferdedreſſur. 
— — — 


Patent»-Ertheilunge 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Giaats- Anzeiger Ki Sam 26. Dei 1853.) 

Dein Kaufmann D. Leonardt, zu Cöln, ift unter bem 21. Mai 1853 ein Patent 
“auf eine Verbefferung ver Mafhinen zur Anfertigung von Stednadeln, 
ohne Jemand in ver-Benugung befannter Theile zu-befhränfen, 

auf- fünf Jahre, von jenem Tage an gerehnet, und für ven Umfang des Preuß⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. ——— 

Dem Medaniker C. Hoppe, zu Berlin, iſt unter dem 22. Mai 1853 ein Patent 
auf einen,‘ durch ZJeichnung und Befeteibung erlduterten, -für neu und 
eigenthümlich erkannten Ziegelofen, 

auf ſechs Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben Umfeng des Fan 
ſwen ante ertheilt worden. —— 
Dem "Fabrifanten Adam Söding, zu Vörde bei Hagen, iR unter dem 
22. Mat 1853 ein Patent 
auf eine in ihrer ganzen Zufammenfegung für neu und eigenthümlich er- 
kannte Vorrichtung zum Preffen von Schioßfedern, ohne Jemand in der 
Benutzung befannter Theile zu beſchränken, 
- auf Be Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Dep 
ſchen Staats ft worden. 
(Unszug aus dem Königlich Preußiſchen Etaatd-Anzeiger N? 123 vom 28..Mai 1858.) 

Dem Kaufmann Frievrih Auguft Wilhelm Kramer, zu Berlin, un dem 

Eugen Sgeeler, zu Augsburg, ift unter dem 25. Mai 1853 ein Einführange-Patent 
auf eine Maſchine zur Anfertigung von Stecknadeln in ver durch Zeich⸗ 
nungen und Befchreibung nachgewieſenen Berbinvung, und ohne Jemand 
in der Benugung bekannter Theile zu beſchraͤnken, 

—X en jenem Tage an gerechnet, und für den umfang des Preußi⸗ 


t WE: — 
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see gr a vu Ha ER $ 
ie he ema rerel zu 
Boi — ſe, im PA les rimnitz, if dem verforgungeberentigten Kb berjäger Kein 
——— 
ſetun une en aegner el le 
ſtelle Te a —— Sein, iſt dem Ferfauficer Branbt, * die dirch 
"bie Verfeguug des lehicren en jorſiqufſeherſteile zu Rädel, in dem — 
dem nerforgangeberechfigten Zäger Johann Friebrich ——— vom |. Raid. 
ab, Kar auf —— —5 übertragen 
—8 * erters —* te ———— Zee 
ere emanto efe, im re 
ge —— —S 2 
PAR. Docteren der Mebicin und 1 odor Friedrich Wilhelm B5 f 
Petr ir Möflendorff und Geben Fr zu een —X 
——e— —— — , Bonnohryte u; Orburiehelfer in den Söniglihen Tanden approbiet und 


vereibigt werten. 

Den und Wi Dr Julius Jasoby Lindom, if auch ale 
Gebursspeifer in SE Kg u, Done verpflihtet worden. 7 nu 

Pi var a ftent ut Beienpic Cor Sum Bertporb — iſt zum zweiten Calculator 

ieberige Oeconomie⸗ Commiſſions⸗Gi Äffe, Depierumgs Rt ferendararius Carl 

Barrel en iR “ 2 non, —2— — 

dveſter und als 'bei PER N ra a ru 


Dem Gandibaten ber Cart 4 Bat, aus Berlin, Bruſ⸗ hr 
on ——— nen u Kanapen tn Hanaıeh 8 —— 
behalt des e, im hieſtzen Be! ————— 


a 
Berm ‘ (dte a 
Sperre Ye Paffage bei der Bet — d 

Wegen Umwandlung der Floßſchleuſe bei Wendifch⸗Nictz im Stonfgwer ganal 
in eine — muß dieſe Floßſchleuſe vom 20. Auni d. J. ab, auf 
2 Monete für Slößerei lößerei gefperrt werben. Da gleihzeitig ein Umbau der dortigen’ 
Kanalbrüde mit gefchieht, fo if für Ieihte. das De Wendiſch⸗ Riet paſſtre nde 
Sarnen aim: imbrüdke . über Oberwaſſer ver Fioßſchleuſe während 

diefer Bauzeit errichtet; welches dech —* —— Publikum heerdurch bekannt 
gemacht wird, imit dem Bemerfen, daß ſchwere oder mit langen Heolzern beladene 
Fohewerbe von At-Bchadep war dortiger Umgegend ng Fürftenwalde, und. 
rüd, den ein dr über vie Schanfbrinte unterhalb Rieb einyihlagen sahen, fi Br. 
werte von Storlew nah Beeslow, und umgelehrt, müflen die große Straße über 
vie Gönflerei Reuemuhle nehmen, ohne Wendif-Riep zu berühren. 
Porovam, ı ven 34. Mai 1859. 
\ König. Regierung. Mälheitung des Juntra. 


— — 
¶hierhei drei -Defjenslihe Hazeiser.) 


Ama won ner Aönigliaen Aralesung au hl} etesam. 
Yeiloam, armeng In ver U. ©. — 
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Amtaͤblatt 


* FR Negierung zu Potsdam 
nub der Stabt Berlin. . 


Saas. "Den 10. Juni. 1883, 5 
EEE SER: 


Das Du wanıy De —— en 


75 ——— Di 1BDR, Ierrfen ne Bere 
“ us Baus einer Cifonbahn von Düren und, Salchen wunp sinn Helen: 


a. ma . Eomusfiond; vu Drfäigmge Unten für de ONE Bu 
rk. ——— —* Mei 1893; trefin den Eriaf vn 
w ' vor ai ver 
WRSininfipen: eigenen en. &teuer' bei der Vermählung der Prisgeffn 
Anna „Röniglihen. Hoheit. 
viel ge. aid. ver, — fir die Koniglichen Preußi· 


25. april ian3, fun ie Beiligung 
wen ‚Ftcalifchen Vorrechte „für ven won dem Kreiſe Aſhereieben 
ee Die-Unterbokiung der Spanier von Querliaburg über Meinſtedt 


le — —88 gi 1853, Serfinb Ye Bereifung 
faalifpen Borzehie zum Ban um yur Unirrpaltung etz Seimeistes 
Anke vn Br Sner über Söpingen bi zur Kal, 
Bi; a en . 
ee: en ae mente 









—— ni Efeu —— Im ot uns 





3. ———— Ponmmern. Mal 1853, 
* 83 rn u 


aaa. Wierettmung,beirffene. ‚vie Stmiien. ber: Seefoffung, der Deiäfhen 
ne in 2 ‚Anm 16. Dei. 1068, 
— 0: 





MM 101. 
Die Aufiöfung 
der Königligen 
@ipsfoctorelzu 
Eummersborf. 

1. 36. Zunt. 


M 102. 
DieBerleipung 
von Staais· 
Stipendien 
zum Beſuche 
—S 
Se 13 


*3 1653. Mal. 


Berorduungen und Sefı mg Der Rönigl. Segierung: 
a) welche —— aut die Stabt Berlin 

Rafıye da fianuiſche Rıyuv: —* Di ut. Apäbruge Mei on 
Eimer Se Ar ol Ye bäugstichen Wirthen zu zu Sperenberg 
unterm 21. Zus ea enen Vertrages, den, letztern abgetreten wor⸗ 
den yn en die * ẽ nebft ven” dazu gehörigen Renliskten qm I. Apeil 
»% ben find, e iſt die Anflöſung ber bisher beflansann Königl- Oips- 


Antoni ge erotgt 
. in Lenntiß ve mird · Pots dam, ‚ps q. Dunt 1853. 
igk Regierung. -Mbtieitung ben. Ines. m: 


«We wicbomteielien fumgön- Leuten 'den Beſuch des Minägkicen Gmeii- doige⸗ 
za Barlda mögh zu madiem werben denſekden, außer ben von der v. Seyblig- 
fen Stiftung ‚gewähren Stipendien auch, fo weit es die Fondo geſtatton Staats- 

rap Koniglicher Diriheria fit‘ Haudel, Geuurbe uns. Bffentlihe 
en re — ya Sera des gen ven der —— 
som; 5. uns 1850 zmarhen. wir das besheiligte 
—28 Zaſen ah Serhitſcußa Ionen Grip: 


der ie ein des Bewerbers; 


3, KH ‚Selen VE in welchem edrückt ſein 
u * Tirpäihfeit fer-bie — a m ven ten 
werbes u fr die Anftren, ungen des Unterrichts —* Pe; 
* in gung it fe efist;, 


*. ws Zengntg vor Reife von einem Symmaftem ober einer ya Geleſange⸗ 
SProvinjit» Generlefäute- ober-Nealfhele, ober wenn 
ſolches Bewerber on — — feine Schul⸗Zeugniſſe; 
S Nie. üben ſeian gruttiſche Mu ng foroßenten. 
Br. ain Fihrunga⸗ Auct 
2}. cin Ein dag —— — worin Vie Basnögea. Be hättnife o Dewerbers 
begeichnet find und insbefonbere Sefcheinigs: a ver nicht 
9 mögden abe Vmerfäkung wor. Königkihe Gescher darin 


s® De Mor Die miluiigen Üebätiiäe ws Denenere. Wehen Day, 
. aus denen hervorgehen muß, daß bie PA feiner —B———— 
Unterbrechung des Unterrichts für. ihn besbeiführen wäre, . . 
Beigefügt werben müffen. 
Diejenigen Bewerber, wekbe ein der zu 4 gedachten — ni ef — 
Connniffton im glichen Gelbe 


Ed fefift ‚elite yenügente Borblivung nachweiſen: en Bahn air 
Er —— — Toten Genom —— — 
erforderlich iſt, daß der Gr 


sat- 

1)e Wed (par vie Gipigeit- m, Eu 3 PFOREENGE N DR WERD AO 
fichtlich bekannten Gegenflann.ineinfachene, giemläh rorrectem Style ausjubrüden; 

.3). im Rechnen mit, den Negeln Dar Arichw⸗nt mehft iprer ‚Bepränreng ‚bekannt 

-ifk und ing. gemeinge. nd: —æã Recmen Fevtigleit befüpt 
3 Benin vor Dudlabrworgmug Ds. zu dm 
Öleifpungen ten a, einfipliehlich der..cbenen Zaigonoritrie und. der 
——e— Berechnungen, ver ebenan Gemmeirie up Giereomekrip ak, und 
easresk und. fauber ausführt, auch Binlänglige —* a, im 
en yon Maſchinen und Gebäuden, fo wie in —X 
J—— ven 16. Juni 1852. 
Kbaial Üegierung. Be um 


* 


Vorſtohende Welaniennafpeng wird Aerburch 

de Aumeldemgen ver Bewerber frianıne bis zum 15: Zalt d. J. Gier 

vingejen chen. Poredam, den 3 Yami 1858. . 
ö Konisl. ‚Hegierung. Abtheltang dee Innern. 


Rev vie unter dem Rinpviehflanve ver, zum gute Pr Oft 
devell ambiſchen Kreiſes, gehörigen Guts⸗Schaͤferei an e Irgerenc als 
vollſtãndig erloſchen betrachtet werben Farm, HE wie unterm 26. April d. I. (Amtes 
Hat 1658 Yang. 166) Dafannt gemächte @perre Wiefer Eipäferei für Rimevich 
uns Rargfuner woicber aufgehoben worben. Potsdam, vom 8. Yani 1833. 

Koͤnigl Regierung. Abthellaug bes Junern. 


Die Durchſchnittspreife der verſchiedenen Getreiben iten, der Exbfen und ver rauben 
x. Haben auf bem Dianfte zu Berlin im Dinaı Maid. J. betragen: 









Bere 

für ven Scheffel Weizen .. 2 Wr. 19 Sgr. 8 Pf. 
ft den » A. Bu 

für ven I u ; Br u 
für ven Wi Rs 
fr vn: . 8. 5, 
für den ·j7656⸗ 
+ für den "4.20 +, 1s 
Fü das „» U + 3% 
für den PER re 
re Zum » Gr —. 
vdie Tanne bes 
das Duast ‚5. —. 
das Quart » 26 





mn dem Dewerten vepußlicet, 


ON 100. 


Berliene 


 Gktieiner a. 
"  Marlipreife 


pro Mat 1853 
1. 465. Juni. 


2 \ 
XXXR Niraieranpäbuget Yeitbam 017777 betreffen. 
— Belaantmedungr .. 
N 105. > Hinter Dezu guahme auf vie Befernimadheng sem 24. Juni d. 3. "till Kies 
— durd) zur -Bffentiüpen_SMenntniß gebrädt, ‚daß am’ 1. Schber b. —— in Kerr 
wnGeminen Wehlhe Lehreritwen, &eninar zu Droyßig, im Kreiſe Weißenfels, N 
w Dreybig.  bezirfe "Dierfähtrg,.. wiederum — Jungfenuen aut Ausbildung für ven — 
18 2er. rinnen. Ber: aufgenommen werben. füllen. 
Das greme Seminar iſt für die fAmilihen Yin Beinen ber,” * 
beftinmt. Eurfas des Seminars ift ein zweifl 1. Deto 
beſteht das Lehrerperſonal aus dem Director und is Lehrer, ver 1 Deste om 
einem zweiten Lehrer wu Ordinarins der · Uebungsſchule, und einer Hülfsfehrerin. 
Das Seminar hat den’ Zwei, auf dem Grunde des evangelifchen Bekenntniſſes 
chriftliche Kehrerianen für den Dienſt an gewöhnlichen Elententar⸗ ‚nad : Bürger» 
(Glen auszubilden, wobei ;niht ausgefihloflen wird, daß. bie.in- ihr. vengehileten. 
Lehrerinnen nad ihrem Austritt - Erlaubniß erhalten, in Privatverhäkiniffee: für 
— Erziehung und · Unterricht thätig zu werden. Dee. Unterricht und bie 
—* ef, au für viefen San erforderlichen Kenntniſſe und Fertig⸗ 
J — am ber führung des Hausweſens. mit ein⸗ 

° — *2* — Tom 1. 1. Duke an wird au die framgöfifche Sprache, in den. Kreis 

- der Unterrihtsgegenflände, mit aufgenommen: 

FB 9 it gegrünbete Yusfißt verhenden, daß in wicht. langer Zeit mit dem Eos 
minar ein Inftitut xx A on. Gouvernouten und Lehrerinnen an: höberen 
Tochterſchulen wird yerbunden Ben in welchem neben ber spriftlichen und einer 
tächtigen päpagogifchen Durhbilvung, welche Hauptſache ift, eine weiter gehenve 
wiffenfhaftliche Ausbildung, and namentlich vollftänbige Uebung in der frapzöfffihen, 
fo wie Kenntnig ver. englifhen Sprache und Fertigkeit in der Muſik erzielt werben 

» fol. Im dvieſes Inflitut werden die, Dazu befähigten Zöglinge des Seminars, nach- 
“ dem fie den zweijährigen Curfus in demſelben vollendet, ebenfalls Aufnahme finden 
Können. Wegen Eröffnung viefes Inflituts wird feiner Zeit befondere Befannt- 
miachung erfolgen. — ..... 
J Die Zöglinge des Seminare wohnen und. leben in dem für Diefen Zinedt voll⸗ 
ſtandig eingerichteten Anſtaltsgebäude. Das Leben der Auſtalt rapt auf dem Grunde 
des Wortea Gottes: und chrifilicher Gemeiufhaft.. B 
Für ven Unterridt, Wohnung, Bett und Bertwäffe, Heizung, Belemftung 
die erforderliche Bedienung, fo wie für - ärztliche Pflege und Medicin wird vom 
1. October d. 3. ab eine in monatlichen. Raten voraus zu entrichtende Penſion 
von 60 Tylen. jährlich gezahft. . Zur. Unterfügung bürftkger und — R Zog⸗ 
linge in Zahlung dieſer Penſion find angemeſſene Fonds 
Die Zulaſſung in das Seminar erfolgt auf Vorſchlag ver Beireffenden König, 
lichen Regii rungen tefp. des Siegen Koͤniglichen Provinzial⸗Schni⸗Collegiums, 
dur mich unter Vorbehalt einer vierteljährigen Probezeit, währen welcher bie 
Zöglinge, welche ſich wegen körperlicher, oder geiftiger und fittliher Urſachen zur 


ws. 
Sp vr Bien fe Beim in, ee 
Auſtalt entlaffen werden koͤnnen. 
— —— 
die Bewerberin wohnt, unter Einreijung folgender Shrifefänte ms Zeile 


—— 
+15 Geburt. wen Zanffgeh, mobei demerit mir, daß die Sewerberin · am 1: Du 
de J. micht unter 17 and nicht über 25 Jahre alt ſein darfı 
2) Ein Zengnitz ves betreffraden Koniglichen Kreis-Piufitus über normaleit Ger 
funppeitejuftand, namentlich, dag vie Bewerberen wide an Bruſſchwache 
Kurzfitigkeit, Schwerpörigeit, fo wie an anderen, bie + —Se des Lehr⸗ 
v auueo leidet, auch in ihrer körperlichen Entwidelung 
fo weit dorgeſchritten tft, daß angenommen werben kann, fie werde einen 
—— Aufenehalt in dem Seminar ohne Gefährdung für ihre Geſund⸗ 
überne! tönnen. eich iſt zu beſcheinigen, daß die Aspirantinn 
dle whtlichen Blattern gehabt at, oder mit Gh lattern geimpft worden iſt. 
En Zengniß ver Örtöpolizeibehörve über Fre fittlihe Führung; "eben, ein 
 folhes von vem Ortsgeiftlihen und Ihrem Beichtvater über ihr Leben in ver 
Kirche ann’ Hriftlichen Gemeinfepaft 
4) ‚Ein. von det Bewerberin ſelbſi e Lebenslauf, aus welchem ihr bishe⸗ 
„tiger Bildungsgang zu erfehen und auf bie Entwickelung Ihrer Neigun zum 
„ gehrerberuf au ſchließen iſt. Dieſer Lebenslauf gilt zugleich als Probe 






dich 
in ei der Eltern ober Bormünber, vaß dieſelben das Perf egelb 
von 60 Tlr. jͤhrlich auf zwei Jahre zu entrichten ſich verpflichten lle 


von der Bewerberin auf Antertütung Anfpruch gemacht wird, iſt Ann von vet 
Srtsbehdrde aͤusgeſtellles Armuthszeugniß —— aus welchem die Ver- 
tif der Bewerberin und “ihrer Angehörigen genau zu erfe- 


In dem Geſuche um Aufnahme it ausbrüdfih anzugeben, ob der Einfritt von 
FIR einer Unterftägung, und in welchem Betrage,. abhängig gemadt wird. 
Es —— ſich von ſelbſt, daß verartige Bevingte Geſuche um Aufnahme nur ſo 
weit berücſſchtigt werben können, als wie vorhandenen Fonds die Gewährung ber 
nachgeſuchten Unterftügung geftatten. . 

Zut_Aufpkpme in das Seminar ift unbedingt und mindeſtens erforberfig: 
Kenniniß der priftfichen Lehre auf Grund des Katechtiömus und ber heiligen Schrift; 
genaue Kenntnig ver bibfifchen Geſchichte und Ferligkeit, vie wichtigften Hiſtorien 
im Anflug’ an’ den Ausdrud der Bibel frei erzaͤhien zu können; Kenntniß der 
wichtigften und gebräuchlichſten evangelifchen Kirchen» Lieber. Gutes und richtiges 
Leſen; Wertigkeit, ein gelefenes Stüd richtig wieder zu erzählen, einfache Gevanfen 
mündlih und ſchriftlich na grobe Verſtößt gen Soradnefepe und Rechtſchrei⸗ 
bung auszubrüden. Kopf⸗ und Tafelrechnen in ven vier Grundrechnungsarten in 
ganzen Zahlen und Brücen. Kemmtwiß ver vaterlandiſchen und ver Natur⸗Geſchichte, 


uud Natsiehte,. Wie fie der" Dies. Einf ala: audi 
le erworben werden Tann. 

im @ürifen, ©topfes und Nähen gemähndider Wäre, Min 
———ü —— — 
Die erh ⏑ ⏑ —— über die Borpräfung ver Bewwerberinnm nad Den 
86 ke * ——— wenn, u Den ve 

m 
55* elf Befanbenen im Dionos Gepumber Ser Ginberufeng in 
Sewinar zu 


—— —— 
Der Diinifer ver geilen, Tinserrigan- un Moicnal Aigner. 


T K 
ih 


Jin 


..- . re 
Indem wir die her Hera Cehrinen Eiaau- 
Miniſters v, Raumer Excellenz ae we Ian —— —5* he⸗ 
merken wir noch, daß die Bewerberinnen ——— erde 
ver Bel, ng, vom 3. Juli Br —S de de 1852 Stüd. 2 der 
5 and) diefes Dal ein Zeugniß ves Ketreffanen Rreis- Saul: 
uperintenbenten * eine mit ihnen abgehaltene Borprüfung mit ei * 


——— ea t 
ar ver von ne Be nl rn fe an —*R an 
Per ea me nad Dem (0. ER 33. eluberufen weinen, md Fir ei 
ung — werben ſollen. 

Zur Verweidung nutzloſer Weiterungen und vergebli Loßen ·Au ſwandes 
für vie Bewerberinnen gehen wir vaber den Herres Supe alen und Kreis⸗ 
rg age auf, M u au ſchwach und —— Pin —* 

angeeignet fi ohne 
Beer Pre Be ker ‚aber „in den ihnen auszuſtellenden 
ſich beſtimmt darüber zu Äußern, ob und in welcher Bezehung fir Be 
3 oder ben in obiger Bekanntmachung augedeuteten Erforderniſſen zur © 
m 


nahme nicht entfprechen. 
Aufnahmegefue, welche nicht bis fpäseflens zum 10. Juli BE uns ein 
Bee ee ie 
"ion eingesicten Kufaspme- 


werden. Be} rn ba die etwa im d. 3. ſchon 
und Zeugniffe 
Potodam, ven 6. Sant 185; 


N 


Ränigl. Regieruug 
Werkellung für Ne Kirchepurweltung una 208 Gultelen. 


u “ ws . 
2 Nele Pomp, — Pen — 


“ nn Sufian, Eaue 
ee . 


TE Beifı en St tuin I &. Petersburg: : 
and de Mreag⸗ er FArer" ar „Wlabimie” 
—3 Ginmibenn 12 Upr Mitage, 
046. St. Nberthurg (Lronſtadtſ: Sonhabene Hngmiwage.- 
‚Den hiſche Adler” geht don Stettin db wm. 28. Mai, von 11. und 


ku ; ver „Wi 
— 1a und 27. —* def 10. oT 
H- | 
dur We —* Breite: Sonn: a Ai 
dr de —— „Na gte t* u Rupofer U 
** BE en 
a 80, Apr ‚Bormi , \ 
ve Senis ab ven 7. und 21. Iuni, ven . 
19. Br ven 2., 18. De a Ef ven ih. und 27. September un ven 


— Km BE ‚Nosaftera” dagegen, ven. 31. Mai, ven 14. und 
As den 








. wid 18.’ October und ven 1. November 


3 Zæoiſch ea Sralſund us PP Be 
wi Ka Kan „Rbntgin- Eilfabeth⸗ 
aus Str A; tag und Dan Mitt 
aus L) m A Fig Fa a Me. 
I GSee irin und aopen hegen 
Ph das Pfwamdtſſchiff „Bepier“ ' 
in und. Sonnabend 12 Ups Mittag, 
ER —— * miag war Donnerhag 3 Ele Maine . 
Die Faffage- —* —** fo wie überhaupt alle in Bezag auf die 
Bing. won öchiffe ‚gefiennen. Boſiummeczn kanen bes. diinen jenen: venphien 
PoR- Auftakt —* werden. — 
‚Merlin, ven 27. Mal 1853, Gbenetal hoſt Ant, 
— 





ati, ven 9. und gaR Win Dun 20. 0 an 


NH. 
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: a IE rEEe Ic ch w e tfuug 
N 35. ver: von von Bun halten des Pottdamer ——— eins · 
Aa oe — — 
Buß. On. 7 Tel j 






5* * 
J El —* 1 


le Diuc —— 
— — "Gare 


le gs« Ba 0 
Die —E C er. der Bern name ——— fig ji 










Empfangnahme, der „Iepteren bi en vier. We Ohren *— „Äiefigen Dbers 

Poſi ⸗ Direction · jü melden, ——— det — * Ser —* m Beſten des 

Voft⸗Armen⸗ Fonds öffentl —2* Eu aber 
werden, 


ſdtsvain, —* RER en 17% un 
. Die here irn 








36. Ch 13. Juni er ab Pe seien "Neu Ruppin Gb Neupast Rain: art 
ws Bapahor eine Ka lagliche Perſonen ⸗Poſt mit folgendem Gange eingerichtet W ip 

eiser zweiten ug Neu-Ruppin um 4 Upr früh, 

in Neuſtadt a. d. D..um 63 dühr früh. zum nn 


*5* 

Fun am don. Gipbahg na Dekin. um 74 U6 — 

Reufladtan der . Hamburg um 9: up onnittags und 
Deffe Sapapof. die Peiſonenpoſt nah "Wittfiod um 94 Uhr Vortnittage, 


aus Neuſtadt a. d. D. Bahnhof um 2 Upr Nachmittags nach Ankunft des Eifen- 
bahnzuges aus, Hamburg un Ar ‚Ir Meachmittnge uund 
der Perfonenpoft aus Wittftod um 1 ‚Uhr, Mittggs, 
in NewRuppin um — Upr ek 
Zu ver gu.’ Poft komn Wagen Fre ve a . 
ven nach Bevürfniß —— Pet fimengeto betr Pfuns —* 
5.Sige. pro Yerfon und Weile. - 
—— te Ford m Pier jr Kamm) a 
6 
ein m, pen. 4 Juni 1853. 
peisva u De FOREN Balde. 


In ven Menasen. Bestinber u. 3. und: Mir) d. J.. ſtad nadßenahnte Gegen: 
‚fände ia ven Poftwagen, refp. in den Pofivienf-Loralien aufgefunden worden: 
1) ein Heiner Kamm in dem am.17. Desember in Templia angekom⸗ !anın 
menen Neu-Ruppin- Templiner Perfonen- Poſtwagen; 
ein Stock nebſt zwei Pfefferkuchen in dem am 21. December v. J. in Tem 
plin eingetroffenen Neu-Ruppins«Templiner Perſonen · Poſtwagen; 
3) am 31. März d. I. ein Paar nation dendſcuhe am Annahme Fenſter 
der Poſt⸗Expedition in Charlotten 
Die ünbefannten Eigenthümer‘ ana agefoet, innerhalb vier "Moden zur 
Empfangnahme ‘ver’ er obigen Gegenftände‘ im Büreau der piefigen Ober⸗ Pofls 
Direction ſich zu: meiden, wiprigenfalls vie au vom ehe des. Poft- Armen 
Fonds Öffentlich werben verfteigert werben, 
Potsdam, den 2. Zumi 1853. 
ı m: De Ober» poft· Director Balde. 





Es wird beabſichtigt, die Beforgung des Poſtfuhrweſens uf ben be ten beiden Sta⸗ 
tionen in Paſſow und Gramzow ungetrennt fobald als möglich anderweit in Entre⸗ 
prife zn — Auf beiden · Stallonen ſind dutchſchnittlich 34 Pferde zu unter⸗ 
„halten. Cantionsfähige und — ſonſt geeignete Bewerber um die gedachte Entre⸗ 
dpriſe wollen ſich ſpäteſtens bis zum 15. 0 M. verfinlig bei wir mnetein ö 

Yorsvam, d den 2. uni 1853.' . 
. . - Der Der von Din Be 
EEE Bi. 


ve! Wetanntmahung. 


MR. 
Zum pe 

‚ wi. 

in den Voß 
vienf» Localien 

aufgefundene 

Gegraftändt. 


N 38. 


des Pokfadr- 
weiens in 
Yaflon mb 
Gramjom. 


"Der Here General»Director der Steuern hat beftimmt, daß die ſteuerlichen 


Abfertigungen ih dem Dienfgelaffe des unterzeichneten Haupt-Steuer- Amtes am 


Nachmittage nicht mehr, wie Diebe, in ben’ den von 2 bis 5 Uhr, fon 


dern in den Stunden von 12 6-3 Upe-mmipeile werden. 
Indem wir dies hierdurch zur & Wien Kenntpiß bringen, bemerken wir, 
daß jene Beflimniurtg vom 1. — HR, ab zur Aus fung Eommen wird. , ' 
' Berlin, den 2. Zuni pe 


° Koͤnigl Haupt ·Steuer⸗Amt für iniandiſche Seine. 
— — 


Verhandelt Berlin, ven. 21. Mai 1853. 

Auf Grund ver, 68 46, 47 und 48 des ——— vom 2. März 
—* me ee et nel Provinʒ Mey 
welche m von sRentmi vorgelegten Verʒeichniſſe 
Vaarzahlung zurũcgegeben find, und zwar; 


1 
E us ven — u 1. Brit 0 sus. 


u LE N een” 10 2, 
' uebſt 13 Eomons Ser in En 


n. Aug ven Bältigteitöternine am |. Detober 1852: 
I 4 Suz über 6 Ur, 
' i 1 — m .. 
Aufammı men.3. St Über een nen eines 135 Zhlr., 
u ig at 1) PIERRE Ser. ia) 8-16. 
IM.: Ans bem. Fälligititstennene am 1. April d. J.: 
8 Süd & 1000 fr. er 


® 50 = 
1. = BB . — 7W - 
Es. m 1 » 
FRE. BER, * id — 0 - 
> weinen. 28 Ciid Bere enormen nen AS. 


—— Geyons Ber. TAR6s-16. rn 


es überhaupt wife ‚zum Mupliibetruge von . . . . 10D10 Me. - 
m nad 
feinen, . Freißerr von Monteton, 
Provinzial» Rentmeifter. ——————— Provingial · Vertretung · 
mel a Er —— 
* 3 Libgeoroneten —— em 
Bill, Beabeten . 
—ERXE - 


W Yaresı/Errpetlungen 
(Wngug aus dem Rönigiich Sreufiigen Etantt-Üngeiger A122 som IT. Mei 1858.) 


Dem Karmann 1 uöwenber Berlin unter 22. Mai 
1853 ein ws ver x 


auf eine Bol Belize der d Id Befchreibung 
ses * Bene = 


Ok u Ffm. 2 Farm 2. MD 
Don Boenkeraibefiger DD. Giemens, zu Benin, M zater dom DO. Mini 

1883 et Patent in 
auf einen durch Zeichnung und Veſchreibung erläuterten, A 
——— Dahfenter für Brenugeräähe, 


auf fünf Zei Ihe, un von jenem Tage an. chen, und Mu ven Bafang des. Preuii⸗ 
ſchen Sots erteilt worden. 
— ——— 
Da —— HTEbunt reg 1, Ip we * 
5 —— —** —F 3* a ——ùn——— — w 


"m 
— —XE Aepasun, m Veehkige, ſſt zum Ducheier er dovx⸗ 


—— Mine a acc miatge Müce ch, 
zu im —— baden, ME dem 3* —— aka: biöferigen — 
ſeher Jol EB Aieer vol 1, TRIEB. J Weren, 


EEE DEE au —*5* — — Ban 53 


Landen approicro mu 
% Dr. abi er 16) 
in ai BR Ken den — a Een 
‘ »RYvwerdfung 


der im Depariepmat vo. Köon iglich en Aa mergeriäts. im Monat Mai 
1853 vorge kommenen Berforal- Berinverangen. 
BEPRR ER Sn Bisherige‘ Grädigprite Rath dohann Buflo Stahn If zum gammerge⸗ 
⸗ ernannt. 
I. 1) Der dege n bohlı vammergericn Bean Omi Guſtav Martins IL 


“ Notar im Departement des Ft rd der bis! Kreide 
55 35 oez er in gr ——— bei 


un a "nol) Miete Tai #4: wagte, —— 


* bi 1} die Auacul ber! 
Dreffel, EN — fm gran, Bel —— ud — 
wig Lwein Gerhardt ik IH ufe feines Segen Ras Departement bed Appel» 
a zu ans üuß feinen en Bein —* * im bie fen Departement 
eatsmäigen ——eS— Ef Heinen Bea entf; 


u 
” . 1 ns ven Gälligdeitstermine rk 1. Koch “us. 


ISO. en 10 te, 
un a a Bi er zz. 
IE, Aus ven beltigteitstermine am 1. Dciober 1853: 
EC Äh A, 
1. _t ; m ⸗ 
‚Alam. men 3 Sihd Über vers are .. 135 Ste, 


lie it j je 12 rei ser. IX 8io 
iu. At ben Failigbt irctermabne am 1. Auril d. J.: 
Stud & 1000 Tfte. &= 8000 Wiit. ö 
» ts 3008 oo. 


» & 500 ’ 
3 ID. = WW 
EA Bd. me 1 » . 
"or — SR, ⸗ er 10, = 0 »- 5 
vro: waſavnan mo. 29 Cihe ... ER 2,865 Up. 
Bu. Be Beam Bd ar Ein ru 
. Überhariyt elf pem Wnptiefbeiunge von . . . ı 10,810 Me. - 
wu Zen ann mn en ur aeg. 
Dein, j — von Monteton, 
Prosinzial- „Rentmeifer. ne der Provinzial Vertretung, 
mol Sun t: —— —— 
si — ——— —— 
alel, Brabeiter 


6 Yanın Berpeilangen 
(Wnögug ans dem Königlih Treufiigen Etsais-Kageigrr NF-122 som ST. Mei 1853.) 
Dem 8 Hugo ‚uöwenberg, a Berlin, iſt unter dan 22. Mai 
1853 ein ge⸗ 
auf eine tun. hi in ver durch Zeichn und Beſchreibun⸗ 
ancigereiefasen Berbiudintz u ohne Jemand in — —*e* 


Theũe zu beſchraͤnben, 
an won jenem Sage un erefit, a0 fin nn anfang a Pi 


— — 3* oo. 
ee un 


Ex.) 
A m Pen En pie 0 FT 2. w 
- Dan Beenterabefen > if wätee dem 20. Di 
1883 ein Patent 
auf einen durch Zeichnung und Betäreibung erläuterten, füg | xer u 


auf fünf Jah, u num Füge on * u fü de Taf dk 
Set eripeht worden. 
Vertaneigeonit 
FerveinrieidsPiffißene Trend ip Link, —— — fe mie vw 
— — iſt a rer 7 


te pam, zu Beefltn, 1 um Bagger I Ver 
— in 


durch die Beufionirung ve Bikes Wu riontet Fe Gerhart —— 


—* Boden RS, Worker biößerigen orfanfe 
F EEE WB 5 


. Inpasıı id X ‚ 
io, KR 2 u FR Nuke um ri * —e— 
Sanden en 
% Dr. eiacich Rudoiph Sta nelli 
* rn Hi —— Er Tanden aus ha 
BuWwerfung 
der im Deyariement ve: niglichen —ES im Monat Mai 


1863 vorge kommenen Perfonal⸗ BVerbnverwngen. 
1. De Bispeiige Suadigerichts⸗Rath Johann Wullos Siahn iR um Kammerge⸗ 


vißieeBaip ermamm. 


) Der Reguostinnen —— * Ewald Henri, Guſtav Martins IL 
iſt auch zum Notar im Departemeht en ae ernannt; 2) ber bisherige Kreis⸗ 
Bi au —— „ai? ten Deiline nen | # um Rechts⸗ ans bei 


ech S ag 7 Kr Men 


‚Heidfeld, 
Zu Referendarien find ernannt bie Aunacultaioren: 1) Eberhard 
Dreffet, 2) —— —* 3) Albert —5— — ed Bra 

Ewald Gerhardt jſt Behuſe feines Segen Ras Departement bed Appel- 
Tal megeriänd u Zufesing &u8 feinen Bersaft ver! Minden im Bit feitigen Departement 
‚entlaffen; 5) der Meferendar Johann Anton Magnus if jer Ernennung zum 
etatömäßigen Legativnd⸗Everetnit auf feinen Autvag nid Dem Ki Dienke een; 


Ao 


X  Gasl Baumert i lentte ensl 
8 3 — hipp Zent er ran Te fiye aftn; 
Epreubreiskein · aus dem 


Hr ans -Seferendar: Auguſt 
ann Paſchke ik — feines. Ueberganges in kr, — bes Appellgtionds 
geridts Ar ca 9. D. and feinen ‚Geigäfts- Berpältniffen im „iefletigen Depars 


ve Zu Auscultatoren ab ernannt die Rechts / E Dinge PORN Bails 
Ten 2) Büyelm Gornig, 3) Siegfried —55 a Carl Abotp errmann Stolp, 
ala dem Stadtg er 8 Satin zur Beſcha L — . Docar Rn u. 

» en⸗Koniepo eit » mi ri Frichri 
Kubıig m. —— 8 ae, Ha 29" L, Ioham ee N; 
— ei Pefpäktiggg m riſtian Augu 
Eduard Wider, ven — zu 18 — —— überriefen; 1 de der 
Auetuitator Carl Rd np IR Depufs een oe pci des 
el m Breslas aus feinen ſchafts Be raiffen im deſſiigen Depar⸗ 


Im —8 der hieſigen —& DbersYol»Direetion A: 
(2 


Unternehuur Berg in ander - 
. als. Driefträger der: !Dher-Xe eiegräphiR Engel inc 
als Wagenmeifter der vormalige Poftillon Spdow in Bittfiod. ‘ 

Verſes⸗: un: Wieifer- ans — ng. mach Groflen, - 

Dohleseeir Düblax aus —— nad Brandenburg. 
Beſtätigte — — Fiſcher bei dem Pofamte in Freienwalde a. D. 
‚ Der Pi Peebigtn tamts-Candibat Julius Wilhelm Eduard Centurier ift vum 1 ſrauzoßſch- 
reſormitien —* iger zu Batin, Superintendentur Prien 11, beſtellt wi 
"Dex Predigtamus· Caudidet und Cadetlen · Mouvern —— ma Heter 
iſt zum Prediger bei dem Königl. eng ag a Berlin beſtellt morben. 
- De 86 chulamts/Candidat Dr, Abo Kae 3 inzow iß als 13er or⸗ 
denilicher Lehrer am grledrich⸗ Bewerten Inu. am Be rlin angeftefft worden · 


Bermifbte Rei RBRaehrihten 
„ Benennung eineß ‚neuen EA . 

Das im. Zemplinfipen Kreife links am Wege von Rofenomp nah Arnimshain, 
nördlich und öͤſtlich vom Mellenſee neu angelegte Vorwerk bet ‚den Namen 
„ellenau“ erhalten, Potsdam, den 5. Juni 1853. 
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(Hierbei vier Deffentliche Anzeiger.) 
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Pi ——— waren .if; vi Sinsfuß- der: ſchhe des Vrivilegiums vom 
1846 {Gefepfenunlung : nn; ätigunge- 
Ude 20. Auguft 1847 (Aeiegiomslung.@eite 343) —— — 
— * * Bas Riederſchleſiſch· 
Martiſchen Eijenbahn Se J m 4, Deiober En ab von 44 auf 
dieſe —S— wer Bel fs der Ruckzablang 
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n  toird, Fit —* vn head eine Ei 
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mitꝰ 13. Pine — wer ſoli — Serben, mit ve He 

Due 1 Shen T.bei einem ie Stüdzinfen b-4 Pro⸗ 
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zum 55 ner die ——— Zinſcz Ti Kir 1854 

töhhern yurinkgegeßen tberben. 


an ven en em Julabern von. —D welche Dee Sig Bis für 1. Sep 


J Ben He — er a Ber * 
— dom 1" —* a —— pr a 


und Ri e der. Obligatio— vᷣ Coupous — 

Ban u! ab ch je el “ 9 Vormittags bei der 

gerad fen. fe in ‚Euren g zu uehmen. Qi aus Stli- 

getio {enden Zins⸗ — wird son dem Rn An mit 
yon 


ben J. Detober v: J. parte vle ae. ver —— 
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KLEE 4 Non . 
J BEN das Pole Grvſes· 

\ om — —— 





Die Paſſage⸗ und- Fracht Aeife, P wir Mena Me in Bezeg auf vie \ 


Benupgung Daunen Tun Ik i einer · jven Picufäihen 
Poſt⸗ Anſialt eingeſehen werde. 
Berlin, ven 27. Mai 1853. " Barrel pel/ Ant 


Belfanntmahung. . 

Der Here General» Director der Steuern. hat beſtimumt, daß die ſteuerlichen 
Abfertigungen in · dem Dienfigelaffe yes —— * aupt⸗Sleuer⸗ Amtes am 
Nachmittage nicht mehr, wie bisher, in ven Stunden von 2 bis 5 Uhr, ſon⸗ 
dern in ven Stemben won 12 bis 3 Uhr ertheiit werben. ' . 

—— wir dies hieran ur Öffentligjen, Kenntniß britgen, bemerken wir, 
daß jene Beftimmung, 1.353 ab zur Bakrug Tan win, 

ö a m 
Königt Haupt, Steuer-Amt für wlindiſde ſehenſund⸗ 
— — — — 


DasentiCrthetiungen. “ 
, (Muspug, aus dei‘ Känigfih, Preußifgeii Staniß; Kmpeiger MP 130 vom 5. $ımi 1858.) 
Dem Drofpfenbefiger N. Meyer, zu Berlin, ift unter vem 31. Mai. 1853 
ein atent 
* auf eine Vortichtung zur Controlixung der Drofftenkutfger, fo weit vie 
j —— neu und —— erlannt Mh. für ven Umfang vos Jesu 
auf re, von jenem e gerechnet, r mfang u 
ſchen Siaute ercheilt worden. 





(Auszug aus dem Koniglich Breußiigen Gears Angeiger v 133 vom 9. Juni 1853,) ö 
Dem Drgelbaner ®. Remler, zu Berlin, if unter dem 5. Juni.1853 ein 


auf eiae mh ein er, nahgewicke Dats-Rupplum, deren Con⸗ 
ſtruction als neu und eigenthümlich erfannt ij 
auf fünf Jahre, von jenem n Tnge an gerechnet, und Me den unſeng des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt word 


Dem Maſchinen⸗ Fabrikanten Cum Big, zu Berlin, iſt unter dem 3. Juni 
1858 din Yasent 


f eine ae 308 Beflreibun achgewit Mr 
Bien Une — ofne en u 
— — uns für den Umfang des Preußi⸗ 

ſchen · Staats It ivorden. 


ar 








v. EE EIEEEFET TEN 5 5 Far 
Der Dberförfer Reineten-u für. das Qerfnenier hascaberf,‘ or 
der DI fler Gronau für das Revier Meyersdanf,, .-- in re 
. ber. Dh E gielinery für das Revier Himmelpforth, . 
. abow für das Revier Grfnan, -  - F 
vn Oberförfler Müller für das bo 


Forfzenier 2 
der Oberförfter Reiche nbach für das Revier Alts w, 
der Oberförſter Schmidt für des Fortreviet Grin y iv. 
der De — Staͤvie Are Sprftre er Glambei 
"ler iſter Bo eige — das Forſttedier ihienvade, 
Bando für Forſtrevier kiepe, um 
der 5 rfter Keisrefir as Forſtrevier Bieſenthat 
zum Polizei- Anwalt Behufs Verfolgung. der dem Seiten vom 2: Seni 1852 
unterliegeuden Vergehen. und Ueberfrefungen € einßweilen, ernannt... u 


Dem Förfteandivaten Wilhelm K'@räventg iſt die tomsufffeife Bist des 
Landraths · Amtas der Ofpriegniz übertragen worden, nhflem her e- Eufftöhaupt- 
mann r Ketdreun in Bolge. feiner Ernegnung aum, Regierung · Rath digſelbe nieder⸗ 
ele; 
8 ‘Die bisherigen Hülfsarbeiter Mr: —— — als it, Enpermtuerrien 
bei der hiefigen Königt. Regierung angenommen worden, . : 

Der Doctor der Mebicik upb Baul Joſeph Berten Berlin, if als 
practifcher Arzt, Wundarʒt uns —S— in Ehre —* ebprobirt und 
vereidigt werben. 


Der Apotheh [3 ad iſt Bepufs ber der 
Mepee in Alrtappäbng vorinfiemäph wert worden. d Ucherzhne 


ai NG weifang- u 
der im Departement” des Kammergerichts im Monat Mai "1853: uk. Beſtallungen 
verſehenen Sqiedemanner und Shneomann / Stellvertreter. 


Stadt Berlin: 

2 Der Genen Beine Louis Chriſtian Afı ern ehe deip iger Era je Nr. 47, 
"als Schiedsmann für den Jeruftlemerftragen: Bezirf Nr. von: am if. Rai 1853. 

2) Der ee @aleufator beim Finanz · Minifteriug Cart Eduard Hansmann, 
Grinfvaße Sr. 7, als Spiehömann für be Gränferapenr Best R:82, verpfücet 
am 11. Mai 1853. 

3) Der Kirchen⸗Caſſen Rendani und Rentier Friedrich ohann Böhme, Cornmandanten ⸗ 
firaße Nr. 20, als Iſter Stellvertreter für denfelben ezief, verpfl. am 11. Mai 1853. 

4) Der Banguier Herrmann Samuel Helfft, Monbifoupfag Nr. 11, als Iſter Gtell- 
vertreter für ben Monbijou⸗ Be; FR Nr. 77, gerpflühtet am, 3. Dal 1853. 


5) Der Amtmann Friedrich Wilhelm oe zu Fr als odis ·nenn für de 
&ten Ländlichen Bezirk, verpfli am. 29. April 1853. 

6) Der Ziegeleibefiger Beiebrich an, pe Dammenborf,, aie Stelloertreier für den⸗ 
feiben Bezirk, verpflidytet am 29. April 1853. 

7) De —— ee Re Mann, 283 —— ‚sie Sigiebemähn Hr ben, 

et, v un 

8) Der Amtmann Friedrich een onen a Im ae: Shmainie für dans 

felben Bezirk, verpfügtet am 29, Mett-taB8. 





ee 
9) Da zaufnam Cart Emard oellner, Ru Nen-Ruppia, als Söindmam für 
den ifen und 6ten Bezirk, ber Stadt neu Kubi, yernflhtet am 2. Mai 1853. 
10) Der Braurigen Dat, zu Ren- Ruppin; al [6 ip Grelvestere für: diefelben ve⸗ 
zirke, serpfinßtet am 2. Mal 1863. J 
11) De — Bredbin, —* Kuppin, als der ouinern aei dir 
12) L R igape ae ae Be mot Mollius zu Neu Ruppin, als Siebe 
er Rathehers Johann Friel N J ⸗ 
mann —— ven Se ten um) Iten Bezirk der Stadt Neu»Ruppin, Yerbfl. am 2. Mai 1853. 
13) Der —— — kl Au DEHD Im Men Bahpin, als Afier Geipertreter für, 


14) PR ag Feiedr 3* uſt gZeun⸗ Adolpb Bilde ww w ner Ruppin, ‚als er 
teffvertreter für dich — verpflichtet am 2. 

15) Der Gaſtwirth Auguſt Ferdinand Birben, zu Seemann a8" Schiedsmatn file 
den Aten und Sten Bezirk der Stadt Ren-Nuppin, verpflichtet am 2, gi 1853. 

16) Der Apotheker Herrmann Arndt, zu Neu-Ruppin, “ ifter. Stellberkreter für bier 
ſelben -Betitfe, verpflichtet am’ 2." Mai 1853. 

17) Der Weißgerber Scholle, zu Neu-Ruppia, als ter Stellvertreter für dieſelben 
Bezirke, verpflihtet am 2. Mai 1853. 

2» Der penfionirte Mühlenwangemweifter: und Rathmann Frkebrich Wühelm Brüd, en 

qufen an der Doffe, als, —e für die Stadt Buferhgufen an der 
ofle, verpflichtet am ‚28. April 1853. . or 


An Stelle der ausgeſchiedenen bisherigen Kreis, Bersrönet u 
N des Ritterguts-Befigers und Kreis-Deputirten v. Einer, m. Rat; 
"des Adirguts-Befigerd Scheibert, zu Drüffow, und 
bes’ verſterbenen Bau⸗ Aeltrſten Stegemann,:zu B* J —— 
Ku far dem Bernälamer befitige Ind vereibigt marbenz" ©. " 
1)..der NeeissDeputizie und: Mimerihaftsrdtuth v. intsfeit iu Damm a 
3% —— Strobel, ga Prenzlau; Ban 
E) *. — Balke, zu Straßtug; j 
und außerdem noch 
A) der Oberimtmann? Dfterront, zu Ümt Darf. 


. "Bermifähte Rabeiäten”. 
2... Dettung aus Lebensgefahr. * , 
"Der Herr Minifter des Innern hat dem Zoll-Einnehmgr & u u Marien - 








thal, für. die Rettung eines Menſchen aus ber Gefahr des inkens bie ‚zur 
Aufbervahrung befiimmite Erinnerungs-Mepailfe verfiepen. 
° Potsdam, ven 7. Juni 1853. " König Regierung. 


" gebensremtung 
Der Arbeitsmann Gottlob Kattein und ver Knecht Friedrich Stille, zu 
Coͤpenick, haben am 6. März d. 3, einen Denfchen aus der Gefahr des Ertrinkens 
gerettet. Wir machen dies hiermit belobend "befannt: 
Potsdam, den & Juni 1853. 
1. Regierung. Mn ve 





. Pen . 
Sperre der Landſtraße De le ** Wernau und. Schönen 
Da ver in meiner Belan lanntmachung vom 28. Gepunber 1 JClmteblatt 
pro 1852 ©. 408) gedachte Brüdenbgu nicht zur Ausführung gebemmen iſt, ſon⸗ 
dern erſt jedt in Angriff genvmmen witd, fo maß nunmehr De Aber vie Brücke 
des Müplenfließes in der Dorfftrafe..gu. Lanke führende Laudſtraße von Prenven 
neh Bernau und —82 für. Die Zeit von Mittwoch hen 18, d. M. ob bie 
zur Beenpiguug des Baues für Fubewerk gefperrt und van dem Fubkllum ver 
Weg entweder über die Hellmüple odet über —— eiageſchlagen erben. 
Dagegen, fann die Paſſagt für Reiter, Fu r. und Viebheerden über vie 
im Dorfe, Sanle dicht vor der Bafermäple Befimbfi e. Srisaibeide Patfinden, 
‚Berlin, den 11. Ianl iss3. : 
"König. Sanbratp Rinerbarninfgen Sreipe- Shirmwesen 








Sethante “n- ‚Rirken. and Siutın 
Die betden Töchter des Bern’ Pa ttong, Rai —ã —ã— —e 


Ki Ruylsdorf, Superintendentur Berlin‘ Ein-Lanb, 
—— —— —— ee sum Gebrai —— 


Abendmahl gefi 
D Compatron, Regiamm; « 2 te, M u: D. 
er Herr Coꝛ N, egi gan. Pr Braten MM zen 


Säule zu Klein-Maı 
Sr. Meiehät des ans — IV une une She und 


u „um Lirbe (an Käntig undıgan Vaterlecid in bie jeugen amen —* 


er Kirche zu Sternpagen, Superintenbentur Prenzlau I., ‚Ar, 1) von der. drau 
Su erin dur mei Ihiwargfammeine Aitar-Geitenibeden mit fiißernen Keen u , 


2 t ®ott, ‚ner. eine 
Bin chenbeihungen und" 4 Mlnetihirr?2) ao be Bram Diitteifäbt eine Tanker 
fammetne Altar-Pultbede mit sernen Frampen, zum Geſchenk gemacht worben. 
Die Frau Genfatimgiferin — auf. dem — «Wilhelms + Geſtut er 


Neufladt a. D., bat ber Krı —— eabeatat Nenfladt a. D., einen fe 


Beriätigung. Seite pie im “u ee des diesjährigen Amssblatte a bie 
mBomfice zu Brandenburg“ anflatt der zw mSnvelberg“ irrethamiich g ernannt, 


— — 
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N 3180. un Erf Mai 1853, betr id die Bewilligung 
—— — * —— affen im Stolper 

m —— auenburger Kreisgreutze Im ver Rich⸗ 
* pn er 2) von‘ Bryan — Dammen nach. ver Stolpe⸗Jeze⸗ 





at 


An, ein betreffennb den Neben Periz DB zim Statue“. 
er "Mlechöäftee Privifeglum wegen Emiffton —— den —* ſautender J 


ndwer Chauffer, :3) von Siolpmiuiderbio a die, Shlaer Sreisgreige in. 


Blu uf Mama mtb DE. ENTN 
PT Geſetz, die Msbernahıne, einer beningien Dinsgaramie für das Wnli 
Capital einer Eifenbahn von Okerhaufer fiher Frege ende rd 


— die” cheuweiſe "Suspenfion ver landeẽherilichen vieſolu⸗ 
Aa 4 Mai See. Bon 0 für * — Bistendum. Hohenzollern, 
ni 185 


ingen 


1. Aieeprlaeihen Sen in der Ridhtyag auf Berkeim betreflenn, ‚Vom‘ 
Br ei; 


IH betrefen 





Versihn ungen der eig Regi 


ame ee nd Die @tabt Merlin betzefn- 


Wacpen ‚Publikum, wird hiermit beiaunt gemacht, daß wime 7 M iii. 


PR a pie des Uderbanes: und der -Impußie in Paris Aurkelung 
Rn. he: Ma 150 Ans laven mb, ‚Dei der GErgeugdffe. ‚aller „Notionen une 
en 
an! en wird vorl ots dam, ‚dem 

migl. Regierung. _Mötpeltung des 





den Eur 


IHR 


ru 


üffen des 


6 uns 
Iurahrie 
Yaria, 

Ion Yard; 
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Kit. : Die nach unſerer Be Mehr d. I. (Umtshlatt Ste 
Auſaehobene Fre io — 6) ae perrested gu Brebom ij un ah 
Bu hſperre ii je ge) D 
A808, Iuml, van löſchen ve ne daſelbſt An, a ana Sparte ” 


zum Rittergute -Märkır —5 Smorpäfereiinähfort emv if — 
irrthumliche Angabe in’ ver Belaniltmachung von’ Aut 3 misblatt 2Ife 
are ©. mie sub N? 103) zu berigtigem 7 Potsdam, pen . Juni 4853. 


nn 2 ig Regierung: - —— —— 
A 113. "weiche den‘ Replerungssniit Potsbdm ausfstiiäiii betteffen. 





Soeakur. De, f Hrund des 8 12.de4 Gefeges vom 8. Diai,1837 wird hiermit: hefannt 
eng nad Yer Seriptsmann und —— Lu ® en zu 
1a. mL gls Agent. der —— cherungs⸗ Neu- 
1. 2620. Mal. Shine ‚Umgegeniv , von, ind. beftätigt. wörpen, und daß Ver Te ehne 





£ift, zu. Süterbogk, vie Agenkut! der’ —— en deuer · Berfi—perangs-Ger 
Ka * —— für vie Sradt Jüterbogk und ͤmgegend medergeſegt hat. 
Poasdam, pen 9. Juni 4853. :Mönigk Bseung: Wehr vo em. 









anutwischung, des Aöniglihen Venceal Voß Ames. 
e entaſinn uud Angaben Dadetienbungen und Belgien Geafägenben. 


— er im: Belgien: behehenden Zoligefepen muß in ven gon Derieratinen, 
welche ven nach Belgien beftimmten Paret-Seiwungen beizugeben:finb, vicht allein 
wer 'Juhadt ver lee, md) Gattung und: Gerd; fort ‚and ver: Werip ver 
beirt ſunden Gegenſtaͤnde, angegeben werden. 

"Das Publikuin wird auf vieſes Erforderniß mit * Bemickin entfmertfam 
gemacht, daß die Derlarationen ſtets in frangöffiher Sprache abgefaßt werden müflen. 

Berlin, den 10. . Jän 1858. 5 Seaealrpen Am " 


Zu Die Abfaſſung der Adreffen auf 73 na ri 

. 039. €s kommen nicht felten Falle vor, daß auf Brisfen, welche, in — 
a nach Amerika zur Poft gegeben werden, die ceffen deuiſcher 

—* e abgefaßt, und mit deutſchen Leitern‘ geſchriebrn werven. Da hiertdarch 
Be Beſtellung jolcher Briefe weſenilich erſchwert and: verſpatet win, wei weil 3 

nigen Pop Beamten . in. &mertfa die deuiſchen Sthriftzeichen 

wir dem —e—— Publikum empfoblen, fich bet bſe ſung w Siem 
auf Brisfen mas Ameriba der Atanifäen | deuenn yu- beblenen. J 
Bertin, ven 13. Junl 1853; DE "Serial, Yale. 











eis 


Werorbunngen u.b. Sichaminguagen: 
. er-Btabt-Boriimi 
u ste gereren —A 
"af Bruns ve: r 11 des Gefetzes vom 11: März —* Tr ne —* 





Ber Behsrhen 





Ber verottmet das Mohzet-räftkftin-uiter Asffebung oe Belenutmadung - 


vom -22. Mai 1852, Betreffend dad Baden an Öffentiühen Diten/ wa⸗ as a7 
Um Gefahren füg..die. Babenden feibft, fs wie Werfen eh 
Anftanbeg vorzubeugen, ift’e6 nnbebinge verboten, Intierhafß ber 
Ausnahme der’ Berugumg des Nuletrichts bei der Echwiſnm ⸗An am — 
Thore, frei zu baven: Eben fo wenig varf auch“ ARE 
näheren Umgebungen, ſowohl des engeren, als weiteren gerliner — — 
und Ingbefonbere in dem neuen Lar edrgtaben (neuen, Sa Ikhal) und 
a der“ —— aſe der Cyauſſer und vem Invalib — wiſchen 
brunnen * Boni ie men an Fr —5 LICH I 
w Yanfe auf dem Gefundbrunnen det werbeg. Ueberhäupt iſt das Yo 
außer den Privat: Schwimm⸗ Unterrkhi -Aihalten‘ dor dem Ober: und bee 
nur an, denjenigen einzelnen Stellen ver verſchiedenen Waſſetlauft erlaubt‘, weicht 
durch eigene am Ufer etrichtete und mit der Auffchrift Baveſtelte! verſebene 
Tafeln {ntberd Begeichnet find. ., Von den ‚erlaubten Badeſtelen befindet ſich eine 
in ver Spree, unfern Stralow am Zreigbogen, eine, im’ Rummelsbuiger . See, 
eine am reiten Ufer’ ves neuen —— vor petit: Schlefifipt —2 
in der Nähe ver dort befinplicdenRofmmkpte: er fie beſucht darf übrigens, wie 
AR von felbft verſtehe; dom Teite „Unfiteichkei beiten bogehen, namentlich nicht ent» 
fetoet am Ufer umperlanfen: Jede Uebevtretäng dieſet Vorſchriften wirs mit einer 
Sfr 518 zu Zehn Thalern over, —e— — Gefngnißſtraft geapmbet 
‚Eltern, Bormünder, Sipehe im —7 — ſind —2 ‚nit Achtläinfett 





M 2. 

Das Badın 
an Öffenttihen 
Orten. 


darauf zu halten, daß, ihre Kinde eo wen, up Drbafisge, ih. Reraleichen + 


nicht zu Schulden kommen fan. ugleid. wird eg esiratuıbeiste 
augung der. BabeRellen in per. Spree - ung Im Runmelsburger See daren durqh 

‚ Pfähle bezeichneten: Grenzen. im Waſſer wegen ber damit verinüpftes 
Gefahr zu überfcreiten. Die Auffihts- Beamten - fine: angenirfen, gegen: De Con 


‚ultpigenfalls mit Verbaftuug ar Ya 
’ Berlin, ven. 4 Fan 1838. .:.: Königl, Gore rain. a 
— 2277} „Pindelepz 
witentimegung 

naar. Derr Öenerg tale Divector der "Steuern hat beftkfimt, 
tigen. in dern. Dieritgelaffe‘ ‚deß. htergeißpieten air are 

Ye nicht 'mehr, me bisper, ig, ven Suunden „von 2 bie. 5b; fan 
e vorn, in den —— nd 2 bie % ii, de Ba ie 

m wir di jr Zut öffentfigen ui! e merken wir 
daß jene Beſtimmung vom 1 —— ah Bet Denden. F en wird. 
Pen den 2. 2 Dei 165% . 


Found Gries fi ini, —* 
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DREHTE 1720 Kubım ah Are ee 
nor an — pa 


ae a 137 i“ 1853. 
Be —W —8 Fre 















„ut aa ducch Zeihunng reihuyg ee —— 
".beikdpentile cn —— —— B, 
. auf Mit ‚Jahren. von jenem. Tage ‚an 3 — 
Shen: Sigag eriheilt en. . * 1858) 
Einide 
20. oe 





eilt 100 + 
ee Ran 
iüni 4853 ein Patent ©". \ 
* atrone zur Cr Hang son Muftern an Gui ullochiinken in der 
um Selhreikung ——— ee. obue 









in penbung bekannter Hulfemiuel zu beihrän 
er u —— jenem — Ani gerechnet, ir für} en Tanfang ps Preußi⸗ 
en. ö 





im, —*5 DM; ee *. 


— —— — —5* N 
— Ei — in Feige 
Mbergengätfen, wehhe 
R —— — —— — Ren 
Ve na — — * DR re) 
“ Heapetigen on ke Ri Yu Bei ua deo® 
um. — Bu 1 —— —* Be & 
wu Dorigl. Dau · Anſpetteren —— a: P 
Die durq die Berfegung bes: Obe⸗ftrſers T —** gemixcbene: Dinifietes 
pet zu Mauhrtndb inet. Su D ar vrn 
. Der Dattor. die Medich mn! zu Eyeroee, as sciusti, zu Berli 
in als en an ee Ka —* 
iR F ne —3— —A — Mr —— 
—2 Kr But — Seid —2* A Berufs nr —2 der 









vs eiflagoe 
Se na A en 
ber Rönigligen. Negierung zu Wotedam 
Pa der, Stadt Sertin nr 








Des: — E a Sronbenbung 


YReglemen h 2 
für Sie, Bernatiung A —e— St Gate . 
‚ ng ” 
sie I. \ 
Bon: denl Beam ten —E————— ven, Geihäfte: Gintpeitung. 
38 1. Die Brameen ver Halfo⸗Taffe beſtehen nach $' 28 des Statuts 
aus vier Diretioren / von venen der Comnunial-Lauvtag Drei Mitglieder ind el 
Stelioerireter, aus jedent wir drei Wände je eineh, auf fünf Jahre erwaͤhlt whrend 
der Herr —— ‚Wien € einen Staatebeamten zuordnet, ‘der zugleih! vie 
Syndi ige. | Die Sitllverireter treten tar ein / wenn die Bireckoreu 
behindert find ($ I Statuts) oder zwei Mirgliever ber’ Dire ction dies auw⸗ 
drůchich 80 des Stagus Die Diteetiön wäptt‘jährlid aus ihrer 
Mitte den —— 31 veeatn n veſſen Stimme "bei Stanmengleihhei 
den Aucſchlag Sieht 1892 des Stats "und: ernenm amer Mitwecheig ves Ders 
—E der —* einen ‚Seren ir, —ã —S —— 
verſieht, und einen Caſſirer, die a oder Negierungs Un zu 
92. Frl — a —— iertal ein 
ar f viertajabelich ein- 
m PN d "fenft nah" Bevärfuiß nf Benin ae des erſten Diresters. 
$ 3. Der vorſitzende Director hat all Anträge bis gar Beifupräfme 
vorzuberriten und. viefe veriinädhft Set vein Zuſammenwitt des Directoriums zu vers 
anlaffen. Der Secretais hat. über:piefe Werhanvfung ein Protorofl, worin die Mrrtiäge 
und ber Deſchluß Ines Directoriums unter Splhzufägung: ver Hauptmotie enthaluen 
fein mäflen, gufpaniäpınen amd ju du ven: Atten ju bringen: “ Eur 
& Au. Audyrdel Abweſenheit eines Mitglieves ver Birertion Brixen güftige 
Verhänblangen: wergenbmmen.. werden.“ Definitide "Bafthkäffe über "zu madente 
Darlehne finden jedoch nur Statt, wenn alle "vier: Mitglieder ver ammetit oder 
drei gegenwärtige durchaus einig find. 
a 3 "Qu Manen (mi: Hapnafne wi Teen Mode Yes des Minatt Decem⸗ 
ber au dar erten ode DEE Monate Januar, : welche: Tevigfich. der Regulteung 
per ;vortpaßten Bleiben) zu jeder Zeit des Jahres Anlekhegefuce 
und Darlehne bewilligt werden,; immer ig fo, daß die Tühftige 
—— Zins and "mortifetiong» Bahlınng:-auf. den: 1. Juli 1. Deckmder 
und vis.etfle Rage: bie-zu’ülkfem Kermiip bereit wirt. un 





. une.) BR BE BB 5 


Grunvfäge, wonach die” Arie he enge weii won. un Darlebne 
so. * —æ— — 2. 68 
u den. über. vi u. des 
Statuts enthaltenen — — I entueft Tl ei if 
noch Folgendes zu beobachten u 
7... Zu keinem Ungerdilumsseberieen mähr als zwei Drittel der, nach 
ten ich 16 dee Satuss · bomertieũ — referat ihn ee wirgllichene, 
88. Termin » Zaplungen Den ſigd _auläffig, wenn der Der 
bitor die Gelder nicht auf —— a vleſem Falle wird die Schuldver⸗ 
ſchreibamg glei auf Dieiigeiige Summedes benklligten Dudichet ausgefiellt,; und 
ver Debitor erhält Reverſe über vie noch nicht erhobenen Quoten, die er dem⸗ 
nähft gegen bie nachträglichen Zahlunger abstauſcht. 
8 © Wenn nach den vorſtrhenden Beftiamungen wes Titel‘ II: vdas Rö⸗ 
wioe ——— iR, #. wird über dat Darlehen eine. verfeffengemähige Echuldur⸗ 


ih eingenragen. Gegen 
Banana vr Re —2 — un u, m Dann oma. —* 
— 40. ‚Sean, Laudratbe ip von im, *. (eoeıg Rreife. Yorgelichemen 
Gonakı Sofa and ber-Puatnblung: vefefken am ven: Ecrlder Vachricht gegeben, 
Damme verſeib⸗ irre: m 9 23 04 Pam. ng cp a Un 
laten aig Noge sehen Kane. . 


FIRE Hk. 
Bon vom Earfen-Wefen ur weine ER 

8 Lan Der Diver ver HAHOHBRe amerWet glei mn dered nflal- 
lirung durch au, Ebewiirftnten: Wer Yang de 0: os Btntnis 
m honde aberwieſen · 

8 12. BIS jur Bewerbung zu Derlifen ebene biefe: donde —2* 

er anderen / zinstragenden inlaͤndiſchen Papieren · liegemn 
$ 13. : Die Directien der HalfsWaſſe wird ermechnigt, betr Brig. 






* 
unng aufzunehmen, über detrn Empfang, fo wie über ven Rückerpfangder Noter⸗ 
pfänder gm quittiren, ſich auch für. dieſen Zwech Einen der Direcroren sand m 
Beamten zu ſubſtituiren. BET Ton 

. G:t4’ Hinfen te, Somertiftionstaten, re Bapkteit-SRädzaffunggen find 
ksumer vom Darlefnddhpfänger. m wit. Gaffe dr Berlin: Boßenfett aiyefüßren.. 

n 45 Die Hulfa⸗Caſſe wird jeneässal kam December a em 
abſchließen und fahhe- mit. einer Uetzerſicht ifeee Befchäfte dem Kühern Serüfknenten 
der Peroviny eimeihen. ‚Den vorigense Director: hab monatlich eine: ee 
und jährlich mindeſtens ‚site: außeropantliche Caſſen / Neviſton  bormneinttes. 


% 
Titel TV. BEE 
Bon der ——— und der‘ Hemaneration : wer. ‚Benmten. 
& 16. Dir 5 3% des Stacuts ſpricht die Divecioren der Hatfs-Caſſe 
zwar von jeder Veranworllichteit vor dem Geſetze fuei, wenn fie ſich wicht: erweislich 
grobe — der Vorſchriften des Statuts, oder grobe Verfehen haben zu 
Schulden. Tommen laſſen, ver Eommanal-Berband Ber Rarmatl varf aber von 
Münnern, denen Ihre Stellvertreter fo ehrendes Vertrauen bewiefen haben, er⸗ 
warten, daß fie außerdem Alles mas in ihren Reifen fe, yam Öebeiden tims; 
für vie'öffentiie Wohlfahet fo wichtigen Juſtituts arwenden 
Die übrigen Beamten find vorzugemeife aus vemjenii den Geroant zu wäßlen, 
mais bereits bei der Vermaltung von — —X oder: bei ver Quuiß⸗ 
ichen Regierung angeſteln iſt. Sur Tünnen mis ai Sufitumung: des Ober Praſtoenten 
Ir Elfen u vun nt ep IB 


"$ 17; Die drei ſtandiſchen File AA veir ifee @uhloertretr, erhalten, 
mwerm fie'fkr dos Synflitus-befcpäftigt fr, dir für Döitgfücden üblichen 


Der. Sera, dm ze —— ersatı * m 


—— — erbait in 55* de Bean a 100 Dim vage 
eine 
"DR Samen Brief u en u IR dem Meer 
Pr Boni 
: Gh. Unterbringung ‘vob Worb "um für das Düren werben. Heine: Wefenberen 
Koften erwachfen, da fehr wohl die Caſſen⸗ und BärcauuLooale ver Kinigen: ſtaa⸗ 
ER rem ac ame 
n ads di — 
außer tem · Eintanfent Laer yar — der —— 


Ba L 


= Berfchennes Hpfsmert am mie u Br 
Berlin; ven» 28. Gebrnar 1863. BT u 





* re Bu ur Zul 


Obiges — "ringe fm — mit dem Bemerten zur öffentlichen 
Kenntniß, daß von der Eommunal-Eanbtags- »Verfammlung der Kurmark: 
a) als Directoren der Hülfs⸗Caſſe 
4) ver Oberſt⸗Truchſeß, irtige Geheime Rath Graf von Revern 
Excellenz zu Berlin, 
2) ver Geheime Finanz-Rath Kuoblauch zu Berlin und 
3) ver Gucubrſcher· CRuhn zu Werben im; Teltowſchen Kteiſe, 


4 
by) ale deren Stellvertreter: : ⸗·4 
—* Fe a. ©: non Söfgehrans ur Buestom, “ 
) der Landtage Abgeor dubir Biternieiſter Reh U zu Bertid ı und 
759 Siahe eebmaan n Pentus im Verbot »Luennahefen 


gewãhlt/ und: daß: "ode A 8 28 des Statais fir die Rurmärkifge: Hulfo⸗ Caſſe 
(Beilager zum Abſten Stud Ss Amtebiaito ver Königfigen: Regieruiig, Sirfelbf 
me: 48): —— Functionen —— — 
dem ctor des Provinzial⸗Schul⸗ ine, Geheimen. erunge- 
OR Heindorf jr Berlin: 
——*—* worden find: + : 
a Bar den Bürgenarten erfinen Sun Ler’sulg.a — 
Rath Knoblauch die Annahme. ‘ver Wahl abgelehen, ua es iſt in Folge 
von wem Herrn Eisiſter des Innrrn, under Deſtütigueg · der abe ber 
beftichtnt worden,vaß aufhält 668 rc. Ruobläundh bee 'gerwähßte erſte Stellvertreter 
Landrath a. D. von Löſchebrand, auf fo lange in die Direction eintrete, bie 
wer ‚nächte CTomnumal⸗ Landag ein anderes Mitglieh- mu dem Gtamve der Gitäbte 
itpaben, und: vieſs Wahb⸗ beſtäeigt worden fein wirdeı; - > 
Die Direction der Hülfe- Cafe, weiche hlernach zur Zeit uns den sn ad a 
uud. Arundrad b 1 bepühneten: Yerfänen ud dem Geheimen Regieruags⸗Raih 
Heindorf befteht, bat fi nunmehr conflituirt, uns zu ihrem’ Vorfipenden 
2 eeerle: Wirktiheni Gefehuin Rach Stufen von Revern 
. gewäft. Wegen Ueberweiſung ver im $ 2 des Stats’ begzeichneten Fonds an 
Yin · gedachte Direction iſt bercits das Erfſorderliche serdninft mprbeh, Daß dem 
Beglım-Ahebr Wirtſemkeit jopt- nichts weiter —*— 7 
Mit Bezug bhierauf fonme ich nunmehr. md bie Directionen Finemtfiher im 
Bezirke Hi. Kurmarkiſchen Halfs⸗Caſſe —— ſtaatlich genehmignen Eyar- 
Eaffen, welche :un der: $ 24: des Stunts verheißenen jen-Vegtpeilung 
Theil zu nehmen wünſchen, hierdurch auf, die erforderlichen Vorbereitungen zur 
Aufftellung der. Bi6 zum 1. März kommenden Jahres einzureihenden Nachweiſung 
zu treffen, ſchon jegt aber die fäge,: wie bie Ponte" auf vie einzelnen 
Sparer zu theilen ift, feflzuflellen, und die danach zu enttiberfennen Natfträge zu 
den ——— — durch die betreffende Königliche Regierung zu meiner 
Beſtaͤtigung eingureichen. 
—X den, 15. dJuni 1853. 
Der Ober / Präfent der Provinz —— 
* Suan · Winkhei hivtiweiũ 


J 
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oæmſuſſu An vor WU, Bapatlan Bugerdäreel 


Amteblatt 


ber Königtigen Negierung gu Potsdam 
und ber Stadt Berlin 


Süd 26. : Den 1. Jull. 1888. . 
—— — — 


‚Atgemeine 0 Selet —ã— —XR 


m oben 3. di A öfffigen Provinzen’ ver reihen 
* rg 4 ve Sera der Städte in Neuvorpommern ww. 


ei en ve —E für die Königlichen pien⸗ 


PR Staaten enthält: 
NM 3165. Gifep,' J den Geſchaftsverlehr ver Verfiperungs- Anſtalꝛen. 
Vom 17. Mai 1 

M er . u vie a Se mtetung ves Seahaucheln · Eis für 


u Vemwand lungen der den Rirden, 
u er ine und Sin ® üfepenven Reallaften in Geldrenten. 
Ju— 


— — ber Röniglichen —22 
ch Märkifche Cifenbahn. 





Die Sranfeng. w Binsfußen, ber ‚Prioritäre; Döligationen der —2 Maͤrki⸗ 
en Eifenbai 1 und IM. 


hn Ser. I, 


. Da befiloffen worden iſt, den Zinsfuß der zufolge des isilegiums vom 
26. Juni 4848 -(Gefepfammklung Seite 238) und der Veran Beftätigunge- 


Urkunde von RO. Auguſt 1847 (Sefegfammlung Seite 343) mit 3,500,000 Thlrn. 
und refp.2,300,000 Thlru. ausgegebenen Prioritäte-Obligationen ver Nieverfehlefifche 
Maltiſchen Eiſenbahn Ser. I, AL und III vom 4. October d. 3. ab von 44 auf 


4 Procent. Berehaufegen, fo werben dieſe — Behufs ver Rückzahlung 
des 


Eanualis yum: 1. Deiober d.:3.. hlerdurch. gelliwigt mit. der Daßgabe, daß 
veienigen Oäligasionen-Juhakern,. Die Ah mit jener —e— einver· 


flanden, ierflären,. una dies {päteflens bis zum 1. September d, J. dursh: Ein 


sehpung. ihrer Obligationen wis Yazu.gehörigen Zins-Goupons N? 15 bis 30- bei 
ver Haupt-Eaffe ver Kouiglihen Verwaltung. ver Niederſchleſiſch ⸗ Maͤrkiſchen Eiſen⸗ 

weiche viefelben an ven — von. 9 bis 1 Uhr Vormittags ae nahen 
nehmen. wird, au: erlennen. geben, eine Prämie von + uw des Capuals, ‚außer 


24 


den Sulchiſen für das Zenelabt vom 1. Juli si zum 30. .Septeinber d. J. 
mit 14 Procent ausgezahlt: werden foll. Die Obligationen werben, mit dem Re- 
Yustiond- Stempel bedrudt, mit einem Zins⸗Cyrapon über vie Stügfinfen a 4 Pro- 


"ent für das Quartal dom 1. Ditober bis 31. Deceniber d. J., jo wie mit einer 
- neuen Serie⸗Coupons über bie vierproeemigen Hafen, für vie Sahre 1854 bie 
werden. 


vorziehen, und werden 


1857 ven Einreichern 7 
Von denjenigen Inhabern von —— welche dieſe nidt dit zum 1. Sep⸗ 
temmber d. J. bei her. gebuchten. eingereicht haben, wird angenommen, Daß fie 
auf die —e— nicht. gb ‚wollen, fonberu pie Rügnahme des Capitals 
iefelben hiermit aufgeforvert, das Capital. nebſt ven Stad⸗ 


zinſen für das Quartal vom 1. Juli bis 0. Stptember de J 


NM 114. 
Din Remonte- 
Umlauf pro 


1883. 
2. 1666. Apru. 


unp Rüggebe. ver Dbfigationen wer dazu gehörigen Coupons M big 20 vom 
1. October d. 3. ab, an —— 9 bis 1 Upr Vormittags bei ver 
ange. Caſſe in Empfang zu nehmen. Betrag ver bei Ablieferung, ber Obli⸗ 
gationen fehlenden Zins-Eoupons wird von dem Capiiale in Abgug t. Mit 
dem 1. In d. J. hört die Verzinſung ver nicht convertirten Obligationen auf. 
erlin, ven 3. Juni 1853. “ 
Haupt» Bermaltung dar Stzatr hulden. 
Hatan. Rolde. ame 
— —— 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Rönigt. Hegierung: 


8) weitde den Wegierungsbeiiet WutEbaiı ausfötiehiie beteeffen. 

* Zum Anfaufe | von Nemonten, im Alter von drei dis einſchließlach ſechs Jahren, 
find aud in dieſem Jahre in dem Bezirfe der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und den angrenzenden Bereichen naüfebenbe, früh korgens beginnende Märkte 
anberaumt, web; War: 


pen 4. Juni in Forſte, in: nat, 

a Page a Eier 

+40. = = Tagan. ” iA »* = fen, 
DB: = +» Daß «16, .-..= Nom, 

» 4. Zi = Grchanien, - - = 45: Yung, » Giradlang, . 

- 3 . ; Sinne, il. © Peru, 
ehr - v0 e4d = + Angermiane, 

. = 2 ‚Hanelberg, „2. . . Rinighber i der Mau⸗ 
8: ⸗Bilavach ⸗ 


Die von ver Minak-Eommifkon erkäuften- Piecks- werden. zur —* abge 
nommen und: fofort bezahtt. Nur vie Werfänifer in Mauen wollen fh, lo-fit: 
her, wiever bereit five, bie behandelten Pferde in dae nahe haltgene Nomenser 
Depot Barenklan auf eigene Koſten einzuliefern anv np Elerſteler · Uetergab⸗ 
ver Pferde, das Kaufgelo daſelbſt in. Empfang zu nehmen. 

Die erforderlichen Eigenſchaften eines Rewmentepferdes werben‘ als bnlänglich 
belunnt voransgefept, gelb zur Bamung ver: Verläufer mir: noch. bemerkt: wien, 


af Werte, vera Waugel geſeytich ven Wuf rücgimig maßen and ſippen⸗ 
=. feger, die fh ale fh ſache inethalb der erſten zehn Tage Jeransflellen, dein frähern 

Eigenthümer auf. feine Koſten yiklicgefanat werben. 

Mit jevem erfauften Pferde find eine nene ſtarke lederne Trenfe, eine Gurt» 
halfter und zwei hanfene Stricke ohne beſouder Bergftung zu übergeben. \ 

Berlin, den 6. April 4858.  : 
Krieges Minierism. Mispeikung für nad Remprite-Befen. 
*. Bobened. endel. v. Podewils 


Vorſteheude Belanntmachung wien birrunh zur ifentihen Kenntwig via . 


Potadam· Ein 26, April 1858; 
gl. Regierong. tzeuers det Sm 
— ' — — 
Verordnungen und Bekanntmachungen 

Des Königliden Kammergerichts. 

ESs witd hierdurch zur Bern ven daß in Folge Höher 
Auvrdnung das 33 Forfſtrexiar Konigt⸗ Wuſterhauſen, eich ver im Ge⸗ 
richts·Commiſſtonsbe girle Mittenwalde belegenen Theile und Beläufe deffelben von jept 

ab dem Bezirke der Gerichts⸗ — Konigs⸗ Wuſterhauſen zugelegt worden fl. 

Berlin, ven 16. Juri 1853. König. Kammergericht.. ö 





Bekanntmachung Des Königlichen Weneral:Boft- Amts. 

Die diesjährige. ff » Verbindung zwiſchen ers und Rı 
jäheie Peangfieit und bung milden Pecußen ein una, 

Die Poftvampffepif- Verbindung zwiſchen Preußen einer- and Rußland, Bone 
den _und Dinmsit andererſeits findet folgendermaßen fintt: 
- Zwiſchen Stettin und St. Petersburg: - 

up die Ferner „Preußiſcher Adler“ ums „Blabimir" 

28 — —— — Nochmitiage. 

Der „preuhifge Adler” Geht von Stettin. ab ven 28. Mai, den 21. und 
23. Juni, eu 9. une 23. Juk, ven 6. ud 20. Angufl, ven 3. und 17. Sep⸗ 
tember und ven 1. uns 15. October; der Wladimir“ Dagegen ben 4. und 18. Juni, 
ven 2., 16. und 30. Juli, den. 13. Pur 27. Auguſt, den 10. and 24. Septem- 
ber. und ven 8. und 22. October. 

2. Zwiſchen Stettia uud Stodholm: 
durch vie Poſtampfſchiffe Nagler“ und Nordſtern⸗ 
ans Sitettis · Dienſtag 12 le Meittags, 


Vormittags. 
Der „Nager“. von Stettin ab ven 7. und 21. Bari, ven 8. wi 
9. Juli, den 2, 6. und 30. Augaf, ven 13, ud 37. Septembor ou den 


N 6. 
Die Zufegung 
Dr 


Gohleeniene - * 


Königes 


" Buferjaufen 


zum Bezirk der 


44. mid 25. Oktober; - ver „Noreflern“ dagegen den 31: Mai h, ven 6 
28. Juni, ven #2. und 26. Juli, dem .6. und 23.’ Auguſt, den 6. 3. un DO. ‚Sep 
tember, ven 4. und 18. Ditober- md ven. 1: Movember. in 
.Y. 3. Zwiſchen Stralfund'und Iſtadt: - “ 
durch das Poftvanpfihif „Rönigee eifaberp“ , 
aus Stralfund: Sonntag und Denneiftag Mittage, \ . 
aus Vſtadt: Montag und: Freitag Abeurs. woh.t 
4 Zwiſchen Stettin und Kopenhagen: 
. durch das ———— „Bela 
“ans, Stettin: Diittiwod and 2. Une Mittags, 
aus Kopenhagen: Montag und en. 3 Uhr NRachmittags. 

"Die 7— je: und Fracht⸗Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug auf die 
Benutzung der Schiffe geltenden Bofimmungen lonnen bei einer jeden Preußifchen 
Poft-Anftalg. eingefehen „werden. Fre 

‚Berlin, den 2. Mai 1853. nn Genetai⸗Pofi Ant. 


Der Veitxi des Büsflentfums: einpe Detmold zum Deutſch Deſterrxichiſchen Pol Bereine. 
- Bit dem 1. Juli d. J. wird das Furſienthum Lippe⸗ Detmold dem ’Deutfih- 
Deſterreihiſchen Poft-Vereine beitreten. Demzufolge kommen von dieſem Tage ab 
die Seſtimmungen bes Deutfh« Defterreidsifipen Poft-Bereins- Bertrages im! weih⸗ 
ſerlſeitigen Verkehr mit dem Voſtbezirte des genannten Furſtenthums vollſtändig in 
— nen 
un ab wird die, Correſpondenz weifgen Preußen und Lippe-Detmold ohne 
. Pre t auf die Gebietss Grenzen ober die zroilchenliegennen Staaten nur mit dem 
aemeinfcpaftlichen Vereins⸗Porto dam Abgangs- bis zum Beſtimmungs⸗ Otte be⸗ 
legt werden. Daſſelbe beträgt, ſofern die Correſpondenz bei der Aufgabe franfirt 
wird, bei’ einer Entſernung 








' bis 30 beutfhe "Bellen . a | " 5 m 
vo über 10 bis 20 — ve 2 “ 
über Wo ku 





Für die unfranfirte und für: die rohen — Correhenden tritt 
vorſtehender Tate noch ein Porto⸗Zuſchlag von . Sr. ‚für den „einfachen Brief 
ohne Rüdfiht auf.vie Entferumg binzn. 

Di Port: und der Porto⸗ Zuſe wird nad: folgen wenen beten: 

! bis 1 Ro Sole oh ent: . 
1:3 28, in 


von 1 De Zur 
3a 
u. FL m. für jedes fernere Loth der ein fache "w meht, .. 
Für gedruckte Sachen "unter Band, welche außer der "Workffe,; dem Datum 
und ber Namens Unterfärift nichts Geſchriebenes enthalten und gleich bei ver 
Aufgabe frankirt werden, iſt ohne Unterſchied ver Entfernung - der u 
Bag von 4 Gilberpfetinigen pro Holl-Lorh excl. zu emehgien, micher Ch 
‚Preußen in der Art .abgerumvet wird; daß 





J Me a ... . 4 Sr, - 
...... 25. kw erhoben werben! * 

Waarenproben and ee; welche von Briefen anf hafıbare Weife angehängt 
werben, zahlen bis zum’Geipichte won 2 Dolk⸗Aoth exei. aur enfague-Briefhorter 
Der Brief felbft darf jedoch das Gewicht von 1 Loth nicht erreiche: :- 9 ve 
"Für recommanbirte Briefe, welche bei ver Aufgabe ſeankirt werden müffen; iſt 
außer dem gewöhnfkheh Briefporto nach Maßgabe —— 
eine Rerommandatiens-Grbühr von 2Sgr. gleich bei ver U zu bezahlen. 
Bei Fahrpoſt⸗Gendungen vegulirt fih das Porto nach dein Gerichte, den Ent- 

fernungen. bis zu und von“ en Odbiesg- renien 
worben iſt, nach ver Werth6-Angabe.. Die —ãe erfolgt nach ven Beflim- 
mungen des Vereins⸗ geb. 

Das: Fürftenthum Saumburg-Lippe Bleibt aus dem Voſt/ Verein noch aus⸗ 
geſchloſſen und die Beſtimmungen des Vereins⸗Vertrages ſinden daher auf bie 
Correſpondenz und die Fahrpoft Sendungen nad. und aus: dieſem Furſtenthume 
nicht Anwendung. " 

Berlin, den 16, gani 1200; F Serera⸗Pof Amt 


Der heiter Fran mnb Ara fair mi hen ut 3. in an 
\. Aretgnbe Abbitianal« Poft« Berteng... 


Zwiſchen Preußen und — iſt unter dem 19. April d. 3. als Ergan⸗ 
gung des bisher beſtehenden · Poſt ⸗ Vertrages zwiſchen beiden Staaten ein’ Advitional⸗ 
Zof-Sertrag abgeſchloſen worden; "welter mit den 1. Juli v. 3 m Krafi Li 


. 1 Gofge dieſes Vertrages. Hömmen von dem gedachten Zeitpuntte ab für die 
gwiſchen beiden Staaten aueziwwechſelnden Correſpondenzen folgende Beſtinmungen 


zur Anwendung. 





Entfernung und bes Gewichts, 


und infofern ein Werth: verlarirt. - 


-Geroöfnlihe Briefe aus Preußen nad Frenteeich und Migerien, {6 wie um · 


gelehrt aus Frankreich und Aigerlen · nach Preußen, Fönnen, wie bisher, nad ver 
Wahl ves Abſenders entweder unfrankirt, ober bis zum Beftimmungsorte franfirt 
aufgekiefert merken; uine theilweiſe Fonaicung ift ungmläffig. © 

Das Porto für diefe: Briefe Pelte ſich ohne -Rüdkficht varauf, über wilden 
Beaahafen GrenzeUchergangepuntt: Vie: Mmeticferung de. — erfolgt, 
zuſammen: 

1) aus dem Preuheſchen Porto won. se: 4, 2 ober 3 &,; je nachdem - ver 
Preußiſche Abgangs⸗ vder Beffimmungs» Det‘ in. gerader Eine vor Aachen 
Trier ‚over Sanrbrüd bie ‘tO, Aber“ 10: vw 20, en über 20. geograßbeſche 
Meilen entfernt liegz 

2) aus vem Franuzöſiſchen internen Worte ohne Audfiht: auf de Entfernung des 
« Franzöffegen : Beflimmungs- -bben Abſendungs⸗ Ortes von ter "Ötenze,' ai 
Einfetug des Belgifhen Tranfitportos, im Betrage von 88 -Centimet: 

- Eine Ausnahme: hiervon tritt ner für die: Correſpondenz zwiſchen —** 
Vrtuſiſchen und Franzofiſchen Re rin baren Getferung. von! einatider 


nicht mehr als 30 Kilometer betraͤgt Fůr dieſe Eric. in w Granzöffige Forto 
anf 124: Bentinees: ermäßigt worden. ° . 

» Für die im Preußiſchen Pek-Beicle aufgenehene, ach Frendeeich und Alge⸗ 
rien armen fraukirte Gehe, wird das 0 yon nach foigemner Progref- 


fion berechnet - 


I) 30 Pratihe Ya 
J 9 CHE de 43 


23 .. 
u. Ep ir Joe femme 20 in Porn mer 


a Das Brangifige 
[77 + Zol· konn end... 





ad 
u. ſ. w. für jedes halbe Loth Defrgemigt ein Fortofap mehr. 

Bri der Correſpondenz aus Frankreich nach Pretjßen, fo wie bei ber Durch 
Frankreich tranfitirennen Correfponvenz nah und aus Preußen wird Dagegen- das 
Preußiſche Porto für je 15 Grammen (ever einen überfcießenden Theil berfelben), 
und das Franzöfifche —X für je A Grammen (oder einen Zeil von 74 Grammen 
mit dem einfachen —— — 
7 Hlernach werben B —— für einen eifıspen Bet wiſhen Fiustlicen 

Peſt · Auftalten · in —X oder Algerien, und 
Coln, Crefeld, Düffelvorf, Tier: in Preußen . .3+ Ser. oder 
in . 44 Deeimen; 


herie, Ceblenz, Iſerlehn: 3* = \ 4 Sp: m 
n anfrei 
Brite, J end Yen Bee in ver 235 
—22* + Sp. 








» Ya. Frankreich 
Reommandirte Pen naſſen mit an Goa. werichen "sche, welches wenige 
end mit zwei im Siegeliad vemlich abgenrudten Sitegeln fo verſchloſſen if, daß 
obae: Verlegung verflber eine Kemtnißnahme des Inpelis. nicht ſtattfinden Iann. 
Außer dem —eæe— Preußiſchen und Franzoöſiſchen Porto, mit Einſchluß des 
Belgien Tranſityorto, if} für jeden ueommaubieten. Brief vie Preußiſche Re- 
omtmanbationd« Gebühr von. 2 Chr, und eine ſolche für Freizöſeſche Rechnung 
von 25 Cemtimes — une zwar Pets vom Abenden — zu bezahlen. 
Gendruckte Gegenftände, welche unter Band gegen ermakgigeh Porto befördert 
werden follen, vürfen nicht eiagebunden Min, vad außer dem Datum und ber 
Ramena-Unterihrift Teinm Zufep * melcher Amt eachalten, wddrigenſals fi ſie 
als Brieſe augeſchen und tariit wer‘ 
Sei dieſen —** m zu —eã— — 
1) Zeitungen, Josrunle may pepinifle- Sycſeen tier Sand, 


2 
% fine Bäder, Brohire, WeupWehien; gudelogr Yahpcsr:und: feige uw 
dradte, Kikogenphiste —— are Dlittpeifungent unter Band. 

ür beise-Yrten wun-Gewaimngen beträgt Ui Vreußifhe und Franmlitiie:genein- 
ſchaftlache Porto (mit. Ginfipia ven Belgien Dunhgungspautos): 10 Penitige.- : 

Diefer" Sag wid berdnet: . 

2 bei den ad 4 gevadpten Sendungen für eiggeine Nummer, eines Zeit - 
forift, mit ver Maßgabe, daß für je 45 mes wenigfiens ein einfacher 
ag berechnet wird, und 
2) bei den ad 2 gedachten Drudſachen et 45 Orammien ober einen Theil davon, 

Die Porto-Beträge für gedruckte ungen unter Band werden, wie für 
Briefe, auf halbe imd ganze Silber; rofhen abgerundet. 

Baarenproben wird Baffelke- Porto, ısie- fir —** — Suele erhoben 

In Beyug auf wir Torirung, 
zroifpen Preußen und. Spanien, Portugel. und Gibralter auezwoechſeinden Corre 
fpondenz tritt eine — ge ein. 

.Die Corvefponbenz wadı. Der Schwru wien in-allen Fälleu wurd Erentreid 
fpebirt, wo durch biefe Spedition ein: Zeisgereian: enreilpt ied . 

Imgleichen wird bie Correſpondenz nach Sorpinien: ſtets vu Frauireig bo 
fördert, wenn nit von dem Ahfender die Spedition auf einer auberen Route 
must vorgefchrieben if, 

Die Briefe x. nad. anderen, fremden oder überfeeifgen Rändern erhaften ihre 
Beförderung durch Frankreich nur. y ausdrüdliches Verlangen des Abſenders, 
welches auf der Adreſſe zu bemerken 

Das Ffranzoſiſche Fan und " fremde vo (inte Einſchluß der er 
ſchen Tranfit- Porios) betr 

.» für Briefe: 


65° 
nah ben -Süoftalienfihen Siacuen per Frangdſiſche —E 6. 
naach Melia, Griechenland, Alrxandrien, — Beyruch —— 
rien), Latakia, Alexarwtette, Merfine; Rhorns, Smyrna, Merelin, 
Dardanellen, Galllpoli uhoEonflantinopel . 2220220. 353 +: 
u Oſtindien md — dein Suez) . ............ 3 » 





AB 
nach Weſtindien, ns Canada, Ne. Biciiſhnei, Nen⸗ Eee ' 
Schottland, Neufundland und der Prinz: Ebnarde⸗ Iiſel 1 + ” . 
mad der Wetüfte. von Para» ud; Chor Mneriäh. nd :ben 
Saudwiche⸗Inſeln, via: Pamama ..- Aenina 2 oe Pr P 
. Die Correſpondenz nad den Siränkienikgen: ‚Stan. (per —S Pat 
on) vann nach von Überferiien Landorn per Guangöfiche Hamdrlsſchiffe over 


MM. 


Er 


la nf; dr Re mr, 3 nah De Omi 


Inſeln unierlinge- vom Franco» Zwonge bis zum Aus ſhiffnngebafen; vie Correſpon⸗ 
denz wach Dfinpien und China muß bis Slexaudeien fraulirt werben, während 
die Correſpondenz ·nach ven übrigen sten aufgeführten — entweder er unſranlirt 
oder frankirt Fred werden Tann. 


5) für-Zeitungen Inter Band: 4 









nad Spreßfeitannien ‘ 
nach Malta. 222er eee ne 16 - 
i nach — und China (via Sue) . . 26 = 
niach überſeeiſchen Staaten, 'vin Cngland 26 


N für Zeitungen. und anvere, Drudfagen —8* Bandi 
ua der. Schweiz, Sardinien, —— vom- ‚Richenfnte.une 
: Beider ⸗Sicilien. 


Griechenland, Merandrien, —* — — (Spin), 
Latalia, Alexandrete, Merſtna Spıme , Metelm, . 
Darvanelien, „Sallipeli.und —E —— 10 , 

nach Überfeeifigen Siaaten turh Gramgöffiige —E 
Dem vorſtehend für die Sendimgen? ad &, b’und' c "aufgefüßrten — tritt 
das Preußiſche Porto hinzu. Letzteres beträgt bei Druckſachen unter Band, 
Welße übrigens ftets frankirt abgefandt werden, 4 Pfennige reſp. für je 15 Gram⸗ 
men over für je eine Zeitungs- Nummer bis Pi Gewigte von 45 Grammen. 
.. Berlin, den 20. Juni 18685. General ⸗Poſt ⸗Amt. 


13 J Sehe, Mittheilungen irgend einer Art, w ui 
Da sehe iqe ———— er Baerfenbung, a en Mr " ie 


"pie, Borfärie des Gefeges.. über. das Pipfigefen vom, 5. Juni 1852, 935, 





NE 3 em wonach mit dem vierfachen Betrage des Porto,. jedoch niemals unter 


einer Gelobuße von fünf Thalern, beftraft, wird, wer Driefe oder anbere Gegen 


‚ fände, für welche ein höheres Porto zu entrichten iſt, unter anbere Sachen ver- 


welche nad einer geringeren Taxe, ‚befürvert werben. — findet Noch nicht 
überall. die erforderliche Beachtung. . Sch. ‚häufig wird gpgen dieſelbe, wie fi in 
zahlreichen bisher zur Sprache gefommenen einzehgen Salem ergeben bat, befonvers 


dadurch gefehlt, daß ſchriftliche Mittheilungen, welde,gu Padetfendungen ge: 


hören, namentlich Rechnungen, Verzeichniſſe, Briefe x. 33 als Einflüffe ver 


betreffenpen Packetadreſſen reſp. nicht ale Begleitbriefe } ver Padete ‚nufgelier 
fert, ſondern in die Padete — verpadt, mit lebteren aber nur leere 
Adrefſen zur Poſt ‚gegeben werben 
Das sorrefponbisende Publikum wird, verpalb, zer 0 Bermebtungen von Ba 
feßfegungen, auf · das gefeglihe Verbot, nike, Mittheilungen irgend einer 
Un, « ee ei ade einer, Parerfendung beis - 
pmepnden,. mt. vem Bemerlen enfnerkiem gewacht, daß das tarifmäßige Padet⸗ 


26 
ver mal 8 1 ea ———— Juni 1852, das Werts für eisen zinfahen, 
die betreffende 


begleitenden Brief in u ſchließt. 
Berlin, den 20. 1853. Senerats Poft- Am. 


\ een der Rönigl. Ober: BoR:Direction zu Potsdam, 
der mit dem 16. d. M. eingetretenen Veränderung im KL lane 
der Baar Bnpalfhen Gifenhahn wie 7 
die — —— pwifgen Jüterbogk und Luckau 
us Juterbogk um 11 Uhr Veriig ſtatt 12 Uhr Mittags, 
aus Luckau um 1 Up früh ſtatt 2 Ühr früh, und 
die mögen viermalige Perfonenpoft zwiſchen Jüterbogk und Trenenbriegen 
aus Züterbogl am Montag, Mittwoch, Freitag und Gonnabend, wie bisher, 
aus ver Stadt 3 Uhr en . 
vom Bahnhofe 34 Upr Nachmitt: 
ans Treuenbriegen am venfelben Tagen 64 ("4 Ratt 64 Uhr früh si 
Danach treffen in Juterbogk ein 
die Port ad 1 um 7 Uhr 40 Minuten Vormittags, 
die Pop ad 2 um & Uhr 15 Min. Borm. auf dem Bahnhofe und 
um 8 Uhr 80 Min. Vormittags in ver Stadt, 
and flehen mit ven in Jüterbogk um 84 bis 9% Uhr Vormittags eingehenden vier 
3 Te und ber Berlin-Röveraner Bahn vach beiden Rich⸗ 





Berfonalbronik 


Der Ol immermann, ift für afle i . Borfireniene 
genden —— Buena en, welche der 
en FR, dem Gefege vom 2. Juni 1852 ımterliegen, zum Pol Anwalt eins 
Dem commifferi Tigei- Anwalt, Ob ® Heinerodorf, 

die Berk 8 aller — Gorfreniere Pe Verfomttenben Forſi⸗ — 
Polizei⸗u einſiwellen übertragen worden 


Der bi e Bammergerichtt-Buscnthalor Richard Ernſt Balduin »._Pfuel if zum 
— jefendarius ernannt und in das bieffeitige Degierungs »Eolegkum einges 


Potsdam, ven 22. Juni 1853. Der Dier-Po-Direstor Balve. 


De 


u 


orſtaufſeherſtelle zu Neu⸗Geltow, im Korfireviere Potsbam-Bornim, iſt dem ver⸗ 


(ot —— Jäger dedwis Friedrich Ferdinand Barne wißz vom in Juni d. I. 
mitiv übertragen word 


1göbereihtigten Guſtav Carl Tom ik bie 
Pi Ach: Beni En tar vom NEN ab Bernie 


' vin Earlend⸗ ‚umb sind der Wieffäfte pon Amerjta, ſo 1öße nach den Saudwichs⸗ 


Inſeln unierliogt dem Franco» Zwange Bi an A —— hate; vie Correſpon⸗ 
denz ‚nach Dfinbion und China maß bis franlirt werden, während 
die Correſpondenz nach ven übrigen ohen —— entweder er unfranin 
oder franfirt a, werden Tann. _ 
») für-Bettüngen' unter Ban: . 
nah Großbritannien nee nc 2: 
nah Malta. 2002er nnee 
’ nach Offinbien und China‘ (vin Sau). .. 
nach übetſeeiſchen Staaten, via England . ‘on 
Bi für Zeitungen. und anvere. Druckſachen unter Banp:. 
nach. —— Surdinn — ——— 6 
nah —2 Alerandrien, Iafla, —E Kripott Sin, 
i. Latakia, Alexanvretie, Merſcna, ‚ Smgem, 
Darvanellen, Gallipoii an : :Eonpmiinopel - ionuce Men ... 16 ⸗ 
nah Üüberferifchen Staaten vurch Gramöffiige Sambeleife . 16 + 
Dem vorftehend für die Sendungen’nd a, b’und c aufgefüßrten Porto tritt ” 
mod das Preußiſche Porto hinzu. Letzteres beträgt Bei Druckſachen unter Band, 
welche übrigens flets franfirt abgefandt werden, 4 Pfennige reſp. für je 15 Gram⸗ 
men ober für je eine Zeitungs- Nummer bis hin Gewichte von 45 Grammen. 
j:, Berlin, ven 20. Juni 18635. Seneral-Poft- Amt. 


Berbot, irgend einer % J in ei 
De a Km m 








NM 3 m — mit dem ierfachen Betrage des Porto,. jedeg niemals unter 


einer Gelobuße von fünf Thalern, beſtraft, wird, wer Briefe oder andere Gegen⸗ 


ſtaͤnde, für welche ein höheres Porto zu. entrihten iſt, unter aubere Sachen ver: 


padt, welche nad einer geringeren Taxe. befprbert werden. — findet ‚noch nit 
überall. Die erforderliche Beachtung, _ Sehr. — wird Te wie ſich in 
zahlreichen bisher zur Sprache gekommenen einzehgen ergeben hat, beſonders 


dadurch gefehlt, daß ſchriftliche Mittheilungen, welche zu ———— 


hören, nementlih Rechnungen, Verzeichniſſe, Briefe x. ‚wicht als Einſchlüſſe der 


betreffenden Padetadreſſen vefp. nicht ale Begleitbriefe der Packete aufjgtlie⸗ 


fert, fondern in die Packele ſelbſt verpadt, mit letteren aber nur leere 
werden. 


Albrefſan zur Ppft ‚gegeben 


ee ee Sp gen von Straf: 
fefegungen, uf' das egli e erbot, ſchriftl ittheilun⸗ d einer 
St, auch m fie in einem einfachen Briefe befehen len beis I 
inpaden, wit. vem Bemerlen anfmestiam gemacht, —8 das teifmäfige Mai 


RAR 


ze 
& 


TE TEE — 


— 


255 
vo mad 5 1 des efpes sem 2. Yun 1852, das Ponte fhr einen rnfahen, 
die butrefende 


Yadefenmung begleitenden Sri in fi 4, (ie 
Berlin, den 20. ui 1858. Bref in Senerat- Poſt ⸗ Amt. 


WBelanntmachung ber Konigl. Ober: Boſt⸗Direction zu Potsdam. 
In Folge ver mit dem 16. d. M. eingetretenen Veränderung im wehwlene 
ver Berlin. Beleifhen Eifenbahn wird 
die tägliche Perfonenpoft zwifchen Jüterbogk und Luckau 
aus Süterbogt um 11 Uhr Vormittags flatt 12 Uhr Mittags, 
\ aus Luckau um 1 Uhr früh flatt 2 Ühr früh, und 
. die wöchentlich viermalige —— zwiſchen Jüterbogk und Treuenbriegen 
- aus Züterbogl am Montag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend, wie bisher, 
. aus der Stadt 3 Uhr —E 
vom Bahunbhofe 34 Upr N 
aus Treuenbriegen am denfelben Tagen ® Ar ſatt 63 Upr Pen abge 
"fie. Danad fen in nrbgt Kin 
ie Pot ad 1 um 7 Uhr 40 Deinuten Vormittags, 
vie Por, ad 2 um & up 15 Min. Vorm. auf dem Bahnhofe und 
um 8 Uhr 80 Min, Vormittags in ver Stadt, 
und ſtehen mit ven in Jüterbogk um 84 bis 94 Uhr Vormittags eingehenden vier 
Zügen 3 hen und der Berfin-Növeraner Bahn nach beiven Rich⸗ 
tungen 


— — 
Berfonalbronik, 


Der Dieter 3 org vn dane J ung, iR für ate im Ki rg 
ei fe aı nl a niffen, wei 
ee aus Ada) Geſetze vom 2 uni ass anteriesen, zum Sol "Anwalt einſt⸗ 

en Polizei: Anwalt, Oberförfter Bayer, zu Heinersborf, if auch 


ung aller im NKönigl, Forſtreviere Heinersdorf vorfommenden Forftl- und Jagd- 
a a einfallen übertragen worben. . 8 


De Ka Kammergerichts-Auscultator Richard Ernſt Valduin v. Pfuel ik zum 
en jefendarius ernannt und in das bieffeitige Regierungs » Eolegkum einges 


Yorsdam, ven 22. Yuni 1853. Der Dier-FoR-Direcer Valde. 


’ 


J 


u 


ffeperfielle zu Neu⸗Geltow, im Forſtreviere Potsdam⸗Bornim, ift dem vers . 


"Degen 
forgmm, Se ten Jäger dudwig Friedrich Ferdinand Barnemwig vom 1. Juni d. I. 
ab definitiv Aheeragen orten. worden. ' J u 


Dem forfiverfe ‚über GSuſtav Carl Tom ift bi 
Kragen wor. ——— a . am v g' ae Berhauti 


oo , Tu j Le 
Die Forſaufſeherſes · Eorfrenitr Porsdon-Bernin, iR dem 
gerfergumgöbeneitigien er — Peypier som L midi. 0 —X 


—* OHimmelpforib, iR dem forkverf 
' a m Sie a et ee rt 
— 


Der Doctor der Mediein und Chirurt ie, Caſimir Wisniewski 
race Ka, Ay, Binden um © Besurispefer. in den Riniglien Karben ——e—— 
ven . 


\ Den Ganbaten der Thesogie, Carl Die ietrih. Hay ans Hamburg, 
8 er Zachom Pr —— — dance, aa 
enburg, zu , , nt ie von 
{m bieffeitigen Megierumgübegirfe erteilt worden. 





. Bermiihte Rahrihtem — 
Aufhebung der Sperre der Chauffee zwiſchen Geaningen und. Muͤtzlit 
X im 18ten gi unferes diesjährigen Amtsblatts Seite 184 bekannt ge⸗ 
De a der Wegeſtrede von nach Selaingen iſt jegt wieder auf⸗ 
—S——— 
gan ver 23. Juui Perg 
Königl Regierung. Nötjeilung der Sum. 


Geſchenke an Kirchen. 


glied in Toppel riet von Dom Habelberg) Br der dortigen 
nr 8.3, im Rupiah vo Kfesnen —— 
Sqhoͤmel, Superink hehe englau L. 
die Kirche De Butter © ———— und mit im en Ent 
und Lefepult-Behange, fämmtlich mit Kreuzen von Gil Tbertrefen und mit weißen baum⸗ 
wollenen Beanyen, Deienft. 
D Kin utöbefiger, Rittmeißer v. O Gary, Euperintendentur 
- app, jr et — — re ſchoͤne, von ae uf Ben Lütfemüller in gr 
Rod neu angı Hate mit Pedal und 6 Hingenden Negiftern, im Werthe von 400 
. PA und eine R wohnhafte Wittwe beriefben Kirche eine geſchmacvolle, — 
sangen been de, zur Belleidung des Auftritis vor dem Altare, m 
—X ne 





- (Hierbei vier Deffentliche Anzeiger.) 


Nedigiet vom ver Rönigiigen Regierung ın Potsdam. 
Yolsdarı, nebrudi In ber U. 13. Dapniden Bußerudstei. ' 


" ag \ 
wi Amtsblatt 


bier betreute Vorsbam 
und. her Btodt Berlin. 4 


"rn Beni deli. 











1833. 








‚ Allgemeine Gefegtämmlung. ö . 
£., 20, St Ssrafiunlung für die Königlichen, gripfgen . 


ie Genchenigung des Tenipfrien. Siatutes ber Allen⸗ 
: Reiner Kreis-Eosporahgn für. Melioratigns- Anlagen. Bom 30. Mai 1853. 


u! Due ve —— Si: Ge ſetſammiung für vie Konigligen Preußi⸗ 


N: arg: "Werträg zwiſchen Sr. "Majeftät dem Ringe von Preußen und Gr. 
Sehe bein Könige von Hannoder, 'vie' Bereinigung des teuersereing 
mit dem · Zolfvereihe betreffend. Vom 7. September 1851. 
N ‚Sm. Verttag ſwiſchen Preußen und Sarnen einerfeits ud Olvenburg 
andererſeits, den Beitritt‘ ‚Dbenbatge F dein Vettrage zwiſchen Preußen 
„ "ing Hannover vom 7! September 185 u ‚die Si 19 L des Sum 
j vereins mit dent Zol in betreffend: Mar 


— 






u 













HR. 
Vefonnimachung " 
Dei Röniglichen Ober: Prafidinns der PER Braubeuhrurg · 
Reeg uAl. at iv 
Aber die Prämiirung ver bei den Central Haspel >» Anftalten über- 
gebenen im Inlanve erzeugten Eocons... 

"Da. vie bisher güftigen, früher befanmt gemachten Prämlirungs > Bedingungen 
für tnländifce, bei ven Central⸗Haspel⸗Anſtalten übergebene Seiven- Cocons einige 
Aenperungen bedürfen, fo wird hinſichtlich ver für vie nächſten drei Jahre 1853, 
1854 und 1855 zu gewährenden Prämien Folgendes fpfigefege: 

1) Diejenigen Gelvenbauer, welche ihre Cocons an eine der durchs Amtsblatt 
befannt gemachten Eentral- Haspel-Anftalten zum Abhaspeln abliefern oder ver- 
kaufen, erhalten für die Metze Cocons bie unten näher angegebene Feine: 

2) Diejenigen Seivenzügter, ‚yon deren Cocons 10 Mepen over weniger, 1 ‘Pfund 
Ropfeide liefern, erhalten die höhere. Prämie; biejenigen, von deren Cocons 
mehr tie 10, ‚aber, nicht ehr als 14 Degen zu 1 Pfund Rohfeive ‚erfor: 
veriich ſind, die niedere — Diejenigen, dei geuen au. 14 Mepen Cocons 
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noch nicht ein volles Kung Ropfeive lieſern, Pönnen auf feine Prämie An- 
ſpruch maden. 
‚Dev, bisber . Mantgrfßten yoffen.ven geißen upt.neifen Cochme 
"findet nit me m medr "Batt, _ 
3) Die Prämie’ wird fit den dort ihnenn Zeirdum anf 24 Sgr. für die 
- Metze ver befferen;"Ard"naf 11 . Mr vie Mepe der geringeren, 1 
> feßgefegt. CS wird vorbehälek, tad Mblauf des Zeitgaguär v 
oder Die verbemeskten Abſtuſuugen zwiſchen. Des was 
Sortimenten anderweitig, zu reguliren. 
4) Die Central-Haspel-Anftalten fin N here wahrent ber Dauer 
Prãmien · Bewuͤligung in ihren Einpfangs⸗Localen einen Lohn⸗ Aue 
hängen und inne zu halten von der — Lohn bei gun‘ det 
Corond af den Faber, Einen Theater file das Pfand ah. 
ſteigt. Bei mehrer Corön® auf ber Faden wird ein —— föleg- 
terem Cocons, ewer wenn weniger auf einen Faden gehadpela: erden, ein 
höherer Haspel-Lohn — ange über —— Hasyein Br: kei 
Landes» Defonomie» Co) bringen. Cs bleibt bi —* 
Seidenzüchter üherlaſſen, ol Fi ine ong an biefe Haspef-Aufielten ver- 
laufen oder venfelben zum Haspeln gegen Lohn anvertrauen wi 
Seivenzüdhter, welche vie vorbetimmte Prämie in: Fanta — * hahan 
ipre Eocons bei einer ver Haspel⸗ Ale — ur — Frhfung der 
Qualität. und zur Fa ung, gegen. Le — uf einzufenben. 
Die nach der. dafefbft, vorgen un kei Hegung, Ihnen zukom⸗ 
menden Prämien werben ı Ainen dann von dem eff efiger der _betreffenben 
Haspel-Anflaft gegen Duittung ne 
6) Diejenigen Haspel- “An fen, bet Aden sa Snegl. "Prämie ‚a wer⸗ 
"di kenn, ſtnd gar : 
“in der Provinz Brandenburg: 
Soprer Rammlow zu 
Seivenfabellant Heeſe zu Sregiip- j 
Seidenzüchter Bulle a Bari bei Yorsoam, „® 
im ver Provinz Sälefien: — 
Previger⸗ Wawe Wunfter zu Vunziau, 
tn ber Ptovinz La 
Sominar⸗ Lehrer Wiüyeraadi zu: Parovich bei Moſerit, a. 
in ver Proninz sertn . 
Lehter dr. Ehrharvt zu Prettin, Kreis Morgan,‘ 
in der ka ' 
migliche Atreſthaus⸗Verwalteng zu ©: 
Ph Blanf- Hauptmann” zu Be bet Engert, 
eehret —SES— zu Trarbaqh 


« 2 
fen in der Provinz Welphakenin- nt su 
Selarien. Coffen- Renvant:Heszhokf zu Bielefelv. 
- ‚Berlin, ven 17. Jyni 4853. 
Miniferium für Ianbwihftige Angelegenheiten. 
Im Allerbochſten 


u ——— 
DObiges Regulativ einge ich zur Mengen Rinninip. 


otaram. den 24. Jum 1 

Der Dh ge ‚ber Probing Brandenburg. 
u “ : taats⸗Miniſter Flottwell. 
vn — — 


—— und Welamitmachungen | der Keil. Regierang:. 


n) weiche den Megierungsbejict Hotabam und bie@tabt Berlin betzeffen. 
Unf Grund ves Gefepes Über bie Polizels-Verwaltung vom 11. März 1850 
wird Hietvunkh für ven Umfang unferes Bezirks zam Sömge. der Fiſcherei ver⸗ 
ordnet, was folgt: 
y — unberegtigt. fiſcht, fol nach 8 273° des Straf⸗Geſetzbuches vom 
f 1851 mit Geldbuße bie zu Funfzig Thabern oder mit Gefängniß zanı 
bis zu — Monaten beſtraft werden. 
Aber and, wer zur Fiſcherei berechtigt iſt, muß ſich nach ver Fiſcher⸗ 
Ordnung vom 3. März 1690 (Abfıpnitt „Won den verbotenen Fiſcherzeugen“ 
% 15) und unferer Amtsblatt Berorpnung vom 24. November 1829 ves 
Stechens ver Hechte, Alande, Döbeln, Rapen und vergleichen Fiſche mit dem 
: ein ei ler Thaler Strafe enthalten. 
: ige Handwerker, welcher foldhe Eiſen vder Speere anfertigt, verfällt 
u Yu —8 ebewoa zum erſten Mal in Zehn Thaler, zum zweiten Mal in 
: mzig · Thaler Strafe. Im vritten Uebertretungsfalle verliert er die Be 
2 zum felbfiftämbigen Gewerbebetrieb. 


3“ Aafervem dürfen bie Fifherei-Bereiptigten aud nicht das Hechte ſchleifen 


amäben, wozu der fogenannte Galgen (ein Weidenfuf, oben mit zwei Mücken 
io einer Schleife verfehen) benutzt wird. . Die Uebertretung diefes Verbotes 
1 zieht Gelvbuße vom Fünf bie Zehn Thalern 2a ſich. 

4) Evpplich iſt and noch das Hadte-Tällen, d. h. das Betäuben der Hechte 
mittels Keule oder Hammer unter dem klaren Eife und vas Herausnebmen 
vieſer fo betaubten Fiſche ans Oeffaungen, vie in das Eis eingehauen wor⸗ 

u bei gleicher Strafe allgemein verboten. 
des Unvermögens tritt an Stelle der Geldbuße überoft vers 

. ale ge eipeisfirafe. 
Potsdam, ven 29. Juni 1853. 
gl. Magierung. Nhtfeilung des Iusen. 


Mi 116. 
Desie · 
Stegeno 
Sdleuſens nnd 

Tauens. 


. 1750. Jari 


I) welche ben Megieeungäbeget Votaban ausfchlichliä betreffen. 


N? 116. 


fung 
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Potsdam, ven 24. uni 1853. 
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Durch unfere Belauumachung om 46. November: v. 3. (Amtsblatt Seite M 117. 
468) haben wir on PolizeWBehörven: vie. Auſchaffung / der im Auftrage des Herin icderpolle 
Miniſters des Innern gefertigten: ‚unb.berakfächft vom. Ötpeimen: expedirenden Se: Empfehlung 
eretair Mauer herausgegebenen" ci Hi ran To: alzäe o00- Yan Sg. 
.. Ei fermrmeinftelfuniß: 'vet' in ven SPreuifihen Stinten ‚SefleBehben allgemei⸗ 1. 301. Zunt. 

ng „Poftgeb&efege und Berdronungen‘‘ ?' - 
Ben "empfohlen" "und auch, um die Verbreitung diefer. Ssrift ii im ‚Ins 
terefie einer tlichtigen Poli pflege zu befördern," durch zeitweife Ermäßigung dee 
Preifes von 20 Sgr. auf 74 GSgr., iht Ankauf ben- Poligei-Behörven und Be 
amten weſentlich erleichtert worden: „rn. Seitdem iſt; nach Wiedereintritt des ur- 
ſprünglichen Preiſes vow.20 ESgr., eine neue verbeſſerte und vermehtte Auflage 
jener Zuſammenſtellung erſchienen, deren Anſchaffung wir hierdurch - venjenigen 
—— weldje: nach nicht im Beſihze ber. erſten Auflage fein ſollten, 
wiederholt auf's Angelegentlichfte „empfehlen ; Ansbefonvere aber machen mir . 
ben Herren Sanbrätgen zur Pflicht, für die weitere "Verbreitung, jener Zufammen- 
flellung eifeigft . zu — efwanige, Beftellungen darauf anzunefmen und folde 
an, ben tilt‘ bei Sammlung beauftragten Civil-Supernumeraring Meyenhurg 
— unter, Beifügung des Koftenpreifes von 20 Sr. bafvigft gelangen 
zu’ laſſen. — 

Wir men p hierbei darauf noch beſonders aufmerffam, daß vieſe Schrift die 
Ausũubung d Befugnch zur vorläufigen Straffeſtſetzung nach dem Geſetze vom 
14. Mai 1852 weſentlich erleichtert;" umd fordern die Poligei-Behörven und na⸗ 
— ‚ Woligeivermalter auf · dem Laude dringend -auf, Das ihnen durch, jenes‘ 

ejeß ertheifte Recht, forwohl.im Junerefie, d ver Vemnaltung, als der ——— 
ſelbſt in umfaſſender Weiſe auszuüben. 
. jotsdam, den. 28. Juni 1853. 
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 Beteuntmacang Des Koniglichen —— — — ‚Amts. 
Die „viesjäprige PoRangfieit „Berbinbung zwiſchen Preußen. einer» und Rußland, 
‚ Schweden und Dänemark andererſeits. — 
"Die Yeframkhif »Berbindung zwifchen Preußen einers und Rußland, Schwe ⸗· Ma4sſ. 
den ·rnd Dawrn att andererſeits finbet folgendermaßen ſtatt: J 
Zwiſchen Stettin und St. Peteräburg: 
dag die yore reiten Adler“ un. „Wladimir“ 
. Stettin: Sonnabenh.12 Upr Mittags, 
aus St. ‚Petersburg, 1 nt: Sonnabend, Nachmittags. 
Der „Preußifche Avler“ geht von Stettin ab den 9. und 23. Juli, den 
0. und Angif, ven B. ımb 17. September and den I. mid 13. October; 
bes. „fnbimir” dagegen ven 16. und-30. Juli, wen. 13, und 27. Auguf, den 
10, und 24. September und den 8. und 22. Oktober. 


N 23. 
Agentur 
BeRätigung. 


M 24. 


Ygrature 
Riederiegung. 


3 Zwifchen Stettin und Btndpalm: . iu: 3 
ö * „ſt aglerꝰ une —8G& J— it [oz 
aus Sem nfng 3; 2’ Mitsnge, - ‚ 

D eg Ph ee F —— 16. 2, E| 

er „Nagler un 49. Juli, ven ‚u u uR, 
ven 13. und 27. September tl. und 25. ober; um 
dagegen ben 12. und 26. Jufi, den 9. und 23. Auguft, ven 6. und 20. er 
tember, ven 4. und 18. Deiober und den 1. November. 
3. . Zwifhen Stralfund und VYſtadt: . 
durdh Das Poſtvampffchiff „Königin Elifabreh“ 
ans Stalfund: Sonntag und Donnerſtag Wittags, a 
aus Gabe: Montag und Freitag Abende u 1 ©" 
4. Zwiſchen Stettin und Zebenhagen: 
vurch das Poftdampfſchiff mGeyfer* 
"aus Stettin: Veittwoch und..Sonnabend 12 Uhr Mütage, " 
aus Kopenpagen: Montag und Donnerſtag 3 Upr — 

Die Paffage- und. Fracht⸗ Tarife, fo wie Überfaupt alle in Bezug auf vie 
Benugung der Schiffe geltenden Befimmungen Tönnen bei einer jeden —X 
Poſt⸗ Anſialt eingefehen werden. 

Berlia, den 8. Juli 18855. Senrsl-Pof- Au 
U 3 
Berorbnungen und Vekanntmachungen ber Behörden 
Der Stadt Berlin. 

Gemäß ver Vorſchrift im $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobiliar. 
Feuer» Berfiherungsivefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß der Kaufmann Johann Georg Bet, hier in der Zimmerfiraße M 81 
wohnhaft, als Agent ver Feuer-Verfiferangs-Anftatt Borussia beflätigt worden iſt. 

Berlin, vn 23. Imi 1853. Koͤnigl Poliu Präfetem:; whtndelben. 


Gemäß ver Vorſchrift im & 12 des Gefetzes vom 8. Mai 1837, das Mobiliar, 
Feuer -Verficherungewefen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlägen Kenntniß ges 
bracht, daß der Kaufmann Ludwig Scholz, hierſelbſt, wie ihm won ber Feuer⸗ 
Verfiherungs-Anftalt Borussia übertsagene Agentur niedergelegt hat. 

Berlin, den 23. Juni 1853. Kbuigl Polizei ⸗Praͤßdium. v. Hindelvey. 
ne " 
Batent-Erthellungen. 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preutiſchen Staates Ameiger MM 149 vom 28; Jerri 1883) 

Der Wittwe Pappenpeim, ” Berlin, at unter dem. 22. (Zum 4808 ein 

Einfüprungs- Patent ' 
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fi dr Anime um Veſchrelbuug madae 
re er „ böne, Ka Bi 


See! Hhge an gerechnet, 

Wi iu an —* ia Asien :20. 150 vom 0. 9u 1852) 
Dem U Immadıt. Aha. Bobmeyen 

27. Zuni 1853, ein mh 0 

. auf eine ' rüßenn? u de at, Mi ER in“ “in der durch Ziihuung 
und Beſchreibung Fi tönen irimenfeßung, 

. MAL Dede, von jenem Tune an geriet, und, für den Anfang res Hrufi 






Für der. Umfang des Preufi 











B Bertfansihresnit: . B 

Der Bür Schulz, u Niu⸗ ih, lizei⸗Anwalt beim König - 
lichen Ban oh EA —S im Bote WB 

Dem conmiſſattſ en Fan awalt, — Ba 40 Schoͤnwalde, ift auch 


di Kt} fer di —* este“ © vorfoumenbe « und 
———— PER pa eo " öit un 


vyy. Tote je Gesteine em PR Sen Bieter 
Ph wi nr 1.7277 fen nig! en, ‚anges 
nommen worden. 





Die durch den Tod. des EM: ledigt fe & » 
verere Euneraif), Rn vafomungsdene EIS SELEIE 
1. et 2b Aberragen nen nn 


ne ® X des — Rem ie örſterſtelle zu Neu si, 
* ebuſch vom —8 ui 6 —* worden, we hir Sets 


Die bürd ben Tod des after Brinckman i ertedigte Förflerfielte zu Beutel, 
en em Böen — von 1. Jau 30 —E 


Die Doctoren der Medicin und Chirurgie Johann Heinrich Friedrich Stoßmeifter 
u Alerander Johann Anton Bel Driefanski, zu Berlin, find als ‚practice Herzte, 

WBundärzte und Geburtapet fer, die Docioren der Medicin und Chirurgie Robert Ludwig 
Roth und Matthias S eff fteb, daſelbſt, als practiſche Aerzte und inbärzte in ben 
—R Landen t, und ber practiſche Arzt und Wundarzt Dr. 
Herrmang Gottwalt — daſelbſt, 4 auch als Geburis helfer verpflichtet worden. 


Der Candidai ver Pharmaeie Br —e— ‚zu Berlin, iſt ale Apotheker 
— ——— ee Wien vat avoth 


20 
pet ſenal⸗ »Beränterungenm Rongug Ianiıd- — Mmit, bir König: 
ler —— SEES ee nn 
a it die Militair- Inpaliden: Eifer, Barnet e, gis Conducteurs, 
de eat ins Fritfge und Briffe als Säge " Bei Wr R 
Beſtätigt find bie Hofpoſtamttöbten! PYh. Bar. Marten, (" Shnrbı, 
enmtiat nd de Soßope iuer. 99. Bat Neyutk ale jene: 
at Keil, Beih, Sibilsty, Baron, Freima vr R — Brote er 
Eeirippneider, 'bbn Fübmann, FiesTat, ob. & Sching to eh 
srdrid,: Ahbent;ıBewig, Rod, Stödsnins, Hobger Re 4 L 














Bieg, Oppmann, GStolle, Banfe. og, 
„, Die Padboten Bapfe, Brandt, EN dein in ind, Zuger — 
Eatlaffen find die Bitte" Kaufe‘ un NE: ln * nid u m ' 





Dem fi Ben uch l Can⸗ 
—— ion Bee Mn man au errichtende a Sn ee 
Spandau ertheil 


Bon dem Koͤniglicen «Cmflkorihum der Vrccin⸗ Drandenbuiig find die Candidaten: 
Johannes Auguft, — —W aus Ein, . nur en 
Abotph Reinhard Krofhel ans Zullihan, ' Fe —— 
„AR Julius Louis Hagoezy aus Hremlaue D 
J gott Leherecht Ber De Saloımp aus Saligaſt, ugd 
—X Guflan Theodor — Shwa twahenpälte 
die — zum Ye Ka — worden, sn 


Feuerlöſch⸗ Commiſſarien. Im —— Sri find für ven 
Acn Krpißpeatrt der ——ã—a Rientengut von Lochaw u P RT} gen 
foring um — Sufpgetpr Drewes, m Gienjgt,. ala Stelivertreter —E 
ſeits beflätigt worben. don 


Bernie each Bier“ 
" Geſchenke an Kirden‘ " 
err Ranbrath"a. D. von Arnim, auf Krochlendorf, in der Enipetiutiibentur 
‚'yat der dafelbſt ein 6 Erucifir mit oldetem Segen 
Safe A zum a ana —X N " r erhrper 


(Hierbei die Chronologiſche ueberſicht "der. in "Xen Oꝛauale be} un war 
nenen Berorbnungen und Bekanntmachungen, imgleichen drei ai hie 
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Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zn Potsdam 
and der Stadt Berlin 


Städ 938, "Den 15. Juli. 1883. 


au jemeine Sefegfammiung. 
Das vissjährige. 2Bfte Stiet der Gefegfaminlung für. die —2X Preuhiſen 


enthaͤlt: 
NM 3771. ' Handels» und Zoll» Vertrag zwiſchen Seiner Majefät vem Könige 
von Preußen und Seiner Majeflät dem Kaifer von Oeſterreich. Vom 


19. Februar 1853. 
M 3772. Delanntmaipung, die die Errichtung einer Aetien⸗Geſellſchaft inter er 
Sm ine Rüdverfü cerungẽ /Geſelſchaft· betreffend. Vom 11. 

ni je . 


M 3773. Belanntmahung, betreffend die Allerhöchſte Betätigung der Status 
ten einer unter dem Namen: „Geſellſchaft für Rheinischen Bergwerks⸗ 
und Kupferhütten- Betrieb” gebilbeten“ Aetien⸗Geſellſchaft zu Eitn. Vom - 
19. Juni 1853... 

M 3774. Befanntmagung, betreffend die Merböchfte Beſtätigung der Statuten , 
einer unter ver Firma: „LandessProductenfabrit zu Loburg“ gebildeten 
Per eing u —— Vom 10. Jun 1853. 

—— — tüd der Geſepſammlun— für die Königlichen Preußi⸗ 
ſchen Staaten en s bi 

IM 3775. — yeifgen Preußen, Saqhſen ⸗Weimar ⸗Eiſenach, Sachſen . 

- Meiningen, Sapfen Altenburg, Sachſen⸗ Eoburgs Gotha, Schwarzburg« 
Rudolſtadt, Schwarzburg⸗ Sonvershaufen, Reuß älterer und Neuß jüngerer - 
Linie, die Fortdauer des Thüringiſchen Zoll⸗ und Handelsvereins betreffend. 
Voem 26. November 1882. 

A 3776. Vertrag zwiſchen Preußen, Saqhſen⸗Weimar⸗Eiſenach, Sachſen⸗ 

Meiningen, Sahfen-Attenburg, Sacfen-Coburg- Gotha, Sdwarzburg · 
Rudolſtadt, Schwarzburg⸗Sondershauſen, Reuß alterer und Reuß j jüngerer 

Linie einerfeits und Kurheſſen andererfeits, wegen des Beitritts des Kurs 
fürftentpumd Heffen hinſichilich des reits Schmalkalden zu dem Vertrage 

ver en Staaten vom 26. November 1852, die Fortvauer des 
ringiſchen Zoll⸗ und —E betreffend. Vom 3. April 1853. 

NM Ph Vertrag zwifchen Preußen, Baiern, Sachſen, Hannover, Württem- 
berg, Baden, Kurheſſen, dem Großberʒogthume Heſſen, den zum Thürin⸗ 
giſchen Zoll⸗ und Handelsvereine gehörig Staaten, Braunſchweig, OL 
benburg, Naſſau und ver freien Stavt Frankfurt, die Fortdauer und Er⸗ 
weiterung des Zell» und Handelsvereins betreffend, Vom 4. Aprif 1853. 
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AP STB. Uebereinfunft zoiſhen Prenfen, Cthfen, ven zum Th“rigſchen 


Zoll⸗ und Hanvelövereine gehörigen Staaten und Braunſchweig, betreffenn 
> vie Theilung ver gemeinſchafilichen Ausgangs: und Durchgangs⸗ Abgaben. 
WWVom 4. Apr 1853. 
N 3779. Vertrag zwiſchen Preußen, Sachſen und den zum Thüringiſchen Zoll⸗ 
und Handelsvereine verbundenen Staaten wegen Bortfegung des Vertrages 
vom 8. Mai 1841 über vie gleiche Befleuerung. innerer Erzeugniffe. 
Dom 4. April 1853. 
N? 3780. Vertrag zwiſchen Preußen, Sachfen, Hannover, Kurheflen, den’ außer 
Preußen und Kurheffen bei dem Thüringifgen Zoll» und Handelsvereine 
betpeiligten Staaten, Braunſchweig und Oldenburg, vie gleiche Befteue- 
rung von Wein und Tabak, fo wie den gegenfeitig- freien Verkehr mit 
viefen Artikeln und bie Gemeinfhaftlickeit get Uebergangs- Abgaben von 
denſelben betreffend. Vom 4. April 1853. - 


NM 3781. Bekanntmachung über den Beitritt der Koniglich Württembergſchen 


Regierung und ber freien Stadt Frankfurt am Main zu dem Vertrage 
de dato. Gotha, ven 15. Juli 1851, wegen gegenfeitiger. —* 
zur Uchernahme der Auszuweiſenden. Dom 21. Juni 1 


Bekanntmachung der Königlichen Minifterien. 


Die den zur —— — die Haupt-Eaffe der Niederſchlefiſch⸗ Markiſchen Eiſenbahn 


und an die Regierungs t⸗Caſſen — nis und Genen an der Der 
eingepenben Br ori 06 figationen See I, IL. u. il —2X ——2 betreffend. 
habern von Yriortis. Ohhgeiionen Serie L, II. uno der Niever- 


(og Reken ifenbahn wied pierdurd befannt gemadt, daß von bem Herrn 


Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten ven zur Gonvertirung an 
die Haupt» Caffe der Königlichen Direction der Niederſchleſiſch⸗Markiſchen Eifen- 
bahn .hier, over an bie Regierungs⸗Haupt⸗ Caſſen zu Breslau, - Liegnitßz und Frank⸗ 
furt an der Ober einzuſendenden, und von dieſen Caſſen zu remittirenden dergleichen 
Obligationen die Portofreiheit bewilligt worden iſt, unter der Bedingung, daß 
die Couverts ſolcher Sendungen das Rubrum: 

„Die Convertirung der —— Frg Oolcgatonen der Nieder⸗ 

ſlenſ⸗Nartichen Eiſenbabn betr — 


enthalten. Berlin, ven 4. Juli 1 


A 118, 

Berloofete 

Ser handiunas 
Vramlen⸗ 


Seine. 
c, 1670. 


B Haupt» Verwaltung der 2 Snussn. ‚ 
\ ’ . Natan. Rolde. . 


. — — 

Verordunugen und Bekanntmachungen dee Rs migl. nigl. Regierung: 
a) welche den Regierungsbejict Pote dam und die Stadt Berlin betreffen. 
Befanntmadhung. 

Mit Bezug auf unfere Bekanntmachung vom 8. Bat d. 3. bringen wir hier: 
durch zur öffentlichen Sana, daß von den Seehandlungs⸗ »Prätnienfipeinen- vie 
Einhundert und Sechs Serien | 
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©. 78. 80. 453. 206. 268. 274. 327. 345. 346. 362. 386. 
390. 411. 451. 488. 554. 574. 582. 611. 616. 625. 636. 


645. 673. 784. 704. 845. 879. 895. 932. 933. 937. 979... " 


1046. 1059. 1060. 4070. 4077. 4103. 4108. 1111. 14117. 
1139. 1141. 1191. 1249. 1286. 1322. 1353. 1354. 1361. 

. 1384. 1385. 1409. 1445. 1564. 1565. 1574. 1605. 1606. 
41627. 1659. 1673. 1726. 1759. 1760. 1783. 1795. 1827. 
1829. 1851. 1861. 4871. 1891.. 1893.. 1923. 1947. 1955. 


1962. 1970. 1983. 2015. 2024. 2034.. 2049. 2077. 2095..' 


‘2157. 2184. 2202. 2250. 2255. 2293. 2301. 2304.: 2331. 
2342. 2422. 2443: 2463. 2483. 2484. 2504. 2508. 2510. 
peute gezogen worden find. 


Die Ziehung der. 10,600 Rummneen, welche dieſe 106 Serien enthalten, wird 


am. 15. October viefes Jahres und an den darauf folgenden Tagen, ‚Statt finden. 
Berlin, ven 1. Juli 1853: 
General» Ditection ber Shantungs-Gcit 
i Bloqh Wentzel. 


* 
* 


Vorſtehende Belanntmachung wird nach dem antrage der Deren 


ver Seehahvlungs-Gpcietät piermit zur bffentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam, ven 7. Juli 1853. König. Regierung. 





Am 23. April d. J. find im Grenz» Bezirke, und zwar in der Nähe des 
Weges, welcher von Gr.⸗Berge nach Breſch führt, Kreis Weſtpriegnitz, fieben 
Paden, welche von fieben entfprungenen Perfonen getragen wurden und 

„netto 2 Eir. 15 . Pfo, ropen Kaffee, 
As 558 Pfo. Hutzuder, . 
fo." —**8* Rauchtaback, 
Kr . Löfcppapier und . 
21 Dh. ‚fremdes Salz - 
entfalten Haben, in Veſhlag genommen. 
Da es nicht gelungen in — Eigenthlimer der vorgedachten Waaren zu er⸗ 
mitteln, fo werden alle Diejenigen, welche begründete Eigenthums⸗Anſprüche an 
dieſelben zu” machen berechtigt ſind, hierdurch aufgefordert, binnen 4 Wochen bei 
der unterzeichneten Behörde ihre Anſprüche — zu machen widrigenfalls die 
Waaren in Gemäßheit des 8 60 des Zoliſtrafgeſehes vom 23. Januar 1838 
Öffentlich zu verkaufen und beren Erlös zur Stants-Caffe einzuziehen fein würde. 


Peisdam, den 12. Mai 1853. on 


Koͤn ierung. 
. Anıpeltung für eönigl, Desien der imirecien Steuers. 





MM 119. 

Aufruf ver 
undefanzten 
Cigentpämer 
von firben 
Paden roden 


. "Raffte, Hut, 


Caudis.· Zuder, 


“ fabricheten 


1%. . Wir Bringen hiermit zur Öffentlichen Kerniß, 5 ir den Stäpten:. 


Ausfäfrung 2 Angermünde, 11) Züterbogk, . 1) Rheinsberg, 
dee Städte . Beelitz, 12) Kyrig, \ > 22 Rhinom, 
Drimuug vom 3) Beizig, - 43) 2phen, 23) Neu-Ruppin, 
— u A Balin, >14) N benennt, 24) Stragburg, _ 
INT I) Brandenburg, 15) Niemegt, 25) Strausberg, 
Brüd, 16) Dverberg, 26) Trenenbrießen, 
7) Buhpolz, 17) Potsdam; 27) BVierraden, 
8) Speriottenburg, 48) Drigerbe, , 28) Werder, 
J 9) Cremmen, 19) Puilitz, 29) Wittſtoch 
10) Havelberg, .20) Ratpenom, . 30) —E a. d. D. 


die im 24ſten Stück der diesjährigen Sefepfammlung unter N? 3763 und 

Seite 261 bis 290 publicirte Gtäbter-Drbaung vom 30. Dei d. J. nad '$ 82 

dieſes Geſeves ſofort in Kraft fit. Potsdam, ven 9. Juli 1853. 
Koͤnigl. Regierung. | Abtpeitung 900 Zune. 


AR 12. Die Dardfinittepreife der verfepiedenen Getreidearten, der Erbfen und ber ranpen 
Berlin: Fourage x. haben auf vem Markte zu Berlin im Monat Juni d. J. betragen: 







, Oktres x. - für den Scheffel Weizen ........ Denrne “2a. 20 89. 8 Pf, 
. aan. für ven Scheffel Roggen .... 2. .,8..6% 
° 919. Iulk ‚für den Scheffel große Gerfie :. „4: 1r 
für den Ocpetel Heine Gerfte » 20°» 4« 
für den Sceffel Hafer . « 10. 4» 
— für den Scheffel Eröfen.... ,10 » 2» 
für den Centner Heu ... . 0» 3%. 
für das Schock Stroh ...... .,. 9» — ⸗ 
für ven Centuer Hopfen ..... ‚15 2 —. 
7 ‚die Tonne Weißbier koſtete .. . 5; — ⸗ > 
die Tonne Braunbier koſtete ... „51, 
das Quart doppelter Kornbranntwein koſtete » 5 + —. + 
das Quart einfacher Rornbranntwein Foflete — +». 2 +» 6 +, 


Potsdam, ven 11. Juli 1853. 
Koͤnigl. Regierung. gigelims des Innern, 


8 welche den Regierungsbeꝛirtk Potsdam ausfchließlich betreffen. 
N 122. Die von der hiefigen Regierungs-Haupt⸗Caſſe ausgeftellten Quittungen über 
“ Husbönbigung bie im Monat März diefes Jahres eingezahlten Kaufgelver xc. für Verdußerte 


dir Dalitumoen Domainen- und Forf-Objecte find nach erfolgter vorfpriftemäßiger Befeinigung - 


Abereisgngahlte Seitens der Königlichen Haupt» Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special» 


Fran Caffen, an welche vie Zahlungen von ven Intereſſenten geleiftet find, zur Aus- 


11. 1338, Int händigung an die Tegteren überfandt worden. 
‚ Gegen Rüdgabe ver ertheiften Interims⸗Quittungen können demnach die ber 
fgeinigten Quittungen bei den betreffenden Special⸗Caſſen in Empfang genoms 


en 
men werden. Die Oxittungen über vie im Monat Därz diefes Jahres einge, 


zahlten Eapitalien zur Ablöfung von Domeinen- Abgaben find in Gemaͤßbeit unferer . 


Belanntmahung vom 14: November 1851 (Seite 362 des Amtsblatts pro 1851) 
den betreffenden Gerichts - Behörben m Serigtigung des Hypothelenbuches zugeſandt. 
Potsdam, den 12. ae 
il Wegierung. 


Abthellung fuͤr die ig der dirtcten Steuern, Domalıen und decken, 


Der Regierungs- Geometer Albert Amerlan, zu Angermünde, iſt als Agent - 
ber Hagelſchaden⸗ und Mobiliar» Brand ⸗ Verfherungs-( Gejellſchaft zu Schwedt für 
die Stadt Augerminde und Umgegend von uns beflätigt werben. 

Potsdam, den 27, Juni 1853. Koͤnigl. Regierung. Wöteilung des Innern. 


Nachdem das- zu Swen an. der Oder errichtete Gewerbegericht zu Folge 
höherer Beſtimmung aufgelöft worden ift, erfolgt nunmehr die Entfpeivung ber, 
Streitigkeiten ver felbfiftändigen Gewerbetreibenden und der Babrif- Inhaber mit 
ihren Gefellen, Gehülfen over Lehrlingen, die ſich auf ven Antritt, die Fortfegung . 
oder Aufhebung des Arbeits⸗ oder Lchr-Verhältniffes, oder auf die yegenfeitigen 
Leiftungen wahrend ver Dauer deſſelben beziehen, wieder in Gemäßpeit des & 137 

- in Verbindung mit $ 145 ver Allgemeinen Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 
1845 durch die Innungs-Vorfteher unter dem Vorfige eines Mitglieves ver Com⸗ 
munal«Behörbe, oder beziehungeweife durch die OrtepoligeisÖbrigfeit. Dies wird, 
dem gewerbtreibenden Publikum Me w Nachachtung befannt gemacht. 

Porvam, 2 ven 11. Juli 1 
Koͤnigl. — nochellang det Innern. 
— r — 
. Verorbnungen und Bekanntmachungen 
Des Röniglihben Rammergirihts, 

Im Bezirke des hiefigen Königlichen Mreisgerihts treten mit dem 1. Juli d. J. 
in Semäpeit der Beftimmungen des Herrn Suftiz- Biniflers folgenve Beränder 
vungen e 

Es wir ih ber Stadt Mittenwalde eine periodiſche Depntation errichtet, bei 
welcher, unter Vereinigung der Depofital-Vermaltung, die aus ven Bezirken ver 
Gerihts-Commiffionen zu Mittenwalve, Könige-Wufterhaufen und Zoffen zur 
sslegichfhen Beſchlußnahme fich eignenden Curatel⸗, Nachlaß und Hppothefen- 

Sachen, fo wie alle Civil-Prozeſſe und Strafſachen aus deren Bezirken: zur Ver⸗ 
handlung und Entſcheidung innerhalb der Grenzen der, der Deputation angewie⸗ 
ſenen, — Competenz gelangen. 

Dem hieſigen Kreisgerichte verbleiben: 

3 die Ehe⸗Sachen, 

die Befiglüffe über vie Verſetzung in ven Anklageſtand ober über vie Erdff⸗ 

nung der Unterſuchung wegen Verbrechen une Vergehen, — ueräliehig der 





AR 123. 
Agentur . 

BeRätigung. 

1. 1614, Wat. 


N 124. 
Die Knflöfung 
des Bewerber 
oerichis zu 


BSaw⸗ dii 
—RR 


for Garichts⸗ 
Deputation in 
- ittenwalbe. 


f 20 - 
Untrfußung jen wegen vierten ‚Boliehtapte . oder Harz Diestapte im 
dritten oder ferneren Ruckfalle oonf. $ 16 des Geſetzes som 2. Juni 1852) 
und ver in $$ 117, bis 120 -ves Strafgefepbuches: vom 14. April 1851 
Pr Vergeben — über deren Einleitung die Deputation ſelbſtſtaͤndig 
e) vie noehwendigen Gubhaftationen und Sequeftzationen derjenigen Güter, über 
melde vie Führung ves Hypothekenbuchs der Deputation nicht übertragen iſt. 
erlin, den 30. Juni 1853. Fhnigt. Kammergeriht. 


————— — 
tmachung Des Röniglichen General: Boft: Amts. 


Bela 
Die dierja einer⸗ und 
feige Poſtdampfſchiff —— yo aoifchen —— um Ruflan, 


———— berg Preußen —* und Rußland, Si 


. ben und Dänemark andererfeits findet folgendermaßen 


1. Zwiſchen Stettin und-St. Petersburg: 
. darch die Poſtdampfſchiffe write Adler! ums Bladimir“ 
Sonnabend 1 


aus Stettin: 
\ = St. Petersburg —S ame 
"Der „Preußiſche Woler” geht. von Stettin ab ven 3. Dal. den 6. 
20. Hagıf, von 3 und 17. Osphmber and den 4. un Detober; 
„Wladimir“ dagegen ven 16. und 30. Juli, ven 13. 2. Hat, vn 
und 24. September und ven 8. und 22, . 
2. Zwiſchen Stettin und Stocholm: 
durch die —S „Nagler“ und Rordſtern“ 
F aus Stettin: Dienflag 12 Uhr 
aus Stodpolm: Dienfiag 10, Uhr Vormittags. 
Der „Nagler” geht von Stettin ab den. 19. Juli, ven 2., fr und 30. Augufl, 


4 


Er 


"ven 13. Imd 27. Geptember und den 11. und 25. Ostober; ver —5* 


den 26. Juli, ven 9. und 23. Auguſt, ven 6. und 20. September, den 
ovember. 


A um 18. Deisder un den 1. M 


3. Zwiſchen Stralfund und ‚Rave: 
urch das Poſtdampfſchiff „Königin liſabeth“ 
aus Stralfund: Genntag und Donnerſtag Mittags, 
aus ost: Montag um! Abends. 
—— sr —— 
das Po „Geyſer“ 
m men 
en: un 
Die — und Fracht⸗ Tarife, fo wie Aberhaupt. al alle in ee auf bie 
u der Schiffe geltenden Beſtimmungen konnen bei einer jeden Preußiſchen 


eingeſehen werden. 
Ka Berlin, — Juli 1863. „General Port, 
— —— J 


* 


at .- 
Bekanntmachu 
In Verfolg unferer Bekanntmachung vom 30. or v 2 Enn ie 19 Seite 156° 
“und 157 des Amtsblatts ver Königlichen ‚Regierung zu Frankfurt, und Stüd 18 
Seite 181 und 182 des Amtshlatts der Königlichen Negierung au Potsdam) 
werben bie und rentenpflichtigen Einfaffen ver Provinz hierdurd davon in Kenntniß 
geſett, daß au die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft in. Elberfeld‘ 
vom uns ih vie Zahl verjenigen Anftalten aufgenommen worden ift, bei denen die. 
Verfiherung der zurentenpfliptigen Orunbftüden gehörigen Gebäude gegen Beuert- 
"gefahr bewirkt werden darf. Berlin, ven 27. Juni 1853. 
Königl. Direction der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
a —— 


_ Beuer ; Eaffengeider »Ausfhreiben für die Städte der Kurs und 
Neumark und der Niederfaufig pro iftes Semefter 1853. 
Zur Dedung ver in ven Städten des Verbandes im iften Semeſter diefes , 

Jahres sorgefommenen Brandfhäven im Betrage von ungefähr 46,000 an" 


werben hiermit 
fir Gebäude der iften Eiafe 1 er 


, 0... 2m 3» vom Hunsert der Betr | 
4 dm.» dr ſumme, 
s s- „Men - Ts 
u war: 48,394,375 Ip iS 31 Thi 9 
“ x von ) r. Zu 6,131 Thlr. 13. Ser. 3 
. » 20.908.650 » a3 + 26,908 - ne 
x 6,030,450° » RAS ie 10,050 =» 22» : . 
5 2,619 825 æ⸗27 ss 6, 112.» 27 ».09. =» 
"Bberpaupt von 53,953,300 Tplt. ” 49,203 Tplr. 23 Sgr. 6 Pf. 
und nad; Abzug der Recepturgebühren & 2 pCt. ne . 
fm Betrage von . . ....... ...... 


etto "48,219 Ahle. — 
ausgefgricben. Bi di rn 


Die Magifträte und reſp. Ortsobrigfeiten ver affocirten Gtäbte werben hiers 
durch aufgefordert, die auf bie einzelnen Städte des Verbandes fallenden Beiträge 
ungefäumt einzuziehen und binnen längflens vier Wochen an die — 
Sorietäts- Haupt-Eaffe hierher abzuführen. 
Berlin, ven 6. Juli 1853. ” 
Ständifge Stibte- euer Soceäth, Discion der Kurs und Neumark 
und der Niederlaufig. 





. 

ie durch die Penſionirung bes Oberfoͤrſters Coulon vatant gewordene Dberförftere . \ 
EEE — — 4. ul d. J. ab di be ‘ 

uk wi Fe Scharfe iſt vom 1.9 J. al en rförſter 


2 272 
Der Dostor der Medicia und Chiturgic, Wilhelm Cacil Plümide, zu verin i 
als proctider Asyt und Wundarzt, und bie Dostoren der Eu und Epleurgi, —* 
Ephraim Ruppredt, Carl Auguſt Adler und Hermann Joſeph Flaiten, zu Berlin, 
im ar practiiche Serie, Bun —X uud Gebariohelfer in den Koͤniglichen Landen appro⸗ 


Na 6. weifung 
der im Monat Juni 1853 im Departement des Raumergerigre 
Rattgefundenen. Perſonal⸗ Veraͤnderungen. ” 


I Uffefforen. Der Referendar Franz Alexander Lu Zutmann iR. zum 

— ſor ernannt, und ber Gerigtb- aſeſſer Guſtav Wilpelm derdinand — 

v en. . 

U. Referendarien. Der Referendar Ang Tpeodor Hugo Schroeder iR aus 
dem Dephrtemens des Appellationsgerits zu Halberflabt in das diesſeitige jegangen. 
Zu Referendarien find ernannt bie Kuscullaisren: Adolph Eduard Epriftian Schroeder, 
Dito Julius Bernhard Schulze aus dem Departement bes Appellationdgerihte zu Mag- 
deburg in das —7 — je übergegangen, Martin Hirſchberg, Carl Friedrich iſtian 
—& Georg Earl Jacobi, rt Moßner und Theodor Rudoiph Faehadrig 
Der Referendar Earl Heinrich Bauer if Behufs feines Ueberganges in das Departes 
ment be6 Appellationsgerichts zu Gteffin aus feinen .Gefchäfts-Verhältniffen im dies⸗ 
ſeitigen Departement entla| der Reftrendar Friedrich Wilpelm Alexander Fridolin 
von Beet iR aus dem figdienfe entlaffen. 

I. Auscultatoren. Zu Auscultatoren find ernannt bie Rechts /Candidaten: 
Earl Wilhelm Mundt, Herrmann Heinrich Carl Gebhardt, Morig Herrmann, 
Saluſc exder, Earl Kauffmann, Wilhelm Heinrich Dabis, Älbert Friedrich 
Goeting, Ludwig Wilhelm Siegfried Keibel, Carl Victor Johann pt Thiel 
dent Stadtgericte zu Berlin, Georg Munde, zogann Julius Carl Kalisky, Heinrich 
Ernſt Werner Graf von Layferling, Eduard Otto Lubwig Krüger dem Rreisgerichte 


> zu Berlin, Ernft Wilhelm Lendel dem Kreisgerühte zu Spandau, Carl Ferdinand Jos 


- der Staats⸗ Anwaltſchafi 


hann Herrmann Schlichting dem Kreiögerichte zu "Prenzlan und Wilpelm Säran dem. 
Kreisgerichte au Potsdam zur Beſchaͤftigung überwiefen. „ 5 

” Yerfonal-Beränderungen 
bei der GGtants-Nnwaltfdaft im Departement des Königl. Bemmergeriätt. 


L Bei der Ober-Staatd-Mnwaltfchaft: Der Dber-Stants-Anwalt Sch ward 
beim Koͤnigl. Appellationsgeriht zu Ratibor ift zum Ober-Stanis-Anwalt beim Königl. 
— 

U ber niwaltfcheft: Der Staats ⸗Anwait Meier beim Königl. 
Stadigericht zu Berlin in zum Ober» Stants- Anwalt beim Königl. Appellationsgericht zu 
Magdeburg AÄllerhöchſt ernannt. Dem Stäbtgerihte-Rarh Nörner find die Geſchaͤfte der 
Staats⸗Anwaltſchaft beim Rönigt, Stadtgericht zu Berlin commiſſariſch übertragen. Der 
der Gtants-Anwaltfhaft beim Königl. Stabtgerict ais Gehälfe überwitfene Gerihte« 

Aſſeſſer Homeyer if in gleicher an bie Ober-Staats-Anwaltfchaft zu Greifs⸗ 
wald verjegt: Der Saatb Bntpatta Beni Gerichts.Aſſeſſor v. Mörs if der Staates 
Anwaltſchaft beim Königl. ericht und der Berichtes Aſſeſſor Freiderr v. Hanſtein 

tu beim en Boni. jericht zu Berlin ale ee übermwiefen. 

" Der Staatd- Anwalts. Gehülfe ern, mn Hr , IR als erſter Gehälfe an bie 
a unser 1 fr N et F —————— 

effter, zu Neus in, gleicher Eigen! an 

— und der nn 2 Her er, zu Templin, in er Cie 
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an das Königl. Kreisgericht zu Spandau verfegt. Der Gerichts⸗Aſſeſſor Steins 
ar iſt zum Stande Mamas Gepütfen beim Königl. areisgericht in Neu-Rappin ud 
ber Gerichto⸗ Aſſeſſor Berner ıym Staats» Anwaltd-Gehülfen beim Königl. Kreisgericht 
zu Templin ernannt. Der Geripis-Affeffor Krudenberg iſt zum Staats-⸗Anwalts⸗Ge-⸗ 
hülfen bet dem Koͤnigl. Kreiögerichte zu Beeskow ernannt. - 


3 Perſonal⸗Veränderungen Bd 
im Bereiche der Königlichen Intendantur des dritten Armee» Corps. 


Beförderungen: Der Intendantır-Weferenbarius Rriele zum etatömäßigen 
Affeffor, der Intendanturs Regiftrater Focking zum Kanplei-Math, die überzaͤhligen 
tendantur « Serretaire Hi up, Sröplih und von Burdzki zu etatsmägigen Intendanturs 
Serretaiven, ber Regiftratur-Affiftent Zange zum etatömägigen Intendantırr -Regifttator, 
der Secretariats- Affiftent Nitfehe zum überzäpligen Intenbantur-Serretate, der Regie 
ſtratur⸗ Gehülfe Haaſe zum Regiſtratur⸗ Aſſiſtenten. 

Berfegungen 2 Der Intendantur-Ratp-Pduly zur Intenbantur des Garde⸗Corys, 
der Insendanturs Affeffor Kriele zur Intendantur bes Iſten Armee-Corpe, ber Intens 
dantur-Affeffor Gervais von ber Intendantur Iften Armee⸗-Corps zu der bed dten 
Armee-Eorps, der IntendantursReferendarius Otto von’ der Intendantur des Garde⸗ 
Corps zu der des Iten Armee Corps, der Intendantur-Secretair Neiffert von der 
Intendantur bed Aten. Armees Corps, zu der des Iten Armee-Corps, der Intenbanturs 
Secretair Schwabe von der Intenbantur bes 2ten Armee- Corps zur Marines Abtheilung 
der Intenbantur Iten Armee- Corps, desgleichen der Regifratur-Affitent Haafe, ber 
Jotendantur⸗Secretair Schul; zur. Probebienfleiftung beim Königlichen Militair» Defos 
nomies Departement bes Kriegs »Miniflerii, der Intendantur⸗Secretair Pauh zur In⸗ 
tenbantur des Sten Armees@orps, ber IntendantursSecretair Fröhlich zur Intendantur 
des 2ten Armee» Corps, der Intenbanfur-Secretait Freudenberg von ber Intendantur 
bes Garde⸗ Eorps zu.ber des ten Armee-Corps, beögleichen der ntenbattur- Gecretait 
Megner von der Jutendantur Sten Armee-Gorps, deögleihen die Intendantur-Referen- 
darien Engelpärdt und Raffauf von ber. Intendamur bes Bten.Armees Corps, ber 
Dbergerichte -Auseultator Sulzer vom Kreisgericht in Frankfurt zur Intendantur Iten 
Arme übergetreten, beägleichen ber Rammergerichte-Referendarius Schmid zur In⸗ 
tenbantur, 3ten Armee- Corps, ber Regiftratur- Affiftent Lutter vom Königi. Kriege Mir 
nifterium zur Dienfleiftung übertwiefen, der Proviantmeiker Otto von Cũfirin nach Neiße 
verſetzt, der Proviantmeifter Scherresd von Pillau nad Eüftin, der Proviant-Amts-Con- - 
trolleur Cammerer von Rathenow nad Slögan, desgleichen der Proviant-Amts-Mffiktent 


v. d. Mard von Rathenow nah Erfurt, ber interimififhe Provlants Amts-Controlleur “ - 


Clauß von Merfeburg nad Rathenow, deögleihen ber Proviant-Amts-Affiftent Badels 
mann von Erfurt nad Rathenow, der Magezin-Berwalter Simons in gleicher Eigen» 
ſchaft von Nauen nach Merfeburg, der Proviant-Amte-Mfifent Shemmell als Magazin: 
Depot-Berwalter von Danzig nad Nauen. , ” Bu \ 
Berabſchiedungen: Der Kanjlei-Rath Focking vom 1. Juli d. 3. ab auf feinen 
Antrag mit Penfion Inden Ruheſtand —S J ⸗ 57* Su * ii 


Der’ Visperige Feldprediger Rudolph Gtehhen Eiegmuind Sgulhe if zum Prebiger 
an ber evangeli we ZohanmesKicche zu —e—— — Fr s 


Der Ptedigtamis · Candidat und Eonrector Ferdinand Moritz Nisfihe, zu Charlotten⸗ 
burg, i i „Nibfjuncte di, 
un Ka a eigen Mare —X "am As auseeden i für bie Pierre m 


J 


.- „, fürben Königs-BrüdenBezirf Nr. 15 dafelbf, verpfli 


. ve 
Nahmweifung - 
der im „Departement des Rammergerichts im Monat Juni 1853 mit Beflallungen 
= verfehenen Schiedsmänner und Schievemann» Stellvertreter. 
1) Der VBärgermeifter Anvenagel, zu -Bierraden, ald Gchiebsmann für deu Stadt⸗ 
, bezirt zu Vierraden, Angermänder Kreifes, verpflichtet am 11. uni 1853; - 
2) der Lehnfhulge Freudenberg, zu Aprensdorf,-als. Ifer Stellvertreter für ben ten 
Tänblihen — des Beeslow⸗ Storlowſchen Kreiſes, verpflichtet am 1. Juni 1853; 
3) der Banquier Kir heim, zu Berlin Neur Sriedrihsftrage Nr. 23, als 1er Etellvertreter 
für den Könige, Brüden-Bezirk Nr. 13 der Stadt Berlin, verpflichtet den 7. Juni 1853; 
4) der Raufınann Caspari, zu Berlin Neue Friedrichsftraße Nr. 26, als 2ter Stellvertreter 
et den 28. Juni 1853; 
5) der Kaufmann Bonte, zu Berlin Werberfrage Nr. 10, 
Dargpaus- Beyiet Nr. 28 daſelbſt, verpflichtet am 8. Juni 1853; 
6) der Commerzien-Rath Dunder, zu Berlin Sranzöfifge Straße Nr. 20a, als Schieds⸗ 
mann für ben Franzoͤſiſchen Strafen-Bezirf Nr. 36 dafelbfi, verpflichtet den 8. Juni 1853; 
N der Rentier Engel, zu Berlin Friedrichsftrabe Mr. 35, ald Schiebemann für den 
Friedrich⸗ Wilhelm ⸗ Gymnafien »Bezirt Nr.’56 dafelb, verpflichtet den 8. Juni 1853; 
8) der Director der Königlichen Kunffammer und Hauptmann a. D. v. Lebebur, zu 
Berlin Alexandrinenftraße Nr. 34, als Spiaeman für den 2ten Jacobs⸗ Kirch⸗ 
Bezirk Nr. 66b dafelbft, verpflichtet den 22. Juni 1853; 
9) der Graveur Thieme, zu Berlin Neue Grünftrage Nr. 41, ald 2ter Stellvertreter 
für ben Grünftragens Bezirk Nr. 67 daſelbſi, ichtet den 22. Zuni-1853; 

10). der Oeh. erped. Secr. im Kriege-Minifterio Schmidt, zu Berlin Oranienftr. 67, al61Rer 
> ,„, Stellvertreter für den Merandrinenftragen-Bezirf Nr.68B baf., verpfl. ben 8. Juni 1853; 
>11) der Kaufmann Zöllner, zu Berlin Neue Ropfrage Nr. 24, als Schiebömann für 

un, den Lonifenfladt-Kirh-Bezif Nr. 69 dafelöft, verpflichtet ben 22%. Juni 1853; 

12) der Häufer-Mominifiätor Helmp, au Berlin Oroge franffurter Straße Nr. 136, als 1er 

Stellvertreter für den Iften Sranffurter Chor-BeziseNr. 99a daf., verpfl. den 22. Juni 1853; 
- 13) der Apotheker Boehme, zu Bernau, als Schiebemann für die Stadt Bernau, Nie 
barnimſchen Kreifes, verpflichtet den 27. Mai 1853; , . 
1A) der Dürgermeifter Traffehn, zu Rüdersdorf, als Schiedsmann für ben 12ten laͤnd⸗ 
lichen Bezirk des Nirderbarnimſchen Kreifes, verpflichtet ben 4. Juni 1853; 
15) der Gerichts⸗Schutze Klüfewer, zu. Danewig, als Schiebsmann für den Tien 
“ , Undlichen Bezirk des Oberbarnimſchen Rreifes, verpflihtet den 23. März 1853; 


als 2ter Stellvertreter für den 


‚ 


16) der Remonte- Infpector Eochius, ju Mleins Ziethen, aiß Schiebemann für den 3ten 


landlichen Bezirf des Dfipavelländiichen Kreifes,- verpflichtet am 3. Juni 1853; 
47) der Bürgermeifler Hoppe, zu Alt-Ruppin, als 2er Steivertreier für bie Stabt 
"  MtsRuppin, Ruppinſchen Kreifes, verpflichtet den 8. Juni 1853. 


Den Landidaten ber Theoldgie Albert Gottlieb Erich Ideler, zu Netow, Kreis 


. Xemplin, Abraham Rothe, zu Willmerdborf, Kreis Angermünde, den Prebigtamts- 


Candidaien Rudolph Friedrih Carl Rothe, aus Warchau, jegt auf der Holländer Papiers 
mühle bei Neuflabts Eberswalde, Sigismund Reinhold Lubwig König, aus Wriezen, fegt 
zu Nieder-Schönhaufen, dem Schulamts>Candidaten Wilhelm Gottlieb Rottmann, zu 
NeusStaafen, Kreis Ofihavelland, und Wilhelm Auguf Steinweg, aus Wriezen, jegt 
gu Berlin, iſi die Erlaubniß zur Annahme von Hanslehrerfiellen, unter Vorbehalt des 
Widerrufs, im Bezirfe der Königlichen Regierung gu Potsdam ertpeilt worden. 

— 0 — >. 


, ¶ Hierbel drei Deffentliche Anzeiger.) W 
Rebigirt von ver Rönialiden Renierung au Lotedaci 
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Amtsblatt 

ber Abnigligen Regierung zu Porsbam 
und der Stadt Berlin | 


Stüd 29, Den 22. Juli . 1883, 
— ———— 


Allgemeine Sefegfamminng. 


Das vera ——— goſte Seäd ver Befepfammmnlung für Die Königlichen preußiſchen 
staaten emthält 


MN 3782. Beroromung, betreffend den Steuerfag vom inländiſchen Rübenzucer 


und die Eingangs» Zollfäge vom auslandiſchen Zucker und Syrup für den 


Zeitraum vom 1. September 1853 bis Ende Auguft 1855. - Vom 11. 
Juni 1853. 


N? 3783. Bekanntmachung über vie unterm 6. Juni 1853 erfolgte Befläti 
gu Oi Sraturd der Neuen Mofel-Dampfigifffahrrs- Gefelfgaft. om 
> 1860 
NM 3784. — über vie unterm 6. Juni 1863 erfolgte Bei: \ 
gung ves Gtatuts der Mühlpeimer Dampffchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft. 
Vom 16. Juni 1853. -. . 
M 3785. Betanntmachung über vie unterm 13. Juni 1853 erfolgte Beſtäti⸗ 
. gung des Statuts des Actienvereins zum -chauffeemäßigen Ausbau ver 
Straße von Neumarkt bis zum. Bahnhofe ver Aieverfglehig- Därfifgen 
Eifenbahn bei Dber-Stephansvorf. Vom 24. Juni 185 


Das diesjährige 81ſte Stück der Sefepfenimlung für vie abriglien Preußi⸗ 
ſchen Staaten enthält: 


N 3786. Privilegium wegen Ausfertigung auf ven Inhaber lautender Kreis⸗ 
Zelzaten ses Bürtentpumfgen Kreifes im Betrage von 98,600 Thlrn. 
m ai 


N? 3787. Set I von den Cifenbapnen zu entrüßtende. Abgabe’ beteffend. 
’ . Dom 30. Mat 1853. 


N? 3188: —** wegen Abänderung um refp. Ergänzung des Reglemente 
für die Provinzial-fener-Sorietät ver Provinz Pofen vom 5. Januar 1836 
(Sefegfammlung Seite 85 ff.) und ver vafielbe abänvernven Erlaffe vom 
6. Auguſt 1841 (Gefepfammlung‘Selte 293) und vom 20. Beiumt 1846; 
(Gefepfammlung Ceite 88). Bom 6. Juni 1859. 
[2 


\ 
- 


- 0 ME. . 
Verordnungen und Belonntmachungen der Konigl. Regierung: 
a) welche den Negierumgsberte? Potedam und die Stadt Berlin betreffen. 
MN 125... Aunnr 4. Februar v. J. find Mugen dem Dorfe Sagaſt und ‚der Pusliper 
Bufraf der Heide, Kreis Weftpriegnig, tm Grenzbezirfe, von ven Grenzbeamten nachſtehend 
umdetannten verzeichnete zollpflichtige Waaren in Beſchlag genommen worden: 


Figentpämer 2 Eentner 56,5 Pfund Hutzuder, 

ot =. 508 . Sandisyuder, 
Medienburgi. * 2 + 687» vohen Eaffee, . 
fen @renze . — ⸗ 196 = fabrieirten Rauchtaback, 
in Befhlan — Tr ein in Slafchen. 


‚gendimmraen Da es nicht gelungen iſt, den Gigentpllmer der genanhten Waaren zu er- 
NN dig, mitteln, fo werden alle Diejenigen, weiche begründete Eigentfums-Tfprüde an 
dver unterzeichneten Behörde ihre Anſprüche geltend zu machen, widri— [6 dieſe 
Warren in Gemäßpeit des $ 60 des Zolfitafgefeges vom 23. Jannar 1838 
Öffentlich verkauft und deren Erlös zur Staats-Caſſe eingezogen werben. 
Potsdam, ven 19. Juli 1853, " 
; Koͤnigl. ierung. 
Abthellung für Rent. Dagien indirecten Grenen.  " - 
y beige ven Migferungebepet Potsdam ausfoltenirch betteffen. 
AR 126 Auf Gruno ves 8. 12 did Grfeges dirk 8. Dat 1837 wird Piermit bekannt 
Boatun. gemacht, daß der Kaufmann Guflav Fleifhhauer, zu Treweitbriegeit, und ver 
Neveriegung, Kaufmann Wolf Mareus, zu Beelitz, vie Agentur Ver Vaterläudiſchen Feuer⸗ 
1. 2398. Juni. Verfichetungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld reſp. fir die Städte Treuenbrietzen und 
1.285. Zufl. Borfip medergelega baden. Polsbami, ven 14. Juli 1853. . 
— Königl. Regierung. Whtgeitung ver Jancın. 


NM 127. Die ‚ven Beflfern vow Gtuuvſtüchen, anf welchen Renten fir vr Domainen⸗ 
Die Berge: Fiscus haften, obliegende Verbindlichkeit, ihre Gebäude gegen Feuetogefahr zu 
vumg folder verſichern, kann von benfelben nicht allein vurch Verſicherung bei ven in unferen 
" an Befanntmachungen. vom 12. Januar und 10. April v. 3. (Amtsblatt von 1852 
für den Do. Seite 16 und Seite 147).und vom 21. Februar und 29. März d. I. (Amts 
mainen-Siscus blatt von 1853 Geite 62 ‘und Seite 133) genannten Geſellſchaften, fonvern von 
daften, gegen jetzt an aͤuch vurch Verficherimg bei ver Berkniien Feuer⸗Verſtcherungs⸗Anſtalt 
Benerögeiae. bie zu ven, nad den Grundfägen diefer Anuſtalt zukäfftgen Werthe — werden. 
uit. 2ꝛor Jul. Mir bringen dies in Ergänzung unſerer vorgedacheen Betannemachungen hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Kenntniß. 
Potsdam, den 20. br Er _ 
Abthellung für die —— Fe — Domalnen und dorſien. 
J — — — 


dieſelben zu machen beabſichtigen, hierdurch aufgefordert, binnen -vier bei 


- m 


des Königlichen General: Yoft: Austs. 
- PorR-Dampffgifffahst zwifgen Stettin und Gtodpolm. 

Die im Fahrplane' auf Dienftag dei 2. Must d· J. Angezeigte Fahrt 

des Poſt ⸗ Dampfſchiffs „Nagler” nach Stocholm wird erſt 
am Donnerſtag den 4. Auguſt d. J. 

ſtattſinden. Die Abfahrt aus Stettin wird an dieſem Tage.niht, wie gewöhnlich, 
eift Mittags, fondern bereits um 5 Uhr Morgens erfolgen, weshalb. vie auf ver 
Berlin- Stettiner. Eifenbahn nach. Stettin gehenden Keifenben, * die obige Fahrt 
mitmachen wollen, ſpäteſtens den aus-Berlin am 3. br d, 3. am 10 Uhr 

40 Minuten Abends abgehenden Sireiluug benugen möüffen. 
5 Berlin, den 12. Juli 18: Generals Poſt⸗ ‚Amt. 


Verordnungen nnd Befauntmachungen ber Behörden 
Der Stadt Berlin. 
Polizei, Verordnung. 

Die Verbreitung der Wuthkrankpeit unter den Hunden erforbert vie Anord⸗ 
nung von Maaßregeln, durch welche das Publikum gegen die ——— — 
tolle Hunde möglichft geſichert wird. Das Polizei⸗Praͤſſdium verordnet ba 
Grund des 8 11 des Gefeges vom 14. März 1850 über bie —ãæS 
tung für den gern Poligei-Beyirt von Berlin, was folgt: 

1. Kein Hund darf auf öffentlicher — oder: an Orten, wo das 
Publikum —8* aufhält, verkehrt oder zu verfehren pflegt, angetroffen werben, der 
nicht mit einem aus Draht beftehenven, über die Schnauze des Hundes hinaus 
teichenven, das Beißen ſchlechterdings hindernden Maulkorbe verſeben iſt. 

2. Hunde, weiche an den vorbezeichneten Orten mit ſolchen Maulkörben 
nicht verfehen find, werben von ven von ber Polizei- Behörde dazu beauftragten 


wu 


M 2%. 
Das fee 
f Ümperleuten. 
—* 


Perfonen Tveagefangen. Außerdem verfallen die ermittelten Eigenthümer verfelben 


einer Gelobuße bis zu Zehn Thaler oder im Falle des Unvermögens einer vers: 


Bältmipmäßigen Gefängnißftraße. 

Derartige weggefangerie Hunde werben getöbtet. Die Wiebereinlöfung 
vor der Zoom bei vem Scharfricterei- Pächter if ven Eigenthümern gegen Ers 
legung des üblichen Fanggeldes und_ver Futterfoflen geflattet, vorausgefegt, daß 
bie Hunde unreiteibeft gefund. befunden worden. - 

. Diefe Veforpnung tritt mit dem 20. Jul d. J. in Kraft. 
"Uebrigens werben bie betreffenden Gewerbetreibenden darauf aufmerffam ges 
macht, daß ein zmedmäßig- conftenirtes Exemplar eines Maulkorbs in dem Bürean 
der Afen Polizei» Hauptmannfhaft, Kfofterftraße NP 7, zur Anficht: ausgelegt iſt. 


Berlin, ven 2. Juli 1853. Königt. PotizeisPrafidium. 
— — Im Auftrage: v. Mörner. 
Bekanntmachung. 


In Verfolg unſerer Bekanntmachung vom-8. Juli 1851 haben wir im Inter⸗ 


eſſe des bethei igten Publikums fernermeit ein Verzeihuiß von den bis heute nicht. 


un . ee - - 
geogenen Serien ver Serhandlungs- Praͤmien cheine anfertigen und folches dieſem 
Blatte beifügen laſſen. Berlin, ven 8. Juli 1853, , 


General» Direition. der uanbpunge- Sockel. 
Bloch. Wengel. 


——— ——— 
Bekanntmachung. 
In Folge unferer Bekanntmachung vom 4. d. M. find Bei ver am 2t. d. M. 
ſtattgefundenen öffentlichen Berloofung pon Rentenbriefen folgeng Apoints gezogen 
worden: Littr. A. zu 1000 Tflr.: 
die Nummern: 84. 154. 174. 446. 578. . 606. 857. 879. 1003. 1019. 
1088. 1184. 1323. 1331. 1764. 1841. 2009. 2087. 2180. 
2441. 2560. 2650. 2674. 
j *  Littr. B. zu 500 Thlr. 
die Nummern: 13. 419. 243, 257. 280. 429. 442. 509. 599.' 765. 
” - 929. 938. 1183. 1402. : 
oo. Littr. ©. zu 100 Thlr. 
vie Nummern: 3. 113. 18% 285. 294. "858. 1126. 1212: 1341. 
” "1384. 1468. 1890. 1899. 1954. . 
. J Kittr. D. zu 25 Thlr.: 
die Nummern: 258. 405. 1005. 1086. 1112. 1190. 
Littr. E. zu 10 Tple.: 
die Dumme: 320. 3921. 336. 433. 484. 1486. 2069. 
Die Inhaber ver vorbezeichneten Nentenbriefe werben aufgefordert, gegen 
Duittan und Einlieferung der Rentenbriefe nebfl ven dazu gehörigen Coupons 
Ser. J 7 big incl. 16 ven Fennweith der Exfieren bei ver hiefigen Renten: 
bank⸗ Caſſe, Schügenftrage AP 2 
vom 1. October 1853 vn in den Wogentagen von 9 big Lupr, 
in Empfang 2 nehmen. 

Bom 1. Detober 4853 ab Hört die Berzinfung der ausgeloofeten Nentenbriefe | 
auf. Der Werth der etwa nicht mit eingelieferten Coupons wird bei. ver Aus⸗ 
‚zahlung vom Capitale in Abzug gebracht. ' \ 

Wegen ver Verjährung ver ausgeloofeten Rentenbriefe machen wir auf bie 
Beflimmung des Gefeges -über die, Crridtu ug von Rentenbanfen vom 2. März 
1850 $ 44 aufmerkſam. Berlin, ven 21. Mai.1853 

. Königl. Direction der Rentenbark für die Provinz Brandenburg. 


(a wu den Baal Fri aaa 2 1m 4 St 160) | 
Anzeiger wm 

Dem, Gebrik Dim —& Keſten, zu Elberfeld, iſt unter dem 27. Juni 

1853 ein Patent 


. auf ein dur Zeihnung und Befpreibung nachgewieſenes Ventilation- | 
f fuel, deſſen get als I und R en —8 5 j | 
a ec, vn jenem an net, um nr "s weußi⸗ 
ſthen Staats ertheilt worden. - 





. m 

i ia dm on ſcheu Siacis A 0 we Aal Kit 
a NE Barpenhune, 3 De, iſt unter dem 5. Sit 
1853 ein 


— mechaniſchen Teppichſtahl in der durch Zeldinung tend Sefgreis 
bung nachgewieſenen Verbindung, fo weit: dieſelbe für neu und eigentplim- 
ii erfannt iſt und ohne Jemand in ver Bemuputg Beamter Thrüe zu 
beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für der Umfang bed Preupi 
ſchen Staats erfheilt worden 
(Ausyug aus dem Röniglig Greubikgen Sranid-Umgiger AR 161 vom 19. Zeit 1868.) 
Dem Mechaniler G. E. Schwinck, zu Berlin, find unter dem 8. Zuli 1853 
zwei Patente, das eine 
auf eine Depefchen-Segmafchine in ver durch Zeichnung und Befheeibung 
wieſenen Juſammienſe hung, 
das andere auf einen Telegraphen⸗Uebertraguugs⸗Appatat in ber ditrch geichnung 
ba echhneikun nachgerviefenen ganzen Zuſammenſetzung site ohne Vemand 
Anwendung dekannter Theile deſſelben zu beſchraͤnken, 
beide auf fünf Jahre, von jenem Tage an uerdne, und für den Umfang des 
Preußiſchen Staats ertheilt worden. 


atent»Derlädgerung 
(ausm aus dem Könighih Preußifden Stuato⸗ Meiger Ar 136 Som 5. Suli 1853.) ' 
Das dem Lehnsiräger der Zink⸗ und Bisierzgrube zu. Ober-Weiftrig, I. M. 
Graumann, zu Schweidnitz, untere 30, Aprik 1848 a auf wie Daus vor ſeche 
Jahren ertpeilte Patent 
megen ber Confruction eines Zer Defiltind»Diens 
if bis zum 30. April 1856 verlängert wi 


Dei Diff Bu MATT AHA. Berkrtien Gunentinf 
a Y . 
Tommenben, dem PR jepe vom en unterkiegenben Berg ad 





tungen, To wie wie für ale Kt und Jagd. Polizei Uebrrireiungen fr fee. 


a heröcher Leiget let in 
eigelmann ir das runienbnrg zum gott 
Anwalt Behufs Verfolgung den de 
Habe un eher FR * Bo —— en » Sal 


Der. biöperige Ober⸗ — ctor, Regierungs⸗-Aſſeſſor Keller - Holt, 
Rheine, Allee Die Bl Beeren —* an MEER — —ãæù ù»— — um 
vr und in das u bereit eing, 


mit Fe k den Fade verfegt worben. 
Du mit ie bp cowmi ange ae des hie! u Polizei Dias Emil 
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Der here Georg Stropy, zu Behlin, iR wm Vertreter feines Büters, bes herrn 
Oberamtmanns — daſelbſt bei Ausübung ur Anis und Polizeir-Bewaltung im 
Amte Zechlin ‚befelit worden. 

Der frühere Amtsbiener Krüger, zu Wriezen, iſt definitiv als Kreisbote des Tem⸗ 
plinſchen Kreiſes angeſtellt worden. 

Die Docioren der Medicin und Chirurgie. Johann Joſeph Lombard und Jacob 
Gottſchalk, zu Berlin, find, der erſtere als practiſcher Arzt, Wundarzt und Geburts⸗ 
m ‚bet andere als 18 bractfger Arzt und Wundarzt in den Königlichen Landen apptos 


iri und vereibigt worden. B 
\ —& een Claſſe Alerander Herrmann Bacındsih in Behufe der Ueber» 
vereidigt wı 


j —* der Apothele zu Nauen vorſchriftsmaͤßig 


Im Bezirle der Kön lichen Ober ⸗ Poſt /Direction zu era find: 


Wenfioniet: der Yoftmeifter, Hauptmann a. D. yon König in Rathenow, der vam · 


waͤrter Draebert in Potsdam. 
Beauftragt: der Landrath a. D. von Tucholka mit ber Verwaltung bes Poft- Anis 
3 Kathenon, ber Poft- Erpeditions- Behülfe Scheip mit ber Verwaltung ‚der Poft⸗ 
ap n in 


. tig. . 
Berfedt: ber So Secretair Hübler a Dranienburg zum Poſt⸗Amte in Brandenburg 
n der 


‚Basel, der Pof- Erpedient Vollrath in Porsdam’zur Pofls Erpebition in 
Kamin, Dr Poſt⸗ Expedient von Schroeiter in Kyritz im PoR- Erpebition in 


Bermifähte Radrihten 
Sperrung der Spandaner Scleufe. 
„Wegen Inſtandſetzung des Portals auf der Schleufenbrüde bei Spandau muß 
die Schieuſe daſelbſt auf einen Tag, und zwar am 25. d. M. geſperrt werben, 
was dem betheiligten Publikum — befannt gemacht wird. 
Potsam, an 18. Juli 185 
König — Mitfeilung des Janern. Bu 








Die e Speruns des Öffentlichen Weges auf det Straße von Neu abt an 


Doffe nach Rhinow und Rathenow in Friedrichsdorf betr: 
Berufs nothwendigen Umbaues der Brüde 34 ver biesfeltigen Anz 
brüden- Tabelle im Damm zu Ftiedrichsdorf beim Schulhauſe daſelbſt, muß viefer 
Weg vom 1. bis 15. Auguft d. J. für Fubrwerk und Reiter gefperrt werden, 


. mas Bay zur Beachtung amtlich befannt gemacht wird. 


Der Weg von Reuftadt am ver Doſſe aus, iſt während dieſer „Zeit über 
Klein» Derſchau herauf nach gryhe Derfgau herunter zu nehmen. - 
. Dreeg, den 13. Juli 
Das König. Vomainen Ant Neuftadt an der Doſſe. 
(Hierbei das in der Befanntmaı u, der GeneralsDirection der Gechanblungs» Gorietät 
ini den 8. Juli d. i Serien der St 
ermäpnte  ensung: Prince, igüen ve — Da nen) en “ 


Revigisi von der eRöninuigen Reglsr: Regierung Po: otadam. 
ele am dercaci (a Yes U. 08: Danniden daatcreeri 
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Amtsblatt | 
der Königlichen Negiernug zu Potsdam, 
und der Stadt Berlin 


| — — 
Süd 30, ven x 1888, 


Allgemeine Sefegfammlung. 
‚Du ee 32ffe Städ ver Gefegfemmlung für vie Königligen — 


Er 3780: Vertrag zwiſchen Preußen und Anfalt-Deffan wegen der gegenfeitis 
gen Gerichtsbarkeits⸗Verhaͤltniſſe. Vom 12. Mai 185) 
NR 3790. Allerhöchſter Erlaf vom 8. Juni -1853, — die Verleihung 
der fiscaliſchen Vorrechte zum Bau und zur Unterpaftung einer Gemeinde ⸗ 
Cpauffee von Gladbach über Waldniel und Elmpt bis jur Nieverländifchen 
Grenze in der Richtung auf Roermonde mit einer Zweigſtraße von Waldniel 
. über Lüttelforfter Mühle bis zur Erkelenz. Straefener Gemeinde» Ehauffee- 
N 3191. Allerhöchſter Erlaß vom 13. Juni 1853, betreffenv. die Bewilligung 
ver, fiscafifchen Vorrechte zum Bau einer Epauffee von der Cðrlin⸗Fleder⸗ 
bomer Chauſſee bei. Boifin im Belgarver Kreife über Burzlaff, Groß 
Tychow, Warnin, Groß⸗ Voldeclow nach Bublig, im Fürſtenthumſchen reife. 
Das viesjährige 38fte Stück ver Gefepfammlung für die Königlichen Preußi⸗ 
ſchen Stanten enthält: 
M 3792. Allerhöchſter Erlaß vom 2. Mir 1853, betreffend die Verleihung 
des Erpropriationsrechtes für: vierzum Zwed der Verforgung ver Stadt 
Berlin mit fliegenvem Waffer auszuführenven Anlagen. 
M 3703. Mlerhöcfter Erlaß vom 13. Juni 1853, betreffend die Bewilligung 
der fiscalifchen Vorrechte zum Bau der Ehauffee von Neumarkt, im gleich⸗ 
namigen Kreife des Regierungsbezirks Breslau, bis zu dem Bapnıhofe der 
Niederſchlefiſch⸗Markiſchen Eiſenbahn bei Ober⸗Stephansdorf. 
M 3794. Mlerhöcfter Erlaß vom 13. Juni 1853, betreffend die Verleifung 
"wer fiscalifhen Vorrechte zum Bau umd zur Unterhaltung einer Gemeinde⸗ 
Chauſſee von ver Coblenz-Lüttiger Bezirksſtraße bei Mayen bis Runden» 
fein an der Schleiden ⸗Schmidtheimer Gemeinde-Ehauffee, nebft "einer 
Zweig⸗ —e von Ahrdorf bis zur Hullecheim⸗ Adenalter Gemeinde⸗ 
ſtraße an ver Nohner Kehr. 
MM sr“ Allerhöchſter Erlaß vom 13. Juni 1853, betreffend vie Verlängerung ven 
Tarife zur Erhebung des Hafen und des Brüden-Auffugsgefves | in Stettin. 
M .3796. Befennmagung, betreffend die Errichtung einer Actien⸗Geſellſchaft 
’ unter’ ver Firma: „Branntoplen- Verein zu Berlin“. Vom 9. Juli 1853, 
*80 Le 20m Br ' 


N 
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Berordnungen und Befanntnachungen der Rönigl. Regierung: 


NE 128. 
Aufpebung 

einer Vieh⸗ 

ſperre. 

1. 1710. Zull. 


M 129, 
3. 1628. Juli. 


1. Auſbewab⸗ 
“zung ber Pul⸗ 


"pre. Borräthe 


von Laufleuten 
und anderen 
Vrivaiperſonen 
In Königlichen 
Pulverpäufern. 


a) welche den Megierungsbezirt Potsdam und die Stabt Berlin betreffen. 


MNachdem die unter dem Rindvieh des Ritterguts Ribbeck 1. Antheils und des 
Vorwerks Uplenburg, Wefthavelländifchen. Kreifes, ausgebrochene Lungenſeuche feit 
länger venn 3 Monaten aufgehört: hat, fo iſt die nach unſerer Bekanntmachung 
‚som 4. April dv. 3. (Amtsblatt 1853 Seite 137) befannt gemachte Sperre 
dieſes Nitterguts und Vorwerks für Rindvieh und Rauchfutter wieder aufgehoben 
worden. Potsdam, ven 26. Juli 1853. il 

. Koͤnigl. Regierung. abtheilaug des Innern. 


I) welche den Regierungsbezirk Potsdam ausſchließlich betreffen. 
Die nadftehenven ” 





Borfhriften v 
über die Vorfichtsmaßregeln bei, Aufhebung von. Privat- Pulver- 
vorrätden — 


- werben hierdurch mit dem/Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß Ueber: 


tretungen verfelben nad & 345 Nr. 4 des Strafgefegbuchs eine Gelobuße-bis zu 
funfzig Thalern over Gefängniß bis zu ſechs Wochen nach fih ziehen. 
wo. “ — 


Die Aufbewahrung ver Pulvervorräthe der Kaufleute und anderer Privatper⸗ 
fonen in Königlichen Pulverhäufern. oder in Behältniffen, welche auf den, dem Mi- 
litair⸗Fiscus zugehörigen Grundſtücken aufgeftellt find, wird in Feflungen und ven» 
jenigen: offenen Orten, wo fi Artilerie-Depots befinden, nach einem zwiſchen 
dem Herrn Minifter des Innern und dem Herrn Kriegs-Minifter getroffenen Ueber⸗ 
einkommen, im Intereſſe ver Öffentlichen Sicherheit und zur Abwendung von 
Gefahr für die Pulvervorräthe des Staats, ‚fernerhin nur unter der Bedingung 
geftattet werden, daß ſolche Vorräthe in Beziehung auf die Gicherheits- Maßregeln 
zur Abwendung von Gefahr unter die Aufficht ver Königlichen Commanvanturen, 
begiehungsweife der oberen Militairbehörde des Drts geftellt werden, welde hier 
mit insbefondere die Artilerie-Depots beauftragen werden. Zudem Enve hat ver 
Herr Kriegs-Minifter beftimmt, daß vie Artillerie-Depots die Schlüffel ju den, mit 
Privatpulver belegten Vorrathshäuſern und ſonſtigen Localen zu übernehmen und 
zu verwahren, und bei allen Vereinnahmungen und Verausgabungen durch einen 
ihrer Beamten überwachen zu laſſen haben, daß hierbei alle biejenigen Vor 
fichtsmaßregeln beobachtet werden, welche für ven Verkehr in den Königlichen 
Pulverhäufern’ gelten. Die Befiger von Privat-Pulvervorräthen aber haben fih 
allen venjegigen Anordnungen zu untertverfen, welche für vie Einrichtungen und . 
den Verkehr in ven Königlichen Pulverhäufern feflgefegt find, un wo hiernach 
die Vervolftändigung vorhanvener ‚Einrichtungen nothivendig . werden: follte, vie 
hieraus erwachſenden Koften zu fragen. ’ 

- Damit aber die Yeamten ver Artillerie-Depots durch zu häufiges Deffnen ver 
Vorrathshaͤuſer nicht zur Ungebühr beläftigt werben, haben pie Militair- und die 
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Orts⸗Polizei⸗ Behörden beftimmte Tage für die Verausgabungen aus dieſen Wors 
rathehänfern feflzufeßen und ven Befigern von Privat-Pulvervorräthen befannt zu 
maden. Ankommendes Pulver maß dagegen, tie ſich dies von felbft verſteht, 
ſtets fogleich in das Pulverhaus gebracht werden. Der OrtspolizeisBehörve bleibt 


es dabei unbenommen, auch Ihrerfeits bei Gelegenheit der Deffnung der, mit Pri- 


vatpufver befegten Gebäude von ven vefelbft befindlichen Vorräthen und ihrer 
Unterbringung Kenntniß zu nehmen. 

” Beirder Aufbewahrung ver Pulvervorräthe in Privat-Pnlverhäufern, welche 
letztere fireng nach ven baupolizeilichen Vorſchriften errichtet und mit Bligableitern 
verſehen werben müffen, find folgende Gicherheits-Maßregeln genau zu beachten: 

4) Das Pulver muß in guten und feſten Tonnen wenigſtens 14 Fuß von den 

Wänden ab und mit den. unteren Tonnen noch auf befonvere Balken gelegt 
werben. — Letztere find, damit die unterfle Lage der Tonnen, und demnädft 
aud die übrigen Lagen 'feftfiegen, mit paſſenden Auspöhlungen für jede ein⸗ 


1. Auſbewah⸗ 
zung ber Puls 
der» Borräthe 
in Privat Puls 
verhäufern. 


®) Lagerung. _ 


zelne Tonne, übrigens aud mit oben und unten gehörig verzapften Ständern . 


und Seitenftreben zu verfehen, damit die oberen Tonnenlagen nicht von ber 

. Seite ausweichen Können. . J 
-2) vie Lagerung des loſen Pulvers in Tonnen kann in den Pulverhäuſern bis 
zu einer Höhe von einſchließlich fünf Tonnen zu 1 Ctr. flatt finden; Pa⸗ 
tronen hingegen dürfen, wenn. fie in Fäſſer gepads find, nur brei Fäffer 
hoch gelegt werben, weil vie in der Megel heveutend größere Schwere ver 
Patronenfäfler, wegen ver ſchwierigen Handhabung bei einer höheren Lage⸗ 


rung eher Gefahr und Nachtpeif beforgen läßt. — Sind dagegen die Pas ' 


tronen in Kaften verpackt, fo können viefe fo hoch übereinander geftellt wer⸗ 

- ven, daß fle ungefähr vie Höhe ver fünf Tonnen hohen Pulverfagerung er- 

“reihen, wobei aber jevenfalls gehörige Zwiſchenräume zum Durchſtreichen ver 
Luft gelafien werben müſſen. Ba . 

Ugbrigeng verſteht es ſich von ſelbſt, daß das Pulver durch den ganzen 


Lagerungsraum vertheilt werben muß, und nirgenvs_höher gelagert werben . 


darf, als es zur Unterbringung ber. für ein Vorrathehaus beflimmten Menge 
-  erforberlich iſt. ' ® 
3) Die Lagerung ver Tonnen in den Pulverhäufern muß jederzeit treppenförmig 
bewirkt werden, und zwar in ver Art, daß zuerft bie zwei unterften Lagen. 
vollſtändig feftgelegt, die übrigen Lagen aber von -einem Arbeiter, ven man auf 
die zweite Lage treten, und wem man bie aufzulagernden Tonnen zureichen 
läßt, gleichzeitig ufenförmig von einem Ende anfangend, gelegt werben, wo⸗ 
bei die Tonnen aus der dritten Lage fanft in die vierte, und aus biefer 
ebenfo in die fünfte hinaufgehoben, und tie ſich dies von felbft verfteht, da, 


wo Tonnen zu bewegen und fortzuheben find, während ver Arbeit Haar - 


decken untergebreitet werden müffen. — Der Plag ver Tegten Tonne in ber 

Y» Pay Rage ng leer. lien Send 
. Die Gänge und Tr in dei mit * 
in. eppen in ben Pizehinfen follen f indig Hast 


b) Innere Ein · 
—X— 
viveharſer 


‚9 


% 


Bei Begung d der Fußböven, Anbringung der Sagerfeffen sc. dürfen mır VL 
zerne und Fupferne Nägel angewendet werden. Die etwa ſchon in ven 
Yulverhäufern vorhandenen eifernen Nägeln müffen aber beim nachſten Aus⸗ 


leeren des Hauſes mit ſtarker Leinwand überzogen werden. 


6 


= 


Die Thür» und Lufenbefhläge, Slöffer, Riegel und alles im inneren La⸗ 


- gerungsraume und im Innern ver Vorhäufer unumgänglich nötige Eifen- 


De» Zu 
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wert muß an ben Stellen, wo Eifen mit Eifen in Reibung lommt, oder 
ſolches einer äußeren Berkhrung und Betretung ausgefegt if, ohne Aus» 
nahme mit Rupferble überzogen werben, und müſſen daber au bie Thür⸗ 
angeln, um welche vie Bänber ver Thüren und Luken fi drehen, kupferne 
Sheihen zu Unterlagen, die Angeln ſelbſt aber eine. kupferne Umfütterung 
erhalten. 

Die Drathgitter der zu ven Lagerungsräumen führenden Licht- und Luftöff- 
nungen follen von Kupferbrath angefertigt werben. Die etwa fon von 
Eifendrath vorhandenen müffen daher bei ihrer fünftigen Unbrauchbarkeit ge⸗ 
gegen Tupferne umgewechſelt werden. — Diefe Maafregel iſt jedoch nicht 
auf die Gitter vor den gi den untet den Fußböven auszudehnen. 
Die SHum, fo wie bie lichen Theile ver Riegel müſſen von Mefr 
fing gemadt fein. 

Alle Luken müſſen ſo eingerichtet ſein, daß ſien von außen geöffnet werben 
können, und von innen eine fefte Blendung haben, damit das Deffnen viefer 


- Lufen an trodenen, und warmen Tagen gefhehen Tann, ohne daß das Pulvers 


) Minrmeine 40) 


Behimmungen. 


11) 


12) 


haus geöffnet zu werden braucht, und dennoch Gefahr bringende Gegenftänve, 
von. aufen nicht in vaffelbe geworfen werden können. 

In ven Pulverhäufern felbft. darf unter feinen Umftänden irgend eine. andere 
Arbeit, ala das Hinein- und Herausfchaffen der Pulvertsimen vorgenommen 
werben. — Alle anderen Arbeiten, , mithin. das Aus- und “Einfehütten des 
Pulvers, das Auffchlagen, Inftanpfegen und Zuſchlagen der Tonnen oder 
Kaften, alles Sägen, Hämmern und Bohren u, ſ. w.; müffen- ſämmtlich im 
Freien und in einer Entfernung von mindeſtens 50 Schritt vom Pulver⸗ 
hans geſchehen. 

Der Eintritt in die Pulverhäuſer iſt nur ſoviel Perſonen zu geſtatten, al 


zum Hineins und Herausſchaffen des Pulvers und zu ber dabei — 


Aufſicht, ohne welche der Zutritt von Arbeitern in die Puloerpäufer. am 
unterbleiben muß, unumgänglich erforderlich find. 

Jever, der ins Pulverhaus tritt, muß Filzſchuhe anziehen, und alle anderen 
Beforgniß erregenden Gegenflände, namentlich Feuer erzeugende Dinge, als 
Zündpöfger, Stahl, Stein, Schwamm, Eifen, Meffer, Tabadpfeifen x. außer⸗ 
halb des Haufes ablegen. Die Filzſchube müſſen feft am Bere 8 En da⸗ 
mit ſich folge nicht beim Gehen von ſeibſt ausziehen. Emmen, und in hin⸗ 
reichender Anzahl ſtets im Pulverhauſe vorhanden fein. 


. 13): Der. Transport der Pulverfäfler in das Yulverbaus und aus bemfekben, Darf nur 
- auf zwilligenen Tragen Bu das Rollen der U iſt th umrrſagt. 


3. 


14) Ieret Yulverfaß, wenn e# von der Trage genommen wird, muß ſtets auf 
‚ untergelegte Deden geftellt. ‘werben, ol es aufgeſchlagen werden, was 


nur mittelſt hölgerner Werkzeuge und minveftens 100 Schritt vom Pulver- - 


hauſe entfernt gefhehen darf, fo muß zuvor, mittelft eines Borſtwiſches aller 

Sand, Staub x. ſowohl vom Boben als: von den Bändern entfernt werben. 

Beim Zuſchlagen der Fäffer muß man außerdem noch den ſich etton in ben 

Fugen. für den Dedel eingefepten Pulyerfinub mit dem Borſtwiſch wegſchaffen. 

Soll das Faß wieder nach dem Pulverhaufe gebracht werden, fo ift vaſſelbe 
> zuvor ebenfalls von Sand, Steinen, Erde u. ſ. w. forgfältig zu reinigen. 

15) Beim Sonnen des“ Pulvers ift niemals mehr Pulver mit einem Male aus 
dem Haufe zu fehaffen, als bei einem etwanigen plötzlichen Wechfel ver Wit- 
terung, ohne daß durch. Uebereilung Gefahr herbeigeführt wird, wieder ins 
Pulverhaus geſchafft werden Tann. — Bei Annäherung eines Gewitters 
werben gleih nach dem Hineinfihaffen des Pulvers alle Luft- und Lichtluken, 
ſo wie vie Türe gefchloffen,. fo daß während ves Gewilters das Pulverpaus 

x. gänzlid) geſchloſſen if. 

16) jenes. Verfiauben oder Verftreuen' des Pulvers muß ſobiel als fur irgend 
möglich verhütet werden; ſollte es dennoch einmal geſchehen, ſo darf das ver⸗ 
ſtreute Pulver nur mit dem Sorſmiſch aufammengefegt und mit ven Händen 
fortgeſchafft werben. 


47) Die Haar oder wollenen Deden, womit die Gänge und Treppen im Pulver: - 


hauſe belegt find,_ müffen häufig. vie beim Herein- und Hinausſchaffen des 

Pulvers x. benutzten Unterlagededen aber nach jedesmaligem Gebrauch einige 

hundert Schritte vom Pulverhauſe wieder rein und dergeſtalt ausgeſtaubt 

werben, daß ver Wind den Pulverfiaub vom Pulverhauſe abwärts treibt. 
18) Die Beauffichtigung der Privat- Pulverhäufer und der darin niebergelegten 

Pulvervorräthe fteht ver Orts» Polizeis-Behörbe zu, welche auch über vie 

ſtrenge Befolgung ver vorfipenben Vorſchriften zu wachen hat. 

—— den 22. Juli 185: 
Koͤnigl. Kung, ‚Witfeilung des Zune. 


Seitens des herm Miniſters für Handel, Gerverbe und” offentlihe Arbeiten 
{ft angeorbnet worden, daß flatt des bisher gebrauchten Scpwarzftempels für bie 


unter Anſpruch auf den ermäßigten Eingangszoll nach Großbritanien zu verſenden⸗ 


den Erzeugniſſe der bieffeitigen Preffe und der Preffe ver fonft am Vertrage vom 
13. Mai 1846 theilhabenden veutfchen Staaten, vom 1. Juli d. J. ab ein farbe 
loſer ockenſtempel angewendet werben fol. 


N 130. 

ſunwel 

nah @roß- 

Britannien zu 
verſeadende 

Erzeuaniſſe ver 
diesſeitigen 


Dies. wird in Verfolg unſerer Amtshlatt-Verfügung vom 12. September 1846 spreife. 


mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das hiefige Königl. Po- 
lizei⸗Directorium ſich im Befige eines neuen Gtempels der vorgedachten Art befindet. 
Potsdam, ven 19. Juli 1853. - 


Koͤnigl. Regierung. ige vd Zum, \ 





1. 1132. Juli. 


Nahmeifung. . 
der an den Pegeln der Spree und Havel im Monat Juni 1853 


M 131. 


beobachteten Waſſerſtände. 


Berlin. 
Sder⸗ ſum 
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Koͤnigl. Regierung. Abtheilang des Zunezn. 








ven 24. Juli 1853. 
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Potsdam, 








2? . 
Die von der hiefigen Regierungs-Haupt-Eaffe ausgeftellten Ouittüngen über 
die im Monat April d. J. eingezahlten Kaufgelver x. ‚für veräußerte Domainen- 
und Forflobjecte find nach erfolgter vorfpriftsmäßiger Beſcheinigung Seitens der 
Königl. Haupt-Berwaltung der Staatsſchulden denjenigen Sperial-affen, an welche 
die Zahlungen von den Interefienten geleiftet find, zur Aushändigung an die letz⸗ 
“teren überfandt worben. - _ — 
"Gegen Rückgabe der ertheilten Interims-Duittungen können demnach bie be⸗ 
fheinigten Quitlungen bei ven betreffenden, Special⸗Caſſen in Empfang genom- 
men werden. . \ 
Die Unittungen über vie im Monat April d. J. eingezahlten Capitalien zur 
Ablöfung von Domainen-Abgaben find in Gemäßpeit unferer Befanntmadhung vom 


14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) ven betreffenden Gerichts⸗ 


Behörden zur Berichtigung des Hypothekenbuchs zugeſandt. 
' Potsdam, den 21. Juli 1853.- _ 
Königl. Regierung. .. 8 
Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und dorſten. 

Auf Grund des 8.12 des Gefeges vom 8. Mai ‘1837 wird hierdurch zur 
Öffentlichen Kenntnig gebracht, daß ver Neflaurateur Schumacher, zu Templin, 
. ala Agent der Vaterlänvifchen Feuer-Verfiherungs- Gefelfpaft zu Elberfeld für 
die Stadt Templin und Umgegend, und ber. Kaufmann Ebel, zu Trebbin,. als 
Agent der Magveburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Stadt. Trebbin 
und Umgegend beflätigt worden, nachdem ver bisperige Agent Kaufmann Fricke 
die Agentur dieſer Geſellſchaft niedergelegt hat. . Potsdam, ven 14. Juli 1853, 
" Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. rn 

. Poligeis Verordnung. . 

Da fih im Kreife Ofthavelland vie Wuthkrankheit unter ven. Hunden in Be- 
forgnig erregenver Weife verbreitet hat, fo wird zur Sicherſtellung des Publitums 


"gegen vie Beſchädigung durch tolle Hunde auf Grund des $ 11 des Gefepes über ‚8 


die Polizei-Verwaltung vom 11. März 1850 und unter Bezugnahme auf die im 

Oſthavellãndiſchen Kreisblatte AR 56 veröffentlichte Kreis-Polizei-Berorbnung vom 

13. Juli d. J. für den Umfang des gedqchten Kreifes hierdurch verorduet, mas folgt: 

1) Die Befiimmung des & 5 ver Polizei-Verorbnung vom 11. Auguf 1852 

(Amtsblatt ©. 324) wegen zeitweifer Anlegung aller Hunde an bie Kette 

tritt fofort bis auf Weiteres mit der Maaßgabe in Kraft, daß das freie Um- 

* herlaufen ver Hunde nur in dem Falle zuläffig fein foll, wenn dieſelben mit 

- einem aus Draht beflehenpen, über vie Schnauze des Hundes hinausreichen- 
ven, das Beißen ſchlechterdings verhindernden Maulförbe verfehen find. 

Die Nitbefolgung dieſer Maaßregel hat ‚nicht allein die Tödtung ber 

nicht angelegten oder nicht mit Maulkörben verfehenen, von den Scharfrüche 


MM 132. 
Auspändigung 
der Quitiungen 
über einger · 
zadlie Verãuße⸗ 
rungsgeſder. 
11.159. Jul. 


N. 133. 
Agentur: Ber 
Bätigung nnd 
Niederkegung., 
1. 2300. Zunt. 
4. 639. Zul, 


N 134. 
Beauffigti- 
ung ber Hunde 
tm Kreife.OR- 
Havelland. 
1617. Juii. 


terfuechten aufgefangenen Hunde, fondern auch -auferbem noch eine Geldbuße 


nas 


bis zu. 10 Thlr., für ven Fall des unvermogens —— Fulheits · 
‚firäfe gegen ven ermittelten Beſitzer des Hundes. zu Ige. 

u Die ımterlaffene Tödtung toller, oder von tollen under gefiner Hunde 
zieht nach $ @ ver PoligeirVeroronung Ba 11. Auguſt 1852 eine Strafe 
von 20 Thlr. over 4 Wochen Freiheitsſtrafe nach ſich. 

Potsdam, dem 25. u 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Wotpeitung des Junern. 
U} ” 
Berorduungen und VBelanntmachungen ber. Behdrden 
: der Stade Berlin. 
MR. Die Kaufleute I. F. Poppe und H. J. Dünnwald pierfelöft find als Agen⸗ 


Horatu- ten ver Hagelſchaden -Werfiherungs- -Gereliguft 8 Saxonin zu Bautzen conteffionirt 
Berätigung. worden. Berlin, den 13. Juli 1853. 


Koͤnigl. Pokzei-Prafivium. v. ». Hindelnep 





Vatent- Ertheilungen 
(Ausgug and dem Köwigiih Preußiſchen Giants Kageiger AT 166 vom 17. Juli 1858.) 
Dem Hätten» Ingenieur Heinrich Beinpauer, zu Ober-Bieber bei Neuwied, 
iſt unter dem 13. Juli 1853 ein Patent 

* auf ein concentriſch preffendes Wentilator- Gebtäfe, fo weit daſſelbe nach 
vorgelegter Zeichnung und Befipreibung als neu un» eigentpümfich erkanut if, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage um gerechnet, und für ven Unfeng des Preußis 
ſchen Staats ertheilt worte ___ \ 
(Muszug aus dem Königlich Preufifgen Gtantd: Anzeiger AP 171 vom 23. Juli 1853.) 
“ Dem Dr. Eduard Stolle, zu Berlin, ift unter dem 20. Juli 1853 ein Patent 
auf ein für neu ynd eigenthümlich erkanntes Berfapren Schwefeleiſen var- 


ftelfen, 
auf fünf Jap, von jenem Auge an gerechnet, und für den Umfang des Preiſi⸗ 
ſchen Staats ertheil worden. 


— — 


Verfonolhronik. 


Den nachbenannten Polizei-Anwälten if einſtweilen auch bie Verfolgung ver n Borße 
- und Jagb-Polizei-ebertrefungen übertragen worden, und zwar: 


a) dem Oberförker Aehmann für das Forfirenier ref 


b) » » . . 
2 . ⸗ —E ⸗ a, 
⸗ » Gadowl. » = . Oränau, 
2 . Srahi — « Nübersborf,, - 
f) = = Neidendah « + 2 0, 
. [3] ⸗ ⸗ Maller ⸗ ⸗ hr 
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D dem Dierfücher Boneioefuns für as Brei role mwalde, 


⸗ . iepe, 

v) . ⸗ Reber — ⸗ Bieſenthal. 
) ⸗ ⸗Schmidt · Orimnib⸗ 
m) ⸗Stäavie .. »  Glambed, - 
0) = s' Gronau .: ‚e .  Reiersborf, 
0) 3 = Telm os s. Groß Schönched, 
p) + D Körner .o. . Liebenwalbe, 

D s Zielindg - » ⸗ Dimmelpfort, 

. ⸗ Reineden s = s Neuendorf, 


J 


Die: bisherigen tivat ⸗ Secretaits Adolph Beinrih Wilhelm Gutz kow und Guftao 
Abolph Schulze find als Eroil-Gupernumerarien bei der Niefgen Komiar Regierung ans 
‚genommen worden 


therige Candidat der Pharmacie, Wilhelm Cart Julius Barnewig, zu Derlin, 
iſt ale en Ifter Claſſe in 8 — Landen approbirt und vereibigt worden. 


- Der Apotheler Ilter Elaffe Earl Ernft — Berif ch iſt Behufs nebernahme der 
Apothele zu Siorlow vorfihriftemäßig dereibigt w 


di des Ober-Banin| Koppi 
be een Genen, iR sap 2 Men en ni 
gen Baumeifer von Leſſer verliehen worden. 5 


\ D Hersmann Kägf als ber eli fire 
Berlin u ce en ver en — antor an ber erangeihen Paroditt R vn 


em Prebigtamts-Lenbibaten Gotilob Heife, aus Strasburg, jetzt zu 
märfgatet im Weſtpriegnit fen Fr Kr! die Erlaubniß zur Annahme von Hausle 
ſtellen im Regierungsbezirke Potsbam ertheilt worden. 


loſch⸗C iſſari — Kreife find erldſch⸗ Eoim- - 
et — —Se Pr an ik u gu Bea or 


1) im Diſtrict V der Ammann Brandt jun., zu Langen, zum Sieubervertreter; 


2) im Diftrict VI der Here Sonnenberg, in Walsleben, ala Nommifiriu, der Gute⸗ 
befiger Bauer, auf Werber, zum Stellvertreter; 


3) tm Difeiet VIE der Mäpfenbefiger Fielts, in Zählen, zum Gemuiffariui; 
4) im Difrict IX der Lehnſchulze Kemnig, zu Dollgow, zum Gtellvertreter; 
5) im Diſtrict XI der Inſpector Nicolai, zu Radensleben, zum Stellvertreter; 


6) im Diſtrici XII ver Kreisſchulze Cordes Klo) ide, zum Commiſſarius der 
Rruggrüsbefger Sherler, pa Biciprum Ehriomaenen: ae 


7) im Diſtriet ZIV der Infpector Hahn Hoppentade, zum Commiffarius, ber. 
Säule Maap, zu Rülfnid, zum —— ypemade/ 3 Marius, 
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‚Bermifchte Rasriäten 
- Lebensrettung. . 

Dem Mällergefellen Earl Steiner aus Bohsborf, Spremberger Kreiſes, ge⸗ 
genwãttig in der Scherz ſchen Waſſermühle bei Pritzwalk, wird wegen Rettung 
. eines Menfchen aus Lebensgefahr hiermit eine öffentliche Belobigung erteilt. 
Potsdam, ven 12. Juli 1853. 

. Koͤnigl. Regierung. Abtpeifung des Inner. 


Verleihung der Erinnerungs- Medaille: 

Dem Tifhlergefellen Carl Wilhelm Joſeph Max Dreſchet bierfelbft, ri für 
bie am 28. April d. 3. von ihm bewirkte Rettung der vierjährigen Tochter des 
Stupfflehters Schramm aus. der Gefahr des Ertrinfens, die für Lebensrettung 
geftiftete Erinnerungs- Mievaille. verfichen worden. R 

Berlin, den 13. Juli 1853." Königl. Polizei⸗Praͤſidium. v. Hindelvey. 


Sefhente an Kirden.- 

Der Herr Kirchenpatron von Neudorf, Superintendentur Bernau, Seine Excellenz 
der Trugſeß Herr Braf von Redern hat der borfigen Nebenfirhe zu Pfingfien eine 
recht fehöne Altartifchs und Attarpult- Deite von braunem Tuch mit gelben Frangen zum 

Geſchenk gemadt. 

Die Frau Amtmann Cogius, und Fraͤulein Auguſte C o gius, Schwiegertoßter 
und Tochter des zu Böpew, Superintenbehtur Spandau, verfiorbenen Gutsbefigerd und. 
Ober-Amtmanns Carl Friedrih Coch ius, haben der Kirche zu Bötzow eine neue: Kanjel⸗ 
befteibung,, und eine desgleichen für den Taufſtein, aus, carmoiſin- rothem Sammet mit 
ächt goldenen Franzen bejegt, geſchenkt. ” 

Eine chriftliche Ehefrau in Gabow, Superintendentur Wittſtock, bie nicht genannt 
fein will, hat der dortigen Kirche ein Aitarwächslicht geſchenkt. 

Eine achtbare Frau zu Borgsborf, die aber nicht genannt fein will, Hat der Kirche 
zu Pinnow, Superintendentur Berlin Land, eine große Kanzeldede von bunfelgrünem 
Merino mit eingeftidter Jahreszahl 1853 gefgenft. 

Ein ungenanntes Mitglied der Gemeinde Chorin, Supeeintenventur Angermünde, hat 

„ ber dortigen Kirche als Inventarium derfelben ein ann Amtöffeid nebſt rinem Schranl 
zu deſſen Aufbewahrung, fo wie einige Fußdeden gejchenkt. 


Berigtinung "Im 2ofen Gtäd diefi6 Rmishlatts Geite 279 muß In der Tten und Bien Zeile von 
unten fait: „ ‚som Rheine” — „von Rheine in Wefippalen“ gelefen werden. 


— — t 





(Hierbei vier Oeffentliche Anzeiger.) 


Redigitt von ber Königlien Regierung zu Polspam. 
... vonem, Geoudi beim Bayafam am 





ii 
‚Amtsblatt 


der Königlichen Negiernug gu Potsdam 
und ber Stadt Berlin 


EEE — 
Stüd 31. j > Den 5. Hagufl: : 1808. 


Allgemeine Gefegfommiung. 





Dar une a Semi für die Koeiglichen Preufifien 


N 5107. 8 Gospeifous, und Beätigungs- Urkunde für die Bergiſch⸗Markiſche 
Eifenbapn-Gefelligaft zum Bau einer Eiſenbahn von Dortmund. über 
a und Werl nah Soeſt. Vom 6. Juli 1853. 


N —— fiber die unterm 27. Juni 1853 erfolgte: Bei. - 


Zufages zu dem Statute des Actien-Vereins für vie Brieg⸗ 

— Thauſſee, hezüglich des Fang ver Shaufiee son Gulchen 

nach Naldau. Vom 12. Zuli 1 
Pia PB 0 BD Bun ve Re Gr 


«NE: 320 — Urtuang, betreffend die Sumten unter der Firma: . 
Evbin iſche — und Weberei” umy,.mit dem Domicil ” . 


Loln errichteten Actien ⸗Geſellſchaft. Vom 6; Juli 1853. 





en der Rönigl. 


WBersiäunngen und Belanntmachung, Negierung: 
u) welche den Megierungsbestet Yotsbam und Die Stadt Berlin betreffen. 


Sufrwetlon 


Ausführung ber Städte: Ordnung für die ſechs zſtlichen 


vovingen der Preußiſchen Monarkie. 
Vom 30. Mai 1853. . 
. (Befegfammlung N 24) 

. Kat m Go un det 8.51 Dr Gate Drenumg für Die fohe Biden Pro 
Be ar fügen Dionargie vom 30. Mei 1853 mid. zur Ausführung 

— di nachſte hende Juſtruction ercheilt. 

Bi Um das Gebiet der. Anwendung des Geſehes beftimmt überfepen, 
1 PA des 5 1 deſſelben genau feſtzuſtellen, weiche Staͤdte bisher auf dem 
Provinzial⸗ Laudiage im Staude der Städte vertreten .gewefen ‚find und in meihen 
auf. nem Provingiai⸗ Landtage wicht im viefem Stande vertretenen Städte eine 
eiden Siader · Hrduungen som 19. November 1808 wc 17. Die * 
baher gegolier hat 


MM 135, 

Uusfüdrung 
der Städten 
Drvanug v.m 
20. Rat 18% 
1, 1893. Zull, 
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en ae 55 Aten alimen ves & 1 zu bemerken, daß in 
ven Fleden der status quo der, gegenwärtig enden Gemeinde» Berfaffung au da, wo 
bie Gemeinde-Dronung vom 41. März 1850 eingeführt werben (vergleie 5 156. ver Ieptern) 
fo fange aufregt erhalten werben muß, bie über & die näfere Seftfegung iprer Gemeinde⸗ Verhãlt⸗ 
niſſe die vorbehaltene Allerhöchſte Beſtimmung erfolgt; 

ferner zum dritten nlinen, dah wegen ver Geintes@erfaffung im en. » Borpommern 
und Rügen das hierüber vorbepaltene befonyere Gefeg. unser dem 31. Mii “2 3. ergangen 
und gleichzeitig mit ber Städte. in der 

HH. In Stävten, wo vie Einführung ber Geweinne-Dronung vom 11. le 1850 
bereits beenbigt ift ($ 156), tritt Au gegenwaͤrtige Stävte-Drbuung in Gemäßpeit des $ 82 
ſogleich nach ihrer Verfünnigung in Kraft und an wie Stelle jeher Gemeinde-Ordnung. Es 
ift daher in diefen Städten, ohne vorgängigen befonderen Ginfüprunge Het nach den 
Vorſchriften des gegenwartigen Gefepes unv diefer Jaſtiu etien ſotvet ie Verwattung zu band- 
haben und die innere Drgesiftien überyudeiten: 

Diejenigen Stäpte, welche in vwiefe Kategorie fallen, And durch das mein ſofort ber 
kannt zu machen. Fe vie ibrigen Städie erfoßgt erſt nach Becubigung ver beſonderen Cin- 
führungs- Arbekten & Auwendung des gegenwärtigen Seſeter vie —— — 
hierüber nach GG 83 um 85, von deren Erlah mir Anjelge zu eeſtatien ift - 

EEE. Wo und fo lange ein Magiftrat uno eine Stabtberoroneten-: nach 
mac ige defehen In Dirk Ok ———— — 
ri jen, welche denſel in dieſem Geſe— zugerviefen ind, fo weit 4 “ 
ige Darauf aakomme, som den Biößerigen ——— Vorfinten wid e Ben gen wahrge⸗ 
nommen, mit Baer nborn Vorfchriften in ven: &2 un 

IV. Rahh 5 2 ſahet biloen ven Rüpkifigen beit. GStadtbeʒirk) alle 
Biegen —— melde demfelben bisger wnnehört Geben. 

Auefübeynn weitern, Drßüppeygen vs $ 2 Über. Naeningerungen des heilepenuen 
Ernie — — — ing  Berbeningung der Cinfügeung des Grlepes, fopbera fe wie 
je nach dem ſich — — 

Die zur Bildung ſtaͤdtiſcher Gem des Bezicte von den Kreis⸗ and. Bezirks⸗Commiſſionen 
nah $ 147 ver Gemeinde-Dronung vom 11. März 1850 gefaßten Befhlüfle, welche noch 
nicht die a —* Beſtaagung beb Vimſtero des Inmernn erhalten haben, Aa al⸗ 
nicht geſcheben zu era 

a In ven Fällen, wo dieſe Betätigung Seite infolge, abte Die Einführung der Gemeine: 
Ordnung vom 11. März 1850, unter Erlaß des m & 166 vorgeſchriebenen Amtsblatt 
Bekanntmachung, noch wägt oelfkärivig brennige iſt. brhalte ich mir nad abauveniß vor Uniände 
die Zurücknahme wer Befhiigung ver, ‚wenn bei den vesfallfigen: Befchtäffen der Kroisr und 
Beytris-Gommiffionen, namentlich. was das Werhiftuiß oimysiner Frege ve ud Domiaica 
den den Stadtgemeinven gegenfiber" betrifft, fepungen 'obgeweltet "haben, die bei 

er Fe ärtig veränderten Lage Der Gefepgebung, insbeſondere me Berüdkhtkgung ves 
irlikels 2 des Eeſetzes vom RE. Mal d. J., betreffend vie Haffebung der Gemelires, jo wie 
der Rreibe, Bopinttr mob Proninzlaf» Drbmmmgsulde mehr zmrfin. Die Alrkhe: 
hat daher über etipauige Fälle ver betztgedachten Yes, in webchen namız Saubgernelsen doer 
Dominien einen Siadibezirk durch —8 der Kreis ⸗ und —* Conauſſtoven ir Anke 


—— vl a Ent, baldigſt Anzeige gu arſtauen amd ihr Gutachten 
über. pie re Ztwedunhpigfeit, ng. oder Aufſebung biefer Befhlüffe beizufügen. 

.n vd Magiſtrat veranlapt in penjenigen. Städten, wo bie Einführung der Gemeinde 
Ortung 11. März 1880. noch ‚nicht bis zur Cinfegung des Gemeinve-Hathe- geviehen 
ift fe 83), Behufe Cinführung Der gegenwärtigen Staͤdte ⸗ Ordnung bie Aufnahme, Offen- 
BR, Sefiftellung ver. Lifte. ver flinmmfähigen Bürger (Bürger- Rolle) nad; ven Vorſchriften 
der 5, 1 7,8, 19 und 20. 

Auf die für, die fpäteren regelmäßigen Berichtigungen der Bürger⸗ Rolle und Ergänzungs⸗ 
wahlen in SS 19,.20,.24 mo. 28. fefigefepten Anfaugs-Termine kommt es bei ver exfien 
Feſtſtellung er Role und Wapl..zur Ciyführumg des Gefepeg nicht an. Damit aber dieſe 
Termine für die Folge. in Anwendung kommen je iſt davon auszugehen, Daß bie neuge⸗ 
wäßlten, —— welche algbald nach ihrer Wahl in Function zu treten haben, fo 
lange in keit. bleiben, als ob fie im November. gewählt waͤren. 

&. Berner in Glähten pon nit mehr als 2500 Einwohnern zur Wahl ver neuen 
Erabt. Beraten Berfanmlung ſelbſt geſchritten wird, kann wie Frage zur Erledigung kom⸗ 
men, ob ſchon die gi Gemeinde· Vertretung (vergl. die Being unter III) De 
Einrichtung ver — Verfaſſung nit einer verminderten Zahl von Stadiverordueten 
ohne. en mal. ge nad ven Vorſchriften der SE 72 und 73 (Tit. vun 


Annahme viejer Einrichtung, welche ven kleineren Städten eine ihren Verhältniffen im 
Altgemeinen eniſprechende, einfade,. wohlfeile und prompte Verwaltang bietet, if Überhaupt zu 
begünftigen und wird Br diejenigen Tanbeätheile, wo viele Heinere Stäbte verhanden find, ver 
beſe bung des. Geſetes empfohlen. 

J — Nie eigenthamlichen Verhäimmiffe der Stänte iſt, bevor bie 
Wahl ver neuen. —— in ae Stadt vorgenommen wird, Die Erwägung der Frage zu 
— ob in Gemaßheit des $& 11 .NF 2 ves Geſebes ſtatutariſche Anordnungen hinſicht- 
lich der den en Genofienfaften bei Eintpeilung ver Rinmmfähigen Bürger und bei 
Sina ve der. —e— und ver faͤdtiſchen Vertretuug zu gewährenden angemeſſenen 
erüdſichtigung getroffen werben ſollen. : Die ſtatutariſchen Auordnungen über dieſen Gegenftand 
* vermöge her im $ 14 NE 2 enthaltenen befonderen geſehlichen Grmärptiguug ab⸗ 
meige end pon den allgemeinen Wapinormen des Geſetzes getsoffen werben. 
sollten indeß bie Verhandlungen über folhe Ratutariihen Befimmungen unter ver Wirk- 
ſamleit ver gegennärtigen Gemeinbes Vertretungen und Vorſtaͤnde bezüglich ver Einführung des 
Gefeges (ergl. Nauf erbebliche Schwierigkeiten fingen, ober fiber keine Ausfüht 
auf. einen ‚befrievigenben Erfolg gewähren, fo find viefelben wer weiteren Erwägung und Fefi⸗ 
Kelung mit ben unäöft nad den allgemeinen Normen bes Gefepet zu wählenden Gtabt- 
jörben vor; ten. 

Wie überhaupt bie Befimmungen bes B. 11. der gegenwärtigen Geibse »Dronung. über das 
Recht ſiatuariſcher Boa m (veugl SE 5, 12, 2, 2, 59, 70) für vie erfprießliche 
oxrganiſche Entwidelung. FR, Rüde auf  hewährie äljere Ginrigtungen 
und ——— * Sun hen Be san gafer Wichtigkeit, daher bei An- 
wenbung 
Bon er geraten Berfanie Key N 2, meige Bi.mafigiger uns Gülle Kt 
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führung dem Aävtifen Gemeindeleben vie. Teäftigfien Stütpunkte varbieten kann, namentlich 
wenn bie ſchon beftehenden, fo wie die ſich weiter ausbildenden Gensffenfhaften in ben dewers 
betreibenden Einwohnern (Innungen, Zünfte, kaufmaͤnniſche Verbindungen x.) mit ver Orga⸗ 
nifation der ſtaͤdtiſchen CommmalBerhältniffe zur gegenfeltigen Stärkung und Entfaltung wahr» 
- haft ſtaͤdtiſchen Weſens in innigere Verbindungen gebracht werben. — 

Nach dem Vorbilde alter, auf ſolchen Grundlagen beruhender bewährter —— — 
könnten beiſpielsweiſe im Sinne des 8 11 .N7 2 bei Eintheilung ver ſtimmfähigen Bürger 
und Bilvung ver Wahlverfammlungen die Kaufmannſchaft und der Handwerksſtand, als bie 
vorwiegenden fläbtifchen Clemente, unterfjieven und in Haupt⸗Abtheilungen neben einander ge» 
flellt werden. Innerhalb viefer Haupt-Abtheilungen koönnten alsdann die Kauflente und Die 
Mitglieder des Handwerkeſtandes in den, durch die vorhandenen gewerblichen Genoffenfhaften 
an die Hand gegebenen Verbindungen wählen; namentlich in dem Gewerksſtande etwa verge⸗ 
flalt, daß die Genoffen einer Innung ober mehrerer verwandter Innungen zufammentreten. 
Die übrigen flimmfähigen Bürger Fönnten Behufs ver Wahlen entweder ven Kaufmannſchaften 
und den Gewerkſchaften, je nachdem fie in ihren gefammten Berufs-Berhältniffen ver einen oder 
anderen diefer Haupt» Abtheilungen am nächften ſtehen, beigefellt werden, over nach Anleitung 
der allgemeinen Regel des & 13 abgefonvert in drei Abtheilungen wählen. . 

Bei Bildung der fläptifchen Vertretung felbft Fönnten vie gewerblichen Genoffenfhaften in 
der Art eine angemeffene Brüdfihtigung erfahren, daß eine gewiſſe Anzahl Stellen in ver Stadt⸗ 
verordneten ⸗ Verſammlung jedenfalis durch Borfteher oder Mitglieder von Genoſſenſchaften ver 
Kaufmannſchaft over des Handwerksſtandes nad) ihrer befonderen Bedeutung beſetzt fein müßte, 
und darnach bei ven Wahleinrichtungen das Erforderliche feftgefegt würde. ’ 

Bei allen Movalitäten, welche hiernach in ver Zufammenfegung der Stabdtverordneten · Ver⸗ 
ſammlung überhaupt eintreten Können, ift aber ſtets im Simne des & 16 an vem Grundſatze 
feftzubaften, daß mindeſtens die Hälfte verfelben aus Grunnbefikern beftchen muß. 

Auch ift fonft bei ven flatutarifchen Anordnungen darauf zu fehen, daß nad ven eigenthlim- 
lichen Verpältniffen einer Stadt jedenfalls die darin bewährt gefundenen confervativen Efemente 
geſchont und in voller Kraft erhalten werden. Zu biefen Zweck wird ins Auge zu faffen fein, 
daß den andern wohlhabenden und gebildeten Einwohnerclaſſen neben dem Handwerkerſtande 
ein ausreichender Einfluß gefihert werden muß, um in Gemeinfchaft mit demfelben begründete 
und mwahıhaft conſervative Intereffen gehörig zur Geltung zu bringen, und DVerirrungen auf 
dem Gebiete tes öffentlichen Lebens und fecialen Uebeln angemefien entgegen wirken zu Tönnen. 

Bei der befonteren Bedeutung, melde die Beftimmung des & 14 N? 2 für bie Ent 
wickelung des ſtaͤdtiſchen Gemeindeweſens hat, veranlaffe ich die Königliche Regierung, in ven 
erfien Sällen, 100 es ſich um vesfallfige flatutarifche Anoronungen handelt, vor Grtbeitung ver Def 
tigung tarüker unter Bermittelung des Königlichen Ober-Präfiventen an mich Bericht zu erflatten. 

Im Allgemeinen aber werden die Beftimmungen des & 11 fürforglich zu benutzen fein, um 
die in den bisherigen Stadtverfaffungen beruhenden, gewohnten und bewährten Einrichtungen 
und Anordnungen, inſoweit dadurch den Vorſchriften des gegenwärtigen Geſetzes nicht wider⸗ 
feroden wird, zu erhalten und nad Bebürfniß und Zwedmaͤßigkeit weiter zu entwickeln. In 
viefem Sinne werden auch diejenigen Orts⸗Statuten, welche unter der Herrſchaft der Städte 
Drbnungen ven 1808 und 1831 zu Stande gekommen find, beizubehalten, ‘oder den nothwen⸗ 
digen Mopificationen mit Shouung und Vorficht zu unterwerfen fein.  - " : 


Fl 7 . 
"Ba den ſtatutariſchen Anorrnungen die Beſtimmung worbehaften if; „‚inbiefern Aber die 
Erlangung des Bürgerrechts von dem Magiftrate eine Urkunde (Bütgerbrief) zu ertheilen fei“ 
(& 5 und 16 NP 1); fo kam mit Berückſchtigung ver bisherigen Einrichtungen ‚näher feſt⸗ 
gefept werden, in. welcher angemeffenen feierfihen Weife : der Bürgerbrief ausgupändigen und 
inwiefern deſſen Ertheilung auf gewiſſe Borausfegımgen und Bälle, um vornaͤmlich dauernde 
and hähere Beziehungen zu ven fläptifhen Gemeinde-Angelegenheiten zur befonderen Anerkennung 
zu Bringen, zu beſchraͤnken if, 3. B. mit befonderer Berüchſichtigung derjenigen Perfonen, melde 
dur Hausbeſitz oder ſelbſtſtändigen Gewerbebetrieb (nah $ 5. 4 a undb) ver Stadt ans 
gehören, oder als Auszeichnung derjenigen, welche durch regelmäßige over verdienfiliche Theil⸗ 
nahme win den äffentlichen Gefcjäften ver':Gemeinde (Wahlen, Thätigfeit in Deputationen, 
Commiſſtonen, Stadtverorpneten-Berfammlangen, Stabtämtern) ihr lebendiges Intereſſe für vie 
Stat an den Tag gelegt haben. ° - " .. . 

Debrigens wird das Zuflandefommen zweckmaßiger flatutarifcher Anordnungen vaburd über 
haupt twefentli erleichtert und geförbert werben, daß biefelben nach ver Fafſung des gegen 
märtigen Gefeges nicht als ein vollftändiger Cover über alle den flatutarifpen Anorbnungen 
zugewieſenen Gegenftände ergehen, ſondern je-nacvem fich gerade bei dem einen über dem ans 
dern im Laufe der Zeit die Veranlaffung und das Beplirfniß bietet, durch nach einander fols 

ende Feſtfetzuũgen getroffen werden hürfen, deren Zufammentragung nad Zeit und’ Belegen» 
feit vorbehalten‘ bleiben Tann. u " u i 
WERE. Mod 88 82, 83 und 84 ver gegenwärtigen Städte⸗Ordnung erfolgt -bei 
Ausführuiig derſelben Keine plöglihe Entlaffung und Erneuerung dei gegemioärtig vorhandenen 
Gemeinde⸗Beamten niit Einſchluß ver gewählten Ober-Bürgermeifler" und Bärgermeifter. 

Es: verficht ſich jeboch von ſelbſt, daß, inſoweit mit etwaniger Einrichtung der fläptifipen 
Verfaſſung ohne collegialiſchen Gemeinde-Vorfland in Stävten von nicht mehr als 2300 Ein» 
wohnern nad den befonderen Vorſchriften des Titels VIII die bisherige Stellung von Mit-⸗ 

lievern des Gemeinde-Vorſtandes überhaupt unverträgfich iſt, die burd die Natur der Sache 
ebingten Veränderungen ohne weiteren Aufenthalt eintreten müffen. 

“ IX. Don Äufſichts wegen iſt darauf zu haften, daß vie Wahlen ver nenen Magiſtrats⸗ 
Perſonen ($$ 31 bis 33 und 72 und 73) bei Erledigungen durch Ablauf der Dienſtzeit in 
der Regel nicht früher als ein Jahr und nicht foäter als ſechs Monate vor dem Ablaufe, in 
auferorventlihen Erfedigungsfällen aber in Anfehung ver Stellen der Bürgermeifter, Beige 
orpneten und übrigen befolveten Magiftrats-Mitgliever fofort vorgenommen werben. 

Wegen der außergersöhnlichen Erſatzwahlen bei ven Schöffen ift die befondere Vorfprift am 
Schluſſe des & 31 maaßgebenn. \ 3 

Die ver Regierung zuſtehende Beftätigung der gewählten Magiſtrats⸗Perſonen ($ 83. 52) 
dt in Anſehung der Bürgermeiſter und Beigeordneten ver Regel nach in ver Plenar⸗ Verſamm⸗ 
lung des Collegii zur Entſcheidung zu bringen. Ueberhaupt aber tft bei der Beflätiguüg der 
Magiftrats-Perfonen mit der firengften Gewiſſenhaftigkeit zu verfahren. Das Recht der Ver⸗ 
fagung und eventuellen Anoronung einer commiffarifchen Verwaltung ift in allen Fällen, wo e6 
das Intereſſe der Communen oder des Staats erheiſcht, ohne Rückſicht, ob dadurch eine augen» 
blicklliche Unzufriedenheit hervorgerufen werden möchte, pflihtmäßig in Ausübung zu bringen. 

Eine‘ Behörbe, welde ohne die begründete Ueberzeugung, daß der Gewählte ven 
Erforverniffen ‚feiner Stellung als Gemeinde⸗ und Gtants-Benmter genügen were, die Bes 
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fätigung erthellan, ‚oder deren Ertheilung hetanwren · le, wire *4 vapundr einer cornen 
Serantinorelihteit abe ante 

Nach, Berwauntuif. der. Umflände ‚pas vis Fegierumg. u mmofen auf weiße. Weife vie 
Uebergengung: son ber. Befähigung des Gemäplen zu erlangen: iR. . Es Tann zu biefem Zwece 
a grn⸗ eine- Pr vom. ihr ‚angeorhass Werken. 

Die Herisn Regierungs-Präfventen haben ven Ungelegenfeitea wegen Beflätigung ber 
Magiftrais —S Ihre ef ihre befondere ufınseffamkeis; zu widmen, und —E von der ‚ihnen 
inſtructiensmaͤßig zuſtehenden Vefugniß, Berbinge bes Golleyii zu beanflanken, Gebrauch zu sachen. 

Die Angaba der Verfogungsgründe bei Verweigerung dar Beflätigung: iſt im Geſetze nicht 
yergefihricben, und deohalb darũber nur ver vorgefegten Behörbe auf Crforberu 2usfunft.zu geben- 
RK. Bei ven Vorſchriſten des $ 54 über die NormelsCtais, worin ausgefprogen if, 
daß hinſit chtlich der Bürgermeiſter und ver beſoldeten Magiſtrats⸗Mitglieder vie de ſegung der 
Befoldungen in allen Fällen. ver Genehmigung ver Regierung unterliegt, darf nicht qufer 
Wat gelaffen. werben, daß vie Befugmiß der Regierung, aud bie Gehälter anderer ñaͤdtiſcher 
Beymten zu a und nee auf —F angemeflenen Betrag bringen zu laſſen, durch 
die eſtimmung in 
I vie Wahl einer ——— — erſt — vie nad & 33 erjorberlice 
Beßätigun ätigung. vow Seiten des Staats perfert win, fo iſt auch, wenn letztere ‚hei. einer, nach 
abgelaufener Wahlperiode vorgenommenen Wiederwahl nicht erfolgen ur als nicht. gefgchen 
erachten, und baber vie für. ven Gall der. Nigtwie derwabl nach abgelanfener Dien ſtzrie für die 
Unger = und — —32 bes Magiſtrats in & 65 feſtgeſetzte Fe zu gersähren. 
In 8 56 iſt uuter NP 6 nicht beſanders erwähnt, daß bei. Auſtellung ver 
—* — Die Verſorgungs · Anſpruche ver Jnvaliden berückũcheigt werben.müffen. Dies 
iſt, wie vie —e— des. Gefspes ergeben, -umterblicben, weil die über vie Anſtellung ver 
Invaliden vorhandenen gefepfichen Werfhrifteg, . welche als ſolche einen integrisenden Theil ver 
Armesverfaffung bilden, nit aus dem Bereiche der hierũber beflehenven beſonderen 
in das Gebiet fpecieller Commmmal-Oronyngen haben gezogen werben follen, viefmehr unabe 
bängig von: Iepteren,. nach wie vor. in Anwendung. zu bringen: find, eher Ur Saenns ie ver 
Gemeisve-Drpaung vom 11. März 1850 gegemüher, melde ebenfalls über die 
a erg der Imoaliven bei Unftellung der ſiädtiſchen Gemeinne Beamten m —* 
enthält, en 
HEN. Inſoweit das gegeumärtige Srfep keine entgegeuftchenden ausdrũdlichen Bu 
fünmungen enthält, find: 

1) bei den Gefchäfts-Dronungen, aaeide die Stadtverordneten · V unlungen: unter Zuſtim⸗ 
mung des Magiſtrats nach 5 AB abfaſſen dürfen, die als je zur Städte-⸗Ordnung 
vom 19. November 1808 (vergl. $. 128 verſelben), over die al6 Anhang zur revidirten 
a nung vom 17. März 134 8 878 ee ergangene. Infteustion. zur 

ng der Stadtverordneten als 


2) für pen —ã— bei der — —ã* 56 und folg. des gegenwär⸗ 
tigen: Gefeges) vie Vorſchriften ver auf Allerhoͤchſte Anordnung unter der Herrſchaft ber 
Stäpte Kr Fe 1808 - 1831. ergengene Inſtruction I vie ande vn 
in ben Pro andenburg, Penuyern, Preußen, Schlafen, Poſen wat Schfen vom 
25. Wal 1035 weyuhpahen” Dip Safcamten when Dh 4200 5,2 


nor 
60:34 mul nähere Unordnangen ing der Veſchaferoecheiiniſe sh dernauonn 
um Chrumiſſtonen. 

Far die Kirn: md Schul⸗ Depusationien, weite ſ ſich ihrem Reſſortverhalmiſſe gemaß tft 
bloß auf ‘wen Geblete der eigenfühen Gemeinde⸗Verwaleung bewegen, bilden die nein en 
Hierin Sitvte · Otvuungen ergar genen befonneren Beſtimmimgen fernerhin die leitenden Normen, 
vie aug bei ven iin $ 59 om je ver ſtatutariſchen Anörummgen vorbehaltenen ——*2 
Tehfeblingen ‚Aber vie Zufammenfegung ver bieibenden Verwaltangs- Deputationen pi: beathten 
fan Es verfieht ſich jedoch, datßz übtehanyt vie Zuziehung von Geiſtlichen und Schulminnern 

m ihrer Eigeuſchaft als ſimmfähige Bürger ($ 5) bei der Bildung von Deputationen zuläſſig 

weungleich fie nach Bu 17 und 30 nicht Mitglieder ber Eꝛadwerordueten /Verſamtavi⸗ 
ws des Magiftrats fen Türken, 

3u ver veſtimmung im $ 59 des gegenwaãrtigen Geſetzes, daß auch ste aus weugle derũ 
vs Magiſtrats Deputationen zuſammengeſetzt werben können, hat das Bevurfniß 
Siädie Veranlaffung gegeben, Bebufs ver Geſchäftsverlheilung qhnliche —E zu seen 
wie bei ven Megierunge-Colleien durch die Bildung befonderer Wbrheilungen veſtthen. 
wird daher vom 3 —— br wir in ſeht Br m: Umfange Bei erzn ser 

u machen, and dabei ein ſorgſames Augenmerk darauf 
feu, * ten’ Re Holahaner — ſrcgang entfleht,. und die Sinwickun— 

—— m mit wolle Beranmeornäßteit auf Wie Gefnimte hadiige Semateind en . 

. t werde. . ” .. 
er ZEV. Un w gegenmärthge Stänfe- Druminy: ſhließen vie Votſhriſien w Se 
a — 

des 9 ie vs iſ auf der 
Tormhänal- — inng unv des 9 63. Hinfthts ver steigen — —E 
gange des — 62 iſt unter J ver Vorſchuͤft, ap det Baur geeraiſtet die a One 
WEHR): Die Vertichtungen ines gg Serien Yohiyel une we Vieriguungen 
Lines PotkgelsUnmalss 3. zu. Beforgen habe, die 33* — 
„wenn Die —R ver- HOrtöpeligei nicht Rn Behoöeden · — Pen 

Es Da nicht unberahtet Sieben, aß ante fir für: Yiefen Fall der andgefonnertete- —*ã 

m Wrräpoligei Durch Unbärirägung am Sötiglüipe 'Wehörben (vergl. 2. Des XBefeyed: 
VBerwaltung vomn 12: en 1850) vie een Vorſchaft im epren Almen ” 
62 ver —— — Sid dte ⸗Ordamg/ won⸗ 
"ya Be ie 1 mM een nf m, Ompigung vr Taf 
eitem wideren Magiſtrais⸗eitgklevr Äbertiagen erben kon 
zu ‘m Wie Hand > Bei, geeignete aubrre Magiftrats⸗ Perſonen —— dem -Bürgicteitee: me 
⸗ s Höffebenniten Wer - —— Pottzei, he einee —— 
an wies fonft vun * Beofniß bebiſige Sk an beliccae a⸗ 
KV, Dauch vie Vorſhrifien des 3 über die ehehung 239 Hinpapen win 
krite- mb Dauskandegstven, 9 Fed ves —— fie ven Stadeen DER Iudowg. 
—— fi ge —& A % 
vor; den Stäpten mit Bein tlichen Anftalten und bei en 
Varel, —— —— AR: ie dur feptäke ylinäpkten Stk: fi zu 
Erg er Ya Bene helthe Arc won Weghen ver Hal sch: Ari Gen 


28 
werfaffungest üblichen. Wärgerserhtägeldern. deckan. Anvererfeiss ſoll xvoch dafür, 
daß die bezeichneten Abgaben in einer ven —— — entſprechenden Weiſe feſtgeſtellt 
werben, und die Freizügigkeit leine in jenen nicht motipirte, für die allgemeinen Intereſſen nach⸗ 
theiligen Beſchraͤnkungen erleidet, durch Die Beſticunung, daß alle derartigen Gemeinde-Be- 
Folüffe ver Beſtaͤtigung der Regierung bevürfen, Die —5 Buürgſchaft gewährt werden. 

: Bene jach dem eigenen Ermeſſen der Regierung bei Würdigung der :allgemeineren und 
Iosalen Beftimmungsgründe -füg, die Normirung der Höhe ver Beträge dieſer ftäptiicgen Abgaben 

. vertraut ‘wird, fo werden doch folgende feitende Momente zur Beachtung empfohlen: 

Es ift bei Bemeſſung ver Beträge, ves Einzugegeldes, ſo mie des Eintritts-— oder Haus 
ſtaudsegeldes eine — Abwãgung und Vergleichung ver Vortheile, melde ‚ver Aufenthalt in 
den Städten gewäprt, nit entſcheidend. Zur richtigen Benrtheilung wird «3 dienen, weun 
wie.Xöbe ver bis. jegt herkömmlichen ähnlichen Abgaben, ferner vie Prüfung der Frage nicht 
außer Adıt geleffen wird, ob bie Cinfünfte des Gemeinde -Vermögens, nad Abzug ber etwa 
zur Verzinſung und. zur plaumäßigen Abbürdung ver Schulden erſorderlichen Beiträge, im 
Durg ſchaitt pinen Meberfguß gewähren, aus weldem ein erheblicher Theil der Communal- de 

durfniſſe befiritten werben kann, umd wenn in Betracht gezogen wird, ob Genejude«Binftalten 
befiepen, welche aus eigenem Dermögen hülfsbepürftigen Einwohnern Unserflägungen gewähren. 

In denjenigen. Stäpten, wo bie Einführung der —S—— vom, fe ‚März 1850° 

hermite heendigt worden, werben. die eppa ſchon über dieſen Gegenſtand nach. $. AG der Ieptern 
Rattgefundenen Verhandlungen eine entſprechende Berückſichtigung finden können. 
ZJuſoſern Das, Bin per Hausſtandegeld, welches ſowohl yon Reuanpihemten, als 
von. denen, welche ver Gemeinde bereit ;angehörig find, bei. der Begründung eines eigenen 
OHeaſtaudes ‚gefordert werben. Tann, gewiſſermaßen als Surrogat der früheren Bürgersehte 
gelder erfihrint, if; bei, Baßftellung ver Beträge des Eintrittse aber. Hausſtandegeldes auch die 
vie: übliche Höhe der Bürgerrechtögelver zu beachten. 

Bei Einführung. fung: befonbezen Finzugegeloes, vpn. deſſen Ertrihteng überbape, de 
Nieverlafung in ver: emeinpe abhängig ‚gemacht werden gas, muß ‚aud der Umfland in 
—— — daß bie: Zandgemeinden nicht in der Lage ſind, durch Einführung einer 

ichen Abgabe eine gewiſſe Reciprocität gegen die Städte zu üben. Es wird fi yaher 
— dergleichen (fnzugegelver in mäßigen Beträgen zu Sencbulaen, um in Erwartung 
der weiteren Entwidelung der Geſetzgebung über das laͤndliche —e— — feiner, Zei, 
unter Mitberüdfichtigung verfelben, vie weiteren Anordnungen treffen zu 
‚m Die befegbere Beflimmung, vafı Beamte, — in Mo Bofge eher © Berfegung ihren 
Aufenthalt im Stadtbezirt nehmen, zur Eutrichtung des Einzugs⸗ uud Hausßandsgeines nicht 
acbunnen- find, besieht ſich hinſichtlich ver Enrigtumg des —— na ven ‚Mate 
Baben ven Geſebes aub auf. ven Fall, ‚mern Bonmte ni | ſosleich bei "der - Uebefenelung, 
fondern erh nach längerem. Aufenthalt einen Hausſtand gri 
Die Entrichtung siner jährlichen Abgabe ode eines —E für die Te gnahme an 
hen. iemyindemubungen Topp nur nach den vorhandenen ‚einzelnen Arten ver im & 50 NF4 
Amp up vn venjenigen; weiche daran wirtlic Theil sehen, al. ein miſbiedendes 
gufer 
a -D6 Nafisi de. Sau über Die; Rönefhen 
wellpe.nadp 6. TG ıvez egirrung und .in höpeser Dnfanz a en a LT iß * 
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Gemäßeit ver Jaftructionen vom 23. Deteber 1817 und 31. December 1825 (Geſetzſamm⸗ 
Kung 1817 Seite 248 und 1826 Seite 1 und 5) auszuüben, 

Die Regierung kann, inſoweit ipr nicht ausdrücklich die Entſcheidung oder Genehmigung 
in einzelnen Paragraphen ver gegenwärtigen Städte-Ordnung, namentlih 88 2, 11, 15, 
20, 21, 27, 33, 36, 44, 50, 51, 52, 53, 54, 57, 62, 64, 65, 72, 73, 77, 78 
vorbehalten if, ven Lanpräthen, als ihren beſtändigen Commiffarien, nah Bedürfniß 
eine- Mitwirkung ‚bei Ausübung der Aufſicht über die Communal-Augelegenpeiten derjenigen 
Städte, welche feine eigene Kreife bilden, auftragen. ‚ . 

Zu dauernden Einrichtungen, welche in letzterer Beziehung die Regierung zu treffen beab⸗ 
ſichtigt, if. zuvor, durch Vermittelung des Ober⸗Präſidenten, meine Genehmigung einzuholen. 

Im Allgemeinen beflimme ich jedoch, daß die Berichte, melde von ven Gemeinde» Behör- 
den in Städten yon micht mehr als 10,000 Einwohnern an die Regierung zu. erftatten find, 
au. dann, wenn dem Landrathe fonft eine. regelmäßige Mitwirkung bei der Aufſicht über die 
ſtädtiſchen Gemeinde Angelegenheiten nicht befonvers übertragen ift, durch Vermittelung tes 
Landraths und mit feinen etwanigen Bemerkungen begleitet, an bie Regierung heförvert werben. 

Uebrigens verfleht es fi von felbft, daß alle Stävte, welche keine eigenen Kreiſe bilden, 
auf Grund der. Verorknung vom 30. April 1815 (Gefegfammfung Seite 85) der Polizei» 
Aufſicht des Laudraths unterworfen bleiben. Zu 

Es wird den Regierungen überlaffen, in einzelnen Fällen befondere Commiffarien zum 
Zwed ver Ausführung der gegenwärtigen Städte-Ordnung zu ernennen. 

Die Ober Präfiventen haben die Geſchäfte wegen Ausführung der gegenwärtigen Gtäbtes 
Ordnung zu leiten, und alle zwei Monate über den Stand ver Angelegenheit zu berichten. 

Schließlich bleibt eine beſondere Inſtruction der Regierungen über Ausführung des $ 53 
des Gefeges, die Gemeinde-Auflagen betreffend, vorbehalten. 

Berlin, den 20. Juni 1853. Der Minifter des Innern. 
. . . von Weftphalen. 
* 

Vorſtehende Inſtruction wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß ‚gebracht. u 

Potsdam, den 25. Juli 1853, Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 


Nachdem die unter dem Rinbviehflande der, zum Nittergute Markau, Of M 136, 
havellãndiſchen Kreifes, gehörigen Gutsſchäferei ausgebrochene Lungenſeuche als Wufbebung 
vollſtãͤndig erlofchen betracptet werden Tann, ift die unterm 26. April d. 3. (Amtes einer Bit 
blatt 1853 Pag. 164). bekannt gemachte Sperre biefer Schaferei für Rindvieh gut 
und Raudfutter wieder aufgehoben worden. , en 

‚ Potsdam, den 30. Juli 1853. 
Königl. Regierung. Ebtheilnug des Innern. . Mı31 
b) welche den Negierungsbezirk Potsdam ausfchließlich betreffen. rn 

Da die Kaiſerliche Derſterreichiſche Stants-Regierung fi) dem zwiſchen den yapfın innen 
meiſten Deutſchen Regierungen abgeſchloſſenen Papkarten-Vertrage zur Zeit noch KXaiferlig 
nicht .angefplofien hat, fo wird hierdurch noch befonders darauf aufmerkjam ge- ‚Deteriät- 


macht, daß der GFintritt in bie Kaiſerlich Oeſterreichiſchen Staaten nur auf vor. aa, 


NM 188, 
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Mplgerungen. 
L 225. Dat: 


so 

ſchriftsnahige· Paſe geftatter wird, und Heifende, welche mit folden akt; verſehen 
find, fih ver Unannehmlichteit ausſetzen, ven ven Deſterreichiſchen Greny-Poligei- 
Behörven in die viesfeitiien Staaten: purlickgewieſen zu wetven 

Wir weifen bei viefer Gelegenpeit fact ng darauf Fin, vaßg die. Paß⸗ 
karten : fiir jegt in folgenden Deuiſchen Starten‘, nenelich in Yreußen,, Bayer, 

Sachſen, Hannover, Württemberg, Großferjogthum Heffen, Kurheſfen, Bänen, 
Medlendurg-Sihwerin,. Medlenburg⸗ Strelitz Garhfen-Welmar, Sachſen⸗Alten ⸗ 
burg, Sachſen⸗ Meiningen, Sachſen⸗Cobittg · Gotha, Naffau, Braunffiveig, - Ans 
halt⸗ Deffau, Anhalt / Cdthen, Anhalte Bernburg, Waldeck, Schwarzbarg⸗ Sonders⸗ 
haufen, Schwarzburg⸗ Rudolſtadt, Lippe» Detmold, AippeShaumburg, Resg- Plauen 
älterer und jüngerer Linie, und ven freien Stadten Frankfurt, Hamburg, Bremen 
und’ Lüberf, als ausreichende Reiſe⸗Letzitimationen zu betrachten find: 

Potsdam, den 30. Juli 1853. Koͤnigl. Regterung. Kotheitiig der Januıe. 
— —— 


Auf Grund des & 11 des Gefepen über vie Poligei-Berwaltung vom 1. März 
1890 wird Bas Speitben Son Bramitvein. und fonfligen geifigen Gettaͤnken wäh⸗ 
rend Her’ Auctionen bei einer Gkfobuße bis zu Zehn Thalern für — des 
biefigen en hiermit verboten. Potsdam, ven: 36. Juli 

oͤnigi. Regierung. Abteilung bes Jancın 
[U — 4 . 


Betsentmage ung berg geönigtichen Bl Mlinifterien. 
Die Serbien ne u. —— det —— gute der Meerfchtäfffß-Märkis 
fi um Set. TH: 


Da beſchloſſen worden ift, den rap ya — e des —— vom 
26. Imi’ 1848 (Gefepfammlung Seite 238) und der Aerhöhften Beftä 
Urkunde vom 20. Auguft 1847 (Gefegfammlung Seite 343) mit 3,500,000 him. 
und refp:- 2,308, ‚000:Zplrni- ausgegeßenen Prioritats · Obligationem der Pitverfchlefih- 

Einbußen Ep Ser. I, IE und IIF vbm 1. October v. HK ab von: 44 auf 
4 Procent herabzufegen, fo nerdm dieſe Obligationen Behufs ver Rüchzahlung 
des Capitals Kur 1: Detoßer d..% hierdurh gekündigt mit ver Mi daß 
verfjentgen: Obligationen· Inhabern, welche fich mie jener Zinsherabſetzung einver⸗ 
ſtanden erllaͤren und vies ſpateſtens bio yunt f. —Ec d. J. durch Ele 
rrichumg ihrer Obligetionert mitt dagn gehörigen Zins-Eonpons N? 15 bis 20 bei 
der Haupt» Caſſe der Königlichen Verwelhing der Nieverfeplefifih-1DRErEffen Ciſen⸗ 
bahn, welche viefelben an den Wochentagen: Yon O bis E Uhr Vormitcagi entgegen 
nehmen wird, zu erkennen geben, eine Prämie von + Procemt ves Capitals, außer 
ven Stüdzinfen für das Vierteljahr vom 1. Juli bis zum 30. September d. J. 
mit 13° Pocent auögezapft werben fol: Die Obligatforfen‘ werden; mit- dem Re⸗ 


duetions⸗ Stempel benrudt, mit einem Zins. Eoupon über die Stüdyinfen: a A Pros 


cent fit das Quartal vom 4. Setober bis 31. December d. J., fo wie mit einer 
neuen Serie⸗Coupons über: vie vierptocentigen Zinfen für, vie sahne 2854 bie 
1897 ven Einreichern zurikkgegeben- worden. 


3 


ö 801 
fen einig 90 abern von Obligationen, mwelthe vieſe winkt bis une 1. Bep⸗ 


tember d. J. bei der gedachten Caſſe eingereicht haben, wird ougeammmen, daß ſie 
auf wie Zisdherabfepung nicht —— wollen, ſondern die Rücknahme des Capitals 
vorziehen, und werden dieſelben Hiermit aufgefordert, das Capital nebft ven Stüd- 


zinſen für das Quartal vom 1. Juli bis 30. September d. J. gegen Quittung 
und Rüdgabe ver Obligationen und dazugehörigen Coupons. .N? :15.bis 20 vom 
1. October ». 3. ab, an den Worhentagen von 9 bis 4 Uhr Vormittags bei der 
gedachten Caſſe in Empfang zu nehmen. “Der Betrag ‚ver ‚bei Ablieferung der u 
gationen -fehlenden Zins⸗Coupons wird von dem Capitale in Abzug gebracht. 
dem 1. October d. J. hört die Verzinſung der nicht couvertirten Obligationen a 
Berlin, ven 3. Juni 1853. 
Haupt- Verwaltung der Staatsſchulden. 
Natan. Rolde. Gamet. 
En 


Bekauutma⸗ iz Aöniglichen Genexel-Wof: Amts. 
Die Neslährige Veſtdamp its Besbin te en Doenfen Fig Rußlond, 
den und Ay eher 


Die PoRnampfüpiff- —e xviſchen Preußen die: und Rußland, Schwe⸗ 
den ‚umd Dinemurt anberexfeits finbet folgendermaßen fi 
Zwiſchen Stettin und St. Perereburg: 
durch ae —*5 „Preußiſcher Adler“ um „Wladimir“ 
Far Sonnabend 12 Uhr Mittags, 
St. Petersburg (Kronſtadt): Sonnabend Nachmittags. 
Der „reihe Adler“ geht von Stettin ab den 6. und 20. Augufi, ven 
3. und 17. September und ven 1. und „15. Detober; ver Wladimir” va, 
gegen ven 13. und 27. Auguſt, den 10. und 24. September und den 8. und 


22. October. . 
2. Zwifhen Stettin und Stodholm: 
durch die Poſtdampfſchiffe „Nagler” und Nordſtern“ 
‚aus Stettin: Dienſtag 12 Uhr Mittaas, 
aus Stocholm: Dienſtag 10 pr Vormittags. 
Der „Nagler“ geht von Stettin ab ven 16. und 30. Auguſt, den 13. und 
27. September und ven 11. und 25. Detober; ver „Noröftern” dagı 
9. und. 23. Auguft, den 6. und 20. September, ven 4. und 18. Detober 
den 1. November. 
b 3. Zwiſchen Straffund und Yſtadt: 
nur das Pokdampfſchiff „Königin gifabet u 
aus Seralfund: Sonntag und Donnerfiag Mittags, 
ans Gabi: Montag und Freitag Abends. 
A. Zwiſchen Stettin und Kopenhagen: 
durch das Poſwampfſchiff „Bepfer“ 
‚and: Ötskkin: ¶Veittwoch und Bonnabend 12 hr Mittags, 
aus Kopenhagen: Montag. und Donnerſtag :3 Ahr Nathminags. 


Die Paffage- und Fracht⸗ Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug auf bie Beuntzung 
der Schiffe geitenden Beftimmungen können bei einer jeden Preußiſchen Poſt · Anſtalt 
eingeſehen werden. Berlin, den 5. Anguft 1853. era, Poß- Amt. 

U} 


Bekanntmachun 

Die unterzeichnete Commiſſion tritt für ven am . Setober d. 3. bevorfichens 
den Einftellungstermin im Anfange des Monats Geptemder d. I. zufanmen, 
und fordert Diejenigen, welche auf die Vergünftigung des einjährigen freiwilligen 
Militairvienftes Anſpruch machen mollen, oder die Eltern oder Vormünder der⸗ 
felben hierdur auf, vie vesfallfigen, von ven durch die Bekanntmachung des 
Königl. Ober-Präfivii der Provinz Brandenburg vom 5. September 1822 (Amtes 
blatt —* 37) vorgeſchriebenen Zeugniffen Cnemtig dem Geburtsfheine, dem 
Schulzeugniſſe, und ver ſchriftlichen Beſcheinigung des Vaters oder Vormundes, 
mittelft welcher derfelbe zur Beftreitung ber durch jenen —— entſte henden 

Ausrifftungs / und Unterhaltungskoſten aus eigenen Mitteln fü) verpflichtet) beglei⸗ 
teten Anträge bis ſpäteſtens den 15. Augufi > 3. in unferem Geisafetoat, 
Nie derwallſtraße Nr. 39, einzureichen. 

Die zu der in Nee ftebenven Vergänftigung Angemelveten werd“ n zu ben 
anzuberaumenven Terminen Behufs Feftftellung ihrer körperlichen Dienſttauglich⸗ 
keit reſp. wiſſenſchaftlichen Dualification feiner Zeit noch befonders vorgeladen 
werben. Später eingehende Anträge können Hin & den nägtfolgenden Termin 
berüdfictigt werden. Berlin, ven 28. Juli 1853. 

Königliche Departements» Commiffion zur Pehfung der Bringen 

zum einjährigen Militairdienft. 





PatentsErthbeilungen. 
(Auszug aus dem — Vre uhiſche Gtant6-Ingeiger AP 175 vom 28. Juli 1853.) 
zu Fabricanten M. Fleiſcher, zu Breslau, if unter dem 23. Juli 1853 
ein Patent 
auf eine dur Zeichnung und Befcpreibung in ihrer ganzen Zufammen- 
fegung als neu und eigenthümlich nachgewiefene Mafchine zum Mäpen und 
‚ gleipmäßigen Legen des Getreives in Schwade, ohne Jemand in Bes 
nugung der befannten Theile veffelben zu befehränfen, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußi⸗ 
fgen Staats ertheilt worden. — 
Dem Gabrifbefiger Dr. 2. C. Marquardt und dem BergiverfösBefiper 
PH. Jung, zu Bonn, ift unter tem 23. Juli 1853 ein. Patent 
auf einen, in feinem ganzen Zufammenhange für neu und eigenthümlich 
erfannten Apparat zur Ausziehung des Kupferoxydes aus Kupfererzen, ohne 
on Pa in g: Anvenbung der befannten Theile deſſelben zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für. den Umfang des Preufi- 
ſchen Staats. erteilt worden. nn —————— 
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Der Büi ifer Hafenjäger, zu Nauen, if zum Polizei⸗Anwalt bei der. Rönigl. 
SreisgeridiseCommilfien m Nauen, und der Bürgermeifler Catholy, zu Treuenbriegen, 
zum Poligeh-Anmmalt bei der Koͤnigl. Kreisgerichts · Commiſſion zu Treuenbriegen einſtweilen 
ernannt worden. 

Dev Oberförßer Kienaft if für das Forſtrevier Potodam «Bormim, der Oberförfter 
Arnim für das Forſtrevier Zoflen, der Oberförfter Gueingius für das Forſtrevier Cö⸗ 
penid: and der DOberförfer Brands Ih- für das Forſtrevier Spandau. zum Polijei⸗Anwalt 
für alledem: Holbiebfaplägefege vom 2: Juni 1852 unterliegenden Bergehen und: Mebere 
tretungen, fo wie für alle Forſt- und Jagd-Polizeirlebertresungen einfweilen ernannt. 


Dee. ei ierunge-Stoil-Snpeenumerarius Brandenburg L iſt zum- Regierung Se 
cretariats·Aſſiſtenten bei: der! hiefigen Königl. Regierung ernanıt. 

Die Interimihie Bermaltung dee durch die Penfionirun der Dierförfens Leuſen⸗ 
tin erledigten Oberförferfelle zu CTolpin, it dem ÖberfärhersCannibaten son Schleinit 
vom |. Zufi d. 3. ab übertragen worden. 

Die Doctoren der Medicin und Chirurgie Joſeph Alexander und Friedrich Wi . 
helm Bröfte, zu Berlin, find, der erftere als prastikher Aru, Muıtbarzt. und Meburis 
heifer, ber andere: als practifchen Arzt. und Beranı in den Röniglihen Landen appro⸗ 


birt un vereibij worden. 
der Pharmacie Dscar Zopamıı Earl: —— Zante, weBein, R 

01a Anangeter 1. Gnfe Wr den Kömifkhen Sunben: appeobirt und vereibigt. vorden 

Die. Bauführer: Oscar Amandus Werner, Andreas Simons en] 
Dear Hoppe, Emil Friedrich Wilhelm Dikhutp, Friedrig Carl König, 
grieg, Friedel Augıfl Emil Engel und Supav Molph Eduard Krämer a 
Königliägen Winikeriat-Bat-Commikon au Berlin vereibigt wörben. 

Dee invalide Unteroffigier. Liebſſch ift zum Kanzlei Diener beim Kin abe 
Coßiegium der Pabtinz Brandenburg ermaunt;worben: aucen eq 
Der bisherige Hülfstepter Franz EHmidt if’ als Ater Elementarlehter an ber 
ſtadtiſchen ge A —E 126) definitiv angefelll worden. 

Da an der Safvernfien Re e zu Brandenburg Mi i 
Gore Fig tereih Bode iſt das Br — —ã beigelegt ei 


rebigt- Amis⸗ Candidat Eoliey, ın Cavre, Kreis Rudpin bie laubniß 
ats Penaichrer wirken: —R ian wen vr ei “ 


— —— — 
VBermifchte Radridten 
Sperre der Brüce bei dem Dorfe Rieben. 

Behufs Ausführung einer Reparatur an ver Brüde über ven miehen Dobiti 
kower Srenzgraben, das fogenankte Pfefferfließ, auf der Straße von Beelig über 
Dorf Riebeh nach Luckenwalde, muß viefe.vom 1. Auguſt d. J. ab auf ein 
Momat geſperrt werben, was mit vem Bemerken zur Kenntniß des betheiligten 
Publitums gebracht wird, daß Wagen und Reiter, welche die Straße zu paffiren 
genöthigt find, ihren Weg flatt durch Rieben über - Dobbrikow nehmen müſſen. 

Potsdam, ven 28. Juli 1863. Koͤnigl. Pentr und- Poligeir Amt, 





a, 


Deffentliche Befauntmachung. 
Zu den diesjährigen 1Atägigen Lebungen des Trains des Men nes, vom 7. bis incl. 20. 
° September d. 3., follen bie erforderlichen 50 Pferde incl. 8 Meitpferde, mit einer Gefellung von 
10 Procent über die erfordetliche Zahl, zur Dedung etwaniger Ausfälle bei der Abnahme, gemiethet 
und auf dem Wege der Submiſſion verbungen werben. 

Diejenigen Gerfonen, welche hierauf reflectiren wollen, werden erfucht, ihre Serberungen verfiegelt 
an das Königl Train-Commando des Ikten Armee-Eorps in Stettin bis zum 10. Yuguf db. 3. gelangen 
zu laſſen. — Die zu beachtenden Bedingungen find folgende: 

$ 1. Die zu geflelienden Pferde müflen — mit Ausnahme ber Reitpferde — eingefai 
Zugpferbe, Käfig und gefund fein, dürfen nicht unter 4 Buß 10 3er groß, fo wie nicht unter 5 Japre 
Er ir über 10 Japre alt fein. - 
$2. Hengfleund tragende Stuten, fo wieflätigeundüberhaupt ſolche Pferde, welche mit irgend einer, die 
Dienſttũ⸗ dig beeinträggtigenben Kranfpeit behaftet find, werben unter feinen Bedingungen angenommen. 
Die Pferde müflen am.6. September d. J., Nahmittage 1 Uhr, im Liebenwalde zur 
Unterfuhung und Taration durch eine, von dem Königl. 2ien Artillerie-Regiment zu ernennende Com⸗ 
miſſion, bereit gehalten werben. Am 7. September, von Nachmittags 1 Uhr ad, erfolgt die Abnahme 
der für brauchbar befundenen Pferde durch die Commiſſion, nachdem von den Pferden ein National nah 
dem nachfolgenden Sam angefertigt worden, welches mit der Unterſchrift des Vermiethers und der 
Eommiffton verfehen fein 
4 Nah Geenbeter Nebung, und zwar am 20. September d. J., werben bie Pferde in Lie 
benwalde durch die Commijſion an die Vermiether wieder zurüsgegeben. Sofite fi dabei ergeben, daß 
Hferde eefalen, —8*— oder befcyäbii igt worden, fo wird dem Bermiether dafür Bergktigung gewährt. 
Ipnlicher leichter Kropf ift nicht als Krankheit, und Fleine äußerliche Beſchädigun— en, 
bie den DAN Gebraug nit pinbern und feine nactpeiligen Folgen zurüdiaffen können, 
nicht ale — zu Beraten für welche aus Staatscaffen Entihädigung gewährt wird. 
Bürgefalfene Pferde erhaͤlt der Bermiether den bei der lUebernapine feftgeellten Tarwerth begaflt. 
g In Anfehung ber franfen und befhädigten Pferde treten folgende Berfahrungsarten ein: 
a) bie bei der Nüdgabe der Pferde wirkende Commiffion Sinigt fid mit dem Bermietper über eine 
billige Entſchaͤdigung. Außer dieſer Entſchaͤdigung werben Feine anderen Koften verg: ange: 
b) fanfe Pferde werben vor ihrer Zurüdgabe an den Eigenthümer auf Koſten bes Militairfonds geheilt; 
©): diejenigen Pferde, von welchen ſich eine baldige und gänglige Wiederherſtellung nid« erwarten Täßt, 
ober welche durch irgend eine bleibende 2 ung am Werthe verloren. Pyaben, worüber eine 

Einigung, wegen ber zu gewährenden Entfhäbigung, mit dem Eigenipämer nicht erzielt werden 

fann, werben meiftbietend verfauft und nad dem Tartverthe dem Eigenthümer vergütigt. 


er von drei Gachwerkändis] Bemerfun« 


















gen befimmte Tarwerh en de⸗ 
ommans 

1fe 1 2ter | 3er | Qurd» | beurs, 
a sat on |fehnittes| weler bie 

preis. | Pferde 





Das Train-Commande bes Mien 
Heffe, Major. 
terbei vier Deffentlihe 


Rebigirt (8 der Könialiden eng 2) Letedam. 
Yoryam, geurndt Im des 0. RB. Hayalaın decrracerei. 


ee⸗Corpso. 
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Amtsblatt 


Der Röniglihen Negierung zu Potsdam 
uud ber Stadt Berlin 





Allgemeine — 
Da Bine 36fe Städ ver Geſetſammlung für die Koͤniglichen Preußiſchen 


MM Erg Alerhöcfter Erlaß vom 9. Mai 1853, betreffend die Verleipung 
der fiscalifhen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung ver Chauffee 
‚von Grimmen über Triebſees bis an die Landesgrenze nad dem Medien 
burger Paß und von Gary nach Putbus auf Rügen. 

N? 3801. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis 
Obligationen u gmnenburger Kreifes im Betrage von 83,000 Tplm. 
Vom 13. Juni 1853. 

N 3802: unpöäer et vom 27. Juni 1853 nebft Tarif, nach welchem 

Bohlwerksgeld und das Hafengelo in ver Stadt Anclam vom 1. 3a 
ar 1854 ab zu erheben ift. 

N? 3803. Allerhöchſter Erlap vom 27. Juni 1853, betreffend vie Bewilligung 
ver fiscalifchen Vorrechte au bem bereits früher genehmigten Epauffeebau 
von Gülchen bis Noldau in dem Dels-Kreugburger Chauſſeezuge. 

Das diesjährige I7ſte Stück ver Gefepfammlung für vie Königlichen Preußi⸗ 
ſchen Staaten enthält: 

NE 3804. Geſetz, betreffend einige Abinberungen ver Hppothefen-Orbnung vom 

20. December 1783. Vom 24. Mai 1853. 
Das diesjährige 38ſte Stüd der —e für die Königligen Preußi⸗ 

7 Staaten enthält: 

7 3805. An für den Deichverband ‚ver Eulmer Stadt⸗Niederung. Vom 





Berorbuungen und Bekanntmachungen der Rönigl. Negierung: 
u) welche den Aegierungsbezirk Botsbam und bie Stadt Berlin betreffen. 


Unter dem Rindviehſtande zu Ribbec, tm Weſthavelländiſchen Kreife, if die M 139, 
Lungenſeuche entflanden und deshalb die Sperre des Dorfes und ber beiven Ritter Wusgebromene 
güter Ribbet für Rindvieh und Rauchfutter bis auf weitere Anorbnung ver⸗ —— 


fügt worden. Popamı den 9. Auguft 1853. 
Königl. Regierung. .Mätpeilung des Innern. 





28. Huguf, 


AR 140. 


Barnung vor _ 
dem Ankauf der 
son Frankfurt 
am Main aus 
verbreiteten 
Promeflen zur 
Bicsfeitigen 
Elaffen- 
Betierie. 

4.2708 Zult. 


M ial. 
Agentur⸗ 
Befätigung. 
1.2239. Juli. 


Ei) 


Es find feit Kurzem yon Frauffurt am Main aus Promeffen oder Actien, 
welche mit ven Ziehungen und Loofen der viesfeitigen Claſſen⸗Lotterie in Verbin- 
dung gebracht find, verbreitet worben. Abgefehen davon, daß hierbei ein Schwindel⸗ 
Geſchaͤft zum Grunde llegt, fo gehört auch ver An» und Verkauf dieſer fogenann- 
ten Actien und die Weiterverhreitung derfelben zu dem verbotenen Spiel in aus⸗ 
wärtigen Lotterien, welches nach ven Gefege vom 7. Juni 1817 (Geſetzſammlung 
1847 Seite 261) mit ſchwerer Strafe bedroht iſt und vor deſſen Betheiligung 
das Publikum durch unfere Belanntmahungen vom 31. Detober 1848 und 
31. März 1851 (Amtsbfatt pro 1848 Stud 44 M 208 und Amtsblatt pro 
1851 Std 14 N 69) verwarnt worden if. 

Zur Vermeidung yon Mißverſtaͤndniſſen, welche mögliherweife daraus entftehen 
tönnten, daß die Eingangs gedachten Promeffen oder Actien mit. ver biesfeitigen 
Giaffen-Lotterie anſcheinend in Verbindung gefegt find, finden wir ung weranlaft, 
das Publikum. noch insbeſondere vor vem Ankauf. und der Weiterverbreitung der 
gedachten Promeffen oder Actien hiermit ausprüdli zu verwarnen, 

Potsdam und Berlin, ven 5. Auguft 1853. 


Koͤnigl. Regierung. abtheilung des Innern. . Koͤnigl. Polizeis Prafivium. 


Ih) welche den Regierungsbezirk Potsdam ausfchliehlich betreffen. 
Auf Grund des 8 12 des Geſetzes vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
gemacht, daß ver Kaufmann 3. C. Lönnies, in Wriezen, als Agent der Leipziger 
Teuer-Verfiherungs-Anflalt für vie Stadt Wriezen und Lingegenp ‚von, uns be⸗ 
flätigt worden. Wotsdam, den 30. Juli 1853. - 
Koͤnigl. Regierung. Abthellurg des Innern. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Behorden 
Der Stadt, Berlin. 
(NP 27, betreffend das Statut des Braunfoplen-Bereins. zu Berkin, iſt in ver, 
viefem Amtsblattftüde beigegebenen beſonderen Beilage enthalten.) 
— — 


Patent-Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats⸗Anzeiger N? 168 vom 20. Juli 1853.) 
Dem Medanifer Brüdenhaus, zu Aachen, ift unter, vem 15. Juli 1853 
ein Patent 
auf eine Tuchpreffe in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewiefenen 
Verbindung und ohne Jemand in ver Benugung einzelner befannter Theile 
+ zu befchränten, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes Preußis 
fhen Giants ertheikt, worden ! 





80? 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats: aneiger Br} 173 vom 26. guli 1853.) 
Dem Stavtbaumeifter Heyden, zu Barmen, ift unter nem 22. Juli 1853 
ein Patent 
auf eine Kreis-Rämm-Mafpine in ver durch Zeichnung und Beihreibung 
nachgewieſenen Zuſammenſetung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. —— 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats- Anzeiger M 179 vom 2. Auguf 1853.) 
Dem Verfertiger chemiſcher und phyſikaliſcher Iſgeenn Heinrich Geißler 
zu Poppelsdorf bei Bonn, iſt unter dein 28. Juli 1853 ein Patent 
auf einen in ver ganzen Zufammenfegung für neu und 1 eigentpämfig erfann- 
«ten Apparat zur Unterfuchung gemifepter Flüſſigkeiten „Waporimeter" genannt, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. —— 
> - Dem Departements» Tierarzt Stider, zu Cöln, iſt unter dem 28. Juli 1853 
ein Patent 
auf ein Impf-Inftrument, fo weit daffelbe als neu und eigenthümlich er⸗ 
achtet worden iſt, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechmet, und für ven Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. —— 
Dem Kaufmann C. F. Wappenhans, zu Berlin, iſt unter dem 28. Juli 
1853 ein Patent sei Zu 
auf ein Verfahren bei ver bereitung vegetabiliſcher Spyinnſtoffe, als: 
Flachs, Hanf, Baumwolle x., fo weit daſſelbe als neu und eigenthümlich 
erfannt worden iſt und ohne Jemand in der Anwendung einzelner bekann⸗ 
ter Operationen zu befchränfen, 
anf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußis 
ſchen Staats ertheilt worben. 
(res a bem Königlich Prenßiſchen Staats «Anzeiger NF 181 vom 4. Huguf 1858.) 
, Ingenieur Friedrich Schäfer, zu Barmen, if} unter dem 30. Juli 1853 
ein Par 
auf eine Mafchine zur Anfertigung von Hafen und Defen in der durch 
Zeichnung und Beſchreibung nacıgerviefenen Verbindung und ohne Jemand 
in ver Benugung befannter Theile zu befhränten, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußi« 
fhen Staats ertheilt worden. — — 
—V——— 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats. s Anzeiger N? 164 vom 15. Juli 1853.) 
Das dem Feldmeſſer Johann Wesel, in Berlin, unter dem 22. Juli 1852 
ertpeilte Patent 
auf ein Verfahren, um ven Anſtrich mit Zinkweig haltbar zu maden, fo 
wie auf die Darſtellung einer Kittmaffe aus Zintoryd 


iſt erloſchen. UEUREEEEREEEEEEN 





308 
Berfonalchronik. 

Der von Alt⸗Echadow nach Scharfenbrüd verſetzte Oberfoͤrſſer Reiche nbach iR zum 
Polizei-Anwalt für alle im Konigl. Forſtreviere Echarfenbruͤck vorlommenden Diebſtähle 
an Holz und anderen Walderzeugniſſen, fo wie für alle Forſt⸗ und Jagd⸗ Polizei ⸗ Uebertretun ⸗ 

en einfiweilen ernannt, wogegen die Polizei-Anmwaltfchaft für das Forſtrevier Alt ⸗Schadow 
auf Weiteres dem Polizei-Anwalt, Bürgermeifter Krüger in Beeslow verbleibt. 
Der Dberförfter Berger iR für das Forſtrevier Alt-Ruppin, der Oberförfter Ga do w 
für das Forfrevier Neu⸗Glienicke, der Oberförfter Hürde für das Forſtrevier Menz, der 
DOberförfler Bartickow für das Forſtrevier Zehlin, und der Oberförfter Sonnenberg 
für das Forſtrevier Lüdersdorf zum Poltei-Anmwalt für alle dem Holgbiebftaplögefege vom 
2. Zuni 1852 unterliegenden. Vergehen und Uebertretungen, fo wie für alle Fork- und 
Jagd Poligeislebertretungen einflweilen ernamt. 


Die Verwaltung der durch bie Berfegung des Dberförfere Reihenbac_erlebl 
Oberförſterſtelle zu Aue ehanm if —X dem Oberfoͤrſter Fee, en 
sommiflarifch übertragen worden. J 


— ——— 

Vermiſchte Machrichten. 

Sperre der Schleuſen zu Zehdenick, Templin und ber Ziegeleis 
Schleuſe im Templiner Kanal. 8 

Mit Bezug auf die vorläufige Bekanntmachung vom 11. November pr. im 
Amtsblatt (Stüd 47 Pag. 472) pro 1852 wird hierdurch die Sperre ver Schleu- 
fen zu Zehvenid und zu Templin und ver ZiegeleirScpleufe im Templiner Kanal 

vom 1. September d. 3. an auf minveflens vier Wochen beflimmt. 

Potsdam, ven 8. Auguſt 1853. 
Königl. Regierung. Abtheilnug des Innern. 


> Wegen Neubau ver Grenzgraben- Brüde auf dem Wege zwiſchen Buch und 

Franzöfiſch⸗Buchholz muß vieler Weg vom 10. Auguſt ab auf längere Zeit ges 

fperrt werben, weshalb jever Neifende ven Weg von Buch über Carow, Blanfen- 

burg over von Buch über Schönerlinde nach Franzöfiſch-Buchholz zu nehmen hat. 
Das Dominium. 


Geſchenke an Kirden.” j 
—e—— Geber ha —T en eperhieehentar Storfow, 
die Ki ſelbſt mit zwei fel nen un großen leuchtern von feinem 
diente mit ächter Goldverzierung, nebft zwei ſtarlen Aliarlerzen beſchenli. 


ierbei eine Beilage, enthaltend unter M 27 das Statut des Braunlkohlen⸗Vereins 
U RE, ein, Amgleien drei Deffentliße Anzeiger.) ” 








Rebigirt_von der Köntalicden Renierung Ju Potsdam. 
rn m U BE- Panel Duhraden, 


Beilage 
zum 32ften Stüd ves Amtsblatts 1853 
der Königlichen Negierung zu Potsdanı und der Stadt Berlin. 


. 





Verordnungen und Befanntmachungen ber Behörden der Stadt Berlin. 


Statut, N. 
des Branntohlens Vereins zu Berlin. 


Erller Abſchnitt. 
Bildung, Geſchäfts-Gegenſtand, Fonds der Brise. 
81. 
Mi: Vorbehalt Allerhöchſter Genehmigung verbinden fih die Unrerzeichneien zu einer Actien· 
Geſellſchaft unter der Benennung: 


„Biaunfoplen-Berein zu Berlin“. 
Berlin a der er Sit der Geſiuſchaft und das Koniglihe ðecieniht daſelbſt ihr orbentißer 


$2 
Gegenſtand der Geſeliſchaft. 

Gegenſtand der Geſellſchaft iſt der Erwerb von Braunfopfengruben, insbefonbere der Er⸗ 
werb des Bergwerks⸗ Eigenthums der bei dem Dorfe Nauen in der Nähe von Fürſtenwalde 
belegenen, jetzt dem Rauenſchen Dergmerte- Verein gehörigen Braunfoplengruben und die Bes 
nupung des erworbenen Bergwerks⸗Eigenthums nad Manfgabe ver gefeglichen Beftimmungen. 

83. 
Srund- Capital. 

Der Fonds zur Ausführung ves Unternehmens, namentlich zur Erwerbung des Bergwerk . 
Eigentums, zur Inflanvfegung des Betriebs, Anfchaffung des Inventarii und der Transports 
mittel, fo wie zum Betriebs-Capital wird vorläufig auf 

„Einhundert Taufenn Thaler Preußiſch Courant“ 
feſtgeſetzt und darf unter ſpecieller Verpfändung des unbemeglihen oder beweglichen Eigenthums 
der gernrgeft auf Höhe von Funfzig Taufend Tpalern Conrant verſchuldet werben. 
If Orunpftüde, welche die Geſellſchaft erwirbt, Tonnen anßerdem mit Hypothekenſchulden be⸗ 
werden. 

Erhöhungen des Fonds bleiben dem Beſchluſſe der General BVerſanmlung und der Ge⸗ 

nehmigung ver betreffenden Staatsbehörde vorbehaften. 
SA. 
AUctien 
Der Fonds wird durch Actien zuſammengebracht, von venen jeve Über Einhundert Thaler 
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Courant lautend, nach untenſtebendem Formulare *) auf ven Namen des erſten Erwerber 
ausgefertigt wird. Sie werben von zwei Mitgliedern der Direction unterſchrieben, von dem 
Caſſirer der Geſellſchaft mitgezeichnet, in das Actienbuch eingetragen und gegen baare Ein 
zahlung des Betrages, über ven fie lauten, ausgereicht. 

Vorläufig follen nur 818 Stüd über ben Gefammtbetrag von 81,800 Thlr. ausgegeber 
werden. Dem ferneren Befchluffe ver Gefellfhaft bleibt es überfaffen, zu befiimmen, ob ww 
übrigen Astien gleichfalls fofort auszugeben, oder ob zunächſt der Besrag derſelben gegen Der: 
pfändung des Bergwerks⸗Eigenthums unter möglichft vortheilhaften. Verzinfungs- und Amort- 
fations- Bevingungen darlehnsweiſe aufgenommen werben foll. 


Rechte der Aetionairs. 

Jever in das Actienbuch eingetragene Erwerber einer Actie wird Mitglied der Geſellſchaft 
und hat als folches einen ——— Antheil an dem Vermögen und ven Nutzungen 
ver Geſellſchaft nach Maaßgabe dieſes Statuts. Mur mis dieſem Untheile iR er für die Ber- 
bindlichkeiten der Gefellfchaft an nicht aber mit feinem fonftigen Vermögen, auch nidt 
mit ven bereits erhobenen Dividenden. 

Während der Daner der Gefelljgaft if er ven eingezabften Betrag weder ganz noch theil 
weiſe zurückzufordern berechtigt. 

Uebertragung ver Actien. 

Jede Uebertragung einer Actie auf einen Dritten muß der Direstion glaubhaft nachgewieſen 
und von der legteren auf der Actie bemerkt, fo wie im Actienbuche notirt werben. Nur diejenigen 
Perfonen werven im Verhäftniß zur Gefelißhaft als Actionairs angefehen, welche als ſolche im 
Actienbuche verzeichnet ſind. 37. 

Dividenden. 

Die Actien tragen feine Zinſen, ſondern gewaͤhren ihren Inbabern nur den Anſpruch auf 
verhaͤltnißmaͤßige Theilnahme an vem für das Attien · Capital jährlich ſich ergebenden Ueber⸗ 
ſchuß des Activ-Vermögens der Geſellſchaft. 


Herr 
De a etc 
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Berfaffung und Erde der Gefellfgaft. 


. Drgane ver Geſellſchaft. 
Das Imtereffe ver Geſellſchaft wird 8 
E von. der Gefammtheit ver Actionairs in den General» Berfammlangen, 

2b. vurch die Direction, 

III. durch ven Rechnungs⸗Reviſor, 

IV. durch beſondere Beamte. 

1. General-Verfammlungen ver Actiongirs. 
9. 


Vorbereitende General Berfammlung. 

Die unterzeichneten Actionairs haben gleichzeitig bei Vollziehung viefes Statuts brei Be- 
vollmächtigte aus ihrer Mitte ernannt und ermächtgen viefelben hierdurch, vie Allerhöchfte Ber 
ftätigung deſſelben zu beantragen und binnen vier Wochen nach Eingang berfelben eine General- 
Verfammlung fämmtlicher Actionaird in ver nemlichen Art und mit berfelben rechtlichen Wir- 
tung einzuberufen, welche nad den weiter folgennen Beſtimmungen für die Fünftigen ordent⸗ 
lichen Geueral⸗Verſammlungen maaßgebend fein follen. 

In diefer Verfammlung werben: , 

1) vie Mitgliever ver erflen Direction und deren Stellvertreter, 

2) ver Rechnungs⸗Reviſor, ö 

3) ver General» Bevollmädtigte der Direstion gewählt; 

4) über vie Ausgebe ver nach & 4 refervirten „182 Stud Actien“, fo wie über die Auf 
nahme des daſelbſt erwähnten Darlehns befchloffen. 

Außerdem beauftragen fie dieſe Bevollmächtigten, bei der Subhaflation ver Rauenſchen 
Braunfohlen- Gruben ($ 2), viefe für die Gefellfihaft zu erwerben, ven Kaufpreis und die 
Kaufbedingungen nad ihren Ermeffen feſtzuſtellen, auch vie erftanvenen Gruben fi) übergeben 
zu laſſen und hierbei überall die Gefellihaft zu vertreten. Die erwählten Bevol 
follen vie ihnen in viefem $ 9 beigelegten Befugniffe gemeinſchaftlich oder jever allein’ auszus 
üben, auch fih einen Subſiſtuten zu area, —28* ſein. 

10. J 
Ordentliche Generals Berfammlungen. 

Künftig wird alljährlich — und zwar zuerft im Jahre 1855 — im Monat Mei hier in 
Berlin eine ordentliche General-Berfammfung gehalten und von ver Direction einberufen. 

Die Einladung zu derſelben gefchieht ohne Angabe ver zu verhandelnden Gegenflände durch 
weimalige Bekanntmachung in zivei hiefigen Zeitungen (cfr. & 39). Die zweite Inſertion 

muß: fpätefteng 14 Tage vor dem Tage der Verfammlamg erfolgen. “ 
. ’ 11 


Regelmäßige Gegenſtände der General Verfammiungen. . 
Regelmäßige Gegenftände der Verathungen umd Beiciufihhmme ver orbentlichen General» 
Verfommlungen find folgende: 
- 1) Erflattung des Berichts der Direction über die Gefchäfte des verfloffenen. Kalenderjahres, 
unter: Vorlegung der Vilany dieſes Jahres; 
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9%) Erſtattung des Berichts des Rechmngs⸗Reviſvrs Über die Yrüfung dieſer Bilanz; 

3) Entſcheidung über die von dem Reviſor etwa gezogenen, unerledigt gebliebenen Monita 
und. Ertheilung der Decharge für die Direction; 

4) Ergänzungswahl für die Mitglieder der Directiom und deren Stellvertreter, ven Rech⸗ 

nungs · Reviſor und ven General-Bevollmädhtigten ver Direction; 

5) Beſchlußnahme über biejenigen Angelegenheiten, welche ver Verfammlung von ver Direw 
tion oder von einzelnen Actionairs vorgelegt werben. Dergleichen befonvere Anträge ein- 
gelner Actionairs müſſen jedoch ſpäteſtens adıt Tage vor ver Ormeral-Werfammlung ber. 
Direction fhriftli eingereicht fein, widrigenfalls es ver legtern freifteht, fie bi6 zur näch⸗ 
ften ordentlichen General-Berfammlung- zu vertagen, es fei denn, daß vie Mehrheit ver 
anweſenden Actionairs für vie Einberufung einer außerorbentlihen General-Berfammlung 
ftimmen follte, welche die Direction in diefem Falle innerhalb ſechs Wochen zu veranlafien 
verpflichtet iſt. . 6 

Nothwendigkeit eines Befchluffes der General-Berfammlung. 


Nothwenvig ift der Beſchluß einer General-Verfammfung: 
1) für die im & 11 sub Nr. 3 und 4 angeführten Gegenftände; 
2) zum Erwerbe andere als ver im & 2 bezeichneten Rauen'ſchen Braunfohlengruben; 
3) zur Vermehrung des Actien⸗Capitals und zur Contrahirung von Darfehnen über den im 
; 3 feſtgeſtetzten Fonds und refp. Darlehnsbetrag; 
4) zu Abänderungen und Ergänzungen des Statuts; 
5) zur Aufpebung der Befchlüffe früherer General-Berfammlungen, und 
6) zur Aufläfung der Geſeliſchaft. 
Die Befplüffe ad 3, 4 und 6 bevürfen zur ihrer Güftigfeit ver Genehmigung des Staats. 
8 13. . - 
Außerordentlihe General-Verfammlungen. j 
Der Direction fleht es frei, ſobald fie es für nöthig erachtet, eine außerordentliche Generals 
Verfammlung einzuberufen. Die Einladung zu verfelben erfolgt unter kurzer Angabe ver zu 
verhanvelnden Haupt» Gegenftände, entweder in ver im & 10 beftimmten Art oder durch be⸗ 
fondere vecommanbirte und fpäteftens 16 Tage vor dem Termine auf die Poft zu gebenve 
- Briefe. Diefe Scpreiben find nad dem Wohnort oder nad) ver Wohnung zu adreffiren, welde 
ang dem Actienbuche hervorgeht oder der Direction von dem Actionair angezeigt iſt. 


& 14. 
Berechnung der Stimmen der Actionaire. 


Ar den Verhandlungen in ven General» Verfammlungen Fönnen fätnmtlihe Actionaire Tpeil 
nehmen, welhe im Actienbuche zerjeicmet find, die Berechtigung zur Stimmgebung aber ift 
von dem Befig von Zehn Actien abhängig, welcher zu einer Stimme berechtigi. 

Der Befig von 15 bie 25 Actien berechtigt zu zwei Stimmen, 

: 26 - 50 =» =: bio. 
» 51 » 100 ⸗ ‚ » vier . 
und von mehr als 100 ° + . * fünf ⸗ 
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” 815. 
Vertretung der Actionaire. 

Jedem Keine in es geſtattet, ſich durch einen anderen ſchriftlich von ifm bevollmäctigs 
ten Actionair vertreten zu laſſen, veffen Vollmacht aber fpäteftens drei Tage vor ver Verſamm⸗ 
lung ver Direction eingereicht fein muß. Minderjährige und Ehefrauen können durch ihre reſp. 
Vormünder und Ehemänner vertreten werden, wenn diefe auch nicht felbft Actionaire find und 
ohne daß es für fie einer vormundſchaftlichen Autorifation und reſp. Vollmacht bedarf. 

16. 
Gang der Verhandlung. 

Der jedesmalige Vorfigende der Direction leitet die Verfammlung, er beftinmt die Folge⸗ 
ordnung der zu verhandeinden Gegenſtände, ertheilt und nimmt das Wort und leitet das Ver⸗ 
fahren bei der Abſtimmung und bei den zu treffenden Wahlen. Die Beſchlüſſe werden durch 
abſolute Stimmenmehrheit gefaßt, mit alleiniger Ausnahme derjenigen, welche eine Abänderung 
oder Ergänzung des Statuts oder die Auflöfung ver Gefellfchaft feftfegen und nur durd eine 
Majorität’uon zwei Drittheilen der Stimmen der anweſenden oder vertretenen Actionairs ges 
faßt werden Können. 

817. 
Protocol. 

Ueber vie Verhandlungen wird ein ProtocoM gerichtlich oder notariell aufgenommen, welches 
von den anweſenden Mitgliedern der Direction und, außerdem von zwei der erſchienenen Actios 
nairs unterfehrieben werden muß. Dies Protocoll,- welchem ein von der Direction zu beglaus 
bigendes Verzeichniß ber erfejienenen Actionairs unter Angabe ver ihnen nad dem Actienbuche 
uftehenven Stimmen beizufügen ift, hat für den Inhalt ver vom der Gefellfchaft gefaßten 
Bergtafe volle Beweiskraft. 

I. Direction.- 
818. 
- Zufammenfegung. 

Die Direction vertritt die Geſellſchaft in allen ipren inneren und äußeren Rechten. Sie 
befteht aus drei Mitglievern, denen zwei Stellvertreter beigeoronet werden, um ein zeitweiſe 
verhinvertes Mitglied zu vertreten. 

Der General-Bevollmädhtigte iſt das dritte Mitglied der Direction, fofern nicht bei deſſen 
Wal eine andere Beftimmung son der Br «Berfammlung getroffen iſt. 

19. 
Wählbarkeit. 

Die Mitglieder und Stelivertreter müffen in Berlin wohnhaft fein und Jever von ihnen 
muß mindeſtens zehn Actien ver Geſellſchaft befigen und für die Dauer feines Amtes als 
Caution bei ber Geſellſchafts⸗ Caſſe niederlegen. 

Nicht wählbar find: . 

a) befolvete Beamte der Gefellfchaft, 

b) diejenigen, welche ihre Zahlungen eingeſtellt und ſich nicht vollftändig mit ihren Gläubis 
bigern regulirt haben. . 

Die Namen der Gewäplten werben durch die im & 39 genannten Berliner Zeitungen veröffent⸗ 

lit und dem Königlichen Bergamte zu Müdershorf durch beſonderes Schreiben befaunt gemacht. 


8 20. 
Vorfig 
‚Der Vorfig in der Direstion wechſelt unter den Mitgliedern nach der von ihnen ſelbſt zu 
beftimmenven Reihenfolge von vier zu vier Monaten. Der. jevefmalige Verfipende vertheilt 
bie an die Direstion eingehenden Sachen unter die Mitglieder, oder erledige fe, inſofern fie nach 
feinem pflihtmäßigen Ermeſſen feines collegialifhen Befchlufles bevürfen, ohne Weiteres allein, 
muß aber in viefem Falle in ver nächſten Conferenz varüber Bericht erflatten. Er beaufſichtigt 
die Gefhäftsführung im Allgemeinen und unterzeichnet in der unten zu beflimmenden Art. 
der General-Bevollmächtigte Mitglied der Direction, fo wechſelt der -Vorfig nur zwi⸗ 
fen ven beiven anderen Mitgiiedern berken, i 
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Sigpungen 

Die. jevesmalige Direction befiimmt die Anzahl und Zeit ver regelmäßigen Sigumen, 
außerorbentliche aber veranlaßt der Worfigenve, ſobald er es für nöthig hält, oder zwei Mi 
glieder darauf antragen. 

Die Faffung der Beſchlüfſe erforvert die Anwefenheit von drei ſtimmberechtigten Perfonen. 
Sie. erfolgt durch Stimmenmehrheit. ° - 

Ueber vie Verhandlungen in ver Sitzung wird ein Protocol aufgenommen. 
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Rechte und Pflichten der Stellvertreter. 
Die Stellvertreter haben das Recht und bie Pflicht, den ordentlichen Verſammlungen ver 
- Direstion, fo wie den auferorbentlichen, zu denen fio von dem Worfigenden eingeladen werben, 
beizuwohnen, und ihre Änſicht über vie verhandelten Gegenflände auszuſprechen. Sie haben 
aber nur infofern eine entſcheidende Stimme, als ein ober zwei Mi ver Direction ber 
Verſammlung beizumohnen verhindert find. In einem ſolchen Galle treten fie nad) der Reihen⸗ 
folge ver Stimmenzapl, durch welde fie find, in Function. 


Befugniffe der Direction. 

Die Direstion leitet ſelbſtſtãndig fünmeliche inneren unp äußeren Angelegenheiten ver Geſell⸗ 
ſchaft nach Maaßgabe viefes Statuts und der Befchlüffe ver Geueral-Verfammlungen mit allen in 
dem Gefege vom 9. November 1843 dem: Vorſtande einer Actien⸗Geſellſchaft beigelegten Rechten. 

Sie beforgt die Ausfertigung der Actien und verwaltet das Mctien- Capital, fo Nie. vie 
fonfigen Einnahmen und das gefammte Wermögen der Gefellfihaft, erwirbt für dieſelbe 
Grundftüde und fenflige Gegenſtände, bewilligt Eintragungen in bie Hppothefenbücer und 
Loſchungen in venfelben, ernennt. den: zur Vertretung ver Gefellfipaft bei ven Bergwerks⸗Be⸗ 
hoörden etwa erforberlichen Repräfentanten und übt in Beziehung auf den Betrieb der Berg- 
werke alle der Gefellfchaft zuſtehenden Rechte aus; 

Sie iſt Namens der Iepteren Verträge jeder Art abzufchließen, das Eigenthum ver Gefell- 
ſchaft zu verſchulden, die Darlepns- Bedingungen zu verabreden und Schuld-Documente darüber 
auezuftellen, vie Beamten, mit Ausſchluß des General-Bevellmäctigten, zu ernennen und zu 
entlafien, insbefonvere den Caffirer anzuftellen und feflzufegen, ob und melde Kaution er zu 
leiften hat, auch zn eingelnen- Angelegenheiten einen ober mehrere Bevollmächtigte mit Sub⸗ 
fitutions» Befuguifien zu beſtellen bereiptigt, und vepräfentirt.vie Gefellſchaft in. allen Verhaͤltniſſen 
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nach Außen mit den, einem uneingefpränften Hanblunge-Disponenten in ven $$ 501 und 
502 Tit. 8 Theil IL des Allgemeinen eenduh· beigelegten Befugniſſen. 


Dstiegenpeiten er Direction. 
Zu ven befonderen Obliegenheiten der Dirertion gehört die Verpflichtung: 
1) eine volffändige Buch und Rehmungsführung über die Geſchaͤfte ver Geſellſchaft einzu⸗ 
richten und zu beauffichtigen, die Haupt⸗Caſſe monatlich zu revidiren und außerordentlicht 
Neviflon verjelben zu veranlaſſen, vie Memuneration des General» Bevollmächtigten und 
vie ſonſtigen Bedingungen feiner Anftellung und Entlaffung mit vemfelben vertragemäßig 
I rg die Remuneration der übrigen Beamten A beftimmen, viefelben mit ber 
Dienſt⸗Anweifung zu verfehen und zu controfliren, ven Abſatz ver gewonnenen 
Kohlen möglichft zu befördern und bazu, fo wie zum mohlfellen Transport verfelben von 
ver Ablageftelle vie erforderlichen Einrichtungen zu treffen; 
nach jedem Jahresſchluſſe, zuerft jedoch nach dem Schluffe ves Jahres 1854, vie Inventur 
des Gefetfgafte-Bermägene. und den Abſchluß der Bücher zu veranlaffen, die Bilanz auf 
Grund der von der Bergwerks⸗Behörde revidirten Gruben-Rechnungen und Jnventarien, 
fo mie ver geführten Bücher aufzuftellen und fpäteftens bis 1. April jenes Jahres dem 
Renungs-Revifor vorzulegen, auch mit deſſen Zuftimmung vie Dividende feſtzuſetzen. 

In ver Bilanz dürfen die Kohlen⸗Vorraͤthe nur mit dem Durhfiönitts-Verkaufspreife 
des abgelaufenen Jahres unter Abſetzung von Zehn Procent, ber vorhandene Grus gar 
nicht in Anſatz kommen. 

Miles bewegliche Inventarium, mit Einfluß der Transportſchiffe, Mafihinen, Uten ⸗ 
filien u. f. m. wird nad dem wirklichen Werthe abgefhäpt und jevenfalls Zehn Procent 
von dem auf den Büchern ſtehende — alljhrlich in Abzug gebracht. 


genitimation. 

Zur Ausübung aller der Direction beigelegten Befugniffe wird biefelbe gegen britte Perfonen 
und Behörden durch einen, von einem Gerichte oder einem Notar ober — Pa 
amte vu ker auf ven Grund ver Wahlverhandlung ausgeſtelltes Atteft darüber: 

. efhen Perfonen die Direction an Mitglievern und Stellvertretern in dem lau⸗ 
— Jabre zufammengefegt iſt, 


egitianfet. 
allen der Direction find di wei Mitgl 
an gen a5 Im onen a Dion Fan le Ten vn vs Bene 
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= 


ſchriftlichen Erflärungen und Erlaffen ver Divection. genügt die des 
ne oder Geueral ⸗ Bevollmãchtigten, zu ne —— 
die Unterſchrift des General» Bevollmächtigten und des Caſſirers, unter Beifügung der Worte: 


„Eofle vos Braunfohlen Bereine zu Berlin“. 


Vertheilung v Geſchäfte. 
De Verchellung einzelner Geſchaͤftszweige unter die Mitglieder ver Direstion Bleibt ver 
Segteren felbft: überkäffen, -feves Mitglied iſt zur befebigen Beſichtigung der Gruben und Aeven 
Tagen, ſo wie zum Einſicha der Vinher in den gewbhnlͤchen Geſchäſtsſtunden bereiftigt, 


8 
87. 
. ’ Amtsdauer. 

Die Amtsdauer der Directions-Mitglieder und Stellvertreter iſt eine dreijährige und m 
jederzeit von der ordentlichen General: Verfamimlung ab gerechnet, in welcher die Wohl ei: 
iſt; für die erfle Divestion jedoch erft von der, im Jahre 1855 abzuhaltenden ordentlicher 
neral-Berfammlung ab. In der General-Berfammlung des Jahres 1858 ſcheiden alſo w 
ein Mitglied und ein Stellvertreter und zwar, wenn nicht etwa bis dahin auf andere Weitz 
Austritt erfolgt ift, nad ver Beftimmung des Loojed aus, in der des Jahres 1859 in glik 
Art das zweite urfprüngliche Mitglied und ver zweite urfprüngliche Stellvertreter. Auf den Gen 
Bevollmädtigten, wenn er Mitglied der Direction if, finden dieſe Beftimmungen feine Anwendu 

Die Ausſcheidenden find jederzeit wieder wählber. ever neu Gewählte ift fein Amt d 

Jahre hindurch Yu verwalten berechtigt. s J 
28. 
Kündigung und Entlaſſung. . 

Jever Director und Stellvertreter Fann jein Amt nad) vorhergehender vierwöchentlichen dı 
Zündigung nieverlegen, ift aber zum Austritt verpflichtet, wenn er fernen Wopnfig in Berlin u 
giebt, wenn er durch Krankpeit oder Abweſenheit länger ale ſechs Monate verhindert wird, fein 
Amte vorzuflehen, desgleichen wenn ein — der im &.19 gedachten Art eintritt. 

. 29. ” 


Vacanzen. 

Wenn einzelne Direclions-Mitglieder im Laufe des Jahres durch Tod, Nieverlegung d 
Amtes oder fonft ausfipeiven, fo werden fie bis zur nächſten General-Berjammlung vurd } 
Stellvertreter nach deren Reihenfolge vertreten. 

Ein ausſcheidender Stellvertreter wird von der Direstion, fobalo fie es für möthig fi 
durch Wapl aus der Zahl ver Actionaire erfegt. Die Function des Gewählten dauert bis # 
nãchſten orventlichen General⸗Verſammlung. Iſt ein Stellvertreter vorhanden, fo nimmt iu 
felde an ver Wahl Theil... Bei Stimmengleigpeit entſcheidet das Lone. 


Remuneration der Mitglieder. 

Die Mitglieder der Direction und deren Stellvertreter beziehen kein Gehalt, erſtere je“ 
für ihre Leiftungen und Verſäumniß jeder eine Tantieme von Zwei Procent des jährlichen ri 
Ueberſchuſſes des Geſellſchafts ⸗ Vermögens nach Verhältniß ver Dauer ihrer Arntsführung 

Die Tantieme des General- Bevollmächtigten beflimmt ver mit ihm von der Direstion a 
zuſchließende · Vertrag ($ 24), zu deſſen Abſchluß, fofern er Mitglied ver Directiom werden Mi 
ein Stellvertreter in dieſelbe eintritt. oo: 

I. Rednungs » Revifor. 
31. 


Rechte und Pfligten ves Rechnungs» Revifors. 

Zur Prüfung ver von ver Direction vorzulegenven jährlichen Bilanz des Gejelticafts-®" 
mögens und zur Abnahme ver Jahres-Rechnung erwählt vie General-Verfammlung ver gene 
nairs, aus der Zahl ver legteren, einen Rechnungs-Reviſor, bei welchem vie im 6 19 Li 
neten Gründe der Nihiwählbarkeit nicht vorpanben fein dürfen. Die Dirertiom) iß| verpflihtt 
vemfelben jene- anf das Geſellſchafts ⸗Vermögen bezügliche Unskunft zu ertpeilen, vie Enid 


ver Bliiher und Aeten au-geftatten und die Einnahme, fo wie die Ausgabes Beläge vorzulegen. 
Der Revifor iſt gehalten, vie etwa von ihm au ziehenden Monita fpäteftens vier Wochen nach 
Empfang der Bilanz der Direction mitzutheilen, und fofern folde nad) feiner Meinung nicht 
wi "erfedigt find, der nähen General-Berfammlnng zur Beſchlußnahme vorzutragen. Er hat fi 
röäiher die ‚Höhe der von’ der Direction vorzufchlagenven Dividende zu erflären und mit ver Dis 
heit Tection zu einigen, fofern dies aber nicht gelingt, auch hierüber die Entſcheidung der General» 
are Werſammlung zu beantragen; jedenfalls aber ver Leptern über das Refultat der Revifion und 
aan Renungslegung, fo wie über vie Be eihe zu erftatten. 
32 
cıne I . Amtsdauer. 
fi! Der erfte Nevifor behält fein’ Amt bie zur ordentlichen General⸗Verſammlung im Jahre 
1858 und wird alsdann ebenſo wie bei etwanigem früheren Aueſcheiden, durch neue Wahl er⸗ 
ſetzt. Der Ausſcheivende iſt auf's Neue wählbar. 

Die Amtsdauer yes Neugewaͤhlten iſt vreijährig. IA ein Reviſor verhindert, ſich der zur 
hs nächſt bevorſtehenden Revifion und Rechnungsabnahme zu unterziehen, fo ift er für biefen Zweck 
sinKeinen anderen Actionair zu ſubſtituiren berechtigt. 
em IV. Beamte der Gefellfgaft. 

IE 33. 
General» Bevollmädgtigter der Direction. 

Dem nn fiegt als ſolchom vie Leitung, Beanffihtigung und Führung 
ne# aller ven Betrieb des Bergbaues und die Verwerthung der Braunfohle betreffenden Gefgäfte 
lu? ob. Er hat überall die Anmeifungen der Direction zu befolgen, und deren Beſchlüſſe zur Aus⸗ 

führung zu bringen. Er if, aud wenn er nicht Mitglied der Direction fein follte, mit alleis 
 niger Ausnahme von Krankpeitsfällen oder feiner Abweſenbeit von Berlin in Gefchäften ver 
nur Geſellſchaft, den Directions-Eonferenzen beizumohnen verpflichtet und hat für die Dauer feiner 
ie? Anftellung eine rernagemaſis feſtzufiellende en zu. beftellen. 
34. 


Caffen - Verwaltung. . 
. Die durch den Fonds der Geſellſchaft und deren fernere Einnahmen gebildete Haupt-Laffe 
ee wird in einem. möglichft geficherten Locale aufbewahrt und ſteht unter dem gemeinfchaftlichen 
uuc Verſchluſſe des General-Bevollmädptigten und des Caſſirers, von denen jeder einen Schlüffel dazu führt. 
we > Die Zagescafle fleht unter alleinigem Verſchluß des Caffirers unter ber Aufficht des General» 
de Bevollmächtigten. Die Direction beflimmt den Betrag, der in der Tagescaffe vorhanden fein darf. 
12 
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Benutzung der eeſen- Sehande. 
Die zeitweiſe entbehrlichen Caſſen⸗Beſtände werden von der Direction zur zinsbaren Aus 
leihung auf ſofort realiſirbares Unterpfand benutzt. 


Dritter Abſchnitt. 
Berechnung des ee oder Ver luſtes. 
— 
Der aus der revidirten und feflgeftellten Bilanz eines Jahres ſich ergebende Ueberſchuß des 
3 Geſellſchafts ⸗Vermoͤgens über een Anfange des Jahres vorfanden gewefenen Veı Vermögens: 


10 


Betrag beſtimmt ven Gewiun bes betreffenben Jahres. Bei ver Vertheilung beffelben wird in 
der Art verfahren, ‚daß zuoörterft nad Abzug ver im & 30 beflunmten und der dem General- 
Bevollmägtigten zugefiherten Tantiemen Fünf und Zwanzig Procent zur Bildung eines Referve- 
Fonds bis zum Betrage von 10,000 Thlrn. verwendet, ver Ueberiefi von 75 Procent aber 
. amter die Actionaire vertheilt: wird. Sobald der Reſerve⸗Fonds die Höhe von 10,000 Thlrn. 
erreicht hat, und fo lange er auf viefer Höhe beſteht, erhalten: vie Actionaire ven zur Ergän- 
zung deffelben nicht erforverlichen Ueberſchuß. 

Die Auszahlung erfolgt 44 Tage nach derjenigen Grneral-Berfammlung, in welder vie 
Dividende berlarirt worden. Letztere unterliegt der in dem Gefep vom 31. März 1838 & 2 
vorgefehriebenen Berjährungsfrift. s ’ . 

37. 


Dedung etwaniger Verlufte der Gefellfgaft. 

Hat fih ‚in einem Jahre nicht nur gar fein Ueberſchuß des Gefellfcpafts-Wermögens, viels 
mehr eine Schmälerung veffelben herausgeſtellt, fo wird auch in: den Fünftigen Jahren nicht 
eher wieder eine Dividende vertheilt, als bis das Grund-Capital der Geſellſchaft ($ 3) durch 
den Gewinn ver folgenden Jahre over durch Nachſchüſſe der Actionaire wieder vollftänbig her⸗ 


geſtellt ift. f 
Vierter Abfchnitt. 
Dauer der Gefellfghaft. 
j 8 38. 


- Die Dauer der Geſellſchaſt wird auf 30 Jahre befiimmt. Ueber die Zortfegung verfelben 
iſt mit Vorbehalt der landesherrlihen Genehmigung in einer ſpäteſtens im leßten Jahre zu 
berufenden außerorbentlichen General-Berfammlung Beſchluß zu faſſen; fie kann nur erfolgen, 
wenn zwei Drittheile der anweſenden oder vertretenen Actionaire dafür ſtimmen. 


Fünfter Abfchnitt. 
Bekanntmachun 3 die Actionairs. 
39. 

Alle von der Direction der Geſellſchaft an deren Mitglieder zu erlaſſende Bekanntmachungen 
haben vie Kraft beſonders behändigter Vorladungen, wenn fie in vie Berliner Voſſiſche und 
in die Haube» und Spenerſche Zeitungen eingerüdt oder durch befondere Schreiben in der im 
& 13 vorgefepriebenen Art mitgeteilt find. 

Dem Königlichen Polizei-Präfvium zu Berlin wird das Recht vorbehalten, flatt der ges 
nannten Zeitungen andere Berliner Blätter, in welche viefe Bekanntmachungen zu inferiren 
find, zu beſtimmen. 

IR dieſe Form beobachtet, fo kann ſich Fein Actionair mit Unkenntniß ver erfolgten Bes 


kanntmachung entſchuldigen. 
Sechster Abfchnitt. 
Schlichtung von Streitigkeiten. , 
40. 
Streitigkeiten, welde die Aingefegenpeiten der Geſellſchaft betreffen, es fei zwiſchen der Ge 


ſellſchaft und ihren Actionairs, tern oder Beamten, ober unter biefen, Perfonen- felf, 
follen jederzeit durch Schiedsrichter entfchieden werben, von denen jeder fireitende Theil einen 
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erwählt, und welche bei Meinungsverſchiebenheit einen Obmann ernennen. Gegen den ſchieds⸗ 
richterlichen Ausſpruch findet kein Rechtsweg ſtatt, ven Fall ver Nichtigkeit des Ausſpruchs 
ausgenommen; in dieſem iſt vie 88 172 und 174 seq. Tit. 2 Theil I der Allgemeinen Ges 
richts⸗Ordnung offen gelaffene. Berufung auf den orbentlichen Richter zuläſſig. Für das Ver- 
fahren der Schiedsrichter find die Beftimmungen des 8 167 seq. 1. c. maaßgebend. 

Verzögert einer ver flveitende Theile auf die ihm durch einen Notarius oder gerichtlich ins 
finuirte Aufforderung des Gegners die Ernennung eines Schiedsrichters länger als acht Tage, 
fo muß er fi gefallen laffen, daß ver andere beide Schiedsrichter ernennt. 

Können fih die Schiedsrichter Aber die Mahl des Obmanns nicht vereinigen, fo hat jeber 
einen folgen zu ernennen, und es entfcheidet zwifchen beiden das Loos. Zögert aber ein 
Schiedsrichter mit Ernennung des Obmanns länger als acht Tage auf die ihm gerichtlich ober 
durch einen Notar infinutrte Aufforderung dazu, fo entfcheivet ver Obmann des anderen Theile. 

Diefe flatutenmäßige Beftimmung vertritt die Stelle eines unter den Parteien abzuſchließen⸗ 
den Compromiſſes. 

Die zur Herbeiführung ver compromiffarifchen Entſcheidung Seitens der Gefellfhaft erfor» 
derlichen Einfeitungen und die Ausführung des Verfahrens find einem von der Direction zu 
wählenden Redtsverfländigen zu übertragen. 


&iebenter Abſchnitt. 


Verhältniſſe der Geſellſchaft zum Staate. 
Der Geſellſchaft ſind von Seiten des Staats nachſtehende Bedingungen geſtellt: 

a) Die Geſellſchaft iſt als juriſtiſche Einheit auch der Berghoheit gegenüber anzuſehen, mit⸗ 
bin nicht als eine Bergbau⸗Geſellſchaft (Gewerkſchaft) im Sinne ver Vorſchriften ver 
88 129 bis 133, 264 folg. Tit. 16 Theil IE des Allgemeinen Landrechts zu betrachten. 
Es werden daher ven Actionairs auch nicht die Rechte und Befugniffe ver einzelnen Ge⸗ 
werke zugeftanden, ebenfo wenig wird der Geſellſchaft ſelbſt die Befugnig eingeräumt, 
andere Perfonen in ein bergrechtliches Gefammt-Cigentpum aufzunehmen over das Berg- 
werke» Eigenthum der Braunkohlen- Gruben anders als im Ganzen zu veräußern; 

b) vie gefegliche Beftimmung wegen Cintheilung des verfiehenen Bergwerks-Eigenthums in 
128 Kure ($ 133 a. a. O.) beißt mit Bezug auf die nad dem Statute ven Actien⸗ 
befigern zugeftandenen Rechte, außer Anwendung. Nur vie Berechnung der auf Grund 
ves $ 134 a. a. O. dem Grundherrn, ver Kirche und Schule, fo wie ver Knappſchafts⸗ 

. . Eaffe gebührenden Nugungen foll nad jenem Maaßſtabe feflgefegt werben; 

o) die Aufſicht und Leitung des Bergwerks-Betriebes und Haushalts der Braunkohlen⸗ 
Gruben, die Disciplin ver Gruben⸗, Betriebs und Rechnungs⸗Beamten und ver Berg⸗ 
arbeiter nach einem mit Zuziehung ver Direction ver Gefellfhaft zu entwerfenden Regus 
lativ, endlich auch die Verwaltung ver RnappfchaftsCaffe, bleiben dem Königlichen 
Bergamte zu Rüdersdorf, refp. dem Königlichen Miniſterium für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten vorbehalten. 

d) Das Königliche Polizei» Präfivium zu Berlin if} berechtigt, zur Wahrnehmung des Auf- 
fichtsrechts für einzelne Yale oder für immer einen Commiſſarius zu ernennen, durch 


venfetben alle Organe ver Geſellſchaft, auch vie Beneral-Verfanmlung aultig zu beru⸗ 
fen, ven Beratungen beizuwohnen und jederzeit von allen Büchern, Acten, Regiſtern 
und Schriftſtücken, fo wie von allen Caſſen, Werfen und Anſtalten der Geſellſchaft Ein— 
fiht zu nehmen. 
Sämmtlide Actionairs unterwerfen fih dieſen Beſchränkungen hiermit ausdrücklich. 
Berlin, ven 17. Juni 1853. 
(interfgriften.) 


Rachſtehender Allerhöchſter Erlaß: 
Auf Ihren Bericht vom 22. Juni d. J. will Ich die Errichtung einer Actiens 
Geſeliſchaft imter ver Firma: 
„Braunkohlen-Vere in zu Berlin“, 
mit dem Domieif in Berlin, unter der auflöfenden Beringung genehinigen, veß der 
Verein dem Polizei-Präſidium daſelbſt binnen ſechs Monaten, von heute ab gerechnet, 
"ven Nachweis über den Erwerb derjenigen Braunkohlen-Gruben führt, welche am 
12. Jull d. 3. vor dem Kreisgerihte zu Beeskow fubhaftirt werben follen, gegen» 
wärtig aber dem Rauenfchen Bergwerks-Vereine gehören. Wird dieſer Nachweis nicht 
geführt, fo erliſcht dieſes Privilegium mit Ablauf ver geflellten Friſt. Auch will Ich 
die in dem hierbei zurückerfolgenden notariellen Act vom 17. v. M. und deſſen An- 
lagen verlautbarten Gefellihafts-Statuten und Befchläffe, jedoch mit ver vorflehenden 
Bedingung unter der Maaßgabe zu 88 3 und 12 genehmigen, daß vie Befchlüfe ver 
Geſellſchaft über Erhöhung des Grund-Capitals, über Abänderung und Ergänzung der 
Statuten, fo wie über die Auflöfung des Vereins Meiner Genehmigung bevürfen. 
Sansfouci, ven 6. Juli 1853. 
- (ge) Friedrich Wilhelm. 
(gegengeg.) von der. Heybt. Simone, 
An ben KH Bu ‚Sanber, Gewerbe und — Arbeiten und 
en ⸗Miniſte 
wird hierdutch mit dem venerlen ausgefertigt, daß die Urſchrift in dem Geheimen Staats⸗ 
Archiv niedergelegt iſt. 
Berlin, ven 9. Juli 1853. 
(L. 8.) 
Der Minifter für Hanvel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von der Heydt. 


Vorſtehendes Statut des Braunfohlen- Vereins zu Berlin nebft Ausfertigungs-Refeript Sr. 
Excellenz des Seren Minifter für Handel, Gewerbe und Öffentliche Arbeiten vom 9. Su d. J. 
wird in deſſen Auftrage hierdurch gut, Öenticen Kenniniß gebracht. 

Berlin, den 1. Augufi 1 
Koͤnigl. Polizei» Präfidium. 
—— us 


Veitsen, gerruiih In vis 9, ©, Daun’ iden Badheuirnt, 


_ Amieblott 


der Köni iden Regierun u orsdam 
\ un der Sıabı Brhim. ? 


Sidss_ — 888, 





Belaun taachung Der Königlichen Mi ien, 

Die Beſchraͤnkung der FreisQuantitäten an mahl⸗ und ——— Gegenſtaͤnden bei Eine 
. bringung in die Stadt Potsbaı 

- Die Beſtimmung im Gefege vom 30. Mai 1820 — Entrichtung der Mahl⸗ und 
Schlachtſteuer $ 15 zu a, wonach die im 8 14 dieſes Geſetzes benannten Gegenſtaände, erſt 
wenn fie in der Menge von „'; Centner und darliber in eine ſteuerpflichtige Stadt eingeführt 
werben, anzumelven, und m serfeuern find, fo wie vie Vorfprift im $ 15 b, wonad ein 
Uebergewicht, welches nüht 15 Eentner der auf einmal zur Verwiegung gelangten Quantität 
beträgt, umberüdfihtigt bleiben ſoll, werben auf Grund des Gefeges vom 2. April v. I. 83 
u 2 (GSefegfammlung Seite 108) dahin abgeänvert: dag vom 1. Detober d. I. ab, die 
tm & 1 zu a des Geſetzes vom 2. April v. J. bezeichneten Gegenftänpe, fon wenn fie in 
Mengen von zwei Pfunven-in Potsdam eingebracht werben, anzumelden und bie zu einem Viertel⸗ 
Eentner von zwei zu zwei Pfunden, nach Maaßgabe des nachſtehenden Tarifs, zu verſteuern find. Bes 
Mengen von einem ViertelsCentner und darůber, wenn ſolche auf einmal zur Verwiegung kom⸗ 
men, bfeibt auch ferner ein Uebergewicht von weniger als einem Sechezehntel / Centner unberückſichtigt. 


Tarif 
zur Erhebung der Mahl⸗ und Schlachtfiener Pi yosssam von 2 Pfund zu 2 Pfund bis ze 4 Centner- 
Kraftmehl, Gries, Puber, Mepi 
Stärke, Gett und Fleifhwaaren. * 


— 
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Anmertung Gehen verfgieben | Gegenſtaͤnde zuſammengenommen in ber. Menge von zwei 


id barüber ein, das Gewicht ve einzelnen Gegenſtandes beträgt aber weniger als zwei 
r N pr diefes Gewicht dem Gewichte deffen, wovon bie größte Menge eingebracht wird, 


jeigerechnet und die Steuer davon erhoben.“ 
Berlin, ven 3. Auguft 1853. Der Finanz- Minifter. 


N 142. 


IV. 756, 


don Bodelſchwingh. 
Verordnungen und Befanutmachungen der KRönigl. Regierung: 
5) welche den Hegierungsbeziet Botödam und die Stadt Berlin betreffen. 
PVeränderungen.. hu 
des Beträges „ver Üebergangs- Abgaben und NRüdvergütungen im 
Königrei Württemberg und Großherzogthum Heffen, nebſt Ber- 
zeichniß ver Württembergifopen Uebergangs - Stationen. 

. Unter Bezugnahme auf vie Bekanntmachung des Herrn Finanz Miniſters Ex⸗ 
cellenz vom 43. December 1841 (Amtsblatt Jahrgang 1841 Pag. 340) und auf 
unfere fernere Bekanntmachung vom 21. März 1844 (Amtsblatt Jahrgang 1844 
Pag. 73). werden in höherem Auftrage folgende weitere Veränderungen ver Steuer⸗ 


- Oefepgebung im Königreich Württemberg und Großherzogthume Heſſen bezũglich 


des Betrages der Uebergangs-Abgaben und Nüdvergiitungen, nebſt einem Ver⸗ 
zeichniſſe ver Württembergifgen Uebergangs- Stationen hierdurch zur öffentlichen 


Keuntniß "gebracht: * . 
1. Konigreich Württemberg. 

1) Die Ucbergangsfteuer beträgt für einen Eimer (Württembergifch) Branntwein 
"zu 50° Alkohol nach Tralles bei 12,44° Reaumur = 10 FI. 40-&r., 

2) Bon eingehenden Liqueuren und anderen weingeifipaltenven Flüffigkeiten, deren 
Stärke wegen ihrer Verfegung mit andern Subflanzen durch ven Alkoholo⸗ 
meter niet. richtig ermittelt werden Tann, wird die Uebergangsfleuer in Unter- 
ftellung eines Weingeifigehalts von 75° Tralles berechnet, fofern nicht ver 
Steuerpflichtige verlangt, daß auf feine Koſten der wirkliche Weingeifigehalt 

techniſch ermittelt werde. 

3) An Rückvergütung für ven von Württemberg nach anderen Vereinsſtaaten 

ausgeführten Branntwein werben } des Satzes ver Uebergangsſteuer gewährt. 
Die Ausfuhr muß jedoch in Duantitäten von mindeſtens 1 Imi erfolgen, 
au muß von ver Stewerftelle des Beflimmungsortes der Eingang und ver 
Stärkegrap des Branntweins auf der mitgegangenen Bezettelung befcheinigt fein. 

4) Vom gefprooteten Malz ift vie Mebergangsfleuer auf ven Betrag von 24 Xr. 

- für das Württembergifche Simri erhöht worden. \ \ 

5) Als Uebergangsftraßen find diejenigen Straßen beftimmt, melde dung die in 
vder:Beilage Spalte 2 verzeichneten Örenzorte führen. 

6) Zur Erledigung von Uebergangsfgeinen find vie Haupt» und Neben Zol- 
Aemter, fo wie die in ver Anlage bezeichneten Grenz⸗ Arcife-Aerhter, an N beren 
Siß fig Feine vonſene befindei, befugt, - 


81. 
I. Großberzogthum Heffen. 


4) Die Steueruergütung von dem nad) anderen Vereinsſtaaten und vem Aus- , 


und Baeiämung d 





lande ausgeführten Branntwein iſt auf. 4 Fl. für die Ohm zu 50° Alkohol 
nach Tralles feflgefegt und wird -bei größerer over geringerer &tärfe nad 


Verhaltniß berechnet. 
1 Gulven 20 &r. für vie Opm. 


52 &r. für die Ohm gugeſtanden. 
Potsdam, den 13, Aogufl 1853. 


2) Die Uebergange-Abgabe für das eingehende vereinsländiſche Bier beträgt 
3) Für vie Ausfuhr von Bier im Großen ift eine Steuer-Rüdvergätung von 
Koͤnigl. Regierung. 


bheilung für die Verwaltung der indireeten Steuer. 


ein 


der Mebergange-Stationen für ven venhi mit R trofer und  übergangefeuerpfitigen Gtenänden, 
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— Roth a. See Gerabrom. 
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Fra Schönthal |Künzelsau. 

Marla 

Oberfefia 

Andelfingen Riedlingen. 

Bolſtern Saulgau. 

&gelfingen B " |Rieblingen. 

riebberg Heiligkreuz | Saulgau. 

Settfofen thal Saulgau. 

Mengen Saulgau. 

eer Saulgau. 

Bilflingen Riedli 
geiſee | ſſen⸗ Lei 5 
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Nehweifung 
ver an den Pegeln der Spree und Havel im Monat Juli 1853 


188. 


beobachteten Wafferftände. 
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ierung. Wötheilung des Tauern. 
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A 144. 
Die Eiarich⸗ 
dung der Hiefi 
er Königlichen 
Provinzials 
Gewerbefgule. 


2. 281. Nugafl. . 


814 


Königliche Provinzial⸗Gewerbeſchule in Potsbam. 

Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 16. September v. J. zeigen 
wir hiermit an, daß die Königliche Provinzial-Gewerbeffule in hiefiger Reſidenz 
am. 1. October d. 3. ins Leben treten wirv. 

Ueber Einrichtung und Zweck diefer Spule, über die Bedingungen zu beren 
Beſuch, wie über die Gegenſtände des Unterrichts verweifen wir auf bie gebrudkten, 
in jever Buchhandlung für 3 Sgr. Fäuflichen Verordnungen des Königlichen Mi- 
nifteriums für Handel und Gewerbe vom 5. Juni 1850. Wir bemerken hier nur, 
daß die Anftalt beftimmt ift, in einem zweijährigen Curſus nicht blos angehen- 


den Bauhandwerkern, fondern auch allen andern jungen Leuten, welche ſich einem 


Gewerbe widmen wollen, eine, den gefleigerten Auſprüchen der Gegenwart, wie 
den Fortſchritten der Wiſſenſchaft und der Technik entſprechende Ausbildung zu ge- 
währen, und fie dadurch in ven Stand zu feßen, vermaleinft zu einem. beſonderen 


Betriebe ihres Gewerbes zu gelangen. Insbeſondere follen auch Werkführer - 


für Fabriken ausgebilvet, und wird neben dem theoretifchen Wiſſen aud für eine 
practifhe Vorbildung geſorgt werben. - Zu dieſem Unterrihte mit ven beſten 
Hülfsmitteln ausgerüftet, und von tüchtigen Lehrern geleitet, wird die Anftaft zu⸗ 
gleich eine Vorfhule des Königlichen Gemerbe-Inflituts in Berlin fein, und na⸗ 
mentlih au unbemittelten jungen Leuten vie Möglichkeit zur Erlangung eines 


, Staats -Stipendiums für vieſes Inflitut gewähren. 


Die Unterzeichneten find zu jeder fonftigen näheren Auskunft gern bereit, auch 


werben biefelben einfiweilen die Anmeldungen zum Beſuche ver Schule annehmen. - 


- Potsdam, ven A. April 1853. 
Das Euratorium 
Wichgraf, Horn, Gobbin, Schultz, 
Regieruns⸗Rath. Regierungs⸗ u. Baurath. Buͤrgermeiſier. Borfeher des Gemneinderaths. 


Indem wir vorſtehende Bekanntmachung hiermit wiederholt zur Kenntniß des 

Publikums bringen, bemerken wir zur Ergänzung noch Folgendes: 

- 1 Die Aufnahme ver Zöglinge in das gedachte Inſtitut iſt an nach⸗ 
fiehenve Bedingungen gefnüpft: - 

2 daß der Aufzunehmende minveftens 14 Jahre alt- fet; 

2) daß er nicht nur deutſch geläufig leſen, fondern auch durch Lefen eines feinem 

Geſichtskreiſe entſprechenden Buches fih unterrichten könne; 

3) daß er deutſch ohne grobe orthographiſche Fehler zu ſchreiben verſtehe und 
eine leſerliche Handſchrift befige; . . 

4) daß er mit ganzen Zahlen und. gewöhnlichen Brüchen geläufig reinen könne 
und die Anwendung dieſer Rechnungen auf die gewöhnlichen arithmetiſchen 
Aufgaben kenne, fo wie daß er ebene geraplinige Figuren und prismatiſche 
Körper practifh auszumeſſen wiſſe; 


. 5) daß er Uebung im Zeichnen befige. 


Junge Hanvwerfer, welche Teinen andern, als Elementar⸗ Unterricht genoſſen 
haben und in die Königliche Provinzial⸗Gewerbeſchule eintreten wollen, "Können 


818 
ihre Vorbildung durch ‚den Beſuch der mit der Letzteren zu verbindenden Hand⸗ 
werker⸗ Fortbildungsſchule vervolfftändigen. 
Für andere junge Leute wird der Beſuch einer der hieſigen ſtädtiſchen höheren 
Schulen odet ves Gymnaſii bis zur Quarta einſoͤließlich genügen. 
IL. Die Unterrichts⸗-Gegenſtände des mehrgedachten Inflituts find folgende: 
3 Neine Mathematik; 
b) Pool; 
ec) Chemie und chemiſche Technologie. — Die zu b und e erwähnten Gegen- 
fände werden durch Erperimente und practifche Ausführungen in einem befon⸗ 
deren Laboratorium und mit den vorzüglichſten Inftrumenten erläutert. — 
d) Mineralogie; . . 
e) Mechanik und MafinenzLehre; 
f) Bau-Eonfiructions-Lehte;- 
g) Modelliren und Zeichnen. \ \ 
II. Das Schulgeld für jeden Zögfing beträgt” monatlich Einen Thaler. 
Potsdam, den 6. Auguft 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung bes Innern, 
Die Durchſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreivearten, ver Exbfen umd der rauhen 





- , das Duart einfacher Kornbranntwein koftete — 
Potsdam, ven 9. Auguft 1853. - . 
Königl. Regierung. Wöteilung des Innern. 


Fourage x. haben auf vem Marfte zu Berlin im Monat Juli d. J. : 
für ven Scheffel Weizen... ...... 2 Alr. 23 Sgr. — Pf, 
für ven Sceffel Roggen ..... «2 «1» 9. 
für ven Scheffel große Gerſte 1.» 21= 1s 
für ven Scheffel Meine . I:18,. 4. 
für den Scheffel Hafer ..... 1- 9..5. 
für ven Scheffel Erbfen.......... 2: 12. —. 
für ven Centner Heu ........... ... — ⸗20 6% 
für das Schock Stroh ..... ........... 9. 1+ 3, 
für ven Eentner Hopfen .............. 10: 45 20 * 
die Tonne Weißbier Foflete ..... ....... Gr Be: Bar 
die Tonne Braunbier Foflete ....:0..... 4» dr —. 

r a6 Duart boppelter Kornbranntwein Eoflete — » 5: — . 
.e 2. 6» 


N 145. 
Bertian: 
Getreide» x. 
Marlipreife 
pro Zul 1858. 


MN 140. . 


. Kufzuf ver 
Am 1. Februar d. J. find zwiſchen dem Dorfe Sagafl und der Putliger unbefannten 
Heide, Kreis Weftpriegnig, im Orenzbezirfe, von den Grenzbeamten nachfepend Cigenthäner 


verzeichnete zollpflichtige Warren in Beſchlag genommen worden: 

Eentner 56,5 Pfand Hutzuder, , 
1 = Ganviszuder, 

» 647%. = rohen Caffee, 

» 196 = fabrieirten Rauchtabach, 

D 27 + Wein in Flaſchen. 


—— 


don verſchlede · 
nen, an ber 
Medienburgie 


N 1A. 
Aufruf der 
unbefannten 
Eigentpümer 
son neun an 
der Dediens 
burger Grenge 
in Beſchlag 
genommenen 
Yaden mit 
zopem Eaffır, 
Dut- uns 
Candiszuder, 
fabrichstern 
Rouptebad 
und .bamuınol 
In Baacan. 
MV. vau. 


N 148. 
Hrfielung 
886 freien Ber: 
kehrs zwiſchen 
dem Großper- 
aoglich Braun. 
Tan lagen 
Harz -keinee 
Diſtriele und 
den übrigen 
Thellen des 
Zouvereins. 
IV. 761. Ang. 


Da es nicht gelungen iſt, ven mer der genannten Basen zu er⸗ 
mitteln, ſo werden alle Diejenigen, welche begründete ————— —— an 
viefelben zu machen beabfihtigen, hierdurch aufgefordert, binnen vier Wochen bei 
der unterzeichneten Behörde ihre Anfprüche geltend zu machen, woirigenfalls = 
Wagren in Gemäßpeit ves $ 60 "nes Zollfizafgefeges vom 23. Januar 1 
Öffentlih verkauft und veren Erlös zur Staats» Cafe einge; gen werben. 


Porsvam, ven 19. Juli 1853, Königl. Regierung. 
Abtdellung für bie Verwaltung der indltecten Sleuern. 


Am 18. Juli d. J. ſind im Grenzbezirke, an der Medlenburger Grenze, hinter 
der Colonie Burow, an der Pirower Feldgrenze, neun Paden. von entprungenen 
Perfonen abgeworfen, welche vemnädft - 

netto 2 Centner 2,6 Pfund rohen Caffee, 
T = 99 =. Hutzuder, 
266 + Lanpiszude, 
v 488 =. fabricirten Rauchtaback und 
B 5 ⸗baumwollene Waaren 
enthalten haben. 

Da vie Eigenthumer dieſer Waaren unbelannt geblieben ſind, fo werden alle 
Diejenigen, welche begründete Eigenthums-Anſprüche an viefelben zu machen beab- 
fihtigen, hiermit aufgefordert, binnen vier Wochen bei der unterzeirpneten Behörde 
ihre Anfpräche geltend zu machen, minrigenfalls. ver Verkauf dieſer Waaren in 
Gemäßpeit des $ 60 des Zollfirafgefeßes vom 23. Januar 1838 öffentlich er- 
folgen und ver Erlbs zur Staats-Caſſe verrechnet werden wird. 


« Potsdam, den 10. Auguft 1853. Königl. g. 
Abtheilung für die Verwaltung der indirecten Steuern. 


Betanntmadhung. 

Nadgdem in dem, zum Herzogthum Braunſchweig gehörigen Harz⸗ Leine · Di⸗ 
ſtriete, welcher bisher vom freien Verkehr mit. dem Zollverein ausgeſchloſſen ger 
blieben war, feit mehreren Monaten ver Pereina- Zoll-Tarif eingeführt worden 
if, erſcheint es zuläffig, amifcgen dem gedachten Diſtricte wa den übrigen Tpeilen 
des Zollvereing den freien Verkehr herzuftellen. Nash einer Vereinbarung unter 
den Regierungen der Zollvereins-Staaten wird dieſe Ausdehnung des freien Ver: 
kehrs mit dem 15. d. M. eintreten, mas hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ger 
bracht wird. Berlin, ven 11. Auguft 1853. 

. Der Finanzminifter von Bodelſchwingh. 


Vorfehene Bekanntmachung wird in Gemaͤßheit Riferipte II 18701 vom 


11. d. M. hierdurch putliint Potsdam, ven 13. Auguſt 1853. 


önigl. Regierung. 
Aubtheilung für Die Berwaltung der indirecten Steuern. 


\ 





sr 


Die durch unfere Cirsular-Werfügung vom 1%, November v. $ angrlüntige AP 140. 
Zweite verbe ſerte und flark vermeßste Auflage des Heransgabe 
Adreßhandbuches für ven Beamtenfland unferes Bezirkes, infonzerheit für vie der qweiten 
Geiſtlichen und Lehrer deſſelben, enthaltend ein Verzeichniß der geifklichen ac. MWuflage ve⸗ 
Eeütrals und Propinzial- Behörden, ver Kirchen und Schulen und iprer Collas —— 
tions» Verhaltniſſe, der geiſtlichen und Schul⸗, fo wie ver Verwaltungs» und geamteafand 
Zufiiz- Beamten des Regierungsbezirks Potsdam, ver Veranftaltungen. für des Renie- 
Verſorgung und Unterflügung ver Wittwen und Waiſen dieſer Beamten, ſo . rungebeizte 
wie für wie Erziehung und höhere Ausbildung ihrer Kinder, der Univerfisätg- Potedaw 
und Shul-Stipendien, ſtatiſtiſche Nachrichten nach ven Zehlungen am Enpe 1.5. 204. 
des Jahres 1852 2e. - 
iſt "nunmehe erfgienen und ben Herren Landraͤthen, Superiatenpenten x. zur Ver⸗ 
theilung an die Herren Subferibenten gegen Einziehung des Subferiptionspreifes 
von 15 Sgr. pro Eremplar zugefandt, ver weitere Verlag aber ker Hiefigen 
Riegelſchen Buchhandlung (X. Stein) übergeben and der Ladenpreis Pins \ 
. Exemplar auf 25 Sr. fefigeftellt. “ 
Potövam, den 16. Auguft 1853. Koͤnigl. Regierung. 
Abtheiluug für die Kirgenverwaltung und das Schulweſen. 


Es wird hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht, vaß in M 150. 
Kyrig ein Eihungg-Amt errichtet, und als Mitglieder vefefben die vu oprge- Die Erie 





fhlagenen Perfonen, und zwar: tung eiues 
RN als Vorfigender der Veigeordnete Hold, . — 
als Beifiger ver Schloſſermeiſter Carl Bargen, 1.0786. Jull- 
3) als goeier Beifiger und Nendant der Schmievemeifter Bier, N 
4) als: Sachverſtändiger ver Böttchermeifter Meyer gun 


von ung beftätigt worden find. Potsdam, ven 12. Auguſt 1853. 
Koͤnigl. Regierung Ablleilung des Jnyern. 


%) welche ben Negierungsbezirt Potsdam ausſchließlich betreffen. M 151. 
Unter , Bezugnahme auf vie Bekanntmachuag vom 6. April 1843 (Amtablatt Die Breäie- 
pro 1843 Seite 97 seq.) wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß uns Der ein, 
Die im Teltowſchen Kreife belegene Ortſchaft Schwerin, fe wie vie- Oberförfterei Sompapa. 
Hammer mit ver Schäferei Klein-Hammer und das Forſthaus mit Krug Neu Ark Bneilens 
brüd, welche vem Bezirke, reſp. der Öten und Sten Compagnie des 2ten Sahhilons % 
(Ereuenbriegen) 20ſten Landwehr Regiments 'angehört vet, dem ver Tun Com, See) 20fes 


yagnie veffelben Bataillons zpgetheilt worden find. Kroimrai. > 
Porsvam, er 15. Auguft 1853. 2 J un, 1.490. Auguf. 

_ Königl. Regierung. Sötpitung bed Anne. Mi. 
Yaspändizung 


Die von ver Siegen Regierungs- Haupt- Cafe: ausgeſtellten Quittungen Über verDrittungen 


die im Monat Mai d. J. eingezahften Kaufgelver x. für veräußerte Domainen- Al Wenkufer 
und Fort Objecte find nad erfolgter. vorſchriftsmäßiger Beſcheinigung Seitens der — 
s ’ — 


NM 2. 


zig 


Liniglihen Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special-Caffen, ar 
melde die Zahlungen von den Intereffenten geleiſtet find, zur Aushandiging an 
die Letzteren überſandt worden. 

Gegen Rückgabe ver ertheilten Interims-Quittungen können demnach die be⸗ 
ſcheinigten Quittungen bei den ketreffenden Special» Eaffen in Empfang genom- 
men werben. 

Die Quittungen über die im Monat Mai dieſes Jahres eingezaßften Sapita- 


lien zur Ablöſung von Domainen⸗Abgaben find in Gemäßpeit unſerer Bekannt⸗ 


madung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) den betref- 
fenden Gerichte- Behörden zum Berichtigung des Hypothekenbuches überfandt. 
‚Potsdam, den 9. Auguft 1853. König. Regierung. 
Abtheilung Für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen uud Forjten. 





Verordnungen und Belonntmachungen der Behörden 
Der Stadt Berlin. - 

-Da.die Anftellung eines Kreisthierarztes für Berlin mit einer jährlichen Be- 

foldung von Einhundert Thalern beabfihtigt wird, fo werden qualificirte Bewerber 


Zrelaitierauit ⸗ ee unter. Einreihung der Approbation als Thierärzte erſter Claſſe und 


Std. 


des Zeugniffes über ihre Befähigung zum Kreistpierargte binnen vier Wochen bei 
dem Polizei» Präfivium fih zu melven. 
Berlin, den. 10. Auguft 1853. Königl. Polizei- Prafidium. 
> Im Auftrage: Lüdemann. 





Befanntmadhung. 

Nachdem ver Abſchluß des Iften Semeſters d. 3. unterm 25. d. M. erfofgt 
und unter vemfelben Tage das Ifte Ausfhreiben pro 1853 erlaffen worden ift, 
‚ bringen wir vie Refultate der Dermaltung der Land- Fener-Societät der Kurmark 
und ver Nieverfaufig für vie Zeit vom 1. Januar. bie alt.‘ Juni d. 3. hiermit 
zur öͤffentlichen Kenntniß. 

In den, ven Land⸗Feuer⸗Söcietäts-Verband bildenden 2 Kreiſen der Kurs 
mark und der Nieverlaufig find in dem gehackten Zeitraume im Ganzen 112 
Brände vorgelommen, und zwar: 





im Weftpriegnipfchen.. . .- - Freie * im Prenzlaufgen . . . Reife 3, 

⸗Oſtpriegnitzſchen . . . » ⸗ Angermünbefen . ..... 6, 
Weſthavellandiſchen. ⸗ 2, » Templinfhen ...... » 7, 
. een ... ⸗ Ir] Beeskorw-Storfonfhen.. - 8, 
⸗ pinfchen . ⸗6,⸗ Ludaufben.:...... - 15, 
⸗ engen =. 8,|# Bubenfhen . 2... 0208, 
= Nieverbarnimfchen -... ⸗8,⸗Calauſchen...... ..6, 
Teltowſchen ...... 2 3,|e Lulbbenſchen . ... ⸗5, 
Lebudſchen ....... 11,⸗Sorauſchen........ . 1, 
«, Zaude- Beligfben . . . .° =  6,| » Sprembergfhen . J feiner. 
« SudenwalderJüterbogkfgen + 3, 





. j 
‚810 . - 
Die durch diefe Brände erwachſenen Ausgaben betragen: 
1) an Vergůtigungen für Gebäude fänmtlicher 4Elaffen 121,165 Thlr. 2Sgr. 7Pf., 
2) ⸗Pramien für die von Sprigen und ıb Weſſerwagen 
 geleffete Dülfe oo een 185 — ⸗ 
3) ⸗ Verwaltungstoften: 
a) für die General-Divection 1960 Thlr. 
b) » = Special: "Divestionen 2805 = 


a nr 
4) » Recepturgebühren: u‘ . 
a) für die Special: Renvanten & a4s 757123 18 \ 
b) » » Orts-Erpeber a 15__-1079]17]5 ° “ 
— — 1,3337 Mr on 


5) » Vergütigungen für Pertinenz -Veſchädigungen und 
Extraordinariis Far ER 11066 »s 4» 3. 
zuſammen 132,453 Tptr. 28gr.141 Pf 
‘Bon dieſem Betrage fallen zur Laſt: 
a) den Intereſſenten der Iſten Elaſſe 7,283 Thlr. 18gr. gr, \ 


v) » es Men = 22,550 » 26 - 2 » 
c) >» , » 3m 98,805 - 16 « 2 » 
Ur . «Men » 43% 2 = 7 - 


“ find mie vor 132,453 Thir. 2Sgr. 11 Pf. 
und {ft zu deren Dedung von den DVerfiherungsfummen des erfien halben Jahres 
, 1853 von ven Gebäuden: " 
a) ver Ifien Elaffe ein Beitrag von 2 Ss. pro 100 Se 
bb)» An - 3 » 100 . 
3m. : s 9 2.2100 - 
4dy ⸗ Am = = 2:69 =» - 100 = 
dvdurch das ımterm 25. d. M. erlaffene erfte Ausſchreiben pro 1853 berechnet worden. 
Das hierdurch aufkommende Beitragsquantum beläuft fih daher für die Ver- 
figerung-ver Gebäude: 44 
a) der Iſten Claſſe bei 21,133,000 Thlr. Verſ herung & a 3 Sgr. auf 14,088120|— 


b) » 2ten = » 23,650,125 - ⸗ =. 8 23,650 3) 9 

c) » 3ten =. =» 32,007,850 5 = N R » = 96,022]-1| 6 

d) ⸗Aten = = 187,675 = ⸗ a 60 4,316|15] 9 
> zuſammen alfe auf 138,077|11 


uud werden mithin gegen vie vorgedachten Ausgaben ver... . . 132,453 alıı 
mehr einfommen 5,624| 8] 1 
Nach dern 2ten Ausſchreiben 1852 verblieb, wie die desfallſige 
Belanntmachung vom 18. Februar d. I. ergiebt, für die einzelnen 
Claßfen fein zu dedender Vorſchuß, vlelmehr ein Beſtand von . . 7,079112| 4 


Latus 12,703120] 2 
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Transport 12, 303120] 2 
welcher obiger Mehr-Einnahme, fo wie die im Laufe des verfloffenen 
halben Jahres auf Grund ver $8 59 u. 60 des Reglemente de 1824 
zurückzurechnende Entfäbigungen sc. im Gefammtbetrage von... HITI11| 8 - 


zuzurechnen ift, fo daß bei Feſtſtellung ver pro 2tes Semeſter d. 3 
aufzubringenven Beiträge den Intereſſenten der einzelnen Claffen im 
Ganzen ein Befland von .... .... . W 13,701| 1 
in Anrechnung zu bringen iſt. 
Die Societäts-Intereffenten fordern wir nunmehr ‚hierdurch auf, vie Auf fie 
‚ fallenden Beiträge nad) Maafigabe ver besfallfigen fpecielfen Aufftellungen der refp. 
Kreigs Feuer -Societäts-Directionen ungefäumt einzuzahlen, damit deren Ablieferung 
an vie Kreis⸗Feuer⸗Societãts⸗ Caſſen innerhalb ver reglementsmäßig vorgeſchrie⸗ 
benen vierwoͤchentlichen Friſt erfolgen kann. on 
Berlin, ven 26. Juli 1853. ' 
Staͤndiſche Generals Diteition: dee Sands euer» Societät der Kurmark und 
der Niederlaufißz. 


— 


\ Patent-Ertheilung 
(Auszug aus dem Rönigig Preubiſchen Staates Anzeiger N7-185 vom 9. Auguſt 1853.) 
Dem Werkmeifter Johann H. GStecher, zu Elberfeld, iſt unter dem 3. Auguft 
1833 ein Patent 
auf einen Garnhaspel in der durch Movell-und Zeichnung nachgewieſenen 
Ausführung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats erteilt worden. 


Patent: Aufhebung . 
(Ausg aus dem Königlich Preußiſchen Staats - zöineiger NM € vom 10. Auguf 1853.) 
- " Das dem Handlungs -Disponenten Sparen erg, zu Berlin, unterm 15. Juli 
1852 extheilte Patent 
“ auf eine Vorrichtung an Mühlſteinen zur Küpfung des Mahlgutes. 
in aufgehoben. BBB 
Sectionesplan 
der Rönigfigen ſtaats⸗ und — Acade mie zu Eldena 
pro Winterhalbjahr 1 
Die Vorleſungen an ber MönigL: Premp. ſtaais⸗ 8 iandwirthſchaftilchen nucadernie 
4 — eich am 15. October beginnen und fih auf die nachbenannten Unterrichts⸗ 
ſegenſtande beziehen: 
s 1) Ein, ind Anleitung zum aenbemifchen Studium; 2) Voltswitihſchaftele hre ʒ 
3) Berfaflung und Organismus ber Behörden des Preuß. Etaatté: — Woſoſſor 
r. Naumftarf; 4) Ieubwinkidaftäche Veiricheichre; 5). Beftylihte der -Randeniriaflpaft; 
35 age es Wacticum und Eonverfatorium: Profeſſor Dr. Segnip; 7) Rind» 
iöht, über den hiefigen Wirthihaftähetrieb nebſt prackiſcher Anleitung 
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zum Wirthſchaftsbetriebe: Apminifienter Rohde; 8) Gemäfegartenban: aeabemifdher Gaͤrt⸗ 
ner Jöhlke; 9) Forſwirthſchaftli he Productionslehre: academiſcher Forfimeiffer Schulz⸗ 
Bölfer; 10) Geſundheüspflege „der landwirthſchaftlichen Hausthiere, Anatomie und 
Phyſiologie der Hausſãugethiere: Departements⸗Thierarzt Dr. Fürſtenberg; 11) land⸗ 
wirthſchaftliche Technologie und practiſch technologifche Demonftrationen; 12) Anorganiſche 
Experimental-Ehemie; 13) Analytiſche Chemie und Anleitung zu chemiſchen Unterſuchun⸗ 
gen im Laboraiorium: Profeſſor Dr. Trommer; 14) Anatomie und Phyſiologie ver 
langen; 15) Webungen in der Pflanzen-Anatomie; 16) Zoologie: Dr. Jeffen; 17) land» 
wirehkgahlihe Baufunft, insbefondere Wege und Wafferbau; 18) prachfcht Stereomeirie, 
ebene Trigonometrie und einzelne Gapitel aus der Arithmetif; 19) Bechanik und Ma- 
ſchinenlehre: Profeſſor Dr. Grunert; 20) Encyclopaͤdiſche Einleitung in das Landwirih ⸗ 
ſchaftsrecht; Profeffor Dr. Beſeler. Eldena, im Juli 1853. 
Der Director den Königl.. ſtaats⸗ und iandwirthſchaftlichen Academie: 
\ \ . €. Baumfarf. — 





Berfonalchronit. no 
Der Forſt⸗ Infpector, Regierungs⸗ und Aorft-Affeffor Ulrici ift von Paderborn an 
die hiefige Königliche Regierung verjegt, und if demfelben die Fork-Infpectorfelle Pots⸗ 
dam a (Spandau) ühertragen worden. 


Dur‘ Refcript Sr, Excelleng des Herrn Miniſters für Haudel, Gewerbe und oͤffent⸗ 
liche Arbeiten vom: 9. Juli d. 3. if der bisberige Ober⸗ Einfabrer von Mieledi zum 
Bergmeifter für den Rübersborfer Bergamts-Begied und an beffen Stelle der Dber-Berg- 
amts-Referendarius Barth zum Berggeſchwornen für das Fürſtenwalder Revier, zugleich 
mit Anweifung feines Wohnfiges in Fürftenwalde; ferner ber bißherige Markjpeiderger 
bülfe Petri aus dem Weſtphaͤliſchen Ober-Bergamts-Diftriete zum Markſcheider für den _ 

. Räberdborfer Bergamts-Begirf ernannt worden. ö 


Dem biöherige Aufſeher bei der Gtraf-Anfalt zu Spandau, Reiniſch, if die Ober⸗ 
. Auffeperftelle- bei ber Strafe Anflalt zu Brandenburg vom 1. Auguf d. I. ab definitiv 
fieden ‘worden. u 
“ ‘ \ NRaymweifung R , 
der im Monat Juli 1853 im Departement des KRammergerichts‘ 
vorgefomnmrenen Perfonal- Veränderungen. 

1. Nechts-Unwalte. Der bisherige Kreisrichter Johann Bonffacius Phitipp 
RofentHal if zum Rechts⸗Anwalt bei dem Königlichen Kreiogericht zu Witiſtock und zum 
Notar im Departement ded Raminergerichts ernannt worden. 

DI. Geriäpts-Affehoren. Zu Gerichts:Affefforen find ernannt bie Meferendarien: 
Friedrich Abolph Ferdinand Kurlbaum, Johann Anton Carl Schaaff, Friedrich Carl 
Ferdinand Mende. Der Juſtiz Rath Ulrich Eenn Fries aus dem Herjogihum Schles⸗ 
wig iR zum commiſſariſchen Gerichts⸗Aſſeſſor ernannt 

HI Referendarien. Der Referendarius. Ferdinand v. Nosl iſt aus dem Der 
partement des Appellationsgerichts zu Arasberg in das bieffeitige Departement überge- 

jangen. Zu Referendarien find ernannt die Ausrultatvrens Victor Mareein Piffin, 
Theodor Strierhorft, Earl Heinrich Julius Fricdrich Huldbert Eonrab v. d. 
Gröben, Johann Carl Wilhelm Klingner, Carl Friebrig Emil Wengel. Aus ihren 
Gefgäfte-Berhältmiffen im bieffeitigen Debartemens find entlaffen bie Referenbarien: Felir 
Rendfchmidi Behufs feines Weberganges in das Departement bes Königl. Appellations⸗ 
— au Breslau; Earl Euard Marimilian Boigtel Behufs feines Ueberganges in 
das Departement des Rönigl. Mppelintiensgerkäts vu Wingbebing, . \ 
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; W. Auseultatoren. Der vormalige Auscultator Theodor Guſtav Soͤhnel ik 
wieder zum Auscultator angenommen und bem Königl. Kreisgericht zu Angermünde, und 
der Rechts⸗ Candidat Dito Friedrich Fürchtegott v. Bonin- if zum. Auscultator ernannt 
und dem Koͤnigl. Stabtgeriht zu Berlin zur Beſchaͤftigung überwiefen. Aus ihren Ge— 
fhäfte-Verhäftniffen im bieffeitigen Departement find entlaffen die YAuscultatoren: Albert 
Friedrich Göring Behufs Ueberganges in das Departement des Appellationsgerichts zu 
Magdeburg; Wilhelm Heinrich Dabis Behufs Ueberganges in das Departement bes 
Appellatisnsgerichts zu Greifswald; Albrecht Ludwig Weigel und Dr. juris Carl Fries 
drich Franz Colberg Behufs Ueberganges in das Departement. des Appellationdgerihts 
zu Naumburg. Auf ibren Antrag find aus dem Juftizdienſt entlaffen-die Auscultatoren 
Heinrich Erik Friedrich Guſtav Bödler, diefer mit Vorbehalt des Rechtes zum Wieder⸗ 
eintritt; Ludolph Leopold Albert Anderffen. . 
 . NV. Die Mechts:Unwalte und Notare: Julius Felir Theodor Marchand 
und Earl Friedrich Gall in Berlin, und Lothar Felix Kuhlmeyer zu Brandenburg find 
zu Juſtiz⸗Raäthen; ber Departements-Caffen- und Rechnungs-Reviſor Johann Eprikian 
Sriefe, in Berlin, und der Depofital- und Salarien-Eafien-Rendant Johann Earl Heinrich 
Sönder in Prenzlau find zu Rehnunge-Näthen ernannt worden. - \ 


Beim Stadtgericht zu Berlin if der Kanzliſt Dames in Veranlaffung feines am 
4. d. M. ſtattgefundenen Dienſt-Jubilaeums zum Kanzlei⸗Secretair ernannt worden. 


Beim Stadtgerichte zu Berlin find angeſtellt worden? Der Referendarius Herrmann 
Julius Friedrid Neumann und der Auscultater, Friedrich Eugen Guſtav Meyer als 
‚Büreau-Affiftenten, der Ranzlei-Diätar Carl Auguſt Ferdinand Kayſer als Kanzfifl, ber 
Regifiratur-Diener Earl Ferdinand Luſſch als Ererutor. . 


Der bisherige Kandidat der Feldmeßlunſt Carl Friedrich Wilhelm Hoenow iR ale 
deldmeſſer vereibigt worben. - B 


Dem Lehrer Earl Friedrich Guſtav Weser iſt die Erlaubniß zur Errichtung einer 
Toͤchterſchule in der St. Marien Kirchen- Parodie zu Berlin an Stelle der früher Ins 
ſpecior Schiebler ſchen Toͤchterſchule erteilt mworben. 


Die Anftellung und den Abgang der von der König! Regierung 
zu Potsdam reffortirenden Kirchen-⸗ und Schuls Beamten 
pro Iftes und Iltes Quartal 1853 beereffend. 

Als Schullehrer find definitiv angeftellt und refp. verfent: 
Superintendentur: ' \ . 
Angermünde. Der interimififche Lehrer Johann Gottlieb Lewin zu Glambeck als wirke 

Tiger Küfter und Schullehrer daſelbſt. Der bisherige Kantor, Kuſter und Lehrer 

in der frangöfifch-reformirten Gemeine zu Angermünde, Hermann Albert Guftav 

©räber, in gleiher Eigenfehaft bei der beutich-reformitten Gemeinde bafelbft. 

Dex interimiftiiche Lehrer Johann Friedrich Wilke zu Zügen, als wirklicher Küfter 

und Schullehrer daſeibſt. Der bisherige Küfter und Lehrer zu Karſtädi, Julius 
- Reinhold König, ald Küfter, Lehrer und Organiſt au Sandkrug. 

Baruth. Der interim. Lehrer zu Baruth, Bernhard Julius Blohmwig, ald wirklicher 

WLehrer an ber Stabtſchuie dafelhfl.- , . 
Beelig. Der interim: Lehrer zu Beelig, Johann Gottlieb Richt er, ald wirklicher Lehrer 
an der Stadtſchule daſelbſt, umd der interim. Lehrer Carl Wilhelm Ludwig Leh⸗ 

mann zu Beelig als wirklicher Lehrer daſelbſt. . 
Beeskow. Der bisherige Schullehrer zu Dein, Johann Earl Frievriid Müller, ale 

eilfter Lehrer an ber Siadtſchule zu Beeslow, und ber biöherige Küfter und Schuls 

lehrer zu Sauen, Cari Friebrich Schulze, ale Küfter und Schullehrer zu Glienice. 
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Superintendentur: u nn 

Belzig. Der biöherige zweite Lehrer zu Langen, Chriſtian Friedrich Wilhelm Falken⸗ 
thal, als Küfter und Schullehrer zu Lübnig. Der’ interim.” Lehrer zu Brüd, 
Earl Auguf Liege, als wirffiher Lehrer an der Stadtſchule zu Brüd, und der 
interim. dehrer zu Lobbefe, Julius Mobert Fürchtegott Zeidler, als wirklicher 
Küfter und Schulichrer daſelbſt. . 

Berlin-Eöln. Der Interim. Lehrer zu Lichterfelde, Guftav Eduard Fiſcher, als wirks 

" Yicper Lehrer dafelbſt, und der Predigt und Schulamis⸗ Candidat Ludwig Wilhelm 
Ferdinand Braune ald Eonvector an ber Buͤrger⸗Knabenſchule zu Charlottenburg. 

Bernau. Der interim. Lehrer zu Liebenwalde, Gufav Theodor Eihberg, als wirt 
Tichee Lehrer daſelbſt. Der Predigt» und Schulamts-Candidat Carl Heinrich 
Theodor Schulze als Rectot zu Liebenwalde, und der interim. Lehrer Johann 

"- Gottlieb Carl Hübener als wirklicher Lehrer zu Sophienftäbt. 

Altſtadt Brandenburg. Der interim. Lehrer zu Prögke, Adolph Julius Hausmann, 
als wirklicher Küfer, Lehrer und Organift daſelbſt. Der bieherige Küfter und 
Schullehrer zu Wahow, Auguf Ferdinand Köppen, als Küſter und Schuliehrer- 
Adjunct zu Rostow, und ber bisherige Küfter und Lehrer zu Nädigfe, Friedrich 
Wilhelm Schulze, ald Küſter und Lehrer-Adfunct zu Wachow. 

Neuftadt Brandenburg. Der’ bieperige Predigt- und Schulamts-Candidat Paul 
Guſiav Schufter, als Lehrer an der höheren Töchterſchule zu Neuftadt Brandens . 
burg, und der bisherige Küfter und Lehrer zu Kaltenborn, Sopamn. Heincie) Carl 

- "Suhrmann, als Küfler und Lehrer-Adjunet zu Netzen. . . 

Gramzow. Der interim. Lehrer zu Gramzow, Johann Friedrich Chriſtian Obſtfelder, 
als wirfliher Lehrer daſelbſt. ‚ \ . 

Stadt Havelberg. Der biäherige Lehrer zu Elſterwerda, Friedrich Erbmann Heinrich, 
als Lehrer an ber Stadtſchule zu Havelberg: 

Züterbogf. Der bisherige Lehrer in Baruth, Hermann Traugott Kupſch, als Käfer 

Qußenwatbe Der Beperige Lehrer gu Mein-Suf n 

udenwalde. Der bisherige Lehrer. zu Klein-Schulgendorf, Johann Frie Antonius, 
als Küfter und Lehrer-Adfunct zu Werder. f Sei drich 

Nauen. Der bisherige Lehrer in Nauen, Friedrich Wilhelm Sommerfeld, als Käfer 


und Lehrer zu Perwenig, und ber bisherige Lehrer zu Gatow, Erdınann Friedrich " 


Zowe, als Lehrer an der Stabtfhule in Nauen. 

Neuftadts Eberswalde. Der bisherige Rehrer zu Zehbenid, Eduard Hermann Wilhelm 
Pracht, ald viergehnter Lehrer an der Stadtigule zu Neuſtadt⸗Eberswalde. Der 
Kantor und Lehrer-Adjunct Paul Friedrich Herrmann Klette, aus Bobertöberg, 
ale breizehnter Lehrer an ber vorgedachten Schule, und der biöherige Hätfätehrer 
zu Giersdorf in Schlefien, Ernſt Auguf-Hanne, als Küfler und Lehrer in Tornow. 

Perleberg. Der interim. Lehrer zu Lübzom, Friedrich Wilpelm Julius Schröder, als 
wirklicher Küfter und Schullehrer dafelbf. . 

Yotsdam I. Der bisherige Privatlehrer Lehmann zu Potsdam als Lehrer an ber 
Elementar-Schule in der Jaͤgerſtraße, und der interim. Lehrer Albert Johann 

. Friedrich Weſſel als wirklicher Lehrer an derſelben "Schule: 

Prenzlau J. Der bisherige zweite Lehrer Carl Guſtav Hermann Mohaupt als erfier 
Lehrer an ber Armenfchule zu Prenzlau, und der interim. Lehrer zu Flieth, Carl 
‚Fuguft Wilhelm Heife, als wirfliher zweiter Lehrer dafeldft. : 

Prenzlau II. Der bisherige Küfter und Lehrer zu Wollſchow, Wilhelm Friedrich Auguf 
Ludert, als Küfter und Lehrer zu Bergholg, und ber interim. Lehrer zu Brüflew, 
Carl Leberecht Perleberg, als wirklicher Lehrer daſelbſt. 

Brigwalf. Der Schulamts-Tandivat Wilh. Ludw. Schwanzale 1 neprerauDeiligen rabe: 

Pusstig. Der int Lehrer Joh. Ed. Schach tma nn zu Hohenvier als wirtl, Schulie hrer balelof, 
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Superintendentur: . . M J 
. Schwedt. Der bisherige Lehrer zu Sierraden, Heiurich Julius Hermann Stanz, als 
Sculichrer-Abjunet zu Gatow, und der Kandidat bes höheren Schulamis: Johann 
Tan Sernom ald Subrector an ber Bürger-Rnabenfhule zu Schwedt. 

Spandow. Der bisherige Küfter und Lehrer gu Herlefeld, Albert Heinrich Gufiav Adolph 
Julius JIskraut, als Küfer und Lehrer zu Schwante. Der. biöperige Lehrer 
zu Potsdam, Friedrich Wilhelm Theodor Kaplid, als Elementarlehrer an der 

Kuabenſchule zu Spandow, und der bisperige Küfter und Lehrer zu Ribbed, Jo⸗ 

‚ hann Heinrich Hinfe, ald Küfter und Lehrer zu Velten. 

Storkow. Der interim. Lehrer zu Nen-Zittan, Carl Auguſt Haafe, als wirklicher 
Küfter und Lehrer⸗Adjunct dafelbft, und der interim. Lehrer zu Bloffin, Friedrich 
BWilpelm Müller, als wirfliher Lehrer zu Bloſſin. . 

Templin. Der bisherige Rector zu Liebenwalde, Auguß Morig Typfe, ald Rector 
an der Stadiſchule zu Templin, und ber Interim. Kuͤſter und Lehrer zu Lychen, 

r — dorer Hepland, 33. Birttider Käfer und rn daſelbſt. 

reuenbrie ßzen. Der interim. Lehrer zu Treueubrietzen, Johann Friedrich Mori 

. Wildelm, als eilfter Lehrer zu Freurnbriegen. Sodann 5 ’ 

Wittflod. Der interim. Lehrer zu Siebmannshorſt, Johann Friebrid Arndt, als wirk⸗ 
Tiger Lehrer daſelbſi, und der Schulamts⸗-Candidat Ludwig Friedrih Meyer 
ld Rector an der Toͤchterſchule zu Wittſtock 

Mriezen. Der Predigt» und Schulamts - Eandidat Carl Auguft Rudolph Marcus ald 
Corfrector an der Bürgerfnabenfhule zu Wriegen, und der interim. Lehrer zu 
Freie uwalde, Friedrich Wilhelm Kunert, als wirkliger Lehrer an ber Gtadt- 
ſchule zu Freienwalde. ” j 

Buferhaufen au der Doffe. Der interim. Lehrer zu Brunn, Johann Ferdinand 

\ Belß, als wirklicher Küfter und Squullehrer bafelbfl. \ 

Behbenid. Der -bisperige Schuilehrer zu Nelchow, Earl Friedrich Wilhelm Naggert, 
als Küfter und Schullehrer zn Ribbeck, der interim. Lehrer zu Haft, Carl Wil 
heim Ludwig Schmidt, als zweiter Lehrer dafelbfk, und der biöherige Lehrer zu 
Uedermände, Auguſt Boigt, ale Lehrer an der Kleinfchule zu —D 

Zoſſe un. a vı Galluhn, Friedrich Chriſtian Lluguſt Lüttich, als wirk 

„Uber Lehrer dafelbfi. . _ 
Franzöfifch-reform. Angermünde. Der bisherige zweite Lehrer zu Werneuchen 
- Georg: Ferdinand Sranz Ihlenfeld, als frang.-reformirter Cantor und Küfer 

zu Angermünde und, ale Sehrer on de Seanfiule daſelbſt. 
[2 e alte . 

Angermünde. Der Küfer und Schullehrer Carl Friedrich Wilhelm Langhand zu Eräffow, 
und der Rüfter und Schulleprer Johann Gottlieb Heinzich Behſe zu Gelmersdorf 

Beeskow. Der Cantor und Schullehrer Joyann Gottlieb Dorner zu Glienicke 

Belzig. Der Rector Carl Wilhelm Cpriftepy Aue zu Niemegt. 

Berlin Land. Der Squllehrer Johann Earl Ludwig Leuenberg zu Sumt. 

Berlin Eölin. Der emeritirte Küfer und. Squllehrer Chriſt. Sottfr. Janfe zu Rudom. 

Dabme. Der emeritirte Cantor umd Lehrer Nirdorf zu Dahme. \ 

get ellin. Der emeritixte Cantor und Lehrer Wie bach (Heinrich Friedrich) zu Tarnom. 

ranfee. Der emeritirte Küſter und Lehrer Joh. drich Meierhof zu Lühersborf. 

Dom Savatherg, Dei emeritiste Küfter und Schulichrer Joachim Friedrih Straube 

> zu Dom Havelberg. . 

Korig. Der Küfter und Schullehrer Plate zu Demerthin und ber emoritiste Schul⸗ 
Ichree Daniel Deichen zu Blumenthal. ö . 

Lenzen. Der Küßer und Schulleperr Adolph Lode ma un zu Warnom. 

Lindow. Der Shullshrer Johann Carl Ludwig Hutlof au Gühlen. 
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Superintendentur: . In ann 

Neuftadts Eberswalde. Der Küfler und Schullehrer Carl Friedrich Wilhelm Als 
kredt zu Falkenberg. B \ . . 

Derleherg, Der Küfter und Schullehrer Heinrich Sauber zu Perleberg. 

Potsdam I. Der emeritirte Küfer und. Schullehrer Auguf Shumader zu Sarrow. 

Potsdam TI. Der emeritirte Küfer und Schullehrer Beder zu Gatow. 

Prenzlau I. Der emeritirte Küfter und Lehrer Johann Heinrih Genzmer zu Jacobs- 
hagen, der emeritirte Küfler und Lehrer Johann Friedrich Sende zu Güflonw 

> und ber emeritirte Küſter und Lehrer Johann Friebrich Reinſch zu Schapow. 

Prigmwalk. Der Küfter- und Schullehrer Johann Chriſtopy Seidenfhnur zu Kehrberg. 

Putslig. Der Subrector Kaple zu Puttlig und der Küfter und Schullehrer Friedrich 
Wilhelm Grell zu Grabow. 

Spandow. Der emeritirte Küfter und Lehrer Ragelmann zu Eichftädt. 

Strausberg. Der emeritirte Küſter nnd Lehrer Kurte zu Hennigfendorf, und ber 
Küfter und Schullehrer Auguf Wilhelm Deutf zu Hirſchfelde. 

Templin. Der Küfter und Lehrer Carl Ftiedrich Dünz zu Templin. 

Wriezen. Der emeritirte Küfter und Schullehrer Chriftian Friedrich Gülzow zu Neu⸗ 

_ Lewin, der Küſter und Schullehrer Sprodhoff zu Batzlow 
Wuſterhauſen a. d. D. Der Küfler und Säullehrer Heinrih Leppin zu Löſikow. 
3offen, Der Küfter und Schullehrer Martin Friebrih Albrecht zu Ehriftinendorf. 


Die Befanntmadhung: Die Erfahrung hat wiederholt ergeben, daß gegen die 
beftehenden Vorſchriften die Entkindungefunft von Srauensperfonen betrieben wird, melde 
die dazu erforberlihen Kenntniffe nicht befigen und als Hebammen nicht angefellt find. 
Zur Vorbeugung gefährlicher Folgen, bie aus einem ſolchen unbefugten Gewerbebetriebe 
entfpringen fönnen, wird hierdurch ernfllich in Erinnerung gebracht, daß bei nachdrückli⸗ 
er Gelb» oder Befängnißftrafe feine Frauensperſon, die nicht ald Hebamme hier appro⸗ 
birt und angeſtellt if, fi mit Entbindungen befaffen darf. Zugleih witd aud das 

- Publicum, gewarnt, vorfommenden Falles fi nicht ‘an dergleichen unbefugte Frauens⸗ 
perfonen zu wenden, fonbern fi der Hülfe der hier angefellien Hebammen zu bedienen, - - 
deren Namen und Wohnung bas nachftehende Verzeichniß ergiebt. . 

De nigticpes Belhel-Bräfdte Sind 
Bu nigliches Volizei⸗Pr w. von Sindeldey. 
wird hierdurch republicitt. Berlin, den 2. Auguft 1853. v 
Königliches PolizePräfidium. Am Auftrage Lübenann. ’ 


Berzeichniß der in Berlin_angefleflten Hebammen: 


1) Frau Abrahamfon, Bobefteinweg 12. 15) Frau Dittmann, Röpniderfr. 47. . 
2) » Adam, Kommanbantenfirage 4. 16) = Döpler, Kiofterfiraße Bi. 
3) » Aminde, Jaͤgerſtraße 9. 17). = Drege, im Franzöfifgen Dom. 
4) =» Arendt, Kariſtraße 29. 18) = ranfe, Landsbergerſtraße 60. 
5) - Bahmann, N.Friedrihsfr.108. 19) +» Krandon, Oranienburgerſtr. 51. 
6) ⸗ Bittierlich, Charite. 20) » Sreyer, Auguſtſtraße 41. 
T) ⸗ Bödeder, Marfgrafenfiraße 26. 21) = Friebrids, Spittelmarft 11/12. 
8) = Bod, Mohrenfrafe 61. 2) s Gallun, Walifirage 90. 
9) = Bonander, Neue Konigsſtr. 44. 23) +» Geiger, Gr. Franffurterfir. 87. 
10) = Bothe, Friedrichsſtrahe 114. 2 » Gerds, Brüberftraße 37. 
11) = „Brandenburg, friedr.fir. 238. 25) = Gerlad, Schumanneftrafe 17. 
1 » Braune, Spreegaffe 10. 26) = Gerftung, Alte Jacoboffraße 4. 
13) . » Dietri, Papenſtraße 5 u. 6. 2) s Grünfelb, -Rönigeftraße 21. 

* ⸗ 


Dilliflug, Leinzigerſtraße 98. 28) Heiniſch, Deſſauerſtraße 3. 
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-.29) Grau Heife, Invalidenſrahe 25. 65) Frau Paul, Mauerfrafe 9. 
30) geffmann, Kochſtrahe 63. 66) = Bfefferforn, Kloſterſtrahe 30. 


3) = Hoffmann, Dragonerftrage 16. 67) + anf, Prenplauerfirafe Ba. 
32) = Holle, Landsbergerſtraße 77. 68) - Nanft, Alte Sacobsftrafe 79. 
33) + Home, Lindenſtraͤße 54. 69) » NRedin, Fifherfirage 10. “ 
34) =» Jacob, Spittelmarkt 13. 70). =» Reimann, Ziethenplag 66. 
35) > Xädel, Unter den Linden 77. 71) + von Rhein, Behrenfirafe 13. 
36) ⸗ Zuͤtte, Alte Jacoböftrage 86. 72) = Ridlefs, Wilhelmfirage 143. 
37) = Jung, Ranonierfirafe 2. * 73) = Riſch, Philippsftrage 18. 
38) » Junge, Mittelftrage 59. 74): = Röhrig, Holmarfiftraße 52. 
39) = Ragelmann, Bolengaffe 10a. 75) - Röfeler, Sandöbergerftrage 37. 
40) » Rarften, Schäfergaffe 23. 76). - Rohland,; Mauerfttage 91. 
4) + Ratoli, Invalidenftraße 598. 77) » Rofenfranz, Kronenfirage 44. 
42) = Kanenberger, Wallſiraße 22. 78) » Schleiffarth, Schügenftr. 22. 
43) « Knippel, Lindenftraße 20. 79) = Schmidt, Rodfirafe 25. 
4) = Köhler, Strafauerfirage 11. 80) = Schreiber, Schönebergerfir. 15. 
45) ⸗ Rönig, Gtalffhreiberfirage 11. 81). = Schröder, N. Krietr.fr. 64/65. 
46) = Rothe, Wilhelmöftrage. 114. 82) =. Seidel, Alerandrinenfiraße 37. 
A) + Rrausnid, Weinmeifterfir. 10a. 83) =» ‚Siebert, Züdenfrafe 41. 
48) » Krüd, Brunnenftrage 3. 8) = Sofimann, Kronenftrape 18. 
49) + Kühn, Chauffeeftrage 80. 85) .= Stellmager, Lindenſtraße 25. 
50) = Lange, Neue friebrihöftrage Ai. 86) - Stürmer, Lügomwerwegfir. 12. 
51) » Leder, Sciffkauerdamm 19._ 87) = Stallmann, Spandauerfir. 75. 
52) =’ Leif, Dresdnerftraße 61. 8) +» Tegen, Alte Schönhauferft. 9. 
53) = Riebert, Ariebrihagracht 40. - 89). » Töpfer, Köthnerfirage 16. 
54) ⸗ Lindner, Dorotheenftrage 31. 90) = Thormann, Mohrenſtraße 9. 
55) = Lindftädt, Holjmarftfiraße 2 9) = Veit, Spandauerbrüde 6. 
56) +» Mandenberg, Stralauerfir. 16. 92) = Mehelus, Jüdenſtraße 38. 
57) = Neubert, Kurſtraße 10. 93) = Weife, Sriedrihsftrage 146. 
58), - Neumann, Rranzöfiicheftraße 5. 94) = Wendt, Artilferiefrage 90. 
59) - Neumann, Sebaſtianſtraße 45. 95) » Werner, Alte Jacobsſtraße 23. 
60) = NoIt, Leipiigerſtraße 3.776) = Wille, Sophienfirage 29. . 
6) + Dffenhäufer, Marfgr.fir. 68. 97) » Zafrgemwsfa, Linienftrage 138. 
62) >» DOftermann, Landsbergerftr. 90. 98) = Zerbft, Kochfiraße 10. — — 
63) ⸗-Papendich, Krauſenſtraße 16. 99) - Zimmermann, Mauerſtt. 19. 
64) » Pappefch, Zimmerfrage 22. 100) =» Zimmermann, N. Koͤnigsſtr. 79. 





Bermifdte Machrichten. 
Aufgehobene Wegefperre. ö . 

Die durch meine Bekanntmachung vom 11. Juni d. 3. (Amtsblatt pro 1853 
Seite 242) publicirte Sperre ver, süber die Brücke des Mühlenfließes in: ver 
Dorfſtraße zu Lanke führenden Landſtraße von Prenden nach Bernau und Schönow 
wird, da der Bau jener Brücke nunmehr vollendet iſt, hierdurch aufgehvben. 

Berlin, ven 9. Auguft 1853. . 
- Königl. Landrath Nieverbarnimfcen Kreiſes. Scharnweber. 
— — - 


(Hierbei drei Oeffentliche Anzeiger.) 


Redinizt von der Köninligru Renlerunn au Potsdam. 
Yon De I EB. der Then Sugeradeui: 


an Ameshiutt Mr KT 
ber. ET lichen Regiexung ı0 016 m Bar 
' Pr Babe Beriie “ 


‚Stüd 34. Den 26. Auguſi. —2 N 


an dat 
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Allgemeine, Sefen fammlun 4 
Das visjähcige 30Fe Seid der Sefepfammlung fr; me-Ränigfiien Preuiten — - 


Staaten enthält: 
N? 3806. Statut des Earlopige! Hager nf, zul "1853. 
De Be — Gergfenulen fir ne Srnalfen Drug 


N? 3807. Gefep, vie Stempeln Frog —— a ffent⸗ 
lichen * betreffend "on In De ” 
“M? 3808.  Vrivilegium wegen Musfsitigung auf ven.Önhaber jautender Bütsiser 
Kreis, „Döligetiomen Im im Betrage von 0,000 Thirn. Vom 27. Juni 1853, 
ME 3800. Allerhochſter Erlaß dom 6. — ———— 
fisealiſchen Vorrechte ‚für den Bau amd die "Unkespeiting einer einer Gemdne- 
Ehanffee von Moedenrove nach Sastenderi. 
AR 3810. —E— vom. Ich 1069, Auto. Merie aeg nat 
den Bau der Chauffee vom Neufisat- men) Zutz vuch den Kreia Blinden 
’ bewilligten fiscaliſchen Vorrechte 
——— —— re Alte Gtüc der. Gechaurnlna fr. ‚ie: —2R ud 
n 
N? 3811. Statut des Daupfchen-Gchüpberger. Deichrerbande⸗. Bom — 1853. 
M 8812. Allerhoͤchſter Erlaß vom 6. Zul 1898 ‚betreffend die Verlegung der fit > 
caliſchen Vorrechte für ven Bau und Die Anterhaltung einer Ehanffee von 
Tempelburg bis zur —— Kreiegrendeꝰ in der Richtung —F — 
darg, ‚und von Zempelburg Über Bärwalde: pr Beoblid/ fo wr. von . 
Neuftettin nach Bublig. ” 
> NM 3813. Merböhfer Erlaß vom 43. Jull 1853, 33, feinen Die Berleifungver 
fiscaliſchen Vorrechte zum hauffecmäßigen Ausban der Straße —— ” 
- abe: Ouknberg, Raunbung m BD: uud. Eprftienfan: ſtadt nah Soram 
Das diesjaͤhrige Adſte Srüd ver Geiepfammlung. für die Kieiglihen in 


‚Shen Staaten. enthält: - 
N® 3814. Mlerhögfter Erlaß vom 10. Dal 163, feinen dan Bin er 
Gifenbaßnen von Munſter über feine bie zur Dauneweriihen Laudesgrenze 
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Berordunngen und Vekauutiachuugen ber Rönigl. Hegierung: 
bb) welche den Aegierungöobezirk Potsdam ausfchließlich betreffen. 

MM 15%: . ,Die'von ver hiefigen Regierungs-Haupt-Eafle ausgeftellten Quittungen fiber 

Uuspändigurg die im Monat Juni d. J. eingezapkten Kaufgelder x. für veräußerte Domainen- 

me" ‚und Forft-Dbjecte fine- um eufeipter Befeinigung Seitens ber 

——— Snitihen Daupt-Bermaltung der Staatsſchulden denjenigen Special-Eaffen, an 

mungigiber. ‚twehße die vom ben Intereffenten gelsifiet find, zur Aushändigung am 
N. 1888 Bug. die Letzteren überſandt worden. 


Rudgabe der erteilten Interims⸗Quittungen Yönnen vemnach die bes 
ſcheinigten Quitiungen bei ben betreffenden Special⸗ Caſſen in Empfang genom⸗ 
men werden. 

Die Onittungen über die im Monat Juni biefes Jahres‘ eingezahlten Capita⸗ 

I zur Ablöfung von Domainen-Abgaben find in Gemaͤßheit unſerer Bekannt⸗ 
yon 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) ven betref⸗ 

fenden richts⸗Behdrden zur Berichtigun gung des Hypothekenbuches zugeſandt. 

Potsdam, den 19. Auguft 185 Königl. Regierung. 

I Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und dorſten. 


Mi m Bezug auf wie im Arnteblatte für 1881 Seite 360 befindliche Befannt- 
Die Berieis maihung vom 12..December- 1831 wird auf den Grund ver Allerhöchften Cabinets⸗ 
veigung Pill ordre vom 4. September 1834 hlerdurch In Erinnerung gebracht, daß Militair- 
— arte bar —Se— oder En, ihrer Verpffichtung zum Dienfte 

im e oben 
. Die Herren Geiftlihen werben os — veranlaßt, bei machſuchung des 
Aufgebots die ee edlen fig auf jene terhocnte Beflimmung aufmerffam zu 

- „made. Porsvam, den 15. —5 He — 
jeru 


; seien de. Sum und adorist für die —E und das Schulweſen. 


—— G — 
Belanntmagung. - 

: Im ver der mit ver Möniglihen Nasigations- Sgule zu Grabow bei Sierin ver⸗ 

teen Sthhiffebauſchule wird mit 
dem 3. Detober d. 3 
ch neuen wortjähriger Sohr-Eurfrs beginnen. 

Diejenigen, welde.an ben Unsereläte Tpeil -zu nehmen wunſchen, werben 
Yiervurd aufgeforberd, ſih deodals zeitig Sei dem Enratorium dieſer Copule Hierfelöf 
—7 oder ſchriftlich zu melden, um zur Aufnahme / Prüfung zugelaffen zu werden. 

‚Die in der: Aufnahme⸗Prufung zu achenden Anforderungen betreffen: 

» in der Arithmetit die dlechnuug mit abfiracten: Zahlen ſowohl, als aud mit 
Maaß · und Gewichtsſorten und Brüden, die Deeimal-Rednung, Uuszichung 

uver Saurztin, Lehre von iven Verhaliniffen, Proportionen und Progreſſionen, 
webſt Iren Anwendung in ver Regel de tri und ven damit zuſammenhaͤngen⸗ 
ven Rechnungen; 


n 7 
. 28 Wgebra, ,ehnfchließiih der Loſung son son Briten daß von. Eradeo 
a und Uebung im ——e— Legaritpimen: \ 
3) vie ebene Geometrie. ' . 
- ‚Ferner wird, verlangt‘ vie Reantnis der tinfachſten Bee 


) ; 
35 ws — md. 1 fefter und flüffiger Körper; 
A s v 
Pr — nicht völlig beſtanden haben, werden außer⸗ 
em eine htů fung Linſichtlach ihrer practiſchen Fertigteit im Sahiffebau roten, 
* : Beh ber Anmelvung find an Zeugniffen einzureichen: 
4) ein. Zauffigein, j 5 
2) ein von sem "betreffenven Magiſtrat oder Landrath ausgeſtellias ihru 
— um 


a. fßaumeiffers, bei va der Auſunmebwenhe 
Kr en, I erlangt, v. a " 
2 ag nehmen wir we, a der Au me» Bebiüglingen auf das Pablı . 


— Septembar 1 1 ümubtart N? 40) Beau: . 
teitin, — F —— 
I. Besen. 


BR _ 

. gpaient:-Ertheiläng. —— 

— na nen ug 1 
Dem Fabrikanten Julius Poges in Verlin ft unfer dem 14. Auguſt 1853 


N Sein Se, ml ee 


ohne Jemand in ver — zu 
a Ru an ara, den Umfang ves AR 
ſaen Staats ei ODER. een 


Marfonceihromik ° ° 
u Di Dr grrtt — Wein Me acer and Die Berfetgung. — * 
4 — für das orfrenfe —35 — F 
3; zfing .. u 
2 eknnlenben Besiförer Braund für.nas Freenie Meibeg u 
Der Erininal Eonmiſartu⸗ wer: Somyeim, 
u. —S—— Seiedeich Sperber Auguft G oldy Pen 


‚Der Ganbidat der die Carl © i 
uam —* a tn Ge Allan Ws Man 


J 


800 

7 Dem bishert, berat 

ee Br Mr Ban su m bie Di tee de Oak na 
Der Bauführer Albert Auguf Ferdinand Gie ſe ik werförifiemäßig verehigt worden. 


in Mi Ds ee Metern Bene Dnpenanuenbent Bauland Nieder 
| ohann Karl el upe en, iR zum evangel Prediger 
Beijig, und zum Superintendenten vet Diöcefe Sets beſtellt —* 1 


Der Hulfsprediger Earl Dito Hollefreund, zu Warthe, if zum eva: elifchen Mars 
Mofuncten cum ape snccedengi für die Parochi ie "Scgen Gate werd den vo 


on .dem n Gonikorium der. Provinz Boandenbeng 33* 
Ludwig m — aus Alt: Landep eine Martin ee verih ons 
Theodor Friedrich Auguſt Gottlob Heinri \ aus Luckenwalde, Rudolph Drtomar Rafaık 


aus za an und Carl Anton Rigard Zelre aus Labbenow für ah zum Prebigts 





Nagmweifung 
ver im Departement des Rammergerichts im Monat Juli 1853 mit Saellang 
verſehenen Schiedsmãnner und hnramann Selirtexn. 


Stadt Ber 
1) Der Generati®tants-Baffen-Secretair. Seh ie Schiedemana für den Hamburger 
Thor · Beꝛirk Ar. 79, — am 6. Jull 1 
2) * a ln Fa ale. aaa tar den Aleranbrinenfraßen: 
3) * — — Ei, als 2ter Sielivertreter für denfelben Bezirk, ver⸗ 
ai 
ı &) ben. Reberkinbler Bib san ats ekaamanı für Den Sat Bine Enid 
RE. 2% ‚verpflichtet am 20. Juli 1863. 
Nieder. Barnimfcer Krei 
5) BE Busse Brandt, —* —D als Epimman für ben ASt laͤndlichen 
irt, 


BD Drama Bone als Ediehmann Men He Bat, enflgier am 


[Res 


7) Der Ei haa, a ne für den Afen Und 
euer 
„Tühen Begir Kalt Serofiaen nt 0 Yonuar 18 


1853; 

8) der Eur Schönholz, zu Bufkau, als Aer Stellvertreter für denſelben Beil, 
verpflichtet am 10. Januar 1853; 

9) der ittergutßbehiger v. —— au Barfidon, als Sledamann für den Leie⸗ 
landlichen Bezirk, verpflichtet am 4. Juli 185 

and Bel —5 Em, 

10) * Gtieude, m — 

En ven Iflen Bezirk der Gtabt —— —— am —— — 


1 Ehirbimane. für ben Baal. der -Btoht 
Be —— rer A 


12) ber — auf Bm Deelig, als fie Siellverlreter re —— Bi, 





ss . 

. Bermitäte Kaheigten:"- 
Bertängeiung,b bet Sperre ber Paffage bei der Wenbifeh- Mieter Floßſchleuſe 

Die durg unfere Beanntmahung: som 31: Dat d. 3, (Hnishjatt Grüd. 22) 
angeorbnete.Öperre wegen Umgwanblung ber Fleß⸗ Sohleuſe zu Wendiſch-Riet in 
eine Rummerkhfeuie, vb wird wegen. der notbwendig geivorbenen Cinſchijetßung per 
Kammer durch Spundwaͤnde, bis zum 1. October d. 3. verlängert, was hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß en wird. Potsdam, den 18. Auguft 1853. 

Wegierung. "Mhtheiung des. Intern. 


Sperrung .des Friedrich⸗ Wilhelms Kanale. 

Von der Königlichen Reglerung zu Frankfurt an. der Oper ift die Sperrung 
des Friedrich⸗ Wilhelms Kanale während „der Tage, vom 17. bie 26. September 
©. 3. angeorvnet worden, was hiermit zur Kenntniß bes ſifffahritreibenden Publi⸗ 
kums J wird. Potsdam, den 22. Auguft 1853. u 

. Königl. Regieruup. Mbtgeitung des Innen. 7. 


Sperre des Weges von Körkin nah Stangenhagen. 

Wegen Reparatur der Brüde auf dem Wege zwiſchen dem Dorfe Körkin und 
Stangenhagen wird die Paſſage auf dieſer Wegefirede vom 29. Auguft bis 5. Sep- 
tember d. J. für Fuhrwerk und Reiter gei , und ‚haben Reifende während der 
Sperre ihren Weg über Blantenfee Pi tüden zu nehmen. ° 

Trebdin, ven 17. Auguft 1853. 
j Die Pollzeis Verwaltung über Stangenhagen. 


"Benennung neuer Wohnpläge. 

Das an Stelle ver im Jahre 1844 abgebrannten Meierei in ber. Die 
zwiſchen Michelsdorf und Nahmig weſilich am Wege entflondene und zum ehe: 
maligen Kloßergut dehnin min gehörige Vormerk bat ven Namen: „Doberom! er⸗ 
halten. potadam ben Augaſt 1863. 

Koͤnigl. Regierung. Abtheilung ber Inner. 


Dem im Angermändefihen Kreife etwa 1000 Schritt weſtlich vom Dorfe Brit 
ſũdlich am Wege nach Lichterfelde entftandenen Ndergehöfte if ver Dame: „Ferdi⸗ 
nandefelde” Beige worden. Potsdam, ven 9. Auguft 185: 

nigl. Regierung., Abtpeitung des Innern. 

Das im Templinfhen Kreife etwa + Meile fünlih von dem Dorfe Ciofer 
walde entflanbene, zu biefem Dorfe gehörige Gehöft des Büdners Carl Sydow 
hat ven Namen: „Sydows hof“ erhalten. . 


Potsdam, den 9. Auguf 1853. 
Konial. Regierung: Witgeiung don Zune. 


den, * achieve des 
u Ga —* + Deife T weftlich des 
eges N Vletmanndborf, a: 5* Be en mp dem üäf berfefben 
pmart nen —— Tngel, — —5 
- Mann, I 4 Sei, een u on Kent wu m 
. mersuoif beiegen, AR der Name: nEngelsburg" beigelutt Buben. 
Potsdam/ den 9. Auguſt 1853. = 
—EX dem. 
_ Tebensriettung. 4* 
"I Dem Arheitzmann Schulz mo dem’ Snecht Schubel, zu —— ber, 
dem Togelöhner Engel — Bilfenbagen, in im Preüg ower Kreiſe, gan — 
Wilbelm Hoffmann F De ha 'Zemplinfgen Kreife, dem 
Müller zu Lunow, im iver Rreife, wird wegen Rettung von DR 
aus Todesgefahr hiermit en ende Beltung extpeilt. 
Boa, m 26: Bali 1858. EEE 71 
Ri Regieng. ing un Dr 


Gefchenke on Kirkken 


. Der Patron der Kirche zu Gtaffelde, Hex ER — fin, at 
a Mean: 


—— fand dae PAR —** at * ſeyr bedeutenden aan Bl Stelle Sun 
ni 55 5 See — 


de demfelben Zwede 55 Fa ms. SE —— —* — 
—— 
— — —F b3 Digetn, hat der Kirche bafelhfk ein gu 








d yupkijernem PoRamiente, wein wei 


Ehen we 
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Amtsblatt 
Der Köulalihen Rosicruäg zu. Botsdam 
j Grade Berkim BR 






_ Allgemeine Gefegfammtun u 
Du — a gr eine, Sefegfamm vie — Preußiſchen 


aten enthält: 
* m Vertrag zwiſchen Preüfen N 3818. Convention for'tkie mutual 


anderen Staaten des’ delivery’ of crimihals, fagitives 
Drutgen Bundes einerſeits * from janiee, ini certain cases, 
und den Vereinigten Gtanten concluded betweeh Prussiu and 
von’ Nord⸗ Ametika andererſeits otlier. States of’ (he Germanic 
wegen der’ in geroiffen Füllen - Confederation on:the one part, . 
- zin gewlihrenden Aurlieferung and the United’ States on the 
Fl vor“ der Jaſiix flhchtigen: other part. Of tie’ 18% June 
Verbrecher. Vom 16. Jun ° 1852; wilk Auddfolfl- Ar- 
1852., Rebſt Wonktonal-Ar- . tiele of the 16% Novembet 
tifel vom 16. Rovenber 1852. . 1852. 


0 zart: „hihi Eitaß vom: 13: Suhl’ 1863, betrifet: bie Werfelhung 
. zum Bau’ und zur Unterpälrung einer‘ Gelneindes 
\ Ehe von der Staatsftraße in Sundern über Hellefelb bis zur Pro 
viesjf 7 ei Sit er Gepyam für vie Koͤniglichen Preußir 
A .. 


N” 3818- zu — welgem vie Abgabe für bie Benupung ver Kanäle, und 
leifen‘ zwiſchen ven oberlänviſchen Seen in Oftpreußen, und zwar 
= zen den Orten Oſterode, Deutſch⸗Eylau, Su, Febemüßt und 
Hoffnemngekrug zu erbeben iſt Vom 19. Juli 185 
NP 3819. Allerhödifter Etlaß vom 19. Juli 1853, Beten bie Bäfkiung - 
dert Ferien Vorrechte für ven Bau nd die umerhalamg einer —— 
voin· Myddiv — * der Greifswald⸗ Anclamer Chauffee — durch Güß⸗ 


Tod’ nad) Jam ' 

AR 3820. —ES Erlaß vom · 19: golt 1853, betteffend die Beivilligung 

ver fiscalifchen Q für ven Bau und die Unterhaltung der’ Chauffee 

om Jallichau nath Stwiebus Schentz Des Sanigau Sıpriebufer Kreifes. 

MM sen. Mllechöshfter, Erlaß worh"3d. Full‘ 1853, befreffend die Verleihung . 

' w ‚ftsatifden Vorrechte für. vie Cpauffeen: 3 von Jollnow nah Karwit⸗ 
en von bitfer, Straße‘ bei Waſte wig nach” &hlaine, "\ 

u een byrseigumg "von derſelben trage’ bel crange —2 


N 155. 
” Breite der 
Holflöge auf 
dem Binow- 

Kanal. 

1. 1882. Aug 


D 


2 


Treten und nr von Rügenwalde nad der Stolper Kreiegrenze in” der 
Richtung auf Stolpmünde. 

M 3822. Mierhööfter Erlaß vom 30. Juli 1853, betreffend die Bewilligung 
ver fiscalifchen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung ver Straße 

on Reichenbach nach Wüftewaltersdorf und Hausvorf., 

MM 3823. Allerhöchfter Erlaß vom 6. Auguft 1853, betreffend vie Bewilligung 

. ver fiscaliſchen Vorrechte für den Bau ver Chauffer . ver Nuppiner 
Kreisgrenze bei Badingen über Zehvenid und Templin bis zur Berlin- 
Prenzlauer Chauſſee. 

N? 3824. Belanntmahung über die unterm 30. Juli 1853 erfolgte Beflätigung 
des Statuts des Actien⸗Vereins zum chauffeemäßigen Ausbau der Straße 
von Reichenbach über Peterswaldau Wüftervaltersvorf und Hausvorf zum Ans 

.  Shluffe an die Schweidnig-Tannpaufener Kunfiftraße. Vom 12. — 1853. 
Das diesjährige Aöfe Städ der Gefegfammlung für die Königlichen Preußi- 
ſchen Staaten enthält: 

N 3825. Allerhöchſter Erlaß vom 24. Mai 1853, betreffend die 
der Ausdehnung des Unternehmens der Wilhelmsbahn⸗ Geſellſchaft auf 
Herftellung und Benugung zweier Zweigbaßnen refp. von Nendza nad 

eahütte und von Ratibor nach Leobfhüg, unter gleichzeitiger Bewilligung 
des Expropriationsrechts. 

N 386 Beftätigungs Alıkunde, betreffend den dritten Nahtrag zu dem Stetute 
der Wilheimebapn- Gefeligaf "Vom 9. Auguft 185 

NR 3827. Yrivilegium wegen Ausgabe yon 2,100,000 Pr auf. ven Inhaber 
lautender — —* der Wilpelmssapn-Gefeliipaft. Vom 


9. Auguſt 18. 
— U 3 \ . 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Konigl. Negierung: 
&) welche ben Negierungsbezirk Potsdam uud die Stadt Berlin betreffen, 
In Gemägpeit ver mir durch die Allerhöchſte Ordre vom 4. April d. 3. ertheil- 
ten Ermächtigung genehmige ich auf ven Antrag der Königl. Regierung in dem 
Berichte vom 16. Juli d. J., baß die Beſtimmung ves $ 9 des, die Breite und 
Länge der Schiffsgefäße und giohe auf den Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und 
Spree betreffenden Regulativs vom 8. November 1845 (Gefeg-Sammlung S. 785) 
wonach Holzflöße, die breiter als 7 Fuß verbunden find, nicht durch den Finow⸗ 
Kanal gehen follen, mit Bezug auf ſolche Holzflöße, welche nicht breiter „ale bis 
94 Fuß verbunden find, außer Anwendung bleibe. 
Berlin, ven 19. Auguſt 1853. . 
Der r Dinifer für Handel, Gewerbe und tie Aybeiten. 
von der Heydt. 


Vorſtehender Miniſterial⸗Erlaß wid. bierdurch dem Gäfereh Auftrage = 


. mit Hinweifung anf die Belonntmafung vom 27. Desember 1845 ( 


" 888 - - 
52ften Site ves Amtsblattes pro 1845) und vom 22. April d. J. (im lten Stuck 
des Amtsblatts für das laufende Jahr) zur Kenntniß des betheifigten Publikums 
gebracht. Pots dam, ven 28. Auguft 1853. . 

. +. Königl. Regierung. btheilung bes Jane. 


— Bekanntmachung— J 
Die Ziehung der Prämien von den nach unſerer Bekanntmachung vom 1. Juli 
d. 3. zur Auslooſung beſtimmten 10,600 Seehandlungs-Prämienſcheinen wird 
am 15. Ottober vn J 
und am ben darauf folgenven Tagen, von 8 Uhr Vormittag ab, in dem großen 
Confereng⸗Saale des Gerhandlungs- Gebäudes, mit Zuziehung von zwei Notarien 
und zwei vereiveten Protokollführern flattfinden. 
Das betheifigte Publitum fegen wir hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß, 


N 156. 
„Die Ziehung 
ver zur Ausloos 
fung beflimm- 
ten Seehand⸗ 
lange: Prä- 
mien ſcheine. 
20% , 


daß wir nach gefchehener Ziehung die gezogenen Nummern und Prämien durch 


vier verſchiedene hiefige öffentliche Blätter befannt machen werben. 
Berlin, ven 22. Auguft 1853. i 
SeneralsDireciion der Seehandlungs⸗Societaͤt. 
" Blog. Wentzel. 


. 


Vorſtehende Belemnimadgung wird nach dem Antrane der Gemeral-Direction 
ver Geehanplungs-Sorietät hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
: Potsdam, den 24. Auguſt 1853. König. Regierung. 


bb) welche den Aegierungsbezirk Potsdam ausſchließlich betreffen. 


An ven für die Provinzen Brandenburg, Pommern und Sachen beſtehenden 
Domainen»Feuerfäden» Verband find fo bedeutende Anforderungen zur Zahlung 
von Brandentſchädigungsgeldern gemacht, dag die zur Dispofition flehenden Mittel 
zur Befriedigung verfelben leider nicht ausreichen. 

Das Röniglige Ober-Präfivium für die Provinz Brandenburg hat ſich daher, 
im Einverftändnig mit einem, auf, ver viesjährigen Konferenz zur Abnahme ver 
Rechnung des Haupt⸗ Domainen⸗Feuerſchaͤden ⸗ Fonds pro 1. Mai 1843 gefaßten 
Beſchluſſe veranlaßt gefehen, ein zmeimaliges extraordinaires Ausſchreiben an Beir 

-trägen zu dem Domainen-Feuerfhäven- Fonds pro 1. Mai 185% zum Betrage 
von jedesmal Einem Silbergrofegen pro 100 Thlr. erfler Claſſe und Einem Silber 
groſchen Sechs. Pfennigen pro 100 Thlr. zweiter Claſſe der Verfiherungs-Summen, 
außer den. regulatiomäßigen, am 1. Mat d. 3. aufgefommenen firirten Beiträgen 
und aufer den am 1. December d. J. fällig werdenden Beitrags-Erhöhungen in 
der Art anzuordnen, daß die erfte Zahlung dieſer ertraorbinairen Beiträge von 
Seiten der Intereſſenten bis zum 1. December d. %. gleichmäßig mit der dann 
fälligen, fixirten Beitrags-Erhöhung, und die andere Einzahlung bis zum 1. Fe⸗ 
bruar % J. erfolgen fol. 


I 157. 


Extraordinai· 


res Auoſchrei⸗ 
ben an Dei · 


1. Rai 18H}. 
in. 1537. Aug. 


un Grund ver B 8 des Koniglichen Ober: Präfivi vom 6. d. M. 
wir daher die (nehmer des diebſeitigen Domainen ⸗ Feuerſchaͤden ⸗Ver⸗ 
Ten — De fü Sr ee — Ausſchreiben, alſo 
vn 1 100 Alr. affe 
J Hk "ae gneiter der Berfiherungs- Summe 
dis fnäiene zum 1. d. 2. an die Negierungs- Haupt-Eaffe hierſelbſi 
Mi ®, eibung exerutioifgper Einziepung, in gewoͤhnlicher Art einzugahlen. 
Ken Einzahlung ver zweiten ertrasrbinairen Beiträge bis zum 1. Februar 
k. J. wird feiner Zeit die weitere Betannmagung durch dies Blatt erlaffen werden. 
Potsvam, ven 22. an 1853. R 
Abtheilung für die Brrpaltuug ig ‚Dei Stumm, Domainen und Forfen. 


NP 158. Königlichen Misriſterium iR für Dies Jahr 
Belopuung le — daraus Heinen Grundbeſigern ee Air Reihe 
Mhrguie Prrde- hon Jahren hindurch ver Militair-Rempnte-Mnfaufs-Tommifion gute felbf auf- 
Ei wog. 8Sezogene Pferde geſielt und verkauft haben, eine Belohnung bis * 50 Thlr. zu 
vertheilen. Eine 17 ide Belo und zwar im höcften Betrage iſt vem Lehn⸗ 
. fondıen Wipelm Viebig zu Götide im Kreife Oftpriegnig zu Theil gewvorben. 

ach höherer Vorſchrift bringen wir dies zur Öffentlichen Kunde. 

Pot sdam/ den 29. Auguſt 1853. 
Eonigl. Regierung. itjeitung des Ianım. 


win. uf Grund des $ 12 vos Gefepes vom 8. Mai 1837 wad hiermit zur 
er öfentfihen Kermtif —— Daß Die nachbenannten Agenten der Dagelfaden» 


Fr ———— tficherungs ⸗Geſellſcheft zu Schwedt a. D., Imtpmmn Find . 


ven. 
ı rohe zu Werben bei Zoflen und chrobs⸗ 
mn * rahne Ge na m Ir den —— und den 
— Kr niebergelegt, her Umtmann Find ud der Gutähefiger Krohn 
bie bisher damit Berhandenen Stellen eines Sperials Directors für hie Kreife 
Tempfin um Bean Ye haben. Potsdam, den 27. Angyf 1 1853. 
Regierung. Ahffeilung des Iynam. 
——— 
Weiomutmacung des Königlichen General: Pot: Amts, 
Die biessähtige Pötbanyfioit- Bein Be — einer» und Rufen, 
andeı 


Mn. Die Porvampfihiff- nn —* Preußen einer⸗ ynd Ruyßland, Schwe⸗ 


yen und Danemark andererſeitz ſndet folgendermagßen ſtatt ſtatt 
” i. wifben Stettin und St. Petersburg: \ 
- duch Fi ofttempfihifte „Nreußifher Apler” up „Winyimig“ 
;tettin: Sonnabend 1% Upr Mittags, 
, au St. Petereburg (Kronftadt): Sonnaband Pahnitap 


1 ꝛꝛ 
Der „Prehfifge Adler” geht von Stettin ab. ven 3. und 17. September 
amd den 1. und 15. October; der „Wladimir“ vagegen ven 27. Ah, den 
10. und 24. September und den 8. und 22. October. 
. 2. Zwiſchen Stettin und Stodholm: 
dur die Pofidampfihiffe „Nagler” und „Nordſtern“ 
aus Stettin: Dienflag 12 Uhr Mittags, 
aus Stodholm: Dienflag 10 Uhr Vormittags, 

Der „Ragler” geht von Stettin ab ven 30. Yuguft, ven 13. und 27. Sep 
sember und den 11. und 25. Oktober; der „Nordſtern“ dagegen den 6. und 
20. September, den 4. und 18. October und den 1. November. 

3. Zwiſchen Stralfund und Yfladt: 
durch das Poftvampfihif „Rönigin Eliſabeth“ 

aus Stralfund: Sonntag und ‚Domnerfag Mittags, 
aus Yfadt: Montag und Freitag Al 

4. Zwifhen Stettin und pe 

durch das Poſtdampfſchiff „Geifer“ 
aus Stettin: Mittwoch ung Sonnabend 12 Uhr Mittags, 
- ans Kopenhagen: Montag und Donnerflag 3 Uhr Nachmittags. 

Die Paffage- und Fracht⸗Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug auf 
Benugung ver Schiffe geltenden Beftimmungen können bei einer en en 
Poſt⸗ Anfialt ſehen werden. 

Berlin, den 27. Auguſt 1853. General⸗Poſt⸗Amt. 


Patent-Ertheilung 
run an dem Königlich Preußiſchen Gtaats- Anzeiger N7 202 vom 28. Auguft 1853.) 


Dem Papier⸗Fabrikanten Jobann Oegelbauſer, zu Siegen, iſt unter dem 


23. Auguft 1853 ein Patent 
auf eine Maſchine zum Reinigen des Papierzenges in der dur Zeichnung , 
um Beſchreibuug ' nachgewiefenen Zufammenfegung und ohne Jemand in 
der Benugung bekannter Theile zu befcpränfen, 


eine Vorrichtung, die Stärke des. Papiers bei Papier · Maſchinen an⸗ 
zuzeigen, in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſam⸗ 


menfegung "und ohne Jemand in ber Benutzung befannter Theile zu be⸗ 
—** 


inf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preufis 
Staats ertheilt worden. 


A 





x 
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U Dertowaigronik. - 
Der DI Sgefft bar D s \L 
un I RE SET Br Sa gm Bee 
tungen, fo wie für alle Forſt⸗ und Jagd⸗ Yale. Uebermehungen ei Velen ernannt. 


” Dem reitenden Feldfäger-Pieutenant MehYeldt- if Die iaterimiſttſche Verwaltung einer 
Forſt⸗ Aſſeſſorſtelle beim hieſigen Re; aan Collegio übertragen und iſ ſelbe in bie 
desfallfigen Geſchaͤfte bereite —S ae u u 
Nachdem der‘ Geheime Regierungs Rath. Witte feine Entlafung. als weites Mit 
glied ber Direction der Rentenbanf für die Provinz Brandenburg nachgeſugt hat, iſt biefe 
Stelle dem bei der Königl. General⸗Commi ion zu Berlin beſchäftigien Regietungs-Raih 
Heym übertragen worden; 


Der Candidat ber Pharmacie Friedrich Wilpelm Hermann Tpeodor Burghoff, zu 
Berlin, ift ald Apathefer Iſter Eiafe in den Königl. Landen approbirt und vereibigt worden. 


Dem Gandidaten ber. Tpeoli Guſtav Adolph Stöder, zu Vorwerk Damm bei 
Briefad, ‚und dem Predigtamts> anbibaten Heinrih Guſtav ER Hof, gus Oörlig, jegt 
zu Potsdam, iR bie Erlaubniß zur Annahme von Haueslehrerſtellen im Regierunge- Bezirk 
Potsdam ertpeilt. 


An Selle des abgegangegen Bärgermeifers Hempel zu Treuenbriegen iR ber 
Bürgermeifler Eatholy zum Barfgenden ber dortigen Freie 'Yeafunge- Common er⸗ 


J nannt worden. 


Im Zaugh ⸗Belziger Kreiſe iſt an Stelle des verſtorbenen Lehnſchulzen Rie g m Blie⸗ 
fensorf‘ ber: areio ſchole Schufge: ju wo. ais Meisoerorbneits in: Ausfinunberikgnge 
Auoelccenheiten gewählt, befkätigt: unbe vrveidigt worden. 





Verwithte Wahrihtem 
Geſchenke an- Kirchen md Schulen. 
Bon ni t Sein wollenden Semeindegliedern Ignde Gefcenfe gemacht 
—— — u Steinhöte, Free wre : ee 8 Allarpuli· 
tüder; 2) 1 Altartuch; 3) 2 Paar weiße Altarlichte; 4) 2 Bacr — 5— itarlichte zum 
——* am hohen: getagen; 5) 2 menvafen, als: Altarfihmnst; 6) 1 fhwarztudene 
Kanzelpultdecke mit Silberfrangen, und 7) ein Thaler baar, wofür ein zinnernes Tau: 
beden anzuſchaffen. IL An bie Filialkirche zu Wilmersdorf, Superintendentur 
1) ein aufeiferneg Gruckis mit vergoldetem Cyriſuustorper; 2) zwei gußeif ne A 
leuchter mit 2Aliarlichten. 5 
Der Herr Inſpector Fiedler zu Koſlerdorf, Süpetintenbentur Straußberg, het der 
dortigen Schule die Bilbertafeln von Reimer und Wilke mit einem Schfaben zum Ge⸗ 
brauqh ıbenfchben geflentt. 


(Hierbei drei, Deffentidn N An) 


Revigizt_don ber en Regierung ın Potsvam. 
yon, en * F A en 


u) 
Amtoblatt 


der Koniglichen Regierun u Potsdam 
gen —X —X 


ee 
Stüd 36. Den 9. September. 1883. 
— ————————————————————— — 


Allgemeine GSefetzſammlung. 
Das. diesjährige Aöfle Stüd ver Gefegfommlung für die Königlichen Preußiſchen 


enthält: 
N? 3828. Statut des Rampig«Aurither Deichverbandes. Vom 30. Juli 1853. 


Verordunngen und Bekanutmachungen der Konigl. Negierung: 
a) welche den Negierungobezirk Potodam und die Stadt Berlin betreffen. 
Das Steigen der Einfaufspreife einiger Droguen hat eine entfprechende Ver- 
änverung in den Tarpreifen diefer Droguen und ihrer Präparate nothivendig gemacht. 
Wir find daher von dem Königlichen Miniſterium ver geiftlichen, Unterricts- 
und Mevicinal-UAngelegenheiten veranlaßt, vie nachſtehenden Veraͤnderungen zur 
Kenntniß ver Apothefer und des Publitums zu bringen. 
Emplastrum Cantharidum perpetuum 1 Drachme 1 Ser. 8 Hr er 


Extractum Ipecacuanhae . .... .. 16m — + 
. Senegae.......... 1 Drachme 3» 8 ‚ 
Mastiche. 2.22 2eeenenanee iu 18 -— » 
„subt. pulv.......... 1 Drachme 2 - 10 » 
cone....... ⸗ ·—⸗ 
D . pulv....... 4 ⸗ 2» 2» 
Senegae ............ { Une 3-8, 
. ⸗conoe. ........ 1 ·8 
⸗subt. pulv......1 Drachm ⸗⸗8 
Syrapus Ipecacuanhae .. ...... 1 Une 1»+6- 
Tinctura Ipecacuanhae. ....... 1⸗ » A» 
Trochisei —— — — 1 4 - 4. 
Potsdam und Berlin, ven 3. September 1853. 
Könige. Regierung. Abteilung des Innern. Koͤnigl. Polizei» Prafidium. 


von Hindelv 
Nachdem feit Länger denn 8 Wochen die Lungenſeuche unter a 
flande ver Gemeinde ow, Oſthaveilandiſchen Kreifes, aufgehört hat, fo iſt vie 


M 160. 
Arznıt » Preife. 
1. 2244. Yug. 


N 161. 
Mofgefobene 


durch unfere Bekanntmachung vom 11: October v. 3. (Amtsblatt 1852 Pag. 435) Bieten, 


verfügte Sperre diefes Dorfes für Rindvieh und Rauchfutter wieder aufgehoben 
worden. Potsdam, den 6. September 1853. 
Kin mil. Regierung. Mhtjeling de Jane. 


12335. Aug. 


M 192. 


Aufruf der 
unbefannten 
Eigentpämer 
don fleben, an 
Der Medien: 

vurgiſchen 
Great ia Bes 
Ihlag aenom ⸗ 
zunen Paden 
mit rohem 
Koffer, Hut: 
und Candis⸗ 
Zuder und 
Fabrieizten 
Raugtabad. 
IV. 9975. 


N 163. 
Einführung 
der neuen 
Städte Ord⸗ 
nung in Rauen. 
1. 2055. Aug. 


N 164. 
Agentur: Ber 
Mätigung und 
Rienerlegung. 
1. 304. Aug. 
1 1934. Aug. 


MN 50. 
Aufuahme vvn 
Fofzeifenden. 


In der Nacht vom 11. zum 12. Auguf d. I. ſiad im Grenzbezicke, an ber 
Mecklenburgiſchen Grenze, bei dem Dorfe Hülſebeck, fieben Packen von entfprungenen 
Perfonen abgeworfen, welche vemnächft mit Beſchlag belegt find und 

netto 2 Etr. 29,8 Pfd. Eaffee ” 
1 - 523,9 - Hutzuder 
6,3 - Landis und 
20,2 fabr. geſchn. Rauchtaback 
enthalten haben. 


Da die Eigentkäne: dieſer Waaren unbebauut geblieben: find, fo werden alle 
Diejenigen, welche begründete Eigentpums-Unfprücge an biefelben zu machen beab⸗ 
fichtigen, hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen bei der unterzeihneten Behörke 
üßre Unfprüde gektend zu machen, widrigenfalls ver Berfauf viefer Warren in 
Gemäßpeit des $ 60 des Zollfirnfgefepes vom 23. Januar 1838 öffentlich er 
folgen nnd ver Erlos zur Staats Caffe verrechuet werden wird. 

Potsdam, den 27. Auguſt 1853. I 
Koͤnigl. Regierung. 
Abtheilung fuͤr die Verwaltung der indirecten Steuern. 


30. Mai d. J. beendigt. Dies wird hierdurch auf Grund des & ter 
Ordnung zur Öffentlichen Kenntniß gebtacht. 

Potsdam, den 31. Auguft 1853. 

j Konigl. Regierung. abtheilung des Junern 


I) welche den Negierungsbezirk Potodan aus fali⸗niich betrofſen. 
Auf Grund des 8 12 ves Geſetzes vom 8. Mai 1837 wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß ver Kaufmann C. F. Conrad, zu Kyrig, als 
Agent der Preußiſchen Nationaf-Verfiherungs- Geſellſchaft zu Stettin für die Stadt 
Kyrig und Umgegend, und der Kaufmann Samtel Heymann, in Zerpenfleufe, 
als Agent der Schlefiihen Feuer -Berficerungs-Gefeltfäaft zu Brestan ft Zerpen- 
ſchleuſe und Umgegend von ung beſtütigt worden, und baff ver en ver, 
zu Kyritz, die Agentur der Preußiſchen Nativnal⸗Verftchrtungs⸗Gefell ſchaft zu Stettin 
für die Stadt Kyrig und Umgegend niedergelegt hat. Potsdam, ver 30.Auguft 1853. 
" Königl. Regierung. ablheilaug des Junern. 
en 2 
Bekamtmachung Der Rönigk, Ober of: Direction u Pots dam. 
Das in der Beilage zum Tien Gtlde des Amtsblattes der Königlichen Re⸗ 
gierung hierſelbſt pro 1851 enıhaltene Verzeichniß derjenigen Stellen Im hieſigen 
Dber-Poft-Directions- Bezirke, an melden unterweges bie Aufnahme von! Perfonen 
zur Poſt flattfindet, iſt folgendermanfen zu beriftigen, refp. gu vervollſtändigen: 


In der Stadt Nanen if die Einführung der neuen Stüdte-Ordnung vom 
— 





- Mi 
Sehe 3. Eouss zwiſchen Berlin unv| ven 
Cottbus auf der Tour non Berlih 
nah Lichtenrade beim Kruge in 
Tempelhof . 


Eours zwiſchen Berlin und Köntgs-| . 
Wufterhaufen auf der Tour von 
Berlin nah Kön.-Wufterhaufen 
a) vor dem Rollkruge ...... Berlin 
b) vor dem Kruge in Nixdorf . 8 
Cours zwifhen Berlin und Reue 
Strelig auf ver. Tour von Berlin] 
nad Oranienburg vor dem Ehauf- i 
fechanfe bei ven Rehbergen . . . - - Berlin 
&eite 4. Cours zwiſchen Berlin und, 
Wriezen auf ver Tour von Ber- 
Lin nad Werneuchen vor dem Kruge 
Weißenſee 










Cours zwiſchen Berlin und Neu⸗ 
Ruppin auf der Tour von Erem⸗ 
men nach Herzberg in der Mark 
vor dem Kruge in Sommerfelo 

und auf der Tour. von. Herzbergh 
ach Ren -Ruppin beim! 
Shauffeehaufe.. 2.2.00. . 0 - 

Sen > Cours zwiſchsn Brandon⸗ 

burg und Rathenom auf ver Tour 


von Brandenburg aneiien 

a) beim Kruge in Brielow . . . „[Orandenbur 
D) = 00. Marie. ‚ 

) se Mi... ⸗ 
h ——— .. s 

%) * » » Bm. s 


Cours zwiſchen Mittenwalde mt 
Königs» Wufterhaufen auf ver| 
Tour von Mittenwalde nah 
Königs-Wuflerfaufen 
vor dem Kruge in Ragow . „.. . . Mittenwalde 
im Dorfe Deutſch⸗ Wufierhauſen beim 
Gutsherrn 


— 





Z— uw - 





Cours zwifgen Rüversdorf und] von | son € 
-Erfner auf der Tour von Erf.) : 8 = 
ner nah Rüdersdorf & . ja 

a) am Bahnhofsgebäude in:Erner| Erkner - |— Rüversporf 1 
b) vor ver Schmieve in Woltersvorf] . .|+ . + 
©) vor dem Gutshofe in Berghof . 4 oo. x 


d) vor vem Springbornfden Eta- 
bliffement in -Bergbrüd . . . 1 . 
Potsdam, ven 2. . September 1853." Der Ober» Poſt⸗ Director. , 
In veffen Vertretung: Der Poft-Rath Feige. 


Betanntmadhung. 
Des Herrn Finanz. Minifters Excellenz haben beftimmt, daß vom 1. October 
d. J. ab ver Nachmitiagsdienſt bei dem unterzeichneten Haupt-Stener-Amte um 
drei Uhr serhlofen, dagegen die Vormittagsdienſtzeit in ununterbrocdener Folge 
bis um 3 Uhr Nachmittags ausgedehnt werde. 
Indem wir dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen, bemerfen wir zu⸗ 
gleich noch, daß bei ven, dem unterzeichneten Haupi-Steuer-Amte untergeorbneten 
König Steuer-Erpeitionen auf dem Bahnhoſe der Berk „Bamburger-Cifenbapn- 
Geſeüſchaft, fo wie auf der Poſt die bisherige allgemeinen Dienfiftunden werben 
beibehalten werden. Berlin, ven 2. September 1853. 
Königl- Haupt Steuer-Amt für auslandiſche Gegenſtande. 


ee 
BDerfonaldronik. 
Der Dieperige Ian u —F Zrivat · Secretair, Otto Wilhelm Berner, iſt als Ent, 
Supernumerar angenommen. 
Der —ãe—,ſ —* arbt fr; um Stellvertreter des beurlaubten Kreis 
meißent Rägel, in Eriefad, während ber Zeit vom 15. Auguſt 1853 bie 30 1% 


er Doctoren der Mebicin und Epirungie, Cart Friedtich g und Fram Arnold 
Neunkirch, find als practiſche Aerzte, Wundaͤrzte und le in den Koͤniglichen 
Landen approbirt und vereid worden. 

U} 
Bermifhte Nachrichte u. 

Spare einer Bruͤcke auf der Straße’ von. Liebenwalde nach Oranienburg. 

Behufs Erneuerung ver Brüde in ver Straße von Liebenwalde nad Oranien- 
burg jenfeits Bernöwe in ver Königlichen Liebenwalver Forſt, iſt dieſe Straße, 
für Fuhrwerk und Reiter am 12. und 13. viefes Monats gefperrt, und haben 
folge an beiden Tagen ihren Weg über 3 ehlendorf und Schmachtenbagen zu nehmen. 

Liebenwalde, ven 1. September 1853, Königl. Dent- Amt, 


(Hierbei drei Deffentliche Anpeiger.) 
. Rebigist_ von der Rönigligen Regierung zu Potsdam. 
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der Röniglichen Regierung zu Potsdam 
und Der Stadt Berlin. 


Bekanntmachungen der Königlichen Minifterien. 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 7. December v. I. wird 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die höhere Bürgerſchule „zum 
heiligen Ge“ in Breslau als zur Ertpeilung annepmbarer Entlafjungs-Zeugniffe 
für die Candidaten des Baufaches befähigt anerfannt iſt. 

Die ausgeftellten Entlaffungs- Zeugniffe dieſer Anftalt werden hiernach, wenn 
durch dieſe Zeugniffe nachgewiefen wird, daß ver Entlaffene die Eurfe der Secunda 
und Prima vorfpriftsmäßig vollendet und die Abgangs- Prüfung beflanden hat, 
von der Rönigl. techniſchen Bau-Deputation und dem Directorium der Königl. 
Bau-⸗Akademie ebenfalls als_genügend angenommen werben. 

Berlin, ven 1. September 1853. 
Der Minifter für Handel, Gewerbe Der Minifter ver geiftlichen, Unterrißtt 
und oͤffentliche Arbeiten und Medicinal-Angelegenheiten 
d. Heydt. v. Raumer. 





Verordunngen und Bekauntmachungen der Konigl. Nogierung: . 


a) welche den Regierungsbeziet Ptosdam und die Stadt Berlin betreffen. 
Am 1. Februar vd. J. find dee dem Dorfe Sagaft und ver Putliger 
Helve, Kreis —— im — von den Grenzbeamten nachſtehend 
verzeichnete zollpflichtige Waaren in Beſchlag genommen worden: 
2 Centner 56,5 Pfund Hutzuder, 


— : 50,1 ⸗ —— 

2» 647 s rohen Caffee, 

—““ 49, 6 + faabricirten Raudtabadl, 
- “237. » Wein in Flaſchen. 


Da es nicht “gelungen iſt, ven Eigenthämer der genannten Waaren zu er- 
mitteln, fo werden alle Diejenigen, welde begrünvete Eigentpums-Anfprüde an 
biefelben zu machen beabfichtigen, hierdurch aufgefordert, binnen vier Wochen bei 


der a irjeiäneten Behörde ihre. Anfprüche gelten zu machen, widrigenfalis diefe 


in Gemäßpeit ves $ 60 des Zolftzafgefeges vom 23. Januar 1838 
Frei] verkauft und deren Erlös zur Staats⸗Caſſe einge 
Potsdam, ven 19. Juli 1853. gl. Res rung 
Abtheilung für die Verwaltung der inbirecten Gtenstn: 


D 





u. . 
Mı66. : Am 18. Juli d. 3. find im Grengbezirfe, an der Necklenburger Grenze, hinter 
Aufeuf ver der Colonie Burom, an der Pirvwer t eldgrenge, neun Packen von entfprungenen 
unbefaunten Perſonen abgeworfen, welche demnaͤchft 


Cigentpümer netto 2 Centner 2,6 Pfund rohen Caffee, 
dom ran an 1% 909 »  Hutzuder, 
Burger Great 266»  Comispuder, Y 
in Belag 198 »  fabricirten diauchtaback und 
*  baummollene Waaren 


genommenen 

Yaden-ait enthalten haben. , 
— af, Da die Eigentplimer dieſer Waaren unbekannt geblicben find, fo werden alle 
Tanvisyuder, Diejenigen, welche degründete Cigentfums Sinfprüde an viefelben zu machen beab- 
fabrisitem ſichtigen, hiermit aufgefordert, binnen vier Wochen bei ver unterzeichneten Wehörve 
Raugtebat ihre Anfprüiche geltend zu machen, wiorigenfalls ver Verkauf biefer Waren in 
und baummol- Gemäßheit des $ 60 des Zollfitafgefepes vom 23. Januar 1838 öffentlich er⸗ 
„ Sen Bann folgen und ber Erlss zur Gtaats-Caffe verrechnet werben wird. 


ma Potsdam, den 10. Mag 1853. KXönigl. Regierung. 
Abthellung für die —E der indiretten Steuern. 








N 167. Die Durchſchnittspreiſe ver verſchiebenen Getreibearten, ver Erbfen und der rauben 
Berliner Fourage x. haben auf vem Markte zu Berlin im Monat Fey d. J. betragen: 
Detreide⸗· x. für den Scheffel Weizen .............. Tr. ir Sr. 8%, 
Martipreife für ven Scheffel Fe ... H „ 3° 
Fe avont für ven Siheffel gioße Cerfe . u Mi ‚Bo 
L-670. Ge. für ven Scheffel Het Gerſte. ..118 2% 
. fur den Scheffel Dafer ...... 1 %, 1» 
für den Scheffel Erbfen...... «2» 12% 6° 
für ven Eentner Heu ..... . un MM. 8, 
für das Schock Strop ....... .......... 7» 19 :» We. 
nn ........ 10» 15, — ⸗ 
die Tonne Weißbier „dr — + 
die Tonne Braunbier en . 5. —. 
das Quart doppelter Kornbranstwein Eoflete — » 5: — + 
das Duart einfacher Kornbranntwein foflee — «+ 2 +» 6» 


‚ Potsdam, 2 a 9. September 1853. 
Königl. Regierung. "Wetfeilang dees Junem. 


M 168 - Belanntmahung. 
Die Ziehung Die Ziehung der Prämien von ven nad unferer Befanutmahung vom 1. Juli 
—X d. J. zur Ausloofung g befimmien 120 Serhapslungs- «Prämienfpeinen wird - 
— et o beir d. 3. 
a und an den darauf folgennen Tagen, von 8 Uhr Vormittage ab, in dem großen 
mienfgeine. ¶ Conferenz⸗ Saale des Seehandlungs⸗ Gebäudes, mit Zuzithung von zwei Notarien 
©2112. und zwei vereideten Protokollführern flattfinden, 


a6 Das beibeiine Publikum fegen wir hiervon mit ven Bemerken in Kenntniß, 
gefipehener Ziehung vie gezogenen Nummern und Prämien dur 
hd pe hiefige öffentlicge Blätter befannt machen werben. 
Berlin, ven 22. Auguſt 1853. 
General⸗Direciivn der Seehandlungs⸗Societaͤt. 
Bloch. Wentzel. 


Vorffehende Bekanntmachung wird nach dem Autrage der General-Direction 
ver Seehandlungs⸗Societät hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam, den 24. Auguſt 1853. König. Regierung. 





:- Befansntmadung. 

In Folge unferer Belanntmahung vom 25. v. M. find bei ver heutigen 
Öffentlichen” Verlooſung die in den anliegenden drei Verzeichniſſen aufgeführten 
Söulpoerfhreibungen über - 

680,000 Tpfr. von ver freiwilligen Staatsanleipe vom Jahre 1848. 

\ 105,000 Thlr. von der Staatsanleihe vom‘ Fahre 1850. 

90,000 Thlr. von der Staatsanleihe vom Jahre 1852. 
gezogen worden. 

Diefelben werben hierdurch ihren Befigern mitever Aufforderung gefünpigt, 
den verſchriebenen Capital-Betrag am 1. April f. 3. in den Bormittagsftunden 
von 9 bis 1 Uhr, entwever bei ver Staats» Schulden » Tilgungs » Eaffe 
bierfefbft, over bei der nächften Regierungs- Haupt-Caffe, gegen Quittung (mozu 
Sormulare bei ven erwähnten Caffen unentgeldlich verabfolgt werden) und gegen 
Rüdgabe der Schuldverfpreibungen, baar in Empfang zu nehmen. 

Mit dem 31. März t. 3. hört die Verzinfung viefer Obligationen auf, 
und müffen vaher 
mit den Obligationen ver freiwilligen Anleipe vom Jahre 1848: 

vie dazu gehörigen 5 Zins⸗Coupons ber zipeiten Serie Nr. 4 bis 8 über 

die Zinfen.vom 1. April 1854 bis zum 1. October 1856, 
mit ven Obligationen ver Anleihe vom Jahre 1850: 

die Zind-Coupons der erſten Serie Nr. 8 über die Zinfen vom 1. it 

bis zum 1. October 1854, 
und mit von Obligationen der Anleihe vom gahıe 1852: 

die 4 Zins? Coupons der erſten Serie Nr. 5 bis 8 für die Zeit vom 

1. April 1854 kin dahin 1856, 


N 169. 

Die Berloo⸗ 
funa von 
Squldver · 
ſchreibungen 
der Staaio⸗ 
Anlelhen aus 
den Jahren 
1848, 1850 
und 1852. 

C. 228%. 


anensgeh lich abgeliefert werden, widrigenfalls ver Betrag der felenden ‚Coupons - 
v 


om —* zurückbehalten wird. 
Da Übrigens die Schulvverfihreibungen nicht ſämmilich an Einem Tage 
Fi und ausgezahlt werden können, fo werden viefelben ſchon vom 1. Din. 
3. ab zur Prüfung angenommen terben. 
Sollten ſich unter den verlooſten Obligationen der freiwilligen Anleihe vom 


Jahre 1848 ſolhe beſnnden. welqche nicht mit dem Convertirungs⸗Stempel 


N 170. 
Sinfweilige 
Zolfzeipeit 
von Getreide, 
Hülfenfrägten, 
Dedl und an 
deren Mühlen, 
fabri£aten. 
IV. 847. 


M 17. 
P Die sun 
lung von Raufs 
and Abtöfunge- 
apitaften für 
Domainen- 
und Bord. 
Dbfeete bei der 
Mrzierang 
Paupt. Cafe. 
11.1302. Sept. 
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verfehen find, fo können dieſelben nach Maßgabe ver Befanntmadung, vom 
20. Januar v. I. jederzeit, unter Beifügung der Zins-Eoupons Serie 
bei ver Eontrolle der Staatspapiere hierfelbft, zur banren —* 
eingereicht werden. 

Gleichzeitig werden die Inhaber bereits früher verlooſter Schuldverſchreibun⸗ 
gen erinnert, zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes, dieſelben nach Maßgabe 
der betreffenden Bekanntmachungen zur Auszahlung zu präſentiren. 

Berlin, ven 5. September 1853 
. "Haupt Verwaltung det Staatsſchulden. 
Natan. Rolcke. Nobiling. 
“ * 


Vor ſtehende Bekanntmachung der Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden wird 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, mit dem Bemerken, daß bie am 
Sdluſſe derſelben erwähnte Bekanntmachung vom 20. Januar v. J. im vorjäh⸗ 
tigen Amteblatte Seite 26 N? 20 abgebrudt if. Die drei Nummern-Verzeih- 
niſſe der verlooſ ten Schuldverſchreibungen liegen diefem Amtsblatte befonders bei. 

Potsdam, ven 13. September 1853. " Koͤnigl. Regierung. 


Befanntmadhung. 

Nah Maßgabe einer, unter den Zollvereins-Staaten getroffenen Vereinba⸗ 
rung haben ves Könige Majeftät mic ermächtigt, die Erhebung des Cingangs- 
zolles für Getreive, Hüffenfrüchte, Mehl und andere Mühlenfabricate, nemlich 
geſchrotete und geſchälte Körner, Graupe, Gries und Grüße, geflampfte over ge- 
ſchaͤlte Hirfe, vom 15. d. M. einfhließlih an bis zum Ablaufe des Jahr 
res 1853 auszufegen. Diefes wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß die Zoll⸗ und Steuer⸗Behörden wegen Einſtellung der 
Zoll-Erhebung mit Anweiſung verſehen worden find. 

Berlin, den 8. September 1853. 
Der Finanz⸗ Miniſter von Bodelſchwingh. 


Vorſtehende Selanntmachung wird auf Grund Referipts HIT 20911 vom 8. 
d. M. hierdurch publicirt. 
Potsdam, den 10. September 1853. 
Koͤnigl. Regierung. 


Abtheilung für die Bermaltung der indiresten Steuern. 


Durch unfere Amtsblatts-Befanntmadhung vom 19. November 1833 (Amtes 
blatt de 1833 Nr. 48 Seite 284) ift es zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß alle Zahlungen ‚aus Dothainen- und Forft-Veräußerungen in Summen von 
über 500 Vlr. direct an die Regierungs-Haupt-Caffe erfolgen und alfo von ven 
Special-Caffen zur Abführung an erftere nicht angenommen werben ſollen. 

In Folge höherer Beftimmung findet diefe Anordnung, wie bereits zuletzt durch 
unfere Amtsblatts-Befanntmadhung vom 11. September 1852 (Amteblatt de 


= m. 
1852 Stüdk 38 Pag. 368) zur Kenntnig des Publikums gebracht if, fernerhin 
auf alle Kauf- und Ablöfungs-Tapitalien bei ver Domainen- und Forfl-Vermal- 
tung Anwendung und es foll nur dann die Einzahfung diefer Capitalien bei den 
Special-Eaffen ausnahmsweiſe geflattet werden, wenn dies auf den fpeciellen Ans 
trag des Zahlungspflictigen von uns ausdrücklich genehmigt worden ifl. 
Indem wir bas hierbei intereffirende Publitum von biefer Anordnung hier⸗ 


durch wiederholt in Kenntniß fegen, fordern wir vaffelbe auf, alle Kaufgelver und 


Ablöfungs:Eapitalien in Bezug anf die Domatnen» und Forft-Vermaltung direct 
bei ver Regierungs- Haupt-Caffe hierfefbft einzuzahlen ober den Antrag entweder 
bier over bei dem betreffenden Domainen-Rent-Amte ver Kreis- oder Yorft-Eaffe 
anzubringen, daß die Einzahlung der Capitalien bei der betreffenden Special⸗Caſſe 
geftattet werden möge, wonächſt wir in geeigneten Fällen unfere Genehmigung 
dazu ertheilen werben. \ 

Potsdam, den 10. September 1853. 


Königl. Regierung. . 
Abteilung für die Verwaltung der direcien Steuern, Domalnen und Forften. 


I) weile den Wegierungsberiet Potsdam ansfehlieflich betreffen. 

Auf Anordnung des Königlichen Minifteriums des Innern ift in unferem Auf 
trage von unferem Polizei-Departementsrathe, Regierungs-Affeffor von Wichert, 
eine Zufammenftellung ver im Regierunge-Bezirf Potsdam beftehenben Polizei⸗ 
Verordnungen gefertigt. Dies Buch ſchließt ſich unmittelbar an „Rauer’s 
Polizei⸗Vorſchriften“, welde durch uhfere Befanntmachungen vom 16. November 
1852 (Amtsblatt Seite 468) und 28.-Juni d. I. (Amtsblatt Seite 261) em- 
pfohlen worden, an und bient zur Ergänzung derfelben. Es find darin aus den 
bisher erſchienenen 42 Jahrgängen ves Amtsblatt die noch jetzt gültigen Polizei» 
Verordnungen ihrein Haupt-Inhalte nach, zum Theil fogat wörtlich abgedruct. 
So find unter Anderem die Baus, Feuerpolizei-Drdnungen, die Wege- und Waf- 
ſerpolizei·, fo mie bie Forſtpolizei ⸗Ordnung für unferen . Verwaltungs Ber 
zirk darin vollſtändig enthalten. Dies Buch bilvet fonach ein weſentliches 
Hüffsmittel für Polizei» und richterfiche Beamte, auch für die Beamten der Staats⸗ 
und Polijei⸗Anwaltſchaft zum Auffinden der beflehenden Polizeiſtrafvorſchriften, fo 
wie zur Feſtſtellung des Vorhanvenfeins von Uebertretungen und beren Ahnbung. 
Für die Eingefeffenen des Bezirks iſt daſſelbe aber um deshalb nüglich, weil fie 
daraus entnehmen, welche Handlungen und Unterlaffungen ſtrafbar find, und da 
nad $ 12 ver Einleitung zum Allgemeinen Landrecht Niemand fih mit der Un 
toiffenheit eines gehörig publicirten Geſetzes entſchuldigen Tann. Die möglicft 
ausgedehnte Verbreitung. diefes Buches muß daher unfererfeits dringend gewünfcht 
werben. Zum Preife von 74 Silbergroſchen ift daſſelbe ſowohl von ven Herren 
Landräfpen und dem Herrn Polizei-Directer hierfelbft, als aud vom Vorſteher 
unferer General-Polizei-Regifiratur, Regier.-Sefretariats-Affiftenten Kleindienſt, 


zu beziehen. Es iſt aber zu woünfpen, daß die Beftellungen darauf möglichſt 


M 172. 

Berbreitang 
des Bade: 
„Die Poltgeir 
Berorbnungen 
ImRegierangs- 
bezirk Pots⸗ 
dam“. 


1.2. Gert. 


M6 
Wawelgung 
ver Parohien 
Eriewen, do⸗ 
den · Landin 
Sievdel und 
Yolffen vou ber 


Didcefe Angere 
möünbe, 


MM. 
Die für eine 
abermalige 
Zulaffung zu 
einer Seminar» 
Aufnahme · 
Prüfung er 
forderligen 
Zengaifle. 


M 29. 

Gefahr bei 
Anıpendung 
irfenikhaltiger 


Keen, 


z 


848 


bald eingehen, damit rechtzeitig beurtheift werden könne, ob und in welchem Um⸗ 
fange noch eine neue Auflage diefer Druchkſchrift erforderlich if. 

Insbeſondere muß fämmtlihen PolizeisBehörden unferes Bezirks, namentlich 
auch denjenigen Gutsherrſchaften, welchen vie Verwaltung der Ortspolizei verfaf- 
fungemäßig zufteht, die Auſchaffung viefes fehr zwedmäßigen Hllfemittels zur 
Polizei⸗Verwaltung angelegentlih empfohlen werden. \ 

Potsdam, den 9. September 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtpeitung des Janern. 





BVerordunngen und Befanntmachungen bes Königlichen Confi⸗ 
ſtoriums und Schul:Eollegiums der Provinz Brandenburg. 
Mit dem neuen Jahre 1854 werden von der Diöcefe Angermünde bie Paro- 

bien Criewen, Hohen-Lanbin, Stenvel und Polffen ö 
abgezweigt, und bie brei erfigenannten Parochien der Didcefe Schwedt, die Paro- 
hie Polffen aber ver Diöcefe Gramzow zugelegt werben. 

Berlin, ven 6. September 1853. 

Koͤnigliches Conſiſtorium der Provinz Brandenburg. 


Es iſt ver Fall vorgelommen, daß Seminar» Präparanden, nachdem fie von 
ber Aufnahme in ein Seminar der diesfeitigen Provinz zurüdgeriefen waren, ihre 
Zulaffung zu einer abermaligen Prüfung auf Grund der Zeugniffe "beantragt 
haben, welche fie Behufs der Zulaffung zu ihrer erflen Prüfung eingereicht hatten, 
Da jedoch innerhalb der zwiſchen einer erflen und einer darauf folgenden Prüfung 
liegenden, meift ein Jahr umfaffenden Friſt nicht nur der Gefunvheitszuftend des 
Seminer-Aspiranten, fontern auch die Verindgensverhältniffe feiner Eltern, fo wie 
feine füttliche Führung fich zum Nachtheil für vie nachgefuchte Aufnahme in das 
Seminar verändert haben konnen, fo bedarf es in der Folge für die Zulaffung zu 
einer abermaligen Geminar-Aufnahme- Prüfung nit nur der Beibringung- ent- 
weder neuer, oder der ausbrüdlichen Erneuerung ver früher beigebrachten Zeug- 
niſſe über die vorgenannten Punkte, ſondern auch eine Ergänzung des bei ber 
erſten Prüfung eingereichten Lebenslaufs, aus. welcher hervorgeht, was der Aspirant 
in dem zwiſchen ber erfien und ber folgenden Prüfung Tiegenven Zeitraum für 
feine Bildung und Vorbereitung zum Schulfach gethan hat. 

Wir haben vie Geminar-Directoren hiernach mit Anmweifung verfehen. 

Berlin, ven 3. September 1853. . 
Koͤnigl. Schul: Eolegium der Provinz Brandenburg. 





Verordnungen und Bekanntmachungen 
Der Behörden der Stadt Berlin - 
Die Bekanntmachung: Unter Bezugnahme auf das unter dam’ 15. Mai d. 3. 
erlaffene. Verbot der Amnendung ber mittelft Arſenilks dargeſtellten grün Kupfer⸗ 


0 


farben zum Farben oder Bedrucken von Papier, namentlich zum Aufreigen von 
Tapeten ımd Zimmern, zum Bedrucken von Fenſier⸗Rouleaux, erde und Sen 
ſtervorſetzern, umb des Handels mit den genannten, mit arſenikhaltigen Farben ges 
färbten Gegenftände, kann das Polizei-Präfvium nicht dringend genug das Pu⸗ 
bblikum auf die Gefahren aufmerffam machen, welche die Benupung der genann- 
> ten, mit grünen arfenifpaltigen Kupferfarben gefärbten Gegenflände, befonvers das 
Bewohnen von Zimmern, deren Wände mit dergleichen Farben bemalt over ai 
derartigen Tapeten bekleidet find, für die menſchliche Geſundheit herbeiführt. Am 
meiften gefährvet find erfahrungsgemäß die Bewohner folder Fl durch deren 
Feuchtigkeit die Verdunfiung des Arſeniks gefördert wird. Einaihmung 
fer Dunſte aber hat die Erſcheinungen einer allmähligen Para 
flörte Verdauung, beenttes Athemholen, Huften, umherziehende Stämerzen, Du. 
kelſchwaͤche, Zittern und Lähmung der Glieder, Ausfallen der Haare, Hautgeſchwüre, 
Abmagerung und endlich. fogar Zehfteher und Ton — zur Folge. 
Um vie an den Wänden vorhandenen Arfenikfarben zu entfernen, darf man 
fle jedoch nicht troden abreiben, fondern mit Salzwaffer abwaſchen, weil durch 
trockenes Abreiben von dem Arbeiter unvermeivlih eine ee ‚und leicht toͤdtlich 
wirkende Menge Arſenik eingeathmet werden würde. Zur beſonderen Beachtung 
empfiehlt das Polizei-Präftvium dieſe Angelegenheit ven Herren Aerzten, welche 
in ihrem Wirfangöfreife vorzugeweiſe Gelegenheit haben, auf Befeitigung ver ar- 
fenifgaftigen Kupferfarben durch Rath und Belehrung einzuwirken. 
Berlin, ven-6. September 1850. Königl. Poliei Präfipium. v. Hindelvey. 
wird hierdurch republieitt. Berlin, ven 3. September 1 ö 


König. Polizei⸗Praͤſtdium. v. —e 





Bekanntmachung. 
In Folge unſerer Bekanntmachung vom 4. d. M. find bei der am 21. d. M. 
fatgefunbenen Öffentlichen Verloofung von Rentenbriefen folgende Apoints gezogen 
Littr. A. 3u 1000 Tplr.: 

De rummern: 84. 154. 174. 446. 578. 606. 857. 879. 1003. 1019. 
1088. 1184. 1323. 4331. 1764. 1841. 2009. 2087. 2180. 
2441. 2560. 2650. 2674. x 

Littr. B. zu 500 Tplr.: 
die Nummern: 13. 119. 243. 267. 289. 429. 442. 509. 599. 765. 
920. 938. 1183. 1402. 
‚Littr. C. zu 100 Thlr. " 
Rummern: 3. 113. 182. 285. 294. :858. 4126. an. 1. 
1384. 1468. 1800. 1809. 1954. \ 
Littr. D. 3u 25° The: 
vie Nummern: 258. 405. 1005. 1086. 1112. 1190. \ 
. Littr. E. zu 10 Tple: . 
die Nummern; 320. 321. 336, 433. 484. 1486. 2069, 


\ — 
Die Inhaber der vorbezeichneten Rentenbriefe werden aufgefordert, gegen 
Quittung und Einlieferung der Rentenhriefe nebſt den dazu gehörigen Coupons 
Ser. J.M 7 bis ind. 16 ven Nennwerth der Exfieren bei ver hiefigen Renten» 
bank⸗ Caffe, Schügenftrafe AP 26, 
vom 1. October 1853 ab in den Wochentagen von "Ibis 1 Uhr, 
in Empfang zu nehmen. 

1. October 1853 ab hört die Berzinfung der ausgeloofeten Rentenbrieft 
auf. — Werth der etwa nit mit eingelieferten Coupons wird bei ver Aus⸗ 
zahlung vom Gapitale in Abzug gebracht. 

' Wegen ver Verjährung der ausgeloofeten Rentenbriefe machen wir auf vie 
. Beflimmung des Gefeges über die Errichtung von Rentenbanken vom 2. März 
1850 8 44-aufmerffam. Berlin, ven 21. Mai 1853. - 
Königl. Direction der" Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 


— 





Bekanntmachung. 
Des Herrn Finanz-Minifters Excellenz haben befimnt, vap vom 1. Dectober 
d. 3. ab der Nachmittagsvienft bei dem unterzeichneten Haupt-Steuer-Amte um 
drei Uhr gefchloffen, dagegen die Vormittagsdienſtzeit in ununterbrocpener Felge 
bis um 3 Uhr Nachmittags ausgedehnt werde. b 
Indem wir dies. hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß bringen, bemerken wir zu⸗ 
eich noch, daß bei den, dem unterzeichneten Haupt-Steuer-Amte untergeoruneten 
önigl. Stener-Expevitionen auf dem Bahnhofe ver Berlin-Hamburger-Eifenbahn- 
Geſeüſchaft, fo wie auf ver Poſt die bisherige allgemeinen Dienftflunden werben 
beibepalten werben. Berlin, ven 2. September 1853. 
Könige. Haupts&teuer-Amt für aus andiſche Gegenſtaͤnde. 





Perſonalchronik. 
Dem Foltzei-Anwalt, ‚Dönfürter Feye, zu Eoffenblatt, iſt auch die Polizei⸗Anwalt⸗ 
ſchaft für alle im Forfregier At-Schadow vorkommenden Diebflähle an Hol, und anderen 
Balderzeugniffen, jo wie für ale Forſt⸗ und Jagd⸗Polizei⸗ Ueberiretungen einftoeilen mit 
übertragen worben. _ 


Des Könige Mafeftät Haben dem praetiſchen Arzte, Wundarzte und Beburtshel 
Dr. @öbel, Prigwalt, den Eharacir als „Sanitäts-Rarp“ —X fr fr 
Dem 3 des Poli ial-Büreaus, Kanzlei Rath Friedrich, iR ber 
Charaster Fr jeheimer — — verliehen worden. J ui 
Nahmweifung 
der im Monat Auguft 1853 im Departement des Rammergerichts 

\ , vorgefommenen agsfonal- „geränderhugen. 

1) Der Rechts⸗Anwalt und —E Julius Gottlieb Theodor Emil Haͤrtel, zu Sagan, 
iR vom 1. Septembet d. J. ab zum Rechts⸗Anwalt bei dem Kammergericht un 
Berflattung zur Praris bei dem Stadigericht zu Berlin, und zun Rotar für das 
Departement des denmagenqu ernannt worden; 
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2) der biäherige Stadtrichter Johann Friedrich Ludwig Meyn if zum Nedis- Anwalt 
beim Stadtgeriht zu Berlin, unter Einräumung der Praxis beim Kawmmergericht, 
ernannt worten. 

3) der bisherige Staats, Anwalt Eduard Kasper, zu Stralfund, ift zum Rechts⸗Anwalt 
beim Kammergericht, und Notar im Departement des Rammergerichts, fo wie zum 
Jufiz-Rath ernannt; , 

4) der Redtö-Anwalt und Notar, Zupiz- Rah Ewald Heinrih Guſtav Martins IL, 
hierſelbfi, iR vom 1, September d. I, ab ais Rechts⸗Anwali an das Kreisgericht zu 

Sagan, und ald Notar für das Departement bes Appellationdgerichts zu Glogau 
ernannt worden. \ . 

5) der Juſtiz ⸗Rath Balentin Emanuel Barmatter if auf, feinen. Wunſch vom Amie 
eines Rechts⸗ Anwalts beim Stadtgericht zu Berlin, einſchließlich der Praris beim 
Kammergericht und als Notar im Departement des Rammergerihts, entiaffen. 

1. Gerichts: A ffefforen. 
Zu Gerichts» Affefforen find ergannt bie Neferendarien: Julius Wilhelm Ferdinand 
Diekmann, Krievrid Edmund Stehom, Eruß Johann Ehrenfried von Earifien, 
Auguft Dito Heinrich Adolpp Schwiening, Eraft Earl Emil Lau, Heinrich Traugott 


Friedrich Lewald. 
11. Referendarien. 
Der Referendar Carl Friedrid Samuel Schäffer if aus dem Departement bes 
eupellationegerichte zu Sranffurt a. D., und der Referendar Johann Heinrich Ludwig 
Bolfart ift aus dem Departement des Appeliationdgerichts zu Naumburg in das bied- 
feitige übergegangen. 4 
Zu Referendarien find ernannt die Auscultatoren: Ernſt Theodor Furbach, Earl 
Augufi Emil Hoffmann, Johann Wilhelm Leopold Hübner, Cart Guſtav Adolph 
von Salmuth, Georg Wilhelm Schäffer, Carl Sneihlage, Julius Heilborn. 
Der Kammergerichte-Referendar Ernſt Otto Schubarth iſt Behufs Ueberganges an . 
die Königl. Regierung gu Potsbam auf feinen Antrag aus dem Zufiz-Dienk entlaffen worden. - 
Der Referendar Carl Anton Herrmann Mar von Desfeld iR auf feinen Antrag 
aus dem Inſtiz · Dienſt entlaffen. 
N Der Referendar Albert Auguf Fromm if aus dem Zufig-Dienft entlaffen. 
IV. Uuscultatoren. j 
Der Auscultator Earl Johann Chriſian Paſebag if aus dem Departement bes 
Appellationsgerichte Greifswald in” das bieffeitige Departement übergegangen und dem 
Königl. Stabtgericht zu Berlin zur Befchäftigung überwiefen. j ” 
Der Dr. juris Wilhelm Friedrich Theig if zum Auscultator beſtellt und dem Stadt⸗ 
gericht zu Berlin zur Beihäftigung überwiefen, 5 
Aus iyren Geſchaͤfts⸗Verhaͤltniſſen im dieſſeitigen Departement find entlaſſen bie Aus⸗ 
cultatoren: Eduard Wegel, Behufs feines Ueberganges in das Departement bes Appel⸗ 
lationsgerichts zu Greifswald; Herrmann Ernſt Ehyikian Teffendorf, Behufs feines 
ges in das Departement bes Appellationsgerichts zu Cöslin; Wilhelm Gornig, - 
Bepufs feines Ueberganges in das Departement des Appellationegerichts zu Ratibor. 


Die bieperigen Hulfslehrer Dr. Johann Michael Fran Wenzlaff und Dr. Zopann 
Ernſt Heinrichs find als dritter und vefp. vierter Lehrer der mittleren Glaffen an ber 
Koͤnigs ſtaͤdtiſchen Realſchule zu Berlin angeftellt worben.- ” 


Der Beßrer Adolph Reinhold Zembripfy iſt als Lehrer an der Tien Eommunals 
Armenſchule in Berlin befinitio angeſtelli worden. . 

Dem Peikematifus Shönemann am Cymnafum zu Brandenburg, iR bat 
difas „Profeffor” beigelegt worden, . ' N ka 
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“DE Candidat der Kelb 5 Forſt⸗Candidat 9.8. Sprengel iR als 
PR — ber Bel meßlunſt und Fork- Ca 8 preugel Mh 


Im Bezirke der biefigen Königlicpen Ober⸗Poſt ⸗ Direction find: 
verſetzt: der Poſt⸗ Secretair Belsien ans Züterbogt nad Berlin, 
vr Doft-Expedient Marks aus Paſſow nad Jüterbogf, 
er Pofts Erpedient Kulſe aus Templin nah Paſſow; 
angeteit: der Hautboit Wafferfall als Poſt⸗-Expedient bei dem Poft-Amte in 
randenburg, der Pof- Erpebitions» Gehülfe Krüger als Po» Expebitenr in 
Strausberg, der Poſt⸗Expeditions · Gehülfe Friedrih Quhls jun. als Poſt⸗ 
Expediteur in Zoachimsthal, der Dbergefreite Krähahn vom 24ften Infan» 
terie- Regiment ale Hausbiener beim Pof-Amte in Potsdam; 
ausgefchieben: ber Poſt⸗ Erpediteur Eſcher zu Fallenrehbe, 
ber DoksErpediteur Stahl zu usberg, 
Pos Erpebiteur Friedrich Kupls sen. On Joachimothal; 
penfioniet: ver — Draeberi in Potsdam. 


Nachweiſung 
der im Departement des Kammergerißts im Monat duguft 1853 mit Beftallung 
verfehenen Schiedsmäuner und Schiedsmann⸗ Fe 


Beeskow: Storkowſcher Krei⸗ 
1) Der Rentier Lange, en Sorten, als Schiedsmann fir. "pie Stadt Storlow, ver» 
pfligtet am 17. Auguf 1 
2) ber Lieutenant a. D. von Ülaesrun,, dv — als Schiedemann für den 
Gten Yändlihen Bezirk, verpflichtet am 3. Auguf 1! ö 
Stadt Berl m. 
3) Der Kaufmann Deide, —S —— als Ater Stellvertreter für ben PoR- Bezirk 
Mr. 9, verpflichtet am 20. Auguf 185 
4) ber Färbereibefiger Nobiling, ———— 45, als Schiedemann für den Waiſen⸗ 
dane Benn Nr. 11, verpflichtet am 3. Muguf 1853; 
5) der Kupferfihmibtmeifter Seidenfhnur, — — 17, ats Iſter Stellvertreter 
für denſelben Bezirk, verpflichtet am 20. Auguſt 1 
6) der Kaufmann Neumann, Gtralauerfir. 15, als ie Stellvertreter für denſelben 
Bezirk, verpflichtet am 3. Auguf 1853; 
7) ber Stabtgerichts-Rath Klittner, Eindenftr. 23, als Schiedemann für den Kammer- 
gerichts⸗Bezirk Nr. 60, verpflichtet am, 3. ER 1853; 
8) der Kaufmann Lehmann, Linienſtr. 1 16 Shievamann für den Auguſtſtraßen⸗ 
Bezirk Nr. 76, verpflichtet am 17. unuk 1859 


fer Nreis, 

9) Der Bauergutöbefiger Steffen, —3 — Neuendorf, als Ds namens Gabfilut 
für den 15. ländlichen Bezirk, verpflichtet am 15. Juli 1853 

10) der Kaufmann Meden wald, zu Ortwig, als Sälebtmannt- Subftitut für den 16. 
landlichen Bezirk, verpflicgtet am 15. Juli 1853; 

11) der Bauergutöbefiger Steffen, zu ‚Grob Renenberf, als Sqiedsmann für den 17. 
Ländlichen Bezirk, verpflichtet am 15. Juli 1 

12) ‚der Rittergutsbefiger Raul, zu &elicante, * *Egteremanne-Eubfiint für ve ben 17. 
ländlichen Bezirk, verpflihtet am 15. Juli 1853. 

Sfibavelländifcher Kreis. 
13) Der Aderbürger — Rn Nauen, al Shiedemann für hie Stadt Nauen, ver 
pfligtet am 9. Auguſt 185 
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uch Velziaſcher Kreis. 
14) Der Kaufmann sy zu Seihefe 2ter Stefvertreter fie die Stadt Beelitz, 
verpflichtet am 23. Auguft 1853. 

“ Dem Gandibaten de der Theologie, Ludwig Theodor Sein, aus Angermünde, seat, 
zu Groß Madenow, und dem ulamtss Kandidaten Earl Wilhelm Auguf Leng, 
Tepleben, jegt zu Carwe, if die Erlaubniß zur Annapme von Hauelchrerftellen u Pr . 
gierungsbejirt Potsdam ertheilt worden. 


Ve ih nie 
der Borlefungen für das Winterfomefler 4 bei der as tiden pögeren 
landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in Proslau. 
Bolleiwirthichaftelehre. Director Heinridp. 
2 Agemeintr Ader- und Pflanzenbau . . 





5) Shweineuht 222m ereeonnnnnnnn.. ( Mminffirater Gettegaft. 
6) ac irthihaftsführung in Prosfau mit De 
mon 

7) Allgemeine 2 jer: und Arindeie nucht 
8) Landwirthſchaftliche Statiſtil 
9) Oryctognofie und Geognoſie. 
10) Anatomie und —— — der Vnamen 
11) Land⸗ und Forſiwirthſchaftliche Inſecien ........ 
3 3 ricultur⸗Chemie 


14) Uebungen in, landwieihchafnich chemiſchen Arbeiten im 
Saboratorie 





| Dr. John. 
| Srofeffe Dr. beinel 










Profeſſor Dr. Krocer. 





15). Wahemati⸗ N ; 
16 Ban eeiihafilige Vugfu hrung BR Rendant Schneider. 
jorfitaration und Benugung- Dierförher Eagner. . 
1 jemüfe- und Weinbau. Inſtitutsgartner 
19) Landwirthſchaftliche Baulunde —S Gottgetreu. 
20) Thierarjneifunde. 

Die Borfefungen beginnen den 1. November 1853. Anmeldungen zur Aufnahme 
Stubirenber ober fonftige, die landwirthſchaftliche —— Betrefienbe Anfragen, Bid 
entweber mänblih oder ſchriftlich an den Unterzeichneten zu richten, ber jede gewün 
Auskunft gern eriheifen wird. Prosfau in Oberfchlefien, Fe 2 Auguf 1853. 

Der Director ber höheren- landwirthſchafilichen anfalt. 
Geheime Regi nge-Rath Heinti. 


— 3 
Bermiſchte Machrichten. 
Sperre der Landſtraße von ee erg nad Strausberg. 

\ Wegen des Baues ver Hohenflies-Brüde auf der Berlin»Prögler Ehauffee 
wird die Landſtraße von Mt-Landeberg. er Strausberg vom 18. d. M. ab auf 
3 Wo hen gefperrt. 

Währenn viefer Zeit müffen die Fuhrwerke ven Weg über die Spigmühle 
oder Über Eggersdorf einſchlagen. 
Alt-Landsberg, den 10. September 1853. Der Magiſtrat. 
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Geſchenke an Kirchen und Säulen. 


Die Orgel in der Kirche zu Flemedorf, Superintendentur Angermünde, if durch bie 
Bemühungen des dortigen Lehrers und Küſſers Fiſcher nach einer Anfirengung von mes 
sven Monaten in brauchbaren Stand gefegt worden. Die baaren Koſten der Wieberher- 
ſtellung diefes Orgelwerls belaufen fi auf 75 Thlr., wozu der dortige Gutspächter, Amt 

"mann Guihfe, 50 Thlr., bie Gemeinde 25 Thir. heigefteuert hat. . 

Bon ter Familie v. Buch, auf Stolpe a. D., find ihrer Patronats⸗Kirche zu Flems ⸗ 
dorf, Superintendentur Angermünde, geſchenkt worden: 1) van ber verwittweien Frau 
Dber-Eeremonienmeifter v. Buch Ercellen, und deren Herrn Sohn, Rittmeifter v. Buch, 
geweinſchaftlich, ein gußeifernes Erucifir mit vergolbetem Chriſtuskörper, und zwei bazu 
paflende "gußeiferne Altarleuchter; 2) von ber Ehegattin_ des fo eben genannten Herrn 
Patrond eine Kanjeldecke von blauem Tuche mit gelben Borten und .Schnären, eine der⸗ 

gleichen Altardede, nebſt eingeſtictter Jahreezahl und Namens» Ehiffer der Geberin. 


- Die verwittwete Frau Geheime Staats: Minifterin von Rocho w Ercellenz, auf 
Resapne, Superintendentur Neufadt-Brandenburg, hat der dortigen Kirche eine weiße, 
künfilich gehäfelte Dede ald Ueberwurf über bie rothe Altardecke zum Geſchenk gemacht. 


De Kirche zu Schönermark, Superintendentur Prenzlau I, find von einer jüngeren 
Dame aus Wilhelmspof, tie jedoch nicht genannt fein will, zwei fhöne große Wachs⸗ 
kerzen zum Geſchenk gemacht worden. 5 _ . 

Die Gemeinde zu Glindow, Superintendentur Potsdam J., hat um den Kirch⸗ und 
Friedhof dafelbft eine fehr umfangreiche Felsftein-Mauer mit entfprechenden Pfellern und 
Tpür= und Tporflügeln aus eigenen Mitteln new erbaut, dazu ein maffives Babrenhaus für 
die Grab⸗ und Begräbnißgeräthichaften aufgeführt, und wird im Herbfte mit Laubholz und Zier- 
ſtraͤucher die Mauer einfafen und ihre Eingänge ſchmücken aus der Königl. Landesbaum⸗ 
fhule. Die für kirchliches Intereffe und die neu erbaute Kirche befonders regen Gemeinde⸗ 
glieder haben zur Beſchaffung ber neuen Orgel bie Hälfte mit 30C Thlr. aus eigenen 
Mitteln aufgebracht, und hat dazu Herr Guts⸗ und ZiegeleiensBefiger Ferdinand Krige 
50 Thlr., defien Schwiegerfohn Herr Baumann.20 Thr., andere Gemeindeglieber und 
die bäuerlichen Wirthe von a 15 Thfr. ab freimillig beigetragen. 


Der Herr Amtsrath v. Kähne hat der Schule zu Petzow, Superintenbentur Pots⸗ 
dam I, mehrere nügliche Bücher und Bildertafeln gefchenft. 





(Hierbei die drei unter AG 169 angegebenen befonberen Beilagen, enihaltenb das Ver- 
zeichniß ber in der Fünften Berloo| ung am 5. September 1853 gezogenen, durch bie 
Belanntmappung der Königlichen Haupt- Verwaltung ber Staatsſchulden vom 5. Septems 
ber d. J. zur baaren Einlöfung am 1. April 1854 gefündigten Schuldverſchreibungen ber 
freiwilligen Anleihe vom Jahre 1848, fo wie das Verzeichniß der in der Fünften 
Berloofung am 5. September 1853 gezogenen, durch die Bekannimachung ber Königlichen 
Haupt Berwaltung der Staatsſchulden von demfelben Tage zur baaren Einlöfung am 
1. April 1854 gefündigten Schuldverfhreibungen der Anleihe vom Jahre 1850, und das 
Bergeihnig der in ber Dritten Verloofung am 5. September 1853 gezogenen, durch 
Die Belanntmadung der Königlichen Haupt- Verwaltung der Staateſchulden von bemfelben 
Tage zur bansen Eintäfung am 1. April 1854 gefünbigten Schulbyerfreibungen der 
Anleipe vom Jahre 1852, imgleichen drei Deffentliche Anzeiger.) 





Rebigirt von ber Köntgtiden Resisrung gu Potsdam. 
Yor@vam, gedruds in nz U. ©. Daynlam Dußpeuderl, 


i 358 J 
Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam. ”.: 


und der Stadt Berlin. 
|| ———— — 
Stück 38. Den 23. September. 1853. 
nn 


Da; Allgemeine Befegfamminüg. 


Das'viajhrhe 4rfte Stüd ver Gefepfammlung für vie Enigtigen Preufifhen 


enthält: 
— 3829. —— — Erlaß vom 6. Juli 1853, betreffend vie landesherrliche 
‚ nudftrögliche Genehmigung ver vom 1. Januar 1853 ab eingetretenen 
Hetabfegung des Zinsfußes eines Theiles der Groß» Glogauer Stadt⸗ 
Obligatiönen- von 5 anf. 44 Ptocent, fo wie die Genehmigung der mit . 
vem 1. Januar 1854 eintretenden Herabfegung des lebtgedachten Procent · 
ſatzes Fl 4 Procent. 

M 3830. Belauntmadhung, betreffend die Ullerhöchfte Beflätigung der Statuten 
einer unter dem Namen ‚Bergbau -Gefellichaft Dereinigte Weſtphalia 
gebildeten Actien⸗Geſellſchaft. Vom 19. Auguſt 1863. u 

MM 3891. Bekanntmachung über Die unterm 6. Auguft 1853 erfolgte Aller 
hoͤchſte Beflätigung des Nachtrags zu dem Statute des Actien-Bereind zum 
Sauffeemäßigen Ausbau ver Strafe: von Neurode fiber Scharfened nad 
Zuntfchenvorf, de dato Reurove ven 19. Januar 1853 in Betreff ver 
Sortfegung des Chauffeebanes von Tuntſchendorf bis an bie Landesgrenze 

in ver Richtung auf Braunau. Vom 24. Augufi 1853. 
NE ‚3832. Privilegtum wegen Ausgabe auf den Juhaber lautender Obligationen 
der Meliorations-Societät ver Boder Heive. Vom 29. Auguſt 1853 
Das diesjährige 48ſte Stück der Gefepfammlung für die Königlichen Preußi · 

Staaten enthält: 

3833. Allerhoͤchſter Erlaß vom 30. Juli 1853, betreffend vie Genefmigung > 
der Anlage einer Eifenbapn von Eöln über Neuß nad Crefeld, nebft einer 
Zweigbahn zum Anſchluffe an die Aachen» Düffelvorfer Eifenbapn zwiſchen 
Neuß und Ober-Caffel, mittelft einer Actien⸗-Geſellſchaft. 

N? 3834. Conceſſtons⸗ und Beftätigungs-Urfunde für die Cöln-Erefelber Eifene 
bahn / Geſeliſchaft. Vom 22. Auguft 1853. 

Das Viesjäp A0fe Siud der Gefegfammlumg für die Königlichen Preußi⸗ 


fen . 

«Mi 3835. Gefeg, 2 vie Befbrderung von Austvanverern. Vom 7. Mai 1853. 

N 3836. Priifegkum wegen Ausgabe von 550,000 Thin. Prioritäts, Oblige- 
tionen der, Ruhrorts Erefelo» Kreis Glabbacher Eiſenbahn ⸗Geſellſchaft. 
Vom 29. Auguſt 1853. _ : 


Berordunngen und Be der Rönigl. N erung: 
b) welde vn zn Bayer — —— — 
NM 123. Auf Gumd zes & 12 des ver „om B. Mai 1637 wirh hiermit befagrt 
Muenter gemätht, ba ber Poll» Erpevient Noethling, zu Baruth, vie Agentur der Leip 
—e ziger Feuer ⸗Verſicheruagt⸗Geſellſchaft für Sacuth und Umgegenn nievergelsgt hat. 
©. " "Potsdam, den U. September 1858. Mönigl. Üesierung. Whftelung bes Ip. 





, Berorbnungen und Belanntmacpsngen 
Des Rönigiihen Rommergerichte. 
— 8. BR Gemäßpeit des & 22 der Verordnung über die Bildung eined Ghreuracke 
Juflz-Commiflarien, Aprolgten web Moterien wi 30. Aprif 1847 
* we "(ek —S Seite 196) Hat die in Diefem Jahre Marpoiischirnbe Mupkheinung 
Fe ar der Hälfte der Mitglieder des bitberigen (Eprennaihs. nes: Depanieunenss des Kams 
RD Rolare (m, Mergericht6 und der Gteflvertreter benfelben, fo nis vie Menmaßl für kie ausge: 
“ Departement Idiehenen Mitgliever und Seellaeztrolex, — Vie Meumaßl det Vorſihenden 
De Kammer: am heutigen Tage ſtattgefunden. 
oenigie Dana) Sven ven Cremer der Recchis-kinwalte und Motare im Departe ⸗ 
ment des Kammergerichts gegemmärtig fülgende Mitgfieder: 
1) ver Geheime Yufligenih Bode in Berlin, zugleich Vorſihender, 
, 2) ver Juftizralh Berithaupt ia Havelberg, 
: 8) vor Iufigath Gall in Berl, - 
4) ver Juſtizrath Grypert I in Berkin, 
2 * Deheime Sr Hellwig in Berlin, 
wer Jaſtizrath Luuwaldt m Schwebt, 
ji ver Juſthracj Lüpife-in Berlin, 
8) wer Inßigrath Belle im Potsdam, 
: a ver Juſtigrath ©. Tempel hoff in Berk, 
40) wer Joeizrach Wilte I m Berlin 
- un folgende Stellvertreter: 


411) der b Dr. Amelang fr Berlin, N, 
, 1 vi Zufigcap Marhand in Berlin, 
13) ver 9 Mörs in Berlin, 
14) der 9 Bello in Brandenburg, 
43) ver 3 Stegemann in —EXE 


16) der Juſtizrath Wegner in Berfin. 
Dies. wird in Gemäßheit des $ 26 ver vorermäßnten —EE 30. 
"York 1847 Sierburi belgunt gemadı. 
1 Berlin, ven.46. September 1853. 
j Ver Kammergerichts⸗ Praſtdent o. Rrampffi- 
— 
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WBeer a min t miaſch un⸗g. 37 '- 
Des — en a Excelleng haben Sehikırhi, daß vom 1. Deiober 


Wh dem witerihneien Hampt-EsbeuerPl 
—— in —— — 
bis um * Uhr en a ausgedehnt warde. 


Indem wir dies hierdurch zur öffentlichen Renntnig bringen, "bemerken wit E 
leich noch, daß bei den, dem unterzeichneten Kaupt-Bteter-Antte unterheoron 
1. Steuer⸗Expeditionen auf zum Bahnbete ver —— — 
Geſeüſchaft, fo wie auf ver Poſt die bisherige allgemeinen Dienfiftunden werben 
beibehalten werden. Berlin, ven 2. September 1853. 
Königl- Haunt · Steuer⸗Amt ‚für quolandiſche Gegenſtaͤnde 


v i. Ba 


jermeifter Gottſchald zu Dahme if zum eis Anwalt bei der t Rrich 
Par onwilfien daſelbſ —X aannt worl Ru 


& i Oderterg iR Wen! 
ber Re BE einfweilen —* ee 


Die Berwaltung di Anwalt erichtstage in Gramew - 
in — —— a Rn, “ 


” Gereber, ee en un Bere — 


28 Ber vom 4. Detoher d. 3. qh 


I, 


Yaher geraßt, —W anne wm, wo, 


mean als Perg Di wm verleihen. 


ai dh A Spree, allge Wan Sei Babiand, u Ba nr 


> Der Predigtamts⸗ Candidat Carl im Kü eliſchen 
vend der Parochie —S Way 8er Pen —ãâ —— 


IL 
FR. ae Straptendorft iR als Schreiblehrer am Rölnifhen Real⸗Gym⸗ 


D lamts· C 
vn BEER Br Aa apa un nn 


Den Candidaten der Tpeologie Carl Theoder Erntt Schröder, aus , Zeblenderf, 
zu Rudow / und ed Albert Schill 1, ud nid, 
air Anaehme von Dam mann En —— 1 


} 


\ j Vermitste Rabeinten. 
ö Benennung eines Wohnplager. .. 
a a auf der Feldmark Lüdershorf, Bine Sefen, nlrn- 


am Bege von Lüversporf nah Eummersdorf fiehende Adergepöt Yat ven 
2.* „Bilpelminenaue” erhalten. - n 


Potsdam, ven 17. September 1853. , 
Böeig, Regierung. abcheuens —* 





Soaͤten der Wafſermuͤhlen su Berlin. 
Die hieſigen Königlichen und Privat-Waffermühlen müſſen baulicher Zwecke wegen 


vom Sonntag vun Bu Abende 8 Uhr, bis zum Ditmed 
den 5. EM, ‚Abends 6 Uhr, 


eeihgt werben ‚ welches hierdurch zur Nachricht und Agtung memodeneht wird. 
! + Berlin, den 17. September 1863. . 
Die Adminiftration der hiefigen Rönigligen Mühlen. 
red. 


Geſchenke an Kirchen. 
Der Lirche zu Beeelow find folgende Geſchenke gemacht worden: 


wilqhweißem wrfertigten Blumen dem 
be en ne - Oleſe wi w 


2) Eine Bafe mit kunſtreich gefertigten Wacheblumen von dem newarius Gebhard, 
3 Ein Tuch pr Bededung eines Tiſches in einer Seitenhalle yon einer'ganz armen frau. 


EEEEEEEE (Giebel fünf Deffentkge Amelaer.) 





nebiziet von der Königtigen Restsrun au Dotondm. for, 
EEEa— 
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Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlim 


Stück 39. Den 30. September. 1853. 


Allgemeine Gefegfommlung. 

Das diesjährige 5Ofte Stüd der Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

Staaten enthält: . 

N? 3837. Allerhöchfter Erlaß vom 6. Auguft 1853, betreffend vie Bewilligung 
der fiscafifhen Vorrechte für den Bau und vie Unterhaltung ver Chauffee 
von Nakel, im Kreife Wirfig, bis an die Kreisgrenze in ver Richtung 

. auf Vandsburg. j 

M 3838. Conceſſions⸗ und Beſtätigungs-Urkunde für die Oberſchleſiſche Eifen- 
bahn» Gefellfchaft, betreffend die Ausvehnung ihres Unternehmens auf ven 
Bau der Breslau-Pofen-Glogauer Eifenbahn. Vom 20. Auguſt 1853. 

M 3839. Privilegium wegen Ausgabe von Acht Millionen Drei und ein halb 
procentiger Prioritätss Obligationen ver Oberſchleſiſchen Eifenbahn- Gefell- 
ſchaft Behufs ves Baues ver Breslau-Pofen-Glogauer Eiſenbahn. Vom 
20. Auguft 1853. 





Bekanntmachungen 

des Königlichen Ober: Prafidinms, der Provinz Brandenburg. 

Seine Majeftät ver König haben aus Anlaß der nunmehr beendigten größeren 
Truppen⸗ Uebungen die Allerhöchſte Gnade gehabt, Sich über vie Leiftungen ver 
Landwehr des dritten Armee- Corps huldvoll zu äußern und zugleich Allerhoöchft Ihr 
befonveres Wohlgefallen über die patriotiſche und freubige Bereitwilligkeit zu er- 
Eennen zu geben, mit welcher die Bewohner der hiefigen Provinz ven bei wiefer 
Gelegenheit an fie a Anforderungen und den Beplrfniffen ver -Truppen 
überall en haben. “ 

Ig fhäge mich glüdfih, nicht bloß dieſe, ven dabei betheiligten Kreifen und 
Gemeinden zum erhebenven Lohn und zur hohen Freude gereichende Aeußerung 
unſeres Allergnädigften Könige und Herrn zur Kenntniß ver Behörden und Be— 
wohner ver Provinz bringen, fondern noch hinzufügen zu dürfen, dag auch von 
Seiten des Königlichen General-Commando’s und ſämmtlicher höheren Truppen 
Befehlshaber es auf das Dankbarſte anerkannt wird, daß, ungeachtet die längere 
Dauer der viesjährigen Uebungen und die große Zahl der unterzubringenden Trup⸗ 
pen die Laſt der Einquartirung diesmal zu einer befonvers ſchweren und drückenden 
gemacht hat, dennoch alle damit verbundenen Leiftungen und Beſchwerden Seitens 
ber davon betroffenen Gutsherrſchaften, Gemeinden und einzelner Grundbeſitzer mit 


880 


der. größten Gaſtfreundlichkeit getragen worven find, fo daß von beiden Seiten auch 
nſcht eine‘ ehtzige Beſchwerde laut geworben ift. 
Potsdam, den 26. September 1853. . . 
Der ‚Ober-Präfivent der Provinz Brandenburg. 
“ Staats, Minifter Flottwell. 





Bekanntmachungen der Königlichen Minifterien. 
Reglement u 
über die Prüfung der Thierärzte erſter Elaffe, welche vas Fäh igkeits— 
Zengniß zur Anftellung als Kreisthierärgte zu-erwerben beabfidtigen. 
8 1. Diejenigen Tpierärzte erfter Claſſe, melde in ihrer Approbation 
das Prudicdi: „Vorzüglich gut” erhalten haben, Fönnen Ein Jahr, Diejenigen, 
welche das Prädicat: „Sehr gut” erhalten haben, Drei Jahre, alle übrigen Vier 
Jahre nad ertheilter Approbation zu ver Prüfung für Kreisthierärgte zugelaffen 
erben. . , 
& 2. Die Gefuche um Zulaffung zu der Prüfung werden upter Beifü- 
gung des Schulzeugniſſes, des Abgangszeugnijfes ver Königlichen Thierarzneiſchule 
und der Approbation, an ven Landrath vesjenigen Kreifes gerichtet, in welchem 
der Thierardt wohnt. 

Der Landrath überfendet das Gefuch nebft Anlagen, nad Anhörung des Orts⸗ 
vorſtandes über die moraliſche Führung, und des Kreisthierarztes über die thier- 
ärztlichen Leiftungen des Canpivaten, an die vorgefegte Königliche Regierung mit 
telſt gutachtlichen Berichts. 

Diefe überreicht das Gefuh, wenn ſie daſſelbe für Ratthaft erachtet, dem Mi- 

niſter der Mevicinal-Ungefegenheiten zur Beſchlußnahme über die Zulaffung des 
Cansivaten zu ver Prüfung. 

8 3 Die Prüfung wird vor einer- durch ven Minifter der Medicinal- 
Ungelegeriheiten alljährlich in ‚Berlin zu berufenen Prüfungs-Commijfion abgelegt, 
und zerfällt in drei Abſchnitte, den ſchriftlichen, den practifhen und ven mündlichen. 
Zu ven beiven fegteren Abſchnitten muß der Candidat fih in Berlin einfinven. 

8 4. Die fopriftliche Prüfung befleht in ver Bearbeitung von zwei Auf - 
gaben, von denen die eine aus ber gerichtlichen, die andere aus ver polizeilichen 
Ipierheilkunde entnommen iſt. 

Diefe Aufgaben werden nach erfolgter Zulaffung des Candidaten von der Prüs 
fungs-Commiffton enfvorfen und dem Minifter der Mevisinal-Angelegenpeiten ein- 
gereicht, welcher viefelben durch die betreffende Regierung dem Candidaten zu⸗ 
ftellen laßt. 

8 5. Die Ausarbeitungen müffen, in ver Negel fpäteftens ſechs Monate 

nach Empfang dei Aufgaben, vem Minifter der Menlcinal-Angelegenheiten mit ver 
eivesftastlichen Verſicherung, daß der Candidat fie allein und ohne fremve, Hülfe 
angefertigt hale, eingereicht werden. Mach Ablauf viefer, oder der ausnahmsweiſe, 
jedoch nur rinmal zu verlängernben Friſt werben die Arbeiten nicht mehr angenommen. 
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8 8. Die Probearbeiten werden der Prüfungs⸗Commiſſion zur Begut⸗ 
achtung vorgelegt und von verfelben mittelft befonderen Berichts dem Minifter der 
DMepicinal-Angelegenpeiten zurüdgereicht. - ” 

Genügen die Ausarbeitungen ven Anforderungen ver Prüfungs-Commiſſion, 
fo wird ver Candidat zu den übrigen Prüfungsabfenitten zugelafien. 

Wird auch nur eine ver Ausarbeitungen mittelmäßig oder ſchlecht befunden, 
fo erhält der Canvivat, wenn er die Prüfung zu wiedecholen wünſcht, nah einer 
nad dem Ausfall ver Arbeiten zu bemeffenden Frift von drei bis zwölf Donazen 
neue Aufgaben. \ 

87. Wenn ver Candivat in. der friftfihen Prüfung befanden ift, fo 
hat er fi) fpäteflens binnen 6 Monaten zu ver practifgen und mündlichen Prüs 
fung bei bem Director der Prüfungs-Commiffion zu melden, widrigenſalls vie 
ſchriftliche Prüfung zunächft wiederhoit werden muß. 

. & 8. Die practifhe Prüfung wird vor dem Digstor ber Prüfungs- 
Eommiffion und zwei Prüfungs-Commiffarien abgelegt. 

In verfelben hat ver Candidat entweder an einem lebenden Tiere einen in 
gerichtlicher oder polizeilicher Beziehung in Betracht fommenven Krankpeitsfall zu 
unterſuchen, demnächſt einen Bericht darüber fonleih mündlich vorzutmagen und 
alsdann ein fehriftliches Gutachten über viefen Fall binnen emer, von dem Direcs 
ter der Commifjion zu beſtimmenden Frift unter Aufſicht auszuarbeiten; oder bie 
Section eines gefallenen Thieres zu verrichten und den Sectionsbericht nebft Gut⸗ 
achten unter Beobachtung der für gerichtliche Sectionen vorgefehriebenen Farmen 
binnen einer von dem Director der Commiſſion zu beſtimmenden Frift unter Aufs 
ſicht auszuarbeiten. \ 

8 9. Die mündliche Prüfung wird unmittelbar nach beſtandener practi» 
ſcher Prüfung -von vem Director und venfelben zwei Prüfungs Commiffarien, 
welche bei ver practifchen Prüfung befhäftigt gemefen: find, abgehalten. - 

Die Gegenftänve diefer Prüfung werben aus dem ganzen Gebiete ver gericht⸗ 
lien und polizeiligen Thierheilfunve entnommen. 

Es dürfen in verfelben gleichzeitig nicht mehr als 4 Candidaten gepräft werben. 

. & 10. Ueber vie praetiſche und mündliche Prüfung wird ein Siratocoll 
aufgenommen, tweldes die Gegenflände der Prüfung, das Urtheil jedes einzelnen 
Examinators und bie Schlußcenſur der Commiffion über das Geſammtergeobniß 
ver Prüfung enthalten mug. Daffelbe iſt dem Miniſter der Mevicinal-Angele- 
genheiten einzureichen. 

8 11. Die bisher für die einzefnen Prüfungsabſchnitte und für bie Ger 
fammtpeüfung üblichen Cenfuren, „vorzüglich gut”, „fehr gut”, „gut“, „mittel 
mäßig“, und „ſchlecht“ werben beibehalten. . Auf Grund einer der drei erſten 
Cenfuren wird das Fahigkeitezeugniß zum Kreisthierarzte ertheilt. 

Die beiven letzten Eenfuren begründen wie Abmweifung des Candidaten, biefelbe 
erfolgt nach Maßgabe ves Inhalts ver Prüfumgsverhanplungen für einen Jeit⸗ 


raum von 3 bis 12 Monaten. 


N 175. 
Die Unser, 
ung neuer 
Raffen. Anwei⸗ 
fangen be: 
teren. 9 
€. 2208. 


\ 
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$& 12. Die Wieberholung ver Prüfung resp. der einzelnen "Prüfungs 
Abſchnitte iſt in ver Negel nur einmal zufäffig, fo daß ein zum zweiten Male 
durchgefallener Canvivat für immer abgewieſen wird. 
& 13. Die von den Candidaten zu entrißptenben en eüfunge-Ochlkren De 


tragen 8 Tplr., wovon für die friftliche Prüfung». - +... +» 

für die practice und mimolige Prüfung gufammen Lerernne. 3 The. 
und für allgemeine Ausgaben 2.2.2... ......... 2 Thlr. 
verwendet werden. 


Drei Thaler werden bei Ueberſendung ver Aufgaben von dem Candidaten 
eingezogen, die übrigen fünf Thaler bei ver Meldung zur practiſchen und mündli⸗ 
chen Prüfung zur General-Eaffe des Minifteriums eingezaplt. 
. Berlin, ven 6. September 1853. 

Der Minifter ver geiftlihen, Unterrichts und Medicinal-Angelegenpeiten. 
v. Raumer. \ 


Verordnungen und Bekanntmachungen Der Königl. Negierung: 
=) welche ben Negierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 


- Bekanntmachung. 
Die Ziehung der Prämien von den nad unferer Befanntmadhung vom 1. Juli 





d. J. zur Ausloofung beſtimmten 10,600 Seehandlungs-Praͤmienſcheinen wird 


am 15. Detober ve % B 
und an den barauf folgenden Tagen, von 8 Uhr Vormittags ab, in dem großen 
Conferenʒ · Saale des Eeehanvlungs- Gebäudes, mit Zuziehung von zwei Notarien 
und zwei vereiveten Protofollführern flattfinden. 

Das betheiligte Publikum feßen wir hiervon mit dem Bemerken in Kenntnif, 
daß wir nah geſchehener Ziehung vie gezogenen Nummern und Prämien durch 
vier verſchiedene hiefige öffentliche Blätter bekannt machen merven. 

Berlin, ven 22. Auguft 1853. 
Senerals Direction der Serhanblungs- Societat 
Bloch. Wentzel. 


Vorfehende Bekanntmachung wird nach dem Antrage der General» Direction 
der Seehandlungs/Societãt hiermit zur öffentlichen Berne gebradıt 


Potsdam, den 24. Yuguft 1853. Königl. Regierung. 
’ Bekanntmachung, 


die Ausreichung neuer Kaſſen-Anweiſungen betreffend. 

In der Beilage bringen wir die Beſchreibung ver in Folge des Geſetzes vom 
19. Mai 1851 (Gefegfammlung Seite 335) unter dem 2. November 1851 aus 
gefertigten neuen Kaffe» Anwelfungen, mit dem Hinzufügen zur öffentlichen Kennt» 
niß, daß die Ausreihung verfelben durch Umtauſch gegen die in im Umlauf ber 
findlichen Kaffen- Anweiſungen vom 2. Januar 1835 mit dem (1. October d. J. 
beginnen wird. 


Es werben daber die Inhaber von Kaflen-Antwelfungen vom 2. Januar 1835 

hiermit aufgefordert, diefe vom 1. October d. J. ab entweder 
1) hier bei ver Controlle der Staatspapiere, Dranienſtraße A 92 parterre, ober 
2) in den Provinzen bei ven Regierungs- Haupt» Kaffen, fo wie bei den von 
den Königlichen Regierungen zu bezeichnenven Kreis- oder Sperial- Raffen zu 

präfentiren, und dagegen neue Kaſſen-Anweiſungen vom 2. November 1851 

von gleichem Werthsbetrage in Empfang zu nehmen. 

Das Gefihäftslocal der Controlle ver Staatspapiere wird zu dieſem Behufe 
in den Wodentagen von 9 bis 1 Uhr geöffnet fein. Diefelbe kann ſich jedoch 
megen des Umtauſchgeſchäfts weder mit Prisarperfonen, noch mit Inſtituten oder 
Specials Raffen, in Schriftwechſel einlaifen, wird vielmehr alle, ihr nicht durch 
die Regierungs- Haupt-Kaffen zum Umtauſch zulommenven  Kaffens Anmweifungen 
den Einfenvern auf ihre Koften remittiren. 

Die Raflen-Anweifungen vom 2. Januar 1835 behalten übrigens einftweilen, 
bis zu dem nad Ablauf von neun Monaten befannt zu machenden Präcluſiv-⸗ 
Termin, ihre Gültigkeit. 

Die Einlöfung ver Darlehns⸗Kaſſenſcheine bleibt vorläufig noch ausgefegt, und 
wird der Termin, an welchem deren Umtauſch beginnen foll, fpäter befannt ge- 
macht werben. j 

Berlin, ven 12. September 1853. . ” 
Haupts Verwaltung der Staatsfchulden. 
, Natan. Rolcke. 


Vorſtehende Aufforderung wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
mit dem Bemerken, daß mit dem Umtauſch ver Kaſſen-Anweiſungen außer der 
Regierungs- Haupt Kaffe noch folgende Special» Raffen: 

a) vie fämmtligen Kreis-Kaffen; 
b) vie ſämmtlichen Haupt-Zoll- und Haupt» Öteuer-Aemter, fo wie 
e) vie Forſt⸗Kaſſen zu Potsdam, Brandenburg, Zinna, Zoffen, Belzig, Span- 
dan, Oranienburg, Havelberg, Woltersvorf, Storkow, Joachimsthal, Neu- 
ſtadt⸗ Eberswalde, Zehvenid, Liebenwalve, Rheinsberg und Alt-Ruppin 
beauftragt worden find. . 

Wir machen hierbei noch befonders darauf aufmerffam, daß es das Umtauſch⸗ 
geſchäft weſentlich erleichtern und raſch beförkern wird, wenn die Inhaber von 
Raffen »Anweifungen vie Präfentation verfelben unter Beifügung eines mit Wohn- 
ort und Namen des Präfentanten verfehenen Verzeichniſſes bewirken, in welchem 
die zum Umtauſch überreichten Kaffen- Anmeifungen nach Stüdzapl, Apointsgattung 
und Gelvbetrag genau angegeben find. . 

Die Beſchreibung der neuen Kaffen-Anmeifungen liegt in einer befonberen 
Anlage diefem Bflatte bei. 

Potsdam, ven 27. September 1853. Koͤnigl. Regierung. 


8 ! . 
im Monat Auguft 1853 


beobadteten Wafferftände. 


Nachweiſun 


der an den Pegeln ver Spree und Havel 


%) welde den Aegierungsbezirk Potsdam ausflichli betreffen. 


MM 126. 
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Auf Grund des & 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
gemacht, daß ver Braumeifler Guſtav Nitſchke, zu Baruth, als Agent ver Leip- 
ziger Feuer-Verficherungs- Gefellfchaft für die Stadt Baruth und Umgegend von 
ung beflätigt worden. Potsdam, ven 16. September 1853. 

Königl. Regierung. Abtpeilung des Innern, 


Bekanntmachungen des Königlichen General:Poft: Amts. 
Die Poſt⸗ Dampfſchiff⸗ Verbindung zwiſchen Preugen einer- und Rußland, Schweden und 
Dänemark andererfeite. 

Die Por-Dampffepiff- Verbindung zwiſchen Preußen einer- und Rußland, 
Schweden ımd Dänemark andererfeits findet folgendermangen flatt: 
: 1. Zwiſchen Stettin und St, Petersburg 
durch die Dampffhiffe „Preußifiper Adler” und „Wladimir“ 
" aus Stettin: Sonnabend 12 Uhr Mittags, 
aus St. Petersburg (Kronftadt): Sonnabend Nachmittags. 
Der „Preußiſche Adler“ geht von Stettin ab: ven 1. und 15. Oktober; ver 
„Wladimir“ dagegen ven 24. September und den 8. und 22. D:tober. 
2. Zwiſchen Stettin und Stockholm 
durch die Poſt⸗Dampfſchiffe „Nagler“ und „Norpfien” . 
\ aus Stettin: Dienflag 12 Uhr Mittags, 
aus Stodpolm: Dienfag 10 Upr Vormittags. ° 
Der „Nagler“ geht von Stettin ab: ven 27. September und den 11. und 
Fa der „Noroflern”- dagegen den A. und 18. October und ver 
4. November. 





3. Zwifgen Stralfund und Yſtadt: 
durch das Pol-Dampfihiff „Königin Elifaberh” 
aus Stralfund: Sonntag und Donnerflag Mittags, „ ' 
aus Yftadt: Montag und freitag Abends. 
4. Zwiſchen Stettin und Kopenhagen 
wurd das Poſt⸗Dampfſchiff „Geyſer““ 
aus Stettin: Mittwoch und Sonnabend 42 Uhr Mittags, 
aus Kopenhagen: Montag und Donnerflag 3 Uhr Nachmittags. 


M 177. 

Agenlur⸗ 
Beſtaͤtigurg. 
T. 806. Eept. 


Die Paffage- und Fracht⸗-Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug auf vie . 


Benugung der Schiffe geltenden Beftimmungen können bei einer jeden Preußiſchen 
Poſt⸗ Anſtalt eingefehen werden. 

Berlin, ven 21. September 1853. Generals Por /Amt. 

R ne 
Bekanntmachung der Königl. Ober: Boft-Dizection in Potsdam. 
Vom 1. October d. 3. ab wird vas Perſonengeld bei den Local-Perfonen- 

poften zwiſchen Glömen und Pritzwalk und zwiſchen Angermünde und Schivedt von 
4 Sgr. auf 5 Sgr. pro Perfon und Meile erhöht. - 

Potsdam, den 25. September 1853." Der. Ober-Poft- Director Balve. 

U) J 


N 51. 
Die Erböhung 
des Peifonen- 
geldes für die 
TCourfe zwiſchen 
Slswen und 
Prigwalt und 
wilden Angers 
münde und 


San 


M 30. 
Agentur 
Betätigung. 


N 31. 
Agentur⸗ 
Niederlegung. 


gos 


Verordnungen und Bekanntmachnugen 
Der Behörden der Stadt Verlin. 

Gemäß ver Vorſchriſt im $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobiliar- 
Feuer⸗Verſicherungsweſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge- 
bracht, daß ver Kaufmann Julius Theodor Guftav Slomann hierfelbft (Bauhof 
N? 1) als Agent ver Berlinifhen Feuer-Verfiherungs-Gefellfcpaft beftätigt worden iſt. 

Berlin, ven 19. September 1853. Koͤnigl. PolizeisPräfivium. 
Im Auftrage: von Mörner. 


Gemäß der Vorſchrift im $12 des Gefeges vom 8. Mat 1837, das Mobiliar 


-" Feuer» Verficherungsmefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge- 


bracht, daß der Agent der Berliner Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft Carl Grapp 
(Oranienburger Straße 22 wohnhaft) vie ihm übertragene Agentur nieders 
gelegt hat. Berlin, ven 19. September 1853. 

König. Polizei Präfidium. Im Auftrage: von Mörner. 





Betfanntmadung, 
betreffend die Einbringung mahl⸗ und ſchlachtſteuerpflichtiger Gegen» 
- fände durch das neue Wafferthor in Berlin. 

1. Nachdem der Bau des Wafferthores zwiſchen dem Halleſchen und 
Cottbuſer Thore hierſelbſt vollſtändig ausgeführt worden, iſt der Eingang von 
Gegenftänden, welche der Mahl⸗, Schlacht- oder Wildpretſteuer unterliegen, zur 
innern Stadt, ſo wie der zu erweiſende Ausgang aus derſelben auch durch das 
genannte Thor, und zwar zu Lande und zu Waſſer, zuläſſig. N 

Den im Mahl» und Sghlachtſteuer⸗Regulativ für Berlin vom 1. October 
1833 88 6 und. 7 aufgeführten erlaubten Stadteingängen tritt hiernach das 
Wofferthor hinzu. 

2. Zur Controfirung und Abfertigung der durch viefes Thor ein» und 
ausgehenden fteuerpflihtigen Gegenflänve ift in ver Nähe des Thores auf dem 
öſtlichen Ufer des Louiſenſtädtiſchen Kanals eine Steuer- Expedition eingerichtet, 
welche die Mahl-, Schlacht⸗ und Wilopretfieuer ohne Beſchränkung zu erheben 
befugt iſt. Alle Beflimmungen ves zu 1 gedachten Regulatios, welche fih auf 
die dafelbft in ven SS 4 1. b- ae, 12 und 92 bezeichneten Abfertigungsftellen mit 
unbefpränfter Hebe-Befugniß beziehen, finden auch auf die Stener-Erpevition am 
Wafferthore Anwendung. ” 

3. Alle ver Mahl-, Schlacht over Wilopretfteuer unterliegenden Gegen- 
flände, imgleichen lebendes Schlachtvieb dürfen, wenn ver Eingang vurch das 
Wafferthor erfolgen fol, innerhalb des engern Stadtbezirke, nur auf nachſtehend 
bezeichneten Straßen dorthin gebracht werben: 

a) beim .Landtransport 
von der über den Schifffahrts- Kanal führenden Babbrüde "ab auf dem, an 
dem rechten Ufer ven Kanal entlang zur öſtlichen Thor⸗Einfahrt gehenden 
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Wege. : Der Eintritt in ven Stadtbezirk auf ber fiber den Schifffahrt 
Kanal führenden Gas-Anflalts-Brüde, fo wie die Benugung eines andern 
als des. bezeichneten Weges von ver Badbrüde bis zu dem Wafferthore iſt 
nicht geſtattet. . 
b) beim Waffertransport - 
von der obern oder umtern Kanalſchleuſe ab auf dem Schifffahrte- Kanal bis 
zu dem Punkte, wo der Schifffahrte-Ranal mit vem Louiſenſtädtiſchen Kanal 
in Verbindung tritt, und dann auf dem Ießtern bis zum Waſſerthore. Es 
bürfen jedoch nur folche fleuerpflicgtigen Gegenflände auf ver bezeichneten 
Wafferfiraße transportirt werben, welche entweder durch die obere oder durch 
> die untere Kanalſchleuſe in ven Schifffahrte-Kanal eingebracht worden find, 
Bird bei den dortigen Steuer» Erpebitionen eine DBor-Abfertigung erhalten 
jaben. 5 
4, Bei zu erweifendem Ausgange find bis zum Verlaſſen bes innern 
Stadtbezirks viefelben Straßen einzuhalten. 

Bei dem Lanbtransporte erfolgt die Ausgangs Abfertigung durch vie Steuer- ' 
Expedition am Wafferthore, bei dem Waffertransporte dagegen wird die Schluß- 
Abfertigung nad) vorangegangener Meldung bei ver Steuer- Expedition am Waſſer⸗ 
thore von den Steuer- Expeditionen an der obern und untern Kanalſchleuſe ertheilt. 

5. Die Vorfprift unter VA des Nachtrages zum Orts-Regulativ vom 
30. Juli 1850, wonach die Einfahrt in ven Kanal mit fieuerpflichtigen Gegen- 
fländen nur geftattet if, wenn das Gericht verfelben Zehn Centner nicht über- 
fleigt, wird hierdurch aufgehoben. 
Berlin, ven 20. März 1853. ‚ 
Der General» Director ver Steuern. 
von Pommer » Efche. 


. . 


° 
Vorftehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem Bemerken publicirt, daß 
der Transport von“ fleuerpflichtigen Gegenftänden durch das Wafferthor ‚vom 
1. Ostober d. J. ab geflattet if. “ s 
Berlin, ven 20. September 1853. 
‚ Königl. Haupt» Steuer-Amt für inlaͤndiſche Gegenftände. 





Wieder s Einrichtung einer Schule im Borhagen. 

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß von uns, mit Genehmi- 
gung bes Königlichen Schul-Eollegii der Provinz; Brandenburg, aus ven Gemein, 
ven Stralau und Rummelsburg und der Cofonie und Vorwerk Borhagen eine 
neue Schul⸗Societät gebilvet und die zu Borhagen im dortigen Schulpaufe wieder 
eingerichtete Schule dem Küfter und Lehrer Pankow zu Stralau, mit Anwelfung 
feiner Wohnung im Schulgebäude zu Borhagen Übertragen worden ifl. 


388. ” 

Die Kinder der Einfaffen vorgenannter Ortſchaften haben demnach die Schul⸗ 
und Schulgelögahlungspflicht zu dieſer Schule vom 1. October d. J. ab, und 
werben bei ungerechtfertigten Schulverfäumnifien, worliber ver inflalliste Lehrer 
Pankow genaue Lifte zu führen angemiefen ift, vie in ver Verordnung vom 
12. April 1834 beftimmten Geld⸗, refp. Gefängnißftrafen gegen die Eltern eintreten. 

Dem Herrn Prediger Dr. Couard an der St. Georgen- Kirche hierſelbſt ift 
die, Auffiht über diefe Schule übertragen, fo wie die Herren: Orisvorfleher _ 
Dvermat zu Borhagen und Schule Köhler zu Stralau zu Schuleorfiehern 
von ung ernannt worden find, welche drei Herren mit unferm Deputirten ven 
Schulvorſtand bilden. 

B Die Schul⸗Anmeldungen, fo wie die Squlgeldzahlaugen müſſen praenume· 

rande bei dem, zum Schul⸗Caſſen-Rendanten von uns beſtellten Drtsoonfieper 

Herrn Odermat zu Borhagen erfolgen. . 
Das Schuldgeld beträgt: . ' 

a) für die Kinder aus Stralau 10 Sgr. monatlich, 

b): für vie übrigen Kinver aus Rummeltburg, Borhagen und Umgegend im 


Sommer... 2220er een rennen. 5 Sr. 
und im Winter ind. 1 Sgr. Holigeld 2.2 neeuenee 6 Ser. 


Berlin, ven 21. September 1853. 
Die Forſt⸗ und Dekonomie-Deputation bes Drosifeas. 





Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenutniß gebracht, daß mit. Genehmigung 
des Königligen Miniſterii der geiſtlichen, Unterrichts- und Medicinal⸗ Angelegen⸗ 
heiten, ver Kur⸗ und. Verpflegungskoſten⸗Satz für die ver Königlichen Thierarznei⸗ 
ſchule übergebenen kranken Pferde und anderen größeren Hausthiere, vom 1. Octo- 
ber.d. 3. ab, ver hohen Futterpreiſe wegen, auf 12 Sgr. 6 Pf. pro Tag und 
Stüd feiigefegt worden fl. 


Berlin, ven 24. September 1853. 


Koͤnigl. Thierarzneiſchul⸗Direction. 
Dr. Gurlt. Eſſe. 


Berfonalhronik. 
Die durch bie Berfegung bed nummehrigen Förflers Peppler erledigte Sorfauficher: 
fielle zu Aprensborf, im Forſtreviere ee ein, if dem verforg —ã 
Jäger Friedrich Molſow vom 1. Detober d. I: ab auf ſechsmonatliche Probe 


tragen’ werben. 
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j Berzgei ni , 
der Borlefungen, welche im Winter 1854, vom 17. Dctober d. J. ab, auf 
der Koͤniglichen Tpierargneifhule gehalten werben. 


1) Herr Geheimer MedicinalbRath Director und Profeffor Dr. med. Gurt, wird 
über Anotomie der Hausfäugethiere täglih von 12 bie 1 Upr und über pathologiige 
Anatomie Mittwoch, Breitag um Sonnabend von 1 bis 2 Upr Borlefungen halten. 
Derfelbe Teitet außerdem praftifcpen Uebungen in der Zontomie, weiche täglich 
des Vormittags und mit Ausnahme von Mittwod und Sonnabend, auch des Nadıs 
‚mittags flattfinden. Unter feiner Leitung geſchehen bie Sectionen ber in ben Kranlen⸗ 
fällen gefallenen Tiere, bei weldem derjenige Lehrer anwefend ‚fein wird, in 
deffen Krantenftall das Thier gefallen iſt. 

2) Herr Profeſſor Dr. med. Hertwig wird täglich (mit Ausnahme des Sonñabends) 
von 11 bis 12 Uhr und an breien Tagen in der Woche aud des Nachmittags von 
4 bis 5 Uhr, über den iflen Theil ber Chirurgie, Operationslehre und Geburts⸗ 
hülfe. Iefen und außerdem die. praftifhen Übungen. in ben: Pferbefcanfenftällen des 
Bermittags von 8 bis. 10 und des Nachmittags von 3 bis. A- Uhr leiten. 

3) Herr Peofeffor Dr. philos. Gtörig wird. über Geſchichte und Encyklopaͤdie ber Tpier- 
heilfunde Montags, Freitags und Sonnabends von A bis 5 Uhr, und über Rind- 
vieh⸗, Schaafs und Schweinezucht Dienflag, Mittwoch und Donnerflag von A bis 5 
Upr Vorträge halten, 

4) Here Profeffor Dr. philos. Erbmann wird Montags, Dienflage, Donnerflags und 
Freitags, von 11 bis 12 Upr, über bie Grundlehren der Phyfik und Ehemie Vor⸗ 
träge halten; Dienkag, Mittwoch und Donnerfing, von 4 bi 6 Uhr Nachmittag, 
über € und Pharmacie Iefen, und ben praßtifchen Unterricht in der Apothele 
der Schule taͤglich ertheilen. 

5) Herr Lehrer Dr. philos. Spinole wirb täglich des Vormittags von 10 bis 11 Uhr, 
über den Iſten Theil der fpesiellen Pathologie und Tperapie Vorträge halten, täglich 
des Morgens von 9 bis 10 Uhr und des Nachmittags von 3 bis A Ur erti 

derſelbe den praktiſchen Unterricht über die zur Anflalt gebrachten kranken Hunde unb 
Neineren Hausthiere, und. wird in geeigneten Stunden die chirurgiſchen Operationds 
übımgen unter feiner Leitung verrigten laſſen. 

6) Der Borſteher der Schulſchmieden Herr Brigade-NRoßarzt und Lehrer Hoffmeiſter 
wird Montags und Freitags Nachmittags von A bis 5 Uhr über Hufbeſchlag Vor⸗ 

traͤge halten und bie praltiſchen Uebungen in ben Schulſchmieden täglich leiten. 

7) Here Departements-Tpierarzt und Lehrer Gerlach wird Montags, Dienflags, Mitt- 

wochs, Donnerflags und Freitags, von 7 bis 8 Uhr-Morgens, über allgemeine Va⸗ 
thologie und Therapie Iefen und wöchentlich einmal, an geeigneten Stunden, kliniſche 
emonftrationen bei ben auf der Anftalt gehaltenen Hausthieren halten. Außerdem , 
wird berfelbe, mit Zugiehung von Eleven der Schule, erkrankte Hausthiere (mit 
Ausnahme der Pferde und Hunde) ſowohl in biefiger Nefivenz, als im ganzen Tel 
towfchen, Niederbarnimfchen und Oßhavellaͤndiſchen Kreife, in den Ställen ihrer Bes 
figer, auf Verlangen thierärgtlih und ohne Entgeld behandeln. 

8) Here Repetitor Dr. philos. Leiſering wird 3 mal. woͤchentlich, in geeigneten Stun» 
den, über ben Iſten der fpeciellen Pathologie und Therapie und eben fo oft 

- über ermemiiefiehre jepetitionen halten. Dem Geheimen Medicinal-Rathe Dr. 
Gurlt wird derfelde bei Leitung ber zootomifchen Präparir-Uehungen affifliren. 

9) Herr Kreisthierarzt und Repetitor-Dr. philos. Ulrich wird den kliniſchen Lehrern 

Srofefioe Dr. Hertwig und Dr. Spinola afffisen. > 
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Zugleich wird Hiermit befannt geinacht, daß Diejenigen, welche bie Aufnahme als Civil⸗ 
Eleven ber Thierarzneifhule zu bevorſtehendem Winterfemefler wünfchen, ſich bis zum 12. 
‚Detober bei ber Direction der Anflalt zu melden, und über ihre Dualification, nad Mag- 

. gabe bes in ben fämmtlichen Amtsblaͤttern abgebrudten Publicandi vom 5. Juni 1838, 
ih auszumeifen haben. 


Berlin, den 20. September 1853. j - 
Königlige Thierarzne iſchul-Direction. 





Bermiſchte Rahrihten 
Benennung eines Wohnplages. 


Das auf der Falkenberger Feldmark der Stadt Strasburg, im Prenzlower 
Kreife, etwa 3 Meife meift weſtlich von ver Stadt, ſüdlich am Were nad Krekow 
ſtehende Aderbürger- Gehöft hat ven Namen: „Boldtshoff” erhalten. 

Potsdam, ven 23. September 1853. 


Königl. Regierung. Abtheilung bes Innern. 


Geſchenke an Kirchen: 


Der Rice zu Ferbig, in der Superintendentur Potsdam, find zwei ſchoöͤne neue 
Beden nebft birfenen polirten Unterfägen Behufs der Aufnahme des Klingbeutel- Geldes 
von € einem Mitgliebe ber dortigen Gemeinde, weldes nicht genannt fein will, geſchenlt 
worben. Y 





(Hierbei eine befondere Beilage, enthaltend die unter AP 175 angezogene Befchreibui ; 
ber neuen Safe Kuleifuogen vom 2. November Kst knnleigen " 
drei Deffentliche Anzeiger.) 


Redigirt von der Rönigligen Regierung au Polddam. v 
Potsdam, gerrußt In der U, 3. Haynfden Bulhrudesei, 





er 


Amtsblatt 


der Röniglichen Negierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 





. Allgemeine Gefegfammliung. 

Das diesjährige Sifte Stüd der Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

Staaten enthält: 

N 3840. Allerhöchſter Erlaß vom 12. April 1853, betreffend vie Auffebung 

- ver Beflimmungen über das engfle Maaß ver Ruſſiſchen Rauchröhren. 

M 3841. Belanntmachung, betreffend vie Aufhebung ver Inſtruction vom 
14. Januar 1822 und ver nachträglichen Beftimmung dazu vom 17. Mai 
1830. Vom 10. September 1853. 

N 3842. Mlerhöhfter Erlaß vom 15. Anguft 1853, betreffend vie Verleihung 
der fiscalifchen Vorrechte x. zum chauſſeemäßigen Ausbau der Straße von 

ver Poſen⸗Cůſtriner Kunſtſtraße bei Gorzyn, im Kreife Birnbaum, über 
Berfde und Deferip bis an vie Orenze des Frankfurter Regierungsbegirks 
in ver Richtung auf Zielenzig. 

N 3843. Allerhöchſter Erlaß vom 20. Auguft 1853, betreffend die Verleihung 
ver fiscalifchen Vorrechte für die Stabt Danzig wegen Ausbaus der Epauffee 
von der Danzig- Stettiner Staats-Ehauffee bei Langfuhr Über Neuſchott⸗ 
land und Saspe nah Bröfen. 

N 3844. Verordnung wegen fernerer Erleichterungen des Verkehrs zwiſchen 
den Staaten des Zollvereins und den Staaten des Steuervereins. Vom 
47. September 1853. 

N? 3845. Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Beflätigung ver Statuten 
einer unter dem Namen: „Bergwerks-Berein Friedrichs⸗Wilhelmshütte zu 
Mühlheim an ver uhr“ dafelbſt gebildeten Actien-Gefelihaft. Vom 
17. September 18, 


PA be —J der Geſeßſammlung für die Königlichen Preufi- 

M 3846. u über einige Aenderungen und Ergänzungen des Regle⸗ 
ments für die Beuer Code ver landſchaftlich nicht affociationsfähigen 
ländlichen Grunpbefiger im Regierungsbezirke Königsberg mit Einfluß 
des zum Moprunger landſchaftlichen Departements gehörigen Theile bes 
Marienwerderſchen Regierungsbeziits vom 30. December 1837 und der 
JZuſatz ⸗· Verordnung vom 15. Juni 1844. Vom 22. Auguſt 1853. 
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M 3847. Verordnung Über einige Aenderungen des Reglements für vie Feuer⸗ 
Societät ver fämmtlihen Stadte % iesungsbeziits Gumbinnen vom 
29. April 1838 umd ver Zuſatz-Verordnung vom 14. November 1845. 
Bom 22. Auguft 1853. ‘ 

N? 3848. Revidirtes Reglement, für die Feuer-Societät der Stäbte des Re- 
gierungsbezirts Konigsherg mit Ausnahme der, Stänte Königsberg und 
Memel. Dom 22. Auguft 1853. 


N 3849. Bekanntmachung über die unterm 15. Auguf 1853 erfolgte Beftä- 
tigung des Statuts der Meferig- Betfcper Ehauffee- Bau-Gefelfgaft. Vom 
3. September 1853. 





Des Möniglichen Ober: Prafikiums Der Provinz Brandenburg. 
Betfanntmadhung, 
die Communal-Landtage der Kurmark und der Neumark betreffenv. 
Die nãchſten Eommunal-Landtage der Kurmark und der Neumarf werden 
am 15. November d. J. “ 
refp. zu Berlin und zu Cäftein eröffnet werben. 

Dig verwaltenden Behörven ver ſtaͤndiſchen Juſtitute, fo wie der Kreiſe und 
Gemeinden haben wiejenigen Gegenftände, welche fie auf dieſen Communal ⸗Land⸗ 
‚tagen zur Sprache zu bringen beabfichtigen, bei ven hetreffenren Herren Vorfipenven, 

Dperfilieutenant a. D. von Arnim-Eriewen zu Berlin und Landes Director 
lin der Gpfg auf. Kreizig bei Schiexelbein anzumelpen, die 

vrden aber, wegen dieſer A — — mic, zu. wenden. 

er 


otsdam, den 26. September 1852. 
Der Ober» Präffveng wer Propinz Brandenburs. 
Staats⸗ Miniſter Floitwell. 


Bel ver Feier des 40ſten Jahresſtages ver Schlacht von Dennewitß am 6. Sep⸗ 
tember. d. J. iſt von mehreren, Seiten der Wunſch rege geworden, in ber Gtabt 
Ziang, ünfern Dennenig, ein „Veteranen » Wittwen « Haus” zur Aufnahme 

on, Witripen derjenigen Waterlande-Bertpeibiger, weldhe in, den Schlaghten von 
jennewwig und Öroß-Beeren mitgelämpft haben, gegründet, zu fehen, uud bie dadurch 
entflehenven Koften durch fogenannte Grofchen- Sammlungen aufbringen zu faffen. 

"Der. Sandrath. tes! Püterbogkigndenmalvefhen Sreifes, Geheime Regierungs- 
Rath Haufhted, welcher zugleich Vorſtand der Dennewitz-Siftung ift, hat. e6 
übernemmen, megen, Ausführung — und, menſchenfreundlichen Unter, 
mehmeng die weiter eyfgrverlihen Cinfeitungen zu treffen, unh Au ben Ende in 
dem Ähm. anyertrauten Hreiſe bereitd eine Groſchen · Sammlung veranftgltet, deren 
Erträge von der Kreis-Eaffe zu Iluerbogk, angenommen werben. 

Indem ich dies hierduich zur, Öffentligen Kenntniß bringe, halteich. mich übetzeugt, 
daß dieſes Unternehmen in der ganzen hicfigen Provinz, die den Valerlande Ver ⸗ 
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en aus jener glorreichen Zeit fo Vieles zu verdanken hat, lebhaften Anklang 
ee La die Fa derſelben —— gern bereit ſein werden, ihr 
Sherflein dazu beizutragen. 
Ich erſuche daher die fämmtlichen Behörden, Obrigkeiten und Ortsvorſtäͤnde, 
durch Eröffnung der Groſchen⸗Sammlungen in ihren Bezirken zur örverung des 
guten Zweds nad Kräften mitzuwirken, und vie eingehenden Gelvbeiträge mit den 
Namens-Berzeihniffen ver Geber an vie Rreis-Caffe zu Jüterbogk einzufenden. 
Potsdam, den 27. September 1853. 


Der Ober-Präfivent der Provinz Brandenburg. 
Staats-Minifter Flottwell. 


Von mehreren Seiten iſt pie Beforgnig zu meiner Kenntniß gebradt worden, 
daß, da durch die theils für Rechnung des Auslandes, theils von Seiten gehe 
Brennereibefiger eingeleiteten Anfäufe von Kartoffeln, die Preife derfelben fehr ge⸗ 
fleigert worden find, die bäuerlichen und kleinern Orundbefiger verlodt werden moͤch⸗ 
ten, fi ihrer durch eine ungänftige Ernte ſchon verfümmerten Vorräte zu ent- 
äußern und fi) dadurch ven zu ihrer Ernährung bis zur negen Ernte und zur 
Ausfaat im Frühjahr erforderlichen Bedarf an einem ver nothwendigſten Lebens⸗ 
bevurfniſſe zu entaiehen. 

So wenig ich geneigt und gefonnen bin, dem natüurlichen Dispofitionsraipt je- 
des Hausvaters über feine Wirthafchafte- Erzeugniffe vorzugreifen oder Beſchrän⸗ 
kungen deſſelben im Wege der Geſetzgebung zu beflirworten, fo halte ich mich 
doch durch meine amtliche Stellung verpflichtet, eine Stimme ver Warnung gegen 
unüberlegte und in ihren Folgen ververbliche Verkäufe diefer Art zu erheben und . 
darauf hinzumeifen, daß Verlegenheiten und Nothſtände, welche durch ſolche Ent- 
äußerung der unentbehrlichſten Lebensbedürfniſſe im Winter und im nädften Früh - 
jahr hervorgerufen werden Könnten, ganz gewiß Beine Berüdfihtigung und Ab⸗ 
hülfe Seitens ver Koͤnigl. Regierung finden werben. 

Ich erſuche deshalb die Behörden der Provinz, namentlich vie Herren Land⸗ 
räthe, die Gutsherrſchaften und Magifiräte und nicht minder vie Herren Geiſt⸗ 
lichen, va, wo fie es für angemeffen erachten, viefe Warnung zu verbreiten und 
überhaupt allen Hausvätern es auf das Einvringlihfte ans Herz zu legen, daß 
den Nothftänven, welche eine ungünſtige Ernte zur Folge haben, am wirkſamſten 
und fierfien, durch einen fparfamen, verflännigen und eben ſowohl von einem 
thörigten Streben nad einem augenblillichen Gewinn, als von unzeitiger Genuß⸗ 
fucht fih fern haltenden Hauspalt, vorgebeugt werden Tann. 

Potsdam, ven 1. October 1853. 
Der Ober-Präfisent der. Provinz Brandenburg. 
. Stanis- Diner Flottwell. 





" Rauptabad. Genräßpeit des 
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Verordnungen und Belountmachungen der Aönigl. Negierung: 

. a) welche den Negierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

M 118. Im der Nacht vom 11. zum 12. Auguft d. I. find im Grenzbezirke, an -ver 

Aufruf der Medfenburgifhen Grenze, bei dem Dorfe Hülfebed, fieben Paden von entfprungenen 
unbefanniemn  Yerfonen abgeworfen, welche demnächſi mit Beſchlag belegt find und 


don firben, an netto 2 Etr. 29,8 Pfo. Eaffee 
der diealen · 1» 529 - Hutzuder 
Baraliara eu 6,3 +» Candis und 
re 
one 20,2 - fabr. geſchn. Rauchtaback 


enthalten haben. 

Da vie Eigenthümer dieſer Waaren unbekannt geblieben ſind, ſo werden alle 
Kaffee, Hut: Diejenigen, welche begründete Eigenthums⸗Anſprüche an dieſelben zu machen beab⸗ 
und Eondi- fichtigen, hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen bei der unterzeichneten Behörbe 
— ihre Anfprüche geltend zu machen, widrigenfalls ver Verkauf dieſer Waaren in 

1} 60 des Zolftrafgefeges vom 23. Januar 1838 Sffentlich er- 
IV. 9ors. olgen und ver Erlös zur Staats-Caſſe verrechnet werden wird. 
' Potsdam, den 27. u uft 1853. 
König. Regierung. 
Abtheilung für die Bermaltung der indirecten Steuern. 


M 19. Nach höherer Mittheilung find als weitere Uebergangsſtraßen für ven Wertehr 
Wenderungen mit controle» und übergangsabgabenpflichtigen Gegenflänven in dem Konigreiche 
tn dom Ber Württemberg vom 1. September d. 3. ab: 


ande — 8) die dur bie Örengore: 
alf@en Ueder ⸗ Röthenbach, Cameral-Amts und Ober⸗Amts Oberadorf, 
gange · Sie ⸗ Dürrenmetiftetten, 
Yon geinfietten, 
" . . Fr Cameral⸗Amts und Ober⸗Amts Sulz, 
Rofenfelo, 
\ Binsvorf, 
en, Eameral- Amts Schönthal und Ober-Amts Künzelsau, 


führenven Straßen eröffnet worden, wogegen 
b) vie Usbergangs » Station Röthenberg, Cameral » Amts und Ober » Amis 
Oberndorf, 
als entbehrlich wieder aufgehoben ift. 
Solches wird, in Verfolg unferer Belanntmahung vom 13. Auguft d. J. 
(Amtsblatt Stüd 33 Pag. 310) bier zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam, ven 2. October 1853 
Königl. Re, gierung. 
Abtheilung für die Werweltung der indirecten Steuern. 
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Nachdem der Ghanffechan von Beeskow nad ückemate fo weit vorgeridt 
if, daß eine Wegeſtrecke von Fürſtenwalde aus in einer Länge von über 3000 
laufenden Ruthen dem Berfehr übergeben werden Könnte, foll von jegt ab auf ver 
mit höherer Genehmigung errichteten Hebeflelle bei Station 119 bei Langewahl eis 
Chauffeegelv nach vem Tarifsfage für 14 Meile erfolgen, viefe Erhebung jedoch nur 
mit der Maaßgabe ftattfinden, daß die Bewohner von Langewahl in der Richtung auf 
Fürftenwalde nur für eine halbe Meile Chauffeegelv zu entrichten haben. Eine 
gleiche Ermäßigung ves Hebefages tritt für viejenigen Paffanten ein, welche auf 
dem- Neubrüder Wege vie Chauffee erreichen over. verlaflen, bie letztgenannten 
Paffanten müffen fih jedoch mit Legitimationsfcheinen verfehen. 

Nach vorftehenver Bekanntmachung hat ſich das betheifigte Publikum zu achten. 
Potsvam, den 3. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Junern. 


Der Rendant der Angermündeſchen Kreis⸗Caſſe Hiege, zu Angermünde, iſt 
am 1. September d. J. in ven Ruheſtand verſetzt, und dem früheren Steuer⸗ 
Infpector Wedigen, zu Neu-Ruppin, vom vorgenannnten Tage ab vie Sreid- 
Einmehmer-Stelle des Angermünver Fe Interimififg übertragen worden. 

Potsdam, den 27. September 1 
Königt. Kogkrung. 
Abteilung für die Bermaltung der direrten Steuern, Domsinen und Zorfien. 


b) welche den Negierungsbejirt Potsdam ausfchließlich betreffen. 


PoligeisPVersrdnung. 
Auf Grund des 5 84 der Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Janımr 1845 und 
& 71 ver Verordnung vom 9. Februar 1849, we des Geſetzes über die Poligeis 
Verwaltung vom 11. März 1850 werden für den Wochenmarkt» Berker ver Stat 
Havelberg folgende Vorſchriften erlaffen: 

1) Das im $ 80 ver Gewerbe-Orbnung vom 17. Januar 1845 entpaltene 
Verbot des Auffaufens der, für die Wochenmärkte ver Stadt Havelberg bes 
flimmten Gegenflände an den Wochenmarkttagen (Mittwoch und Sonnabend) 
erſtredt fich Ar den Umkreis Einer Meile, von den Thoren der Stadt Has 
velberg an gerechnet. 

2) Der Einkauf von Getreide und fonftigen Lebensmitteln auf den Havelberger 
Wochenmärkien if Denjenigen, welche damit Handel treiben over ſolche zu 
ihrem Gemwerbsbetrieb en fo wie ven Zwiſchenhaͤndlern, Wieververfäus 
fern, Vorkäufern, Höfern u. ſ w. erft von Vormittäge 11 Uhr ab geflattet. 

3) Zuwiderhandlungen gegen diefe Verbote nd 1 und 2 meren nah $ 187 
der Gewerbes Orbnung vom 17. Januar 1845 mit einer- Geldbuße bis Zwanzig 
Thaler over verhältnigmäßtger Getingniffrafe geahnvet werben. 

Porsven, pa den 4. October 1 
Königl. Senkung. Bätjelung des Senn. 





M 180, 

Die Stanflıes 
seldagrhebung 
auf per Begds 
low · Bürflens 

walder 


Chauſſee. 
1.2891. Gept. 


N 181. 

Die Berwal · 
tung dır Ans 
germändifgen 
Kreio· Eafle. 

ML d. 6714, 


NM 182. 
Berbot des 
Auftanfs auf 
den Boden 
märkien zu 
Havelberg. 
1. 2491. Sept. 


M 168. 
Ugentur« 


SeRätigung. 
1. 1426. Gept. 
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Auf Orumd des $ 12 des Geſetzes vom B. Mai 1837 wird hierdurch zur Öffent- 
lichen Kenntniß gebracht, daß der Rentier Deyen, zu Potsdam, als Agent ver 
Shaenier Hagelfigaden- und Mobiliar» Brand-Berfiherungs- Geſellſchaft für vie 

Stadt Potsdam und Umgegend von uns etigt worden. 

Potsdam, ven 26. September 1853 
Könige. Regierung. Abtheilung des Imern. 





Betlanntmahung. 

i m Publikum werden die nadfolgenden 88 101 und 102 ves Mahl- und 
Es ea vom 1. October 1833, das innerhalb ver Stadt 
geborne Schlachtvieh betreffend, nemlich: 

& 101. Wird Vieh innerhalb ver Stadt geboren, fo muß ſolches ſpä⸗ 
teſtens am andern Tage, oder, Falls an vemfelben eine Abfertigung nicht Ratt- 
findet, am barauf folgenden Tage dem Haupt-SteuersAmte gemeldet und vie 
Steuer davon entrichtet werben. 


$ 102. Tritt ein Stück Vieh durch höheres Alter in eine andere 
ſteuerpflichtige Claſſe, ſo muß ſelches dem Hanpt-Steuer-Amte gemelvet und 
der Steuerfaß der höheren Claſſe, mit Anrechnung des Bereits gezahlten gerin⸗ 
. gern Steuerfages, erlegt werden. Schaaf» und Ziegenlämmer, imgleigen Span 
ferfel werben ’als folhe nur den erften Sommer hindurch, mithin bis zum 
1. October, die außer ver gewöhnlichen Zeit geborenen aber ein halbes Jahr 
lang geachtet, welches Teptere auch auf Kälber Anwendung findet. Nach Ablauf 
dieſer Frift tritt Das genannte Jangvieh beziehungsweiſe in die Claſſe der Schaafe, 
Ziegen, Schweine une ver Stiere ober Ferſen. 


hiermit in Erinnerung gebracht. 
Berlin, ven 27. September 1853. 
König. Haupt» Steuer⸗Amt für inlandiſche Gegenſtaͤnde 





Ankündigung bes bevorſtehenden Hebammen » Unterrichts. 


Am 17. October d. 3. beginnt ver viesjährige Hebammen»Unterrigt. Nur 
die bis dabin bereits won ihrer Annahme benachrichtigten Frauen haben füh am 
45. October, Morgens 9 Uhr, in dem hiefigen Charite Gebäude auf ver Gebär- 
Abtheilung einzufinden. Die Aufnahme findet unter folgenden Bedingungen flatt: 

1) Sämmtlihe Grauen haben bei ihrem Eintritt fofort 20 Zplr. einzuzahlen 
und diejenigen amfervem weih SU Thlr., für melde von der Königlichen Mer 
gierung Iepiere Summe sus dem Unterfgungs- ige⸗Fonds nicht gewährt worden iſt. 


ar ‘ 

%) Die Frauen erhalten während ihres ganzen Aufenthaltes: in der Lehr-Anflalt: 
freie Wohnung, Bett, Wäfge, vollftändige Verpflegung und bei ihren Ab- 
gange alle ihnen nöthigen Infrumente und Bücher. 

3) Es iſt geflattet, einen Meinen Koffer oder Kaften, die nothwendigen Kleidungs⸗ 
ftüde enthaltend, mitzubringen, die Höhe deſſelben darf aber 7 Zoll nicht 
überfleigen. 

4) Schwangere Frauen werben zum Unterricht nicht zugelaffen. 

Die weiteren, auf ven Unterricht fi beziehenven Verhältniſſe und Fee im 
Infitute zu beobachtenden Pflichten und Gefege werden bei ver Aufnahme befannt 
gemacht werben. 

Berlin, ven 28. September 1853. 
Die Direstion des Koͤnigl. Hebammen ⸗Inſtituts 
Crede. 





Es wird Nenn zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit Genehmigung 
des Königlichen Minifteri ver, geiftlihen, Unterrichts ». und Mevicinal- Angelegen- 
heiten, ver Kur⸗ und Berpflegungsfoften-Sag für die der Königlichen Tpierarzneis 
ſchule übergebenen Franken Pferde und. anderen größeren Hausthiere, vom 1. Seto⸗ 
ber d. 3. ab, ver hohen Fatterpreife wegen, auf 12 en 6 Pf. pro Tag und 
Stüd fefigefegt worben ifl. 

Berlin, den 24. September 1853. 
Königl. Thierarzneiſchul⸗Direction. 
Dr. Gurlt. Effe 


Patents Ertheilung. j 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Gtanbs-Unzeiger AP 231 vom 1. Deiober 1853.) _ 
Dem Matpematifer und Prefeffor Schönemann zu Brandenburg a. d. H. 
iſt unter dem 28. September 1853 ein Patent 
auf die Verbindung einer fogenannten Vorbrüde mit einer Brüdenwange, 
fo weit dieſelbe nach Zeichnung und Beſchreibung ald neu erfannt ifl, 
auf fünf Jahre von ‚jenem —e— an gerechnet. und für den Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staates ertheilt 
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VBatent» Aufhebung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats⸗Anzeiger AP 222 vom 21. September 1853.) 


Das dem Translator H. A. Baftive in Berlin unterm 6. December 1852 
ertheifte Einführungs-Patent 


auf einen Apparat, um die Melafle vom Zuder zu ſcheiden, 
ift aufgehoben. 





Perſonalchronik. 


Der Regierungs⸗Aſſeſſor von Pannewitz iſt bei dem Koͤniglichen Polizei⸗Praͤſidio 
zu Berlin als Hülfsarbeiter. Anderem. vi etien Pollel- 


Der bisherige Appellations⸗ Gerichts⸗Auscultator Kranz Heinrih Gottſchald, aus 
Frei iR zum Bargermeiſter ber Stadt Dahme auf zwölf Jahre gewählt und bes 


Der Lehrer Piltz, zu Rathenow, iſt zum Mufil-Hüffslehrer beim Seminar in Eöpes 
nid ernannt worden. 


Den Schulamts.Eanbidaten Auguſt Friedrich Albert Ludewig, aus Quedlinburg, 
jept in Stolpe a. d. D., Earl Strud, aus Wismar im Großherzogthum Meglenburg⸗ 
Schwerin, jept zu Wentow, im Ruppinfhen-Rreife, und dem Tandidaien der Theologie 
Wilhelm Tell, aus Raumburg an ber Schale, jet zu Dobberzin, im Angermändefhen 
Kreife, if die Erfaubniß zur Annahme von Hausleprerftellen im Regierungss Bezirk 
Potsdam eriheilt worden. 





Bermiflähte Rabrihten. 
Geſchenke an Kirchen. 


Drer girchenpatron von Ihlow, Guperintenbentur Wriegen, Here Domherr v. Bre⸗ 
dom, hat ber Kirche zu E sußelferne Altarleuchter und ein Erucifir gefchenkt. 


— — — 


(Hierbei drei Deffeniliche Anzeiger.) 


Redinirt von der Röniglihen Regierung gu Potsbam. 
Foissam, gedrudt ia der A. W. Hapnfgen Buydruderel. 
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Amtsblatt 


ber Röniglichen Regierung zu Potsdam 
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" Allgemeine Gefegfammlung. . 
Das Das viiiche 53fe Gtüd der Gefepfommlung. für Die Rönigfihen Preuhiſcher 


MN? 3850. Privilegium wegen Apsfertigung auf ven Jubaber fantender Kreis, 

. Dbligationen des Schlamer Kreiſee im Benage von 450,000 Thalern. 
Dom 2 20. Auguft 1858. 

NE 3851. Soncefflone- uno Beflätigangs-Urkunde, betreffend die Anlage einer 
Zweigbafn von Dberhaufen über Wefel und Emmerich bis zur Niever- 
ländifgen Grenze in der Richtung. auf Arnheim, von Seiten ver Ci 
Mindener Eiſenbahn⸗ Gefellſchaft. Bom 1. September 1658. 

M 3852. Privilegium Emtffion von Prioritäts- Obligationen der Coln- 
Mindener Eitenbapn-Öefelfgaft im Gefammtbetrage von 3,000,000 Thlrn 
zum Bau der Oberhaufen-Arnheimer Eiſenbahn. Vom 1. September 1853. 

N? 3853. Bekanntmachung über die unterm 22. Auguft 1853 erfolgte Beftäti- 
gung des Statuts der Bee Dampf gu Minden. 
Vom 11, September 185. 

N 3854. Bekanntmachung * "die unterm 29. Auguft 1853 erfolgte Bell 
tigung des Statuts ber Aetien ⸗Geſellſhaft zum Bau einer Chauſſer von 
Bojanowo nad Punig, im —— — „aeeierungsbeiat Bor, \ vom 
22. Juni 1853. Vom 17. September 185 \ 


Belountmadrungen 
bes Königlichen Dber-Yräfidiums dee Provinz Brandenburg. 
Der Nachtrag zur Ban-Polizei-Drvnung für die zu einer Feuer-Speietät ver⸗ 
bundenen Städte der Kur- und Reumark und des Markgrafthums Nieverlaufig x. 
vom 10. Januar 1846 (Amtsblatt der Königlichen Regierung bierfefbft.de 1846 
Seite. 27) enthält zu ven 8$ 18 und 19 sub Nr. 12 ad d. die Beftimmung: 
„daß alles Holzwerf von hen Wangen der Schornſteinroͤhren bis auf 
3 Zoll entfernt bleiben ſoll.“ 

Ir Verfolg deſſen bringe ich mit Genehmigung ver Rinigfihen Dinierien 

für Handel, Gewerbe und Öffentlüge Arbeiten und des Ingern hierdurch zur :öffehte 


N 184, 


Aufruf der 
unbefannten 
Eigratpämer ” 
son neun An 
der Medien 


burger Bronze 


in Beſchlag 
genommenen 
Paden mit 
zopem Gafler, 
Hut» und 
Gandiszuder, 
Tabrichttem 
Raugtapat 
und baumwol · 
lenen Waaren. 
IV. oaia. 


MM 185. 

Betrifft die 
Bhrfriften 
für die Ber 
anguna der 
Saleuſe bei 
Hopenfantpen · 
awiſchen der 
neuen und 
alten Oder. 

1. 374. Oct. 

ad$ 2 der 

Rangfapıie. 
Drbnung. 


al 7d R-D. 


3% 
lichen Kenntniß, daß viefe Beftimmung auf Dulenldden, Dedenſchalungen und 
Dachlatten nicht auszudehnen iſt. 

Porsvam, \ den 6, Dxctoben 1853. ö 
Der Ober» Präfvent der Provinz Brandenburg. 
Staats-Minifter Flottwell. — 





Verordnungen und Bekanntmachungen der Königl. Negierung: 
a) welche den Negierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Am 18. Juli d. J. find im, Grenzbezirke, an der Mecklenburger Grenze, hinter 
der Colonie Burow, an der Pirower Feldgrenze, neun Paden von entfprungenen 
Perfonen abgemworfen, welche demnächſt . 

netto 2 Gentner 2,6 Pfund rohen Caffee, - 
1 = 909» . Hutzuder, 
. 266 »  „Cambiszuder, 
. 188 *  fabrieirten Rauchtaback and⸗ 

5 ⸗baumwollene Waaren 
enthalten haben. u 

Da die Eigenthlimer viefer Waaren unbekannt geblieben find, fo werben alle 
Diejenigen, welche begründete Eigenthums-Anfprüche an dieſelben zu maden beab- 
fihtigen, hiermit aufgefordert, binnen vier Wochen bei der ımterzeichneten Behörde 
ihre-Unfprüche geltend zu machen, widrigenfalls ver Verkauf biefer Waaren in 
Gemäßpeit ves $ 60 des Zollftrafgefeges vom 23. Januar 1838 Öffentlich er- 
folgen und ver Erlös zur Staats-Caſſe verrechnet werden wird. 


* Potsdam, den 10. Anguft 1853. . Königl. Regierung. 
Abtheilung für die Verwaltung der indirecten Steuern. 


Durch die Bauten der Nieder» Overbrudh-Meliorationen wird die bisherige 
Waſſerſtraße von der neuen Oder bis zur alten Over und zu dem Finow⸗Kanale 
durch den fogenannten Bauergraben bei Hohenfaathen im Anfange Detober d. J. 
durch eine Coupirung geſchloffen und flatt deſſen die neu erbaute Schleufe und 
deren Zuleitungs-Sandle vafelbft zwiſchen der neuen und alten Ober eröffnet werben. 

Bei der Benugung diefer Schleufe haben die Beflimmungen der für die Waſſer⸗ 
ſtraße von ver Lieper bis zur Pinnower Schleuſe ergangenen Hangfahrts- Drbnung 
vom 18. Januar 1845, inſoweit fie ihrem Inhalte nad) darauf Anwendung finden, 
Geltung, jedoch mit folgenden, vorläufig maaßgebenven Abänderungen: > 
. 8 1. Die in der Oper ſtromaufwärts zur Schleuſe kommenden Schiffe 
und Sciffgefäße haben vor ben firomabmärts Fommenven Schiffen in der Art 
ben Vorrang, daß den erfieren immer zwei Schleufungen bewilligt werben, wäh. 
rend ‘ven Teßteren nur eine Schleuſung zufleht. 

$ 2. Damit ſowohl unter den ſtromaufwärts als unter den firomabmwärts 
zur Schleuſe kommenden Schiffen und Flößen die Rang» Orpnung für)die Durch⸗ 
fahrt feßgeRellt werde, Haben Die vethelligen Führer ſofort nach ihrer Ankunft und 


Fun 
nachdem fle in der betreffeunden Neihefolge angelegt haben, ſich bei vem Schlenfen- 


“ meifter zu meloen, ‚und veffen weitere Änweiſung genau zu befolgen. 

$ 3. Hinſichts ver von der alten Over nad der neuen Over Schleufenven na 45 8—15 
gelten vie Beſtimmungen ver ss 8 — 15 ver‘ genannten Rangfahrts⸗Ordnung ». R.-D. 
mit der einzigen Ausnahme, daß ein befonderes Lichtgeld vorläufig nicht entrichtet wird. 
WVon der neuen Oder nad der. alten Over hin wird wohl bei Tage wie bei 
Nacht geicpleuft, ohne daß dem zur Nat Schleuſenden dadurch befondere Koſten 
oder Nachtheile entſtehen. 

& 4. Gleiche Berechtigungen, wie die unter M 4 $ 15 genannten = 
Kähne haben: 

5) aud vie Kähne, Utenfilien und Materialien der Deichverwaltung des Oder⸗ 
bruchs, und haben die Führer verfelben ſich durch Atteſte ver Deichbau⸗ 
beamten zu legitimiren. 

$ 5. Der & 31 ver genannten Rangfahris · Ordnung findet feine An ga gun. 
wendung, RD. 
: 6. Die diefe Schleufe paſſirenden Floöͤße müſſen entweder unter 14 Fuß 
breit fein, oder eine Breite von 19 bis 21 Fuß haben. Die Länge der verbun⸗ 
denen Flöße darf nicht 412 Fuß überfihreiten. \ 


Vorftehendes durch Erlaß des Königlichen Miniſteriums für Handel, Gewerbe 
und öffentliche” Arbeiten. vom 27. September 1853 als proviforifche Polizei 
Verordnung genehmigtes Reglement wird Keruh zur Kenntniß des Publitums 
gebracht. Potsdam, ven 11. October 185: 

Koͤnigl. Regierung. —— des Innern. 


Die Durchſchnittspreiſe ver verſchie denen Getreidearten der Erbſen und ver rauhen .NF 186. 












Fourage x. haben auf dem Markte zü Berlin im Monat September d. 3. betragen: Berliner , 
für den Sqheffel Weigen .7. 3 Zr. 12 Sg. 3%, Betrehe, =. 
für den Scheffel Roggen .... 2 . . vn Orr 
für ven Scheffel große Gerfie . 1» 2» . 1 . —— 
für ven Scheffel Heine Gerfte .. .. BE 2 10 + 1. 811. Det. 
für ven Scheffel Hafer 1. 3% 
für ven Scheffel Erbſen ... 2» 17 . 5» 
für ven Eentner Heu ................ — 1,23. 4, 

fuür das Schock Stroh ................ 7. 267 
für den Centuer Hopfen .............. 10.15. —. 
die Tonne Weißbier Toftete .. » 5... \ 
die Tonne Braunbier Foftete » 5. —. 
das Quart doppelter Kornbranntwein iofteie =- 5— 
das Quart einfacher Kornbranmtmein foflete — » 2 » 9» 

Votsdam, ven 10. October 1853. 
Kinigl. Regierung. - Wötgeltung bes Sunern, 


.” ' 
by welche ben Blegiernugsbesirt Potsdam ausichlichtich betreffen. 
NM 187. Bei der unterm heutigen Tage bierfelbft ſtaitgehabten Berloofung der vormals 
Die im vier, Saͤchſiſchen, jeht Preußiſchen Kammer» Erevit-Eaffenfgeinen, wurben nachverzeichnete 
jährigen Dt Nummern Behufs deren Realifirung im Ofter-Termine 1854 gezogen: \ 
er Bon Liti. Aa. à 1000 Zhlr.: M 170. 274. 445. 487. 475. 1095. 


mine ausge» 


Iooften, vor. . 1371. 1408. 1505. 1524. 1667. 1682. 1729. 2021. 2109. 
mals Saqſi· 2344. 2504. 2577. 2764. 2773. 3127. ' 


ran Bon Litt. B. a 500 Zplr.: AP 105. 184. 278. 341. 412. 5901. 
ſqh tiue. 


Außerdem werben von den unverzinslichen Kammer⸗Credit⸗Caſſeuſcheinen 
"286 itt. E. & 41 Ze. die Scheine 
NP 10,385. 10,400. 10,403. 10,515. 10,529. 10,566. 10,585. 
10, ‚628. 10,843. 10,864. 11,079. 
ini fer» Teritine 1854 zur Zaplang ausgefeft. 
Die’ Befiger ver vorbemerkten verloofeten und refp. zur Zahlung ausgefepten 
Scheine werben hierdurch veranlaßt, die Eapitalien gegen Rüdgabe ver Scheine 
aid der zu den Scheinen Litt. Aa. und B. gehörenden Talons und Coupons 
mit dem Eintritt des Ofter-Termins 1884, wo bie Verzinfung der jetzt gezogenen 
Scheine Litt. Aa. und B. aufhört, bei ver hiefigen Degierunge- Haupt⸗ Cafe in 
VPreußiſchem Courant zu erheben. . 
' Merfeburg, ven 29. September 1853. 
Im Auftrage der Königl. Haupt- Verwaltung der Staatsſchulden, 
der Regerungs Prüfen von Wedell. 


[ Vorhthende Belannimachung wegen der im diesjährigen Michaelis⸗Termine 
ausgelooſten vormals Sdhffgen Kainmer-Credit-Caffenfgeine wird hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Potsdam, den 8. October 1853. - want Regierung. 


M 188. Bei der ‚heute hierſelbſt erfolgten Verlooſung ver im n Jahre 1764, fo. wie der 
Die im dies. anflatt der frühern unverwechfelten und unverloosbaren Steuerfipeine im Jahre 
jährigen DI. 1836 ausgefertigten Steuer⸗Credit⸗Caſſen⸗Scheine find folgende Nummern Behufs 


—æã*r deren Realiſirung im Oftertermine 1854 gezoͤgen worden: 


Rummen der 1) Von Den Stener-Erevit-Caffen-Scheinen aus dem Jahre 1764 

vormals Gäd- von Littr, A. a 1000 Thaler. 

fen Bleuer- N? 98. 499. 1016. 1160. 1432. 2059. 2064. 3519. 3632. 3776. 3908. 

aa ofen 3988. 4726. 5071. 5312. 5696. 6336. 6624. 6845. 7209. 7483. 8201. 
€. 2370, 8220. 8468. 8635. 9764. 10640. 10888. 11890. 12149. 12323. 


12431; 12463. 12904. 13185. 13466. 13858. 13923. 13989. 
- von Littr. B. à 500 Thaler. . 
N 582. 1186. 1371. 1530. 1551. 2054. 2878.2468,,2933) 3018. 3314. 
3779. 4245. 4747. 4814, 4085. 5433. 6695. 6723. 7273. 7025. 7989. 


. 388 
von Littr. D. a 100 Thaler. 


M 313. 441. 669. 985. 1280. 1310. 1454. 2123. 2460. 3235. 3940. 


4446. 4233. 4282. 4293. 4938. 5604. 5759. 5801. 6166. 6308. - 


6349. 6479. j 


2) von den Stener-Erevit-Caffen-Scheinen aus pem Jahre 1836 
von Littr. 4. A 1000 Thaler N? 123. 139. 158. 171. 
von Littr. 8. à 500 Thaler NP 99. 
von Littr. €. à 200 Thaler NP 15. 73. 122. 166. 
von Littr. D. a 100 Thaler. MM 103. 
son Littr. €. a 50 Thaler AP 24. \ 


Die Befiger’ ver vorverzeichneten Scheine werben hierdurch veranlaßt, vie Ca⸗ 
pitalien gegen Rückgabe ver Scheine und ver dazu gehörenden Talons und Cou⸗ 
pons zu Oftern 1854, wo deren Verzinſung .aufpört, bei ver hiefigen Regierungs⸗ 
Haupt-Caffe in Preuß. Courant in Empfang zw nehmen. 

Merfeburg, ven 28. September 1853. 
Im Auftrage der Königlichen Haupt-Verwaltung ver Staatsſchulden, 
der Regierungs-Präfivent von Wedell. 
.. 


Vorfiehende Bekanntmachung wegen der im viegjährigen Michaelis-Termine 


gezogenen Nummern ver vormals Sächfiſchen Steuer-Exevit-affenfheine wird hier» 
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. _ 
Potsdam, ven 8. October 1853. Königl. Regierung. 


Auf Grund des $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
gemacht, daß ver Kreis-Communal»Caffen-Rendent Linder, zu Templin, als 
Agent der Hagelſchaden ⸗ und Mobikien-BrandBerficherungs-Befelispaft zu Schwert 
an ber Ober für den Templiner Kreis von uns beflätigt worden. 

Potsdam, den 23. September 1853. ’ 
Koͤnigl. Regierung. Mätgeitung des Zunere. 


Die von der hieſigen Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe ausgeſtellten Ouittungen über 





die im Monat Juli d. J. eingezaplten Kaufgelver sc. für veräußerte Domainen⸗ 


und Forft-Objecte find nad erfolgter vorſchriftsmaͤßiger Befheinigang Seitens der 
Königlichen Haupt» Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Sperial-Caffen, an 
wehße die Zangen von ben Sniereffenten' geftifet farb, zur Muspändigung an 
vie Tegteren &berfandt worden. 

Gegen Rüdgabe der ertheiten Imerims⸗Quittungen können venmach bie: bes 
ſcheinigten Quitiungen bei wen betreffenden Special⸗Caſſen in Empfang. genom- 
men werben. . 

Die Duittungen über vie im Monat Juli viefes Jahres eingezaplten: Caͤpi⸗ 
talien zur Abloſung vbn ‚Dormaiıen, Kögkben find in Gemäßpeit mferee Velanut⸗ 
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1. 949. Gept. 


M 190. 
Nuspänbigung 
der Duittungen 
über eingezahl⸗ 
te Beräußes 
zungögelber. 
11.1530. &ept. 
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machung vom. 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) ben betref- 
fenden Gerichtö- Behörden zur —— des Hypothekenbuchs zugeſandt. 
Potsdam, ven 8. October 18: 
Königl. Regierung J 


Abtheilung für die Verwaltung 2 direeten Steuern, Domninen und $orften. 





Bekanntmachungen des Königlichen Geueral⸗Poſt⸗ Amts. 
‚Die Poft-Dampfigiff- Verbindung zwifhen Preußen einer» und Rußland, Schweden und 
änemarf andererfeits. 


Die Poft-Dampffhiff- Verbindung zwiſchen Preußen einer» umd Rußland, 
Schweden und Dänemark anbererfeits findet folgendermaafen ſtatt: 
1. Zwiſchen Stettin und St. Petersburg 
dur die Dampfihiffe „Preußifher Adler“ und „Wladimir“ ‚ 
‚aus Stettin: Sonnabend 12 Uhr Mittags, 
. “aus St. Petersburg (Rronfladt): Sonnabend Nachmittags. 
Der „Preußiſche Adler“ geht von Stettin ab: den 15. Detober; der „Wladi⸗ 
mir” Dagegen ven & md 22. D:tober. - 
Zwifgen Stettin und Stodholm 
durch die Poſt⸗ Demi „Nagler“ und „Norpflern“ 
aus Stettin: Dienflag 12 Uhr Mittags, 
aus Stockh olm: Dienftag 10 Uhr Vormittags. ö 
Der „Nagler“ geht von Stettin ab: ven 11. und 25. Ortober; der „Nord⸗ 
ſtern“ dagegen den 48. Detober und den 1, November. - 
3. Zwifhen Stralfund und Yfladt: 
durch das Poſt· Dampfſchiff „Königin Eliſabeth“ 
aus Stralfund: Sonntag und Donnerſtag Mittags, 
x aus Yftadt: Montag und Freitag Abende. ° 
4. Zwiſchen Stettin und Kopenhagen 
durch das Poſt⸗Dampfſchiff „Geyſer“ 
aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, 
aus Kopenhagen: Dienſtag 3 Ubr Nachmittg 
Die Paflage- und Fradt-Tarife, fo wie —e— "alle in Bezug auf die 
Benugung ber Schiffe geltenden Beftimmungen können bei einer jeden Preußiſchen 
bof· anen eingeſehen werden. 
Berlin, den 5. October 1863. General⸗Poſt⸗Amt. 


Bekamntmachungen der König! l. Ober⸗Poſt⸗ Direction in Potsdam, 
Bei der hieſigen Ober- Pot» Directign lagern folgende, in hen Poftwagen herren» 
106 vorgefunbene Paſſagier⸗Effecten, reſp. unbeſtellbare Fahrpoſt Sendungen: 
4) ein leerer leinener Sad ohne Zeichen, aufgefunden im Neu⸗ Ruppin · Tem ⸗ 
pliner Perſonen⸗Poſtwagen am 16. März d. J.; 
2) eine gelbfeverne mit blauen Papierftreifen durchflochtene Cigarrontaſche, auf 
gefunden in demſelben Wagen zu Zehdenid am 30. April d. 3; 





5) ein Felleiſen, aufgeliefert in Spandau am 9. Juli d. 9. an ven Bäder 
gefellen Löfch in Hadmersieben, F. L. fignirt, 4 Pfund 8 Loth ſchwer, im 
Siegel die Buchſtaben C. G., Abſenderin die Mutter des Adreſſaten; 

4) ‚ein Brief an ven Kanonier Chriſtoph Schulp bei dem Zten Artillerie Re- 
giment in Magdeburg, einen" Thaler Caffen-Anmweifung angeblich enthaltend, 

3 Roth ſchwer, aufgeliefert am 41. Juli d. I. in Neuſtadt a. d. D. Stadt. 
Die unbekannten Eigenthümer, vefp. Abſender werben hiermit aufgeforbert, ſich 
zur Rüdnahme ver obigen Gegenftänve bei ver unterzeichneten Ober Poft-Direction 
tnmerhafb vier Wochen zu melven, andernfalls zu Gunflen ver Poſt-Armen⸗-Caſſe 
darüber disponirt werden wird. .. 
Potsdam, den 5. October 1853. Der Ober- Poft- Director. 
- " In veffen Vertretung: Fritze. 





Bei der” hieſigen Ober-Pofl-Direction lagern folgende, in ven Poſtwagen 
herrnlos vorgefundenen Paſſagier⸗Effecten refp. unbeftelbare Fahrpoſt ⸗Sendungen: 
1) eine braunlederne Damentaſche, aufgefunden im Neuſtadt-Eberswalde⸗Wriegener 
Perfonen -Poflwagen zu Anfang Juni c.; . 
2) eine lederne Cigarrentaſche, aufgefunden in vemfelben Wagen am 22. Juli o.; 
3) ein Felleifen, aufgeliefert in Wriegen am 27. Februar o., an den Kellner 
A. Schramm in Stettin poste restante, A. Sch. fignirt, 11 Pfo. 12 Lip. 
fhwer, im Siegel ven Namen C. Wilde. . j 
Die unbefannten Eigenthümer vefp. Abſender werden hiermit aufgefordert, ſich 
zur Rüduahme ver obigen Gegenflänve bei der unterzeichneten Ober-Pofl-Direction 
innerhalb vier Wochen zu melden, andernfalls zu Gunften ver Poſt ⸗ Armen- Kaffe 
darüber disponirt werden wird. \ 
‚Potsdam, ven 10. October 1853. Der Ober» Poß-Director. 
- In veffen Vertretung: Fritze. 


Es wird hierdurch zur Öffentlihen Kenntniß gebracht, daß mit Genehmigung 
bes Königlichen Minifterii der geiftlihen, Unterrichts, und Mevicinal-Angelegen- 
beiten, ver Kur⸗ und Verpflegungsfoften-Sap für die ver Königlichen Thierarzneis 
ſchule übergebenen Franken Pferve und anderen größeren Hausthiere, vom 1. Octo- 
ber d. 3. ab, der hohen Futterpreiſe wegen, auf 12 Ser. 6 Pf. pro Tag und 
Stüd feftgefegt worden ifl. nn ’ 

Berlin, ven 24. September .1853. s 
Koͤnigl. ThierarzneifhulsDirection. 
Dr. Gurlit. Effe 
an —wr 
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Batent. FAufhebung. 
— aus am ai Königlich Preußifden EAARAE AR 232 vom 2, October 1853.) 
ipenmwirter Theoder A. Scheurigel zu Berlin unter vem 
10. Fr d · vo "re Sa 
auf eine. Einlefe-Mafihine für gemufterte Gewebe in der durch Zeichnung 
and Beſchreibung nachgewieſenen Verbindung 


. wird — aufgehoben. 
en 


"Der Bü and an den Veuit der 
dortigen Gerichto⸗ —— PR ge ah. Im Bose esE RE 


Der practiſche Arzt und Wundarzt Dr. Friedrich Wilhelm Bröfide, m at, iR 


aAuch als Gedurtshetſer in den Königlichen Landen approbirt und verpf ſuichte wer 


Berfonal:Beränderu berungen 
im Bereiche der 27 Intenda atur Iten Armee⸗Corps. 

Srnennungen. Der bisherige Magazin-Rendant, Preuß zum interimiſtiſchen 
Proviantmeiſter, desglei . der Fra Sarg Thomas. der Proviants Amts-Eon- 
sroleus Debo zum Reſerpe— — besgleigen der Propignt. Amis· Cortrolleur 
Homburg, ber Proviant-Amid-Appiik — zum Free Denen. 
-  Berfeßungen. Der interimiſtiſche —— reuß von Fran 
no Villau, der interiwiiihe weißer Thomas von Lanbiberg a. MB. 
berberg, der Referve-Magaziu-Rendant Debo von — nach Lanbeber; a 2 Fe 
Referves- Magazins Rendant Homburg von Clay nad Btanffurt a. O., "der Grockanı 
Umns-AffRext MRigasiis von Eäftrin nad Berlin. 


BerfonalBeräunderun, nam 
Hei der Staats⸗Anwaltſchaft im Sen es en Rammergeriäte: 
Der —— — ts⸗Aſſeſſor Mager iſt 


bei dem Aonigl. Zreiege mas. 
Der een ee —E Unger jſt zum Kreitrichter bei dem 
l. Kreisgericht zu Brandenburg ernannt. 
, bar Inwaltfepaft zu Pericherg als Gehülfe überwisfene Gorichts⸗Aſſeſſor 
Reste iR, zum — — bei dem nit Keeisgerjät w rc ernannt. 
Die Serzigess a fetionen Drengmann und Graf von Mittberg find ber Staats⸗ 
Anwaltſchaft beim Königl. Stadigericht u; ‚Berlin, und der — char 
Weftarp der Staats / Anwaltſchaht brim Königl, Mreisgericht zu daicleiz aie⸗ ffen 


Der PrebigtamtssCandivat und Eonrector Johann wuhelm Leopold Coulon, zu 
— iR zum Pfarrer dei der franzoͤfiſch reformirten Gemeinde zu Potsdam beſtellt wein 


— rtiſii 
(Hietei drei Deffentliche Anzeiger.) 


Nedisirt von ber Mönigligen Regierung au Hotsdam. 
Pottdam, gede co In vor U @. Haynaen Ungirndrul. 


‚A 
Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


— — — — — 
Stück 42. ‚Den 21. Octobrt.. 1833. 


Allgemeine Gefegfammlung. 

Das diesjährige 84ſte Stüd ver Geſetfammlung für. vie Koniglichen Preußiſchen 

Staaten enthält: 

MM 3855. Die Beftätigungs- Urkunde, betreffend die Errichtung einer Actien« 
Sefellfpaft mit dem Domicil zu Breslau unter ver Firma: „Schleſiſche 
tin. Oefelfhaft für Bergbau und Zinkpüttenbetrieb. Vom 28.' Sep- 

1853. — — — 


en und Belanntmachungen der König, Negierung: 
a) welihe den Nenierumgtbegtel Vocchxm nad bie etadt Berlin betsiffen. 
Polizeis Verordnung 
für den nierungsbegier Yotsdam. 
Auf Grand des & 11 des Geſehes über die Poligeis Verwaltung vom 11.-:März 
1850 (Gefegfammlung Pag. 265) veroronen wir hierdurd Folgendes: 

1. Die hauffirten und anderen öffentlihen Straßen vürfen fortan von 
Fuhrwerk, weißes mit Hunden befparint if, nur dann befahren werden, wenn 
vie Hunde m Tevernen oder eifernen Maulförben verfehen find. 

8 2. Die Führer derartiger Fuhrwerke, welche ver Borfrift im $ 1 
zursiverhanvefn, werden, fofern fie dadurch nad dem Geſetze nicht härtere oder 
zur Strafen verwirkt "haben, mit einer Geldbuße von Zehn Silbergroſchen bis 

Drei Thalern over mit verhältnigmäßigen Gefängniß bis zu vier Tagen beſtraft. 

Potsdam, ven 17. October 1853. 

' Konigl. Witfeitung bes Imm. 


%) wilde ben Regieraungsbejiet Potsdam ausfötieglih betreffen. 
Bezirks: Wolizei: Wervidnung, 
betreffend die Anlage, ven Gebrauch und die Reinigung der engen, 
sont Sthorn ſtein feger nit befleigbaren Röhren ruffifiper Art. 

Gruno des & 11 des Geſetzes Über die Polizei ⸗Verwaltang vom 11. März 

1850 wird für den Umfang des hiefigen gsbezirks, nachdem die Miniſterial⸗ 

Inftruction dom 14. Januar 1822 (Oefepfannmlung de 1822 Seite 43) und die 

" ige Befitmmung som 17. Mai 1830 (Geſeßſammlung de 1830 Seite 84) 

durch ven Allerhðchſten rlap vom 12. April u (Sefeglammlung 3 15 

Stüd 51 MP 3340) aufgehoben worden find, in Betreff der Conftructi— 

Gebrauchs und der Reinigung der engen, vom Schornſteinfeger nicht —— 
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Röhren ruffifcher Art, ſowohl in den Staͤdten, als fürs platte Land, hiermit 
Folgendes verordnet: 


Weite der 841. Die Weite dieſer Röhren bleibt dem Ermeffen des Bauunterneh- 
Nöhren. mers überlaffen. 

gorm des 8 2. Außer ter Kreisfläche Tann auch jedes regelmäßige Viele, imglei- 
Duervurg»* chen jedes rechtwinklige Vierech zur Form des Querdurchſchnitts gewählt werben. 
ſquitis. Der gewählte Querſchnitt iſi jedoch für die ganze. Höhe ver Röhre genau bei—⸗ 


zubehalten und überall ſenkrecht auf vie Richtungslinie ver Röhre zu nehmen. 

$ 3. Die Wangen der Schornfleinröhren und die Zungen zwiſchen den⸗ 
felben müffen bei gewöhnlichen Stuben- und Heerbfeuern wenigſtens einen halben 
Stein ſtark angelegt werden und alles Holy von denſelben 3 Zoll entfernt bleiben. 
Wo aber wegen anhaltender oder ſtarker Feuerung eine bedeutende Erhitzung der 
Röhren RR erwarten iſt, find die Wangen nah Maaßgabe der Umftände von 

. einem ‚bis auf zwei und einem halben Stein zu verftärken. 

"84. Wenn die Röhren nicht lothrecht aufgeführt, fondern gezogen ober 
gefchleift werben follen, fo darf dies Schleifen nur flattfinven, entweder in einer 
Mauer von gehöriger Stärfe oder auf einem maffiven Bogen ober maffiden Wangen. 

Die Richtung der geſchleiften Röhre muß aber mit ber orizontallinie einen 
Winkel von wenigſtens 45 Grad bilden, und die Eden, welche aus veränderter 
Richtung ver Röhre entftehen, innerhalb in einem Bogen von minveftens 3 Fuß 
Halbmeffer abgerundet werden. Auch kann die Schleifung in einem nad unten 

ı gefehrten Bogen gefpehen, ver von ven damit in Verbindung llehenden geraden 
Richtungslinien tangirt wird. 

Das Seifen ver Röhren unter einem Heineren Winkel ald A5 Grad Tan nur 
in einzelnen Faͤllen mit Genehmigung ber betreffenden —— werden. 

Eine Aufſattelung ver Röhren auf Holzwerk darf nicht flattfinven. 

$ 5. Wenn Röhren dur den Dachraum oder durch hohe Stodwerfe 
außer Verbindung mit Mauern, alfo freiftehend aufgeführt merken, iſt auf gejö- 
rige Stabilität Bedacht zu nehmen und bei ven viesfälligen Beftimmungen in jedem 
einzelnen Falle die Tüchtigkeit ver zu verwendenden Diaterialien und die Genauig- 
keit der Arbeit, nach örtlichen Verhältniſſen zu berlicffichtigen. 

Als Regel if anzunehmen, daß 

a) einzelne Röhren, welche mit Einfluß. ver. Bangen nicht über 2 Fuß. im 
Durchmeſſer, oder wenn ſie ein Viereck bilden, nicht über 2 Fuß breit ſind, 
dchhene 12 Fuß yo; 

b) zwei oder mehrere, mit einander verbundene Röhren, weiche in einer Reihe 
fiegen, und einen Röprkaften von dieſer ober geringerer Breite bilden, nicht 
über 16 Zuß bad, 

frei aufgeführt, bei größerer Höhe aber wit Pfeilern in gehörigem Ver⸗ 

bande verfehen, und viefe Pfeiler an ven langen Seiten ver Röhren 

oder Röhrkaften angebracht werben müflen, : infofern ver Querſchnitt ver 

Röhren ober Röprkaften von dem Kreife ober Duadrat abweicht/ 

wogegen et 


6) bei Aufführung von Röhrkaſten nach den 
nebenſtehenden Figuren in ten gewöhnlich 
vorfommenden Fällen Feiner Verftärfung 
durch Pfeiler berarf. Röhren, vie ent- 


mehr als 4 Fuß hoch über der Dachfläche 
aufgeführt werben, müffen einen Stein 
ſtarke Wangen erhalten und tüchtig gean- 
fert werven. ine gehörige Ankerung ift 





J als 8 Fuß beträgt: . 

Bei diefen Regeln, welde als Anhalt zu näheren Beftimmungen dienen, werden 
überall gute Materialien. und forgfältige Arbeit vorausgefegt. Unbedingt ausge- 
ſchloſſen if die Anwendung von Luftfleinen. 

Die Reinigung der Röhren von flaubartigem Ruß, ver fi darin 
anfegen kann, geſchieht mittelft Bürften over Befen von der Form des Querſchnitts 
der Röhre. Diefe Bürften-over Befen werben von einer Seite auf- und nieder- 
gezogen, nachdem das Seil mit Hhlfe eines Gewichts (am Beften in Geftalt einer 


Kugel) heruntergelaffen worden. Der hierngch erforverlihe Reinigungs-Apparat , 


muß in jevem Haufe, welches mit vergleichen engen Röhren verfehen ift, gehalten, 
und die Reinigung fo oft bewirft werben, es mit Rückſicht auf die Anzahl 
und Feuerungen nöthig if. Bei jeder Reinigung ift die Röhre an den äußeren 
Seiten genau zu befihtigen, damit eine Schadhaftigkeit nicht Tange unbemerkt bleibe. 
8 7. Jede Röhre iſt unten, wo fie anfängt, und über dem oberften 
Dachboden, imgleichen bei mehr als zweimal veränderter Richtung aud in ber 
Mitte, Behufs der Reinigung, mit einer Seitendffnung von ver erforderlichen 
Groͤße zu verfehen, und biefe Deffnungen find mit eifernen, in Salze ſchlagenden 
Thüren genau zu verfchließen. 
Münden mehrere enge Röhren in ver Höhe des oberften Dachbodens in einen 
weiteren Auffag aus, fo erhäft nur der Iebtere eine Thür. 


jedenfalls 'nöthig, wenn. die Höhe mehr - 


weder einzeln, ober in einer Reihe Liegen, - 


. 


Reinigung 
der Röpren, , 


Seitenöff: 
nungen Behufe 
der Reinigung. 


Ale viefe Türen ‚dürfen jedoch weder unter einer hölzernen” Treppe, noch in 


der Nähe von anderem Holzwerk angebracht werden, fondern müflen wenigſtens 
3 Fuß von legterem entfernt bleiben, aud ein Borpflafter auf dem zunächſt dar⸗ 
unter befindlichen Boven erhalten, welches 2 Fuß breit iſt, und in der Ränge 
auf jever Seite um 2 Fuß Über die Thürbreite hinausgepet. 

Bei Schornfteinen in Häufern mit Rohr», Strohs oder Schinvel- Dächern 
muß die Oeffnung über dem oberften Dachboden fortbleiben, und darf die vorge» 
ſchriebene Reinigung nur von der Forft ab von außerhalb bewirkt werden. 

Zuwiderhandlungen gegen vorftehende Vorfchriften werden nach Befinden mit 
einer Gelbuße bis zu Zehn Thalern oder verhältnißmäßiger Gefängnißftrafe ge- 
ahndet werben. Potsdam, den 1. October 1853. ' 

, Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
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Potsdam, ven 16. October 1853. 


Koͤnigl. Regierung, Witfeilung, des. Junern, 


’ . do i 
Unter dem Rindvieh ver Gemeine Bieſenbrow, im Angermündeſchen Kreiſe, iſt M 194. 
die Lungenſeuche ausgebrochen, weshalb dies Dorf und deſſen Feldmark für Rindvieh Abegebrochen⸗ 
und Rauchfutter gefperrt worden, was zur Beachtung hiermit veröffentlicht tird. Lungenfende, 
Potsdam, den 18. October 1853. : . 1. 1082. Del, 
. Königl. Regierung. Abtheilaug des Innern. 5 , 
Der Rittergutsbefiger von Görgfe, auf Cantow, hat-die Gefchäfte ald Agent MM 195. 
ver Hagelſchaden- und Mobiliar-Brand»Verfiherungs-Gefelfhaft zu Schwedt, —* 
unter Beibehaltung ver Gefchäfte als Special-Director dieſer Geſellſchaft, nieder⸗ genlätigung. 
gelegt. Potsdam, ven 14. October 1853. 1. 342. Och, 


Koͤnigl. Regierung. Ebtheilung des Junern. 





Bekanntmachungen bes Königlichen General:Poft: Amts. -. 
Schluß der diesjährigen Seepoft- Verbindungen zwiſchen Stettin und St. Peteröburg, 
und zwifhen Stettin und Stodholm. 

Mit Berug auf vie Bekanntmachung vom 5. d. M. wird das Publikum varı. "NP 54. 
auf aufmerkſam gemadt, daß ver. Schluß. der viesjährigen Geepoft-Verbindung 
zwiſchen Stettin und St. Petersburg in ver Weife flattfinvet, daß das Ruſſiſche 
Poſt⸗ Dampffſchiff „Wlarimir” am Sonnabend ven 22. October zum lebten 
Male von Stettin nach Kronfart (St. Petersburg) und. das Preußiſche Poſt⸗ 
Dampfſchiff „Preußifher Adler” an vemfelben Tage zum Iekten Male von 
Kronftadt nad Stettin abgeht. 

Der Schluß ver Seepoft-Berbindung zwiſchen Stettin und Stodholm er 
folgt in viefem Jahre vergeftalt, daß das Schwevdiſche Poſt-Dampfſchiff „Nord 
flern am Dienftag den 1. November zum: legten Male von Stettin nah 
Stodholm, und das Preußiſche Poft-Dampffhiff: „Ragler” an vemfelben Tage 

- zum legten Male von Stodholm nad Stettin -abgefertigt wird. 

Berlin, ven 17. October 1853. General⸗ Poſt/Amt. 
— — — 
Perſonalchronmnik. 

Die Forſtaufſeherſtelle zu Mügdorf, im Forſtrevier Dippmannsborfs Klepzig, iſt dem, 
forſtverſorgungsberechtigten Jäger Carl Albert Erfgel vom 1. October d. J. ab deſinitiv 
übertragen worden. 


Die Doctoren der Mebicin und Chirurgie Simon Simonsfohn, Epriftian Albert 
Theodor Billroth und Ferdinanh Friedrich Franz Sydo w, zu Berlin, find ale practiſche 
Beer. WBundärzte und Geburtshelfer in- ben Königlichen. Landen appsobirt und vereibigt 

TdeR. - 


Die Feldmeſſer: Ernf Oscar von Hartmann, Ludwig Chriſtian Eduard Braun, 
und bie Bauführer: Ernk Friedrih, David Ernf, Emil Ditemar Theodor Baumert y 
find bei der Königlichen Minißerinl- BenBammilon zu Berlin vereibigt wordem 
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Nadmweifung 
der im Monat September 1853 im Departement des Kammergerichts 
- vorgefommenen Perfonal-Beränverungen. - 


I. Der: Kreisgerichte- Director Guſtav Abı Bogel if zum Kammerge⸗ 
richts ⸗Rath ernannt. Sodann Gußao Adeixn Dog J g 


1. RechtsAnwalte. Der Rechts⸗Anwalt beim Kreisgericht zu Sagan, Julius 
Hoͤrtel, if zum Rechts-Anwalt beim Kammergericht mit Verſtattung ber ͤraxis beim 
Stadigericht zu Berlin und Notar im Departement des Kammergerichts ernannt. 


I. Gerichts:Affefforen. Zu Gerihts-Affefloren find ernannt bie Referendarien: 
Aerander Heinrich Simon, Herm. Aug. Leopold Opig, Arthur Zufius Aug. Schulze. 


IV. Neferendarien. Der Referendar Dito Jouanne ifl aus bem Departement 
bes Appellationsgerichts zu Naumburg in das bieffeitige übergegangen. Zu Referendarien 
find ernannt die Auscultatoren: Albert Johann Georg Auguft Fred, Herrmann Mar- 
tower, Dr. Carl Friebrih Zöllner, Franz Heinrich Ludwig Wölferling, Sigiemund 
‚Joel Meyer. Der Referendar Earl v. Zaſtrow ift auf feinen Antrag aus dem Yufij- 
Dienfte entlaffen. Der Referendar Johann Fürdtegott Oftermeyer ift auf feinen Un 
trag Behufs feines Ueberganges in das Departement bed Appellationsgerichts zu Infters 
burg aus feinen Geſchaͤfts⸗Verhaͤltniſſen im bieffeitigen Departemeht entlaffen. Der Res 
ferendar Earl Heinrich Buflav v. Wipmann iſt Behufs Ueberganges zur Berwaltung 
aus dem Juſtiz ⸗Dienſte entlaſſen. Der Referendar Julius Marimilian Juſtus Siber if 
Behufs Ueberganges- in das Departement des Appellationsgerichts zu Naumburg aus 
feinen Geihähs- Berpättniffen im bieffeitigen Departement entlaffen. Der Referendar 
Guſtav Adolph Groſche if aus dem JuftigsDienfte entlaffen. Der Neferendar Guſtav 
Eduard Alerander Burom if verfiorben. ' 


V. Yusenltatoren. Der Auscultator Herrmann Rieß iſt aus dem Departement 
des Appellationdgerichts zu Cöslin in das bieffeitige Departement übergegangen. Der 
Auscultator Earl Friedrich Wilhelm Mohr ift aus dem Departement des Appellationds 
gerichts zu Breslau in das biefieitige übergegangen. Zw Yuscultatoren find ernannt bie 
Rechte» Candidaten: Johann Herrmann Leo Benekenborff, Eduard Staplfhmibt, 
‚dem St ericht zu Berlin überwiefen, Juſtin Ppilipp Wilhelm Rommel, dem Kreid- 
ericht zu Berlin, Theodor Emit Dito Gerfläder, dem Kreisgericht zu Berlin, Arthur 
Emit Georg Auguft Hübner, dem Kreisgericht zu Berlin, Earl Wilhelm Ludwig Kiefel, 
dem Kreisgericht zu Brandenburg, Bottwalbt Joſeph Lowenhardt, dem Kreisgericht zu 
Prenzlau übertviefen. Der Auscultator Armand François Jourex if auf feinen Antrag 
aus dem Juſtiz⸗Dienſte entlaffen. ö . z 


Der Militair- Anwärter und bisherige Diätarius bei ber Rentenbank⸗Direction zu 
Berlin, Cajetan Smigielski, iR zum Rentenbank⸗Secretair ernannt worden. 


. Der Predigtamts-Candidat Carl Auguſt Ferdinand Mufold tft zum evangeliſchen 
Prediger der Parodie Zühlen, in der Superintendentur Rheinsberg, beftellt worden. 


\ 


Der Subrector und Predigtamts⸗Candidat Guſtav Herrmann Ebeling, zu Mathes 
moto, A zuın enangelifcien Miaconus bajelb befelt worden, 8 Mate 


x 33 
Na 4 weiſun q — 
der im Depariement des Kammergerichts im Monat September 1853. mit Bes 
ſtallungen verfehenen Schiedsmaͤnner und Schiedsmann ⸗ Stellvertreter. 
Beeskow Storkowſcher Kreis, ' 
1) Der Königl. Rentmeifter Böpmer, zu Storkow, ald 2ter Stellvertreter far den Tien 
laͤndlichen Bezirk, verpflihtet am 19. September 1853. 
“ Stadt Berlin. 
1) Der Baumeifter Hahnemann, Friedrichsſtr. 219, ale After Stellvertreter für den 
Zriedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſir ſiums-Bezirt Nr. 56, verpflichtet am 21. September 1853. 
U. Zerichowfcher Kreis. “ 
3) Der Aderbärger Lehmann, zu Sandau, ald Schiedsmann für die Stadt Sandau, 
verpflichtet am 14. September 1853; 
4) der Kaufmann Elberling, zu Sandau, als Stellvertreter für die Stadt Sandau, 
verpflichtet am 14. September 1853. 
Eebusſcher Kreis. 
” 5) Der Bauergutöbefiger Horn, zu Ortwig, ale Schiebsmann für den 15ten landlichen 
Bezirk, verpflichtet am 16. September 1853. 
Stadt Potsdam. . “ 
6) Der Rentier Hinge als Schiedsmann für den 2ten Bezirk, verpfl. am 30. Anguf 1859. 





Bermifchte Rahrihten 
Lebensrettung 
Der Zimmergefelle Carl Friedrich Robert Habechrop, hierſelbſt, hat drei 
Perſonen aus ver Gefahr des Ertrinkens mit eigener Lebensgefahr‘ gerettet. Das 
Polizei» Prãſidium bringt dies hiermit belobend zur ———— 
Serlin, den 10. October 1853. Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. 
von Hinckeldey. 


Verleihung der Erinnerungs-Med aille. 

Dem Deconomen Albert Otto Heſſe, hierſelbſt, ift für die am 29. Juli d. J. 
son ihm beivirfte Rettung des Knabeñ Ippel aus der Gefahr des Ertrinfeng, 
die für Lebensrettung geſtiftete Erinnerungs⸗Medaille verliehen worden. 

Berlin, den 8. October 1853. Koͤnigl. Polizei -‘Präfidium. 
' von Hindelvey. 


Lebensrettung.. 

Der Arbeitsmann Earl Friedrich Wilhelm Eifentraut, hierfelbft, hat am 
28. Juni d. I. einın Knaben aus der Gefahr des Ertrinkens gerettet. Das 
Polizei⸗Präſidium bringt dies belobend hierdurch zur öffentlichen Kenntnig. 

Berlin, den iO. Oktober 1853. Koͤnigl. Polizei- Präfidium, 
von Hindelvey. 


8 


—Geſchenke an KRirden. 


Die beiden Kirchen⸗Vorſteher zu Ziege, Superintendentur Belsig, haben bie Kanzel 
der dortigen Kirche mit einer netten Bekieidung von feinem ſchwarzen Tuche und ent 
ſprechenden gelben Franzen befenkt. - 


Den Kirchen der Guperintendentur Prenzlau II. find folgende Geſchenke gemacht 
worden: 1) ein Gemeindemitglieb, welches nicht genannt fein will, hat der Wire zu 
Brüffow eine neue Ranzelbefleivung von ſchwarzem Sammetmandefler mit filbernen Fran⸗ 
zen gefchenft; 2) der Kirche zu Woliſchow hat der Bauer Epriftopp Bahlow und Frau 
ein Trucifir von Gußelfen mit vergoldetem Cprifusbilde gelenkt; 3) der Patron der 
Kirche zu Görig, Herr Obriffieutenant a. D. von Wedel, hat feit 1846 zu verfgiebenen 
Zeiten gefcpenft: a) eine grüntichene Akars und Kanzelbefteidung mit goldenen Franzen, 
‚exflere mit eingeftichtem Namenszuge und Krone, letztere mit eingeflidtem Kreuze; b) die Hälfte 
der Koften zur Anfchaffung einer Phpsharmonica; c) in Berbindung mit feiner Schwefter, der 
Frau Rittmeifter von Arnim anf Kiodow, eine Forbare Votivtafel mit bem Namen derer 
von Wedell aus Brig und Malchow, welde im Kampfe für König und Baterland 
gegen den Feind gefallen find; d) zu dem Plage, auf welchem die abgebrochene Kirchen⸗ 
ſcheune fand, fo viel Land, dag der Kirche durch Verpachtung diefer Parzelle ein Gewinn 
erwachſen kann; e) fo viel Land zum Näfergarten, daß eine Bleichſtelle eingerichtet wer⸗ 
den Eonnte; f) das Holz zu den Subſellien in der Schule. 


Den Kirchen zu Lübbenow ünd Wismar, Euperintendentur Storkow, find folgende 
Gegenſtände gefihemftiworben: 1) der Kirche zu Labbenow eine Altar- und Leſepult ⸗Decke 
von fhmwarzem Sammet und goldenen Franzen, und eine Kanzelbefleivung von ſchwarzem 
Sammer mit ſchwarzſeidenen Franzen. Fräulein Marie von Stülpnagel hat diefe 
Deden gefhenkt; 2) der Kirche zu Wismar von einem Unbelannten ein eiferner vergol⸗ 
deter Altarleuchter und ein Wadslicht zu demfelben. 


An Gelenken für die Schöneberger Kirche, Superintendentur Berlin Land, find fol- 
gende Gegenftände eingegangen: 1) von dem Buchbindermeifter Kloß in Neu-Schöneberg 
eine Altatbibel mit Pracht: und Kunſt⸗Einband, bie derſelbe als Meiſterſtück gearbeitet hat; 
2) von dem ehemaligen Driefchutzen Auguf Willmann aus Aft-Schöneberg, eine Kanzel 
bibel, Leipziger Prachidtud in Hoch ⸗Quart⸗ Format, mit reicher Bergolbung; 3) von dem 
Kirchenvorficher Ludwig Willmann eine Agende gm Altargebraudy, mit reich verziertem 
Einband; A) von einer ungenannten, —X jeberin ein Abendmahls-Kelch, fo wie 
ein Kelch nebft Patene für Kranfen-Communion, beide Kelche, fo mie aud bie Ze 
mit ftarfer Bergobung der Innen-Flähen; 5) von dem Drisſchuljen, Tiſchlermeiſter $. 
Beyi, ein von, ihm felbft im Befchmätke der beſtehenden Umgebung gearbeiteter Tanfftein; 
6) 8 ae von alter getriehener Arbeit mit ber Stanze „Zofua und Kaleb“ 
ohne ö \ . B 





el die Chronologiſche Ueberficht der im Iten Duartale bes Amisblatis 1853 er- 
een Berornungen un) Belanntmachungen, imgleichen zwei-Deffentlihe Anzeiger.) 
— — — 


Rebigiet von der Rönigiimen Renierung zu Poted am. 
Yotsaam, gedrudı In der U. U. Haynidın Bu@meuderei. 
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Amtsblaͤtt 


der Röniglichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin. 


GlüE 13. Suisse 1858. 





Allgemeine Gefegfammlung. . 
"Das diesjährige 55ſte Stüd ver Gefegfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

Staaten enthält: 

N? 3856. Allerhöchſter Erlaß vom 19. Juli 1853, betreffend vie Bewilligung 
der fiscaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung ver Chauſſee 
von der Schwenz-Brüde auf der Berlin- Hamburger Staats-Chauffee bei 
Wufterhaufen nach Campehl an der Rüppin-Neuflävter Kreis-Ehauffee- 

M 3857. Allerhöchſter Erlaß vom 20. Auguft 1853, betreffend die Bewilli-⸗ 

: gung ver fiscafiichen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung ‘ver 
Chauſſte von Ziegenrüd über Liebſchütz und Liebengrün bis zur Landes- 
grenze in ver Richtung auf Lobenflein. 

M 3858. Privilegium wegen Ausfertigung auf ven Inhaber Tautenver Neu- 
flettiner Kreis-Obfigationen im Betrage von 60,000 Thlrn. Bom 
1. September 1853, 

M 3859. Privilegium für die Ausfteffung auf ven Inhaber lautender Obligationen 

. ber Stadt Görlig zum Betrage von 310,000 Thlrn. Vom 1. Sept. 1853. 

NE 3860. Allerhöcfter Erlaß vom 6. September 1853, betreffend die Bewilli⸗ 
‘gung ver fiscalifhen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung ver 
Chauffee von Salzwedel über Rohrberg, Ahlum und Mellin bis zur Han 

ni'verſchen Grenze bei Brohme in ver Richtung auf Braunſchweig. 

N? 3861. Allerhöchſter Erlaß vom 19. September 1853, betreffend die Be 
willigung der fiscalifhen Rechte für ven Bau und die Unterhaltung einer 
Chauſſee von dem Treffpunkte ver Berlin- Königsberger und ver Frankfurts 
Cüftriner Kunſtſtraße bei Alt⸗Manſchnow über Gorgafl, Goltzow, Fries 
drichsaue, Zechin, Wollup, Letſchin, Wühelmsaue und Groß-Barnim bis 
zu dem Punkte, an welchem ver Weg nad Neu-Barnim von ver Cüftrin- 
Wriegener Poſtſtraße abbiegt. 

M 8862. - Pillechöcfter Erlaß vom 19. September 1853, betreffend die Ver⸗ 

leihung der fiscafifcpen Rechte für ven Bau ver Epauffee ‘von Droffen 
über Zielenzig, Schermeifel, Grochow und Tempel bis zur Meferiger 
Kreisgrenge in der Richtung auf Pieske. 

N? 3863. Belanntmadhung über die unterm 19. September 1853 erfolgte Be- 
flätigung des Statuts des unter dem Namen „Ober ⸗Oderbruch -Chauſſee⸗ 
Gefelifihaft‘‘ zuſammengetretenen Astien- Vereins. Vom 26, September 1853, 
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M? 3864. Bekanntmachung über die unterm 19. September 1853 erfolgte Bes 
frätigung des Statut des Zullichau⸗Grünberg⸗ Sorauer Chauffeebaus Ver⸗ 
eins. Dom 29. September 1853. . 
- IM 3865. Bekanntmachung über die unter vem 19. September 1853 erfolgte 
Beſtätigung ver Statuten ber in Erfurt gebilveten Eiſenbahn⸗ und Allge- 
meinen Ruͤckverſicherungs⸗ Gefelfhaft Thuringia. Vom 6. October 1853. 
M 3866. Bekanntmachung über die unter dem 26. September 1853 erfolgte 
Beftätigung des Statuts der in Berlin gebildeten Allgemeinen Eiſenbahn⸗ 
Verfiherungs-Gefellfhaft. Vom 8. Ortober 1853. 





Verordnungen und Bekauntmachungen ber Königl. Negierung: 

b) welche den Negierungshbesirt Potsdam ausfchließlich betreffen. 

Polizei-Versrdnung. 
N 196. ° Auf Grund des $ 84 ver Allgemeinen Gewerbe-Drpnung vom 17. Januar 
DasBerbotves 1845 und des & 71 ver DVerorbnung vom 9. Februar 1849, fo mie des & 11 
Auffaufs auf des Gefeges über die Polizei-Verwaltung vom 11. März 1850 werben für ven 
sen Wochenmarkt⸗Verkehr ver Stadt Brantenhurg a. d. H. folgende Vorſchriften erlaffen: 
Fr 1) Das im $ 80 ver Allgemeinen Gewerbe-Orbnung vom 17. Januar 1845 
1. 1881. Oct. enthaltene Verbot des Auffaufens ver für die Wochenmärkte ver Stadt Bran- 
. benburg beflimmten Gegenftände an ven Worpenmarkt-Tagen erſtredt fih 
\ auf ven Umkreis Einer Meile von ven Thoren ver Stadt Brandenburg 
an gerechnet. 

2) Der Einkauf von Getreite ımd fonftigen Lebensmitteln anf den Branden- 
burger Wochenmärkten iſt Denjenigen, welche damit Handel treiben, oder 
ſolche zu ihrem Gewerbebetriebe benugen, fo wie den Zwiſchenhändlern, Wie⸗ 
derverfäufern, Vorkäufern, Höfern u. ſ. w. erft von Vormittags 11 Uhr ab 
geflattet. ° 

3) Zuwiverhandlungen gegen dieſe Verbote zu 1 und 2 werten nad 8 187 der 
Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 mit einer Geldbuße 
bis Zwanzig Thaler over verhältnigmäßiger Gefängniffitafe geahndet werden. 

Potsdam, ven 22. October 1858. . 


Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Polizei-Verordnung. 


N 197. Auf Grund des 8 84 ver Allgemeinen Gewerbe-Orbnung vom 17. Januar 
DesBerbotves 1845 und des $ 71 der Verordnung vom 9. Februar 4849, fo wie des & 11 
Buftaufs auf des Geſetzes über nie Polizei-Berwaltung vom 11. März 1850 werden für ven 
rg Wocenmörkt- Verkehr der Stadt Wittenberge folgende Vorſchriften erlaſſen: 

BWittenderge. 1) Das im & 80 ver Allgemeinen Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 
1. 1875. Okt. enthaltene Verbot des Auffaufens der, für die Worenmärkte der Stadt Wit⸗ 


senberge beſtimmten Gegenſtände an ven Mogenmaskitagen erſtrect ſich auf 


0 


den Umkreis Einer Meile, von den Thoren der Stadt Wittenberge an 
gerechnet. 

2) Der Einkauf von Getreide und ſonſtigen Lebensmitteln auf den Witten—⸗ 
berger Wochenmärklen ift Denjenigen, welche damit Handel treiben, ober 
ſolche zu ihrem Gewerbsbetrieb benugen, fo wie den Zwiſchenhändlern, Wie- 
ververfäufern, Vorkäufern, Höfern u. f. w. erſt von Vormittags 11 Uhr ab 


geflattet. 
3) Zuwiderhandlungen gegen viefe Verbote zu 1 umd 2 werben nah & 187 
der Allgemeinen Gewerbe-Oronumng vom 17. Januar 1845 mit einer Gelobuße 


bis Zwanzig Thaler oder verhältnigmäßiger Gefängnißftrafe geahndet werben. . 


Potsdam, ven 22. Detober 1853. 
Königl. Regierung. Abtpellung des Innern. 





Bekanntmachungen der Konigl. Ober: Poft-Directionzu Potsdam. 

Bei ver biefigen Ober-Poft-Direction Tagert als unbeftellbar remittirt ein 
Pader in grauer Leinwand, aufgeliefert in Charlottenburg am 24. Mai d. J. 
an Mavdemoifelle Louife Kuffe in Berlin, Matthäi-⸗Straße N? 8a, H. F. fignirt, 
1 Pfund 18 Loth ſchwer. » 

Der unbekannte Abfenver wird hiermit aufgefordert, fih zur Rücknahme des 
gedachten Padets im Büreau ver unterzeichneten Ober-Pof-Direction innerhalb 
vier Wochen zu melden, andernfalls zu Gunften ver Poſt-Armen-Caſſe darüber 
disponirt werben wird. 

Potsdam, ven 19. October 1853. 
" Der Ober⸗ Poft-Dirertor Balve. 


PatentsErtheilungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Stante- Anzeiger NE 240 vom 12. October 1853.) 
Dem Schmiedemeiſter und Roßarzt Mende, zu Potsdam, iſt unter dem 
8. October 1853 ein Patent 
auf eine in ihrer ganzen Zufammenfegung als neu und eigenthümlich nach» 
gerviefene Hülfsvorrichtung beim fogenannten Englifiren der Pferde, ohne 
Jemand in der Anwendung 'ver einzelnen befannten Theile zu behindern, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt werben. 


(Ausyug aus dem Koͤniglich Preufifgen Staats Anzeiger NP 246 vom 19. October 1853.) 


Dem Desonomen Rubolpp Sad, zu Löben, if} unter vem 14. October 1853 


ein Patent 
auf ein durch Zeichnung und Beſchreibung nachgemwiefenes, in feiner ganzen 
Zufammenfegung für neu erfanntes Inftrument zum Ausnehmen von Rüben, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußis 
ſchen Staats erteilt worden. 





N 55. 

6 undefdl, 
bar zemitiixtes, 
in Sharlotten- 
burg aufgelie- 
fertes Padet. 


. . 
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" Befanntmahung ' 

In Gemäßpeit ver $$ 4, 52 und 53 der Stävte-Orvnung für die ſechs öftlichen Provinzen 
der Preußiſchen Monarchie vom 30. Mai 1853 (Gefepfammlung +7 24) find in Uebereinftimmung 
mit der hiefigen Stadtverordneten⸗Verſammlung in Betreff ver Erhebung eines Einzuge- und 
Hausftanvegelves, fo wie einer Hausftands- Ergänzungs-Steuer für Berlin nachſtehende Beſchlüſſe 
gefaßt und-von der Königlichen Regierung zu Potsdam unterm 12. October 1853 genehmigt worden: 

Einzugsgelv. 

1) Bon allen in Berlin nen anzichenden Perfonen wird, wie bisher, fo auch fernerhin ein 
Einzugsgel® von 30 Zhalern erhoben, fobald tiefelben hier nach ven Beflimmungen ver 
Geſetze ihren Wopnfig ergreifen. Auf Antrag des Magiftrats kann dieſer Betrag in be- 
fonderen Fällen durch die Stadtverorbneten-Verfammlung auf 15 Thaler ermäßiat werben. 

2) Bon der Entrichtung des Einzugögeldes wird fortan die Nieder: 
loffung in dem hiefigen Stadtgemeinde: Bezirke abhängig gemacht. 
(8 4 des Geſetzes vom 21. December :842 .Ns 2317.) B 

3) Das Einzugsgeld wird auch ferner ohne Rückſicht auf die Vermögeng-Verhältniffe für 
alle Claſſen ver neu anziehenven Perfonen in gleichem Betrage feſtgeſetzt. 

4) Die Bereiptigung zur Niederlaſſung gegen Entrichtung des Cinzugsgelves erſtreckt ſich zu⸗ 
gleih auf die Cheirau und die in vaͤterlicher Gewalt ftehenden minderjährigen Kinder 
und bei ver Nieverlaffung felbfiftändiger weiblicher Perfonen auf deren minderjährigen Kinver. 

5) Unmittelbare Staatsbeanite, fo wie Lehrer an höheren Lehranflalten, welde in Folge 
vienftliher Verfegung ihren Aufenthalt im hieſigen Stadtbezirke nehmen, find zur Ente 
richtung des Einzugsgefves nicht verbunden, hinfichtlich der Geiftlichen und Elementar-Schul⸗ 
lehrer verbleibt es bei. den Beflimmungen des $ 4 ter Stäbte- Ordnung vom 30. Mai 1853. 

Hausſtandsgeld. 

1) Außerdem wird von Allen, ſowohl von den Neuanziehenden, als von denen, welche der 
Gemeinde bereits angehörig find, bei der Begründung eines ſelbſtſtändigen Hausſtandes 
ein Haueſtandsgeld erhoten ($ 52 alin. 2 ver Städte -Ordnung vom 30. Mai 1853) 
und an deſſen Entrichtung fortan die Theilnahme an vem Buͤrgerrechte 
($ 5 der neuen Stävte-Didnung) abhängig gemacht. 

2) Das Hausftandszeld wird nad Diaßgabe des Einkommens und danach zu beflimmenden 
Elaffen erhoben. Daffelte beträgt: 


a) bei einem jäprligen Einkommen bis incl. 199 Ihle. 2.2.2.0. . 5 Thlr., 
b) » ⸗ von 200 bis 500 Thlr., reſp. 10, 15 u. 20 Thlr., 
o)s + ⸗ » 501 bis 1000 Thlr., refp. 25, 30 u. 40 Thlr., 


d)»  » . . » mehr als 1000 Thlr., reſp. 50 u. 60 Thlr. 
3) Wer Einzugsgeld entrichtet hat, zaplt nur vie Hälfte des Eintritts— oder Hausflands- 
geldes in verjenigen Claſſe, zu welcher er eingefchägt iſt. 

4) Hinfihtfi ver Staatsdiener, ver Lehrer an ven höhern Lehranflalten, ver Geiſtlichen und 
Elementar-Schulfehrer finden die Beſtimmungen beim Einzugsgelve ad 5 Anwendung. 
Hausftands - Ergänzungsfteuer. 

Da die Städte-Ordnung vom 30. Mat 1853 die Forterpebung der Hausſtandsſteuer auf 
die Begründung eines felbfiftändigen Hausftandes beſchraͤnkt hat, fo fol auf Grunp,des& 53 
alin. IE ver erwähnten Städte-Orbnung: 


y 


2) 


3) 


4) 


5) 


6) 


7) 


8) 


unter der Bezeichnnng „Hausſtands⸗Erganzungeſteuer“ von jedem, welcher ein Gewerbe 
beginnt oder cin Grundfüd erwirbt, im Beſige des bieflgen Büraerreihts nad ven Bes 
flimmungen ver älteren Städte Ordnung vom 19. November 1808 fi nicht befindet, 
noch auch vie Hausſtands⸗Steuer erlegt hat, eine Abgabe zur Stadt⸗Caſſe entrichtet werben. 
Beim Beginn eines Gewerbes wird dieſe Hausſtands⸗Ergänzungsſteuer nah Maß— 
gabe des jährlichen und zwar ganzen Einfommens ver fleuerpflichtigen Perfon (alfo nicht 
blos vom Einkommen aus dem Gewerbebetriebe) erhoben, wie dies bei ver Hausſtands⸗ 
ſteuer ad 2 beſtimmt iſt, jevoch mit dem Unterſchiede, daß das Marimum diefer Abgabe 
nur 30 Thaler betragen foll. 

Bei ver Ermwerbung eines Grundftüds dagegen wird dieſe Hausſtands-Ergänzungs⸗ 
Steuer ohne Rüdfiht auf das Einkommen des Steuerpflihtigen im Betrage von 30 
Thalern erhoben, wie dies beim Einzugsgelde ad 1 geſchieht, vergeftalt, daß auch hier 
der Gtabtverorpneten-Berfammlung vorbehalten bleibt, dieſe Steuer in befonveren Fällen 
auf Antrag des Magiftrats auf 15 Thaler zu ermäßigen. 

Diejenigen Perfonen, welde, ohne Einwohner von Berlin zu fein, hier ein Gewerbe bes 
ginnen ober ein Grundſtück erwerben, werben ebenfalls zur Zahlung der Hausftande- 
Ergänzungsfteuer herangezogen. ” 
Staatsbeamte, Lehrer, Milttairs, Geiſtliche und Elementar⸗Schullehrer haben die Haus- 
ftanps-Ergänzungsftener nach denſelben Grundfägen, wie alle übrigen fleuerpflictigen Per 
fonen zu zahlen, wenn fie oder ihre Ehefrauen ein Gewerbe hierfelbft beginnen oder ein 
Grundſtück erwerben. . . 

Bei der Erwerbung eines‘ Grundftücs durch Frauen, Minderjährige und Miterben, ſowie 
beim Betrigbe eines Gewerbes durch Frauen, finden in zweifelhaften Fällen die Beſtim⸗ 
mungen der Stäbteoronung vom 19. November 1808 eine analoge Anwendung, jedoch 
mit ver Maßgabe, daß die an anderen Orten wegen bes Grunbbefiges oder Gewerbebe⸗ 
triebes gezahlten Bürgerrechtsgeldes und fonftigen Abgaben nicht in Anrechnung gebracht 
werben bürfen. ö — 

Bei der gemeinfchaftlihen Erwerbung eines Grundſtüds vurch mehrere Perſonen wird die 
Hausftands-Ergänzungsftener nur einfach und zwar von einem berjenigen Mitbefiger nach 


„ber Wahl des Magifirats erhoben, welche nicht im Befige des Bürgerrechts nach ven Ber 


fimmungen der Städteorpnung vom 19. November 1808 find, noch auch die Hausſtands⸗ 
Steuer gezahlt haben. 

Die wegen Erwerbung von Grundbeſitz gezahlte Hausfſtands-Ergänzungsſteuer befreit 
nicht von der Steuer beim Beginn eines Gerverbes. — — - 


Die Verpflichtung zur Entrihtung des Einzugs⸗ und Hausſtandsgeldes, fo wie der Haus— 
ftands -Ergänzungsfteuer nach vorftehenden Feftfegungen beginnt mit dem Tage ver Einführung 
ver Stävteordnung vom 30. Mai 1853 in Berlin, dagegen tritt die Beflimmung, daß tie 
Nieverlaffung von ver Entrichtung des Cinzugsgeldes abhängig’ fein fol, erſt mit dem Tage 
vorftehenver Bekanntmachung in Kraft. . " 


Berlin, ven 20. October 1853. 
Magiſtrat Hiefiger Koͤniglicher Haupt und Refidenzfiadt: 
. ——— =. U 002 
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° Vertonoeldronik. 

Der feitherige Buchhalter Puͤchler if in Stelle des verfiorbenen Caſfirers, Rech⸗ 
nungs· Rathe Weng, zum Caſſirer, der-feitherige erfle Caſſenſchreiber Prog zum Buch⸗ 
halter bei bes hiefigen Regierangs-Haupt-@affe befördert. 

Der -Dürgermeifer Harder iR nunmehr aı öf um Vürgermeifler der 
Stadt — an der Sm 24 und a ein 

U 0 3 
Bermifhte Machrichten. 

: Bei Gelegenheit eines Fluchtverſuchs zweier Sträffinge ver neuen Strafanftalt 
bei Berlin haben ver Fuhrmann Heel und der Grundbefiger Pohlmann, zu 
Berlin, in ver Verfolgung ver beiven entfprungenen Verbrecher dem Auffeher 
Schmidt bereitwillig Hülfe gefeiftet und zur Wieverergreifung der Sträflinge 
weſentlich beigetragen. Wir nehmen gern Beranlaffung, viefe Iobenswerthe Hand» 
lung, für melde bereits eine anderweitige Belohnung flattgefunden hat, auch 
noch hierdurch Öffentlich anzuerfennen. Potsdam, ven 24. Ortober 1853. 

Königl. Regierung. Abteilung des Junern. 


Sperrung einer Brüde. 

Die Brüde AP 28 über einen Abzugsgraben bei dem von Wartenberg. 
ſchen Gehöft zu Drewig, auf der Potsvam- Zoffener Straße, muß wegen bringend 
nöthiger Reparatur vom Dienflag den 25. d. M. ab auf zwölf Tage für 
Wagen und Reiter gefperrt werben. . 

Dies wird mit dem Bemerfen hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
während ver Dauer der Brüdenfperrung Wagen und Reiter ihren Weg flatt vurch 
Drewig über Neuendorf nehmen müſſen. Potsdam, ven 22. October 1853. 

König. Rente und Polizeis Amt. 


Geſchenke an Kirden. 

Der Rentier Here Loͤwell, zu Rüdersdorf, Superintendentur Strausberg, hat ber 
dortigen Kirche zwei bronzene, am Fuße ciſelitte Altarleuchter, 144 Pfund ſchwer und 
21 Zoll hoch / zum Gefchent gemacht. 

Die Frau Majorin Augufte von Zieten, geb. von Sanden, Wittwe bes zu 
Wildberg verfiorbenen Rehngutsbefigers Herrn Mafors Ernft von Zieten, hat zur würs 
digen Belleibung des Altars in ber Kirche zu Wildberg, Guperintendentur Neu Ruppin, 
eine fauber und fchön gearbeitete Dede von feinem bunfeloioletten Tuche mit im erſten 
Kirgenfiyle gehaltenen Verzierungen geſchenlt. 

Berigtigung in Betreff der Geſchenke an Kirchen, Pao. 394 dieſes Amteblatis, daß die 
Eirchen zu Lübdencem umd Wismar nit zur Superinlendentur Slorkow, fondern zur Guperinfenbentur 
Giraaburg gehören. 

(Hierbei eine befonbere Beilage, enthaltend bie Ueberſicht des Zuftandes der Klein⸗Glienicker 
Waiſen⸗ Berforgungss Anflalt für die Provinz Brandenhurg am Schluſſes bes Jahres 1852, 
imgleichen vier Deffentliche Anzeiger.) . 
— h— 
Revigtrt von der Königlimen Keglerung zu Polsdam. 


Yolwam, groradt In des U. @. Hayafden Bußbrudezei 


Be ilaı © 
zum 43ſten Stüd des Amtsblatts 1853 
der Königlichen Negierung zu Potsdam und der Stadt Berlin. 








u berficd t 
des Zuftandes der Kein. Gtienider Seifen Berforgunge- Muparı für die Provinz 
Brondenburg.am Schluffe des Jahres 1852 


An der diesjährigen, am 14. v. M. Statt gehabten General, Berfammtung der Mitglieder des 
Stiftungs » Vereins der Klein⸗Glienicker Waifen- Verforgungs» Anflalt für die Provinz Brandenbur; 
find folgende Gegenflände befprochen worden, bie wir ihrem mefentlichen Inhalte nach, gemäß des 54 
der Statuten, hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß bringen. 

Die Anfalt zählte am Schluſſe des Jahres 1851 ii aweier Penſionaire. 2 Zoguaee · 


Im Laufe des Jahres 1852 ſchieden aus der Anflalt .. .. . . Kureraronen 
und gingen in das Civil⸗Waiſenhaus ri 
blieben 2 Zes unge, 
dagegen traten eini... nern 
alſo Befand am Schluffe des Jahres 18832....... * = Zöglinge. 


Es wurden fünf neue Stellen gegründet, nemlich eine von ber Königlichen Pofverwaltung, eine 
ans dem Zimmermeiller Craatz ſchen degate und drei von ber Stiftung: 
Der Geſundheits zuſtand der Zöglinge war ein guter, indem nur einige leicht befeftigte Fieber⸗ 
ei de ae —ãe der Zöglinge iſt nirgends Ka, hobe orden, wohl 
jeber den Fleiß und bie eg} Inge en! je erhoben w wol 
aber ft zu desfallfigen Bet fters Beranlaffung — ’ s ’ 


Aus den vorgelegten Rechnungen ergiebt fi: 
a) bei der Waifen-Anfalt: 





al... 





2. @innahme: A) am Zinfen und übten nn nun BACB RE 16 gr. 10 pf., 
s Stipendien « errereeeeuner — — 
⸗ ..... » 8s 6 
NW 3. 6 
5) s : . 83: 9 
TI ap. 22 » 7 
Hiena der Behand aus dem gehre 1851 Nm 1261 er 6%, 
Summa der Einnahme OEETTT T#. 
Zu. Ausgabe: 1) allgemeine Verwalt ten 555 Thlr. 156, 
s 2) fir Unerign —— aa a 
2: Deköfigung . Ns; 
N B. 


Somma der Habgaie 8346 20 ir 


mithin Borfhug 114 Thir. ae 
Die Kofen für.cinen Zögling Haben 90 Thir. 16 Egr. 9 Pf., alle 10 Tpke. — Eger SW. mehr 
old im vorangegangenen Jahre betragen, was Da lich den aufgewendeten 25 General⸗ 
Koſten, namenilich der Koften ber nothwenbigen 8 der Gebaͤude zuzuſchreiben iR. 


Dem $ 16 der Statuten ift durch zinsbare Belegung der 3700 Thlt. vollftänbig Benüge geleiftet worden. 
Das —E er Anſtalt betrug am Schluſſe des Jahres 1851 außer beim Brundbefig 0 Thlr. 





. In ginstragenden Effecten, am Schluſſe des Jahres 1853 dagegen ...... ‚200 _ 
es iſt alſo vermehrt worden UM ..................... ... 5660 Thir. 
b) beim Craatzſchen Fonds: 
I. Elunahme: 1) Miethe ......... ... ...... .. .. 756 Thlr. — Sgr. — Pf., 
2) Binfen ..... ... ..3222:6 23:1» 5 = 
ı 3) aus ſtehende Forderungen . ., 23.8 « 
4) Inogemein . 2... 2errrerenee u: — ⸗ 
5) eingezogene Capitalien ee 2... 6 e 
find 1682 Thir. 4 Sgr. 7 Pf. 
Hierzu der ult. 1854 verbliebene Beftand Er 166 ” 4 vi 7 ” 
in Summa 1848 Tp 2 9. 





IE. Ausgabe: 1) Baufoflen ........ 166Thir. 7Egr. 1095. 
j se Renten nern. 362 » 15 »s — » 

3) Erziepungsgelder ...... 360 ».18 » 6 - 

4) Berwaltungsfoflen ... 49 s 18 s 7= 

5). zur gindbaren Belegung 00 » — ss — s . 

nn : Summa 1838 » 29°» 11 = 

Es blieb alfo ult. 1852 ein Befand von I Thir. 9 Ser. 3 Pf. 

Die Activa der Zimmermeifter Craatz ſchen Stiftung beflanden außer dem in der Berliner Vorſtadt 
belegenen Grundftüde in A880 Tpfr. zinetragenden Effecten, alſo gegen das vorangegangene Jahr 
200 Tor. mehr und in 200 Thlr. 21 Sgr. auoſtehenden Forberungen. 

Die Rechnungen find vom Stiftungs-Berein für richtig anerlannt und bie Ertheilung ber Decharge 
über biefelben genehmigt worden. 

Ebenfo wurden bie vorgelegten Etats für das Jahr 1854 mit der Manpgabe beftätigt, taf bem 
Lehrer —R eine Gehaltszulage von jährlich AO Thlr. ad dies muneris und dem Lehrer Thomas 
eins ertragrdinaire -Nemuneration aus den vorhandenen Beftänden des Jahres 1853 zum Betrage von 
25 Thlr. bewilligt; "Dagegen: bes Beſchluß über. die Berwenbung der nach dem mehr ald zwanzigjährigen 
Beftehen der Anftalt, in Bemäßpeit des $ 16 der Statuten etwa bisponibel werdenden Beiträgen zum 
Eapitaliens Fonds, auf die beöfallfigen Vorſchlaͤge des Waifen» Amtes vorbefalten. 

Aus dem Vorftande ſchieden in Gemäßheit des 5 48 der Statuten bie Herren Stabiräthe Ruhncke 
und Freude mann; ſie, wurden aber beide wieder gewählt und das Waifen-Amt befteht mithin aus den 


- Mitgliedern: Stellvertretern: 
1) dem Kreisgerichts-Rath und Abtheilunge-Dirie 1). Sr. Excellenz dem Wirklichen Geheimen Rathe 
genten Steinhaufen, als Borfigenden, Heren von Baffewig, . 


2) dem Heren Geheimen Dber-Por-Rath Seidel, 2) Herrn Sadtrath Müller, 

3) » Herrn Kreisgerichtd-Ditector u. Goßler, 2 ⸗Kreisgerichts⸗Rath Wolf, 

Ri » Heren Hofprediger Griffen, 4 Geh. Mapa. D.Cange, 
5). 








» Herm Stadtrath Ruhnde, 5) + Stab Sreudemann, 
Gefchäftsfährer: Heri Landrentmeiſter Herter, 
unter deſſen Adreſſe alle fpriftlihen Zuſendungen und Gelder erbeten werben. 
Potsdam, den 10. October 1853. 
a b Das WBaifen: Amt . 
ber Rein: Glienicker Waiſenverſorgungs⸗ Auftalt für bie Provinz Brandenburg, 
. — ba not 


Bee: . Z . % VORIC. 





Amtablatt 


der Rönigligen: Reglerung zu, Yorsbam. 
und Der Stadt Bertim. j ; 





I LE 
Stüd An "Den ı Hovember. ze 





"Allgemeine Selten BE 
Du DS Höfe Stüd der Gefsgfanlung Be: Di lohnen Fa 


—e Siut des Rott Biker Dikderbandes: Vom 10. September 1853. 
N 3868. Allerhöchfter Erlaß vom 19. October 18537, betreffend die  Verleipung 
der fiscaliſchen Vorrechte zum Bau unb zur Ynterfaltung, einer Actien · 
EGauſſee don Sorft nach — F 
NM zboo "Belanntmahung über die unterm 10. Seapee 1853 erſohgte Bei 
: ER ‚Set. — Bert · ieher hathe men Sa winbas⸗ Ceſehichak 
Ociober 1863. 


. ——— 


Bekanntmachungen der Königlichen Meinifterien, 
- " Betanntmadhung, 
ö sine von, dem Sachifenröperihen Impuprier Befäätt su Greiz beab⸗ 
ſichtigte öffentliche Ansſpiel ung bezreffend. in 
Kal einem hier vorfiegenden Subfertpionspfnne Fa tigt ein fogenanntes 
Susfienibverkies SnduftriesGefäft in Orelz eine Bf gr Sarg von 
—— —— in Verbindimg mit 2 anzunehmen iſt, 
Voß virſer Plan, kin zur Thellaahnte ämguregen, er Pr anderen Gegenden des 
Staates verbreitet fein ober werden wich, das Unternehmen aber jedenfalls zu 
gehört, -akfwelge das Gefeg vom 5. Juli 1847 IUnmendung findet, 
I Ve ua ven vem Wineheden auf die gedachte —— fo wie vor jeder etwa⸗ 
Betheiligung an dem Unternefwnen, unter „ Piuwefung” u vie gefealigen 
—S Biere ewarnt. 
Berue den 18. Ober 1888. 
Der Minifter des Innern. WW de Gin 
von Weſtphabenn.. du muaftrage: Horn 
U} 


N? 198. 
Ausgebrochene 
Lungenſeuche. 
1. 2261. Det. 


M 199. 
Aofruf der 
unbefannten 
Eigenipäner 
von fleben, an 
der Medien. 
burgiſchen 


Grene in Ber \ 


flag genom- 
menen Padın 
mit zopem 
Kaffee, Hut⸗ 
und Candis· 
Zudır und 
jabricirten 
Rauchtabod. 
IV. 9975. 


N? 200. 


Einfiweilige ° 


Aufhebung dr6 


Eingangsgole 


von Getreide, 
Häfienfrägten, 
Dipl und an- 
deren Mäplen: 
fabritaten. 

IV. 008 
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Ve rordnungen und Belanstinuchungen Br Königl. Regierung: 
a) pe Ber egierungabejirt Perabam an und die Stadt Berlin betreffen. 

gen der unter pem Nindvieh des Gum Feld pie Ryppinſchen Kreifes, 
ausarbichh chronlſchen Lungenſeuche iſt dies Gut und nen te Admark bi? auf 
weitere Bekanntmachung für Rindyieh and Kauchfuuer gefperst worden. 

Potsdam, den 31. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Nhtpeilung ves Innern. 
— — 


In der Nacht vom -ki.-zum 12: Augeſt d. 3. Hab Am Gremgbegfite, on ver 
Medienburgifcpen Grenze, bei vem Dorfe Hülfebed, fieben Apr von entfprungenen 
Perfonen abgerorfen, weſche vernnächtt mir Yckhläg Potegt find und 
won nette 2 Gm: 29,8 Pe: Cafe 
» 529 » Hutzuder ne 
63 . Eoandis und . Te 
‚202 ‚  fabr. ein. Raugtabat 
erithalten haben. i . ” 
"Da die Eigenthümer” dieſer Waaren unbefannt geblieben” find, % werben alle 
Diejenigen, welche begründete Cigenibume-Anfprüde an viefelben zu machen beab- 
fichtigen, hiermit aufgefordert, binnen 4 Wölfen bei'ver unterzeichneten Behörde 
ihre Anſprüche gehend zu machen, widrigenfalls der Berfauf dieſer Waaren in 
Gemäßpeit des $ 60 des Zollfirafgefeges vom 23: Jammmr 1838 'Bffentlih er⸗ 
folgen und ver Erlös zur Steuskelhaffe serrehmes- werben wird. 
Potsdam, den 27. Au uft 1853. 


Regietung. 
Aübtheilung "für die Verwaltung der inbreten Steuern. 
— —— — 


NMachdem unser den ollvereins- Staaten die Verinbatung getroffen worden 
iſt, daß die unterm 8. September d. J. angeorvnete Einftellung ver Erhebung 


des E s für Getreite, ut Mehl und andere Mühlenfabrilate, 
als g id geſchälte Körner, Graupe, Gries, Grüge, imgleichen geftampfte 
uud ( fe bie zum legten September künftigen “Jahres fortdauern fol, 
wird erung der jollfreipeit hierdurch, zur öffentlichen Kenntnif ira 


den 2. — 1853. 
Der Fiuanz -Niniſer. 
von ———— 






Vorſtehende anntmechung wird Folge Wwiſeriet⸗ Stimnmang vom 
24. d. M. III 20911 Hierdurch zur öffentlichen Kenntniß wien. a 
Potsdam, den 20. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. 
NAdeheiag für die Verwaltung der indirecten PN 
— w 


408, 
gie Barsıdnn 
für den Soif tfahec hr ehr duch die Sälrufe "bei Wendiſch⸗ ⸗Rießtz. 
Auf Orum de dit des Geſehes vom 11. März 1850 veroemmen wi MR. 
Bierdurch Folgeudes RE 1220722 
1) Die Che un Flöfer, melde die Salece bei Mendig tip benupen -  " 
wollen, : möffen fi zuvor bei dem dortigen Sy frneiter inchen, :bhe .. 
‘effen Gegenwart Tine Sgleuſung flatifiuden darf. — 
2) de De Sal vum Gebrauch für. vie ten un El von Senn 
tergang gefattet ift, n mit 
nung ve Samen gie em 70 7 
FE) Bein Duwdgeng dyrb -Die Sihleufe nürten die Ei Shifer und Se 
mit eiſernen Syrießen gegen vie Schleuſenwände und, Papiverfe,” Ara 
die Boden —— ſondern maſſũ ſich Dazu Pöljerner, nit mit‘ Eiſen be⸗ 
ſchlagever. Ruder bepienen... 
4) Wihren we Durögeme dar ve Cine: Darf dargaus an kainer ander 
ren Gtille des Kahns als in der Aajütte, Bd eb va mer anf einem 
eigened daza einget ichteten Heerde oder Dfen: Feucr ſein. 
5) Floßholz kann vie Schleuſe nur paſſtren, wenn es TeR verbunven iſt, auch 
dürfen nur 5 Stüd ordinalr ſtark Bauhelz, oder 6 Stück Mittelbauholz 
oder 5. Stüd ‚Sägeblöde" » verhunden in die Sgleuſe gezogen werben. 


0) > BEN Steine oper, fonffige ffwere —— % FR oder bei den 


der nei over Has ft „übhelhodten Toner Bien 
fo wenig v die Packwerke und Uferi en * . 
an ne beſchaͤdigi, an als Fuß ud Karrwege benupt werden. ! on 


I:&trafe ‚von 10 gr. bis zu 10 Tplen. umd haftee außerdem für vie Röfen .. 
eng vr dur "Unterlaffung obiger ¶ wwinhen ei drehe 
otsdam, ven 20. Oẽetober rn 


„ Königl. Begierung. —— Be Omen. 


Wer ‚den yon henden Fk entgegen handelt, verfällt in eine Yetiei en 


“ 6 MahireiWerendnung 
Auf — 11. Marz 1850 über die Polizei- AP 202, 
Werwaltiung wird hierdurch beſtimmt, daß die Seuſen nur in. an Die Zur des 
Over in / einer anderen,’ wie -gehörig verdedenden getragen. werben —* 
bdurfen. . Uebersretungen dieſer Ariortmung ziehen Gelbbuße bis zu ‚Senf Thalern u 
me Im. ——— Be Bee —— zig ki 
: eii en di J tung 
gem: Chübenserfage ein. a 3.: pe KEN 4. — * 


Kontgl Dessen. De des Senn. 
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.b) welche den Aegieruugebeꝛirt Potsbain a aufchliettic betreffen. 
Polizgeis Verordnung 
EEE. Auf Grund des & 84 ber "Allgemeinen Gere" Dropung vom vom 17. darnar 
Daeverbotdes 1845 und des $ 71 ver Verordnung vom 9. Februar 1849, ſo wie des Geſetzes 
Waftaufens anf Über- vie PolkgeisBertvaltiung vom 11. März 1850 erden ‚ir don ven Wothennarte- 
vn Bogen  Werkehr ver Stadt Mugersnünde folgende. Vorſchriften 
märtten 5 das im $ 80 der Allgemeinen Gewerbes —— u 17. Januar 1845 
L. 1690. Okt. endhaltene Verbot des Aufkaufens der für- vie Wochenmärkte ver Stadt S— 
munde beſtimmten Gegenſtände an den Worhenmarft- ¶ Mittwoch und 
Sonnabend) erſtreckt ſich auf den Umkreis Einer Meile von — der 
Stadt. Angermünde an gerechnet. 
2) Der Einfauf.von Getreide und fonftigen Lebensmitteln auf wen Wochenmärkten 
* 30, Angermünde iſt Denjenigen, welche damit Handel Areiken, over ſolche 
gu ihrem Gewerbebetriebe benugen, fo wie den Zwiſchenhaadlern, Wiederver⸗ 
Hufen, Vorkäufern, Höfern u. f. w. erſt von Vormittags 14. Upe ab geflattet. 
» Zuisfberhanplungen gegen Wiefe Berbote zu 1 amp 2 werden ap 6 187 ber 
NAugemeinen Getverbe-Oronung vom 17. Januar 1845 mit einer Geldbuße 
bis zu Zwanzig Thalera vder berbätenifmäßiger Gefängnißfirafe geafabet werden. 
‚Potsdam, zen 98. Detober 
Koͤnisl. — des Jerer⸗ 


— — —— 
Verordnungen und Belanntmachungen 
‚Des KRönigliden KRammergerichts. 
NG. :° @6 wir Yerunh, befannt gemacht, daß in Folge boͤherer Anordnung vom 
Jurisoictiene 1. Desamber d. 3. ab die Oriſchaften Groß⸗ und Klein-Rienig vom engeren 
Pr Bey) des hieſigen Kreiegerihts zum Bezirk der Deputation und Gommipen in 
—2* Muͤtenwalde, und das Dorf und Gut önfelo von ber Gerjäts-Commiflen 
iu Berin. Könige Mußerhaufen zum engeren Bezirk bes hiefigen Kreitgerichts in Betreff | 
ihrer Rechts- Angelegenheiten gelegt werben find. 
Berlin, den 20. October 1853. König. Kammergericht. 
— — 


Verordunngen und Bekanutmachungen bes Königlichen Confi⸗ 
ſtoriums und. Shit: Eofleginms Der Pe Brandenburg. 


3 Betanntmahun 
MB. I Erich der am bießfährigen Erndtebanffefte Aue Befrenigung. ber Beingrahen ot 
Bene Kirchen⸗Tol 


Erangell· Toangelifipen: Kicihe — este, in 
Werd egierunge. 

Wolleste int F Superintehbenius NEE 3 Selen te len y 241,96 
Regierungs⸗ je Besalsburf 1 Tplr. 28 Sgr. Darasie Be 1 Ip 

Weriet voie⸗ 2 Th. 5 Sgr. 7 Pf.; Stadt A — Fon? ee 
vom. nRiche 6-Xhle: 17. * Gm 


born 1 Thle. 5 Sgr., fe 8 \ 
Shar en. 20 Ey 9 EN a nn Si, ” ein An: 6 ih 5 


"05 
2. —S—— Bitend: Stadt eildned 12 Thle.; Parodie Rüben! 
2 Alein-ünben 1 THE >, ah iiber Thir. 9 Sgr. Parodie Yeppin: a) 
roß-Leppin 7. Thlr. * Sgr. 6.9, h) Gläwen2 —* 20 Sgr. 6 Pf.; Parohie Legbe: 
a) Legde i Thlr.— Sar. IPf., en U Sgr. Say Menge —— in: 3 fen» 
thin 12Sgr. 6Pf., b)@öride25 Sgr; Parodie @r. Welle 15 Sgr. Summa 29 ptr. Ser. 6 Pf. 
3. Superintendentur Kyrig: Kirche zu Ayrig 7 Thir. 11 Sgr. ke du Bans 
tifow 1 —— 25 Spe., Kirche zu Bendelin 7 Thir. 12 Ar Kirche zu Barenthin 4 Thlr. 
19 Ser. 9 P., Kirche zu — 2 DE 18 9 pf. Kirche zu Drewen 1 Thlr. 
14 Sgr. 6 Pf., Kirche * Bart 7 Sgr. 6 Are Butie 1 Thlr. 23 Spr. 6 Pf., 
zu Wulfow 7 Sr , Rice zu ofen inf hir. S Er. 3 H zirde wu Gra⸗ 


Kirche 
bow 1 N 6 , Kirche zu Dahlhauſen 1 Thlr. 2 ©: e zu Blu⸗ 
nen N —* — ee at Gert“ 2a — — * 


menthal r.Kirche zu Hort 1 Thir. 2 Spr., Kirche zu 9 — 
Kirche zu Ph enhagen 21 Spr., Kirche zu Gantitow 1 Thle. 5 Sgr. 3 FR Kirche 
Mechow 14 Sgr. 8 Pf. Kirche zu Demerthin 22 Sgr. Kirche me —S— 
18 Sgr., Kirche zu Berlitt 1 Thlr. 20 Sgr. — ya Rebfelb 1: Be; Kirche zu Vehlin 
3 Th, 15 Sgr-, Kirche zu Lohme 3 Thlr. 27 Sgr. 3 AR: Kirhe A * En 3 pf. 
Summa iz 

4. Superintendentur Fexptix Parodie Templin 2 Tyir. 6 & Ser. a Aa 
rochte Hamwelſpring 1 Thlr. 19 Egr. 6 Pf., Parochie Bietmannäberf 1 Tylr. 22 Ser. 
6Pf., ‚Darogie Dir 1 Be, —* —— 1 Thir. 16 Sgr. 9 Pf., Parodie 
Ringenwalde 8 6f.VPaxrochie Lychen 8 Tplr. Wr iv 3 Pf, Parodie 


Autenberg 7 Per 6 Pf, Parodie Thomsdorf 3 ie 14 Sgr. 2:9f., Parodie 
Warthe 1 Tpir.. 11 —* 6 HP, Parodie — 4 Tblr. 15 em, Parodie Bandenig 
18 Sgr.; Filial A Zemmen 2 air, 21 Sr. 6 Pf; —E ersdorf 16 Sgr. 5 IE 
Gemeinde Milmersdorf 2 Ip. 5 Ser. 5 le 4,&g8, 11 9 

5. Kr Beelig: Parochie Bei: F Sei Se, 7 Bar 2 Pf, 
— Shure mit Rap 10 Ser 3 Dt, e) © 3 de 
2 Thir. 2 Sgr. 1 9f.; pH — ec: a) Bilagi Sit, 


id 
en 22 Sgr.; Parochie Elsholz: a isn Dr 7 ., b en 15 
Seen GE So. r Harahle Orhken: 1) Gilden 1 TH 18 Sur 103 
Fi mit Tremädorf und Schiaß I Sgr. 2 2 he —— 20 Sgr.; Parochie 
Wildenbruch 20 Sgr.; Parochie Zauchwitz: Zauchwitz Rdn 
Summa — Per 12 Spr. 10 'P. 
6. Reformirte Parodie Anaemanbe und Parftein: a) Eombinirte deutfch⸗ 
und  Famötiheeforndet Partie Angermünde 2 Zilk, b) —* ——— Parodie 


ö ——— 7 89. 6 Pf. 
7. Sranapffärseformiete air, su — fr Th. 4 
9 wird nachfolg, gen.) 
Berlin, ven 22. Oetober 1853. KR nigl. Confiiheium ber Provinz Yrrbasır 
— — 


Verordaungen ud Belonntmacnngen 
Der Behörden Der Stabi Berlin. ı 
Dem Kaufmann Julius Birnbaum hierſelbſt — Prinzengaffe 3 — 
vie Geur hmrigung zur Viebernahme ver General ⸗ Agentur fe die nme 


n 2 Tplr. 5 Sr. 


Folk 


—— aft Ceres zu Diagveburg und für vie Magdebutger Viehr —S 


Berfiherungs- "oralen BR Morben. Berlin, ven 27. October 1853. 
igl. Poligeir Pefipium., ‚non Hincelde y. 
- — 


“s 
Befanntmadhung. er) 

Won 1. Januar 185% ab treten die Depot⸗ Magazine in Shrfenmate und 
Besten von Provlant-Amte in Spandau zur Magazin-Beıwaltung in Landet erg 
a W., fo wie das Depot-Magazin in Schwedt vom Proviant-Amte in Cüftrin 
zu dem bei. Rabenm über. Berlin, ven 27. Octpber 1839.. 

Koͤnigl. Intendantur des 3. Armee⸗Corps. 
— — 


u Pertenataronit. “ ö 
Die’ durch die Bet ung bes ters Peppler 'eriedii D) er» Stelle zu 
—— im Revier Fo —ãAã —8 —* — —*— * jäger — 
drich I ſow am 1. Detober d. J. auf ſechsmonatliche Kündigung übertragen worden. 

aricge· Neſervo · Jäger Carl an Demi. Bistig iR zum imerimincſchen Wßauf⸗ 
—— Kr ber Hafenpeide beſtellt worder 
—8 fe Arzt und —— Albert Emanuel Tormauer, zu Berlin, iſt auch 
a Senepe in ben Rönigligen Landen approbirt und verpflichtet worden. 
Der Candidat der Pharmacie Huguf Adelph Ludwig Wa pi, zu Berlin, iR als Apo⸗ 
wheier in Claſſe in den Röpigligen arprobirt und vereibigt wochen. 

Der bisherige Prediger zu —S Bean Eduard Dayt, M furh. enenpeifipen 
Yeediger der Parochte —*8 vredigtamis · Candida in Meramber Paul 
SMmeling zum zweiten evangel —* Vrediger zu —— and | ne Prediger zu 
Veubpagen und Görtddorf, Suverintänbentur Angermünde; ber Prebigtauttd; &anbivät Easr 
yar Km en drich Earl Date zum evangefifgen Patr«Abjuneten cum spe-suecedendi 
Dee ie: re 


eitpeldof,: tendenhir Eöfn-Rand, un der biäherige 
arl 33 au — gum evangekiſchen mcten cum 
ken Tür dee KDärodgie Sub, Superintendentur Berlin-Land, "gehen wotden. 


Der ſeitherige — am Gymnaſium zu Salzwedel, Dr. Gerhardt, if ale 
tehrer ber Mathematik aͤn dad Koͤnigl. —— maſium zu Berlin berufen 
ER: Sufas da Uhſe al haft an ir Genua Arme n —8 
Verlia deſtuitis angeſellt worden, 


nun 
Wermilhte Rabeihtem 

benstrettung J 
Dem guecht Auguſ Fra, in dem, unfern — belegenen Börfe: Glas 
des Jüterbogk-Ludenwalvefgen Kreifes, und dem Moeluergeſellen Ferdinand Heine 
rich Walter, hierfelbſt, wird wegen Rettung von Menſchen Aus Todesgefahr hier⸗ 

mit eine oͤffentliche Belobung ertheilt. Potsdam, ven 4. Dxtober, 1853. 

: Bibnigh: Übegiettung. Meißing di :Sirrwil.i. 

(em sine: befmdert Bellage, eMhakten® ——— —— 
8 für W 1852, imgleigen drei Oelfentliche Aneiaer). 
——  Tadınlen wan Den für Dies 
ir — — ion Gespenh Serpanblunger # bem Le —* 

worden. 
oo: Kaya von ver Kinibeinre Baatmeune an_ Potsdam. 
Yoinan, ger e--Ir-i-Daanihrn Bu@benören, 


Beilage 
zum 4Aften Stüd des Amtsblatts 1853 
der KRöniglihden Negierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin. 





Ueber die Verwaltung 
des Rurmärfifhen Landarmenwefens 
für das Jahr 1852 





Unser Bezugnahme auf unfere Bekanntmachung vom 2. September v. J. (Beilage 
zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Potsdam de 1852 Stüd 40 und 
außerordentliche Beilage zum 36ſten Stüd des Amteblatts pro 1852 ver Könige 
lichen Regierung zu Frankfurt an ber Oper) werden über vie Verwaltung des Kur 
mãrkiſchen Landarınen- Fonds und indbefondere der Landarmenhäuſer zu Strausberg 
amd Prenzlow, des Landarmen⸗ und Invalivenhaufes zu Wittflod und ver Lands 
Irren-Anftalt zu Neu-Ruppin folgende Nachrichten zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht. 

1 Im Landarmenhauſe zu Strausberg 
befanden fih am Schluffe des Jahres 1851 ......... 3 
und im Jahre 1852 ſind eingeliefert worden........... 
worunter fih 733 Rüdfällige, und zwar 674 Männer und |- 
59 Weiber befanben. 









200] 29[121} 350 
1330 122] 40 1492 













1530| 151|161]1842 


— — 


10) 234 45 
6| 1 1 8 








3) als Auslander über die Grenze geiwiefen .. ... 
.11212|103| 18/1333 


A) nad ihren Angehörigfeitsorten ıx, entlaffen . . 





5) in andere Anflalten verfeßt ........... 2 6| 1| 36 

6) in Dienft over in die Lehre untergebracht . ... 1—|6 7 
Es ſind alfo im Jahre 1852.Überhaupt .u.u.n....... [12581112] 2911399 

abgegangen, fo daß am Schluſſe des Jahtes 1852 noch... | 272| 39]132] 448 

wovon 3 Kinder aus ver Zahl der Detinirten in die gl | 
anftalt verfegt wurden 2| 3 

im Haufe blieben. se... 271] 87]135} 





0... : 

Die 135 Kinder — uemlich 80 Knaben und 55 Madchen — befanden fich 
in der, von dem eigentlichen Eorrectionspaufe zwar völlig abgefonderten, rüdſichtlich 
der Verwaltung jedod damit verbundenen Provinzial⸗Schul⸗ und Erziehungs- Anflalt. 

Im Durchſchnitt haben fi in der Geſammt⸗ Anſtalt täglih ...... 381 
Perfonen befimden, worunter: . . 

@) Kranke ........................................2 
b) Schulkinder, ingl. 8 Kranke .................. .. 
©) Krüppel und zur Arbeit unfähige Perfonen 


U) interimiftifche Domeſtilen ......................... un I_ 





waren, daher zur Arbeit durchſchnittlich ...................... 


übrig lichen. \ 


Hiervon iſt noch ..................................... — 
ſchwache Perſon abzurechnen, welche nur mit Wollesflüden und andern 
häuslichen Arbeiten und Hanpfeiftungen, vie feine Einnahme gewähren, 


beſchäftigt werden Tonnten, fo daß zu Ertrag dringenden Arbeiten nur 218 
übrig blieben, von welchen zum vollen Penſum ............ „128, 





und zum halben Penfum 90 ........ 
Überhaupt alfo ....................................... 173 
Perfonen zum vollen Penfum befchäftigt werden kounten. 


Dieſe haben in 307 Arbeitstagen verdient: 





1) bei der Landwollen⸗Maſchinenſpinnerei „...... 2229 Tplr. zer. 9 
2) ⸗Leinwand-Fabrication .............. 453 » ‚ 
3) ⸗⸗Tuchweberei ........... 2 . 9 . 
4) beim Weben baumtollener Zeuge ... „23. 3° 
5) bei der Schneiderei amd Schuhmacherei ....... 566 » 22, — +» 
6) »  - Köälberhaarfpinnerel ................ 5 Ur — + 
7) beim Federnreißen, Zwirn⸗ und Sanfpianen, ſo 
wie beim Pantienenmaden „........ Irene 415 » 19» 5 
gufommen 4349 Ile. 25 ©gr. 7 Pf. 
Zu diefer Summe treten noch ............... 2351 » 10. —⸗ 


hinzu, die bei ven Defonomie-, Tifler-, Maurer, Zimmer x. Arbeiten und andern 
häuslichen Befhäftigungen durch die dazu benutzten Häuslinge an Koflen erfpart 
worden find. 


Der Urbeitgperbienft ber Kinder beträgt 425 Alr. 4 Ggr. 4. Pf. . 


1. Im Landarmenhauſe zu Prenzlan .° [Mie| Ber 5 j 
befanden fih am Schluſſe ves Jahres 1851 B 221| 27] 248 
im Jahre, 1852 find eingeliefert worden ............. ++ 11255] 123 11378 
- worunter ſich 883 Racſauige, und zwar 801 Männer und 
82 Weiber befanden. 


Dann find: . 
1) geforben ........... ............ a 
2) entwichen .......................... .. 
3) als Ausländer Über die Landesgrenze —* 
- 4) nad ihren Angehörigkeitsorten x. entlaflen.. 











Summa [1476] 150 |1626 
m —— 










5) in ’avere Anſialten verſeht ............. 
6) in Dienft autergebracht . un ı 
Es find alſo im Jahre 1852 Überhaupt. ............. 1208| 12041328 
abgegangen, u daß am Schluſſe des Jahres 1852 noch ..... 268| 30| 298 
verbiichen, ' ' 
"m Durhfänft Heben fh in der Anfall täglih .......... 238, 
Perfohen befunden, woruikr: — J 
a) Kranke ............... ............ ........ 
dDy). Krüppel un mi an ‚umfäplge‘ —8 .. .. 11 
0) interimififge D —— 2 
warrn ſo En ze Arhen durchſchuittlih. ..... ............. nn 
Perfonen verb ö 
Von Yen an gehen noch ——————— 6 


ſchwache Perſonen ab, welche nur mit leichten —*—* die feinen 





und zum halben Penfum 48................... ..... ........* 24, 
Überhaupt alſo ........................................ 151 


Individuen zum volien Penfam beſchafug werben konnten. 
Diefe haben in 307 Arbeitstagen verdient: . 
1) bei der Maſchinenſpinnerei ................ 2015 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf., 
2) ⸗Leinwand⸗ Fabrication.............. 41 +» 28 ⸗5 


Latus 2467 Thlr. 25 Sgr. 119f. 


4. 
Transport 07 2. 3 &g. 11 Pf. 





3) bei ver Tuchweberei .................... — 1, 

4) = + Düngergyps- Fabrication....... en Ar U. — + 

5) ⸗Schneiderei und Spuhmaperi..... 322 « 18 - 9. 
6) beim Federnreißen, Pantienenmagen, Gtrumpf- 

ſtriden 0. ......................... 76» 19 

Summa 3772 Tplr. 12 Sgr. 5Pf. 

Dieſer Summe find noch .................. 206 + 20—⸗ 


Hinzu zu rechnen, welche bei den Oekonomie-Arbeiten und andern häuslihen Be⸗ 






ſchãftigungen durch bie dazu benupten Hänskiige an Koſten erſpart worden find. 
IH. A. In der für Corrigenden, Hospitali⸗ 7 
piieii⸗ m == 
Lauvarmen- und Invalidenhaufes bei Wittftod | tm 
befanden. fih am Schluſſe des Jahres 1801 ......... 5 


ten und Blöpfinnige beflimmten Abtheilung bes 
tim Jahre 1852 ſind u inch, Corrigenden eingeliefert worden] 140 | 65 | 6 21 











Davon find: 


2) entwichen ................ 
3) nach anderen Anſtalten translociri 
4) in Dienſt zc. untergebracht ........ 
5) entlafſen .............. ........... 

Es betrug alſo ver Abgang im Jahre 1852. . r 
und der Befland am Schluſſe des Jahres ........... 1881132] 31325 

30 

Unter van 320 Erwachſcuen befanden 16 203 Mine und. 117 Weiber, 
unter ven, 5 Kindern 1. Knabe und 4 Mäpden: 

Im Durchſchnitt haben. fih in ver Anſtalt täglich 200 Hneglnge und darunter 
107 Kranke und Arbeisgunfähige befunden. 

Die übrigen 162 Perfonen haben, durch Federnreißen, Strumpfſtricken, Wolle⸗ 
fpinnen, Strohdedenflechten, bei der Schneiderri und Schuhmacherei x. und durch 
Beſchãftigung auferhalb ‚ver Anſtalt gegen Tagelofn baar 1501 Tplr. 13 Sgr. 
3 Pf; verdient. 

Die Erfparniß an Ausgaben für verſchiedent Delouomie⸗, Felde ac. Arbeiten der 
Haͤuslinge hat 1222 Alr. 5 Egr. betragen, 


B. Die Zahl der Invaliden, und zwar eines 
Theile derer, welde Ihre Verpflegung im Provin⸗ orten 
zial⸗Invalidenhauſe bei Wittſtock erhalten, vefp. 
aus vemfelben beurlaubt find, andern Theils fol- 
Her, denen flatt der Natural» Verpflegung eine| Ace, 
Geldentſchädigung aus der Haupt- Eaffe gezahlt 





wird, 
betrug am Schluſſe des Jahres 1851....... WB J3020 f'os 
Der Abgang im Jahre 1851 beträgt ....... ..... 7 1 18 





Es blitben vahtr am Sqhluſſe des: Jahres in Beſtend FT =] 1] 
einfiliehlih deren Granen ib fiber 


IV. In der Land» „Irren-Anftali zu Ren-Rapyin, 


befanben ſih am Schluffe des Jahres 1851 
im debre 1852 fir aufgenommen worden· 








Davon ſinc: 
41) als geheilt entlaſſen...... 





abgegahgen und am 
darin verblieben. Die PA ber in der fake — Perſonen 
betrug im Jahre 1852 taͤglich 150. 

Unter ven. 150° Pfleglingen befanden’ fi 56, welche theils zu jever Veſchaͤti⸗ 
gung unfähig waren, theils nur in einer Weiſe befchäftigt werben Fohnten, bie 
keinen Ertrag gewährte, bie übrigen 94 Perfonen haben, auch im pfychiſcher Hin⸗ 
fiht zu ihrem eigenen Beſten periodiſch zu nüplichen Arbeiten. angehalten werden 
lonuen, und. fie haben: 


1) durch Flachs⸗ und Herdeſpinnen .............. 12 Thlr. 15 Sgr. 9 Pf. 
2) ⸗Federnreißen Mr 


Lotus 722. 6&gu 9-M 





6 
- ——8 72 Tir. 6 Spr. 9 Pf. 
» durch Otroftedeafiien WB .... .. 156 Thle. 15 Sr. 7 pf. 
4) ⸗ andere Handarbeiten ............... 220 »: 211» 3» 
zuſammen 449 Thlr. 13 Sgr. 7 Pf. 
baar verblent, ſodann auch noch durch Erfparnig an 
. Ausgaben fur verſchiedene Verrichtungen in der Anſtalt 581 » 27 » {0 » 
im ‚Gangen alſo ode nennen ...... rn 1031 Thlr. 11 Sar. 
eingebracht. — 
V. ‚Die Koſten der Verpflegung und SBetleidung cinſhuͤeßlich der 
allgemeinen Koſten der Adminißration der Anftalten 
vet im Jahre 1852 betragen für: 


ä in ber Aufalı zu Strang: 











+_ Uns. R 
+1 19,712i23| 8 
9,058| 1] 9 


Diefe Koſten — jedoch in Betreff ver Anſtalten zu Strausberg und Prenzlau, 
mit Ausſchluß der Transport, Arznei» und Begräbnipkoften, fo wie ber Koſten 
für die an Eutlaffene gegebenen Kleidungsſtücde, welche in ven betreffenven Fällen 
befonders Tiquibiet werben — haben für eine Perfon, pro „anno durchſchnittlich 


7 


1. in der Anſtalt zu Strausberg: 
für einen gefunden arbeitsfähigen Detinirten, mit Einſchluß der Ver⸗ 





waltungsboflen ...................................... 
für einen folgen, mit Ausſchluß der Verwaltungskoſten .......... 
für einen Kranken, mit Einfluß verfelben ................... 
für einen ſolchen, mit Ausfhluß verfelben ............... . 
für ein Kind, mit Einfluß verfelben ...................... 


für ein ſolches, mit Ausſchluß verfelben ............. . ..... 


2. in der Anſtalt zu Prenzlau: 
für einen gefunden arbeitsfähigen Detinirten, mit Einfluß ver Ver⸗ 
waltungeloflen ...................................... ; 
für einen ſolchen, mit Ausſchluß ver Verwaltungskoſten.......... 
für einen Kranken, mit Einfluß ver Verwaltungskoſten ......... 
für einen ſolchen, mit Ausflug verfelben ................... 


3. in der Anflalt zu Witeſtochk 
für einen Invaliden, incl. ver mit Geldentſchaͤdigung Beurlaubten, 
durchſchnittlich (einſchließlich der General⸗Koſten) .......... ... 
für einen Hospitaliten ober. Blöpfinnigen (desgleichen)........... 


A. in der Anflalt zu Ren» Rüppin: 





für einen Geifteolranken durchſchnittlich (desgleichen) ........... 

VI. An Armen ⸗ Unterſtitzungen, Kur⸗ und Verpfle⸗ 
gungsloften find ................ WB 3905 Thlr. 23 Sgr. AP, 

am Detentionsboflen .............. WB 4.17. 2. 


an Invaliden ⸗ Verpflegungsgelvern, außer den sub C 

für Imvaliven angegebenen Koſten aus ber Land⸗ 

armen Haupt⸗ Caſſe direct noch .............. 1388 - 10 —⸗ 
fo wie zur Beförderung des Taubflummen-Unterrihte 300» — —⸗ 
zuſammen alfo 5638 Thlr. 20 Egr. 6 Pf. 
gezahlt worden. 


8 


VI. Der Üofhluß des Bermögenegußang "n.. m 1 Beben 
des des Kurmärkifhen Landarmen⸗Fonds In gindteagenben — —— — 
ergab am Shluſſe des Jahres 1851 einen Be] zur. es. vl zur eg. pr. 
fland von ............... ............ 21,537]29| 4] 11,826| 1|5 
und weifet am Schluſſe des Jahres 1852 einen 
Behand von .......................... 10,642 
nad. Es Hat fih daher im Jahre 1852 das Vermoͤ⸗ 
gen beim banren Gelde und den Doeumenten um . 10805 23 3 j 


4| 1 | 11,834113| 9 

















vermindert und. bei. ven Noturalbeftännen um... IM 4 
— r — — — 
vermehrt, daher im Allgemeinen um .......... 10,887 pe. 12 Sgr. 11 Pf. 


- vermindert. 


-.. Bon ven erwähnten Naturalbefländen im Werthe von 11,834 Xp. 13 Ger. 
Pf. befanden ſich: 







in der Anftalt zu Strausberg für ......... . 3683 Alr. 10 Sgr. 9 Pf. 
eo. .3936 » 13 + 11» 
.. ⸗ 14 +» 3.» 
eo. 25 +10. 


11834 Thir. 13 Sgr. o Pf. 
wufſerdem gehört zu dem Vermbgen des Kurmaͤrkiſchen Landarmen⸗Fonde noch 
der Werth der Grundftüde und ver Gebtiude, fo wie dd geſammtr Inventarlum 
ber genannten vier Zinflalten, Hierbei {f} jedoch zu ermähnen, bafı auf bem neuem 
Landarmenhauſe zu Prenylau ein Raufgeer- Be von 9000 Thlrn. hypothekariſch 
eingetragen ficht. 
Berlin, den 6. October 1863. 


Ständifhe Landarmen⸗Direction der Kurmark. 


Potsdam, gedrudt in der ”®. Hapafıhen Badoraden. 
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Amtsblatt 
ber Königlichen Regierung zu Potsdam 
“ unb der Stabt Berlin. - 


Stüc Ir u Den 11. November. 18353. 
— —— — — — 


Bersrbnungen und Bekanutmachungen der Aonigl. Regierung: 
@) welche den Hezierungsbeziet Botsbam und die Stadt Berlin betreffen. 
(N? 204, fiche vie erſte Beilage.) 


Wi griedrich Wilhelm, von Gottes Gnaben, König von Preußen xc. x. 
vderorvnen mit Zuſtimmung der Kammern, was folgt 

$ 1. In allen Fällen, wo nad ven Befimmungen der Maaß⸗ und Ges 
wicdte-Orbnung vom 16. Mai 1816 (Gefep-Sammlung ©. 142) und der Ber- 
stonwng vom 13. Mat 1840 (öeten- Sammlung ©. 127) geflempelte Gewichte 





angewendet werden mrüflen,. foll vie Verniegung and nur mittelſt geftempelter Bertehr. 


Waagen geſcheben. 
8 2.Zur —— ſollen nur zugelaſſen werden: 
1) gleiarmige Vallenwaagen 


2) die-wnter dem Namen: „römnifhe Waagen” bekannten Schnellwagen 
I) felhe Brüdenwaagen, bei denen das Gegengewicht zum —E der Laſt, 


im Zuſtande des Glelchgewichts, ſich wie Eins zu Zehn, ober wie Eins zu 
Hiunmert verhaͤlt. 


‘9 3:: In ven Fällen, wo es nad Inhalt ves gegenwärtigen Gefeges 
($ 1) ver Anwendung einer geflempelten Wange bebarf, if vie Anwendung bon 
* Eben Berwiegen ſolcher Laſten zulaͤſſig, deren Gewicht zwanzig 
oder me) 

Der Minifer für Hansel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten ift ermächtigt, 
vie uns von Brüdentoangen auch für Laflen von geringerem Gewichie zu 
jatten, wenn dies na den —e ohne Gefährdung der Betheiligten is 
As zuläffg ergiebt. 
vs 4. In jeber Brückenwaage muß anf einem Schilde das zum Grunde 
liegende Verhältniß durch vie Bezeichnung: Dezimalwaage oder Eentefimalmange, 
ſowie die —— derſelben, imgleichen der Name und Wohnort des Verfer⸗ 


:& 5. Die zu Verwiegungen auf —— beſlunmten Gewichtsſtücke 


% nach ver, dem Dezimaligfieme ver ng entſprechenden Teilung, 
Bar dns geringfke Gewicht von 0,1 * u —* push! ” — 
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Handelsgewichte, ale für den gefeplich nach Zollgewicht zufäffigen Verkehr, im 
Zollgeroichte getheilt werven. 

8 6. Die erfle amtliche Prüfung und Gtempelung der Brückenwaagen 
muß bei einer Provinzial⸗Eichungskammiſſion oder bei vem Eichungsamte zu Berlin 
oder einem von biefen Behörden ermächtigten Sachverſtändigen erfolgen. Ueber vie 
geſchehene Prüfung und Stempelung ift vem Befiger eine Beſcheinigung zu ertheifen. 

8 7. Die Befimmungen ver Maaf- und Gewichtsordnung vom 16. Mai 
1816 u der Verordnung vom 13. Mai 1.40 

ber das Verbot des Beſitzes ungeflempelter Maaße und Gewichte, über 
Mn Erpaltung ver fortdauernden Richtigkeit ter gefiempelten Maaße und 
ewichte, 
finden auch auf die Waagen Anwendung. J 

Dem Minifter für Handel, Generke und offenlliche Arbeiten ſteht die Be⸗ 
fugniß zu, die in Gemaͤßheit des 5 18 ver Maaß⸗ und Ge vom 
16. Mai 1816 auch auf vie geftempelten Waagen Anwendung findende j 
Erik zur ermeuerten Prüfung der Richtigkeit bis auf drei Jahre zu verlängern. 

8 8. Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten if 
ermächtigt, ‚ven Gebraud anderer, ale ver nad 8 2 flempelfühigen Wiegevorrich⸗ 
tungen im öffentlichen Verkehre ausnahmsweiſe in folhen Fällen zu geflatten, wo 
es nad ver Befchaffenpeit der Wiegevorrichtung und nad dem Zwecke ver Ver⸗ 
wiegung ohne Gefährdung ver Betheiligten ſich als zuläffig ergiebt. 

Die Genehmigung einer ſolchen Ausnahme iſt, unter Darlegung der Conftruc- 
tionsverhältniffe durch Zeichnung und Beſchreibung over durch ein Modell ver ans 
zuwendenden Vorrichtung, beſonders nachzuſuchen und nöthigenfalls nur. mit ven 
geeigneten Einſchränkungen und Bedingungen zu ertheilen. 

8 9. Die wegen Revifion ver Manfe und Gewichte beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften finden auch auf die Wangen und auf die fonftigen nah 8 8 guaelafenen 
Wiegevorrichtungen Anwendung. 

8.10. Die Uebertretung ver in den 98 1, 3, 4 and 7 enthaltenen Bi er 
flimmungen, fowie ter nah H 8 von dem Minifter für Hanvel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten etwa für befondere Wiegevorrihtungen angeordneten Einſchrän⸗ 
ungen und Vedingungen —* wenn fie Gewerbetreibenden zur Laſt fällt, vie 
im & 348 ves Strafgeſetzbuchs beſtimmte Strafe, wenn fie dagegen den in ven 
88 13 und 14 ver Manf- und Gewichtsordnung vom 16. Mai 1816 bezeich⸗ 
neten Behörden und Perfonen zur Laft fällt, die in den 88 13 und 18 ver 
felben beftimmte Orbnungsfirafe nach fü. 

Die in dem genannten $ 348 ves Strafgeſetzbuchs für den Beſth einer un 
richtigen Waage angedrohte Strafe findet aufgeftempelte Wangen nicht Anwendung. 

& 11. - Der Minifter für Handel, ‚Gewerbe und öffentliche Asbeiten iſt 
beauftragt, die zur Ausführung dieſes Geſebes erforderliche nähere Inſtruction 
erlafſen, auch vie Gebührentare ver W für die ihnen danach ob⸗ 
liegenden Verrichtungen feſtzuſtellen. 
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$ 12. Das gegenwärtige Gefeg tritt am 1. Januar 1855 in Kraft. 
Urkundlih unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigevrudtem 
Stönglichen  Jaficgel. + 
Gegeben Eparlottenburg, ven 24. Mai 1853, , , 
L. S.) Friedrich Wilhelm. 
v. Mantenffel. v. d. Heydt. Simons. v. Raumer. v. Weftphalen. 
v. Bodelſchwingh. v. Bonin. 


Vorſtehendes Gefep wird hiermit noch befonders zur Renntniß des Publikums 


gebracht. 
Potodam und Berlin, den 25. October 1853. 


Koͤnigl. Megierung. Abtheilung des Innern. Koͤnigl. Poligei» Präfidium: 

' — von Hindeldey. 

Mit Bezug auf. das Gefep Über die Stempelung und Beaufſichtigung ver 
Waagen im öffentlichen Verkehr vom 24. Mai 1853 und auf bie vesfallfige 
Amtsblatt» Bekanntmachung vom heutigen Tage wird hierdurch zur äffentlichen 
Kenniniß gebracht, daß das Königl. Minifterium für Handel ꝛc. zum Zweck ber 
amtlichen Verwiegungen in ven Nübenzuderfabrifen ven Gebrauch ver ungleich⸗ 
armigen Hebelwaagen unter folgenden Bedingungen geftattet hat: 

1) das Verhältniß ver beiden ungleichen Hebeların darf Fein anderes, als das 
von 1 zu 10 fein, vamit viefelben geflempelten Gewichte, welche bei ven 
Dezimal-Brüdenwaagen in Anwendung kommen, aud kei den Dezimal- 
Hebelwaagen in gleiher Weife benugt werden können; ö 

2) vie Eonftruction des Waagebalkens — des ungleicharmigen Hebeld — muß 
im Mebrigen ven Bedingungen entſprechen, welde im $ 2 ver Inflruction 
vom 20. Juli 1853 für die Eonftruction gleicharmiger Waagebalken vor» 
geſchrieben find. 

Potsdam und Berlin, ven 25. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Wätheilung des Inner. Koͤnigl. Polizei Präfidium. 
ö — von Hindeldey. 

Vom 15. dv. M. ab foll auf ver. Chauffee von Jüterbogk nah Baruth an 
der mit höherer Genehmigung feſtgeſtellten Hebeſtelle bei Markendorf, va, mo 
der Weg von Fröden einmindet, bie tarifmäßige Erhebung des Chauffeegelves 
nah dem Sage für 2 Meilen beginnen, jedoch mit der Maaßgabe, dag von 
ven Paflanten aus Marfendorf, und venjenigen, welche dort erfi auf die Chauſſee 
gelangen, oder von der Chauſſee abgehen, in ver Richtung auf Jüterbogk nur 
für eine Meile Chauſſeegeld zu entrichten ifl. 

Potsdam, ven 4. Nevember 1853. 


Koͤnigl. Regierung. Abtpeilung des Innern. 
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Hanvelsgervichte, als für den geſeblich nach Zalgewigt zuläffigen Verkehr, im 
Zollgewichte getheilt werden 

8 6. Die erfle amtliche Prüfung und Siempelung der Brückenwaagen 
muß bei einer Provinzlal⸗Eichungskommiſſion oder bei dem Eichungsamte zu Berlin 
oder einem von diefen Behörden ermächtigten Sachverſtändigen erfolgen. Ueber vie 
geſchehene Prüfung und Stempelung ift vem Befiger eine Beſcheinigung zu ertheilen. 
8 7. Die Beflimmungen der Daapr und Gewichtsorduung vom 16. Mai 

1816 u der Verordnung vom 13. Mat 1040 
ber das Verbot des Beſitzes uugeflempelter Manfe und Gewichte, über 
= Erhaltung ver fortdauernden Richtigkeit ter hembelten Maaße und 

ewichte, 

finden auch auf die Waagen Anwendung. 


Dem Minifter für Handel, Gewerbe und offentliche Arbeiten ſteht die De 


fugniß zu, vie in Gemäßpelt ves & 18 ver Maaß⸗ und Gensictsorbai 
416. Mai 1816 auch auf die geftempelten Wangen Anwendung findende ji 
Friſt zur etueuerten Prüfung ver Richtigkeit bis auf drei Jahre zu verlängern. 

8 8. Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten if 
* ermächtigt, ven Gebrauch anderer, als ver nach & 2 fiempelfähigen Wiegevorrich-⸗ 
tungen im öffentlichen Verkehre ausnahmsweife in ſolchen Fällen zu geflatten, wo 
es nad ver Beſchaffenheit der Wiegevorrichtung und nad dem Zwede ver Ber 
wiegung ohne Gefährdung ver Betheiligten fi als zuläffig ergiebt. 

Die Genehmigung einer ſolchen Ausnapme if, unter Darfegung ver Conſtruc⸗ 
tionsverhäftniffe durch Zeichnung und Beſchreibung oder durch ein Modell ver ans 
zuwendenden Vorrichtung, befonders nachzuſuchen und nöthigenfalls nur mit ven 
geeigneten Einſchränkungen und Bedingungen zu ertheilen. 

& 9. Die wegen Revifion der Maaße und Gewichte beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften finden auch auf die Waagen und auf die fonftigen nach 8 8 suelaffenen 
Wiegevorrichtungen Anwendung. 

& 10. Die Uebertretung der in ven 8 1, 3, 4 und 7 empalenen Ber 
fimmungen, ſowie ver nad $ 8 von dem Minifter für Hanvel, Gewerke und 
Öffentfiche Arbeiten etwa für befondere Wiegevorrihtungen angeordneten Einſchrän⸗ 
tungen und Bedingungen zieht, wenn fie Geiverbetreibenden zur Laſt fällt, vie 
im & 848 des Strafgefegbuchs beſtimmte Strafe, wenn fie dagegen ben in den 

85 13 und 14 ver Maaß⸗ und Gewichtsordnung vom 16. Mai 1816 bezeich⸗ 
neten Behörden und Perfonen zur Laft fällt, die in ven 88 13 und 18 vers 
felben beflimmte Ordnungsſtrafe nach fi. . 

Die in dem genannten $ 348 des Strafgeſetzbuchs für ven Befip einer un⸗ 
richtigen Waage angedrohte Strafe findet auf geftempelte Wangen nicht Anwendung. 

& 11. - Der Minifter für Handel, ‚Gewerbe und öffentliche Arbeiten iſt 
beauftragt, die zur Ausführung diefes Geſetes erforderlihe nähere Juſtruction zu 
'erlaffen, aud vie Gebüprentare ver Eichungsbehörden für die ihnen danach obs 
liegenden Verrichtungen feſtzuſtellen. 
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& 12. Das gegenwärtige Gefeg tritt am 1. Januar 1855 in Kraft. 
Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrudtem 

char She en Mai 1853 

5 lottenburg, ven 24. Mai 1853, 
j (6(IL.S.) Friedrich Wilhelm. 
v. Manteuffel. v. d. Heydt. Simons. v. Raumer. v. Weſtphalen. 

v. Bodelſchwingh. v. Bonin. 


« 


hareeheanes Geſetz wird hiermit noch beſonders zur Kenntniß des Publikums 
gebracht. 
Potsdam und Berlin, den 25. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. Koͤnigl. Polizei-Praͤſidium. 
— von Hindelvdey: 

Mit Bezug auf das Gefeg Über die Stempelung und Beauffichtigung ber 
Wangen im öffentlichen Verkehr vom 24. Mai 1853 und auf bie desfallfige 
Amtsblatt» Bekanntmachung vom heutigen Tage twird hierdurch zur Öffentlichen 
KReuninig gebracht, daß das Königl. Minifterium für Handel x. zum Zweck ber 
amtlichen Verwiegungen in den Rübenzuderfabrifen den Gebrauch ver ungfeld- 
armigen Hebelwaagen unter folgenden Bedingungen geflattet hat: 

41) das Verhältniß ver beiven ungleichen Hebelarm darf Fein anderes, als das 
von 1 zu 10 fein, damit dieſelben geſtempelten Gewichte, welche bei ven 
Dezimal · Brückenwaagen in Anwendung kommen, auch bei den Dezimal- 
Sehefmangen in gleiher Weife benugt werden Fönnen; ö 

2) die Conftruction des Waagebalkens — des ungleicharmigen Hebeld — muß 
im Uebrigen ven Bedingungen entfprechen, weiche im $ 2 ver Inſtruction 
vom 20. Juli 1853 für die Conftruction gleicharmiger Wangebalfen vor⸗ 
geſchrieben finv. 

Potsdam und Berlin, ven 25. Oxctober 1853. 
Königl. Regierung. MWhtfeitung des Immer. Koͤnigl. PolizeisPräfidium. 
_— von Hindelvey. 

Vom 15. d. M. ab foll auf ver. Ehauffee von Jüterboge nah Baruth an 
ver mit höherer Genehmigung feſtgeſtellten Hebeſtelle bei Markenborf, va, mo 
ver Weg von Fröden einmindet, die tarifmäßige Erhebung des Chauffeegeloes 
nah dem Sage für 2 Meilen beginnen, jedoch mit der Maaßgabe, dag von 
den Paffanten aus Markendorf, und venjenigen, melde dort erfl auf die Chauſſee 
gelangen, oder von der Ehauffee abgehen, in ver Richtung auf Jüterbogk nur 
für eine Meile Ehauffeegelv zu entrichten ifl. 

Potspam, ven 4. Nevember 1853. 


Koͤnigl. Regierung. Mptpeilung dee Innere. 
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. läffigen Strafarbeit 


: 40 
Belanntmadung 
über das Maaß und den Zwang bei Berrißtung, ber. Arbeiten, weige 
zur Beftrafung des Holzdiebflahle in Anwendung'tommen. 

Nah & 13 des Gefeges vom 2. Juni 1852, den Diebftahl an Holz und 
anderen Waldproducten betreffend (Gefepfammlung Pag, 305), kann flgtt der neben 
ver Geldbuße over flatt der für ven Fall des Unvermögens zur Bezahlung ver 
Geldbuße erkannten Geringnißfirafe (88 9, 12, 42) während ver für viefelbe 
beftimmte Dauer ver Verurtheilte, auch ohne in einer Gefangenen» Anflalt einges 
ſchloſſen zu werben, zu Arbeiten, welche feinen Fähigkeiten und Verhaltniſſen an 
gemeffen find, angehalten werben. 

Dabei find über die Art und das Maaß ver zu leiſtenden —— ſo wie 
über ven Zwang und vie Verrichtung derſelben nähere Beſtimmungen ver Provin⸗ 
zial⸗Behörden angeordnet ($ 14), welche wir unter Aufhebung unferer Belannt- 
machung vom 26. Januar 1837 (Amtsblatt Pag. 42) zur Nachachtung für die 
betreffenden Behörven und Privatperfonen hiermit befannt machen. 

. Die Gerichte erkennen in den Fällen ver 88 1 bie 8 des Geſetzes 
vom 2. Yuni 1852 auf Geloftrafe, zugleich aber für ven Fall des Unvermögens 
bes Holzdiebes zur Bezahlung ver Geloftrafe auf verhältnigmäßige Gefängnißftvafe, 
melde mindeſtens Einen Tag beträgt, ſechs Monate aber nicht überfleigen darf. 
(8 12 des Gefeges.) 

82. Wird die Geloftrafe nicht eingezaplt, und fällt die zu veren Bei 
treibung verfügte Exexution fruchtlos aus, fo benachrichtigt das Gericht ven bes 
treffenden Oberförſter, um von der für biefen Fall ſtait der Gefängnißftrafe zu⸗ 

Gesraug zu machen. ($ 13. des Gefeges.) . 
3. Will und kann der Walveigenthümer die Erafarbeit zu feinem 
Vortheil verwenden, was in den Königlichen Forflen in der Regel geſcheben ſoll, 
fo muß der verwaltende Forſtbeamte binnen 14 Tagen, vom Eingange der gericht⸗ 
lichen Benachrichtigung ab gerechnet ($ 2) den Siräfling dazu beſtellen. 
Doch ſoll die Strafarbeit nicht zur Saat» oder Erntezeit, oder an Sonn⸗ 
tagen und Pettugen gefordert erben. 

84. Behufs ang der GSträflinge fertigt der verwaltende Forſt⸗ 
beamte aus ‚ven vom Gerichte erhaltenen Strafliften namentliche Verʒelchniſſe nach 
den verſchiedenen Ortſchaften, in welchen die Sträflinge wohnen, und in denen 
au beſtimmen iſt, zu welcher Stelle, Zeit und Arbeit, fo wie mit welchen Geräth⸗ 


ſchaften vie Sträflinge fih einfinven follen. Dabei dürfen aber zwei ober mehrere 


Strafarbeitsbeträge, für etwa zwei ober mehrere Diebfahlsfälle, fofern fie aufam- 


- men über drei Tage betragen, außer wenn die Sträflinge es felbft in Antrag 


bringen, nicht zufammengefaßt werben, damit durch die längere Dauer der zufam- 
mengefaßten Strafzeiten die Strafe nicht geſchärft wird. 

Diefe Beftellungs- BVerzeichniffe fendet der Beamte an die betreffende Orts: 
Polizeibehörde mit der Aufforderung, die darin benannten Sträflinge ‚zur pünft- 
lichen Einftellung unter der Verwarnung anzumeien, daß vie Nichterſcheinenden 
abgeholt und durch Zwangsmaßregeln zur Arbeitsleiſtung angehalten werden follen. 


41 
-Die Forfibeamten müffen ſich dabei fo einrichten, daß vie betreffenden Requi⸗ 
fitionen bei den Königlichen Poligeibepörven und den Schulzen mindeſtens acht Tage 
vor der angefegten Beftellungszeit eingehen. . 
$ 5. Befinden fih unter ven Sträflingen ſolche, welde wegen 
2 Alters (bei Männern über 60 Jahren, bei Frauen über 50 Jahren); 
2) Törperliher Gebrechen; 
3) anhaltender Krankpeit, over b 
4) welche weder einen Spaten noch eine Hade over ein Beil befigen und des⸗ 
halb feine Arbeit verrichten Lönnen, 
fo ſtellen die gedachten Ortsbehörven hierüber Attefle aus, and ſenden ſolche binnen 
acht Tagen an ten Forfibeamten, welcher auf den Grund diefer Atteſte vie Boll⸗ 
ſtreckung ver Gefängnißftrafe bei dem Forſtgerichte in Antrag bringt. 

& 6. In Anfehung ver übrigen arbeitsfähigen Sträjlinge befeinigen vie 
Ortebehörven unter dem Beflellungs-Verzeihniffe, daf vie Anmweifung über Ger 
flellung zur Arbeit — nad & 4 — erfolgt if, und fenden das hiermit verfehene 
Verzeihnig — mit den etwa nah $ 5 beizufligenden Atteften — vem Yorfl- 
beamten binnen acht Tagen zurüd. . 

Die Ortsbehörven, welde hierin fäumig find, werden auf erfolgte Anzeige 

von Seiten der Regierung in eine Orbnungsftcafe von Einem bis Fünf Tpalern 
genommen. . — 
& :. Leiſtet der Sträfling dieſer Anweiſung nicht Folge, fo hat ver ver⸗ 
waltende Yorfibeamte viefes, unter Beifügung eines beglaubigten Auszuges aus 
dem befigeinigien Beſtellungs⸗Verzeichniſſe in Anfehung ver Landbewohner dem 
Kreis-Landrathe, in Anjehung ver Städte ver Polizeibehörde mit dem Erſuchen 
anzuzeigen, vie Ausgebliebenen durch Gensdarmen oder beziehungsweiſe ſtädtiſche 
Polizeibeamte zu der wiederum anzufegenden Stelle, Zeit und Arbeit transportiren 
zu laſſen. Diefem Erſuchen haben die Landräthe und Polizeibehörven befiimmt 
zu genügen, da einiger Nachdruck hierin ven Erfolg Fünftiger Beftellungen bald 
fihern wird. : . . ° 

8 8. Folgen jedoch die Sträflinge der Aufforderung zum Transporte 
durch den Gensvarmen oder Polizeibeamten nicht unbedingt, fo überweiſet ver 
Landrath oder die Polizeibehörde, welche zugleich den Oberförfter davon in Rennt- 
niß fegen, ven Sträfling dem Forſtgerichie zur fofortigen Einſperrung bei Waffer 
und Bro, wobei vemfelben nur an jedem dritten Tage warmes Eſſen zu verabreichen. 

Diefe Zwangshaft kann bis zur doppelten Dauer ver eventuell erkannten Ge- 
fängnißftrafe, jedoch niemals auf länger als auf ſechs Wochen ausgedehnt werben; 
beträgt aber die Dauer der erkannten Gefängnifftrafe weniger als zwei Tage, fo 
ift die Zwangtbaft bis auf vier Tage zuläffig. 

ErHärt der Verhaftete ſich bereit, die Strafarbeit zu verrichten, fo iſt er aus 
der Zwangsbaft zu entlaſſen. Genügt er feiner Srttärung do nicht, fo beginnt 
eine neue Zwangehaft, worauf die frühere Gefängnißdauer nicht angerechnet wird, 


Bleibt die Iwangshaft fruchtlos, fo wird nad deren Ablauf die ebentuell‘ er⸗ u 


Konnte Gefängnißftrafe an dem Frevler vollſtredt. 


on 42 


Die Gerichte haben ſolchen Requiſitionen der Landräthe und Polizeibehörden 
pũnktlich und mit Nachdruck Folge zu feiften. Miniſt.-Verf. vom 30. Nov. 1838. 
8 9. Zur Erleichterung der Auffiht, zur Förderung ver Ausfährung, fo 
wie zur Vorbeugung jeglicher Willkühr, follen von ven Sträflingen nur folge 
Forſt⸗ oder andere Arbeiten gefordert werben, zu welchen Feine befondere Kunſt⸗ 
over Handiwerföfertigfeit gehört. Der Betrag viefer Arbeiten wird von dem Ober 
förſter nach folgenden, bei jeder verſchiedenen Arbeit angegebenen. Sätzen für eim 
Tagewerk bereinet, und in dem Beſtellungs-Verzeichniſſe für tie ganze Dauer 
der Straſzeit beſtimmt. 
Zuſammenſtellung 
der nach Daofgabe des & 14 des Holzdiebſtahls⸗Geſetzes vom 2. Juni 1852,. anflatt ver 
Setingeiggent feſtgeſetzten orftsienfle und Tagewerke für den Regierungsbe ʒirk Yotsdam. 
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L Graben-Arbeiten. 
A. Anfertigung neuer Gräben. 


4|bei 4 Fuß oberer, 1 Fuß unterer Breite (Sohle) 
und 2 bis 3 (durchſchnittlich 24) Fuß Tiefe, 


San 










fandiger 
Lehm. 





alfo zu 75 Kubikfuß Rauminhalt . . . 4 3 2 | ber Betrag nad) dem 

B. Aufräumung verfallener Gräben Ruck Iahalt iu ber 
oder verwachſener Bäde. Bu oe 

2“ der oberen Breite von 2 ns Zuß. : j 3 —E eine 

a EEE Ba a a 

4 u . . - Dei =... And mit Bafen, wo 

5 .. s ⸗ » (2) zwei » 8 6 4 | derfeibe vorhanden, 


€. Umgraben ves Bovens mit dem 
Spaten. 

6.auf 6 bis 8 Zoll Tiefe, bei geringer Narbe 

D. Graben von Pfanzlöchern. 


Iſdie Locher zu 2051624 Zoll rundu. bis 18. Joll tief|Stüd]| 80 | 60 | 50 
8. +» -16-20 = » = »14 - -| » ] 100 | 80 | 70 6 
er 

az lelelaj 

22 0 + Be 22008 — vand um * 
Me =: 8 6— 250 | 180 | 160 | satt. 

E. Graben und Aufwerfen von 

Grenzhügeln. 


1230 12 Fuß Durchmeſſer und a—5 Fuß Höfe 
in der Mitte, — ver Hügel gehörig doſſirt 
und mit dem abgeſtochenen Raſen belegt . 

13] verfoßlene Grenzhügel in gleicher Art herzuſtellen 
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o 
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Betrag der Tages⸗ 
Einpeit.Jarbeit na Maaßgabe: 


der Dede des Bodens: 


Art und Bezeihnung der Arbeit. 


















IM. Had-Arbeiten. 
14 Die Bopendede auf der ganzen Fläche von 
6 zu 6 Zoll und 4 bie 6 Zoll tief, 
dur oder umzuhaden, was in Beſaa⸗ 
mungs⸗ over Lichtſchlägen vorfommen, oder 
auch auf Blößen zu Vollſaaten angeoronet 
werden kann 2 - ce e 
15die Bodendede ſtreifenweiſe aufzuhacen; bie 
Streifen zu 14 Fuß breit, bei 2 bie 3 Fuß 


jad 13 und 16. Die 
Erde u de Strei 


Plägen zu 1 bis 2 Fuß breit und lang 
und 3 Fuß im Verbande, wobei die Dede 
auf die Zwifchenräume kommt... . . - 1 
| IM. NRade- Arbeit und Abbufchen. 
J und Wegräumen des Wachholders, 






werben. 










60 | 45 30. 
der tigfeitdes Bufchwerf6; 


[gan _bes|halb be: | Rellen- 
m. | weile. 


Giuſters oder verfrüppelter Holpflangen | 
IV. Wegebefferungen. 


18/Auögefaßrene Geleife auszugleichen und Sand 
oder Kies zur Ebenung aufzuſchütten . . .|Rutpen. 





19 ſchlechte Stellen mit Strauch zu belegen, Sand 
oder Erde überzumerfen und zu ebenen. | - Io... 


20 wenn tiefe Löcher dabei vorfommen . . . . - e beceeeenne 
| v. Riehnäpfel- Sammeln. 

21 Wenn ein gutes Saamenjahr getvefen, und 
die Zapfen von einzelnen Büſchen oder von 
gefälltem Holze in ven Schlägen gepflüdt 
werben fönnen, im nächflen Forſthauſe oder 
auf rem Gute abzuliefem „2... .- Scpeffel.|gefripen ... . . .1 

. 8 10. Wird der Sträfling mit ver hiernad für die überhaupt erfannte 

Straſdauer berechneten und beftimmten Arbeit durch angeftrengte Thätigfeit früher 

fertig, fo iſt verfelbe feiner Strafe ledig und zu entlaffen; im Gegentheil aber, 

bei Zrägheit und böfem Willen, auch über vie beflimmte Gtrafzeit hinaus und 
bis zur ordentlichen Vollbringung ver ihm angewieſenen Arbeit zu verfelben anzu 
halten. ($ 14 des Orfepet.) 

ö $ 11. Da zu den vorgenannten Arbeiten ($ 9) nur einfaihe Geraͤth⸗ 


44 
und Beil erforderlich ſind, welche 


Meran, wemli- Spaten oder Grabſchel, Hude 
Bu Verurtheilten gewöhnlich befigen, fo muß ver Säfting dieſe fo meit mit⸗ 


bringen, als er durch die Beſtellung dazu angewieſen 
12. . Für die Beföftigung während ver Strafarbeit haben die Sträflinge 
ſelbſt zu forgen. Gehören fie aber, nach einer Befceinigung der Ortsbehörde 
($ 4) zu den Ortsarmen, jo wird ihnen auf Grund biefer Beſcheinigung und 
nach einftlihem Beginn ver Arbeit, für jeves Tagewerk, nach tem Ermeſſen des 
vie hat feitenden Beamten auch auf zwei bis drei Tagewerke im Voraus ver 
urchfhnittspreig für zwei Pfund Brod verabreicht, welcher für jegt auf 14 Ser. 
efigefegt wird, und deſſen weitere durchſchnittsmäßige Feftfegung der Königlichen 
Regierung überlaffen bleibt. Bollten aber Communal» oder Privntwaldbefiger die 
Raturalverabfolgung von zwei Pfund Brop für jedes Tagewerk der ortsarmen 
Grätinge vorziehen, fo erfolgt alsvann diefe täglich, nad ernſtlichem Beginn 

Arbeit, 


! 8 13. Während ver Strafarbeit flehen die Sträflinge ſowohl zu dem 
Beamten, welcher vie Arbeiten anorbnet und leitet, — zum Oberförfter — als 
zu dem Schutzbeamten, welcher mit der Aufficht beauftragt if, — Förfter, Hälfe- 
duffeher, Waldwärter, Holzhauermeiſter — in dem Verhältniſſe eines gemeinen 
Prag zum Dienftherrn und haben ven Anorbnungen verfelben, über Aus: 
rung der Arbeit pünktlich Folge zu leiſten. Vorzugsweiſe ift hierbei darauf 
u fehen, daß ver Sträfling vie ihm zugetheilte Arbeit felbft und ohne Hülfe 
Kae Angehörigen over eines Auderen, allein verrichtet. Die Ausſetzung oder 
Theilung der Strafarbeit if ohme gerichtliche Genehmigung nicht zuläffig, fofern 
nit während ber Arbeitszeit eine Kranfpeit eintritt, welche nach $ 5 von der 
Drtsbehörde zu befheinigen iſt. Cabinetsörore vom 14. Auguft 1846. (Juſtiy 
Miniferialblatt Pag. 151.) i . - 
14. Trſcheinen vie Sträffinge ohne Geräthfihaften, oder führen fie die 
Arbeit, ver erhaltenen Anweiſung ungeachtet, ſchlecht oder bösroillig verkehrt aus, 
oder benehmen fie fi wiverfpenflig gegen die auffichtflihrenden Beamten, fo wer⸗ 
ben fie, durch Anzeige des die Hrbeit Teitenden Benmien ganz wie im $ 8: an- 
eorbnet, dem Forſtrichter zur fofortigen Einfperrung bei Waſſer und Brod auf 
b fange überwiefen, bis fie die Arbeit gehörig verrichten zu wollen, erklären. 
Exceſſe und thätlihe Wiverfpptichleisen follen, nach Maßgabe ver befichenven 
allgemeinen Strafgefege, mit Nachdruck und Strenge. beflraft werben. 
' 8 15. Vorfiehende, mit befonderer Rüdſicht auf die Königlichen Forſien 
erlaſſenen Beſtimmungen finden auch bei Beftrafung ver Holzviebftähle in Com⸗ 
munal- und Privatforfien Anmendung; jedoch muß der Beftohfene im Falle ver 
Nicpteingiepbarleit der Gelobuge, bevor die anderweitige Voilſtreckung ver Strafe 
begonnen hat, der Behörde, von welder die Leitung ver Arbeiten überwacht wird, 
„geeignete, zu feinem Vortheile gereichende Aibeiten anmelfen. ($ 42 des Gefepes.) 
Auch muß die Beftellung zur Arbeit — $ 4 — fo mie die Anordnung berfelben 
— $ 9 — vesgleichen bie an fremde Behörden etwa nötpige Requifition, wegen 
Arangemeiſer Heranziehung oder Einfperrung der Sträflinge — 58 7, 8 and 14 — 
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bei föotifigen Gommunen dur den Magiſtrat ober die Orts⸗ oliibechorde, bei 
Privat: wu Gemeinde · Waldungen aber- durch deren Gerichtsbeboörde pe 
werben, 


Die Leitung umd Aufficht bei ven Arbeiten verbleibt ven Communal⸗, Privat 
oder Gemeinde Forfibeamten over Wirthfchafts- Auffehern. 

8 16. Für ven Fall, weg Privat Walobefiier Feine Gelegenheit haben 
foßten, die Sträflinge wit ven im $ 9 begeichneten Arbeiten, im Walde oder auf 
dem Felde, zu befhäftigen, wird venfelben gefattet, jene auch zu folden Arbeiten 
heranzuziehen, welche in laͤndlichen Wirthſchaften vorkommen und oft durch Tage 
Mar verrichtet peren, al6; Mögen, Dreſchen, Kartoffelgraben und vergleichen. — 

Dabei. durſen· dis Sträflinge jedoch vom 1. März bis lehten Detober nur elle 
neun Arbeitsftunden, und: som 1.-November. big Ietten Februar ‚nur fieben Arbeite- 
ſtunden : naar ortauhlicher Beachtung ver Früpftüds-. und Eßſtunden, :in Arbeit 
erhalten werben. 

. Ein ſolcher Arbeitstag tritt ebenfalls für 24ñundige · Gefängnißßraſe ehr. 


Womit wie Sträflinge befipäftigt warven follen, muß in der mach SA auf: — 


zuſtellenden — Beſtellungs ⸗Noechweiſung ſogleich bemerkt werben, weiche den Ma⸗ 
giſträten, Orts⸗Polizeibehörden over. Gerichtsbebörden — nach 8 15 — zugehet 
und von dieſen růckſichtlich dar Zulaſſigkeit ver geforderten Arbeit geprüft wird. Fin⸗ 
ven dieſelben hierbei Bedenken und entſteht zwiſchen ihnen und dem Walveigenthü- 
mer deahalb Feine Einigung, fe wird das betreffende Königliche Kreisgericht auf die 
Beſchwerde des Waldeigenthlimers emtfcheiven, ob die geforberte Arbeit geleiſtet 
werben foll oder nicht, gegen welche Ensicheivung Eein weiteres Berfahren zuläffig if. 
Bei ven in 88 15 und 16 angeoroneten Arbeiten flehen vie Sträflinge wäh. 
rend der Arbeitszeit zu dem, vie Aufficht führenven Förſter, Communal- oder 
“ Wirthfpafts- Beamten im Berkäktsifie. bes gemeinen Gefindes, und es follen dabei 
etwa vorkommende Beleivigungen auch mit Berüdfihtigung vieles Verhältniſſes 
geſtraft werben. 
$ 17. Kann oder will jedoch der beſchädigte Walveigenthlimer die Sträf⸗ 
linge in ver vorbeflimmten Art nicht befäftigen, worüber er dem Forſtrichter 
binnen drei Tagen Anzeige zu machen hat, fo follen vie Sträflinge dem Kreise - 
Landrathe übertwiefen werben, um fie mo möglich au Arbeiten im Intereſſe ver 
Öffentlichen Verwaltung, 3. B. zu Oraben-rbeiten und Wegebefferungen heran- 
—— wozu bie Landraihe viefsihen ven betreffenpen Orts-Poligeibehörben unter 
ordnen 
In — Falle gelten obige Beſtimmungen wegen wangtweiſer Heranziehung 
und Aufſicht guch ‚hier, nur muß vie für ortsarme Sträflinge etwa nötpige Ver» 
ner von ber gewährt werden, welchem ver durch die Strafarbeiten 


u Königlichen — do n darf die Ueberweiſung der Sträflinge an 

den Krı — Pr Arbeiten im je ver öffentlichen Verwaltung nur unter 
Königlichen Ne Rattfinden. 

18. — endlich der Waldeigenthümer, vaß er von den Strafe 


N 208. 
Ausgebrogene 
ungenfeuge. ' 
3. 68. Rod. 


N 210. 


Ausgebroße- 
ner Nilzbrand. 
1. 109. Rov. 


NM 211. 
Einftweilige 
Zolifreigeit für 
Reit. 

IV. 1018 


die , . 


Arbeiten keinen Gebrauch machen kann oder will, und auch der Landraih, daß es 
ihm an Gelegenheit fehlt, wiefelben zwedmäßig anzumeifen, dann tritt die urfprüng- 
lich vom Forſtrichter mit erfannte Gefängnißftrafe ein, welche rechtzeitig und ord- 
nungemäßig vollſtreden zu laſſen ven Gerichtsbehörven zur angelegentlichen Pflicht 
gemagt wird. 

Aus Röniglicen fiscalifchen Forften foll diefe Gefängnißftrafe mit Ausſchluß 
ver in 88 5 ımd 8 erwähnten Fälle nur unter Genehmigung der Königlichen 
Negierung eintreten. Uebrigens ift waflr zu forgen, daß zu den Acten über die 
Strafvollfitefung berichtet wird. 

Die in viefer Verordnung enthaltenen Beflimmungen von 8 3 bie 17 find 
noch durch einen im Forſtgerichts⸗Local anzuheftenden Aushang befanmt zu machen. 
Berlin und Potsdam, ven 26. Oetober 1888. 

Königl. Kammergeridht. Koͤnigl. Regierung. ' 


Wegen ver, unter dem Rindvieh ver Gemeinde Wagenig, Weſthavellänudiſchen 
Kreiſes, ausgebrochenen Lungenſeuche, iſt dies Dorf und deffen Feldmark für Rind 
vieh und Rauchfutter, bis auf weitere Bekanntmachung geſperrt worden. 

Potsdam, ven 8. November 1858. 
Königl. Regierung. Abtgetfang des Innern. 


Unter dem Rindvieh des Gutshefigers Lieutenants Kepler zu ü Reimevorf, 
im Jüterbogk⸗ Luckenwaldeſchen Kreife, iſt ver Milzbrand ansgebrußen und Deds 
halb, bis auf weitere Bekanntmachung, dies Dorf und deſſen Feldmark für Rind 
vieh und Rauchfutter unter Sperre gefegt worden. 

Potsdam, ven 8. November 1853. 
König. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Nachdem die Regierungen ver Staaten des Steuervereins ſich veranlaft ger 
fehen haben, vie Erhebung des Cingangszolles für Reis bis zum Ablaufe des 
Jahres 1853 einzuftellen, erfordert das Intereſſe des Handels, daß eine gleiche 
Maßregel im Zollverein eintrete. In Folge einer dengemäß unter ben Regie- 
rungen der Zellvereing - Staaten getroffenen Wereinbarung wird auf Allerhöchfte 
Anordnung hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, dag die Erhebung des 
ingangszolles für Reis vom 10. d. M. an bis zum Ablaufe des Jahres 1853 
eingeftellt werden wird. Die Steuerbehörden find dieſerhalb mit der erſorderlichen 
Anmeifung verfehen. 

Berlin, den 7. November 1853. von Bopelfhmwingh. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam, ven 8. November 1853. 
Koͤnigl. R 
Abiheilung für die Verwaltung ie indiresten Steuern. 





[3 
Ih) weiche den Negierungsbezirk BPotodam ausfchliehlich betreffen. 

. Auf Grund des & 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837 wird. hiermit befannt 
gemacht, daß in Stelle des Kaufmanns L. Rudow, welcher vie Agentur nieber« 
gelegt ‘hat, der Kaufmann N. Matthias, zu Brandenburg, als Agent der Leipziger 
Brands Berficherunge- Bank für Deutfipland für die Stadt Brandenburg und Um- 
gegend, -in Stelle ves Kaufmanns A. Beer, welcher die Agentur nievergelegt 
hat, ver Kaufmann A. Gläfel, zu Neuſtadt-Eberswalde, als Agent ver Preufi- 
hen National» Berfiherungs-Gefelfehaft zu Stettin für die Stadt Neuftadt «-Ebers- 
walde und Umgegend, in Stelle des Apothefers Roth, welcher Die Agentur nieder 

jelegt hat, ver Apotheker Jäne, zu Werneuchen, als Agent ver Aachen ⸗Münchener 

euer⸗Verſicherungs ⸗Geſellſchaft für die Stadt Werneuchen und Umgegend, und 
in Stefle des verftorbenen Holzhändlers Weyer ver Kaufmann Ferd. Roggemann, zu 

Oranienburg, ald Agent ver Feuer» Verfiherungs-Gefellfpaft Borussia für vie 
Stadt Oranienburg und Umgegend von und beftätigt worden find. 

"Potsdam, den 21. October 1853. 
. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


" Poligeis®erordnung. 

Auf Grund ves & 84 der Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 
1845 und des & 71 ver Verorbnung vom 9. Februar 1849, fo wie nes & 11 
Des Gefepes fiber die Poligei- Verwaltung vom 11. März 1850 werben für ven 
Wochenmarkts⸗Verkehr der Stadt Wittftod folgende Vorſchriften erlaffen: . 

1) das im $ 80 ver Allgemeinen Gewerbe- Ordnung vom 17. Januar 1845’ 
enthaltene Verbot des Auffaufens der flr die Wochenmärkte ver Stabt 
Wittſtock beftimmten Gegenftände an ven Wochenmarktstagen erſtreckt ſich 
auf den Umkreis einer Meile von ven Thoren ver Stadt Wittftod ab gerechnet. 

2) Der Einkauf von Getreide und fonftigen Lebensmitteln auf ven Wittfloder 
Wogenmärkten ift denjenigen, welche vamit Handel treiben oder. folde zu 
ihrem Gewerbebetriebe benugen, fo wie den Zwifchenhändlern, Wiederverkäu⸗ 
fern, Borkäufern, Hödern x. erft von Vormittags 11 Uhr geflattet. 

3) Zuwiderhandlungen gegen viefe Verbote zu 1 und 2 werben nad $ 187 
der Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 mit einer Geld» 
buße bio zu Zwanzig Tpalern over verhältnigmäßiger Gefaͤngnißſtrafe ge⸗ 
ahndet erben. 

Potspam, den 5. November 1853. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Auf Grund des $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt 
gemadt, daß der Kaufmann C. E. Knöllner, zu Neu-Ruppin, als Agent ver 
Schwedter Hagelſchaden⸗ und Mobiliar: Brand-Verfiherungss Gefellſchaft für vie 
Stadt Neu-Ruppin und Umgegend, ver Kaufmann F. Reid, zu Pritzwalk, ale 
Agent derfelben Geſellſchaft für die Stadt Pritzwalk und Umgegend, und der Thier⸗ 


arzt und Poſthalter Cochius, zu Nauen, als Agent verfelben Geſellſchaft für vie Lem. 


MM 212. 
"Wgentar- Bes 
Rätigung und 
Nieverlegung. 
1. 2208. Sept. 
1. 2200. Sept . 
N. 1383. Oct. 

1. 1398. Det. 


Kir 


213. ' 
” Der Bogen 
marktd: Bere 
fepr in der 
StabtWittfiod. 
1.85. Rov. 


M 56. 
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Stadt Nauen und Umgegend von une beflätigt morden, und daß · der Guttpaͤchter 
Bulß, zu Birkholz bei Wittenberge, die Agentur⸗Geſchaͤfte dieſer Geſellſchaft, mit 
Beibehaltung ver Function eines Special-Directors derſelben, niedergelegt Hat. 
Potsdam, ven 31. October 1853. 
\ Rönigl. Megierung. Abtheilung des Junern. 





Velanntmachnungen des Königlichen General: Boft: Amts. 
Die wöcentlig zweimalige directe Poſt ⸗Verbindung zwiſchen Preußen und den Bereinige 
ten Staaten von Nord-Amerifa. 

Zwifchen Preußen und ven Vereinigten Stasten von Norb-Amerifa beflcht 
wöchentlich zweimal eine directe Poft-Verbindung, welche nicht allein zur Beför- 
derung von Briefen zwifchen Deutfchland und den rüdliegenven Ländern einer ſeits 
und den Nordamerifanifchen Vereinigten Staaten andererfeits dient, fondern auch 
5 Gorrefponvenz« Beförderung nah und aus anderen Ländern Amerikas mit 

rtheil benugt werben kaun. 

Die Portofäge für einen einfachen unter 1 Joll⸗Loth ſchweren Brief aud und 
nad Preußen, refp. dem Deutſch⸗Oeſterreichiſchen Poſtvereine hellen fih; im Ber- 
glei mit ven Portofägen bei ver Beförverung durch die Preußiſch⸗Engliſche Por 
und burg gealige Steamers, wie folgt: 

ach 


Mit der i 
— — ——— ey 











den Vereinigten Staaten Nord⸗Amerika's . . Sr. ... 13} 
“ Bar ves Tiherft. Be) 

Brttifg-Nore-Bmerie, Canada... 2.0. 14 > “184 

de. via Halifax (auf Verlangen). . . . - — ·..117 
Nen Braunfgreig, Neu⸗Schottland, Prinz Edu⸗ 

ade Ill een ten 13 0....17 0 

do. do. vin England und Bernie 

Staaten (anf Verlangen). ....... . — * 
Neufundland............... 13 
Sritiſch⸗Weſtindien .......... ... 154 —⸗ 
Jamaica, excl. Kingſten .....86 — ⸗ 
den nicht Britiſchen Colonien sc. in Weſſindien 2563 
ven Dänifchen Colonien daſelbſt. 25 = Pr 
[1 7 ......... 154 rs . 

do. via England und Vereinigte Staaten 

(auf Verlangen) . - - — ⸗ 

exich. ..... . 191 >» » 
Nicaragua , . 
Honduras . .. 
Reu-ranada . 22er ene _ ⸗ . 
Chagres und Panama............ 10 ogle, 
Bogota und Buenaventura ......... 23 ⸗ — ⸗ 








Carthagena ........... ..... 254 Sgr. ... — Gar. 
Bolivia.... 34 =... 27 s 
Ehili...... rn 44 2...7 0 >» 
Emo... 2er ner een ne U oe. ...27 0» 

—A 24 27 ⸗ 
Sritiſch⸗ Guyana: Berbice ..... 14 5... « 
Demerara und Efiequibo. . . . . - AH 5... NT 5 


Die mit einem Stern bezeichneten Porto-Säge Finnen nad ver Wahl ves 
Abfenders am Aufgabe-Drte entrichtet, oder es kann deren Zahlung ven Adreſſa⸗ 
ten überlaffen bleiben. 

Die Preußifch-Amerltantfhe Poft bietet gegen die Route über England für 
einen Theil ver Eorrefponvenz außer einer bilfigeren Beförderung auch den Vors 
theil einer größeren Befchleunigung dar, indem die Briefe nach Amertkanifhen 
Ländern, exel. der Vereinigten Staaten, von Bofton, New-York, Charlefton und 
NewsOrleans ab, drei resp. vier Mal im Monate expedirt werden, von England 
ab jevod nur ein resp. zwei Mal monatlid. . 

Die Correfpondenz nach Amerika (mit Ausſchluß ver Vereinigten Gtaaten), 
welche mit ver Preußiſch⸗Amerikaniſchen Poft ihre Beförderung erhalten foll, muß 
vom Abfender mit einem, dieſes Verlangen ausdrüdenden Vermerke auf ver Adreſſe 
verfehen werben. : 

Berlin, ven 20. October 1853. General Port: Amt. 


Die anderweitige Bezeichnung und Ausgabe der Poſt⸗Couverts. 

Die geſtempelten Franco⸗Couverts, zu deren Anfertigung bisher Papier mit, 
zwei eingearbriteten orangefarbenen Seidenfäden verwendet wurde, werden künftig 
an Stelle viefer Seivenfäven mit zwei parallel laufenden eingepreßten Linien, 
welche it Diemantfhrift fortlaufend die Worte: 

„Post-Couvert Ein (resp. 2, 3, 4, 3, 6 wad 7) Silbergroschen eto.4 
zeigen, verfehen werben. 

Das Publikum wird hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß gefept, daß vie 
Ausgabe folder Comverts, neben welchen Übrigens die noch vorhandenen mit Seis 
denfäven durchzogenen Eouverts bis zum vollfiändigen Verbrauche verfelben gültig 
bleiben, im Laufe diefes Monats begimmen wird. 

Berlin, ven 2. November 1853. Beneral: Por -Arnt. 
— FE 
Berorduungen und Belsuntmachungen des Königlichen Conſi⸗ 
ſtoriums und Schul:Collegiums der Wrovinz Brandenburg. 
Betanntmabung 
ber Erträge ber am biesfährigen “Erndtebanitfefte gun Befriedigung ber dringendſten Noih ⸗ 


Mände der Evangeliſchen Kirche abgehaltenen allgemeinen Kirchen⸗Tollectr in dem J 


Reglerungs-Beytrt Potsdam . 
8. Saperintentur wird Yardler — — 84 Thir. 26 Ggr., Bieſen 2 
Type. 3 Egr. 9 pf, Epeiftdorf 2 This. FF gr. 6Df, Doom 3 Tplr. 6 Spr., Dranfe 


N 51. 


N 9. 


Coangeil- 
ſae Kichen 
Collecte im 
Wegierungs, 
beairt Pote- 
dam. 


16 Thir. 26 Sur. 6 Pf. Oadow 5 Thlr. 22 Gyr. 6 Pf, Herzforung 1 Tple. 17 Ser. 
11 Ei Königeberg 2 Thlr. 10 Sar., Papenbruh 5 Thir. — ESgr. 8 Pf., Saagfe 3 
Thlr. 20 Sgr., Wernifow 1 Thlr. 24 Egr., Zehlin 16 Thir. 5 Ser. 
Summa 95 Thle. 29 Ser. 10 Pf. 
. Superintendentur Belzig: Parodie: Belsig 6 Thlr. 22 Sgr. 2 Vf. Borne 
ar. 6 Pf, Brüd A Thlr. 14 Sgr. 9 Pf, Dahneborf.5 Tylr., Hafeloff_3 Ike. 
gr. 8 vjf, Hohenwerbig 1 Thlr. 20 Spr., Linthe 19 Sgr. 7 Pf., Lühnsborf 1 Thlr. 
re. 6 Pf, Mörz 2 Thir. 1 Sgr., Niemegk 3 Thlr. 7 gr. 6 Pf., Raben 2 Täli 
gr. 6 Pf, Ragoͤſen 19 Ser. 6 Pf, Rotiſiock 1 Thir. 15 Sgr. Schwanebet 1 Thlr. 
gr. 2 Vf, Cübnig 7 Thlr. 16 Sgr. 9 Pf., Wieſenburg 3 The. 20 Sar., Lüffom 
Tple. 10 Sgr. 4 Pf, Niederwerbig 1 Tbir. 23 Sgr. 9 Pf., Zeuben 1 Tplr. 10 Ser., 
Rädigke 5 Thir. 10 Sgr. 1 Pf., Tütte 6 Thlr. 10 Sgr., Reeg 1 Thir. 27 Sgr. 6 W. 
Summa 65 Thle. 22 Spar. 3 Pf. 
10. Hof» und Garniſon-Kirche zu Potsdam 225 Thlr. 18 Ser. 6 Pf. 
11. Superintendentur Altſtadt Brandenburg: Parodie: St. Catharinen 
Neuflabt Seanbenburg) 14 Thlr. 29 Sr. 2 Pf., Wuft und Prügfe 1 Thlr. 12 Ser, 
t. Pauli (Neuftadt Brandenburg) 2 Tplr. A Sgr. 1 Pf., St. Gotihardt (Miftabt Bran- 
denburg 7 Thlr. 12 Sgr., Brielow und Radewege 1 Tple. 3 Gyr. 6 Pf., Reuendorf 
6 Sr. 9 Pf, Plaue 11 Tple., Prigerbe 3 Thir. 14 Gyr. 5 Pf., Kegür 6 Thlr. 8 Sgr. 
6 % Bagom 1 Thlr. 16 Spr:, Behnig 5 Thir. Wacom: a) Wachow 12 Thir. 2 Sar., 
b) Gohlitz 5 Thlr. 8 Sgr.; Parodie: Pewefin 3 Thlr. 20 Sgr. 3 Pf. Weferam 1 Thtr. 
21 em; teformirte Gemeinde 13 Thir. 15 Ser. 2 Pf. Summa 90 Thlr. 22 Sgr. 10 Pf. 
2. Sranzöfifhsreformirte Parodie Gramzow 8 Tflr. 16 Sr, 
13. Kranzöfifhsreformirte Parodie Battin 1 Thlr. 17 Ser. 3 M. 
14. Superintendentur Potsdam 1.: Stadt Potsdam: a) St. Nicoldi-⸗ Kirche 
7 Tple. 27 Sgr. 7 Pf., b) HeiligengeiflsKiche: ©) Lutheriſche Gemeinde 103 Thlr. 15 
Sgr. 3 Pf. und 1 Schilling. A) Reformirte Gemeinde 2 Thlr. 22 Spr. 2 Pf.; c) Frie⸗ 
dens· Kirche 32 Thlr 28 Sgr.; Parochie Werder: a) Werder 6 Thlr. 16 Ser. 8 Pf. 
bh) @lindow 1 Tplr. 10 Sgr., c) Vetzow 1 Thlr. 3 Sgr. 4 Pf.; Parodie: Geltow 3 
Sar., Sacrow 3 Tple. 6 Sgr. 9 Pf., Klein-Glienide 25 Thlr. g Sgr. 3 Pf, Nowaweß 
Mn En ⏑ 
getragen), ergotz v. . hr r. x, Saarmu 
2 Wir. 8 Spr., Bangerniig 2 Tplr. 10 © 


r. 
— Thlr. 17 Ser. 3 Pf. und 1 Schilling. 
15. Superintendentur Storfow: Parodie: Selchow 3 Thlr. 2 Sgr., Neus 
zitan 13 Sgr. 6 Pf., Storfow 5 Thlr. 18 Sgr. A Pf. Groß-Schauen 1 Tplr. 4 Ser. 
Pf. Briedersdorf 5 Thlr. 16 Sar., Reichenwalde 2 Thlr. 8 Sgr., Diactavafpieste 4 Tpfr. 
27 Egr. I Pf., Neu Shadow 10 Ser. 3 % Summa Thir. 10 Ser. 
ia en a — a dar ee: a) Deal Fi au 
2 ä ollſchow t., ©) enkin * * ; Parodie 
enow: a) Wehenew 1 Thle. 5 Sr, h) Bröflin 14 Ser. 6 Er Peirow 7 Sgr. 
6 Pf. d) Roggow 1er. 6Pf.; Parodie Zerrenthin: a) Zerrenshin 22 Sgr., b) Grimmen 
12 Sgr., c) Room 1 Tplr. 22 Sgr., d} Fahrenwalbe 21 Sgr.: Parodie Ragemäfl: 
aRagemäst 1 Tple. 17 Sgr., b) Wobdow 1 Tyle. 7 Sgr., c) Bettin 1 Thlr. 6 Sgr.; Parodie 
allmow: a) Wallmow 1 Thlr. 6 Ser. 6 Pf, b) Scpmölken 1 Thlr. 12 Sgr. 1 Pf., 
3 23 Ger. 1:Pf., Tampe 21 Ser. 3 Pf.; Parochie Wollin: BWollin 
3 Thir. 2 Sgr. A Pf; Parodie Fallenwaide, a) Zalfenwalde 25 Sgr. 2 Pf., b) Schwane- 
1 Tpfe. 18 Ser. 1 Pf.; Parochie Baumgarten: a) Baumgarten 10 Ggr., b) Shen 
tenberg 21 Sgr., c) Tornow 9 Ser.; Paroqhie Blindow:; a) Blindow 3 pie, 12 Sat 
10 Pf. b) Dauer 25 Ser. 6 %f.; Parole Börig: Gdrig A Tplr. 2 Ser. A Pf.; Par 
roqhie Schwarſow: =) Schmarfow 2 Thlr. 25 Sgr. 2 Pf., b) Roliwig vacat, c) Züfehem 
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an 
47 Shönfeld: a Gin 2 2 8 ur, 1) Rtman 
15 En, * tat 3 Tple. 24 Sr. 6 M.; Parodie Carmzow: a) Tarmhow „oh 
b) &t 1 Thlr. 5 Sgr., c) Erempow 15 &ar. Summa 49 Tplr. 12 6 
af —— Zeruenbriegen: Parodie Treuenbriegen: a) Treuei 
briegen 11 Tplr. 20 h) Nichel 2 Thle. 9 Ser. 6 Pf,, c) Niebel 24 Ser, 4) Giant. 
dorf 13 Ser. 6. Pf.; — Boßdorf: Boßdorf 1 Thli. — — 6 Pf. bole Buch⸗ 


J Budo 3 Eile. 8 ©gr. 6 Pf.; Parodie Revenberf: a und 2 x. 21 Spt. 


, b diſch⸗Bork 1 Thlr. 28 11 Pf, Gast 
Fir hir.; — Mech 1 8 — 29, Mir Fr 
1 va Deutfp-Bort 1 Thlr. 1 r. 4 up Parodie Witdrigen; a) Wirtbeiegen 
3 Thir. 5 Ser. et) Salem 4 le. 3 Gar. 9 Pf. 
Summa 34 Thir. 22 * & 


18. Soperintendentur Perleberg: grrgi Ba 2, Bon 
5 Sgr. 1Pf. ra 1 Tor. 9 Ser 3 3 Düsen s 25 
s hen; ee ben ei Be * 7 —— ma 
en; 2 in un 
De anni 28 Lil. 17’ Bar. 6 12 —— or); 
Parodie Eumiofen: a) Eumlofen 3 Thtr. ne —8 6 Pf, b) Wentdorf 20 Fr — 
op: Breeſe: a) Groß Breefe 4 The. 10 Spr. 11 Ur nl Weiſen 3 She 3 Ggr. 
10 %.; Yaroyle Groß: Gott dan: a) ‚Drop Borkum 1 . ) 
1 1,200. 3 — ——ã—* Ser 6 Pf; Gerade @ low: ) Bukow 1 zur 
b) Bat 1 Tplr. & Ser. 6 Pf; — Kle⸗ fe: —R 2. zu. 2 
& f.,_b) Runow 9 "3 Pf.; Parodie Krampfer: a) Krampfer 5 Thlr. 1. r. 
) Guhldorf 17 Egr., c) in. Botigau 22 Sgr. 10 n Parodie Nebeli 
ebefim 1 Xplr. 17 Sr. 11 Pf, b) Lästih 3 Tüte. 9 Sr. 9 Si, c) Etanenem, . 
9 Kce m e) Ba, fanmen 4 — a 4 Vf.; Pa vn 
Pf, d) Groß⸗Linde 5 Sgr. 10 Pf.; R 1 The. 2 
ex ve ar 11 Sgr., %) Rambow — apa: * —— Eye Ir. 
DE EEE 
r. a i3 
Gar. 8 HD) Grnde 22 u 7%, Sem Sur. 5 3 
—— Thlr. 11 Sar. 8 Pf. 


nachfolgen. 
Berlin, ven 29. October 1 al. € Conſiſtorium der Provinz Brandenburg. 





Verordnungen und Bekanntmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin 
( M 33, fiehe die Zweite Beilage.) 





Befanntmadung. 
Gemäß ver der Beſtimmungen in ven $$ 39, 41 und 47 ves Gefeges vom 
2. März 1850 über die Errichtung von **— (Sefeg-Sammtung de 1850 
Seite 109) wird Hierdurch bekannt gemacht, da 
am 18. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in unferm Geſchaͤfts⸗Locale, —* Nr. 26 Biere, vie fünfte öffent⸗ 


u 


bche Verloofung von Rentenbriefen im Beiſein der von ver Pror.Bneung 
gewãblten Abgeordneten und eines Notars ſtattſtnden wird. 


Berlin, ven 4. November 1853. 
Königl. Direction der Rentenbank für die Provinz Brandenburg: 
nn ns 


Befanntmahung 
wegen Ausreichung der Zins-Eoupons Shie 11 zu den Oder⸗ 
Deipbau - Obligationen. 

‚Die Zins⸗ Coupons zu den Oder⸗Deichbau-Obligationen Serie IH über die 
Zinfen für vie vier Jahre 1854 bis einſchließlich 1857 werben auf unfer Er 
ſachen von ber König. Geehan ehandlungs-Daupt-Kaffe in Berlin, Jägerfraße Nr. 21, 
vom 15. November ©. J. ab, tägfih — mit Ausnahme ver Sdun⸗ und Ser 
tage und‘ der .beiven letzten Tage eines jeden Monats — in ven gewöhnlichen 
Dienfiftunden ausgereicht werben. 

Zu dem Zweck haben vie Inhaber von Deihbnubtigationen, dieſe in einen 

iffe, zu welchem Formulare bei der Königl. HauptrSeehauplungs-Cafle 

gan zu — find, nad Litiern und Numme.n aufzuführen, mit ihrem Capitals⸗ 

jetrage aufzufummiren und mit dieſem Verzeichniffe, welches mit ber teutlichen 

Namens⸗Ueberſchrift des Einreichers verfehen fein muß, ver bezeichneten Caſſe zu 

‚übergeben, welde die Obligationen nebſt ven neuen Zins⸗Coupons gegen Empfange- 
Bereinigung fofort zurüdfiehlen wird. . 

In. Scpriftwehfel Tann Ad vie Hanpt-Geehandlungs-Gaffe wegen Ausreifung 
ver Coupons nicht einfaffen. 

Freienwalde a. d. D., ven 4. November 1853. 


Das Mepräfentanten- Collegium der Zeickau, enſcaſt zur Meliotation 
des Nieder⸗Oder⸗Bi 





Patent-Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preupifgen Staats-Unzeiger MM 258 vom 2. Revember 1853.) 
Dem Mechauikus Johann Bernpard Auguſt Schäffer und dem Kaufmann 
Chriſtian Friedrich Budenberg, zu Magdeburg, ift unter dem 29. Dtober 1853 
ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſene Verbindung einer 
Dampffpeifepumpe mit einem Keſſel, um einen Tonflanten Baflerfand zu 
erhalten, fo weit derfelbe als neu und eigenthämlic erkannt if, 


auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang yes Preufi- 
hen Staats ertheilt worden. 
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(& dem Rinigl. Preuß. Gtants-Unzeiger AP 259 vom 3. Roenser 1 
nn Ingenieur ver Berl — —E —X Polko, zu —S 

iſt unter dem 2 . Detober _ en P 

anf eine Borritun, um Eee Einſchalten ver Erdverbindung für 

die Läutererfe ver 9 hfenbapn» Zelegrappen in ber durch Zeichnung und 

Beſchreibung een, ae ohne Jemand i in Anwendung 

. rg ‚Theile derfelben zu beſc . 

auf fünf Jahre, von jenem Ta; Fr gerechnet, und für den Umfang des Preufie 
ſchen Staats ertheilt worden. ® I 


(Auszug aus dem Koͤnigl. Preuß. Staato⸗Anzeiger M 262 vom 6. November 1853.) 
Dem Herrmann Gurt, zu Berlin, ift unter dem 3. November 1853 ein Patent 
auf einen Schneive-Apparat zur Anfertigung von Dachziegeln, fo weit 
berfelbe — Zeichnung und Beſchreibung als neu und eigenthũmlich 
annt iſt, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Um: des 
hiſchen Staats erteilt worden. ' fang den Dorn 





Perfonalchronik. 
Der Dberfoͤrſter Brifhmann if für das Forſtrevier Neuholland zum Polizei» An⸗ 
wait für alle dem So iebftaßfsgefege vom 2. Juni 1852 unterliegenden Bergehen und 
etangen, fo wie überhaupt für ale Forſt⸗ und Jagd ⸗Polizei⸗ Uebertretungen einſt⸗ 


Dex Sie ſhei-Secretatt. Bientenant a. D. Ilberg beim hiefigen Rönigfigen 
Voligei · Direci Deren sum PoligeisAffeffor Grnannt worte 2 A 
De TriminatsPotiei. omunfrius Ziebete, in Der Bein, iR zum Poligel-Infpector 


un Die See Dr. ha done ee en 
r. y oifffopn, zu Wittenberge, find auch ald Gebur: 
Königlichen Landen verpflichtet 


” Beim Stabigerichte zu u iſt der Hülfsbote Earl Auguft Arndt als Regiſtratur⸗ 
diener Kündigung angeftellt worben. 


Prebigtamts-Eandidat Friedrich Eduard Seydel if zum evangeliſchen Abiuncten 
De Beebigtamı fur die Särfoprevigerfee zu Luhnsdorf mit Buchholz and Neuen⸗ 
tendentur Belgig, beftelli 


Der bioherige Hülfslehrer Heinri⸗ sr w Adolph Richter if als Lei 
an ber Iſten mal Benenfäule i den fin —8 east ee u u ve 
. Bon dem Konigl. Eonfihorium der Yrevim Brandenburg find die Candidaten: 
Theodor Bernhard Gräfe, us — 
De — her Fl e Sigiemud Haug, aus Berlin, 
er Bice er [, auch, au 
für wahlfahig zum Prebigtamte erflärt worden. a 
EEE 


: au j j 
Vermiſchte Machrichten. 
Etabliſſements ⸗Benennung. 


Dem im Königlichen Forſtrevier Zechlin, etwa Meile von dem Flecken 
Zechlin, im Jagen 168, gelegenen Förſter⸗Etabliſſement iſt die Benennung , För⸗ 
flerei Vnchbeide“ beigelegt worden, was wir mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntnig bringen, daß vadurch in den Communals und polizeilichen Verhäftniffen 
des Etabliffements nichts geändert wird. 


Potsdam, ven 29. October 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Geſchenke an Kirchen. 


Der Kirche zu Walsleben, Superintendentur Ruppin, iſt von Jemandem, der nicht ges 
nannt fein will, eine fehr werthvolie Altarbibel in ſchwarzein Saffianband mit Goldſchnitt 
und ein mit rotem Sammer bezogenes Altarpult geſchenit worden. 


Der Bauerhofe-Bei Albrecht, zu ©: jeberg, Guperintenbentur lau IL, 
hat ber ee — a en mi 12 Fe eben, 


In der Kirche zu Köwenberg, Superintendentur Zehbenid, iſt eine neue Orgel, deren 
Bert aus 8 Regiftern beſteht, anfgeflellt worden, wozu bie Gemeinde durch freiwillige 
Beiträge 250 Tplr. gegeben, für bie Anfuhr derielben 14 Thlr. bezahlt, aud bie Mäd- 
— der Kiſten, —— fo die freie Verpflegung ber Perfonen, die bei 

fung der Orgel thätig geweſen find, auf eigene Koften getragen hat. J 

Der Kirche zu Willmersbdorf, Superintendentur Cöln⸗Land, find von unbefannter 
Hand 5 Thlr. yugefanbt und zur Anſchaffung einer Altarbibel A von Borpängen an 
den Kirchenfenftern verwendet worben. 


Die Frau Gräfin Bert ha zu Solms hat bei @elegenpeit ihrer Bermäplung in Baruth 
der bortigen Kirche eine —* ——8 Fra und —ã— von blauem Tuch 
mit Silberborten zum Geſchenk gemacht. 


Der Kirche zu Paplig, Superintendentur Barutp, hat der Herr Patron, Graf zu 
Solms, eine neue Kanzel, Altar und Tauffteinbekleidung gefenft, und find auch bie 
neuen Delfeidungen der Altäre, Kanzeln und Tauffleine in den Kirchen zu Kemlig 
und zu Schönefeld, Guperintendentur Barutb, dur einen namhaften Beitrag des Herrn 
und —2 — aus Kirchenmitteln befpafft worden. Der Stoff iR blaues Tuch 

n. 





(Hierbei zwei Bellagen, die erſte enthaltend unter M 204 Reglement, beizeffend die Ge⸗ 
Täftsführung der, zur Beförderung von Auswanderern conceffionirten Perfonen, und bie 
BE ———— 
um (7 jemeinen m, ft; 
' imgleichen drei Deffentiige Anzeiger). 8 
— — r 37ttq⸗ 


Redlaltt von der Rönigligen Reaierung gu Potsdam. 
Yolswam, gevrudi In ver U. U. Hayuften Ougpeudenl 


Erfte Beilage 
zum 45flen Stüd ves Amtsblatts 1853 
der Königlichen Negiernng zu Potsdam 
und ber Stadt Berlim 





Verordnungen und Bekanntmachungen der Konigl. Negierung: 
&) welche den Negieruugsbezict Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 
KBeglement, 
betreffend Die Geſchaͤftsführung der, zur Beförderung von Auswanberern 
eoncefftonirten Perfonen, und bie von benfelben zu befellenben Eaufionen 
. (88 5 bis 7 des Gefeges vom 7. Mai 1853.) 


81. 


Diejenigen Inlänver, melde für eigene Rechnung Bit über vie . 


Beförderung von Auswanderern nad auferbei utſchen Ländern abzuſchließen, over 
abſchließen zu laſſen beabſichtigen, haben vor Ertheilung ver Conceſſion ($ 1 
des Gefeges vom 7. Mai d. 3.) diejenigen Länder zu bezeichnen, nach melden 
die von ihnen zu unternehmenden Beförderungen gerichtet ſain follen, fo mie bei 
überſeeiſchen Transporten diejenigen Häfen, in welchen vie Einfchiffung ver Aus⸗ 
—— erfolgen, und die Zwiſchenhäfen, in welchen ein Trausportwechſel ein⸗ 
treten ſoll. 

Die Conceſſion ermaͤchtigt ven Unternehmer nur zu Beförderungen nach ſolchen 
Ländern — und bei überfeeifihen Transporten nur über ſolche Einfchiffungs- und 
Zwiſchenhaͤfen — welche in verfelben ausdrücklich bezeichnet, oder auf. welche fie 
nachträglich ausgevehnt worden iſt. 

Es bleibt vorbehalten, vie Ausfertigung von Conceffionen jur Beförderung 
nach getviffen Ländern over Häfen zu unterfagen. Bei überfeeifhen Transporten 
iſt die Beförderung nur über folde, in ver Conceſſion ausprüdlich zu bezeichnende 
Einfpiffungs- und Zwiſchenhäfen zu geflatten, in melden vie gefigerte Handha⸗ 
bung ausreichender obrigkeitlicher Beſtimmungen vie Benugung geeigneter Trans. 
portmittel, ausreichende Proviantirung und die Wahrnehmung der fonft für die 
Sicherheit, und Geſundheit ver Paflagiere während ver Geereife nothwendigen 
Nüdfipten verbürgt. Die Königlichen Regierungen werden hierüber befonbere 
Anweifungen erhalten. 52 


Der Eonceffionar übernimmt durch Ausftellung eines, sei Niederlegung feiner 
Caution auszufertigenden Reverfes, in welchem verfelbe fih ausdrücklich allen Be- 
fimmumgen viefer Inſtruction unterwirft, folgende befondere Verpflichtungen in 
Betreff aller durch ihn felbft, over durch feine Agenten, oder Bevollmägtigten 
Seine Befdrderumgsverträge: 


M 204. 
1 1108. Dei. 


°) 


») 


9. 


4) 


2 
die Verträge dürfen, wenn eine überſeeiſche Austoande beab wird, 
fich nicht auf die Beförderung bis zum Einfeiffungspafen ober ur. einem 
Europaͤiſchen Zwiſchenbafen befepränfen, fondern müflen eu auf die Beför- 
derung über See mit gerichtet fein; 
viefelben müflen, in veutfcher Sprache abgefaßt, für jeden Contrahenten be- 
ſonderb außgefertigt werben, und 
den Tanf- und Familien / Namen jeder zu beſörderuden Seren, ihr Aiter, 
Stand * Wohnort — mit Angabe des laudräthlichen Kreiſes des leßtern 
— enthalten; 
bei Aberſeeiſchen Beförderungen find in ben Verträgen zu bezeichnen: 
4) der Hafen, in welchem die Einfhiffung erfolgen foll, 
2) ver überſeeiſche Beftimmungsort, 


. 3) die Art und Weife des Transports bis zum Einfchiffungshafen, fofern 


- €) 


dieſer mitbedungen iſt, 

4) ver Tag, an welchem die Einſchiffung im Seehafen erfolgen ſoll, 

5) diejenigen Perſonen, welche dort, uad au allen Orten, an welchen ein 
Transportwechſel eintritt, die Verpflichtungen des Unternehmers wohr⸗ 
zanehmen haben; 

wenn die Musesinderer über Großbritannien befördert, und dort in einem 

ansern, als im vem Ju ihrer Wirdereinſchiffung befiimmten Hafen gelandet 


° werben follen, fo iſt hen vertragdimäßig zuzufichern, dag fie innerhalb 42 


= 


8 


bh 


= 


Stunden nad beſchaffter Expedition ihrer Perſonen und Effecten tm Zoll 
hauſe ves Lanbengshafens, oder falls innerhalb 12 Stunden Fein ei 
er —— abgeht, mit dem erften näch beſchaffter Zolfkaus: 

abgehenden gewoͤhnlichen Eiſenbahnzuge nach dem Großbritanniſchen ir 
fungehafen Seiler beförbert werven follen; 

der Unternehmer muß durch ven Vertrag verpflichtet Werden, denjenigen 
foren, deren Beförderung er übernommen hat, am dem, zu ihrer Einſchiffung 
oder fonftigen Weiterbeförderung beftimmten Orte, bei jeder, nicht von 

ſelbſt verſchuldeten Verzögerung ver Beförderung, wenn dieſe auch durch 
fall veranlagt ſein ſollte, von dem vertragsmäßig beſtimmten Abfahrtstage 
an, unentgeldlich Wohnung und Bekoͤftigung zu gewahren, ober eine in Gelde 
feſtzuſetzende Entſchüdigung dafür zu leiſten; desgleichen 

bei überſeeiſcher Beförderung denſelben auch noch 2 Tage nad Ankunft des 
Schiffs im Ausſchiffungshafen Aufengpalt an Bord und gutes Trinkwaſſer, 
fo wie Belöftigung, wenn ſolche während der Geereife mitbevungen war, 
zu gewähren; 
ſoll vie Einſchiffung in einem Hafen erfolgen, in welchem nach ven von 
beftepenven Vorſchriften vie Beföfti Burg wãhrend ber Seereiſe zit 1: Rede 
nung des Transport-Uinternehmers geliefert werden muß, — wird hier 


1 


i) 


x) 


N} B 

nach der Preis ver Weförberung ausſchließlich der Belöftigung bevungen — 
fo muß der Vertrag die Bedingungen enthalten, unter denen bie für die 
Seereife erforderlichen Lebensmittel und bie zu ihrer Zubereitung erforverli- 
Gen Geſchirre dem Auswanderer in vem Einſchiffungehafen für Rechnung 
und Gefahr des Unternehmers angefchafft werden können. Die Sekbfibelö- 
ſtigung während ver Seereife mit, aus De Bed 3 mitgubringenven Lebens⸗ 
mitteln, darf dem Auswanderer nicht ül 

Die Verträge müffen ferner: ° 
die Unternehmer verpflichten, die Auswanderer umd ihr Gepäd um ven be⸗ 
Dungenen Preis aud dann an ben Beftimmungsort au bringen, wenn das 
betreffende Schiff auf ver Reife durch irgend einen Unfall an deren Forts 
feßung verhindert werden folfte, auch auf pen Betrag ber aſſagegelder ad 
außerdem auf 20 Thlr. per Kopf (Berwenvungsgelver) bei einer foliden 
Berficperungs» Gefellfäiaft Beriherung 39 nehmen; 
die genaue Angabe des bevungenen Meförverungspreifes, ver darauf geleiſte⸗ 


* 


‚tem Hablungen, und ber Termine, welche fir wie etwanigen Reſtzablungen 


veral ſiud, enthalten. Ob und in wie weit in dem Weförberunggpreife 
bie Koflen für en mit inbegriffen ſind, iſt deutlich autzudrucen 
Ah. müffen die We 


"Ort mb Belt des u Abſchluſſes angeben und von ſämmtlichen Con, 


trahenten umterfgeieben fein. If ver Ansivanderer des Schreibens unkun⸗ 
Fi fo if} beſonders Darauf zu fehen, daß die Verträge in rrchtsverbindlicher 
Form abgeſchloſſen und die gi lichen Vorſchriften genau erfüllt werden. 


Derlangen diefelben nicht ein Di Ban fo muß der Vertrag in Gegenwart 


der Ortebehorde ‘over eines Abgkörimetin derfelben ‚aßgerälofien und,“ daß 

dies geſchehen, von ver Vehörde barmater beſcheinigt werben. - 
83. 

ige Dürfen nur mit folhen Perfonen eögehöfofen werben; 


* Zraneport-Berträi 
weiße ſich durch den — zur Zeit gültiger, von der competenten Behörde aus⸗ 
geftellter Auswanderungs⸗Conſenſe, oder wenigſtens folder Päſſe legitimiren, welche 
für die —— Reiſe gültig find; mit Minderjährigen nur unter Einwilligung 
tes Vaters oder Vormundes. 


a) 


b) 


\ 84. 
Die Unternehmer ſind verpflichtet: 

denjenigen Regierungen, in deren Bezirk fie unmittelbar oder durch Agenten, 

Sefgäite maden, Formulare der yon ihnen abzuſchließenden Beförbrrunge- 
Verträge einzureichen; 

fortlaufende Regiſter über diejenigen Perfonen zu führen, über veren Veför⸗ 

derung won ihnen Verträge abgeſchloſſen find. Sn denſelben find, in geſon ⸗ 

verten Rubriken ver Name, das Alter und Tegte Wohnprt der betreffrvden 





II. Seſqune 


Mitiuag der 
ausländiigen 
Unternehmer. 


ui. Gelqalte⸗ 
führung der 
Boraten. 


. 4 

Serfemen, der landtithiiche Kreis, zu welchen derſelbe gehört, Tag und Num⸗ 
mer der, wegen ihrer Beföroerung abgefchloffenen Verträge, fo wie ver Tag 
ihrer Beförderung und bei überfeeiſchen Beförderungen, Tag und Ort der 
verabredeten Einfdiffung, fo mie der Beflimmungs-Ort zu vermerken, und 
bie vorgewieſenen Legitimations-Papiere unter Angabe der Zeit der Ausfer⸗ 
tigung und ver Behörben, welche Selbe *5 haben, zu bezeichnen; 

©), Duplicate aller von ihm abgeſchloſſen aufzubewahren; 

AP vie Regiſter und Duplicat- Verträge der Dris» Polizeibehörde — auf Ber- 
fangen in veren Amtslocal — jederzeit zur Einſicht vorzulegen; 

€) ver Königlichen Regierung, von welcher fie conceffionirt find, alljährlich einen 

allgemeinen Gefpäftsberiht, und ein fummarifches Verzeicpni der im Laufe 

des Jahres von ihmen beförberten Perfonen einzureichen; 

der Königlichen Regierung diejenigen Perfonen zu bezeichnen, melde in ven 

reſp. Einfpiffungs-, Zioifgen- und Ausfiffungs- Häfen mit der Wahr- 

nehmung der Verpflichtung des Conceffionars beauftragt find. Die König⸗ 

. Ude Regierung wird diefe Perfonen ven Königlichen onſularbeamten nam» 
haft maden, und kann die Vorlegung der mit venfelben in Bezug auf das 
Auswandernngs- Gefhäft gepflogenen Correfpondenz beanſpruchen; 

®) die Königlichen Regierungen können, wenn fie dies für nothwendig — 
den Unternehmern oder deren Agenten bie Ankündigung ihres Gefchäfes vurch 

Placate auf den Öffentlichen Straßen, in Gaſt⸗ und Wirtfshäufern, Dampf 
ſchiffen und Eifenbahn- Stationen für den ganzen Umfang ihrer Verwaltungs 
Bezirke oder für einzelne Theile veffelben unterfagen. 


g5 s . 

Die in ven 88 2. und 3 und $ 4 Hitt. & enthaltenen Belintimmgen finden 
auf anf auslänvife Unternehmer Anwendung, welchen bie Ermächtigung zum 
Betriebe des Gefchäfts der Beförderung von Auswanderern innerhalb der Preußi⸗ 
ſchen Staaten ertheilt worden iſt. Solche Unternehmer haben fi) den Entſchei⸗ 
dungen der Preußiſchen Gerichte in allen GStreitigfeiten zu unterwerfen, tele 
aus den, für fie, innerhalb ver Königlichen Staaten abgefchloffenen Auswande ⸗ 
tange»Berträgen hervorgehen. — Sie dürfen fih zur Bermittelung ihrer Sr 
ſchäfte innerhalb der Königlichen Staaten nur ver von ihnen mit Vollmacht ver- 
fehenen Haupt»Agenten und ver durch dieſe bevollmächtigten Unter» Agenten be- 
dienen, die nach Vorſchrift des Gefeges vom 7. Mai d. %. vom der competenten 
Behörde conceffionirt find. 


f 


De} 


= 


86. 

Alle Agenten, melde fir Rechnung in- oder auslänvifcher Unternehmer zum 
Abflug von Befdrderungs-DVerträgen ermächtigt find, unterliegen ven in ven. 
88 1 bis 4 viefes Neglements gegebenen Beſtimmungen. Dem Antrage auf 
Ertheilung der Conceſſion an dieſelben iſt eine Ausfertigung ver ihnen ertheilten 
Bollmacht beizufügen. Jede Abanderung derſelben in zur Kenntniß der König. 
Biden Regierung zu bringen. 


san wwm 


nm 
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Agenten umd Unters Agenten, welche nicht zum felbfiflänpigen Abflug, fon 
dem nur zur Vermittelnung ber Auswanderungs-Verträge bevollmächtigt find, 
haben fih ver Vermittelung und Aushändiqung aller folder Verträge zu ent 
halten, melde ven Beflimmungen ver $$ 1 bis 3 viefes Reglemente nicht 


&ie find außerdem verpflichtet, in allen fällen, in welden ipre Vermitter 
lung zum Abflug von Transport»Verträgen von Auswanderungsluftigen in Ans 
ſpruch genommen wird, binnen 24 Stunden ver Orts-Polizeibehörbe ber Iegtern 
davon ſchriftliche Anzeige zu machen. Diefe Ieptere Beflimmung findet au auf 


inländifche Unternehmer und zum felöfifländigen Abſchluß von Verträgen bevoll- _ 


mãchtigte Agenten in allen denjenigen Fällen Anmendung, in welchen bie Aus- 
wanberungsluftigen fi unmittelbar an fle wenden. 

Sie führen Negifter über alle Perfonen, über deren Beförderung fie Ver⸗ 
hanbfungen eingeleitet haben, und find verpflichtet, viefelben der Polizei- Behörde 
— auf Verlangen in deren Amtslocal — jederzeit zur Einſicht vorzufegen. 

Es ift ihnen unterfagt, Geſchäfte außerhalb des in ihrer Eoncefiton bezeich- 
neten Bezirks zu vermitteln. Die Beſtimmung des $ 4 litt. g findet auf fie 
ebenfalls Anwendung. : 

Eine Abſchrift der, ihnen von ihren Machtgebern erfheilten Vollmacht, wird 
bei Nachſuchung ver Conceffion bei der Begiris- Regierung eingereicht und bei der 
Orts Polizeibehörve aufbewahrt. ö - 


Jeder Austvanderungs-Unternehmer hat vor Ausfertigung ver Eonceffion 
(& 1 des Gefeges vom 7. Mai d. 3.) oder Erlaubniß zum Gefhäftsbetriebe 
($ 7 ibid.) eine Caution zu beſtellen, melde in ver Regel auf Zehntaufend 
Thaler zu bemeffen, und in gleicher Höhe zu erhalten if. i 

Für ſolche infändifcge Unternehmer jedoch, melde in Preußiſchen Seefläpten 
als Kaufleute oder Rhever anfäpig find, and ſich nur mit ver directen Beför⸗ 
derung von Auswanderern aus ven Preußiſchen Serhäfen nach transatlantiſchen 
Plägen befehäftigen, kann die Caution auf ven Betrag von Fünftaufen® Thaler 
ermäßigt werben. 

Eine gleiche Ermäßigung kann folgen, in ausländiſchen Geeplägen angefeflenen 
Unternehmern zugeflanden werden, welche von der zuftänvigen Behörde zum felbfi- 
fländigen Betriebe des Gefchäfts der Beförderung von Auswanderern - polgeilih 
coneefftonirt und unter Caution geftellt find, wenn biefe mindeſtens Fünftaufend 
Thaler heträgt. 

9 


Die Cantion des Unternehmers —8* 
a) dem Auswanderer für jeden Nachtheil, welcher demſelben dur Nichterfällung 


des, von dem Unternehmer oder von ſeinen Agenten oder Bevollmächtigten 


abgeſchloſſenen Vertrages Seitens des Unternehmers, entſeht; ingleichen für 
die Folgen ver Nichtbeachtung ver geſehlichen oder polizeilichen Beſimmungen, 


IV. Eautionen, 


welche wlctficgtlich der Beförderung der Auswanderer im Auss oder im Eins 
wauderungs⸗Lande, oder im den, auf ber Reife berührten Plägen befichen; 

b) ver Staats⸗ Regierung: . 

aa) für diejenigen Auslagen, welche aus der Beförderung der Auswanderer 
nad ihrem Beftimmungsorte, over aus der Rüdfhaffung nad 
ihrer Heimath erwachfen, infofern die Nichterfüllung der dem Eautione- 

beſteller obliegenven contractlihen, oder gefeglih over polizeifih vorge» 

ſchriebenen Verbindlichkeiten die Einmiſchung der Regierungs⸗Organe zw 
dem einen oder dem andern Zwede erforderlich macht; 

bb) für diejenigen Polizeiſtrafen, zu welchen der Cautionsbefteller mit Rück⸗ 
ficht auf feinen Gefchäftshetrieb von ver competenten Behörde verur⸗ 
theilt werden möchte. 

8 10. 


Die von ven Agenten zu beſtellende Caution if: 

a) für folge Haupt Agenten, welche zur felbftftänbigen Ausfertigung von Trans⸗ 
ports Besträgen Namens ihrer Vollmachtgeber ermächtigt find, auf Eintaus 
fend Thaler feftzufegen; 

b) in allen andern Fällen nach der wahrſcheinlichen Ausvehnung des Gefhäfts- 
betriebs von der betreffenden Bepirfs-Megierung. anf Dreifundert bis Fünf 
hundert Thaler zu befiimmen. — 
Bei Nieverlegung der Caution haben ſich die Agenten, gleich den Unter⸗ 

nehmern, ausprüdli allen Beftimmungen biefer Infiruction zu unterwerfen, und 
« bie beſtellte Gaution für vie Erfüllung ‚ver dayurch übernommenen Vexbindlich- 


keiten haftbar zu machen. 5 
51. 


Die Caution des Agenten haftet: 

a) dem Auswanderer und ver Staats ⸗Regierung für alle Nachtheile und Aus⸗ 
Tagen, welche aus einer Ueberſchreitung der dem Cautionsbeſteiler von feinem 
Vollmaqhtsgeber ertheilten Vollmacht, aus einer Ni tung der für feinen 
Gefgäftöbetrieb befichenden geſetzlichen ober polizeilichen Vorſchriften oder aus 
wiſſentlich von ihm gemachten unrihtigen Angaben erwachſen; 

b) für diejenigen Polizeiſtrafen, zu welchen ver Cautionsbefteller mit Müdfiht 
auf feinen Gefchäftebetrieb von der competenten Behörde verurtheilt wer⸗ 


& 12. . 
Die Königliche Regierung, bei welcher vie Cautionen niebergelegt find, 

berichtigt aus venfelben 
a) die in $ 9 litt. a und & 11 Hit. a aufgeführten Forderungen ver Aus⸗ 
wanderer an die Gautionsbefleller, ſobald viefelben durch ein rechtskraͤftiges 
Erkenntniß eines in» oder ausländiſchen Gerichts feſtgeſtellt And, | infofern 
nit A fofortige, auf auderm Wege erfolgte Befriedigung nüshgenic- 

3 


q 


b) die gegen den Gautionäbefleller rechtekrüftig erfannten Stehen (8 9 Mit. b, 

bb und $ A1 litt. b); 
e) die im $ 9 litt. b aa und $ 11 litt. a erwähnten Anſprüche der State 
Regierung, in Betreff deren die Zahlungeverpflichtung des Cantiı 
dur einen nad Vernehmung des Jeptern gefaßten Regierungsbeſchluß fer - 
geſtellt if; . 
ſoiche Entſchädigungs⸗Forderungen der Auswanderer, ($ 9 litt. a und $ 11 
litt. a), welche durch eine proviſoriſche Entſcheidung des Preußiſchen Konſular⸗ 
Beamten im Ein⸗ over Ausfpiffungs-Hafen ober in einem —— 
in quanto feſtgeſtellt, und in Betreff deren die Zahlunge · Verbindlichtett des 
Cautionsbeſteliers, nach deſſen Anhörung, durch einen Regierungsbeſchluß als 
liquide anerkannt worden iſt. — Es fleht ven Cautionsbeſtellern frei, ven 
Koͤniglichen Konfular-Beamten eine, an dem betreffenden Hafenplage wohn⸗ 
hafte Perfon ein- für allemal zu bezeichnen, welche gehört werben muß, be⸗ 
vor ein Entſchädigungs⸗Anſpruch eines, von ihnen beförderten Emigranten 
feftgeftellt, over deſſen Weiter» oder Růdbeförderung von Amtswegen veran⸗ 
laßt wird. Iſt dem Konfuläi-Beamten eine ſolche Perſon nicht bezeichnet, 
over Tann eine fofortige Erklärung derfelben eintretenden Falls nicht erlangt 
werden, fo hat ver Cautionsbeſteliex 8 ſich ſelbſt beizumefien, wenn vie bes 

den Anorbnungen und Entſcheidungen nur unter Berüdfitigung ver 

zur Stelle beſindlichen Beweismittel getroffen werben. 

Die ad c und d erwähnten Anſprüche werben aus dar Cantion gedect, 
unbeſchadet bes — des Cautionsbeſtellers, feine Rihtverpflgtung zur 
Zahlung im Wege des Progefies auszuführen. 


d 


= 


813. 

Die Eautionen find in Preußiſchen · Staats⸗ oder "unter Genehmigung des 
Staats von Eorporationen oder Geſellſchaften ausgegebenen, auf jeven Inhaber 
lautenden, zinstragenden Papieren, deren Nennwerth voll eingezaplt ift, niederzu⸗ 
legen. — Staatspapiere und folde Effecten, deren Verzinfung von der Staats 
Regierung garantiıt if, können zum Nennwerthe angenommen werben, andere 
Effecten zu dem mittlern Börfen-Courfe; ermäßigt fih deren Cours, fo if eine 
entſprechende Ergänzung der Caution zu fordern. 

Ein gleiches muß gefihehen, wenn die Cautien auf drum des $ 12 ange 
griffen werden ſollte. Die unterlafiene Ergänzung ver Caution in der von ber 
Koniglichen Regierung Yiefür vorzufpreibenden Friſt zieht den Verluſt oder bie 
. Suspenfion der betreffenden Eonceffion nad fi. 


$ 14. 


Die 3 be der Caution kann beantragt werben, wenn ver Cautions- 
Beſteller das Geſchaͤft, wofür biefelbe aievergeiegt if, aufgiebt, over die Berech⸗ 
tigung dazu verliert, Der Antrag wird vann in ben Amtsblättern derjenigen 
Regierungen, in weißen der Eaytionsbefieller .felbfk. oder durh Vevollmaͤchtigte 


8 

fein Geſchaͤft betrieben hat, Behufs Anmeldung etwaniger Anfprüche binnen eier 
Frift von zwölf Monaten befannt gemacht. Werden vergleichen Anſprüche ange⸗ 
meldet, fo müffen folche innerhafb weiterer ſechs Monate nad dem Eingange ver 

bei dem competenten Gericht zur Entſcheidung anhängig gemacht wer- 
ven. Wird innerhalb ver erſten Friſt ein Anſpruch nicht angemeldet, oder wird 
innerhalb ver zweiten Friſt nicht gehörigen Orts auf veflen Entſcheidung ange- 
. tagen, fo erfolgt vie Rüdgabe ver Caution an ven Empfangsberechtigten. If 
— ein Anſpruch rechtzeitig zur Entſcheidung anhängig gemacht worden, fo 
wird die Caution, fo weit dies zur Deckung deſſelben erforderlich iſt, bis zur 


rechtskraͤftigen Eutſcheidung zurückbehalten. 
In allen Faͤllen ſind die etwa gegen den Cautionsbefieller feſtgeſetzten Strafen, 
fo wie die erwachſenen Koſten, vor Rückgabe ver Cautior zu berichtigen. 
818. 


Die Beſtimmungen dieſes Reglements treten mit dem 1. Januar 1854 in 
Kraft; bis dahin können die bisher an Auswanderungs-Unternehmer und Agenten 
ertheilten Eonceffionen in Wirkſamkeit bleiben. 


8 16. 
Ergänyungen und Abänderungen viefes Neglements bleiben vorbehalten. 
Berlin, ven 6: September 1853. 
Der Winifter für Handel, Gewerbe und öffentlide Arbeiten 
don ber Heypt. 


“ . 
. 


Vorftehendes Reglement des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten vom 6. September d. I. wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Potsdam und Berlin, den 4. November 1853. 


Koͤnigl. Regierung, Abtheilung des Janern. Königl. Polizei⸗Praͤſidium zu Berlin. 
von Hindelvey. 





Vofdam, gevieki Tu ve U, Ss Daynlen Bugiradatl, 


Zweite Beilage 
. zum 4öften Stüd des Amtsblatts 1853 ö 
der Königlihen Negierung zu Votsdam 
und der Stadt Berlin 








Verordnungen nnd Belauntmachnugen 
der Behörden Der Stadt Berlin 


&t a tut wen 
‚ Mgemenen Eiſenbahn⸗ Verſcherungs· Geſelſſchaft 





Erker Asfhnikt 


. 5 1. J 
Unter der Firma · EErrichtuag 
- Allgemeine‘ ‚EifenbapmuBerfigerunge - Beftilfäaft .. m mb Zwei der 
iſt eine Actien-Gefellfpaft zufammengetreten,..wehhe var Apest hat, anfınratfihen Peicüitel 
und außerdeutſchen Cifenbahnen ſowohl win Eifenbahn- Verwaltungen, als au 
einzelden Perfonen für Beſchaͤrigung an ıbemegkichem nen‘ unbeweglichem · Eigen» 
thum, an zum Transport oder Aufbewahreag bernommenen Gegeußanden het 
gedachten Verwaltangen, Für - barigung· der⸗ —— und Faagiar. ei: ent Leben 
Oper Geſunvheit, Erſatz zu leiſen. J 
N rar 


2 ar % 

Das Domieil der Geſellſchaft in — und — Königliche Sia ·· 
gerih daſelbſt. 

Die Geſellſchaft hat —— und Päten. a 


Der Fonds ver Geſellſchaft beficht in einem ‚Eapital von 
Einer :Milien Taler -Preufiih Gourans ir 1000 MActen gu 4000 Thaler.“ 

Diefer- Fonde lann anf vorgängigen Beidluk ‚ver General / Werlammlung amd 
tady eingepolter Senehmigung ver. Staats, Regierung auf. Zwei Millionen’ Thaler 
erhöht werden. Auf je be Artien werden Zwanzig Procent baar eingefchoffen 
und über ven Reft ———— Wege l. ‚zaplbar an die Ordre ber 
Firma, nach dem dieſem — angehängten Ahr ergehen. Für ven Betrag 
diefer Wechſel iſt jever Actionair wechfelthäßßg verhaftet. Wer vie ihm zur Zahlung 
prãſentirien MWechſel bei Verfall niht einlbfi, giebt dem :Borkaupe. ner Geſellſchaft 
vas Rethn, enweder ven Wechſel einzufimgen, over den Attionair feines BRabhtes 











Innere und 
äußere Ber- 
Lältnifie der 
Geſellſchaft 
und ihrer 


Weltgliehen. 
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Nachtheil nerantwortlich, Wird die Rüclieferung ver aletie verweigert, fo wird 
folde von dem Bermaltungsratpe für mortificiet 9 län und an deren Stelle eine 
neue Actie in Cours gefeßt. 84 


Die Dauer der Geſellſchaft wird auf Funfzig Jahre, vom Tage der ertheilten 
Allerhöchſten Sanction ab gerechnet, feſtgeſetzt. Im Laufe dieſer Funfzig Jahre 
oder einer eiwauigen Prolongation kan die Geſellſchaft vorbehaltlich der Geneh⸗ 
migung des Staats, nufgehöit- werden, wenn bei Ablegung ver jährlichen Schluß- 
Rechnung der Verluſt des größten Theils des baaren Einſchuſſes erweislich wäre, 
und in dieſem Falle in einer beſonderen, mit Augabe des Zwecks zuſammenberufenen 
General ⸗Verſammlung zwei Drittel der vertretenen Stimmen ſich für die Auflöfung 
der Geſellſchaft erklaͤren. — Die Geſellſchaft kann ihre Geſchäfte beginnen, ſobald 
nad ertheilter landeshertlicher Genehmigung mindeſtens die Hälfte des Actiens 
Capitals mit 500,000 Thalern gezeichnet und die auf benannte Actien erfolgte Ein» 
zahlung dem Königlicen Polizei ur nachgewieſen worden iſt. 


Ueber die Annahme ver erſten Actionaire entſcheidet das am Schluſſe benannte 
Comite, refp. der Verwaltungsrath, ohne im Falle ver Weigerung zur Angabe 
von Gründen verpflichtet zu fein... Die Actien konnen vur mit Genehmigung des 
Bemelningeraipe —— woren. P% . . 
an De Be er. Asien nf mn mit ‚Benehmigung Des ¶Verwollungerachs aus 
laſſig Mus: Recht, viefe: Genehmigung: ya. erfheilen, oder fie zu verfagen, ſtebt 
bein‘. Destunkimmäßrathe:unbeningt: zı2, ‚ohne: baf.er verpflichtet wäre, ‚Gründe für 
feine Weigerung anzugeben. Wird ver Verkauf, genehmigt, fo werben dem aus⸗ 
ſcheidenden Actionair feine Wechfel zutlidgegeben und an. deren Stelle vie des 
neuen / Aetihnairs Anpememmmenc, =i.ı PER — 

Die Actien werden nach dem, dem Statut beigegebenen Formulare in fort« 
laufender Nummer auf einen beflimmten Eigenthümer ausgefertigt und auf ein 
befonderes Folium im ein hierzu beflimmtes Aetienbuc eingetragen. In dieſem 
Artienbuche werden auch die mit Benahmigung des Verwaltumgsrathes vorgenom⸗ 
menen: VBeräußerungen, die Verpfändung oder. Befchlagnahme — 88 5 und 6) 
rinzeluen Actien netirt.. Die Koſten der Stempel zu ben. Actien und > Besten 
tragt jeder Actionair. 











Zweiter raue. 





.: %:8 “ 5 . 
Dur Einzahlung des 206.8 3 befimunien „Cinfhufe, duich Kusfellung‘ der 
Wechſel und dinch Amahmne :ver letzteren Geitend- des Verwaltmugeraihs wird 
Jemand Actionair der Geſellſchaft, und erlangt dadurch ein Recht auf. Bier Pror 
sent Zinfen feines baaren ſtatutenmüßigen Einſchuſſes, ſo weit dar: nach dem jedes⸗ 
maligen · Jahres⸗ Abſchluſſe ſich ergebende Ucberſchuß die Mittel dazu gewährt, fo 


\ 


2 


wie auf die zu vertbeilenden Divivenben; und erhält auferdem ein Miteigenthum 
an dem . Vermögen ber Gefeltiaft: mh: Zerhattniß ber Actien, die. er beütt 
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Bei Aufnahme ver Jahres ⸗Bileng oird. nach folgenven Grundfägen verfahren: 

Aus der Jahres⸗Einnahme werben vorweg entnommen: 

a) eine Pramien-Referve für vie, im. das neue Jahr übergebenvent: Verſiche⸗ 
rungen, beſtehend aus einem nach Berhältniß ber bereits abgelaufenen zus 
der, noch laufenden Berfiherungsdauer zu berechnenden Antheile an ven: für 
vergleichen Berfiherungen - eingegakgenen. n,. meito Proviflon, : - - 

. » eine Schäden⸗Referve für die bis zum Ablauf des betreffennen Rechnungs 
Jahres vorgekommenen, aber noch nicht vollkommen abgewickelten Schäden, 
welche · nach dem Betrage ber air angemeldeten Borverungen gu berechnen iR; 

. €) die laufeuden 

“ % »e im Eaufe ned’ Jahres — Schaͤden, infofem- vafr ie. ine 
Schäden⸗Neſerve aus‘ früheren Jahren’ vrahauden war" . 

Was hiernau übrig bleibt a reinen Grwian es Jabres dar 

ö a 10.°, 

Bon dem reinen jährlihen Getvinn ver Sefeifigeferwerden:: ER ER 

; zunächft *— Zinſen des baaren Einſchuſſes bezahlt, q 

Pepe Sn) it, Sn, Bes, ven, Begins Etemalpnge 

rathes,.. dem. Er en ‚ange aan BR N pie „Höhe. ‚von „Zehn, 

HProcent dee. ‚auögegebenen. Actjen⸗ itals, erreicht hat, 

von dem, alsdann ‚uerhleibenben, Yeberfhuffe erhalten die bei. ber Gelcuſcheli 

verſic icherten —— ——— nach Verhaͤltniß ihrerg gezahlten Prämie, 

., ‚Zwanzig ‚bie Sunfzig Procent derfelben je nach —— — zurüderfkattet, 

u I — keinen Antheil von der Paffager-Berfiperungs- Prämie 

genoffen haben. - . 

De Actionaire der Gefellfchaft erhalten den. Ueberreſt als Dividende. 

Die Zinfen des Referves- Fonds wachſen der jährlichen Einnahme zu. 

Neue Einfhüffe können von den Actionairen verlangt werden, wenn ver Re⸗ 
ferne- Fonds abforbirt und die Hälfte des baaren Einſchuſſes durch Schaden⸗An⸗ 
ſprüche verloren gegangen iſt, oder wenn ver Geſellſchafi Verpflichtungen obliegen, 
zu deren Erfüllung die vorhandenen Mittel nicht ausreichen. 
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Die Auszahlung der Zinfen mit der Dibidende erfolgt in ver erflen Hälfte 
des Monats Mai eines jeden Jahres in Verlin oder auch in mehreren anderen 
großen Stäbten, wenn ver Verwaltungsrath es für zwedmäßig halten follte, vun 
Öffentlich zu benennende Agenten oder Banquiers. Den Actien werden Zins» und 
Dividenden · Coupons beigegeben. Die Gefellſchaft iR berechtigt, aber nit vers 
pflichtet, die Producenten biefer Coupons als zum Empfang der Zinfen und Dir 
videnden für legitimirt anzufehen; werben viefelben innerhalb vier Jahren u. 


. ihrer Fälligkeit nicht erhoben, fo find fie ungiltig und ihre Beträge modfın. be 


Einnahme zu. 


« 
. : g 12. 

Eobatd ein Metkonake fallit wird — u fir falit iR De rjenige zu erachten, 
über deſſen Vermögen der Concurs erbffnet, over. dem er A Euratoren 
beſtellt find, oder gegen ben Werhfel-Erortion vollſtredt ift, oder der auf ein 
Moratorium provorirt hat — fo hört feine Theilnahme an ver Geſellſchaft auf, 
und vie Maſſe hat kein Recht fe fortzufegen. Der Fallit, vie Concursmaſſe oder 
die Gurmtoren find vielmobr verpflichtet, innerhalb dreier Monate, nachdem vie 
Zahkengemmfähigfeit erklärt iſt, U vorangegangene Aufforderung des Verwaltungs» 
rathes, ven von demſelben Maafgabe des & 6 dieſes Siatuts aenehmigten 

Berfauf der Actien — Geſchieht dies ner fo hat vie Direstion das 
Neck, die Actien des Falliten durch ‚einen vereiveten Maller verkaufen und ven 
Erlös zum richterlichen Gewahrſam ablisfern zu laſſen. Daſſelbe tritt ein, ſobald 
gegen einen Actionair ein Executions⸗ ober N ‚Berfehreit eröffnet worden ift. 
Wird vie Einlieferung ver Actien verweigert, ſo if Vie Divertion-:Befugt, vieſalben 
mebft den dazu gehörigen Coupons für All und widkig zu anfläremi. 8 wird 
dann an wveren Celle. eine weite Actie ausgefertigt und im Kours gig Die 
Anullirung ver Actien wird duch einmalige Inſertion in die 1 38 benannten 
Öffentlichen Blätter: belavnt ‚eilt 





Verffirbt ein Activnair mil Hinter —— en fer Sk, 
vie nach dem Dafürhaften'ded Bertonf ehe als Acthohatre' nicht anzunehmen 
find, fo. fleht es der Direction frei⸗ "vie Erhen nicht Kennen ſechs Monaten 
von Bem Tovẽsiage 'Ipres Erbla ſers am gerelfmer, quallfichrte Käufer nägmeifen, 
ven" BVerfäuf der Actien durch einen vereideten Mükier zu bewirken. Der Erlös 
wird dann, nach Mbzug aller ber Sefelifguft an den  erforbenen zuflependen 
Forderungen | an vie Erben abgeliefert. ° Wegen Anulfiring der Artien, wenn vie 
Erben die Auslieferung derſelben weigern follten, gilt daſſelbe, was im S 12 kei 
eintretender Inſolvenz eines Actionaits beſtimmt ft: 

$ 1a 

Wenn die Geſellſchaft Forderungen irgend welcher Art an einen Aetionair hat, 
fo ſteht ihr das Netentions- und Compenfationg-Recht nicht bloß an den Zinfen 
und Dividenden, fondern aud an vem Werthe feiner Actien zu. 


Dritter Abſchnitt. 


oo — 15. i 
Bon der Bew Der Staat hat vie Oberamffücht nA vie Geſellſchaft. Zur Ausübung derſelben 
Per Fo fliege vom Königlichen Poligei-Präfviem in’ Berlin das Recht zu, tm Allgemeinen 
führung dre ODER für beſondere Fulle einen Tommiffarius zu befieflen, durch venfelden General: 
Gerrufgeft. Verſammlungen unter ven weiter unten zu beſtimmenden Formlichkeiten und auch 
die Mitglieder des Verwaltungsrathes gültig berufen zu laſſen, ihren Berathungen 
beizuwohnen amd von ben Büchern, Rechnungen und fonfligen Schriftſtücken, fo 
wie von den Caffens Beftänden jeverzeit Einſicht und Kenntmig zu nehmen.’ 


& 
A. Bor dem Director J Be 
16. 


Die Angelegenheiten ver Allgemeinen Eiſenbahn⸗ erfiherungs- Gefelligaft were 
den durch einen Direeter ımter Controlle eines ans fünf- Mitglievern beſtehenden 
Verwaltungsrathes, dem drei Ger beigegeben find, verwaltet. . 


Der Direcor vertritt vie Geſellſchaft nach Außen, er if zw ihrer Vertretung 
in allen gerihtlihen und außergerichtlichen Verhandlungen ermächtigt Er zeichnet 
die Firma ver Geſellſchaft unter Mitunterſchrift eines, Mitgliedes des Verwaltungs⸗ 
raches, wodurch vie Geſellſchaft verpflichtet wird. In Verhinderungsfällen wird 
er durch ein Mitglicd des Vewalumgacge⸗ vertreten. 

18: 

Der Direttor unoß Actionair der Geſellſchaft fein und eine Caution - dans: 
Depofitien yon Zwanzig Stück Actien beſteller. Er wird von dem Verwaltunga⸗ 
rathe auf beſtimmte Jahre, melde Den Zeitraum. von Zehn Jahren wicht übers 
fehreiten närfen,»ernanst,; und darf weben für ſich nochn für Anke kaufmänniſche 
Geſchãfte , nech ohne -Genchinigemg des Verwaltungsraches ambere Adinten 
bekleiden. Seine Logitimation wird durch ‚eine matarielle aber wer bvwbion 
Dofelnigang- des "Dermaltungeinthes ee vum 

. ar “ ya 3° 


Das Gehan des. Directors aſehi in einem virhegemubige Gen v eines; 
Tantieme, welche jedoch ven Betrag von Einem Procent bes-tpinen- Sirkentirens: 
nicht überfleigen darf. Der Director iſt ermächtigt, die etwa nöthigen Agenten, 
fo wie das gefamimte Unterperſomil auzuſtellen. Die Vrſtunmmg des Gehalts 
und auderweicer Rermuneretion ver. A erfolgt derh den Bermaltungtonihn:; 


Der Diwewr iſt bei feiner Amisführung: hen: ſeſchiae wer. "Generali, 
fannnlang, und den Asiorhnungen und Infructiomen des Berwaltungeraties miter« 
worfen. — Er iſt berrihtigt und verpflichtet, ‚ver Sihungen bes Mertunlsunger. 
rathes beizuwohnen und hat in venſelbar e; Stimmrecht. 


Die Benutzung der — dene erfolgt: nach dem Ermeſſen vs Bari: 
tmaktımysrathes durch ‚Anleihen auf ſiädtiſche Grundftüde innerhalb ver Hälfte ihres 
Werthes, auf dergleichen bypothekariſche Obligationen, auf Stanis- oder andere: 
fundirte Papiere, durch Discontiren von guten Wechfeln und durch den Anleul 
von Preußiſchen Staats oder anderen guten Papieren. ' 


B.. Bon dem Vermwaltungsrathe. 





2. . 
Der Verwaltungsrath if die unmittelbar vorgefegte Behörde des Directors 
und feinen Anordnungen maß berfelbe unbedingt ‚geige Teiflen. Der Berivaltungs- 
rath verſammelt ſich —— Monate wonigñene einmal, anferordemlihe: 
Verſammlungen werden vom Vorſttzeuden des Verwaltungsraches auegeſhhrie ben 
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Der Vorfigende des Verwaltungsrathes und ſein Gtellveetreter werden jährlich in 
ber letzten Hälfte des Monats Juni von dem Verwaltungsrathe felbft gemählt. 
Der Verwaltungsrath und die Stellvertreter werden von ber General»Berfamm- 
lung nad abfolater Stimmenmehrheit gewählt. . Sind vie Stimmen gleich, fo geht 
der vor, der die meiften Actien befist. Bei Gleichheit der Actien eutſcheidet das 
Loos. Die Mitgliever müffen fi während Ihrer Amtsvauer im Beſitz von wenig⸗ 
ſtens Fünf Stüd Artien befinden. Keil Actionair iſt gezwungen, bie auf ihn zum 
Vertvaltungsratpe oder Stellvertreter gefallene Wahl anzunehmen. Die Erklärung 
über die Annahme ver Wahl erfolgt .von Gegenwärtigen in ver General-Berfamm- 
lung fofort, von Abweſenden binnen drei Tagen nach ver Bekanutmachung. Wer 
ſich gar nicht eıflärt, von dem wird amgenemmen, er Ichne vie Wahl ab. 

Der Verwaltungsrath ift beſchlußfäbig, wenn minveftens drei Mitglieder an- 
weſend find, Die Stelivertreter werben zu den Seffionen des Verivaliıingsrathes 
zugeyonen, "haben ‚aber kein Stimmrecht, e8 fei denn, daß fie:am: die Stelle eines 
Verivaltungsrathes: treten. Erſt wenn der Verwaltungsrath aus: weniger. als Drei 
Mitglierern . befteft, toten! die Stellvertreter: mit Stimmresht ein, Den Borfig 
im: Vorwaltumgstache muß · jrdromale ein Mitglied · des Verwaltungsrathes führen. 
Dos Werwealtungsrath ibafepfiept-tradp: WRehrheit barı:-Gtimmen; derAnwefenven. 
Bei Gleichbeit ver Stimmen giebt diedBtkmine :mas-:Burfigestbers : ver: Auuſchlag. 
In ven Eeffionen des Verwaltungsrates ndrd ein Protocol geführt, welches von 
ſumintlichen · Anweſenden mnterfäpniehue noir: ‚Die Prowccne “worin. m: m ätihioe 
ven Oefeiiäafer aifbewahes: m ee 
B Bw. 


nm g. “ 
Mi Der Berwaitungtcrtf wählt aus feiner Mitte ek Wuithiinder, mie als 
funhirrude Räthe dein Direttor zusı@eite:fiehen und ihn in Krankheits⸗ ober Ver» 
binberungsfällen vertreten. Diefe fungirenden Verwaltungsräthe nehmen Kenntniß 
von dem laufenden Geſchaft/ revidiren vie Gafft und das Portefeuille monatlich 
wenigftens einmal: imd nehmen darüber ein Protocoll auf, im welches ver. Befland 
der Gaffe ih des Poetefeullles ‚genau aufgenommen werden muß. \ 








Der Verwaltungsrath veranlaßt 3 mindeftens einmal eine Auferorent- 
liche Reviſion ver Caffe und- des Trefors, über derenBefund ebenfalls ein Proto⸗ 
coil aufgenommen werben maß. Bei der vem Verwaltungsrathe obliegenden Leitung 
des ganzen Gefeäfts if derfelbe, ſoweit nicht dus gegenwärtige Statut beſondere 
Vorſchriften erthtilt, an eine beſondere Inftruction nicht gebumven. Ex handelt nach 
feiner beſten Einſicht, und vertritt gegen wie Geſellſchaft nar ein geobed Verſehen. 

25. 


Die Actien werden von dem Bermaftungeraie und dem Director auegefertigt 
und ausgegeben. 


82 
Die Berwaltungsrärhe werben auf fünf  Safre gewäpft Jabrlich ſcheidet einer 
von ihnen nach ver Anciennität aus umd bei gleicher Anciennfsät . das 
2000. Der Aucgeſchievene if wider waͤhlbar. 





q 


Scheidet im.ıRöufe ded Jahtası feiner Tienflzeit ein. Beruaktuugera a, ſe 
rückt ver. Stellvertreter, ver bei der Wohl die mwiflen Stimmen hatte, ein. 
An die Stelle des ausgeſchiedenen Mitglieres nes Verwaltungsrathes oder 
eines Stellvertreter wählt die Generals Berfammlung ein neues Mitglied oder 
einen neuen Stellvertreter aus drei ihr von dem Verwaltungsrathe vorgefhlagenen 
Perſonen · 

Scheidet im Laufe des Jahres ein Steflvertreter aus, fo wählt ver Verwal. 
iungsrath and der Zahl ver Actionaire bie zur nächſten Beneral-Verfammfung 
einen neuen Stellvertreter. 


82 
Die Mitgfiever des Bermaltungeanhen erhalten von wem fi nad dem jedes⸗ 
maligen Jahresabſchluſſe ergebenden, vor Berichtigung der — ſeſtzſelenden 
Gewinne des Geſchäfts vier Procent aid Remuneration. 


Das Amt eines Verwaltungsrathes pr auf mit dem om, mit feiner Ins 
folvenz ober, wenn er wegen eines ebrloſen Verbrechens mit einer. Criminalfirafe 
belegt worden ifl. Wenn ein Verwaltungsrath fein Amt freiwillig niederlegen 
will, fo muß er feine Abſicht den übrigen Mitgliedern des Verwaltungsrathes mit 
dreimsmatlicher Friſt zu erkennen geben. Gin Verwaltungsrath muß ſein Amt 
während ver Dauer deſſelben niederlegen, wenn zwei Drittel der in ' einer Hera 
Verſammlung vertretenen Stimmen fih dafür ausſprechen. \ 


C. Bon den General- Gerfammlungen‘ 





"8.29. 

Das gewöhnliche aelenderjahr m das: Reibrrungsiahr- ver, Gekellſhakn 

Die ordeniliche General⸗Verſammlung findet alhährlich in den vier erfien Mo 
naten des. Jabres ſtatt. Die Einberufung erfolgt durch den VPerwaltunggrath, 
muh ben im 8 30 beßlmmsen Forwen zusi Aal, vat eiſtt Bel wenahens vier 
Wochen vor. dem ‚Termine. =; naht [Ri Bu 
In Dielen. ordentlichen General = Berfamunlingen.: heridhtet ver Vermalmmgeraik 
über vie Lage ven. Veſchäfta, lagt Den: gebrudsen, vierzehn Rage Selen. jedem Ae⸗ 
tionair auf Verlangen mitzucheuenden Akſchluß nor, amd: buingt diejenigen Geges- 
flände zum Vortrag, die er dazu ge fiudet. Den Actionairen ſteht das Recht 
gu in ber ‚GegerabsBexfammlung:, {elhft Begenffinne um Vortrag ızB..Ätingerz ber 
—— abt⸗ behigth· jeder) Vornag gu der maͤchſten MensralPerfanme 

Kung Ju vente feni. den xichtumindeſtena Acht: Kage ua. en: Benenabeiierinnmiung 
ſchriftlich ei iſt. 

Es werden in dieſen ordenilichen General⸗Verſammlunge en; ferne dxei Royiforen 
gewählt, welche für das, vorlurge banve Kolendenahe Din Dächer nach Abſchluß ver- 
felben, fo wie die Redmnngest, Meläge, die Caffen: und sen Treſor nad befler 
Einfiht, zu prüfen haben. Diefe:Meviforen .ertheifen die. Decharge, falls gegen 
bie Gefhäftsführung ves Verwaltungsratpes nichts zu erinnern if. Sofern Do- 
nita gezogen werden, welche ver Verwaltungsrath nicht anerkennt, fo entſcheidet 











j 8 
Neräber die General ⸗Verſammlung une erthrilt nodh!dereh Erledigung vie Decharge. 
Sobald ver Verwaltungsrath dechargirt worden, fo iſt er gegem fernere Anſprüche, 


de an Ihn ae ver Periode, fin die er die Decharge empfangen, gemacht werden 
mößten, gefichert. Der Bermaltungersih gdetgirt demnächſt ven Direstor. 


Die Actionaire als ſolche haben en andern Antheil an ver Verwaltung 
des Vermögens, als den, ver ihnen in tiefem Statut zugerotefen iſt. Auch können 
fie‘ feine andere Rechnungslegung fordern, als das Statut tem Verwaltungsrathe 


zur Pflicht macht. 
g31. 


Außerordentliche General ⸗· Verſammlungen Pönnen augeſeht werden, entweder 
nad Anordnung des Koͤniglichen Commiſſarius, oder nach den Beſchlufſen des Ver⸗ 
waltungsrathes, oder auf--den ſchriſtlichen Antrag von Actionairen, die im Beſitz 

von mindeſlens Einhundert Stimmen find. 

\ Zar Anberaumung einer außerorventlihen Generaol-Berfammilung if ver Ver: 
waltungsrath verpflichtet, fobald nad MRaapgabe des $ 9 nene Einſchliſſe gefor⸗ 
dert worden ‚find. 

= Die Zufätnmenberufung der außerorventfichen General -Berfammlung erfolgt 
anf-viefelbe Weife, wie bei den erwenilichen vorgeſchrieben iſt, unter Betanntmachung 
We gwecsder · Verſammluug. 

Dem Antrage der —— auf Convocation einer autgewrdentlichen General⸗ 
Verſammlung mı der Verwaltungsrat ſpaͤteſtens innerhalb vier. Wochen nad 
eingegangenert Anfrage rlaffommeir. Zn ven außerörventlithen General ⸗Verſamm- 
lungen fönnen andere Gegenftänte, als Diejenigen, zu deren n Erledigung ſi ſie berufen 
find, wevet · verhandeln no Mer meet: 

100 . Kiel Ka ” 

Ein Bag: om Wenwolin rare‘ ——ãA— Moiar⸗ ſubrt in den Benerals 
Verſcannitam gen I MProtovcoll.. Wieſe Prococolle, weiche zum Beweiſe deſſen 
dienen, was in den Verſammlungen geſchehen iſt, und’ "web namentlib auch 
We: Beginnen: drs Worwalnzabathes geführt holt, worden von den anwoͤſenden 
Dit Minen Den Vorwwaltuuigoraiheo und deei ider shroefewnen Kchihafre untergei 
me, Re Salben im rom! We merk "oe: alfa. er 

u, te ui DOG 
1:3 DenWorſh Aw: —— huge ad: ver Woeideiden wes Wer⸗ 
wultuntzelalhes oder Ph Serll oertrecer. Gr heiter nad Stoutinium⸗aztehent vas 
Worri mendheftlimme Bio Fole⸗ vor / gum Bovtrage kommruden ‚Geipiene; "fo. wit 
die Art der Abfiimmung. 
vn ‚der gabe vanı 
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Kein Aetlouair darf mehr as Dreipig Actien- befigen, nach Emlffton ver zwel⸗ 
ten Million wird die Zahl auf Sechszig erhöht und befgränkt. Die Vertretung 
iſt nur wurd; Actionaire zuläfig und muß ver Sevollmachtigte ſech dur ſchriftliche, 
vem Verwaltungsrathe einzureichende Vollmacht Tegitimiren. Kein Acilonair kann, 
wenn er als Bevollmachtigter auftritt, einſchließlich feiner eigenen, mehr als funf ⸗ 
zehn Stimmen repräfentiren. 

Die General-Verfammlung faßt ihre Befplüffe nad Mehrheit der in derſel⸗ 
ein Darieienen Stimmen, bei Gleichheit derſelben gilt der geſtellte Antrag für 
abgelehnt. 


8 34. “ 
Frauen, bevormunvete und moralifche Perfonen, Corporationen, öͤffentliche In- 
fitute, koͤnnen in ver General» Verfammlungen durd ihre Disponenten over Ver- 
treter repräfentirt werben, wenn bie Kapııren auch nicht Actionaire find. 


Eine Abänderung dieſes Statutd kann nur durch Beſchluß einer General⸗ 
Verſammlung, wenn dieſer Zweck bei ver Berufung ver Geſellſchaft angezeigt If 
und wenn zwei Drittel der Anweſenden oder vertretenen Stimmen für die Abän- 
derung flimmen, und unter allen Umſtänden nur mit Genehmigung des Staats 
veranlaßt werben. " 


$ 36. ° 

Sobald die Auflöfung in einer General-Berfammfung befchloffen, und landes⸗ 
herrlich genehmigt iſt, erfolgt Die Abwidelung wurd den alspann beflehennen Ver- 
waltungsrath, wenn au die damit verbundenen Gefhäfte -über feine Amtsdauer 
hinausreichen. — Die General + Berfammlung ernennt in der gedachten Gig: 
‚eine Commiffion von fünf Mitglievern mit der Vollmacht, dem Dertwaftungsrath 
für vie Tegte Zeit feiner Amtsführung Dedarge zu ertheilen. — Der Beſchluß 
der Auflöfung entbinvet die Actionaire nit von ver Behufs Berichtigung ver 
Oefeitfäafte-&Hulren nothwendigen Einſchüſſe auf die Wechſel. 


Vierter Abfchnitt. 


& 37. 
Alle Streitigkeiten zwiſchen ver Gefellfcpaft und dem Verfiherten gehören vor 
das Stadtgericht in Berlin, wenn nicht in ver Verſicherungs⸗ Urkunde ein anderes 
Forum beftellt if, oder wenn nicht ver Verwaltungsrath fi über vie Bildung 
eines Schiedsgerichts mit dem Verſicherten vereinigt. 


Fünfter Abfchnitt. 


8 3. 

Die Bekanntmachungen der Erlafle und Berufungen des Verwaltungsrathes 
haben die Kraft beſonders behänvigter Borladungen, ſobald fie in den Berliner 
Voſſiſchen und Spenerſchen Zeitungen, in der Breslauer und ver Eölnifhen Zeitung 
inferirt find. — Beim Eingehen einer viefer Zeitungen fleht dem Verwaltungs 
rathe das Recht zu, folge durch eine andere zu erfegen; dies muß jedoch wurd 


Bu 


10 
die übrig bleibenden Zeitungen bekannt gemacht werden. Auch hot das Rönig- 
u Poligei-Präfivium das Recht, in viefen Beflimmungen Yenberungen zu treffen. 
Kein Actionair kann fih, ſobald viefe Form beobagest worben, mit der Unbe⸗ 
kanntſchaft der vesfallfigen Bekanntmachung ſchutzen. 
Tranfitorifge Befimmungen. 
$ 39. . 

Die erſte Generals Berfommlung findet erft nad Ablauf des Kalenderjahres 
ſtatt, welches auf dasjenige Jahr folgt, in weichem die Geſellſchaft ipre Geſchäfte 
eröffnet hat. Die Zinfen des baaren Einfhuffes und die Dividenden werden zum 
erfien Male nd Abhaltung ver erſten General-Berfammlung ausgezahlt. 


840. 

Der in dem Statute erwähnte Verwaltungsrath wird zuerft aus dem unter 
-gichneten Gründungs-Comite gebildet, von deſſen Mitgliedern bei der erften Ge- 
neral»-Berfammlung Einer dur das Loos ausſcheidet. Diefes Comite ift ermäd- 
tigt, aus der Zahl ver Actionaire den Director ($ 18) au ernennen und mit 
ihm vie befonderen Verpflihtungen feiner Amtsführung feſtzuſtellen. Diefe Wahl 
indeß, fo wie die Anftellungs- Bedingungen unterliegen ver Beftätigung der erfleu 
General -Verfammlung. 

Ingleihen wählt viefes Comité drei Stellvertreter des Verwaltungsrathes bie 
zur erſten General-Berfammlung. 


Berlin, den 3. Auguſt 1853. 


Das Comits zur Gründung 
der Allgemeinen Eifenbahn + Verfiperungs Geſellſchaft. 


Friedrich Heinrih Otto Erelinger. 
Friedrich Philipp Fournier. 
Herrmann Henoch. 

Berlin, ven 9. Auguſt 1853. 


Friedrich Neupaus. . , 
Iſrael Hirſchfeld. 
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Mut Ihren Berihe vom 19. @rpiember d. J. will Ich der in Bern yon) 
mengeiretenen Allgemeinen Eiſenbahn - Berficherungs- Gefellfgaft pas nachgefuchte 
Actien-Privilegium auf Grund des Gefepes über die Actien- Gefellichaften . vom 
9. November 1843 hiermit ertheilen, und das beiliegende, am 3 und 9. Auguſt 
d. 3. notariell vollzogene Statut ver Gefellfchaft genehmigen. Zu ven in dem 
88 3, 7 und: It des Statuts erwähnten Wechfeln, Actien und Bins- und 
Dividenden» Scheinen find vie beiliegenden Formulare zu beriupen. Dieſes Prise 
legium verliert feine Wirkiomfeit, wenn die Allgemeine Eifenbapn-Verfi 
Geſellſchaft nicht nach dem Schlußſatz des $ A des beiliegenden Statuts bis zum 
1. October 1854 vefinitiv confituirt fein follte. ar \. 


Sansfouci, ven 26. September 1853. 


. (9) Friedrich Wilhelm. . 
( ggez.) von der Heydt. Simons. von Weſtphalen. 


den Minlnz "ür Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
den Juſtiz ⸗Miniſter und den Minifter des Iungın. 





Anlage A. j 
Formular zur Actie. 


Allgemeine Eisenbahn - Versicherungs- Gesellschaft in Berlin, 
genehmigt dureh Allerhöchste Ordre vom... .... 


Actie 
NM ..... über Thlr. 1000 Preussisch Courant, 
Nach Bun en BBB dieſe Actie durch baaren Einſchuß von 


„200 Tplr.”, füge Zweihundert Thaler Preussisch Courant und Niever- 
Tegung eines Weifels son „800 Thlr.“, fage Achthundert Thaler Preussisch 
Courant erwarb, und dadurch Mitglied ver Geſellſchaft geworden iſt, ‚det folder 
nad Inhalt ver Statuten verhältnigmäßigen Antheil an dem derfelben, 
und iſt berechtigt, den auf befondere Zinfen- und Divbenden- Gene dur Vers 
theilung kommenden Gewinne gegen deren Aushänbigung zu erheben. 


Dieſe Metie I liche Iben zu bemerkende G 
u er a ann 
Berlin, ven 


Det Bermalungert, F Der Ditechor,. 


2 


E73 | 
Formular zum Disldenden- Coupon. 


.  Zins- md Dividenden-Schein zur Actie 7 
‚der Allgemeinen Eisenbahn- Versicherungs- Gesellschaft zu Berlin. 


Ben Rüdgabe dieſes Scheines empfängt Inhaber in der erflen Hälfte des 
Monats Mai . denjenigen Antheil an dem Neinertrage des Gefhäfts ver 
Allgemeinen "Eisenbahn- -Versicherangs- Gesellschaft, welder flatutenmäßig 
für vas Jahr . . . . auf eine Actie zur Vertheilung Kommt. 

Wird der Betrag dieſes Säeines nicht binnen Vier Jahren erfoben, fo ver- 
fällt er ver Geſellſchaft na $ . . . ver Statuen vom Jahre . . 


Der — * Der Di recior 
der Allgemeinen Eiſenbahn-Verſicherungs-Geſellſchaft. 





Anlage ©. 
Formular 
u Der auszuftellenben Wechfel. 
Kererrereereene den.............. . 18 ........ 
Vier Wochen nach Vorzeigung, welche foitefene am .. ...... erfolgen 
muß, zaple,.. . . in Worlin gegen wiefen . . . . Weshfel an die. Ordre wer Als 


gemeinen EEE vaſin vie Summe von Rthir. 
800, geſchrieben Achthundert Thaler flingend Preussisch Courant nah dem 
Münzfuße von 1764. 


Zu Actie MM .... 


ö Vorſiehendes Statut der Allgemeinen Eifenbapn- Verfigerungs- Gefellfhaft 
vom 3. Auguft d. J. nebſt Königlichem Privilegium vom 26. v. M. wird im 
Kufa — Ihrer Ereellenzen der Herren Miniſter für Handel, Gewerbe und dffent- 
, fo wie des Innern hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, ven 21. October 1853. j 
Königl. Polgei»Präfdium. 
von Hindelvey. 





Toiwen, arvındi in da &. E. Dopniaen Wagımann. 
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Umtsblatt 
ber Königlichen Regierung zu Potsdam 


: ‚und der Stadt Berlin ' 

Stück Aßß. missen . 18858. 

. 
Allgemeine Seſetzſammlung . 

Das viesjährige 57fte Stuck ver Geſeblammlung für vie Königligen Greagiihen 

Staaten enthält: 

N 3870. Berorimung wegen Abänderung. des ¶Vereine/Jolltariſs. Vom 31. 
October 1853. 

Das viesjährige 88ſte Stack ver Geepfomnilung für die Königlichen Preußi- 
ſchen Staaten enthält: 

M 3871. Vebereintunft zwiſchen Preußen und mehreren anderen Deutfchen 
Staaten wegen Verpflegung erfrankter und Brerdigung verftorbener An- 
gehörigen eines anderen contrahirenven Staates, de dato Eiſenach, ben 
11. Zuli 1853. -Nebft Bekanntmachung vom 5. November 1853. 

M 3872. Bekanntmachung, die Errichtung einer Actien-Geſellſchaft unter ver 
Firma: „Gonsordin, göfnifge Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft“ betreffend. 
Vom 13. Ortober 1853. 

N 3873. Verordnung —* Nnberuſuns der Kammern. Vom 29. Oetober 1853. 








Bekanntmachungen der Königlichen Minifterien. 

Mit Bezug anf die in AP 58 ber dietjährigen Gefepfammlung sub „AR 38173 
publicirte Allerhöchſte Verordnung vom 29. October dieſes Jahres, durch welde 
ver Zufammentritt ver Kammern auf Den 28. dieſes Monats feſtgeſetzt 
iſt, Igde ich die Mitglieder beiver Kammern hierdurd noch befonders ein, fh. zu 
der am gedachtem Tage hier in Berlin ſtattfindenden Eröffnung, einzufinden. 

Die Eintrittöfarten zu der Eröffnungsfigung find von ven Mitgliedern ver 
Erfien Kammer in dem Büteau Seipyiger Strafe 7 3, von denen der Zweiten 
Kammer in deren Büreau Leipziger Straße N 55, und zwar am 26. und 27. 
diefes Monats, in den Stunden von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends, and 
am 28. in ven Morgenflunden in Empfang zu nehmen. 

Im dieſen Büreaus wird auf noch vie beſondere Benachrichtigung über Ort 
und — der Eröffnungsfigung, fo wie über die derſelben vorhergehende kirchliche 
Geier offen liegen. Berlin, ven 10. November 1863. 


Der Rinder des Innern. von. Weftphalen. 


4 
Berorbuungen und Bekanntmachungen ber Konigl. Megierung: 
a) welche ben Negierungsbeziet Potabam und die Stadt Berlin betreffen. 
N 215. Die Durchſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreidearten, ver Erbfen und der raupen 


Ortine Gera nd haben auf dem Markte zu Berlin im Monat October d. J. betragen: 
Genies x. für ven Shefel Wehen. nennen DRM Jir. Fall # 





Martipreife 
i für den Scheffel Roggen ....... . 3 
für ven Sa Grohe Oele nenn . 4: 6. 
1. 708. Rov. — Scheffel Heine Gerſte ......... ⸗627 +10. 
den Scheffel Hafer .............. ., 13. 2» 
- * den Scheffel Erbfen.. 5 7» de 
. für den Eentner Heu .. „‚ 27, 5°. 
für das Schod Stroh .:. . 3. 1» 
für ven Eentner Hopfen or —⸗- 
die Tonne Wel koſtete ‚ 17» 6» 
die Tonne Braunbier koſtete ........... 4 58— 
was Quart doppelter Korabrannunein koſtete —8 6⸗ 
das Quart einfacher Kornbranntwein Eoflete — » Io mr 


Potsdam, ven 12. November 1853.- 
Koͤnigl. Regierung. Mstpeitung bes Janern. 
N 216. 
Kortefseißrit Seitens des Großherzoglich Meclenburg⸗Schwerinſchen Miniſteriums des Innern 
der Diehl iſt für die Großherzoglich Medienburg-Schwerinfcpen Lande die Portofreipeit für 
yolleltigen pie dienfiliche Correfpondenz den Polizei-Behörven anerfannt worden. 


Pe Dies wird pierdurd zur Kenntniß der betheiligten Behörden gebracht. 
Derzogtich Potsdam, ven 9. November 1853. 
* — Koͤnigl. Regierung. ubtheilung des Innern. 

m. 


1.210.900. 2) welche den Aegierungsbezirk Botedam ausfelichlich: betreffen. 
Bekanntmachung vom 14. October 1853, 
betreffend die Einfendung von Orden und Ehrenzeichen nad dem 
Tode der Inhaber durh die Hinterbliebenen an die Röniglige 
Seneral- Ordens - Commiffion. 


MR. Zufolge der von uns unter dem 20. Mai 1840 und wiederholt am 3. Juli 
1. 392. Rov. Fra befannt gemachten verfaffungsmäßigen Befimmungen, follen ſowohl die vater- 
laͤndiſchen, als and die frembherrlichen Orden und Ehrenzeichen, welche Preußiſchen 
Unterthanen verliehen geweſen find, nach dem Tode ihrer Inhaber von deren Hinter- 
bliebenen unmittelbar ober durch die Dienf- und Ortsbehörven, mit Ungeige des 
Todestages des Verflorbenen, an uns eingefandt werden. 
Da diefe ———— in vielen — unbeachtet geblieben iſt, von den aus⸗ 
ien aber — ng Ping wird, 


wãrugen Gtonten bie 
fe wird dieſelbe ers N urn Team ——— belannt gemacht, 


mit dem Bemerken, daß die noch nicht zurlickgereichten Decorationen nachträglich 
recht bald an uns zurüdzufenden ſind. 

Die Berleipunge-Documente dagegen verbleiben ven Angehörigen des Verftor- 
benen als ein ehrenves Andenken und die broncene Denkmünze für vie Feldzüge 
von 1813 bis 1815 wird, wie bisher, an diejenige Kirche zur Aufbewahrung 
ab gegeben, zu welcher fih ver verflorbene Inhaber gehalten hat. 

. Berlin, ven 14. October 1853. 
Koͤnigl. General⸗Ordens⸗Commiſſion. 


9 
Vorſtehende Bekanntmachung iſt von ven Einwohnern, ven Orts-Poligei- und 
ven Kreis-Behörven forgfältig zu beachten. Auch wollen die Herren Prediger 
beim Abſterben ihnen befannter Ordens⸗Inhaber vie Erben auf das mit ven Orden 
und Ehrenzeichen zu beachtenve Verfahren aufmerkfam machen. 
Potsdam, den 10. November 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Abtpeilung des Innern. 


Die von ver hiefigen ategierunge- Daupt-affe ausgeftellten Quittungen über 
bie im Monat Auguft d. J. eingezahlten Kaufgelver sc. für veräußerte Domainen- 
und Forft-Objecte find nach erfolgter vorfhriftemäßiger Beſcheinigung Seitens ver 
Königlichen Haupt- Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special-Caffen über 
ſandt worden, an welche die Zahlungen von den Betheiligten geleiftet find. 


N 218. 
Uuspändigung 
der Quittungen 
über einge 
aablie Berz 
Gußerunges 


Gegen Rüdgabe ver ertheilten Interims-Duittungen Eönnen baher die beſchei⸗ gefher. 


nigten Duittungen bei ven betreffenden Special-Caffen in Empfang genommen 
werben. 

Die Duittungen über die im Monat Auguft d. 3. eingezaplten Capitalien zur 
Ablöfumg von Domainen-Abgaken find in Gemäßpeit unferer Bekanntmachung vom 
14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) den betreffenden Gerichten 
zur Berichtigung des Hypothekenbuchs überfandt worden. 

Potsdam, ven 9. November 1853. 
\ König. Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und Forften. 


Sämmtlihe Gemeinden, welche dem Salzzwange unterliegen, werden mit Be⸗ 


zug auf die SE 6 und 7 der Alerhöchft vollzogenen, durch das Amtsblatt pro 
1824 Seite 271 befannt gemachten Grundfäge hierdurch erinnert, ihre für das 
laufende Jahr feftgefopten Salzzwangs-Ouganta rechtzeilig und vollfiändig abzus 
heben, vwiorigenfalls für diejenigen Mengen, welche bis zum 31. Januar 1853 
nicht bezogen find, das Ablöfungsgeld mit Acht Pfennigen für vas Pfund von ven 
im Rädftande verbliebenen Gemeinden beigetrieben merben wird. 

Potsdam, ven 9. November 1853. 


Königl. Regierung. 
Abtheilung für die — der Mireten Steuern, 





MIT, 1588. Det. 


N? 219. 
Abbebung des 
Galyywange 
Daantume 
Geitens der 
swangspfigtts 
aen@emeinden. 
UV. 19,782. 


a 


Poligei-Berorbnung. 
N 220. . Uuf Orund ves & 84 der Allgemeinen Gerverbe-Drbrung vom 17. Januar 
ne 1845 und ves & 71 ver Verordnung vom 9. Februar 4849, fo wie bes $ 11 
enfoentBogen, de Geſetes über die Polizei-Verwaltung vom 14. März 1850 werben für ven 
märtten zu Wocher markts-⸗Verkehr der Stadt Schwedt folgende Vorſchriften erlaffen: 
Sguer. - 1) das im $ 80 der Allgemeinen Gewerbe ⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 
1909. Roy. enthaltene Verbot des Auflaufens der für vie Wochenmärkte ver Gtabt 
Schwedt beftimmten Gegenflände an ten Wochenmarktstagen erfiredt fih 
auf den Umfreis einer Meile von den Thoren der Stadt Schwedt ab gerechnet 
+2) Der Einlauf von Getreide und fonfligen Lebensmitteln auf den WB 
der Stadt Schwedt iſt denjenigen, welde damit Handel treiben ober folhe zu 
ihrem Gewerbebetriebe benugen, fo wie den Zwiſchenhändlern, Wiederverläu⸗ 
fern, Vorkäufern, Höfern x. erft von Vormittags 11 Uhr ab geflattet. 
3) Zuwiderhandlungen gegen viefe Verbote zu 1 und 2 werben nach 8 187 
a. a. D. mit einer Geidbuße bis zu Zwanzig Tpalern oder verhältnigmäßi 
ger Gefängnißfirafe geahndet werben. 
Potsdam, ven 15. November 1853. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


PoligeisQVerordnung. 
NM 221. Auf Grund des & 84 der Allgemeinen Gewerbe -Ordnung vom 17. Januar 
Das Verbot 1845 und des & 71 der Verordnung vom 9. Februar 1849, fo wie des Geſetes 
——— über die Polizei ⸗ Verwaltung vom 11. März 1850 werden für ven Wodpenmartt- 
märtten ja  Derfehr der Stadt Dahme folgende Vorſchriften erlaffen: 
Date. 4) das im & 80 ber Allgemeinen Gewerbe-Dronung vom 17. Januar 1845 
1. 628. Nov. entpaftene Verbot des Auflaufens ter für die Wochenmärkte ver Stadt Dahme 
beflimmten Gegenflände an ven Wochenmarkttagen erftredt ſich auf den Im 
kreis Einer Meile von den Thoren der Stadt Dahme ab gerechnet. 
2) Der Einfauf von Getreive und fonftigen Lebensmitteln auf ven Wochenmärlten 
au Dahme ift denjenigen, welche damit Handel treiben oder ſolche zu ihrem 
Gewerbebetriebe benugen, fo wie den Ziwifhenpändlern, Wieperverkäufern, 
Vorkäufern, Höfern u. f. w. erſt von Vormittags 11 Uhr ab geflattet- 
3) Zuwiverhantlungen gegen viefe Verbote zu 1 und 2 werden nah $ 487 
ver Allgemeinen Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 mit einer Gel 
buße bis zu Zwanzig Tpalern oder verhälinißmäßiger Gefängnißſtrafe ge⸗ 
ahndet werten. Potsdam, ven 13. November 1853. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 





Bekanntmachungen des Königlichen General: Poft: Amts. 
Schluß ber Seepoſt-⸗Verbindung zwiſchen Stettin und Kopenhagen. 


58. Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 5. u. mid das Publikum de’ 
von in Kenntniß geſebt, baß bie diesjährige Geepoft- Verbindung‘ zwiſchen Stettin 


“ 


und Sopenhagen in der Meife gefchloffen werden wird, daß bie letzte Abfertigung 

des Poftdampffchiffes von Kopenhagen nach Stettin am Dienftag ven 15. d. M., 

und von Stettin nad Kopenhagen am Freitag den 18. d. DM. flattfinvet. 
Berlin, ven 9. November 1853. Senerals Pof- Amt. 





Verordnungen und Bekanntmachungen des Königlichen Confi: 
ftoriums und Shut: Collegium —— Prorin tandenburg. 
etfanntmadun 
der Erträge der am esta en Erndtebanffefle zur Beten jung der beingendfien Noth⸗ 
Keen Evangeliſchen und ea, gemeinen Richen-Gollene in dem 

—A Jyhedem. 
ortfegun 
19. Superintendentur Strasburg i. na Udmk: Stadt Grrasburg: a) St. 
Marien ⸗Kirche 5 Thlr. 12 Sgr. 11 Pf., b) —— — Kirche 2 Thlr. — Ger. 
7 9; Parodie: Güterberg 7 Sar., Schwarzenfee 28 Sgr., Hetzdorf 6 Thlr. 22 Ser. 
6 Pf., Lübbenow 2 Cpl. 13 Sr- 6 f., Teebenow 5 Chir. 15 Sar., Papendorf 3 The. 
13 Bi 3 Pf., Blumenhagen 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf., Sri — 7 Thle., Reuenſund 
3 The. Summa 37 Thlr. 25 gr. 3 M- 
20. Superintendentur Neuſtadt-Eberswalde. Stadt Neuflabt» Eberswalde: 
a) Maria-Magdalenen-Kirche 3 Thlr. 17 Sar. 6 Pf., b) Johannis⸗Kirche 13 Thlr. 7 Ser. 
7 Bf.; Parodie: Heegermühle 2 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf., Niederfinow 3 Thir. 9 gr. 
10 $, Hobenfnow 3 Thlr. 21 Spr. 3.Bf., Edthen 5 Thlr., Hedelberg 3 Thlr. 6 Sar., 
Trampe 12m. 22 Egr. 6 Pf., —8* 5 Tplr. 25 Sgr. 9 Pf., Joachimsihal Thlr. 
— Ser. 1 Pf. Summa 45 Thlr. 8 — 
21. Superintendentur Riewal Kirche zu Beveringen 17 Sgr. 6 Pf. Ka⸗ 
gel au Stredenthin 13 Ser. 6 Pf; Kirche zu Buchholz 1 Thlr. 10 Sar., Echönebed 
‚ Rlein-Woltersborf pi Ser. 6 Pf., Faltenhagen 5 Thlr. 24 Sgr. 3 Pf., Predböpt 
1 x Ic. 25 Sgr. 9 Pf., Freyenftein 2 Tplr..A Ser. 6 Pf., Stiemerlen 10 Sur. 6 Pf, 
Bark 2 Thir, 10 Egr., Halenbed 27 Egr., Rapshagen 18 Epr., Kemnig 24 SH; 6 Pf. 
Atrageg 11 Sgr. 6 Pf, Neu-Rräfow 7 Sgr, Wilmersdorf vacat, Kolrep 1 Thlr. 
— Hf., Vreitenfelb 1 Sgr. 9 Pf., Lantnow 2 Sar. 9 Pf., Kuhbier 19 Ser, 2ÿf. 
17 Sgr. 6 Pf. Kuhsdorf 17 Sar. 6 Pf., Mefendorf 20 Sgr. Lindenberg 1 Thir 
Sur. 3 Pf, Kehrberg 3 Ser. I Pf., Betiin 1 Thlr. 8 Ser. . Bin eg 2 
—* 8 Sar. 5 Pf. Schmolte 9 Sar. 5 Pf., Penzlin 27 Egr., P — 
tags 2 Thir. 17 Sor. 6 Pf., b) Rachmittͤge 1 Tre. 10 Sar.; — 10 & 
Sqhoͤnhagen 19 Ser. 6 Di "Reientpin 15 Spr., Tüchen 5 Sgr., Groß ⸗Woltero Y 
Thir 6 Sor. om "Boptsdorf 1 Tplr. 5 Sgr., Brügge 1 Tplr. 11 Sgr. 6 Bf., Saben- 
bei 2 ey. 2 Sgr. 3 Pf,, Bläfendorf 2 Thit. 17 Ser. 3 Pf., Sarnau 1 Thir. 15 Ser., 
Boddin 25 Sgr., Schreplow 5 Thlr. 2 Ser. 6 Pf, Tehow 2 Thlr. 15 Sar., Böhte 
27 Sur. 3 Pf. Heiligengrabe 56 Thlr. 17 Sgr. I Pf. Summa 109 Thlr. 24 Spr. 9 Pf. 
MI: Superintendentur Lenzen: Parodie Lenyen: Lenzen 10 Thlr. 10 Sgr.; 
rochie Wufrow: a) Wuſtrow 15 Sgr., b) Brodin 5 Sgr.; Parodie Lang: a) Lanz 
fe Thlr., b) Werbig vacat; Parochie Boberomw: a) Boberow 1 Thlr. 10 Sgr. b) Manl⸗ 
muß 14 Sgr., c) Rambow 2 Sgr.; Parodie Garlin: 4) Garlin 2 Thir. 14 Sgr. 11 
Yf., b) Sargleben 1 Thlr. 2 St; e) Pinnow 25 Ser 7 Pf.; Parodie Warnow: a) 
Barnow 19 Sgr., h) Nedenyin ®; j Parodie Pröttlin: a) Gröttlin 2 Ein, 2) Mi 
Tow 13 Egr., c ) Deibon 1 oa 6 ;_ Parodie Seedorf: Seedorf 1 Thlr. 26 Ser. 
MA Di — —X Mi DL) Fi "&gr.; 5 Parodie Langerwifh: hie \ Tpte. 17 
6 Pf. Summa 27 Thlr. 13 Sgr. A pf. 


N 10. 

Goangeli- 
lae Ricgen: 
Collecte im 
Regierunge: 
beꝛitt Pott» 
vam. 
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23. Mititait » Bemeinden: "Gemeinde Sebebenhaufed vu Polen Slr. 
24 Sgr. 4 Pf.; Gemeinde des —E hauſes am 8 Tl 
Garni fons@emeinde su Brandenburg 4 Thlr. 10 Sgr. 4 ot " ln 6 zu —* 


zum Bereich des II. Armee-Corps Hier au! enommen) 8 Thlr. 
’ fe Summa 30 Thlr. 26 Sgr. 8 Pf. 


u Gupesinfenbentnt N Behessttin: Kirche zu — und Feldberg 4 Thlr. 
20 Sgr., Tarmow 7 Sgr, Hi —8 „Lkinum 2 12 Sgr. A Pf. Königes 
horſt 4 Thlr. 25 Sgr. 10 Pf, Dechtow 5 Thte., Carweſee 22 Sgr, Depin 20 SL 


Brunne 2 Thlr. 15 Sgr., Lenzfe 1 Thlr. Summa 23 Thir. 11 Sgr. 2 P 
25. Su erintendentur Wriejen: Yarodie Wriggen: a) Stade Wriegen 14 En 
15 Sgr. 3 Pf., b) Klein-Barnim 23 Sgr. 6 Pf, c) Groß⸗Barnim 13 Ser. d) Alt- 


Trebbin 17. Ser. 9 Mi e)_AltsLewin 15 Sr. 9 Pf., f) AMteRceg 3 Thle. 6 Ser. 2 
Hf., 8) Au mibenig 1 Thir. 27 Sgr. 8 Pf., h) Alt-Wriegen 6 Thlr. 23 Sgr., E) Alt 
Wuſtrow 2 Thir. 25 ©gr., k) Beauregard 3 Chr. 6 Sgr., 1) Heinrichsdorf 1 Thir. 7 Sgr., 
Varochie Freienwalde: a) Freienwalde 11 Thlr. 24 Sgr. 3 Nf., b) Sonnenbung 2 Thlr. 
1 Ser. 7 Pf; darodie Hafelberg: a) Hafelberg 1 Thlr. 23 Sgr. 7 Pf., b) Fraulen⸗ 
felde 4 Thir. 3 Sgr. 3 Pf., c) Harnefopp 3 Chr. 2 Sgr. I Pf; Parochie Lübersborf: 
a) Lübersdorf 1 Tplr. 20 Sgr., b) Biesdorf 15 Sgr., c) Shulbenbor 29 Sor.; Pas 
rochie Reichenow 4 Thlr. 11 Ser. 7 Pf.; Parodie Reichenberg: a) Reichenberg 6 Sgr., 
b) Prighagen 10 Sgr. 6 Pf., c) — 17 Sr. 6 Pf.; Parodie Friedland: a) Eunerd- 
dorf 3 Thir. 5 Sgr., b) Ringenwalte 8 Sar., e Ei Friedland 1 Thir. 2 Sgr.; Parodie 
NeusTrebbin: a) Weu-Trebbin 2 Thlr. 15 Sgr., b) Neu-Barniın 1 Thlr. 3 Sgr. 9 M.; 
Parochie Neuskewin: a) Neu-femin 17 Sgr. 6 Pf., b) Kerenbruß 20 20 au c) Karls 
biefe 5 Sgr.; Parodie: Alt-Ranft 6 Egr., Alt-Bliesdorf 3 Thlr. 
Summa 86 zo en Sr. 4 Pf. 
26. Superintendentur Neu-Ruppin: Parole: Neu-Ruppin 14 Thlr. 9 Sgr. 
10 Pf, At-Ruppin 1 hl. 17 Ser. 5 Pf, ‚ibeinsberg 6 Tplr., Bechlin 2 Thlr, Krenys 
lin 27 Egr., Dabergog 20 Sgr., Werder 10 ar aterbow 25 Sgr. 11 Pf., Walde 
leben 2 Thlr. 15 Egr., Gottberg 1 Thlr., Kerzlin 1 Thlr. 10 Sar., ihterg 2 Thlr., 
Garz 2 Thlr. 15 Sar, Mander 2 Thlr. 3 Sgr., Progen 2 Tplr. 10 Sgr., Walchow 
3 Thlr., Langen 1 Thlr. 15 Sgr., Wuſtrau 3 Tplr. 12 Sa, Guru 2 Thlr. 21 Ser. 
2 P., Rapensleben 3 Thlr. 5 Ser., Wulfow 3 Thlr. 25 Ger. 9 Pf. Serien 2 Wir. 
R er: Dt, Onemiton 10 Egr. 9 Pf., Snow 3 Tpfr. Sar. 3 Pf, Hobenbruh 
Tpir. 3 Sgr. Summa 65 Thlr. Fi 4 10 #. 
27. intendentar Neuſtadt Brandenburg: Parochie Blieſendorf: 3 Thlr. 
14 Sgr. 6 Pf. Bochow 1 Thlr. 19 Sgr. 6 Pf., Crane 12 Thlr. 28 Sgr., Deeg 6 aut 
5 Sgr. 4 Pf, Derwig 2 The. 15 Sm, Golzow 7 Thlr. 26 Sgr., Jeſerig 6 Thlr. 8 
Sa Groß⸗Kreutz 22 Thlr., Lebnin 7 Thlr. 10 Sgr., Neyen 3 tr, Rädel 1 Thlr. 
Sqhmargow A Thir., AltsTöplig 3 Thlr. 18 Sgr. 69. Summa 81 Thir. 24 Sgr. 10 Pf. 
28. Superintendentur Stadt Havelberg: Parodie Stadt Havelberg 6 Thlr. 
21 Sgr. 8 Pf.; Parodie Rühftädt: Rühſtädt mit Bälow und Gneweborf 1 Thle. 20 Sgr. 
4 $f.; Parodie Dwigöbel: Duigöbel mit Lennewig und Rohdan 6 Thlr. 18 ©; 


Summa E 5 Thlr. 
(Bortfegung wird nacfolgen.) 
Berlin, ven 5. November 1853. 
Koͤnigl. Conſiſtorium der Provinz Brandenburg 


4 
Berprbuungen und Bekanntmachung en 
Der Behörden der Stadt Berlin 
Gemäß ver Borfchrift des & 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobiliar: 
Feuers Verficherungswefen betreffend, wird hierdurch zur öffentficgen Kenutniß ger 
bracht, daß der Agent der Berliniſchen Feuer Verfiherungs-Gefelfaft, Kaufmann 
F. Staudt pierfelöft, die gedachte Agentur niedergelegt hat. 


Berlin, ven 6. Nov. 1853. Königl. Polizei⸗Praͤſidium. v. Hindelvey. 





Bertfoneihromik. 


Nachweiſung 
der im Monat October 1853 im Departement des Kammergerichts 
vorgefommenen Perfonal- Veränderungen. 


Geripts:Affefforen. Die Referendarien: Herrmann Joſeph Adalbert Lothar 
von euen Wilhelm Nobert Stengel, Theodor Bolz, find zu Gerichts⸗ 
Affefforen ernannt. 


IL Neferendarien. Der Referendar Carl Wilfelm Era Bahr IR aus dem 
Departement des Appellationdgerichts zu Kranffurt a. DO. in das bieffeifige übergegangen. 
Die Auscultatoren: Friedrih Johann Elias Illies, Anton Bernhard Kevin, Guſtav 
Heinrich Adalbert von Wedell, Rudolph Philipp Mierander Radom, Herrmann Fer- 
dinand Eduard Pehlemann — zu Referendarien ernannt. Die Referendarien: 
mann Cohn, Daniel Georg Schiller, Heinrih von Krzyzanowoki, find auf ihren 
Antrag aus dem Zufiz:Dienfte entlaffen. Der Referendar Otto Heingmann iſt Behufs 
Ueberganges in bad Departement bes Appellationdgerichts zu Hamm aus feinen 
verhältni! en im dieſſer en —— ——— rendax Ferbinand Dane 

jement ellationegerichte 
aus feinen Geſchaͤfteverhaͤltniſſen im ar Diefeitigen Departement entlafen. 

N. Auseultatoren. Der Auscultater Earl Nicolaus Louis Schatz if aus dem 
Departement des Appellationsgerichts zu Bromberg in das bieffeitige verfegt und dem 
Breisgeciät zu an jur ur. Beihäftigung überiviefen. Zu Auscultatoren find ernannt 

die Rechts⸗Candidaten rtin Herrmann Adel, Otto Eduard Shadow, Guſtav Herr⸗ 

mann Wilms, bem Pt jericht zu Berlin zur "Befpäftigung een aniten Si⸗ 

gen Decar Grimm, Jacob Meris Hirſch, Gerhardt Oscar Ernſt Kell 
Albert Oscar Earl Weſtphal, dem Kreisgericht zu Berlin FE — 

ſen. Der Auscultator eubwig Dito von Wedell ift Behufs Ueberganges in bas 
Departement des Appellationsgerihis zu Eön aus feinen Geigäftsverhättnifien Im: dies⸗ 
feitigen Departement entlaffen. 


Der Hürfe 4 tus Theodor Lemke, in Bit: in 
enangeiigen Te So Da Eee nt pen men am 


Dem Lehrer 8 jeodor Waldau if bie Erlaubni— & 
can Erierid big en iſt Baur Greißtung 


R iR hie —— — 
eins Penfonde un Gniepunse haha [us Aare Du Birk apa Men, 778 


N 3. 
genturs 


Nirperlegung. 
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Bei der am 20. und 21. Geptember d. 3. in beim Sqhallehrer⸗Seminar zu Eöpnid 
ahgepalienen Entioffungspröfung find folgende Seminariſten für anfelungefählg erflärt 
worden: 

1) Guflav Adolph wi aus Markgrafpiesfe; 2) Johann Earl Bögen aus 
MWitienberg; 3) Auguft Earl Wilhelm Brau, aus Bullendorf; 4) Johann Bott« 
fried Augufi Ebel, aus Manfer; 5) Friedrich Wilhelm Auguft Epring, aus 
Garlig; 6) Anton Ferdinand Ludwig Exe, aus Dom Brandenburg; 7) Friedrich 
Wilhelm Ehriftian Grot he, aus Vehlow; 8) Friedrich zeiten Theodor Gutfc, 
aus Stolpe a. d. D.; 9) Ernſt H Henpeit, aus Lenzen; 10) Hermann Rudolpp 
Otto Jahns, aus Zinna; 11) Samt Friedrich Knape, aus Beenz; 12) Albert 
Kobley, aus Ludenwalde; 13) Ludolph Leopold Dttomar Julius Mafchfe, ans 
Eöpnid; 14) Heinrih Julius Mörsner, aus Kerſtenbruch; 15) Bufav Adolph 
Nagel, aus Strasburg; 16) Friedrich Wilhelm Auguf Blaue, aus Friefad; 
17) Brledrih Wilhelm Saul aus Werder; 18) Earl Ferdinand Scheel, 
aus Zühlen; 19) Friedrich Wilhelm Semffe, aus Frieſack; 20) Auguft Her 
mann Senger, aus Rangsdorf; 21) Gottlob Albert Stahlberg, aus Dehna; 
22) Carl Julius Stengel, aus Schönwalde; 23) Earl Friedrich Auguſt Studer, 
aus Werneuden; 24) Friedrich Auguſt Trüloff, aus Linew; 25) Earl Frie 

drich Auguf Wieland, aus Melzow; 26) Friedrich Wilhelm Zerbſi, aus Pepin, 


Nahmweifung 
der im Departement des Rammergerichts im Monat Detober 1853 mit Beſtallung 
verfehenen Schiedsmanner und Schiedgmann- Stellvertreter. 


Bees kow⸗ Storkowſcher Mreit. 
4) Der Muhlenmeiſter Otto, zu Wenglow, als 2ier Stellvertreter für ben dien laͤnd⸗ 
lichen Bezirk, verpflichtet am 24. Detober 1853. 
€ Rath S afer Skaerr 35 16 Bahnen für den Gent 
2) Der Eommerzgien-Rath Safe, ‚a mann den Gena⸗ 
5 ) darmes · Marii · Bezirk Nr. 35, a am 30. September 1853; 
3) ver Hansbefiger Wulfert eis 4 Soievemann für den Wilpeimsping-Baiet Nr. 40, 


verpflichtet am 26. October 
4) Der Raufı —— — für den Iſten Vezirk der 
aufmann er, zu en al mn für den 
) Gtabt Ratpenow, verpfichtet am 18. October se 
5) ber Apotheier Legeler, zu Rathenow, als Sdiebenann für den 2ien Bezirk der 
6) iR —— en Fangen, ar 3 Uoerteeh für den 2ten Bezirk 
ai n u r el er en 
E —3— — —* mn —— —6 
7) der Re ternsborf ow, ai mann für den Baht 
— Ci aenn, vll um 8 Bacher eu f 


Oft: Prii 
8) Der Raufmann Reich, zu Veit —52 für den Iſten Bezirk der 
Stadt Pritwall, verpflichtet Dciober 


—e Breit. 
9) De Bürgerusifer Bert, zu Drüd, ald Shiehamann für die Stadt Brüd, vers 
8. October 1853; 


10) der ale aut zu Kein» Marzepns, als 2ier Stellvertreter für den Sten land⸗ 
2» er —* — —— Eqhiedowann für den bien land⸗ 
IN) om 12: Dreher 1880, 
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Die Auſtellung und ben Abgang der von der Koͤnigl Regierung 


"u Potsdam reffortirenden Kirchen- und Schul» Beamten 
pro IIItes Ouartal 1853 betreffend. 


Als Schullehrer find definitiv angefellt und vefp. verfegt: 

Superintendentur: 

Angermünde. Der Predigt» und Schulamts-Candidat Alerander Schmeling ale 
Rector zu Greiffenberg, der bisherige Lehrer zu Angermünde, Carl lm 
Wedel, als Küſter und Schullehrer zu Bellmersborf, der interimiſtiſche Lehrer 
Johann Heinrih Lange, zu Dberberg, als wirfliher Lehrer daſelbſt, ber bis⸗ 
derige Küfter und Schullehrer zu Sandkrug, Zriedri Wilhelm Dieter, als 
Käfer und Schullehrer zu Cruſſow, und ber zweite Lehrer zu Flieth, Carl Auguſt 
Wilhelm Heyfe, als Lehrer an ber anne au Angermünde. 

Berutn, De age je Lehrer zu Charlottenfelde, Carl Auguſt Krähe, als wirt 

er Tehrer bajelbft. 

Beeslow. Der zweite Lehrer zu ofen, Erdmann Auguft Adolph Ouilling, als 
Küfter und Schuflehrer zu NeusColm, und bei Lehrer zu Sternberg, Ferdinand 
Julius Oswin Mietſchke, als Küfter und Echullehrer zu Sauen. 

Belgig. Der Predigt: und Schulamts-Candibat Friedrich Eduard Seydel als Rector 
an der Stadtſchule zu niemegt, und ber Schullchrer zu Schenfendorf, Carl Julius 
Banber, ale Rüher und Schullehrer⸗ Adjunci zu Schlammau. 

Berlin- Land. Der Küfler und Schullehrer Gottlieb Friedrih Wilhelm Graeff, als 
Küfter und Schullehrer zu Schildow. 

Berlin» EdIn. Der interimiſtiſche Lehrer zu Charlottenburg, Carl Friedrich Schmidt, 
als wirklicher Lehrer daſeibſt, und der Küfter und Schullehrer⸗Adjunct zu Alts 

-  Ruppin, Carl Heinrich Bölfche, als Küfter und Schuilehrer⸗Adjunct zu Nubom. 

Bernau. Der Lehrer Eduard Erdmann, zu Bernau, ald dritter Lehrer und Organift 
daſelbſt, der interimiftifche Lehrer Kudivig Ernſt Kießling daſelbſt, als neunter 
Lehrer daſelbſt, der Predigt» und Schulamts>Candidat Julius Herrmann Hon⸗ 
rath als Nector, Lehrer und Hüffsprebiger zu Biefenthal, und ber interimififche 
Lehrer Ferdinand Julius Streihhahn, zu Biefenthal, als wirklicher Lehrer daſelbfi. 

Altkadt» Brandenburg. Der Lehrer an der Nenftäbtihen Knabenſchule zu Branden« 

: burg, Friedrich Witgelm Theodor Reis haus, ald Elementar= und Schreiblehrer 
an der Salderuſchen Realſchule daſelbſt, und der Candidat bes höheren Schulamts 
Dr. Friedrich Julius Lapoöhn als dritter Oberlehrer an berfelben Schule. 

Gramzomw. Der Küfler und Schullehrer zu Vielig, Johann Friebrid Müller, als 
Küfter und Sıhullehrer zu Seehaufen. \ R 

Granſee. Der interimififche Lehrer in Burow, Auguſt Friedrich Gottlieb Kid, als 
wirklicher Kuſter und Schulfehrer dafelbfl. ‚ 

Stadt Havelberg. Der Küfter und Schullehrer in Below, Johann Heinrich Weins 
berg, als Küfter und Schullehrer⸗ Adjunct zu Nüpftädt. 

Dom Havelberg. Der zweite Lehrer in Breddin, Chriſtoph Heinrich Lüdecke, als 
Käfer und erfter Lehrer daſelbſt. 

Jüterbogf. Der Lehrer zu Fürftenwalbe, Ferdinand Wilhelm Krzebietowski, als 

ke an ber Toͤchterſchule zu Jüterbogf. 

Kyrig. Lehrer zu Gnemwifow, Chriſtian Friedrich Auguſt Schmidt, als Käfer 
und Squilehrer zu Demerthin. 

Lenzen. Der Lehrer zu Strehlen, Friedrich Wilms, als Küfer und Schulle hrer zu Barnow. 

W Has, — Earl — er a ah m enden 

salbe, und Lehrer zu ſow, Wilhelm Go! Ludwig ⸗ 
bier, als Küfter und Schullehrer zu Bobbrikow. e 


- Superintenbentur: 

Neuftabts Eberswalde. Der Kehrer zu Brolchedorf, Heinrih Carl Herrmann Eps 
gets, als Küfter und Lehrer zu Fallenberg, der Lehrer in Freienwaide, Gott 

fried Nie, als Saullehrer zu Broiedorf. 

Perleberg. Der interimififche Schuliehrer gu Klein⸗Gotiſchau, Johann Joachim Fid, 
als wirlicher Küfer und Schullehrer bafeldfl. 

Potsdam I. Der Predigt» und Schulamts-Eandidat Julius Wilpelm Friedrich H eege- 
wald, als Lehrer an der höheren Burgerſchule zu Potsdam. 

Prenzlau I. Der Küfer und Scäuliehrer zu Wimannsdorf, Auguſt Friedrich Wil 
yelm Beer, als Küſter und Schullehrer zu Schönwerber, und ber Küfter und 
Squllehrer zu Züfebow, Ernſt Auguf Heinrich Schwabe, als Küfter und Schul 

‚, leprer zu Wichmannsdorf. 

Prit wali. Der interimififhe Lehrer zu Pritzwalk, Johann Heinrich Ferdinand Prog, 
als wirklicher Lehrer an der Siadtſchuie zu Prigwalf. 

Rathenow. Der Küfter und Schullehrer⸗ Adjunct Johann Friedrich Wilhelm Hoppe, 
zu Werbellin, ald Schullehrer⸗ Adjunct zu Neufriedrichsdorf. 

Ruppin. Der Schullehrer zu Faplporft, Wilpelm Albert Waſſerroth, als Küfer und 
Schullehrer⸗ Adjunct zu Gotiberg. ‘ 

Schwedt. Der Küfter und Schullehrer zu Hermsdorf, Johann Friedrich Auguſt Hen⸗ 

. ning, als Küfler und Schulleprers Adjunct zu Berdholz 

Strasburg. Der proviforifge Lehrer zu Zehnebed, Ernfi Kpesdor Rudolph Zeffe, 
als Lehrer an der Stabtfeule zu Strasburg. 

Templin. Der Lehrer zu Templin, Gottlieb Ehrenreich Lebrecht Berndt, ald Küfer 

ö und Lehrer bafelbit, der interimiſtiſche Lehrer in Porag, Chriftian Friedrich Wil⸗ 
Helm Wöller, als wirklicher Lehrer bafeldft, und ber Küfter und Schullehrer zu 

Zabelsdorf, Carl Friedrich Laade, als Küfter und Schullehrer zu Beutel. 

Witt ſtock. Der ınterimiflifpe Lehrer Heinrich Friedrih Wilhelm Bathe, zu Witifod, 
als wirfliher Lehrer an der Stadtſchule daſelbſt, und der Schulamis-Candidat 
Dr. phil. Carl Friedrich Richard Schulg als Lehrer an der Knaben- Bürger 
ſchule zu Wittfiod. 

Wriezen. Der zweite Lehrer zu Alt-Friedland, Carl Friedrich Stelzner, als Küfter, 
Drganift und Schuilehrer zu Batzlow, und ber Lehrer zu Templin, George Zulius 
Herrmann Beyger, als Lehrer an ber Stadiſchule zu Freienwalde. 

Wufterhaufen an der Doffe. Der interimiftifhe Lehrer in Blankenburg, Georg 

jerbinand Baltpafar Krommhagen, als wirklicher Küſter und Schulfehrer bafelbk. 

Zehdenid. Der Küfter und Schulfehrer zu Neu⸗Golm, Johann Ernft Gottlieb Leopold, 
als Küfter und Schullehrer-Abjunct zu Grüneberg. 

Zoffen. Der Küfter und Schullehrer zu Henningsborf, Johann Chriſtian Lehmann, 
als Küfter und Schullehrer zu Ehriftienenborf. “ 

Franzöſiſch-reformirt. Der interimififhe Lehrer zu Meichow, Carl Friedrich Wil 
helm Langhans, ats wirttiger San, aafer und Schullehrer daſelbſt. 

o e 6 e. 


Angermünde. Der emer. Küſter und Schullehrer Joh. Friedr. Gundelach zu Bölfendorf. 
Beeskow. Der emeritirte Kuſter und Lehrer Berthold zu Stremmen. 
Berlin. Der Küfter und Schullehrer Johann Ludwig Gundelad zu Schilde. 
Neuftadt Brandenburg. Der Küſter und Schulleprer Joh. Gottfr. Kaplidk zu Derwit. 
Dahme. Der Küfler und Schullehrer Carl Gottlieb Greffendorf zu Ilmersborf. 
Dom Havelderg. Der Küfer und Schullehrer Chriſtian Bid zu Bredbin. 
Neufabt- Eberswalde. Der Küfter und Schullehrer Auguf Friedrich Enbewald, 
zu Neufiadt · Eberswalde, und ber emeritiste Schullehrer Goithilf Lebrecht Sprod ⸗ 
Hoff zu Hohenfinow. 
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Superintenbentur: 
Yelymalt, Der emeritirte Küfter und Säutiche Heinrich Wilhelm Grothe, zu Bolzle, 

und der Kafter und Schullehrer George Chrißoph Großmann, zu Breitenfelb. 
Ruppin. Der emeritirte Küfter und Schulfehrer Gottfe. Chriſtoph Migel Krieg, zu Roͤgelin. 
Spandau. Der Squllehrer Chriſtian Erdmann Krieg, zu Woifslaale. 
Templin. Der Schullehrer Johann Friedrich Collin zu Rofenow. , 
Wilsnad. Der Küfer und Ehullehrer Johann Earl Kerfin, zu Söllenthin. 
Boffen. Der Schullehrer Guſtav Heinrich Bafäte, zu Schöneiche. 


Bermitfäte Rabridten - 


Sperre verſchiedener Wafferläufe im Baubeziefe Grafenbruͤck. 
Bom 1. Januar bis 1. April & 3. müflen wegen auszuführenvder Bauten 


\ für die Schifffahrt gefperrt werben: 


1) in der Havel die Brebereicher Schleufe, 
2) im Templiner Ranal die Templiner Schleufe, 


" 3) ver Voß⸗Kanal in feiner ganzen Länge, 


4) die faule Havel und ver Malzer Kanal oberhalb der Malzer Schleufe, 
5) im Finow⸗Kanal: \ 
...a) die Strecke von ber faulen Havel bis zur Zerpenfihleufe, 

b) vie Ruhlsdotfer Schleufe und das Oberwaſſer derfelben, 
c) die Heegermühler Schleufe, 
d) vie Kanalhaltung oberhalb ver Drathhammer⸗Schleuſe, 
e) die RupferhammersSchleufe, 
f) die Strede von ver Neuftäbter bis zur Lieper Schleufe, 

6) im Werbefliner Kanal mindeſtens die Ranalpaltung unterhalb ver Papier⸗ 

mühlen-Schleufe. 

Dem betheifigten Publikum wird Solches hierdurch mit dem Bemerken befannt 
gemacht, dafs hiernach vie beiven Havelſtrecken oberhalb ver Bredereicher Schleuſe 
bis zur Medienburgifchen Grenze und unterhalb bis zur Voß-Schleufe und ver 
Templiner Kanal bis zur Templiner Schleufe diejenigen Schifffahrts- Straßen von 
einiger Bedeutung find, auf welchen währen ver obigen Sperrzeit die Schifffahrt 
ungehemmt bleibt. 

Diejenigen Streden tes. Finomw- Kanals, aus welchen das Waffer vorausfüht- 
lich nicht abgelaffen und auf denen deshalb Feine Sperre flattfinden mir, werben 
zur geeigneten Zeit durch Anſchläge ves Bezirks⸗-Bau-Inſpectors an ven bezüg- 
lichen Schleufen näher befannt gemacht werden. 

Potsdam, ven 8. November 1853. Königl. Regierung. Abteilung bes Innern. 

Sperrung der Rathenower Thorbrüde zu Brandenburg. 

Die Rathenower Thorbrüde zu Brandenburg hat wegen einer Reparatur vom 
11. d. M. an auf drei Wochen gefperrt werden müffen, was hierdurch mit dem 
Bemerken befannt gemacht wird, tag während biefer Zeit der Verkehr durch das 
Rathenower Thor gehemmt und die Paffage aus und nad der Stadt durch das 
Plauer Thor zu nehmen if. Potspam, den 16. November 1853. 

Koͤnigl. Negierung. Abteilung bes Innern. 
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‚Meberfidt " - 
des Zuſtandes des Civil: Waifenhaufes zu Potsdam 
am Schluſſe des Jahres 1852. 

Die Anftalt zählte am Schluſſe des Jahres 1851. 32 Zöglinge, Davon find 
vier ausgefchieden und ſechs hinzugetreten, und waren demnach am Gchluffe des 
Jahres 1852. 34 Zöalinge vorhanden, von denen 25 das Gymnaftum und neun 
die höhere Bürgerſchule beſuchen. " \ 

Der Geſundheitszuſtand ver Zöglinge war erfreulich und ver Fleiß und bie 
ſittliche Führung derſelben, bis auf wenige Ausnahmen, lobenswerth. 


Die Einnahme betrug... .. . Para RER 7626 Thlr. 7 .8 Pf. 
Die Ausgabe dagegen .............. 6490 - 12 —— ⸗ 

und verblieb Beſtand .... 1135 Thlr. 25 Sar. 8 Pf. 

— — En 


Der Beſtand des Capitalien⸗Fonds betrug Ende 1851. 110,938 Thlr. 9 Sgr. 3 Pf. 
. “ Ende 1852 aber 115,685 = 8 - 5 » 


. — — — 
und hat ſich demnad vermehrt um 2 22.2.2... 4747 Thlr. 19 Sgr. 2 Pf. 

Der von der Anfalt mit verwaltete v. Türffche Stipendien -Fonds, welcher 
den Zweck hat, ven aus dem Civil-Waiſenbauſe ſcheidenden unvermögenven Zög- 
Lingen Unterflügungen zu ihrem weiteren Fortkommen zu gewähren, bat fi in 
1852 nur um 62 Thlr. 5 Sgr. vermehrt, und beträgt am Schluffe des Jahres 
559 Thlr. 21 Sgr. 

Aus dem Vorflande ſchieden gemäß der SS 48 und 49 der Statuten bie 
Herren: Gehelmer Cabineis⸗Rath Il laire und Kreisgerichts- Director v. Goßler, 
beide Herren find aber wieder gewählt worden. 

Potsdam, den 30. October 1853. Das Civils Waifen» Amt. 


Geſchenke an Kirden. 


Der Stabtfire ju Alt⸗Landsberg iſt von freiwilligen Beiträgen eines Vereins vom 
Jungfrauen ein geſchmackvoller und Toftbarer Zußteppih von fe Belour zum Ge⸗ 
ſchent gemacht worden. 

Der — und Eigenthũmer zu Gtübenig, Herr Friedrich Kerfin, Hat aus 
Pietät gegen feinen verflorbenen Bruder, Carl Kerfin, der Kirche zu Söllenthin, Guper« 
intendentur Wilsnack, ein Erucifiz von Gußeiſen mit einem vergoldeten Corpus» Cprifi 
zum GSeſchenk gemacht. 

Die St. Marienkirche zu Strausberg hat ein großes Altar⸗Wachslicht von einer 
ungenannten Geberin zum Geſchenk erhalten. 


(Hierbei eine Beilage, enthaltend bie Ueberſicht ber Verwaltung der Gtäbte-Feuerfocietät 
der Kur» und Neumark und ber Nieberlauftg für das Jahr 1852, imgieichen 
. drei Deffentliche Anzeiger.) 
— — 


Rebigiri von der Köntallsen Regierung zu Potsdam. 
Potadam, genudt in ber I. 33. Haynigen Bußbendrset. 


der Verwaltung de 


Die über vie Verwaltung dr 
abgelegten Rechnungen liefern 


Im Jahre 1852 fin 


1) An Beiträgen von ven 
wobei bemerkt wird, daß 
bei Subhaftationen aus 

2) An Beiträgen von den 
verfiherten Gebãude⸗Bi 
für Nebenbefi 
genfländen und für bie 
xilichen Revifionen.. . 

2 An Binfen .»-... 

4) An zufälligen Einnal 

-5) An durchlaufenden Pofi 

Hierzu treten noch: 

6) An Beftand aus der F 

7) An Einnahme-Reften . 

wobei bemerkt wird, daj 
gefalfen find. 

Die Gefammt-Einnahme hat 

and an Einnghme-Reften find 

' Don den ad A und 7 

1852 eingegangen und die B 

> Die zu 2 aufgeführter 
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Rechnung pro 1852 hätte e 

Rechnungs · Jahre gehörig, erfo 

Die Beiträge ver einz 


Diefer Zufammenfellu . 


der einzelnen Brände un 


—* 





36750] 24 
75725| 105- 
sen 
87975| 10: 
62475| Ber 


g: 

m. 
11275| aßf- 
241975| Zn, 
9m 

4325| ti 

534725] 62h 


ih 


61625] 9: 
52050] 11: 


ne 

jer 
58300| 25le 
168050] 16%, 
27400| 7.1 
144025| 8% 
15925] 17! 
60350| 18%; 


262775] 26. 


MM 222. 
Aufgefobrae 

Birhfperre. 

1 283. Rov. 


M 223. 
Azentur⸗Be⸗ 
flatigung und 
Nieberlegung. 
1. 1779. Oct. 
N, 212. Rod. 
1.287. Roo, 


2 


\ 


2... ÖSS me SS [3 
Verfiherungsfunmme pro 1852. 





100) 12825 
⁊ 


u875 
700 

di 

li 

11725 

51450 
150) 


9 
be 


67500 


19125 
41000 
83550 


»925) 16550 
»775| 33350 
38775] 8750 
18425] 21350 
924001186450 


in 

au 

7850| 25700 
u9725| 16250 


(4950| 5025 
7200| 12975 


1175] 30500 


v Iftes Semeſter. 


550| 85650) 36425 


28225) 









90800 


34450 Ti825 
12275 25600 
16825 36850 
2805 69350 
20800 155025 
25725 87425 
895 75125 
8175 48075 
34675 62375 
2125 40900 
469225 


52950 





2600 
43500) 30275 
5400 19225 
1975 47750 
45975 36250 


Pro Utes Semefter. 


242875 
327850 
298050 





58300] 
88375 
12825\. 


105875 
196275), 


28225 
‚67650 


19425] 
41000 
83700 


228025 
139450 
218275 


46550 
33350 


164200 
107775 
116925] 8750 

40425| 21350 
955600|188050 


25700 
18050 


89150 
111450 


5025 
12975 


62475 
47200 


-52625| 32050 







448050 
543450 
417150 





171975 
3176009 







344550 
357175 
415950 








264825 
197375 
222725 
104880 















15975] 136900 













Beiträge 
pro 1852 
inch, der | 


9996| 6|— Februar 
1861|—| 8 Januar 
9865/1010) März 
Mai 
Auguf 


October 
443|16| 5 
838|17| S|März 
Zu‘ 
November 
812) 6|— : 
74910) 5 
1038/13] 4Mai 
September 
October 
November 
November 
November 
553/22|11 ö 
463| 2] 1]Mai 
543]23] 3Juni 
220122] — 
3578/27] 7]3uni 
Juni 
October 
36112 — 
420) 9) IfFebruar 
September 
208129] 1 
208|14| Glgebruar 
ugu| 
.357| 6) 8 A 
Auguſt 








281 Drebkau . . 
30 Drieſen. 


241 Croſſen.... 


26] Dahme ..... 


27| Dobriiugt · . . . 


29] Dramburg 





31] Droſſen ..... 
32] Falkenburg ... 
33|Feprbellin. .... 
34] Sinfterwalde. . . 


gs Forſt ...... 


36] Friedland .... 
371 Frankfurt a. O.. 


g88 Freienwalde ... 


391650 


34725 
150450 
468650 
317425 


48275 
478800 


124200 
41275 


49525 
54625 
41300 
126650 
20950 
97450 
272025 


183575 
84925 
369325 


85925 












1a, 
2309 
1704 
Oh 
ae 
Sf M222. 


Ins Aufgefobrae 
Birhfperre. 


* l 283. Rov. 


2a! 
121: 
294! 
222 
129 nt NP 223. 
47iher Ajzentur⸗Be⸗ 


Rätigu: d 
she Aleeriegung, 
[ER Burg 


YDt 1. 287. Nov. 


479 


Hs 
de 


444° 


2 \ 


Verfiderungsfumme pro 1852. 
v Iftes Semeſter. Pro Ites Semefter. 















652425] 394675) 213975] 32200) 






14800] 65565 









10425] 567% 
17700| 355% 
16900] 86215 
38625] 58835 


56700| 347251 9325| 2225 
355325] 150450] 173325] 13850 
862175| 468650)-231350|145275 
588100| 317425| 174575| 57700 


325) 2225| 1042 
2325| 13850| 17700 
3001445825| 16900) 
„B50| 55200| 3862: 


vA00| 11075] 23175 
w425| 12450] 34475) 
1" ‚ 

di 


£ 


d 
925l120250| 23 
800| 54025 

















23175] 178% 


178925] 48275] 96400|, 11075 3 
34475] 8214 


818150) 481275| 293275) 12450 









2325] MU 


386700| 124200) 141225|120250 r 
4500] 14 


145600] 41275] 45025| 54800 


4550] yil: 
38100] 3000“ 
6625] 3789 
22175] 420% 
21025] 24° 
9600| 2835 
12650] 693" 


97100| -49525] 24975) 18050 
298050] 54625| 123125] 84150 
372275] 41300| 295450| 35450 
419500] 126825| 222725] 48400 
242225] 20950| 129725) 70525 
283950] 97450] 174100) 5800 
686725) 279025) 311600 


975| 18050| 4550 
175) 84150| 38100 
9450| 35200) 6625) 
1875| 48400] 22175 
%5| 70525| 21025 
400) 5800] 9600| 
17750) 90500]. 12450) 















agso| 354 
5300] 1050% 
33100] 61%° 


350250| 187750) 125950] -32325 
102050] 87850, 9375| 2525 
615475] 373400| 179650) 33500 


„1500| 32325| 8850) 
300) 2525| 5300 
(4250| 33500] 33400 








200| 32700) 6500 





239325] 85925] 114200| 32700 





6500| 239° 





Beiträge 
pro 1852 
incl, der 


Hebegebühren. 





Auguft 
1414| 5| Ajftuguft 
67220 1 


1361/11 


611/10 
“427144 
I g048l20 








39] Friedeberg .. 


a0) Frieſach ..... 
41 Fürſtenberg 
42 Fürftenfelde are 


43] Fürftenwalde. . . 





44|Saffen. ,. ... . 
451 Golßen . .... 
I6 Gorig 
47 Granſee..... 
. 48] Sreifenberg . . . 
49|&uben...... 


50] Haveltgg . . .. . 
51] Foahimstpat. . . 








77550 


121850 
95325 
74900) 


205550; 


34050 
29950 
17975 

213950 
22025 

582400 


122275 
71325 
















27% 
! 
a2der 
‚5 
er 
2378 
br 222 
in⸗ ¶ Aufgehobese 
gm Birhfperre. 
dt 1 283. Rov. 
3 
1622 
ar 
9 
441; 
5 
nt NP 223, 
3801er Ajzentar⸗Be⸗ 


De Nätigung uad 
Nieberlegung. 
Sr, 7170. De. 





As 1.212. Ron. 
dt 1.287. Nov. 
if⸗ 
Its 


de 


2 
en. 


Verfiderungsfumme pro 1852 
Iftes Semefter. Pro Utes Semefter. 











400] 101275 491025| 77550| 272400|101275 











500) 9150 368650] 121850| 224975] "9150 36912 
3200 26400 212925] 95325] 61050) 26400) aut 
3875| 4775 217950) 75900| 91875] 4775 2186 


2.525 35750 503750] 202175| 239325] 35800 5078 


#: 


1650 50400] 35950) 142325) 1875 
36550 106925] 29950] 35225] 36850 
15125 203125] 17975] 161350) 15125) 
82650 590300] 215950} 272300] 82650 
30575 251 150775] 22025] 91950| 30575 

8751254900 598825) 444550|256450 






a 


Fl 39750 123375| 380550| 39750 


34100) 2600 71325] 88100] 2600 
u 


a 









Beiträge 
pro 1852 
incl. der ' 


Hebegebühren. 


726] 7| 9]September 
488]16| 5]3anuar 
544| 4| 8] April 


os 7| 7 


69l20| 7 
278|20 41 jQprif 
496115] 5/September 
223011 — Sep 
3841431 
26302517 


asslta] 83Vratʒ 









Namen 
der 
| Städte. 
52]3üterbogf . . . - 
SgfRalau..... - 
5alRegin .. .... 
55] Richhain. .... 







36750| 24 
75725| 105 : 
sen 
87975] 10! 
62475| Eher 


561 Konigsberg N.-M | 186225) 401 


571 Kbnigewalde . - 


581 Kyriß . ... 
591 Lagow ...* 


60] Landsberg a. W. 


61) Alt⸗Landsberg. 
6218ebu8 .....- 


63]2engen.... 0. - 
64) Liebenwalde . . 
65fkieberofe. .. - . 
661 Lindow 2... - 
671 Lychen. .. 
681 Lippehne . . 


691 Ludau...... 






g: 

u m 
11275| 4f- 
241975| 24in. 


9 

4325| fo 
534725] 62hıs 
eb 


61625] 9, 
52050] 11: 


mt 

jer 
58300| 250° 
168050] 16%, 
27400) 7.8 
144025| gt 
15925) 17! 
60350| 187 


262775] 26: 


N 222. 
Aufgehobese 


m Birhfperre. 


1 283. Rov. 


NM 223. 

Azentur⸗Be⸗ 
Rätigung nad 
Niederlegung. 

1. 1779. Oct. 
1, 212. Rod. 

1. 287. Rov. 





4 -. 


Verfiderungsfumme pro 1852. 
Iftes Semefter. 













:3450[122975|. 5200| 411375| 37450| 247450|123775| 52 
2775| 36700| 10075] 225275] 77425| 103050 





5200| 12575|. 6800] 212550| 87975| 105200 
T)750| 89625] 14100| 255950] 64250] 89475 


1980| 56675] 12975] 665675] 186650] 410675 


m 
li 
1:3325| 117751 117000 8075| 11275] 49325 
55525] 97350] 27625] 6124751 243075| 247175] .97350| 276; 


2825| 1850| 8150] 20550] as2sl 6225| 1860 
520001103450] 52375h1312550| 534675| 624600|103450| 52375131 





11775| 11700) 8% 







7700| 17775] 20275 197375] 62100 97700 17775| 2027 
1300| 24025) 40225] 227600] 52050] 111300] 24025) 40225 am 








J J 


I: 
sd 

2 
nBa25 .64575| 17200| 399500] 58475| 259550 
7100| 27575| 34675] 397400] 168050| 167350 
u2225| 40400| 2250| 142275] 28050] 72225 
5750| 14025) 1950] 246750] 144025] 86750 
(000) 28800| 15275] 233000] 45925| 17300: 
4325| 52975] 41000] 335650] 66450) 183000 


50001113175] 12350] 653300] 286075| 265800)113400| 12350] 67% 










Beiträge 
pro 1852. 
incl. der 
Hebegebühren.| 





1393) 9] AlMärz 
Aprii 
April 
„set 


233/10 
1292] 2 Il Muguft 
September 
6913| 8 


2557| 8| 2]3ufi A 
" Augu 
October 
455/17) —IYanuar 
612)18] 6]Sehruar 
März 
März 
März 
Mai 
December 
99518| 8 
817) 3) 4 
359112| 5]3uni 
379 17 40uii 
—W 
902|20| ol Juni 
December 
1339 —| 713unt 
Juli 





Namen 


der 


Staͤdte. 





— 
fen. 
aaf⸗ 
ken⸗ 
I vom 

— tadt 
aus 
oieh 





[5 
Es ergiebt viefe Zuſammenſtellumnt 





. Total⸗Schäden. gr 

"Mafe L .... 1,500 le... er, 

el .... 3835 »- .. ‚als 

«MM. .... 11685 + ce 

« W. .... 30,300 BE 

“in Summe .. 68,750 Thlr. . . ilde 
betragen, haben. 


NM 222. 
Aufgefobese 

Birhfperze. 

1 283. Rov. 


NM 223. 
Azentur· Be⸗ 
fatiaung und 
Niederlegung. 
1. 1779. Oct. 
1, 212. Rov. 
1.287. Rov. 


4 








2775 


5200 
3750 


u3800) 
m’ 
li 
19325 
55525 


3225 





3450|122975|- 


36700 


12575) 
89625 


56675 
11775 


97350 
1850 


68000/103450 


7700 
1300 


“ 


in, 

425 
m 
22225 

750 
(000 
1325 


17775 
24025 


.64575 


27575 
40400 
14025 
28800 
52975 


50001113175 


{ 


Verfidernngsfumme pro 1852. 
Iftes Semefter. 

. 

3 Kaffe 


77425| 103050 


87975| 105200 
64250] 89475 


12975| 665675] 186650] 410675 


8150| 20550 
52375|1312550 


20275] 197375 
-40225| 227600 


17200] 399500 
34675] 397400 
2250| 142275 
1950| 246750 
15275] 233000 
41000] 335650 





12350] 653300 


— 


840781 11275| 49325 
27625| 612475] 243075 


4325| 6225 


2474501123775 


247175] - 


36800 


12575 
91400 


56800) - 


11775 
97350 


1850 


534675| 6246001103450 


62100| 97700 
52050) 111300 


| 


D 


58475] 259550 
168050) 167350 
28050) 72225 
144025] 86750 
15925| 173000 
66450) 483000 


17775 


24025| - 


64575 
27575 
40400 
14025 
28800 
52800 


286075| 265800113400 


ir 





















227 


21258 
za 


6671 


gyode 
3977 
429% 
2467 


4 23300 


3430 
67768 


u pro 1852. 


3 Gebegebüfren. 


Beiträge 


incl. der 


411222] 5 


497| 8 8]jMai- 


399124| 6 


Juni 


686117) 9|März 


Juni 


1393| 9) 44März 


233|10| 7 


April 
April 
Auguft 


1292] 2111|Auguft 


69|13 


September 
8 


2557| 8| ‚2]3uli 


Auguft 
Dctober 


455117] —IYanuar 
812/18) 6lfebruar 


995118| 8 
&7| 3) 4 


359/12) 51Juni 





März 
März 
März 
Mai 
December 


379|17110|3ufi 


611| 6) 6 


902|20| 6]guni 


1330| —| 7 


December 
Yun 
Juli 








| 


70|2udenwalde . ‘. . | 260525 
 zAlLübbenen ... . . | 126300 
72 Lübben...... 1345251. 
731 Meyenburg .... | 23600 
74| Mittenwalve. ... 50575 
754 Mohrin ..... 13950) 
761 Müllroſe ..... 48400 
77) Muncheberg 65075 
78Nomen...... 311525 
“79| Nendamm. . ... | 48900 
SON Neuſtadt a.D. . 31475) 
81 Neuſtadt E-W. . 89000) 
821 Neumerel ... . . 28675 
sg Niemegt. . . ... | 30100 
84] Nörenderg .. !. | 1487 
83] Overberg . :.. | 70250 
86] Dranienburg. . . | 103150 
87|PeR.. ..... 123250| . 
88h Pförten ..... . 14700) 
89] Perleberg . . ... | 181875) 
90] Potsdam. .. | 625950 








h 
39751, 
1141 dicher 


19292] 
14806. 
412397, 9° 
sorgten. 
7195 nafr 
1302 len⸗ 
goom 
34990 tadi 
2aus 
goieh 
2319: | 
9815‘ - 
3203: 
14961: - 
844;,, 
7787, 
en 
223145 elle 


91] Prenfan. . ... . | 184860410754. 


M 222. 
Aufgehobeue 

Birhfperre. 

1 283. Rov. 


MN 223. 
Azentur⸗Be⸗ 
ftaͤtigung und 
Niederlegung. 
1. 1779. Oct. 
1, 212. Rod. 
1.287. Ro. 


6 


Verfiherungsfamme pro 1852 
o_fes Semefter. Pro Utes Semeßer. 
I Klaffe In Klaffe 
I. 










IV. Summa. 






7744751 276750| 403625| 91775| 25375] 7978: 
349300| 126300| 114150) 72375] 36475] 4% 


454800] 134525| 1929251101575] 25775] 4548' 
195350] 23600| 148900| 8875| 13975] 195% 
221175] 50575| 124025| 31950] 14675] 221% 
125925| 13950| 96100 2775| 13400] 12% 
130075] 48400| 71950) 6650| 3075| 130 
222425| 72425| 130275| 10225] 17150) 2% 


943600| 313450| 552200| 57025] 25150] U 


‚OIMRE| 48900| 232000| 16675] 637 
1645251 31475) 98125) 30225) 4700 
437725] 90200| 321975| 22100| 627. 
226950] 28675] 149600) 26025] 22650 
241225] 36100) 84650| 92350| 4325 
123450] 11875] 77875| 21550) 12250 
252175] 71150| 157175| 17875} 1025 
403225] 97275) 178050/102500| 25400) 








189475} 123250| 20600] 9350| 30273] 18% 
69075| 15560] 40675| 12550) aeg] Ti 
688550| 181875| 439200| 44150| 23825] 689" 





7412511040000| 625950 323150 48425 741251011 
44550| ‚2180011338250| 1646501419000] 44725] 2240011350" 






Beiträge 

pro 1852. 
incl. der 

Gebegebäßten. 














9lYalig...... 
951 Rathenow ... 
96 Reeß 
IT| Rhinow 
98] Rheinebe . 
Ren ... . 





- 400|Rotpenburg . ı . 


404] Alt-Ruppin . . > 


-402|NewRuppin. . . 


4103| Saarmund. . . . 
104] Scpievelbein . . . 
1051 Shönfließ . . . . 


106) Shwet . . . . . 


4107| Schywiehus . .:. 
108] Seelow .... . 
109] Senftenberg . . . 
1101 Soon... . . 
4441| Sommerfelb ... . 


112] Sonnenburg . . . 
113] Sonnemalde . . 


43400 
159600 


186675 
93600 
50775 

153275 

257950 


79200 
77435 





108%, . 
3263, 
wien 


h 
7801er 

4902 

N 
436... 
2217, 8° 
agga et 
gz aaf⸗ 
geo ken⸗ 
319800m 
289 tadt 
1362 aus 
20sg oie 


. 
4248 


ik 
10T 
4404 iger 
69 cf. 
338: gr, 
1780 gig 
adt 
iuf⸗ 
—* 
isa be 


72. 


N 222. 

Aufgefobrse 
Biehfperre. 

1283. Ron. 


NM 223. 

Azentur⸗Be⸗ 
flaͤtigung und 
Nieberlegung. 

1. 1779. Det. 
. 212. Rov. 

1.287. Rov. 





°. | 


Verfigerungsfamme pro 1852 
wlftes Semefter 





















3 Klaffe 
m - 
16325] 4600| 169600|’ 43400| 108275| 16325) 169600 
58300] 14000] 558225] 159600] 326325] 58300 558225 
24900| 10800] 134950] 22825] 80100] 24900 138625 | 
35575| 16900) 719075] 146325] 490275] 65575 719075 
6175| 7225| 186675] 26875] 96400] 56175 186675 
16400| 21075) 103625] 23125] 45475] 16400 10613 
33100| "4350| 311025| 51850] 221900] 33100 311200 | 
75225| 16175| 368775| 96650] 183125| 75425 371375 
5575| 11575) 42750) 16025| 9575| 5575 42750 
15275] 9975| 168925] 60750] 82925| 15275 168925 
57100] 10950| 915175] 498400) 350925| 57350 917625 
6925| 5675) 59400| 17900] 28900] 6925 59400 
74450| 31600| 284475] 45150) 137475] 71450 285675 
32600) 8475| 282750] 32725 208950| 32600 282750 
91225) 40925] 860500| 318000| 435875] 91225 8860% 
54050| 87200| 435625] 190575| 108825] 54050 440650 
19575| 41550| 295175] 93600] 140450| 19575 295175 
49900| 9375| 180000] 50875| 69975] 50000 180225 
3450| 39175| 564700] 153625| 338975] 34150 „565925 
29650| 37275| 503500] 268225| 180400] 29725 515625 
e 
19200| 14225] 296625] 79200| 184000] 19209 296625 
17625| 4075| 17170 77425| 72575) 17625 474700 












Beiträge 
pro 1852. 
incl. der 









545725| 747... 
A15| Spanvom . . ... | 493950] 5010; 
4416| Spremberg . . . | 292625 1010, 
iger 
117|Sternberg . .'... | 44900) 338] 
4418| Schermeißel .... | 19050] 184, 
UN Slow. ...: | 63475) 10695, 
. — fen, 
420] Straßburg UM. | 100650] 3772 
| nafe MN 222. 
4121| Straufberg . . . | 148425 a 
422] Teltow... .. *. | 128500] 34300m Ben 
- 23H Teupig ..... 10750| 228tadt 
1424| Templin... .. . | 119925| 3503 aus 
425] Trebbin ..... 29225| 1206 vieb 
126] Triebel. . ...... | 66825] 526, 
427] Trebfgen ....| 4600| 55° 
128] Treuenbriegen ... | 34700| 1987 
429] Betfgan ...... . | 44000) 507 
4130| Vierraden ..... | 31575] 12661. 
Une NP 223, 
431 Werder... ..: [120900] 53: iger ame, 
132] Witenad .... | 60475) 1140 ne Mätigung und 
” er Niederlegung. 
133] Wittenberge . . . | 130350) 4408 „5 1 170. Der 
134 Witfiot..... 118950| 691: ont 1.207. Ron. 
iuf⸗ 
J. er⸗ 
135] Wolvenberg ... | 84225) 22470. 
436] Wriegen . .‘. . . | 226775] 3871 





437 Wufterhaufen a. D]| 72525| 347% 








—E 





Verfiherungsfumme pro 1852 


vAſtes Semefter. Pro Utes Semeſter 













2750 74725| 8750| 703950| 565300| 80275| 76925| 8750| 7312 
25| 58350| 6117511114500| 496950] 504100| 58650 
2750 89325| 18825] 502725| 298025| 101950) 89975 


944 
61 
2077 


So 
Ay 


50) 4875| 10200) 93825] 45300| 33950) 4875 
wä;g 875| 18325] 56700] 22450) 19450) 875 
.'75| 26250| 10700| 207400] 63475] 107275| 26250 


IE 00] 58425 54550 590825] 101150| 378000) 58675 
350 26050) 9175| 416800| 148425] 233800) 26050) 


q99ar 

BE 
5415 
198550 
49 

2 
Er 
4487" 


ach 
ar 


:00| 18925|,24475| 199200] 1215001 34300] 18925 
5225| 11500| 6400| 51475] 10750| 22825] 11500 
-580)50| 62150| 10725| 543150] 119925] 350350] 62150 
50| 28550| 10125] 188550] ‘29225| 120650) 28550 
‚00| 4725| 6650| 130800| 69550] 52750| 4825|. 
7225 750| 1325| 12200] 4600| 55251 750 
1325|132975| 3100| 369500] 34725) 199650132975 

°00| 37375| 16425| 148500] 43500] 49825| 38650] : 
& »00| 4a600| 22900] 225975] 34575] 127675| aa000| 

1 - 
9 #25] 25100| 12325] 211650] 120900|: 53325] 25100 
in, 900| 36325| 11500) 223200] 61125] 117825| 36325 
’ 








„| 
all 
Pr 


6428 | 
9308: 


7%25| 26700| 30650| 628625] 133500| 451950| 26700 
ug 7 110450) 3475| 924125| 121575| 693475|111850 


%0 | 
4300| 62450| 17875| 388950| 84225| 224400| 62450 

0775| 44450| 12850| 671850| 226775) 388000| 44450 
50,75| 75325| 24600) 519725| 73700| 348125| 81400 


1 











Beiträge 
pro 1852. 


inel der is des Dre 


GBebegebũhren. 


—— 


no 


> D-- 









7330| 1067 
aga0o| 947° 


—J———— 


fen. 
aaf⸗ 
ken⸗ 
oom 
tadt 
aus 
oieh 


1. 
Es ergiebt dieſe Zuſammenſtelluinnt 


betragen haben. 


Total⸗Schäden. 
Klaſſe L 4,500 Thlr... 
ee MM .... 25,325 - .. 
. DM. 2... 11025 
« W. .... 30,300 . 
in Summe ... 68,750 The... . 


iger 
elle 
er, 
‚ale 


adt 
uf 


⸗ 


ilde 


M 222. 
Aufgefobrae 

Biehfperre. 
1 283. Rov. 


N 223. 
Azentur⸗Be⸗ 
Aätigung und 
Niederlegung. 
1. 1779. Oct. 
1, 212. Rov. 
1. 287. Roo. 





Fu 





-Verfiherungsfumme pro 1852. 
—Altes Semefter. " Pre Ütes Semefter. 




















451725| 43575 
220125| 657751 21275] 44755 
17575) 23504 3400| 6527 









2500| 18275| 4600 





7 106700| 182751 4600] 20267 
23325] 19450 94775| 23325) 
RY= 00 
di 
li 
133 Zugang --| 
52 ; Davon gehen abe . 
20 4) Musfälle . oo... 6 Vir 5 Sgr. 7 Pf 
2) Hebe » Gebühren & . 
72 2 pCt. den Orte 
He: 


z Behörden .....2282 =» 299 - dr... 
$ u j Bleiben abzufüpren. 
td 39, daß die Brandſchäden im Jahre 1852 an: 





a Partial⸗Schaͤden. In Summa. 
31 4,784 Thle. 9 Sr. 2 Pf. ...“ 684 pl: 9 Sar. 2) 
AT MT eure. BR 217 
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2. j 
Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 





\ Stüd n7. Den 25. November. 18583. 





‚Allgemeine Gefesfammlung. 


Das diesjährige 5OfRE Stüd der Gefepfammlung für vie Königlichen Breufigen 
Staaten enthält: 


NE 3874. Beftätigungs-Urkunde, betreffend die Bein Gefeigaft Gladbacher 
Spinnerei und Weberei”. Vom 31. October 1853. 





Verorduungen und Bekanntmachungen Der Aönigl. Regierung: 
a) welche · den Wegierungsbeziet Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Nachrem feit Tängerer Zeit keine neuen Erkrankungsfälle unter dem Schaaf 
vieh in Strausberg vorgelommen find und bie unter vemfelben geherrfihte Poden- 
krankheit gänzlih aufgehört hat, iſt die nach unferer Bekanntmachung vom 
29. September v. I. (Amtsblatt 1852 Seite 420) angeordnete Sperre der Stadt 
Strausberg in Bezug auf den Verfauf oder ven Bertaufh von Schaafvieh aus 
dieſem Drt aufgehoben worden; auch wird das Durctreiben von Schaafvieh 
and anderen Orten durch Strausbe ra geftattet. 

Porsvam, 0 Er 18. November 185 


. Regierung. u des Innern. 


b) welche den Hegierungabejiet Potsdam ansfchliehlich petreffen. 

Auf Grund des $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837 wird hiermit bekannt 
gemacht, daß der Kaufmann H. Kaeding, zu Brüffow, als Agent ver Leipziger 
Teuer» Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Stadt Bräffom und Umgegend in’ Stelle 
des von dort verzogenen Kaufmanns Stapl, und der Kaufmann Louis Müller, 
zu Neuftadt-Ebersivalve, in Stelle des verfiorbenen Kaufmanns Jangen als 
Agent der Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Stadt 
Neufladt- Eberswalde und Umgegend von ung beflätigt worden, und daß ver Kauf: 
mann €. H. Loewenftein, zu Luckenwalde, die Gefchäfte als Agent der Vater⸗ 
landiſchen Feuers Verficherungs- Geſellſchaft zu Elberfeld für die Stadt Ludenwalde 
und Umgegend niengelegt bat. Potsdam, ven BD. November 1853. 

Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern, 





N 222. 
Aufgehobrae 

Birhfperre. 

1 283. Rov. 


N 223. 

Azentur⸗Be⸗ 
flaͤtigung und 
Niederlegung. 

1. 1779. Oct. 
. 212. Rod. 

1. 287. Nov. 


46 . 
Nadı: 


der im Regierungsbezirte Potsdam in der Zeit vom 1. Juli bi 























M 224. . Des Ausgemie 
ee — Sb N 
1. 789. Rov. 3 ie, Vor⸗ und Zunamen. | e in — Stand. 
1|Nieverbgrnim |Ernft Hugo Baltpafar|gwenfau |Leipiig Gandlung ⸗ 
biener | 
2Weſthavelland Friedr. Wilh. Springer Zerbſt Tagelöpner ' 
3). dw. Dans Dei Heinrich Friedrich Behlensderf bei Lübeck — 
4 Prenzlau dehann Opctian Frie-]Bropm |Bagvorf |Tagelöpner 
drich Fölz in Mecklenburg ⸗Strelitz 
5Templin en ae Samuel Malchin in Meclenburg —— 
6| vo. Cart Daoib Hartmann], Görsvorf Dreh 
Im Königreich Sachſen 
7] Stadt Potsdam |Epriftian Friedrich Albert Neu-Strelig ehemalige 
Peccatt Bedienn 
8 do. Heine. Georg Ofenbrüg/Berlin |Hamburg |Arbeitemem 
9 vo. Wilpelmine Frieverife Launne undertheliſß 
Fraatz bei Braunſchweig 
10 dv. Lucie Ehren Braunſchweig do. 








11 Oberbarnim Friedrich Wolter Zabißz Cdthen VDäceerzeſell 


* 
* 


Vorſtehende Nachweiſung wird, höherer Anordnung gemäß, hierdurch PT 
Potsdam, den 14. November 1853. 


u⸗ 
weiſung 


1. October d. I. über die Landesgrenze gewieſenen Landſtreicher. 


fenen: — nu Br 

AT —— 
— — —\omnuimcnge, Bemertungen 
® | @etat. Barbeder] Beiondere Verfügung. 

Jahre 





























Haare. Kennzeichen. Tag. Monat. Jahr. 
26 |mittel [blond ſfehlen. 26.|Sept.|1853| Erkenntniß der Königl. 
16 Deputa- 
zu Oranienburg. 
28 groß |Stond Derrechte Fuß iſt 27. Juli |1853 —— 
fortwährend an⸗ 
geſchwollen. 
25 mittel blond dar der rechten]29.| Juli [1853 desgl. 
Handeine Narbe. 
34 ſſtarkvunkel⸗fehlen. 23. April 183232, — — — 
blond 
32 [iötant | mo. | do | 8.190 11858jPolheilige Verfügung 
26 Imittet | vo. | mo. 16. Sept. 1853 desgl. 
43 |mittel blond | te. 15. Juli |1853 vessl. 
55 [mittel Igraus | do. 24. Juli 11853 desgl. 
melirt 
26 ſchlanl fimary | - do. 17. Sept. 1853 desgl. 
aun 
29 Imittel |vuntel- | vo. 1.|Oct. 11853 desgl. 
braun 
32 [mittel blond do. 16.}3uli [1853 besgl. 








* . * 
* 


öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Koͤnigl. Regierung. btheiluag bes Janern. 





Monat Detober 1853 


Nayweifung 


ver an den Pegeln der Spree und Havel im 
beobagteten Wafferflänvde. 
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Potsdam, ven 21. November. 1853. 


Mötfeitung des Innere, 


Königt. Regierung. 


v 
Ä 





a 


Vekanutmachuugen beeitönigl Ober ——— 
Vom 15. d. M. ab ift die bisherige tägliche Perſonen⸗Poſt zwiſchen Mitten⸗ 
walde und Königs-Wufterhaufen aufgehoben und dagegen zwiſchen beiden Drten 


eingerichtet worben: 
1) eine wöchentlich viermalige Perfonen»Poft, welche abgeht 
aus Mittenwalde: Montag, Mittwoch, Freitag, Sonnabend 4 Ur 30 Mis 
nuten früh, 
aus Königs-Wufterhaufen an denfelben Tagen 9 Upr 30 Minuten Abends 
und in 4 Stunde 5 Minuten befördert wird; 
2) eine wöchentlich dreimalige Botenpoft, welche abgefertigt wird 
aus Mittenwalve: Sonntag, Dienftag, Donnerflag 34 Uhr fräh, 
aus Könige-Wufterhaufen an venfelben Tagen 94 Uhr Abenvs. 
Beide genannte Poften ftehen mit der Perfonen-Poft zwiſchen Berlin und 
Könige-Wuflerhaufen in unmittelbarem Zufammenhange. 
Diefe Veränterung wird hierdurch zur Kenntniß tes betheifigten Publikums 
gebradt. Potsdam, den 21. November 1853. 
Der Ober» Poft- Director Balve. - 


Verordunngen und Bekanntmachungen des Königlichen Confi: 
ftorinms und Saul: Collegiums ber Provinz Brandenburg. 


der Erträge der biesjäbee —S r —E der driugendſten Noth⸗ 
e der am n jeRe zur ing_der driugendſten 
Kände der Evangeliſchen Kirche abgehaltenen an Kirchen⸗Collecie in bem 
9) 
29. Supezintendentur Spandow. St. Nicolai- Kirche zu Spandow 12 Tplr. 
5 Sgr. 6 Pf., &t. Johannie⸗Kirche hun Spandow 12 Thlr. 6 Sgr. 10 Yf., Strafanflaltss 
Kirche zu Spandow 6 Thlr. 0 Ser. 6 Pf.; or Staaden: Staaden A Thlr.; Pas 
rochie Bögow: a) Bögom 2 Thlr. % Spr. 8% p) Schönwalde 11 Tplr. 28 Ser. 11 
a ‚Darogie Bererberf: a) ®ermendorf 3 Eh. gr. A Pf., b) Naffenheide 1 Tpir. 
6 Sr. 9 P., Parodie Marwig: a) Marwig 1 Tple. 21 Sgr., b) Zelten 9 Sgr., 
9 Eichſtedt 1 Tple- 2 Er, 4 Pf; Parodie Schwante: a) Schwante 1 Ihr. 16 Ser. 
6 Pf., b) RleinsZiethen 1 Tpfr. 7 Sgr. 2 Pf.; Parodie Behlefanz: a) Vehlefanz und 
bh) Bärenflau zufammen 1 Thlr. 10 Sgr.; Yarshie Vanedeſ a) — 29 Sgr., 
b) Paufin 18 Spr. 6 Pf. 63 Thlr. 10 Spr. 
30. Superintendentur Nauen: Parodie: Nauen 7 — Cremmen I Ti in 
Esin 6 Tylr. 17 Ser. 9 Pf., Grünefelb 3 Thlr. 10 Sgr., eigen 25 Ser. I Pf., 
tow 4 Thir. 16 Sgr., Staffelde 5 Tplr. 10 Sgr., Paaren A zur, Brebow 1 Per 
21 Ger. 6 Pf., Zeeftow 6 Tplr. 5 Sgr., Ribbel A Tptr. 10 Ser. 3 Pf. 
Gumma 52 Thhr. 26 Ser. 3 Pf. 
3. Superintendentur Lindow: Kirche zu Tindow 3 Tplr. 26 Spr., Bielig 7 
Ser. 3 Pf., Blambet A Sar., Keller 15 Sgr., Dierberg 24 Sgr. 6 Pf., Baugenderf 
9 E# 2er & berg 3 Thlr. 4 Sgr. 6 Pf., Meng 1 Thir. 4 Sgr. 7 Pf., Dollgow 
eu Ghbſen 3 ap. 25 Egr., Rönnebel 5 Sgr., Baumgarten 
Er a 10 Sp 1 Pf, Linde 5 Sgr., Schönberg 1 a 7 her Grieben 
iir, Seebede — 16 Ser. 6 Pf, Strubenfee 18 Bar. 6 13 Ser. 
6 pf, Zechew 2 Sp. Summa 20 fe ee CME 
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N 30. 
Die YoR- 


Berbindung 
zwiſchen Mit- 
tenwalde und 
Könige-Bn- 
Rexpaufen. 


M 1. 


Evangeli⸗ 
für Kira 
Codecte im 
Regierunger 
bejirt Pois· 
dam. 





9. Superintenbentur Berlins@äln-Rand: Yarshie: 43 Kt. 
10 Egr. A Pf, Wilmeredorf 7 Thlr. — Er. 10 Pf., Schöneberg 10 Thtr., Ska 
6 Tyir. 2 Sar. 6 Pf., Teltow 24 Tplr. 15 Sr. 6 Pf, Stahnsdorf 26 An 
Gröden 14 Thfr. 20 Sgr., Groß⸗Beeren 2 Thlr. 15 Gyr. 3 Pf., Blanfenfelde 5 Til 
2 Sgr. 8 Pf, Groß-Ziethen 5 Thir. 22 Sgr., Lihtenrate 11 Thir. 22 Sgr. 6 Fi, 
Mariendorf 3 Thlr. 4 Spr., Brig 10 Tplr., Rudow 3 Tplr. — Spr. 6 M., Eöpenik: 
a) Gtadtficche 7 Tplr., b) Schlopfirhe 11 Tpkr. 15 Sgr. 1 Pf.; Paronie Rirdorf 7 Lie. 
26 Sar. 10 Pf. Summa 170 Tplr. 6 Sp. 
. 33. Superintendentur Zoffen: Mittenwalde 7 Thlr. 18 Sgr. 9 Pf, Ragon 
2 Tple. 17 Sor. 7 Pf., Zoffen 12 Thir. 5 Sgr., Sperenberg 5 Thlr. 25 Sgr., Nopa 
4 Thfe,, Wünsdorf 2 Thlr. 5 Sgr. 1 Pf, Chriffindorf 1 Thir. 25 Sgr., Trebbin 15 
The. 17 Egr. 9 Pf, Thyrom 1 Thle. 5 Ear., Lmenbrug 8 Thlr. 23 Egr.-9 Hı 
Wierfod 1 The. 22 Spr. 6 Pf., Olienid 2 Thir. 15 Gar. 
Summa 66 Thir. — Ser. 5 # 
34. Superintendentur Bernau: Parodie Bernau: a) Bernau 30 Tplr. 15 
Ser. 9 Pf., b) Schönow 2 Tpfr. 10 Sgr. I Pf., c) Schönwalde 1 Tple.; Parodie Bir 
fentpaf: a) Biefenthal 1 Thfr. 10 Sgr. 7 Bf., b) Danewig 12 Sgr. 9 Pf, c) Rünit 
18 Sr. 3 Pf.; Parodie VBeyersborf: a) Beyersdorf 7 Ser. 6 Pf., b) Schönfeld 5 
3 Pf., c) Freudenberg vacat; Parodie Börmide: Börnide 1 Tplr. 7 Sgr. 8 Pf; 
roqhie Grünthal: a) Grünthal 2 Thir. 5 Spr. I Pf., b) Spdow 2 Tple., c) Luft 
11 Sgr. 2-Pf., d) Tempelfede 1 Tple. 7 Sgr.; Parodie Klofterfelde: a) N iofterfelbe 1 
Spr., b) Stoenhagen 13 Sgr. 2 Pf, c) Neudorf 2 Sge.; Parodie Liebenwolde: 1 
Liebenwalde 10 Thlr., b) Hammer 26 Sgr.; Parodie Oranienburg: a) Oranienburg 
Thir. 25 Sr. 10 Pf., b) Schmaßtenhagen 11 Sgr. 7 Pf.; Parodie Prenden: a) Fr 
ben 1 Tpfr. 10 Spr., b) dante 15 Gar. 6 Pf., c) Ruhledorf 2 Sor. I: Pf., d) Narr 
werder 11 Ser. 9 Pf.; Parochie Groß-Schönebek: a) Groß-Schönebet A Tptr. 12: 
10 Bf, b) Liedentpal, c) Schluft und d) Werbelliner Eanal-Colonie vacat; Part 
Seefeld: a) Seefeld 6 Sgr. 7 Pf., b) Löhme 9 SE 2 Bf., c) Krummenfee var; * 
rochie Wandlig: a) Wandlig 1 Ihe. 5 Sar., b) Basdorf 10 Sgr. 1 Pf, c) Ai 
9 Egr. 5 Pf.; Parodie Werneuchen: a) Werneuden 3 Tplr. 24 Ser. 11 Pf., b) Ben 
3 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf, c) Wilmersdorf 2 Thlr.; Parodie Zehlendorf: a) Zee 
Thlr. 2 Sgr. 10 Pf., b) Wenſickendorf 3 Tplr. 5 Sgr. A Pf.; Parospie „ZeBern. 
Zevernid 2 Thlr. 3 Ser. 6 Pf., b) Ladeburg 2 Thlr. 2 Sgr.; Parochie Zervenfäiin, 
Zerpenfihleufe 2 Thlr. Summa 95 Tpir. 9 Ser 
35. Sranzöfifhereformirte Parodie Branzsfifh- Buchholz: 2) & 
Frangöfifch- Buchholz 2 Tplr., b) Gemeinde Bernau 20 Sgr. Summa 2 Tr. 2 
36. Sranzöfifhereformirte Parodie Straßburg f. d. Udmt. 20 Kit. 
37. Superintendentur Gramzom: Parochie Gramzow: a) Gramzow 16 iin 
5 pr. 9 Pf, b) Meihow 20 Sgr. 2 Pf.; Parochie: Drenfe 2 Thir. 15 Spr., Se. 
2 Thlr. 17 Car. 5 Pf, Poglow: a) Yoplowm 1 Tplr. 1 Spr., b) Sechaufen 28 gi 
e) Strehlow 10 Thlr. 29 Spr.; Parodie: Blankenburg 2 Thlr. 26 Sgr. 9 Sy, © 
A Thlr. 23 Sgr., Zihor 4 Tpfr..7 Sgr. 3 Pf., Brieft 2 Tpfr. 17 Cor. if 
. Summa 49 Tplr. 10 Car 7; 
38. Guperintendentur Granfee: Granſee 7 Tplr. 15 Ggr., Se 
Thlr. 5 Sgr., ran 2 Thir. 11 Gar., Pibersborf 3 Thir, Groß-WBolteväborf 3 
20 Ser. 6 Pf, Sonnenberg 2 Thlr. 10 gr. Samma 20 Tplr. 1 Span 
3. Superintendentur Rönigs-Wuferhaufen: Parodie: Könige Bu er 
10 Thir. 12 Ser. 1 Pf, Buchholz 3 Thir. 3 Gyr. 11 Pf., Gräbendorf 5 TNlr- 3 alt 
A vyf — 8 a ——— 5) —* net 1a 
U.) 2 r. Teupi— (2 v M h 
Far Hr u Summe 48 250. 15 60 1 
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40. Superintenbentut Strausberg: Parodie Mt-Lanbeberg: a 
Thlr. 7 Sgr., b) Schloßlirche 2 Thlr., c) We, genborf 1 zit 6 Egr. FR ) ei 4 yo 
felbe 2 Thle. 3 Sgr. I Pf., e) Buchholz 1 En . 25 Ser. 6 Pf., f) Wefendahl 27 — 
Parodie grraugherg: a) St. Marien⸗Kirche re. 7 Sgr. "sp, b) Landarmenhauss 
Binde 4 Thlr. 3 Sgt. 6 Pf, Pl Kloſterdorf 1 Thlr.; — Gielsborf: a) Dielsbonf 

—8 6 Ppf, b) Sittenborf 9 Ggr. 3 Pf.; Paro de Birftenderf: a) Wölfitend 
Thlx. 19 Sgr. 10 Pf., b) Wollenderg 6 H., c) Steinded, 9 Gerste 
Ars a) ‚Brögel 6 SE, 12 Ser, Mn — 8W 10 Sgr.; Parodie Präpifow: a) Pra⸗ 

low 5 Thir. 11 Pf, runow 15 Sgr., c) Hohenflein 25 Se, Ip, 

Ay NRuhlsdorf 5 a fi " yarodie Banden: a) Serben, 2 Thir. 1 Egr., b) Garzau 1 zit, 
16 Sgr.; Barosie Ziumborf: a) Zinndorf 6 Thlr. 7 Sgr. A Pf., b) Kagel 24 Ser. 9 
Pf., c) Kiendaum 1 Tple. 24 Egr. 2 ir Baroıhie — Me: a) Rehfeide 3 Tpir. 17 
Sgr., b) Rihtenew 1 Thlr..25 Paroie —*5 — a) Henfete 5.59 Thlr., 
b) Hennitendorf a. 15 Sgr.; Eh; Rüdersdorf: a überodorf 2 Thlr. 25 Ser., 
Pl By 5 — e) one 1 Tyhlr.: Parochie Kanetenähagen: u Fegerehe 3 

2 gers Summa fr. gr. 

er s ern (Bortfegung wird nachfolgen.) 
Berlin, ven 12, November 1853. 
Königl. Eonfiftorium der Provinz Brandenburg 





Verordunngen und Belauntmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin. 
zei-Reglement 


P.o.li 
für die Graniikahutegung, in der Stadt Berlin für die Jahre 1854, 


1855 und 1856. 

Die Beflimmungen des unterm 22. Januar 1851 erlaffenen Reglemente, vie 
2egung von Granitbahnen auf den Bürgerfeigen in der Stadt Berlin betreffend, 
treten mit dem Ende des Jahres 1853 außer Kraft. Es wird daher durch gegen- 
wärtiges Reglement für die Jahre 1854, 1855 und 1856 in dieſer Hinficht 
Folgendes hiermit feftgefegt. 

1. . Die Legung von Granitbahnen foll auf ven Bürgerfleigen, in den 
innerhalb ver Ringmaner belegenen Straßen, Gaffen und an fonfligen öffentlichen 
Eommunicationen ftattfinden, fie kann nach dem Bedürfniß jedoch aud in ben 
Straßen u. f. w. außerhalb ver Ringmauer, in fo weit fie im Weichbilde bele- 
gen find, geſcheben. 

2. Zur 2egung von Oranitbahnen find verpflichtet: 
a) bie Eigenthliimer ver Grundftäde, — mögen ſolche bebaut fein oder nicht — 
in denjenigen Straßentheilen, welche in ver im 8 9 beflimmten Art alljährlich 
Dazu ausgewaͤhlt und bezeichnet werden, in fo weit fie nicht fihon früher nad 
per oe hmmüngen dieſes Reglemente Granitbahnen vor ihren Grundftäden 


b) Sie ner von folhen, auf in anderen Straßen belegenen Grund⸗ 
Rüden, auf welchen in ver Gtraßenfront oder innerhalb 5 Authen von der⸗ 
a heue Vordergebäude errichtet over ſchon —* Gebäude bis auf 

Dis Euratenbthe abgetragen up wieder haft 


M 35. 
Granitbahn- 
Igung. 


44 


Es macht bei dieſer Beſtimmung keinen Unterſchied, ob bie betreffenbe Straße 
innerhalb oder außerhalb ver Ringmauer liegt, gepflaftert und ſchon mit einem Bürr- 
gerfteige verfehen iſt over nicht, und eben fo wenig von welcher Breite biefelbe iſt 

Die Granitbahn muß in ver ganzen Ränge des neu bebauten Grundſtücks, bei 
Edgrumpftüden aber bis an den Rinnflein der anſtoßenden Straßen eingelegt werden. 

$ 3. Die einzulegenve Granitbahn muß va, wo vie Breite des Bürger: 
fleiges es geflattet, eine Breite von mindeflens drei Fuß haben. und muß in 
geiher Flucht durchlaufen. 

Es dürfen dazu nur Granitplatten verwendet werden, welche mindeſtens 3 Fuß 
breit, 14 Fuß lang, gut und regelmäßig bearbeitet und an ver Kante ntindeftens 

..3 Zeu ſtark find. ER einer geringeren Breite des Bürgerfleiges müffen die Granit- 

“platten in der' ganzen Breite deſſelben eingelegt werben. 
8 4. Eine Uniarbrechung der Granitbahn daı AB on don Einfabtten zu 
vn Grundftüden .ftattfinden. Die Lange dieſes Zwiſe aimes" darf nuiihöchftens 
he beiragen und vie Pflaflerung veſſelben nur mit Steinen, g⸗ ng 
HR D Art bencbeiter find, bewirkt iyerven, . 

m 8 5. Die uUnterhaitung dieſer· Grauubahn⸗ nenn. ver vorgeſh nen un 
wittlich gelegten Breite legt ebenfalls dem —* es Es iñ 
einem jeden derſelben geflattet,ynie Grauitbahn breiter je Ga als vergefipriehe 
-ift, oder die bereits gelegte Granitbahn-zu verbreiten, Ein Anfpruh auf eir 
Vergüsigung für eine größere Breite als drei Fyß finbet"aber nicht, flatt, 

$ 6. Um vie Ausführung. ber Legung von Granitbahnen. den Grunpftüds: 
Eigentfümern in den geeigneten Faͤllen zu erleichtern und überhaupt dieſelde zu 
befördern, haben fih die Conmmunal»Behörven: Berlins. ‚für die Dauar der Gültig. 
keit tiefes Neglements verbindlich gemacht, aus den zu ihrer" Verfügung ſtehenden 
‚Erträgen der Hunvefteuer, aljäprlih vie Summe von Zehntaufend Tpalern her 
zugeben und zur Granitbahnfegung zu verwenden. - 

$ 7. Aus dieſer Summe wird venjenigen, welche Grenitlahnen von 
vorgeſchriebener Beſchaffenheit gelegt haben, eine Vergütigung von zwei Dritteln des 
durchſchnittlichen Koftenpreifes. zugefichert. Diefer Durhignitspreit wird durch ve 
im $ 9 näher beftimmte Commiffion alljährlich, bei Feſtſetzung der zur Granit: 
bapnlegung aufzurufenden Straßen nad dem jevesmaligen Durchſchnittspreiſe der 
Granitplatten ermittelt, und demnach die Höhe der Vergütigung für jedes Jar 
feſtgeſtellt, demnaͤchſt auch öffentlich befannt a. Behufs ver Bepfegung de 
Geſammtvergũtigung wird nur die Länge der wirklichen Granitbahn in Anrechnung 
gebracht, für das vor den Einfahrten mit nad Lütticher Art bearbeiteten Feld⸗ 
feinen gelegte Pflafler aber wird feine Vergütigung geleiftet. 

$ 8. Ein Anſpruch auf die im $ 7 beflimmte Vergitigung findet nicht 


Be) 56 ormnibepnen vor Röniglihen, Prinzlichen, Staats ⸗ und Communal⸗ 
Em und mean fo wie vor allen ſolchen —— welche einer 
Corporation, Zunft, Gefellſchaft · oder einem Vertine gehören, sim 


4 


gelegt worben, over in Folge Aufrufs ver betreffenden Straßen, haben ges 
legt werden mäffen, 
b) mo.vie 2egung von Oranitbafnen in Folge Neubaues dem 8 2b viefes 
Reglements gemäß, gefepehen muß. 
9. In den lehten Monaten eines jeden Jahres bezeichnen das Rönig- 
Liche Polizei-Präfivium, die Königliche Minifterial-Bau-Commiffion, fo wie die 
Deputation des Magiſtrats und ver Stadtverorpneten-Berfammlung, nach flattge- 
habter gemeinfcpaftliher Berathung viefer Angelegenheit diejenigen Straßen ober 
Straßentheile, in melden im Laufe des folgenden Jahres die Bürgerfleige mit 
Granitbahnen befegt werden müſſen, und beftimmen zugleich, ob dies auf beiden 
Straßenfeiten over nur auf einer Straßenfeite gefchehen foll. 

Bon der Deputation des Magiftrats und der Gtabtverorpneten» Berfammlung 
find zu dieſem Behufe rechtzeitig geeignete Vorfcläge vorzulegen, welche mögfichft 
zu berüdfihtigen find. 

8 10. Die ausgewählten Straßen werden demnächſt öffentlich befannt 
emacht und die Eigenthlimer ver betreffenden Grunpflüde in benfelben von dem 
öniglihen Polizei-Präfivium ſpeciell aufgefordert, die Anlegung ver Granitbahnen 

in einer gleichzeitig zu beſtimmenden Frift gu bewirken. 

Auch beſtimmt das Königliche Polizei-Präftvium in viefen ſpeciellen Auffor⸗ 
derungen die Richtung der Bahn, das Niveau verfelben und die fonflige Art und 
Weife ver Ausführung. Die vesfallfige Anweiſung wird unentgelolich ertheilt und 
vie Befolgung verfelben polizeilich beauffidtigt. 

& 11. Bei denjenigen Grundftüden, deren Eigenthümer die Legung ver 
Sranitbahn nicht innerhalb ver vom Königlichen Polizei-Präfivium befimmten 
Friſt bewirkt haben, wird folhe im Wege. ver Execution auf ihre Gefahr und 
Koften zur Ausführung gebracht. Die Ausführung geſchieht auf ven Antrag des 
Königlichen Polizei» Prafivti durch die Königliche Minifterial- Bau-Commiffion. 
Die ganze Summe des Koflenbetrages wird aus dem Unterflägungs- Fonds ($ 6) 
gezahlt und refp. vorgeſchoſſen, und ver nach Abzug ver Hlffsgelver verbleibende 
Theil von vem Grundſtücks⸗Eigenthümer durch den Magiftrat, nöthigenfalls im 
Wege der abminiftrativen Execution wieder eingezogen. 

Es flieht dem Magiftrate hierbei frei, nach Umſtänden Zahlungsfriften zu be- 
willigen und event. die Forderung auf Koften des Schuldners hypothekariſch auf 
das Grundflüc eintragen zu Taffen. 

& 12. Die Ausführung der Granitbahnlegung findet auch bei denjenigen 
Grundftüden flatt, welche Schuldenhalber unter Anminiftration ftehen, und deren 
Ertrag keinen oder doch nicht einen zureichenden Ueberſchuß gewähren, um barans 
die Koften ver Granitbahnlegung beftreiten zu Fönnen. Der vesfallfige Betrag, 
nach Abzug der Hüffsgelver, wird dann gleichfalls aus dem Unterftügungs- 
Fonds vorgeſchoſſen. Zur Erftattung jenes Betrages iſt der verzeitige Befiper oder 
der bereinftige Erwerber verpflichtet. Der erflere if verpflichtet, mach erfolgter 
Aufpebung ver Arminiftration den für ihn gemachten Vorſchuß fofort zu erflatten. 
Hinfichtlich ver Einziehung des‘ Vorſchuſſes finden aud in diefem Falle vie im 


i us 2 
& 11 beflimmten Vorſchriften Anwendung. Im alle gber ein ſolches Grunpftüd 
zum gerichtlichen Verfaufe kömmt, werben vie Gerichte auf den Antrag des König. 
lichen Polizei Präfviums ober des Magiſtrats, die Verpflichtung des Meiſtbieten⸗ 
den und Adjudicators zur Erſtattung der Anlagekoſten, nach Abzug des Betrages 
der Hülfsgelver, in die Lieitations ⸗Bedingungen mit aufnehmen und auf Entrich⸗ 
tung jenes Betrages neben dem Kaufgelde halten. Damit dies nicht verabfäumt 
werde, feßt das Königliche Polizei-Präſidium, fobald die Königliche Miniſterial⸗ 
Bau Commiffton zur Granitbahnlegung vor ſolchen Grundflüden erfucht worden, das 
Gericht vorläufig davon in Kenntniß, während der Magiftrat demnächſt den zu 
erflattenden Koflenbetrag zur Kenntniß ber Gerichtsbehörde bringt. 

8 13. Sobald die Legung ver Granitbahn in einer Straße vorſchrifts⸗ 
mäßig bewirkt ift, fielen das Königliche Polizei-Präfivium und die Königliche 
Minifterial-Bau-Commiffion eine Nachweiſung über die Länge und Breite ver 
vor jedem Grundftüc gelegten Bahn (gepflafterte Flächen und Zungenbrüden nicht 
mitgerechnet) zufammen und laſſen ſolche an ven Magiſtrat, Behufs ver Aus 
zahlung ver Hülfsgelver gelangen. . 

8 14. Die Auszahlung der Hülfsgelder gefchieht an ven Bi des 
Grundftüds. Als folder wird derjenige betrachtet, an den die polizeiliche Auf 
forvderung zur Einlegung ver Bahn gerichtet geivefen ift, und ver fie befolgt hat. 
Im Tale gegen. vie Zahlung an viefen Befiger von ver einen ober ber andern 
Seite her Wiverfprud erhoben wird, haben die Jutereſſenten ihre Anträge beim 
Magiftrat zu machen. 

Von ver erfolgten Anmwelfung ver Hülfsgelver, fo wie von der Zeit und dem 
Drte ihrer Erhebung fegt ter Magifirat die betreffenden Intereſſenten feiner Zeit 
in Kenntniß. 

Innerhalb eines Jahres, vom Empfang dieſer Benachrichtigung ab, muß das 
Hülfsgelo, bei Verluſt des Rechts darauf, abgehoben werben. 

$ 15. Dem Grundſtücks-Eigenihümer ſteht es frei, mit dem mit ber 
Granitbahnlegung von ihm beauftragten Gerverbetreibenven eine ſolche Vereinba⸗ 
rung zu treffen, daß viefer auf den Betrag feiner Forderung das Hülfsgelo uns 
mittelbar bei ver ſtädtiſchen Caſſe in Empfang nehmen kann. In einem folden 
Falle hat verfelbe ſich fehriftfich an ven Magiftrat zu menden, und feiner Eingabe 
die polizeiliche Aufforderung beizufügen, wonachſt dann die Aufnahme einer Ceſſtons⸗ 
Verhandlung veranlaßt wird, wofür andere als eimanige Stemprlkoften nicht zu 
entrichten find. 

$ 16. Da vor nen bebauten Grundflüden nach ven Beflimmungen ber 
88 2b und 8b die Legung einer Granitbahn ohne Anſpruch auf Hüffsgelver 
geichehen muß, fo wird in ver Megel vie vesfallfige Verpflichtung in dem polizeis 
lien Bau⸗Erlaubnißſcheine ausgevrüdt. Walls dies jedoch nicht geſchehen fein 
ſollte, wird in der Verpflichtung zur Granitbahnlegung dadurch nichts geändert. 
Der Eigenthümer muß ver durch dies Reglement feftgeftellten Verpflichtung nach: 
kommen, fobald er anderweitig dazu aufgefordert wird. Läßt der Eigenthäner vie 
in dem Bau⸗Erlaubnißſchein oder in der befonderen Aufforderung zur Granitbahn ⸗ 


ar 


Togung befinde Gi wm Ibendhtet, fo wird vie Anlage im Wege ber Erecutin 
auf Antrag des Möniglichen Polizei-Präfiviums durch vie Königliche Miniſerial⸗ 
Bau-Eommiffion zur Ausführung gebracht. Letztere leiſtet dabei ven etwa näthi- 
gen Koften- Borfäug, das Röniglihe Polizei⸗ Praͤſſdium aber zieht‘ den ganzen, 
ip befanmt zu machenden Koftenbetrag,. event. im executivifchen Wege von dem 
Grundftäds-Eigenthünmer ein, und erfattet folden ver Bau-Eafie. Das König 
Ihe Poli. Präfvium iſt ermächtigt, im Einverſtändniſſe mit der Miniflerial- 
Bau-Tommilfion, in geeigneten Fällen Zahlungsfriften zu bewilligen. 

47. Bon denjenigen Gigentpimern, ng vor ‚äublication des Regles 
ments vom 30. Juni 1835 vor ihren Grunpftüden Granitbahnen a und 
den Auſpruch rechtzeitig angemelvet haben, iſt nach der vorhandenen Nachweiſung 
nur noch eine geringe Zahl zu eutſchaͤdigen. 
erfeben ol mad ven Beflimmungen ves $ 17 des Fer 
glements vom 3. October 1842 aus ven vorhandenen Beftänden unverzüglich nad 
Publication ge Reglemente erfolgen. 

8 18. In anderen, —— 8 bes gemachten Straßen, iſt 
auf ven Bürgerfleigen die Reparatur des ſchadhaften Pflafter6 unter einzuholenver 
volizeilicher Erlaubniß geftattet, ohne —* p dabei der Einlegung von Grauit⸗ 
platten bedarf. Dies änvert jedoch nichts in der vereinſtigen Verpfichtung zur 
Aul⸗ ‚ver Granitbahn. 

19. Es ſoli aber einem jeden Grundſtücks⸗Elgenthümer fe fein, 
auf feinem Bürgerfieige, er mag fpavhaft fein ober nicht, fofert Granitplatten, 
nad Anleitung per Seitens des Koniglichen Polizei» Präfiviums zu ertheilenven 
Anweifun, u 

Ben Ger erfolgten Legung ber Granitbahn muß dem Magiſtat innerhalb drei 
Monaten, nah Empfang jener Anweiſung, Anzeige gemacht, und ber etwanige 
Anſpruch auf Hüffsgelver angemelvet werben. In fo weit bie Legung nah ver 
im & 3 gegebenen Vorſchrift geſchehen und die Anmeldung beim Magiftrat in ber 
amgegehenen Friſt erfolgt if, hebt ver Anſpruch der Grundſtücke-Eigenthümer vder 
ihrer Wittwen und Descenventen, fofern fie noch Beflger des Grunbftäds find, 
auf die im 8 7 beflimmte Vergätigung mit dem Zeitpunkte an, wann bie Straße 
oder der Strafentpeil, in weldhem das Grundftüd ſich befindet, mad ven 88 9 
und 10 allgemein zur Granitbapnlegung aufgerufen wird. Diefe Bergä 
wird nad dem Gage gewährt, welcher für das Jahr, in welchem die Legung er⸗ 
folgt iſt, allgemein beſtimmt wa: 

Die vorftehend beftimmte Vergätigung wird aber ah gewährt, wenn vie Au⸗ 
meldung bes Anſpruchs auf viefelbe innerhalb ver oben beflimmiten drei Monate 
unterbfieben iſt, fo wie, wenn innerhalb zweier Jahre, von dem Tage an gerechnet, 
am welchem ver —8 —ESE zur Oranitbahnlegung ausgefertigt wor⸗ 
den, auf vem betreffenden Grundſtück an der Straßenfront ein Neuban vorgenom⸗ 


men 
-& 20. Die Daner ter Gültigkeit viefes Reglemenis ift auf vie drei Jahre 
1854, 1855 und 1856 beffimmt. De —E der datin enthaltenen Bes 


N 36. 
Wgrotuts 
BeRätigung. 


31. 
Ugenter- 


Rimmungen kann im Falle, M oder Sir 
g des Preifes der en ae a ——— 
Solches geſchieht auf übereinſtimmenden Beſchluß ſämmtlicher drei, im $ 9 
genannten Behörden. 


Vorſtehendes Polixi⸗Reglement wird auuter Bezugnahme auf $ 11 36 &e 
feßes vom 11. März 1850 (Gefegfammlung pro 1850 Seite 265) hiermit republicit. 
Berlin, den 8. November 1853. Königl. Balz Prifoln. 
v. Hindelvey. 


Gemäß der Vorſchrift im $ 12 des Gefeges vom 8. Mat 1837, das Moblli⸗ 
Feuers Verfiherungsiefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlihen Kenntni ger 
bracht, daß ver Regiſtrator ver hiefigen jüdiſchen Armen-Commiffion Carl Friedrih 
Ludwig Bodamer hierfelbft (Küraffierfirage NF 15) als Agent der Berkinifgen 
Feuers Verfiherungs- Gefellfchaft beflätigt worden iſt. - 

Berlin, den 14. Nov. 1853. Koͤnigl. Polijei⸗Praͤſtdium. v. Hindelder 


Gemäß ver Vorfprift im 8.12 des Gefeges vom 8. Mat 1837, das Mobiler 
Feuer ⸗ Verficherungswefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 


* 
Ruderleguns Grade, daß die Kaufieute Gottfried Ludwig Rudolph Piepfer und Albert Theeda 


NM 38. 
Barntar- 


Behrendt vie ihnen von ver Magveburger Feuer-Verficherungs-Gefellfhaft übe 
tragenen Agenturen nievergelegt jeden. Berlin, ven 14. November 1853. 
Königl. Polizei» Prafidium v. Hindelveg 


Gemäß der Vorſchrift des $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Deklir- 
Feuer-Verficherungsiwefen betreffend, wird hierburd zur öffentlichen Kenninlh 9 
bracht, daß ver Kaufmann rg als Orneral-igent ver My 
veburger Feuer /Verſicherungs⸗ Geſellſcha igt worden iſt. 

” Berlin, ven 14. Nov. 1853. Koͤnigl. Poligei-Präfidium. v. Hindelitr 


Bekanntmachung. F 
Bei ver in Folge unferer Bekanntmachung vom 4. d. M. am 18. 0. * 
ſtattgefundenen öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen find folgende 


gezogen worden: iR 
- Litt. A. zu 1000 Thlr. en 
wie Nummern: 116. 270. :276. 387. 491. 800. 887. 1222. 1494. 197 
j 1685. 1698. 1835. 2870. 2931. 3000. 3153. 3246. 9 
3495. 3701. 3836. 3856. 
Litt. B. zu 500 Thlr. 
die Nummern: 74. 75. 457. 403. 642. 1145. 1161. 1400, 1597., 1599 
Litt. C. zu 100 Thlr. 401. 
die Nummern: 296. 487. 806. 839. 839. 1000. 1297. 1358..1375. 1 
j 1581. 1604. 1695. 1768. 2319. 2345. 2418. 2819 





. 440 
- Litt. D. zu 25 Thlr. b 
die Nummer: 83. 134. 594. 633. 914. 1147. 1514. 1589. 1614. 1672. 
1755. 1821. 1928. 2044. 
Litt. E. zu 10 Thlr. 
die Nummern: 60. 334. 537. 576. 651. 683. 724. 742. 999. 1221. 1248. 
1532. 1641. 1686. 1790. 1947. 2641. 2683. 2828. 2946. 
2997. 

Die Inhaber ver vorbezeicpneten Mentenbriefe werden aufgefordert, gegen 
Quittung und Einlieferung der Nentenbriefe nebft ven dazu gehörigen Coupons 
Serie I N? 8 bis incl. 46 ven Nennwerth ver Erfteren bei ver hiefigen Ren⸗ 
tenbank-Eaffe, Schügenftraße Nr. 26, 

vom 1. Aprif 1854 ab in den Worhentagen von 9 bie 1 Uhr, 
in Empfang zu nehmen. . 

Vom 1. April 1854 ab Hört die Verzinfung der ausgelooften Rentenbriefe 
auf. Der Werth der etwa, nicht mit eingelieferten Coupons wird bei ver Aus 
zahlung vom Kapitale in Abzug gebracht. 

Wegen der Verjährung der ausgeloofeten Rentenbriefe machen wir auf die 
Beftimmung des Gefeges über die Errichtung von Rentenbanfen vom 2. März 
1850 8 44 aufmerffam. . . . 

Berlin, ven 19. November 1853. " 


Königliche Direction der Rentenbanf für die Provinz Brandenburg. 


Nach einer uns Seitens ver Königlichen Gentral-Commiffion für vie Renten, 
bant-Angelegenpeiten gewordenen Benachrichtigung iſt das Königliche Finanz Mi⸗ 
niſterium mit der Königlichen Ober⸗Rechnungs⸗Kammer dahin einverflanden, daß 
die Quittungen der Kreis⸗Caſſen⸗Rendanten über vie von ihnen bezogene Tan- 
tieme für Renten-Einnahmen ftempelfrei ausgeftellt werden können, weshalb wie 
Kreis und Kreis-Stener-Eaffen der Provinz angeriefen werden, hiernach in Zus 
Zunft zu verfahren. Berlin, den 11. November 1853. 

Königl. Direciion der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 

— — — 
Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht: ” 

daß nach den für die Militair- Wittiwen-Penfionirungs-Sortetät beftehenven 
Vorſchriften Fein Intereffent dieſer Sorietät, welcher in ven Dienft eines 
fremden Staates Übertritt, Mitglied derſelben bleiben kann, und daß daher 
in ſolchen Fällen mit dem Monate, in welchem der Uebertritt in ven 
fremden Dienft erfolgt, das Ausſcheiden aus der Sorietät unbedingt flattfindet. 

Berlin, ven 20. Auguft 4853. 

Kriegs: Minifterium. Dilitair- Dekonomie- Departement. 


450 
Berfonralchronie. 


Dem commiſſariſchen Bärgermeil üble u R die Berwaltung ber 
Yoel-Knwatsfhaft bei ——— —æe 9” 


Es ik 1) dem Bürgermeifter Dunkel zu Mitt 
Yändlichen Bezirke der N en Geriäts- Genen, wi fo wie im ——— 
a Bol 3) en De eee 
3’ omainen⸗ r Inwal 
lichen Tpeil der Gerihts.ommifron in Zeffen, a len übertragen. 


Dem Hi ige⸗ und Baurath Wiebe, zu Bromberg, iſt an Gtelle des in feinen 
eigenttißen mgskreis zurüdherufen aurãt! übener ber Vorſitz in 
Er 


Dem bisherigen Königl. D mtemenit-Zpierangt Rnieb iſt die ründe 
ari il dh Mür Bel verleen mann 00 7 de aer gegrdude 

Den Prebigtamts-E. —— — aus ©: Bichel, im R 
yinfcen "Brie, und Friedrich Reinhold —X en aus a et | wu —— 
haufen, im Niederbarnimſchen Kreiſe, und dem Candidaten ber Theo! $ Sands 
mann, aus Neu-Strelig, jept zu Denfele, im —— — Kreife, iR die Erlaubnij 
w —5— Bun Sausteprerfellen. {m Regierungsbezirk Potsdam, mit Vorbehalt des 





Bermitfäte Machrichten. 
Sperrung einer Brücke über den fogenannten Torf» Kanal bei Saarmund. 
Die Brüde über ven fogenannten Torf-Ranal bei Saarmund, auf ter 
PotsvamsTrebbiner Straße, muß wegen dringend nöthiger Reparatur von Mon- 
tag den 21. November d. 3. ab auf 12 Tage gefperrt werden. 
Dies wird mit dem Bemerken hiermit zur Öffentlichen Kenntniß — 


daß während der Dauer der Brückenſperrung Wagen und Reiter ihren Weg flatt 


dutch Saarmınd über Drewig oder Alt-Langerrifh nehmen müflen. 
Potsdam, ven 19. November 1853. 
Koͤnigl. Rent- und Polizei-Amt, 


Rettung aus Lebensgefahr. 

Am 7. d. M. fiel ein junger Mann an ver Jecnyſchen Badeanſtalt in ve 
Sandwehrgraben. Der Umficht und bereitwilligen Hüffeleiftung des Steuermannet 
Thurm und deſſen Sohnes, fo wie des Arbeitsmannes Hoepke ift es gelungen, 
den Verunglüdten vom Tode durch Ertrinfen zu erretten. 

Berlin, ven 12. November 1853. Königl. Dofiyei Prfibium. 
v. Hindelvey. 
— — — 
(Hierbei vier Deffeniliche Anzeiger.) 


Redisirt don ber Rönigtligen Regierung zu Potsdam. 
Pot@dam, gerrudt In der U. EB. Haymfden Bupprudeiei. 


rn 
Amtoablatt 


der 4 Rönigiicen Negierang gu Yorsdam 


-  nudder Stadt Berlin 





Stück as. Den 2. Derember — 1833. 





. Allgemeine Gefirfammiung. - 


Da Disjheige 6ORe Stu · der Sefalamnlung, fir die Könlalihen Preufifgen 
Staaten enthält 
M 3875. risilegkum wegen Ausgabe of ven Jahaber Tauktaber Pafınee Sude⸗ 
Obligationen im Betrage von 140,000 Then. Vom 10. October 1853. 
NM 3976. Allerhoͤchſter Erlaß vom 31. October 1858, betreffend die Bewilli⸗ 
. "gung der fiscalifchen Borrehie fi für die Gemeinde /Chaufſee von Opladen 
über Burſcheid zur Cðln⸗Berliner Staatsſtraße. 
M 3877. Allerhoöͤchſter Erlaß vom 31. Ocuber 1863, betreffend den Bau, fo 
wie ‚die Bermaktung ud ven Betrieb der Eöfn- 
N. 3878. Allerhöchſter Eriaß vem 7. Rovember 1853, betreffeud die Hang» 


Verhältuiffe der Vise- Präfipenten der —S fo mie verein 


Staats, Anwalts und der Ober» Staats ⸗ Halte bei vemſelbew⸗ 


N 3875, 0 Bekanntmachung , Setreftena vie Erritung einer WotienMbeftllipaft : 
de See⸗, Fluß⸗ ———— 


unter ber F Aprippina⸗ 
_ fiperungs- — — Dom 11. Newmber 4863. 


AR 3080, erhöhter Gil nom 1A, Rownlr: 1863, Bean ve ten 
a Gαν j 


vBelanntmachungen der Königlichen —— 


Die chauſſirten Strecen ben: Straße von Drandenburg nad Ralpenem, ent: 


9 von Brandenburg bis hinter Brielow, 1 Meile und 
2) von Rathenow bie Mäglig, 2 Meilen, i 
find in das Verzeichnig derjenigen Straßen, auf benen der Gebrainh von Radftl⸗ 


unter 4 Zoll Breite in Foige des $ 1 ver Verordnung vom 17. März 1839, 


Yan len alles gewerbänigig betriebene Frachtfuhrwerk verboten if, aufgenommen werben. 
Berlin, ven 22. November 1859. ’ . 
or Pair bu Handel, Gewerbe und Öffentliche Urbeiten. 

. von der Heppu 
— 


® 


Ver en der [.! B 
a) welche — —* und die ee —X 


N? 226. 
Die Beſchrei⸗ 
bung ber neuen 
Caſſenanwei⸗ 
FL 


N 227: 

Befuguiß zur 
Ausfertigung 
von Paßlarten. 
1 iu Seyt. 


Berichti 8 ung. 

In dig, wnſerer Brkanntriachung som „12. Sepreniber d. J. I. beigefägte Be- 
ſchre dung der neuen Eaffenanweifun en vom 2. November 1 1851 bat fi ein bei ver 
Correctur unbemerkt 'gebliebener” Fehler eingeſchlichen. 

Es foll nemlich in-Betreff der Eaſſenanweifungen a 5 Tlr. in der ſiebenter 
Bee des Sabes b, anflatt \ 

Unter dem Schilde, heißen: Ueber dem Schilde. 
Dieſer Fehler wird hierdurch berichtigt. 
‚Berlin, ven 18. Novembtr 185%: .; 
Daupt» Verwaltung der Sigateſchulden. 
Raten. Rol cke. Gamet. Nobiling. 


Vorſtehrude Berigiigung wird: mit Bezug "auf die: Belanntmachung vom 
27. September d. Zi. Amtsblatt Seite. 362:Nr.- 175 hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebraß.  Potövalı, den 29.:November 1853. - 

— 3Koͤnigl. Regierung. 


In Berfolg der Betanntmachungen vom 18. Ottober 1851 (Hmtsblatt Seite 330) 
vom 3. Deceriber 1851 (Mintsblatt Seite 392), vom 3. Juni 1852 (Amtsbla 
Sette:219), vom 4. Auguft 1852 (Amtsblatt Seite 309) und vom 25. Apri 

1853 - (Amtsblatt Seite 164) bringen wit- hierdurch fernerweit zur‘ öffensligen 
Kenntniß, daß nunmehr: auch das · Groß harzogthum Oldenburg dem Paß⸗ 
karten · Derein Beigetreten: il.’ · Sammiliche Großherzogliche Aemter,- das Grärtih 





Bentindſche Aun Varel amd die Magi ie ver Slaͤdte Dfvenburg, Jever un 


Eutin find zur Aueſtellung von Yaptarten: befugt: 

Außerdem find im Königreich Sahfen:in Sielle der in der Zufammen- 
felung vom 18. Oxtober 1851 (Amteblau Seite 330)-.AF- 2: aufgeführten Pa 
trimonialgerichte zu Kloſter Mari⸗vihal, zu Reveburg, Purfpenftein, Wilson: 
Lengenfeld, Treuen, und Eifterherg die zum Theil an venfelden Orten neu errid: 


. teten Königlichen Wedhie, : :fo wie..in Etelle -der- früheren Poltzet · Deputation ge 


" Dresben vis, Konigliche Polizei-Direction daſelbſt, und ebenfo im Herzogt hun 


———— Hitenburg in Ste der in ber ‚obigen, Be 1@ 
di de Oele Landes⸗ Regi⸗ Altenbu 
je Herz: ndes⸗ chierung zu Altenbur⸗ J 
2 das Der nalihe Militeir Ober -Eoınmando FR 
3). vie Herzögligen Kreis-Aemter zu Aftenburg, Cifenberg, Leuchtenburg und 
"Stlamünda zu Kahla, die Herzoglichen Zuftigz-Aemter zu Ronneburg und Ron 


j 4) vie Stadträthe zu Altenburg, Schmölln, Ronneburg; Lucka, Rahla, Dria 


münde, Roda und her ‚Stahtgenieinde-Nath Gifenberg, 
5) bie Deren rar ale; pas Poblbofs⸗Gericht zu — die Gerichte 
zu mit al Gprenpain, Gönnig mit Groß Ranfhuig, 


G - ' 


B " 1083 


"7 : of ni Biken Antheils, —— ale Bat 
si, 


> Bet Göfnip, —5 — Langenleuba Mederhat 


bichau und Krmpgigs die Stätgerihte N zu —— 


vie Gerichte zu Meufeoig, Dioden, Nobitz 
—77 —2 Poverfhan, Pölzig, Ben Toni, Pond, a 
in, Prößdoif, Rautenberg, ent; Romſchütz, Schlöpig; das Sti 
ee zu Schelchwitz und: bie Gerichte u Scwanditz, Selka, Sommen u 
erg, Teglwitz, Treben- mit Door, —*2* Untſchen 

7 Windiſchleubn vordern und Fitem Fa muheerv— Sieden - 

mit Mallis, Zumroda knd' Zweigfhen- .; 
getteten. Potsdan den 28. Rovem : 1853,” ; 

- Koͤnigl Regierung. 
Pol get Veroedmung. ' 
Es iſt bei einigen in be Nähe ‚von Eifenbahnen belegenen, mit Da voſtiaft 
betriebenen. Fabrilen ver Geirauch ber Dampfpfeife, um den Arbeitern gie 
zu geben,! zur Anwendung gefommen.. Da pierdurd, namentlich bei trübem Met- 
Tel Unglück auf 3 Eiſenbahnen entſtehen Fann, fo wird auf Grund ves 
Geſetzes dom 11. März 1850 über. eine Polizei-Verwaltudg hiermit der oben er» 
wãhnte Gebrauch der Dampfpfeifen, ſowie jede untere Nachahmung ver Cifenbapn, 
Signale in Fabrifen over fonft- innerpafb‘ves auf zweihundert Ruthen Entfernung bie 
Eiſenbghn hegrenzenden Terrains, für den dieſſeitigen Verwaltungsbe ʒirk bei Vermei⸗ 
dung einer Geldſtrafe von 10 Thlrn. ober ver! älmmigmäßiger Gefaãngnißſtrafe verboten. 
Potsdam, den 22. November 1853. Koͤnigl Regierung. Abtfeitung des Innern. 


re et 

Nadch der, auf den beiden nachfolgenden Seiten abgedruckten Ueberſicht beträgt der 
Durchſchnitt der Mertini» Diarktpreife des. Roggens, wonach bie Vergütung. der 
©etreiverente in baarem · Gelde zu verrechnen ift, fir das Kai 1853: “in nadbe 
nannten Kreifen und Städten: 
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"Kreis Nieder Barnim .... Stadt Berlin . 723 Sgr. — Pf 
; Obtes-Bamim ..... ' + Bam... ET re 5 
Teltow .......... ⸗ erlin .. 23— 
» Zanh-Behig...... ⸗Potsßdam » 41 Te 
. Jterbogk⸗ duckenwalde ZJuterbogk .. ⸗176 
Dfi⸗Havelland ..» Potsdam .. » 1» 7. 
Weſt⸗ ‚Havelland .. ⸗ Brandenburg 20» — + 
⸗Ruppin..........— ⸗19 ⸗6 
OR: Priegniß = 17, 5° 
* Weit Priegnik ⸗ 17 4 
+ Prenzlau .. ⸗ ns 19: 11 > 
” i ...⸗ se 2.» 4 
* .3 ⸗20 ⸗9 
—S is . 15 „1, 


N? 228. 

Das Verbot 
ber Raqad · 
gung ver 
Eiſenbahn· 
Signale mil 
der Danıpfe 


1. 1218, Row 


an 


“AR 229. 
Bergätung 
der Betreiber 
—* in baa⸗ 
* 1863. Rov 


Beeskow 1 
Potsdam, den 24. ‚November 1853. Königl. Regierung: Wötfeilung es Junern. i 


- Neherfiße. der Mersini« Markipreife des —7— wie ſolche in 
sungsbezirts Potsdam im Durchſchnitt nad Abzug ber beiden Hid, 


Ei Der Martini, Marktpreis des Roggens war in den letzten 14 Jahn 


* In den Jahren —* 








% barnim⸗ 4 
\ “ avel 
1840 bis inel. 3 en 
1853, 
& und zwar: 
— — Bi Zu ES ZEN ERE LE 
1 1840 
241841 
3 1842 
4 _ 1843 
5 1844 
6. 1845 
7 1846 
8 „1847 
9 1848 
10 1849 
11 . 1850 
121 1851 
13 1852 
14] , . 1853 
- Sumn 
‚Davon vie bi 
böften und die. 
den niedrigſten Jal 
greife vefp. mit . 
aufatmen mit ; 
bleiben mitpin für 
Jahre ....... 
der Durchſchnitt 


D \ 
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den Jahren „1840 bis incl: 1853 in den: Kreisflänten des Regie, 
ſten und beiden niedrigſten Jahrespreife zu ſtehen gekommen find, 
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nü en rie 
Siele |* (6m 


bifchen Kreiſe reife 

Fe zu zu zu Kreiſe 
Sehen] „re Wictñod. u 

Burg. Ruppin. F° Beesl 
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NM 230. Ueber (ter I: 
Rn = Bu ee I FAN, von ber Bere Be Sr 
alis⸗ id Strol ber Konigl. Regierung otsdam für das 3 
Berlin, Sehe der FA —— für die ae margüie vnterlämi 


a en. Truppen verabreichte Fourage. 
& -Romen Namen. Der Borini,Durfönit Machpris po 18 
Stäßte, :  Peträgt pro 


2 der > Inas weigen die : 
2. Werth] Sheet | Sheifet | Sipeffet |-Eentner | et 
| Kreife: | pmeife dreegmet Roggen|@erfe | Hafer. | Heu. |Strt 
a . morben find. 3 — 6% KEICED 
. 1Niever- Barnim .. Berlin .... 1115| 5—26] 4) 0- 








3 EEE 
...] 218 9 2) ati] 1 
; 3-12] 2) 4] ı 
ABeaslow⸗ Storkow Beeslow ...| 216101 128] 6] 1 
"SlZanh-Beljig ... [A * 220 10 3-14 111 
6 Jüterbogk-⸗Lucenw. Küterboge ..| 217) 2] 128 6] 1 
” Oft Havelland .. Spandau... | 227] 21] 4] 1 
eft- Havelland. . [Brandenburg | 2124| 9} 1128110] 1 
Ruppin ........ Meu-Ruppin] 2122| 4] 1125| 7] 
101OR-Priegnig .. . Wittſtok .... | 2j21| 6] 120] 1 
11 Weſt⸗ Priegnitz .. Perleberg ..[ 2120111] 2]—| 7) 
2 
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13 Templin .....,. Templin ...| 2122) 8] 1260 

14 Angermünde .... Schwedt ...| 2122] 1j 1129) 6 

. 15 Stadt Potsvam ..otsoam. . | 2127| 6] 2] a] 6] 1a] 23-120) 8] 7-" 
—— "Summa [41[20]11]20128] 3121] 8] ‚2[6 j13]10708 7 
Der Durchſchnitt Beträge vaper | 2123] 5] az] ajı2] tat] 6] 71° 


Zufolge ber vorſtehenden Ucberfüht betragen die diesjährigen Haupt» Durdfinie 
Manitu Dartegreie im piefigen Hegierungebegit: 
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Be für den Scheffel dotgen ......... 2 Wir. 230 gr. 5 Pf. 
“or -Gerſie .. 1.: 29 211 

.. ze Hafen .... 1» 12..,7° 

“0 Eontner Heu ...., — 21 -66 — 
TORE + 


. das Schod Stroh... 
*) Meine Seife. 


467 
—* dio ein fü bie, an a une Truppen Mieferl houge tab 
dem Edicte vom 80. fine 1810 in dem Zeitraume vom 1. Januar bis 31. Des 
cember 184 zu berechnen iſt. Potsdam, den 24. November 1853. 
Königl. Kegierung; Abtgefung, des Imnern. en 


Radfiepbide neberflht von den Marlini Durchſchnitis · Warkipreiſen dee MP 281. 
Weizens, Noggens, der Gerfie, des Hafers und der Erbfen in den Getreide Mattinie 
Marktſtãdten des ‚piefigen Regierumgsbezirks für das Jap 1853, wird mit Bezug Perfinuife ı 
auf die im Amtsblatt für 1828 Seite 211 befindliche Verfügung vom 18. er and 
tember 1828’pierdurd- zur Öffentlichen Kenniniß gebracht. . Pagt-Getrrl: 

Potsdam, ven 24. November 1853. - or : Re ber De 
Königl. Regierung. > manigl-Gin. 
Abteilung des Innern und Abteilung für bie Bermaltung, der Hemer, Domeinen und-Borften. ’ fe Pr 


« - 
” 


u eber fie 
der DMerini Darifgnit- Dartigeie vom Weizen, Proggen, von der Geifle, vom 
Hafer. und von. ven. Erbfen für das En 1853 in den nachbenannten Städten, 
Behufs der Berechnung des Zind» umd Parhtgetreives der Domanial- Einfaffer, 
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N 232. 
Auspändie 
gung ber 
Autttunarn 
über eingezafl- 
de Beräußes 
rungegelder. 
- BL 1887. Rov. 
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I) welche Beh Megierungsbeiet Votadam ausfchlirilidh Beizelfen. 

Die von ver hiefigen — Haupt» Eaffe ausgeſtellten Quittungen übe: 
die im Monat September d. 3. eingezaflten Kaufgelder x. für veränßerte D: 
mainen- und Forfl-Objerte Ri nach erfolgter vorfheiftemäßiger Beſcheinigur. 
Seitens der Königlichen Haupt-VBerwaltung der Staats⸗Schulden denjenigen Spe 
een zugeſandt worden, an welche vie. Zahlungen von den Beteiligten ge 
leiſtet find. 

Gegen Rüdgabe der ertfeiften. Juter in Duistingen können daher die befihei 
‚nigten Dyittungen bei den betzeffenben Special-Gaffen in Empfang genpupmen. twerten 

Die Duittungen über die im Mongt September d. J. zur Ablöfung ver 


- ı Domainen-Abgaben eingezaplten Capitalien find in Gemäßheit unferer Befanr: 


madhung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro I851 Seite 362) ven kr 


= treffenden Geriht6-Behörben zus Serhigug rs Hppotßefenbugs überfanbt. 


MM 233. 
Offene 
Amo · und _ 
Poligeibieners 
Stelic. 
IL, aa4. Rov. 


N 238. 
Berbotenet . 
Shilne ſyten 


om. 
1. 1806. Rod. 

N 235. 
Agentur- 
Bekätigung. 

1. 108. Rov. 


1. Januar 


Wotsdam, ven 23. November 
- Königl: Regierung. 
. Abthellung für die Verwaltung der birenten Steuern, Domainen und orften. 


Die Stelle eines Amts- und Golizeibieness beim Kounigl. Domainen⸗ An: 
Dahme, mit welcher ein baares Gehalt von 65 Tlr. jährlich und eine Die: 
wohnung gegen Zahlung von A Thlrn. Miethe jährlich verbunden if, ſoll ec 
ab anderweitig wieder befegt werden. 

‚Berforgungsbereihtigte Militairs, welche eine Caution von 25 Thlr. beflellc 
Enten un auf gebahte Stelle reflectiren, mollen ſich unter Eimeich de 
 Zeuguiffe, des. GEL-Berforgunghdeins und eines ärztlichen Atteſtes 
Sefunvpeltepuflann bis zum 15: December. d. 3. bei der unterzeichneten — 
vung melven. Potsdam, ven. 28: November 1 1853. 


l. Regierun: 
. Abtheilung für, die ig! diresten Sram, Domainen und dorſen. 


Polizei⸗VPeéerordnuns. 

Das Steine ⸗Sprengen mittelſt Schießpulvers an bewohnten oder. von Die 
ſchen beſuchten Orten und in deren Nähe wird auf Grund des Polizei» Wernal- 
sum gefeges vom 11. März 1850 bei einer Geldbuße bie zu 10 Thalern ar 

älmigmäiger Freihe itoſtrafe hierdurch verboten. ö 
Potsdam, ven 29. November 1853. 
. Konigl. Regierung. bthellaug des Zunern. 


dt Grund des & 12.006 Gefeges vom 8. Mai 1837 wird hiermit. bekannt ge 
macht, daß ver Bucforudereibefiger C. Winvolff, zu Angermünde, als Agent ter 
Leipziger Ftuer⸗Verſcherungs⸗Anſtalt für vie Stadt Angermünde und Umgegent 
von und 1 beſache worden. otsbam, den ‘9. Novem! 1853, 
Könige. R 8: Mhtgeilang bee Janern, 





En 456 j 


BelsnntmachungenderRöniglOber-WoftDieection za otsdam. 


Vom 1. December d. J. ab ſoll vie zwiſchen Glöwen und Havelberg cour⸗ 
ſirende zweite Perſoneupoſt, welche bisher mit den Perſonenzügen der Berlin⸗ Ham⸗ 
burger Eiſenbahn in unmittelbarem Zuſammenhange ſtand, aufgehoben und in 
Stelle verfelben eine tägliche Cariol⸗Poſt zwiſchen beiden genannten Orten mit 
folgendem Gange eingerichtet werben: 

dus, Glörwen um 10 Uhr 10 Min. Vormittags nad Ankunft des Per- 
fonenzuges von Berlin, 


aus Havelberg um 11 Uhr 20 Min. Nachts zum Anfpluffe an den 


Perfonenzug nad Berlin. 
Diefe Verändernng wird hierdurch zur Kennwiß des betpeifigten Publikums 
November 1853. 


oebracht. Potsdam, den 22. 
Der Dber-Poßbs Direstor. Balve. 





N 60. 

Die Pof ⸗ 
Berbindung 
zwiſchen @lor- 
wen und 
Davelberg. 


Verordnungen ur id Bekanntinachungen bes Königlichen Eonfi: " 


ſto riums und © hut Goliegiums der Provinz Brandenburg. 
Da uns 
Erträge der om diet jendften Noth⸗ 


a gepor der Change Frag ide de acer im slgemeinen —DE in dem 
egierunge« 
(Eortfegun 
41, Guperintenrentur * — Paragie: Ketzin 10 it 
Tremmen 10 Tplr., Mazfan 7 Ihle. 5 Sgr. 5 Pf., Berge 3 Thlr. 12 Ser. MM 
Regow 2 Tr. 15 "Sr gr. A Pf, Peffin-A pie. 5 Sr. ‚ Barnewig 2 Thlr. 25 — 
Dudow 3 Thlt. 15 — anti Tplr. 1 r., Vercheſar 2 Thlr. 15 Sgr., Sämeyfe 
Pe u » Spr., Plögzin 3 Thlr. 7 Ser. 6 Pf. Dom Srandenburg 7 Th. ., Kleins 
1 hie. 6 Se z H., Zaqow 7 This. 15 or. 2 Fr. 
Summa 88 Thlr. 1 Sgr. 10 Pf. 
42. yeunseinsen bentur Raps: Parogie Rhinow: a) Rhinow 1 Thlr. 14 
Sgr. 9 Pf, b) Gtöln 25 Ser. 6 Pf.; Parole: Gteodepne 1 Thlr. 12 Gr. 6 Pf., 
Priegen: a) —8 4. zu. 16$ BT, — 14 9 26 Parodie: Spaag 2 
Tple., Hohennauen 3 ae 5 Sgr., —5 Thir. 38.89: Goͤrne: Goͤrne 2 Tple., 


N Kiefien 3 Tpkr. 8 iBar. 6 Di; De wohfe: Friefad ‘20 Ser. 3 Pf.; Viegnig 

1 Thir. 19 Sur. 3 Pf, Hage: a) Hage 3 Thir. ee St. dickow 13 Ser. 
6 9; Barogık: Senöte 1 Er riele ‚ Liepe 24 Ser. 9 pf., 
Kogen 9 Thlr. ‚ Stehow: a) Stechow 3 ee. 4 2,8 erefar 2 Thle.; Parodie: 


Nennpagen Dh —S — ), — Preumigz 3 Thir., Rathenow: a) Rathenow 


tr. 18 Sar, b) Semlin 24 Sgr. 9 Pf. Summa 67 The. 1 Egr. 


. Sranzöfifdysreformirte emeinde zu Prenzlau 1 zo. 10 Ser. 
4 Pzensiik FA Barodie Bergholz: Bergholz: a) in der — 
gefammelt 2 Zök. 2 Tpke. 5 Br, 5 #.. b) son Gemeinbegliebern gefammelt 6 et 
0 Pf., Roffow 8 X pir. 29 Gpr., Grimmen 3 Thlr., Fahrenwalde 2 Tplr. 27 — 
pf., Plöwen 2 Thir. 13 Sgr. 6 Pf, Gerenifin *8 Se. Fi Sar., Koenig 2200 1 0) SE 
umma r. 
er. 1 Ser alu emndentur Bufterhaufen a. d Doffe: Duferpaufen Kr 14 
arte m 1 fe, Neubadı 10 This, — 1 Sp. 1 —2* 


—Se— Dr 799 6 Thlx, Ganger 7 Ei. 16 er» Big 2 


M 12. 

Crangeil, 
ſche Kirchen ⸗ 
Collecte im 
Regie rungẽ⸗ 
begick Pols⸗ 
dam. 


M 39. 

Die äußere 
Deillabaltung 
der Sonn: and 
Befltagr- 
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Gar. 2 Hr. & —R 2 66, Bey 1 At 11 6gr. 6 U, Ge Sen | 
Ser. 10 Pf, Rakıl 5 Ip Sp,8 1 The. 16 Egr., 
17 er. Rehriad 2 E y en Sf, God “ eh Sieveräborf A le. 33 
5 $. PR ernig 1 Tplr. 21 Gor. Summa 80 
6. Superintendentur Beeslow: Barogie: Beeolow A Ltr. 26 69.79 
1 2. Tple. 1. —5 — ri 3 Thlr. Ben 


Brigenet Ser. 
-Sauen 1 Tpir. 16 Sgr. 7 ER Maffendorf 2 Tple. 20 Sp, Gienite 26 Sgr., Ken 


4 1 Ta ‚ Coffenblatt 1 
Erle She. Den. Ei. Bi Ir, Tone Summe 4 ae — 


1. Superintendentur — Bari e binnen: Filial Wendiſch ⸗Wilmen 
dorf 4 Thlr. Kung wi Jrdfols 
Berlin, den 12. November 
Königl, Eonfiftorium der —* Banden ur; 
tichrigung. In dem Abften Gilde des Amssblattes Seite 230 Zeile 24 vom unten if ir 
Aı»Banfe rg Ei ju lefen: Alt⸗ Ranft 6 Thaler. 
— — 


Verordnungen und. Bekanntmachnugen 
der Behörden der Stadt Berlin. 


Unter -Republication der nachfolgenden Verordnung, betreffen bie Außere Se 
lighaltung der Sonn» und Fefltage vom 20. November 1844 (Amtsblatt ' 
1844 Stid 48 Seite 334) 

Nach ver Verordnung über die Äußere Heifighaltung ver Sonn. und Geftagt 

vom 18. Mai 1837 war das Oeffnen der Verfaufslose an jenen Tan m! 
Ausnahme der Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr und ver Nafmittgtiun 
von 2 bis 4 Upr allgemein geflattet. Mit höherer Genehmigung wird dir dr 
fimmung pierdurd außer Kraft gefept und bagegen Folgendes allgemein vererbt 

1) Der öffentliche Gewerbe-Verfehr, namentlih das Oeffnen der Derfauftl 
lien und das Ausfellen von Waaren an ven Saventhliren und Schaufenſen 
iR an Sonn- und Fefttagen nur bis 9 Uhr Vormittags geflattet, von d 
ab aber allen Gewerbetreibenden mit alleiniger Ausnahme derer, welde d 
bensmittel feil halten, unbedingt verboten. Diefen Lepteren ift geſtattet f 
den Hauptfirgenflunven von 9 bis 11 Uhr und Radmittags von 2 hi 
Uhr ihre Laden zu Öffnen. ' 

NRücfihtlih ver Apothefen und Stuben ver Bundärzte bleibt es bei r 
früheren Beſtimmungen, wonach deren Eröffnung keiner Beſchraͤnkung unterlin 
Ebenſo if} der Verkehr auf den des Sonntags in den Frübſtunden f Ra 
denen und in den Monaten Mai, Juni, Juli, Auguſt bis 8 Upr, in 
übrigen Monaten aber bis &4 Upr dauernden DMorgen- Bictualien-D 
mit Einfhluß des Fleiſchverkaufs in den Scharren, fo wie de 
4) Der Verkauf auf ven Jahrmaͤrkten und dem Weihnachtswarkte außer 

vorbezeichneten Stunden ves Gottesbienftes auch fernerhin Kerr va 
5) Deffentlie Arbeiten während des Gottesbienftes bleiben wie feäher 
ten, gbenfo dürfen: 


2 
3 


zz. 


4 


9 Wien Br iu br ßen Be Mann, De ah Biap 


fien, des allgemeinen Buß⸗ und Bettages, des dem Anvenfen ver Verflorbe- 
nen geivibmeten Tages, fo wie an ben Abenden viefer letzten beiden Tage 


- und in der Charwoche Feine Bälle oder andere öffentliche Luſtbarkeiten ftattfinden. 
7) Be hiergegen handelt, verfällt in eine Polizeiftrafe bis zu.5 Thalern, die 


Wieverholungsfalle erhöpt wird. 
ein den 20. November 1844. 
Königliches Polizei» Präfivium. gez. von Yutttammer. 


verordnet das- Königliche PoligeisPräfivium auf Grund des & 6 und $ 11 des . 
x Gefeges vom-11. März 1851 (Geſetz⸗ Sammlung Seite 267) für den engeren 
Polizei⸗Bezirk Berlins \ 

A. Aud) der nicht öffentliche Gewerbe⸗Verkehr, d. i. ver Gewerbe⸗Verkehr resp. 


Betrieb innerhalb ver Betricbs-Werfflätten, fo wie die Ausführung von Ar- 
beiten innerhalb ver Häufer und auf gefchloffenen Privat-Grunpftüden unter- 
liegt nach 9 Ubr Vormittags dem poligeiliien Verbote in ſoweit, als damit 
ein aufergemöhnlicher. Verkehr nad Außen ober ein’ lautes, bie allgemeine _ 
Sonntagsruhe flörendes Geräuſch verbunden ifl. 


B. Desgleigen ift nad 9 Uhr Vormittags die Ablohnung der Handwerker, Tage 


6. Bean 


Töhner und Arbeiter, fo wie 
Die Ausübung ver Jagd und das Scheibenſchießen mit Feuergewehren verboten. 


Die Befiger von Gafls und Eaffechäufern, Conditoreien, Schanf» und über» . 


haupt ſolchen Verfaufslocalien, in welchen ſogenannte figende Gäfte gehalten 
werden dürfen, Tönnen ihre Gafträume an Gonn- und Feſttagen zwar wäh⸗ 
rend der ganzen Zuges offen halten und Lebensmittel an ihre Site zum 
Verzehren auf der Stelle verfaufen, fie dürfen jedoch während der. Haupt- 
kirchenſtunden weder das Kegel, Billard-, Karten- und dergleichen Spiel, noch 


“auffällige und laute Luſtbarkeiten in ihren Localien dulden; auch müſſen wäh- 


rend We Zeit die nah der Straße führenden Thiren der letzteren ein- 


geklinkt 
Die — der Verkaufsſtellen, in welchen Lebensmittel feil gehalten werben, 
mit Ausnahme -verer der Bäder und Schlächter müflen na 9 Uhr Vormit- 
tags außer den Hauptkirchenſtunden, in welchen fie gänzlich zu ſchließen find, 
mindeſtens eingeffinft fein. Dem Handel mit Lebensmitteln wird ber mit 
Tabad gleichgeſtellt. 


. Der Transport yon Sachen auf den Straßen, welche ein beſonderes ſehen 


etregen over ein erhebliches Geräuſch verurfachen, wozu insbeſondere Bier⸗ 
und Rollwagen, Wagen mit leeren fer, Gifenftangen, Ketten u. f. w. 

zu rechnen find, iſt als ein Zubehör des „öffentlichen Gewerbeverkehrs an⸗ 
zuſehen und deshalb verboten. Vieh darf an Sonn» und Feſttagen inner⸗ 
halb ver Stadtmauer gar nicht, außerhalb derſelben nur ‚vor 9 Uhr Dlorgens 
und nad 4 Uhr Nachmittags getrieben werden. 

in Folge von Naturereignifien oder Unglüdsfällen das Bedürfniß ent. 
flept, ven Sonn “oder Feſttag, insbeſondere bie Seit während des Gottes⸗ 





Ma. 
Agentur: 
Beflätigung. 


Na. 


Agenture 
Risderlegung. 
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Bgenturs 
Befätigung, 


. ww 
vienftes zum „öffentlichen Gewerbebetrieb oder Ausführung öͤffentlicher Arbeiten" 
zu benugen, fo ift dazu vorher beſondere Erlaubnig von dem polizellichen Rt 
vierborfiande einzuholen, oder wenn bie ſchwebende Gefahr die Einholung de 
—— nicht geflattet, eine nachtraͤgliche Anzeige binnen 24 Stunden p 
machen. on : 

'H. Wer gegen »iefe Vorfehriften handelt, verfällt der in der Verordnung m 
20. Rovember 1844 -feftgefegten Gelobuße bis zu Fünf Thalern, welche u 
Wiederholungsfalle bis zu Zehn Thaler zu verfchärfen iſt. Im Falle m 
Unvermögens tritt verhältnigmäßige Gefängnißftrafe ein. . 

Berlin, ven 24. November 1853. Königl. Polizei» Präfbiun. 
‚ v. Hindelvey. 
Gemäß ver Vorfrift im & 12 des Gefepes vom 8. Mat 1837, das Ri 
biliarsFeuer-Berficherungs-Wefen betreffend, wird hiervurch zur öffentlichen Kennt 
gebracht, daß ver Kaufmann Herr Albert Theodor Behrendt hierſelbſt, Cm 
dauer Straße Nr. 72 wohnhaft, als Agent ver Anchen- Münchener Feuer-Berikt 
rungs-Gefellfchaft befätigt worden if. Berlin, den 19. November 1853. 
Koͤnigl. Poligei-Prafidium. von Hindelvey. 


Gemäß der Vorſchrift des $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, vos # 
biliar⸗Feuer⸗Verſicherungs-Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kr 
miß gebracht, daß der Agent Herr. 3. Krafft hierſelbſt vie ihm von der Au 
Mündener Feuer-Verfigerungs-Gefellfhaft übertragene Agentur niedergelegt Mi 

Berlin, ven19. November 1853. Königl. PoligeisPräfidium. v.Hindit 


Der Kaufmann Herr Ludwig Friedrih Neubauer Hiefelbft, Neue Gruh 
Nr. 30 wohnhaft; ifi Heute als Agent der Berliner Land- und Waffer-Trant! 





Verſicherungs⸗Geſellſchaft beftätigt worden. 


Berlin, den 15. Nov. 1853. Königl. Polizei⸗Praͤſidium. v. Hindeht 
— — — > J 


Patent-Ertheilungen. r 
(Huszug aus dem Königlich Preuß. Stans -Angeiger N? 275 vom 22, November 

Dem Maler Rau, zu Bamberg, iſt unter bem 18. November 1853 ein gr 

auf eine durch Zeichnung, Movell und Beſchreibung nachgewieſene m | 

niſche Vorrichtung zur Anfertigung gefnüpfter Teppiche, hi 

auf’ fünf Zahre, von jenem Tage am gerechnet, und für ben Umfang des Pre 

den: Staats ertheilt worden. ” " 


(Auszug aus dem Königlich Preuß: Staats-Anzeiger AMP 280 vom N. November 18 
Dem Delonomen 333 Sad, zu Löben bei Lügen, iſt unter dem MN 
vernber 1853 ein’ Patent f PM 
auf eine dur Zeichnung und Beſchreibung nachgersiefene Hanbfäemt, 

für Mübenferne, fo weit dieſelbe für neu und eigentpümfih erkannt I" 





auf fünf Yabre, von jenen Tage an gerechnet, und für ben Umfang bes Pranfi- 
then Staats ertheilt worden. — 


(Auszug aus dem Koniglich Preuß. Staats-Anzeiger IF 281 vom 29. November 1853.) 
Dem Dr. Eduard Stolle, zu Berlin, iſt unter dem 25. November 1853 
ein Patent „7 
auf einen Apparat zum Mengen von Erzen mit Onedfilber in ver durch 
Zeichnung und Befhreibung nachgewieſenen Eonftruction, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußi⸗ 
{hen Staats ertheilt worden. - B 





Bertonalhronik. . 


. Die Doctoren der Mebdicin und Epirurgie Heinrih v. Jarotzky, Heinrih Johann 
Kerbinand Runge und Louis Feodor Auguft Maufolff, zu Berlin, find als practifhe 
Aerzte, Wunbärzte und Geburtöhelfer in den Königl. Landen approbirt und verefdigt worden. 


Der Gärtner Lorenz iſt im Tiergarten bei Berlin als interimiſtiſcher Gaäͤrtner an 
genommen worbeh. . b 


NRönigliche Niederfchlefifib Markiſche Eifenbabn. 3 
Nachdem nunmehr bie perföntühen Berhältmifie der Beamten der ehemaligen Nirbers 
ſchleſiſch⸗ Märkifcgen Eiſenbahn⸗Geſeilſchaft im Weſentlichen regulict worden, wird hier⸗ 
durch kekannt gemacht, daß dieſelben zu ben Staatäbenmten gehören, und zwar: 
Im, Bezirk der Königlichen Regierung zu Potsdam und in Berlin. 
Zu Berlin Im Eentral-Berwaltungs -Büreau: 3 Burcau⸗ Vorſeher 
Wegner, 2)’ und 3) die Erpedienten Zehrmann und Elauf, A) Reaiſtrator Stengel, 
5) Journaliſt Dentant, 6) Regiftratur -Affikent Hoffmann, 7 bie 19 die Ealculatoren . 
Dornbuſch I., Heinrie, Biemeyer, Rohrbed, Dorovius, Naegele, Weid⸗ 
ner, Rinfelmann, Peters, Dornbuſch IL, Böttiher, Boigt, Boigtel, 20 bis 
22) die Kanliften Zimmer, Preffgott, Wende, 23 und 24) die Bfrenus Diener 
Holze und Kraufe. . 
In der Haupt -Eaffe: 25 und 26) die Buchhalter Richter und Stoßmeifter, 
: 27 bis 29) die Caſſen⸗Aſſiſtenten Horwig, Braun, Weigelt, 30) Caffenſchreiber 
Erbe, 31) Eaffendiener Kottemann. 
Bei der Babnverwaltung: 32) Stationd -Borfper I. Hobrecht, 33) Stationd« 
Aſſiſtent RabenHorft, 34) Stations-Affiftent I. Werner, 3 bi6 37) bie Portierd 
x Gottfhalf, Jehow, Bendet, 38 bis A6) die Weichenfteller Shwarz, Boldmann, 
f — Schmidt, Meyer, Strenge, Thiele, Suckel, Schüte, 47) Nacht⸗ 
ter Beyer. . 
Beim Perfonen- und Güter-Berfehr: 48) Ober Güterverwalter Schulg, 
49) Einnebmer Brunnert, 50) Gepäd-Erpedient Tattep, 51 und 52) die Güter 


# Exrpedienten Bott und Weiß, 53) Güter- Erpebitiend-Cafien-Eaffirer Klehmet, 54) 


 Beyäd-Erpeditionss Affifent Wenzel, 55 bis 61) die Qäter-Erpeditiond- Mififenten 
Steffani, Mühle, Koppe, Kramer, Döring, Schulze, Martin, 62) Güter 


v  Erpeditiond-Eaffen-Affitent Taube, 63 bis 70) bie Lademeiſter Richter, Eider⸗ 


} mann, Bißmer, Geißler, Pleß, Jaedel, Schulze, Möller. 

‘ Beim Kahrdienf: 71 bis 76) die Locomotivführer Schmidt, Yabf, Kuphal, 
Rablof, Schöne, Beiling, 77 bie 82) die Toromotioheiger Kadert, Zeitihel, 
Staudinger, Koesler, Frenzel, Oberthür, 83 bis 87) die Zugführer Korn, 
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Humbert, Schwarz, Strattmann, Schlämer, 88 Hs 98) die Padmeiſter Yauldı, 
Borwerk, WiltgerotH, Hedrich, Schulz, Burſch, Gehrde, Satmong, Stell: 
bring, Weide, Weihrich, 99 bis 130) die Schaffner Kernide, Zingel, Ludwig, 
Boyte, Snell, Rohrbed, Bevernid. Hinge, Biegling, Rurz, Franke, Jof, 
Bordardt, Krage, Kulicke, Kurz, Winkler, Lange, Baer, Wahr, Regon, 
Dommel, Kraft, Luft, Schröder, Preuß, Waffermann, Haffelmeyer, 
Krüger, Berning, Rap, Koſad, 131 bis 134) bie Revifiond- Schaffner Feld: 
meyer, Mal, Dettweiler, Kufian. J 

Im Telegraphen-Dienſt: 135) Telegraphen⸗Verwalter Wehrhahn. 

Bei der Materialien-Berwaltung: 136) Materialien⸗Haupt-Depot ⸗Ver 
walter Gerloff, 137) Materialien⸗Controleur Blume, 138) Magazin-Affiſtent Prien, 
139) Magazin Wächter Walter. j 
ee Br U 

enftein, itt⸗Ne führer Jopeuſe, erkfatt/Materialien⸗ 
Verwalter Göfche. "und ’ 


Zu Edpenid: 144) Stations:Borfieher II. van Baren, 145) Stationg-Affftent ll 
Säoller, 146) Portier Wipperfürth, 147) Weichenſteller Secht in g. ‚ 

Zu Erfner: 148) Stationd-Auffeher Zeig, 149 und 150) die Weichenſteller Stein 
dorf und Kondruß, 151 und 152) die Krahnwärter Dito uud Hamann. 

Bei der Bapn-Beauffihtigung und Infanbpaltung: von Berlin bi 
Hangelsberg excl: 153) Ingenienr-Bürean-Affitent Gladenbed in Berlin, 154 bi 
157) die Bahzmeifer Schilling in Berlin, Jvens in Bertin, Bor chardi in Eöpnit 
Meng in Eriner; 158 bis 186) die Bahnwärter Lane Bude Ar. 1, Matte Bubet 
1, Brandes Bade Ar. 3, Hoffmann Bude Nr. 4, Frie ſecke Bude Nr. 5, Ale" 
Bude Ar. 7, Briefemeifter Bude Nr. 8, Linde Bude Ar. 9, Beyer Bute Nr. | 
Romansmwort Bude Nr. 11, Ungering Bude Nr. 13, Rofemeier Bube Pr IL 
Noad Bude Nr. 15, Pförtner Bude Ar. 20, Lindner Bure Ar. 21, Streiden 
Dade Nr. 22, Grabom Bube Nr. 23, Marks Bude Nr. 24, Krüger Bude Id 
Großmann Bude Rr. 26, Gebhardt Bude Nr. 27, Meng Bude. Nr. 28, Korde ax 
Nr. 29, Bliefe Bade Ar. 30, Schat Bude Nr. 31, Weihardt Bade Nr. 32, Hund 
Bude Rr. 33, Brandt Bude Ar. 34, Gräbert II. Bude Ar. 35. 

Bei der Berbindungsbahn au Berlin: 187) Tocomotivführer Küdfe, IE) 
Locomotioheiger Kofler, 189) Zugführer Gebhardt, 190) Bapnmeiker Roc, 191 W 
196) die Brädenwärter Ebeling, Henning, Kerkes, Krauſe, Betulleu. Streit: 
197 Bid 220) die Bahmwärter Peters Ar. 1, Raſch Nr. 2, Merten Nr. 3, Letinn 
Ar. 4, Rums Pr. 5, Aufner Nr. 6, Drews Nr. 9, Welfenderg Wr. 10, Deiit 
Nr. 12, Red Rr. 13, 3. ®. Shmidt Ar. 14, €. ®. Shmidt Nr. 15, Fin 
Nr. 16, Hoffmann We. 17, Jungmann Rr. 18, Stöpel Rr. 19, Genger Tr. 
Bird Rr. 22, Berbardt Pr. 23, Shmoll Rr. 24, Kleitendorf Rr. 25, Balt! 
Re. 27, Faut Rr. 28, Bär Nr. 29. 


Der Prebigtamts.Eandidat Jalins Hermann Honrath if zum evangeliſchen Fi: 
prebiger zu Diefenthal beſtellt worden. . 

Der Lehrer Carl Lubwig Wilhelm Cufav Donath if als Lehrer an der ſun 
Eommunal-Armenfüle zu Berlin befinitio augeſtellt worden. 

Bei der am 26. und 27. Sevtember d. J. in dem Schullehrer · Seminar zu Ne 

—— —— Find folgende Seminarifen —e— ® 

ärt worden: ‘ J 
Gert Gorthüf Biens aus Styren. Carl Heinrich Gufav Berg ans gubmiginef: 
Ialins Misel Düring aus Rehfet. Molpp-Mder Eihberg ans Her 
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wvade ¶ Mariereicheih site er amd Tuchebaat · _ Heinrich Ri $: Sriebrih 
aus Glamberfee. Johann Ei Han Golenz aus Schweinebraten. 
Herrmann Haupt aus Ludau. Carl Friedrid Gufav Heilmann aus — 
Friedrich uf D dme aus ürftenberg. Ferdinand Auguft Hildebrandt aus 
Alt-Gürkowih Bruch. Friedrich Wilhelm Janz aus Weiflagf. Herrmann 
Theodor Alexander Janfch aus Dedfel. wiebrih Eprifian Kammann aus 
Skyren. Albert Ludwig Guſtav Enabe aus’@enin’ih Wa: . 
Guſtav Krug aus Plau. Carl Dito Lange aus Friebland. Sopann Herrmann 
Guflav Lehmann aus Drehnow. — Carl Manſcheck aus Schlaben. 
Fohann driedrich Miethke aus Zenſande Friedrich Wilhelm Otto aus FR 
dow. Johann Gottlieb Pache aus Fürſtenwalde. Os wald a 
Yaulig aus Wellmitz. — Robert Puhl aus ZJagı ei Morig 
Richter aus Schlaben. nn Ludwig Röfener aus Sephie en Heris . 
miann Wilhelm Alfreht PR An aus Stolgenfele. Carl Friedrich Schlegel 
aus Ahrensdorf. Johann Wilhelm Staffier "aus Sandow. - Ferdinand 
Adolph Stein aus Liebthal.. Julius Eduard Wangrin aus Jagow. Jghpann - 
Wilheim Guſtav Zettier u ale Rudolph Zifhte aus Pleisle. 


Bei der am 23. und 24 3. in dem Scullerer- Seminar zu Alt⸗ 


"Döbern abgehaltenen Peer Na rg ans fügenbe Seminariften für anftellungsfähig 


im Schulamte erklärt worden: 
Reinhold Balke aus Klein - Kraufnid. Guſtav Bauer aus Kreblitz. Eduard 
Beyer aus Neuhammer. Theodor Cunert aus Seefeld. Robert Kammer aus 
Geiienfelde. Herrmann Kregfhmar aus Steinhäfel. Herrmann Krüger ans 
Raudten. Adolph Kühn aus Trebbus. Priebrid Müller aus Grunow. Gottlieb 
a aus-Wigen. Julius Schmidt aus Kleinheide. erinian Sqhulz aus 
rau 


Im Teltower Kreife in an Stelle bes ausgefihiedenen Majors von Börgte, m 
Groß-Beuthen, der Landrath von Albrecht, zu Gütergog, als B Aus· 
einanderſezungs⸗Angelegenheiten gewählt, beſtaͤtigt und vereidigt worden. 





VBermiſſchte N 44A n. 
Betobigung. J 


Die Gemeinde Alt⸗Maedewitz, Superintendentur Wriezen, hat bei Gelegenpeit 


der Erweiterung ihres Lehrers und Küſters fich freiwillig verpflichtet, ” deſſen 


Ruhegehalt einen jährlichen Zuſchuß von 117 Thlrn. aufzubringen. Wir bringen 
den hierin ſich bekundenden lobenswerthen Sinn dieſer Gemeinde, welche zur Bes 


lohnuͤng der treuen und Bag Dienfte ihres Lehrers ſolche nicht unbedeu⸗ 


‚ 
4 
s. 


tende Opfer gern übernimmt, hiermit zur Öffentlihen Kenntniß. 
Potsdam, ven 28. November 1853. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für die Kirchenberwaltung und das Schnlweſen. 


„ Verleihung des Derdienft-Ehremgeiens und der Erinnerungs» Medaille, 
Des Königs Majeftät Haben vem Buhhändler Carl Friedrich Wilpelm- Danz 
hierſelbſt für die om 49. Mai d. J. vollführte Lebensreitung ber Tochter des Ta· 
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peziers Shnar aus der Gefahr ı des Ertrinlens das Verdienft-Ebrenzeichen für 
Rettung aus Gefahr zu verleihen geruhst. 

Dem Buchhänvler-Lehrling Herrmann Dan; | hierſelbſt iR An Anerkennung fer 
nes muthvollen und aufopfernden Benehmens bei ver Rettung der x. Schwarz 
die für Lebensrettung gefiftete Erinnerungs⸗Medaille verliehen worden. 

Dies wird hierdurch zur Öffentlichen Keuntniß gebracht. 

Berlin, ven 21. November 1853. 
Koͤnigliches PolizeisPräfivium. von Hindeldey. 


Verleihung des Verdienſt⸗ Ehrenzeichens 
Des Königs Majeſtät Haben dem Holzhändler Johann Carl Julius Klughet; 
bierſelbſt für wie vollführte Lebensrettung ver Tochter zes Webermeiflers Kluge 
das Berdienft-Eprenzeichen für Rettung aus Gefahr zu verleihen geruhet. 
Dies wird hierdurd zur öffentlichen Kenntnig gebracht. 
Berlin, ven ER November 1853. 
Koͤnigliches Polizei» Präfidium. von Hindeldey. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 
Die: Gerichtstage zu Gerswalde- werden im Jahre 1854 in m 
Wohnung des dortigen Gaſtwirths Müller an folgennen Tagen: 
dem 9. u. 10. Januar, dem 1. w 2. Mai, dem 4. u. 5. Septemben 
« 6.0. 7. Februar, - 12. u. 13. Juni, = 2. u. 3. October, 


6.07. März, ⸗3. u. 4. Juli, s 6. u. 7. Mobember, 
s» 3. u. 4. April, » 7. u. 8. Äuguſt, e 4 u. 5. Desember, 
abgehalten werben. 


Templin, ven 21. November 1853. 
Das Königliche Kreisgericht. 


Sefgente an Kirde 
Der Rice 3 u Neuenhagen, Superintenbentur Berlin-Land, 9 die Frau Gutsbeſtn 
— da —— ein Erucifir von @ußeifen mit vergofbetem uölörper, 2 uf 
3 » gefgenft. 
us Berepren bes Gottesbauſes zu Ziege, Guyerintenbentur Beni, deffen Rum 
nicht genannt werden foll, hat der bortigen Kirche, Königl. Patronats, ein 
von fhmwarzblauem Sammet mit einer geſchmadvollen Kapfel geſchenit. 
Die Bauergutsbefiger Gottfried Rohrbed ſchen Eheleute zu Budom, —— 
tu Edin / dand/haden der dortigen Kirche, eine neufilberne Abendmapls-Weinfannt, 1 
Tplr. an Werth, geſchenlt. 
un GH Zeudtehtere, In der Befanntmadhung der Königlichen — 


D 


8 I 
dom 29. ER h. L [\ Städ 35 Seite 2) in Betreff des „neuen Börfer- neben — Ir 
Königligen Zorfireniere Sehne muß deſſen Bennennung: uheide“ und nit „Buhheid‘ 
gelefen werden. 
(Hierbei drei Deffentlihe Anzeiger.) 


Rebigirt von dee Rönigiigen Regierung an Potedam. 
veian qehzäßt ta ver U ER Dayniarm Ungeruken, 


4 
| Amtsblatt 
ber Röniglichen Regierung zu Potsbam 
und der Stadt Berlin - 





Stüd HI. Den 9. December. 1853. 





Allgemeine Gefegfammlung. 


Du diesjährige Gifte Stück der Gefegfamimlung für vie Königligen Preußiſchen 


Staaten enthält: 

N 3881. Verordnung wegen executiviſcher Yeitreibung der directen und indirecten 
Steuern und anderer Öffentlicher Abgaben und Gefälle, Koften x. in ven 
öſtlichen Provinzen mit Ausſchließung Reuvorpommerns. Vom 30. Juli 1853. 

N? 3882. Belanntmahung wegen Genehmigung der Errichtung einer Actien- 
Geſellſchaft unter dem Namen: „Magdeburger Gas-Geſellſchaft“ mit dem 
Domicil zu Magdeburg, und wegen Genehmigung der Gefſellſchafts⸗Sta⸗ 
tuten. Vom 16. November 1853. 





Verordnungen uud VBelanntmachungen der Rönigl. Negierung: 

bb) welche den Negierungobezirk Potsdam ausfchliehlich betreffen. 
Pe ven beſtehenden allgemeinen Verwaltungs⸗Grundſätzen follen alle auf vie 
aupt-Kaffe zu Üübernehmenven Koften, ſoweit dies ven fodftigen Um 


—* nad irgend zuläffig iſt, in den Rechnungen, für dasjenige Jahr, in wel⸗ 


dem fie entfliehen, von der Cafe in Ausgabe nachgemwiefen werden und ſelbſt für 
den Fall mit dem Tiquivationsfähigen Theife am Jahresſchluß zur Anweiſung auf 
die betreffenden ‚Fonds. gelangen, wenn das Geſchäft, aus weldem die Koflen er⸗ 
wachſen, nod nicht beendet ift, fondern über den Jahresſchluß hinaus fartdauert. 


Wir fordern daher alle Diejenigen, welche für Lieferung von Bevürfniffen für — 


die Regierung Forderungen an uns haben, ſo wie die Herren Beamten, welche 
auf Vergütigung von Reiſekoſten und Tagegeldern aus den bei der Regierungs⸗ 
Haupt⸗Caſſe zur Verrechnung kommenden Diäten- und Fuhrkoſten⸗Fonds Anſpruch 
haben, bierdurch auf, die ihnen bis Ende dieſes Jahres zuſtehenden Beträge fpäs 
teſtens mit Abiauf dieſes Jahres zu liquidiren, damit ſolche noch für das Jahr 
1853 bei ven. betreffenden Fonds, welche um die Mitte des Monats Januar k. J. 
abgefehloffen werden müffen, zur Ausgabe geftellt werben Fönnen. Zur Erreichung 
vieſes Zwecks iſt beſonders von denjenigen Herren Beamten, welche, wie z. B. 
die Kreig-Medicinal-Beamten, ihre Liquidationen nicht unmittelbar, ſondern durch 
die betreffenden Herren Landräthe Behufs der Anweiſung an uns einzureichen has 
ben, vorſte hender Aufforderung „recht pünktlich zu genügen und von ven betreffen, 


N 236. 

Die Ein- 
reigung aller 
Liguidationen 
über Koften, 
bie aus der 
Regierungs 
Haupt: Kaffe 
au bezahlen 


€ s007. 


[| 


ben Beer Banken» vie Befbrderung ſolcher Liquinationen am und In der Il 


NM 237. 

Aufnahme ber 
Bevollerungs · 
Liſten pro 1003. 

1.29. Der. 


«N? 238. 
DieEinführung 
der Städte. 
Drdaung in 
Lindow. 

J. 2309. Rov. 


MM 239. 
Agentur- 
Niederlegung. 


1a. * 


Goangelie, 


lge Kirqen ⸗ 


Collecte im 
Regierungs· 
bezirk Pol. 
dam. 


zu befcjleunigen, daß Ießtere fpäteftens zum 10. Januar k. J. hier eintreffen. 


Yorsoan, den 3. December 1853. Koͤnigl Regierung. 


In Bezug auf die Aufftellung und Einreichung der Bevölferungs-Liten pr 
1853 if u nad den Beftimmungen zu 'verfahren, welche in unferer Bekam 
- madjung vom‘22. October v. 9. —— 1852 Stuck 44 Seite 443 .M U 
als manfgebend bezeichnet worden find. Wir machen daher die betheiligten & 
amten und Behörven auf diefe Bekanntmachung aufmerkfam. 

Wegen des Zeitpunfts der Einreichung find vie Beflimmungen ver Giculu 
Verfügung vom 9. December 1851 genau zu beachten. 

Potsdam, den 2. Derember 1853. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung bes Imum 


In der Stadt Lindow, Ruppiner Kreifes, ift die neue Städte-Ordnung vr 
30. Mai d. I. eingeführt worden, mas mit Bezug auf die Beftimmung des $f 
der Städte⸗Ordnung vom 30. Mat d. J. Hierdurd befannt gemacht wird. 

Potsdam, den 5. December 1853. Koͤnigl. Regierung. Abteilung des Jun; 








Auf Grund des 8 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837 wird hiermit befanntr ; 
macht, daß ver-Amtmann Ribbach, zu Sqhulzendorf, Oberbarnimſchen Kreifet, | 
Geſchäfte als Agent der Schwedter Hagelihaven- und Mobiliar» Brand: Vers 
zumg6- Gefefigaft mievergeegt Hat. Potsdam, den 3. December 1853. 

Koͤnigl. Regierung. Witfeilung des Innern. _ 
a) 


Berordunungen und Velanutmachungen des Königlichen Conti 


ſtoriums und Saal: Collegiums ber Wrovinz Beaudennis: 


— der am Dies Dia  tiäling vn Deingenöfen Tal: 
—* am en 
der Evang Rirdpe abgepaltenen allgemeinen —EE in us 
ng6- Bezirk Potsdam. 
eeretein f 


47. Guperintendentur —8 „Parodie Renhaufen: Neupaufen- 10 Et 
ie ‚Berge: Groß-Berge 10 Patlig: Yutlig 
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ſch The. 13 Sgr. 
b) Grabow 23 Budow 7 Sgr. I Pf.; ie Triglig: 
HER] ) 2er, —— Reihe Benno 17 HR st — 


Bor 

, Geobin 1 Cpl 3 un 

* — — 
t. Jar 3 

- Dalınin: a) Bin 2, b) Yopkin 11 Egr. 3 Bf, c) —5 4 —* 


J Foriſehung wird naqhfolgen) 
Berlin, den 12. November 1853. 
Königl. Conſiſtorium der Provinz Brandenburg 


469 


"WBeronntwmedn 

Der Erträge der am Viesjäprigen Erndiedankfeſte zur- —E der dringendſten Noth⸗ 
Hände der evangeliſchen Kirche abgehaltenen allgemeinen KRirchen-Eollecte in ven Stadt Berlin. 

4. Superintendentur Berlin (Stabt-Discefe): Gt. Ricolai⸗Kirche 6 Thlr. 
13 Sr: 8 Pf., Gt. Marien-Rirde 4 Thir. 23 Gr. San Klofer-Rirhe 29 Thlr. 2 
Ser. 6 Pf. St. Georgen⸗Kirche 69 Ihr. — Cor. 6 Pi , Sophien-Rirge 31 Thir. 1 
Ser St. ElifabetheRiche 26 Tyhlr. 12 Egr. 5 Pf., = 2 ya Tor 2 

Sgr., Friedrihs-Waifenhaus- Rirde 3 Tpir. 27 Egr. 2 Pf., St. rn che 

2 Ser. 6 Pf. Bach Rice 2Thle. 25 Cor. 3 Pf., 


29 — — Sxü)2 — er 35 Air. 9 23 u sat aole Broh, 


I 


jei 19 Sr. 2 a 
4 The. "16 Ser. „ Pf. und eine gofdene Broche. 
2. Onperinieubentus ai, (Stadt Diseefe): Et. Petri⸗Kirche 26 The. 8 
Sp, Pf. St. Gertraud⸗Kirche 6 20 Egr. 6 Pf., N 5 
20 Sr, &. Iarobi-Rirde 87 Thte. 1 er 2 ‚Dahanien 5 "56 a 
hie. E 
3. Supeninienbentur griedriqe Beer Ba nahe. L\ 
Dept Doroteispen ———— —— ——— 
5 son i 4 Rene 2 Si -19 Thir. “ii HH, ee | 39 Tple. 21 


je: a) Tut Id 15 b) Big 
inte 1 90, Böhme 1 2 — es 2.2 ” — Biss ih oe ) 
Sammlung unter ber ben lab St — Meise: Se # 


N 14 
Coangeitde 


Richen 
ollecte in - 
Berg. 


21 Ggr. 11.M. ; — 198 DB Een. 


*7 
ut Ar ra — Thir. 18 ‚se 7 Ye 7. ee 6 The. 

Senne ai ee Erträge in Berlin 1 De ei 1%. Unb- eine gofbene Broqhe. 
Berlin, ven 26. Noveniber 1853. 


Koͤnigl. :Confftastum::der Provim Brandenburg. 





Verordnungen und Belauntmachungen 
DBer.Behbörden ber Stadt Berlin. 
Polizei⸗Berordnunmntg. 

Auf Grund ver 855, 6 und 11’de6 Geſetzes über bie Polizel- Verwaltung 
vom 11. März 1850 (Gefegfammlung pro 1850 NF:265) und mit Bezugnahme 
auf die Beftimmungen des & 90 der Gewerbe ⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 
„(Oefepfarumtang pro 1845 AP 67) und des $ 72 ver Verorvnung,. betreffend 

Errichtung von Bewerbe-Räthen und, verfipievenen Abänderungen ver Gewerbe 
Fo vom 9. Februar 1849 (Gefegfammlung pro 1849 Ni 109) verordnet 
das Yollzei-Präfoium für den engeren Polizei» Bezirk von Berlin was folgt: 

1) Jeder Bäder, welcher Semmel, Weiß⸗, Roggen- und Hausbaden-Brod zum 

Verlauf badt, ift vom 15. Deeember d. I. ab verpflichtet, vie Preife und 

das Gewicht der genannten Badwaaren für ven jevesmaligen Zeittaum yon 
vierzehn Tagen zur u des Pukitums zu bringen. - . - 


. 0 . 

2) Zu dem Ziwed hat jever Bäder das mit deutlichen, mindeſtens einen Zel 

hohen Buchſtaben gevructe Verzeichniß feiner Backwaaren unter Angabe ver 

Preifes und des Gewichts ver Tepteren in zwei Exemplaren fpäteflens m 

jevem letzten und jedem vierzehuten Monatstage dem Polizei⸗Lieutenant feind 

Reviers vorzulegen. Der Polizei-Lieutenant hat ven Preis und dag Gewiht 

ver Waare in das Verzeichniß einzutragen, das letztere mit dem Polizi 

Stempel zu verſehen und ein Exemplar vem Bäder zurikkzugeben, vos 

andere Exemplar aber dem Poligeis Präfipium einzureichen. 

Jever Bäder muß das von dem Revier⸗Polizei⸗Lieuienant zurücerhalien 

Eremplar des Preis⸗Verzeichniſſes (Tare) an einer den Käufern von aufa 

bequem fihtbaren Stelle feines Verkaufs⸗Locals auspängen und darf vaiielk 

für die Dauer feiner Gültigkeit und ver Verkaufszeit von dort nicht entferne. 
4) Innerhalb ver vierzehn Tage, für welche vie Tare aufgeftellt iſt, darf dir 
felbe. nicht verändert werben, und darf feine verfaufte Backwaare ein geris 
geres, ais das darin angegebene Gewicht haben. Es iſt vespalb auf nik 
geftattet, für ven in ver Taxe befiimmten reis, eine Waare unter va 

‚ tarmäßigen Gewicht mit einer fogenannten Bupabe zu verkaufen. 

5) Ueberfhreitungen der Tare werden nah $ 180 ver Gewerbe Ordnung um 
17. Januar 1845 mit’ einer Gelobuße bis zu Funfzig Thafern oder im Is 
vermögensfalle mit einer verhälmißmäßigen Gefängnißftrafe, Webertretug 
ver gegenwärtigen Verordnung mit einer Gelobuße von Zehn Silbergroft | 

- bis zu Zehn Thalern oder im Unvermögenefalle mit verhäfntgmäfiger Oe 
fängnißfivafe geafime. " *  _ . : 
- Berlin, ven 30. November 1853. ° 
Königl. Polizei⸗Praͤſidium. v. Hindeloey. 


—— 2 
Bekauntmachung. 

Denjenigen Verpflichte ten, welche ihre am die unterzeichnete Rentenbank zu u 
richtenden Renten mit dem 1. October d. J. vurch Capitalzahlung entweder #1 
oder theilweiſe abgelöfet haben, wird hierdurch bekannt gemacht, daß bie von u 
nach $ 37 des Rentenbanf-Gefeges vom 2. März 1850. varfber zu ertheilm® 
Entlaftungs-Duittangen ven betreffenden Kreis⸗Caſſen, an welche bisher vie at 
entrishtet wurden, von und überfanbt worden find, und gegen Rückgabe dei or 
geftellten Interims⸗Oꝛ in Smpfang genommen werben Fönnen: 

Berlin, ven 21. November 1853. 
Königl. Dirertion der Mentenbanf für die Provinz Brandenburg: 


Bekanntmachung. 
Die nachſtehende Verhandlung: — 
Verhandelt Berlin, den 18. November f Ni 
Auf Grund der 89 46, 47 und AB des Nentenbanfgefeges vom ET 


wurden Diejenigen, außgefoofen Rentenbriefe ber, Proging Brandenburg, WEN Trap 


3 


= 


: Li 
1. and ben ölaldiiernin um 4. Diokr 1682: - 


1 
neh 12 Vy wwoꝛe Ser. 1 = 5-18. 


IE. aus dem Gälligteitstermin am 1. April 1853: 
1 SH Über © eee ee tenenenene 100 Thir. 
26 RS EM. zoeeneen u , 
3 48 ee 30 


uuſanmen 6 Erüd über : 180 This. 
"in ut mit je 11 Coupons Ser. Nee . 
III. aus dem Ar — am 1. October 1853: ’ 





DE wen 38 16,450 
fünmstih wit je 10 Ginpos Ser. IM 7-6. au ze. 
‚überhaupt alfo zum Capitalbeträge von 1760 Zi. a. 
Taufend Segh ab Drei 
in Begenwont dr. nieneiimeieh Dur Searr —Xx ¶Sreitig Zhalem 


Pfeiffer, N Ihr. von Monteton, 
en — — Wigeorbueter des age der Provinz Branbenkurg, 
& & en ein, 

egierungse‘ ur eehoeztzetung des weiten Probingiai-Sanktagt-Mbgeorba, 
° "Roll, Potar File, —* 
wird hierdurch zur öffentlichen Kenitnig gehradt. 
Berlin, ven 30. November 1853. 
Königl. Direction der Rentenbank Für bie Provini Brandenburg. 


Koͤniglich Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſche Eiſenbahn. 

Wir briũgen hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß / daß mit dem 1. Januar 1854 
das Betriebe. Reglement, für vie Stants-Eifenbahnen umd die unter ver —— 
des Staats ſtehenden Eiſenbahnen vom 18. Juli 1853 für die diesſeitige Eifen- 
bahn in Kraft tritt, von demſelben Tage ab au ein von Neuem redigirier Tarif 
in Anwendung kommen wird. 

Abdrucke des Betriebs· Reglements, ſo wie des Tarifs werden von Mitte 
December d. J. ab in allen Srpeoitionen der Bahn zu haben fein. 

Berlin, ven 1. Decembe 


Koͤnigl. Direction der —S Eiſenbahn. 


— —— —ãA 

. Januar 1 viesfeitigen Cifenbahn fogenannte 
Tagesbille ts, für Hin⸗ und Ruckfahrt innerhalb 24 Stunden gültig, äßigten 
Prelfen, Dter Claſſe zu drei Wiertel und Klier Claſſe zu zwei Drittel r Dre vos des tarif 


J 


Flechen Zechlin im Amtshaufe vafelbft für das Jabr 1854 am 10. und 11 


m 
allem Eapa unspofn men Diefe vllets Minen ju alten Bägen, n: 
denen Perfonen-Beförberung flattfindet, die der Ilten Elaffe auch zu ven Sn 
en benupt werben, fo weit diefe Züge fahrplanmäßig. anpalten, um Paflagirı 


aufzunehmen: oper al für die il, 
weite fe —* ee ihre ——ù — here un iſt unzul fg. Di m 
reife muß innerhalb 24 Stunden, von dem Zeitpunfte des Anı er Fahrt a 


gerechnet, angetreten werden. Ein Freigewicht für Gepäk iſt hierbei vi zulaffı 
Die ——S dieſer init {ft von Mitte d. M. ab auf allen Ci: 
tionen ver Bahn zu erfrı | 
Berlin, I 2. Deteni 
Königl. Duection det —ES fh Märkifhen Eiſenbahn. 
ı — 


Yerfonaigronit. 


vom eommifferifgen Bärgermeifter, Eivil-Gupernumerarius Ropbe zu Ludenml: 
#ß die Verwaltung, der Polizei · Anwaltſchaft bei der dortigen Gerichts « Eommiffion cin: 
weilen übertragen. i 


m Ba jixte der Königl. Dber- Pop: am Potsdam find: 
eflellt: — ———— Boͤttch er als Vol · Erpeditenr in Bam). 
; jätigt: der PoR-Erpebient Neumann in Beahabäberämalke, der je 
[7] — Gran na Ersten Bellanı t in Wriegen, ber Wagenmei 
Sydow in Wittſtock, der WagenmeilerWehälfe Schröder in —e—— 
geſtorben: der Pop-Erpeviteur Kellermann in Buſterhauſen a. D. | 


Der Bundarit erfier Claſſe Müller, 3 iR dir 
hr —— r, zu Buchholz, 


Dem tamts · Candidaten — Wilpeln Andreas Burkhardt, and Sniar 
D Storkowſchen Mreife, iſt die Eriaubniß im 
Bahn! Hensteherpehen im Pre Yordamı BA worden. 


f * Eule det hr ee ermeifun —A iſt det 2 
Türgerm ernumera! eres 
— vortigen ————— a un 


U} 
Bermilhte Rabeihten. 
° Abhaltung der Gerihtstage zu Flecken Zechlin im Jahre 1854 | 
Es wird hierdnrch zur öffentlichen Kenutniß gebracht, daß bie Ge | 
nuar, in den folgenden Monaten jedesmal am erſten Dienflag und Mittwoch oh iah | 
dem erflen Tage jedes Monats, mit Yusnafıne des Monats Augufk, werden eh 
gehalten werben. —— den 1. December 1853. 
Königl. Kreisgericht. Abtheilung I. 
— —— 


(dierbel doeh Deifentlihe Anxeiger.) 


Redisirt von der Rönigligen Regierung zu Yeisıem. 
Yeijeni, qrgradı In vor & Wi. Dayalın Gogweaine, 


J A. 
Amtsblatt 
Der Röniglichen Regierung zn Potsdam 
. und der Stadt Berlin 


Ställ 50. - den 18. December. 1883. 


Allgemeine Gefegfammlung. 
Da Bine orte Siuc ver Gergluunlung. für de Körigligen Grenfifgen 


M 3883. 2. Mlcihlgher Erlaß vom 13. Juni 1853, betreffend die Berilligung der 
fiscaliichen Vorrechte zum Ban einer Epauffer von Inowraclaw nad Pakosc 
durch die Kreiſe —S und Mogilnow, im Regierungsbezirk Bromberg. 

N? 3884. Geſetz über die Beftrafung der Zollvergehen gegen fremde Staaten, 
in welchen vun Handelsverträge bie Gegenfeitigteit verbürgt if. Som . 
22. Auguft 185 
N? 3885. Berormang wegen aawendum des Geſehes vom 22. Auguſt 1853 
- ‚auf u Mar gegen die — Deerreidiſhen Zollgefepe. Vom 
2— igu 3. " 
M 3886. Allerhöchſter Erlaß vom 1. Septeruber 1853, betreffend die in Bezug 





“auf den Bau ter Chauſſee von Zarnomwig nah Neupeil, dur die Grafen * 


„Hendel von Donnerömard auf Neubert und auf Siemianowitz beroilligten 
ſiscaliſchen Vorrechte. 

NE 3887. Allerbochſter Erlaß vom 31. Oubber 1853, betreffend vie Bewilli⸗ 

gung ver fiscalifgen Rechte für den Bau und die Unterhaltung einer 
— von Wriezen über Eichwerder und Ait-Lewin zum Unfchlug an 
die Ober⸗Oderbruchs⸗Chauſſee mit einer über Neu⸗ Lewin und 
Carlsbieſe zur Faͤhrſtelle au.ver.neneu Oder bei Güftebiefe. 

M 3886. Allerhöchſter Erlaß vom 31. October 1853, betreffend die Verleipung 
‘ver fiscalifhen Vorrechie zum Bau und zur Unterhaltung ver Gemeinde 
Chauſſee von Goch nah Calcar, im Regierungsbezirt Däffelostf. 

NM 3889. Bekanutmachung über die. unterm 31. October 1853 erfolgte Beflä- 
. tigung des Statuis des unter dent Namen: „Wriezen-⸗Oderbruch⸗Chauſſee - 
Gefelkhaft“ zufammengetretenen Actien-Vereins: Vom 40. November 1853. 

M sen. —— über ven Beitritt der freien Stade Hamburg zu 

dem Vertrage d. d. Gotha, ven 15. Juli 1851 Ba gegenfeitiger Bere, 
"Ming dur Ueienapme be Autzuweiſenden. Vom 24. November 1853, 


N 24. 
Berlin " 
@treider 1. 


Marlipreife 
November" 


188. 
3. 384. Der. 


au 


* . | " . \ . B * J . . . 
des Königlichen Ober: Präfidiums det Provinz Brandeshun 


Die Ehaufleezeld- Erhel auf der Wriezen 
Nachdem vie von ber DerieneSoberbruip@haufer-Befellfan Fe "ausgehu 


Kunſtſtraße von Wriegen über Eichwerder und Alt-Lewin zum Anflug an v 


Ober⸗Oderbruch⸗Chaufſer mit einer Abzweigung über Neu⸗Lewin und Carlıhir 
zur Gäprftelle an der neuen Dver bei Güftebiefe fo weit vollendet if, daß dieſel 
in ihrer ganzen. Ausdehnung dem Verfehre hat eröffnet: werben. Können, fol ve 
jegt ab ver höheren Feftfegung zufolge mit der Chauſſecgeld⸗ Erhebung in der A 
vorgegangen werden, daß: 
1) an den Hebeſtellen bei wriezen und Gäftebiefe, für jede Niqhtung de 
WVerkehrs auf ver Chauſſee ein Chauſſeegeld nach dem Tarifsſatze für + Meike, ul 
2) an ver Hebeſtelle bei der Bolzine- (Alt-Lewiner) Brüde: ‘ 
a) für ven Verkehr von und nad Wriezen ein Chauffeegeld nad) dem Tarir 
fage für 1 Meile, 
b) für ven Verkehr zwiſchen Gufiebieſe und dem Endpunfte der Cpaufte 
an dem Abwege · nach Neu-Barnim aber ein Chaufergelo nach m 
Zarifsfage für 4 Meile 


j erhoben wir. Potsdam, ven 13. December 1853 


Königl. Ober « Praſwium der Provinz Brandenburg. 
— — — 
Verorbunngen und Bekanntmachungen der Königl. Aegierng 
a) welche ben Negierungobe zirk —— und die Stadt Berlin beirift. 
(017 240, fiehe die befondere Beilage.) 


Die Durqhſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreidearten, der Erbfen und hab ae 
8 x. haben auf dem a se Bu Berlin Im Done DE wet: 3. betrogen 





das Duart doppelter Kornbranntwein koſtete — 
das Quart einfager Kornbranntroein Foftete — 
— Kin 5. December 1853. 
igl. Degienung. Mnspikung vs Sie, 


ourage 

für ven Scheffel Weizen ...........*. 3 os. 4#, 
für den Scheffel Roggen ......... Di *1* "2.. 3° 
für ven Scheffel Gerſte 2. 5. 3° 
für ven Scheffel Meine Gerſte 25 20.5. 
für ven Soheffel Hafer ........ 1.13 .010- 
für ven Scheffel Erbſen 3.6. br 
für ven Eentner Heu 1%»: 2, 
für das Schock Stroh ..... 7, 26. 1- 
für den Eentner Hopfen ....... 4, — ⸗— 
die Tonne Weißbier koſtete ..... As AT.» 6r+ 
die Tonme .Braumbier Foflete ........... 4. 5. ri ‚ 
‚ , 6% 


Ks 


1) — 
Es wird, hierdurch zur oͤffentlie Kenntnig gebracht, daß wir eine Kreis⸗ 
Prüfungs-Commiffon für Schornſteinfeger⸗Lehrlinge in der Stadt Pritzwalk er⸗ 


richtet und zum Vorſitzenden dieſer Commiſſion den Bau⸗Inſpector von Roſainski 
zu Perleberg er gebe Potsdam, den 4. November 1853. 
Koͤnigl. Regierung. Wtgeitäng des Imuern. 
Auf Grund des $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837 wird hiermit befannt ges 


macht, daß ber. Gaftpofebefiger Carl Willmann, zu Brandenburg, als Agent ver _ 


Schwedter Hagelſchaden ⸗ und Mobiliar: Brand-Berfiherungs- Gefellfaft für vie 
Stadt Brandenburg und Umgegend von und beflätigt worden. . 
Potsdam, den 13. November 1853. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung bes Innern. 


Ünter Bezugnahme auf unfere Circnlar-Verfügung vom 10. Auguſt 1844, 
nach welder die Einyaptung der fixirten Beiträge; Erhöhungen zum Domalnen- 
Feuerſchaden ⸗ Fonds 


mit 1 Sgr. pro 100 Thlr. ver Verſicherings⸗ Summe erſter Claſſe und 


“mit 1 Sgr. 6 Pf. pro 100 Thir. der Verfichtrungs⸗Summe zweiter Claſſe 
zum 1. December jeven Jahres erfolgen fol, nerven die Theilnehmer des vies- 
feitigen Domainen-Feuerfhäven Verbandes hierdurch aufgefordert, die am 9. Des 
cember d. 3. fällig gewordenen firirten Beitrage-Erpöhungen für das Societäts⸗ 
Jahr 1. Mai 1843, fo weit dies noch nicht gefihehen, innerhalb Tängfiens 8 Tagen, 
bei Vermeidung fofortiger ererutivifcher Einziehung an die hiefige Wegierangs- Haupr 
Caſſe zu berichtigen. Porevam, den 12. December 1853. 


Königliche Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung der dirccien Steuern, Domainen und Zorften. 


VebanntmachungenderKönigl. Ober⸗Moſt⸗ Direction zu BPotadam. 
Vom 1. Januar F. J. ab wird vie wöchentlich zweimalige Perſonen⸗ Poſt zwi⸗ 
ſchen Treuenbrietzen und Niemegk aufgehoben und in deren Stelle eine wöchentlich 
breimalige Cariol-Poft 'mit folgendem Gange eingerichtet werben: ": 
aus Treuenkriepen Dienflag, Donnerſtag und Sonnabend 5 Uhr früh, 
aus Niemegk an venfelben. Tagen 6 Uhr Abends. 





Diefe Veränderung wird hierdurd zum Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht. 


‚ Potsdam, ven 8. December 1853. Der Ober⸗ Pofi-⸗Director Balde. 


Die im Amteblatte der Königlichen Regierung. hierfelbft Stüd 15 enthaltene 
Belanhtmadhung vom 5. April d. 3. wird im Betreff ver Entfernungen ber Auf⸗ 
nahmeftellen zwiſchen Beeskow und Fuͤrſtenwalde dahin berigtigt, daß die Entferanng 
zwiſchen Groß⸗Rietz und Fürftenwalde auf 24 Meilen, 
Hafendorf ‚ , „AR . 
s wel ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
anderweit feſtgeſetzt worden h. } j 
Potsdam, den 12. December 1853. Der Ober-Poft-Direstor Balve. 
— — — “ 


N 242. 
Die Errich⸗ 

dung einer 
Kreis⸗ Prür 
ungd · Eos: 
wiſſion für- 
Schornlle in⸗ 
fegersfehrlinge. 
1. 2370. Sept. 


N 243. 
Agentur , 

Befätigung. 

1. 712. Rev. 


N 244. 
Beiträge zum 
Domaturn- 
Beuerfhädens 
Bonds pro 

1. Mai 183}. 
iii. 1531. Dec, 


MM 61. 

Die of: 
Berbindung 
awifgen 


Treuenbriehen 


und diemegk. 


AP 62. 
. Die ander 
weltige Geß- 
feßung der’ 
Entfernungen 
ber, aus Auf⸗ 
nahme von 
Perfonen zwis 


ſchen Beastom . . j 


und Fürhen- 
walbe beftimm: 
ten Gtellen.“ 


N 


Ugentue: 
VeRätigung. 


N 45. 


Agentur · 


eRätigung. 


N 46. 


Asen iur: 


Senatigung. 


V u 
Verord unugen und Vekanntmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin 
Der Billeteur-ver —— Kieverfolei-Mäcfigen Eifenbahe, Herr Gufı 
Adolph Brunnert, Nierflbk Break wer Strafe M 34 wohnhaft, ift heute a 
Agent ver Eiſenbahn⸗ und Allgemeinen —— Bid Thuringi 
zu Erfurt beftätigt toorden, Ba ven 25. November 18 
Koͤnigl. Polzei-Präfdium. v. Vieelnen 


Der vormalige Reſtaurateur Julius Auguft Günther, hierſelbft Rönigsftruf 
N 61 wohnhaft, ift Heute als General-Agent, fo wie die Kaufleute Hugo Groth 
Landsberger Straße N? 88 wohnhaft, und Yufins Guſtav Anger,‘ Jeruſalemer 

„allgemeinen Räder 


> fraße NP 40 wohnhaft, als Agenten ver Eifenbapn- um 
. fiperunge- Geſellſchaft Thuringia zu Erfurt conceſſionirt 


Berlin, ven 29. Nov. 1853, — vrau räfibium. v. Hindelde 


Der Ranfmann Theovor Zange, hierſelbſt Hofenthaler Straße 7 13 wor 
haft, iſt heute als Agent ver Hamburger Kid Shifffahrts- Gefellſchaft beftätr 
worden. BerJin, ven 30. Noventber Ai 

- Königl. —E v. Hindelveʒ 


Patent-Ertheilunge 
(Aus ans dem Königlich Preuß. Stant- Anzeiger AP 289 vom 8 December 1882] 
Dem Oasmeffer-Fabrifanten S. Elſter, zu Berlin, iſt unter dem 4. Dem 
ber 1853 ein Patent 
“auf ein durch Jeichnung und Beſchreibung nachgewieſenes, vor wie 
Berſtellen geſicheries Zählwerk für Geomeſſer, fo weit daffelbe at 
und eigenthümlich erkannt iſt, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an oerchuet, und für den Han Des Fre 
fen Staats erteilt worden. 


Dem Kaufmann. %. Sparenberg,- in Berlin, if unter dem Decevin 
1853 ein Paten 
auf eine Vorrichtung an Sdhießgewehren zum felbfithätigen Yaffen d 
Zünppütshen, in der durch Modell, Zeichnung und Beſchreibung nad 
wiefenen Anoronung, . 
uf fünf Jahre, son — zuge an gereguet, u und für den Umfens J 
ſchen Staats ertheilt 


Dem Mechaniker 5. Winter und dem Webermeiſter Solveſter, in Berlin 
iſt unter vem 5. Derember 1853 ein Patent 
auf eine Verbefferung der Yarquard- Mafihinen in der nechgewi⸗ſenen 
führung amd opne Jemand in ver Versendung befannter Tpeile zu 
chränken. 





«1 


uf fünf dehre, von jenem Tage an grehme, und fir den int ve Prag 
ſchen Staats erteilt worden. 


(Auszug aus dem Rönigtig- Genf, Staatb-Knpeiger M 290 vom 9. December 1853) 
Dem Maſchinen ⸗ Fabrifanten Salomon Schleſinger, zur Zeit in Wien, iſt 
unter dem 5: Desember 1853 ein Patent - 
auf eine mechaniſche Vorrichtung an Schnelldruckpreſſen zum Ummenden 
einfeitig gedruckter Bogen, in der dur Zeichnung und Befpreibung an- 
gegebenen Verbindung und opne Jemand in ver Benugung befannter 
Theile zu befpränfen, ” 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gereßnet, u und für. ven Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilt worden. 


Verfonolbronit 


Die feitherigen Kanzlei-Diötarien. Häfeler, Rösler und Sapı find w Negien 
unge» Kanzliften befördert, 


- Der Regirunge-Ranglebiene Sturies tritt ‚gm 1. danuar 8. J. mit Penfion in 
‚den Rupefland über. » 


De Breigr alerander Paul. Frievrich Wilhelm Manuell neher zu Zühlen, 
if zum evaugeliſchen Pfarr -Adjuncten--cnm spe succedendi für de Plane zu Kenlin,” 
in der Guperintendentur Neu · Ruppin beRellt worden, 


Dem Predigtamts⸗ « Ganbidaten Rudolph Dito Herrmann aridau, aus Gar, 
NRuppinſchen Kreife, und dem Privaslehrer Earl Amand Rudolph Neumann, aus Yen 
jetzi zu Forſthaus Brieſelan De im Ofthavelländifchen Kreife, if die Erlaubnig zur Annahine 
von Dauelehrerſtellen im Regierungs⸗Bezirk Potsdam ertpeilt worden. 


. Bon dem Rönigf: Eonfiforium der Provim Brandenburg in die Gandibaten: 
Dottlob Johannes Balger, aus Züterbogf; 
Johannes Immanuel ‚Bengftenberg, aus Radensleben, und 
Friedrich Wilhelm Nauhaus, aus diathenow, 
fi wahlfaͤhig zum Predigtamte- erflärt worden. 


Bel der König. Riederfälefifg-M a if der Die 6 
! tugmann vn Sram ne a aan engeheit wohne Wi dan or 





j Bermilhte Reyristen 
: - Benennung eines neuen Wohnplatzes. 
f Das gegen eine halbe Meile von Templin auf dem an ver Röddeliner Feld⸗ 
grenze‘ zeiten den Wegen nad Annenwalde und nach Neü⸗Placht belegene Ader- 
gehoͤft des Friedrich Auguſt Mori hat den Namen: „Ehrifianenpof erhalten. 
Potsdam, ven 6. December 1853. 
Kbuigl. diegierung Ahtfellng ver June, 





8. 
Lebensrettung. 
Der Herr Minifter des Innern hat dem Soncdemöiter Sırafer, zu Rheins 
- berg, für Rettung eines zmölfjäprigen Mävchens aus der Gefahr des Ertrinktn 
die zur Aufbewahrung beſtimmte Erinnerungs» Medaille verliehen. 
. Potsdam, ven 5; Desember 1853. 
. König. Regierung. Abtheilang bes Inder, 


In ber Naht vom 21. zum 22. October d. 3. velſuchte ver Schpneivergefelle \ 
feinem Leben dadurch ein Ende zu maden, dag er fih von ver Mehlhausbri 
ig die Spree ſtürzte. Der bereitwilligen und entfcloffenen SHülfeleiflung 
Schiffers Staaks, aus Alt-Ruppin, gelang es jedoch, ven N. u retten. 
27° Berlin, den 1. Desember | 1853. . Königl. Polizei⸗Praͤſidium 
re v. Hindelt Toey. 


Abhaltung der Gerichtstage in Loͤwenberg im Jahre 1854. 
Es wird hierdurch zur Renniniß des. berpeitigten Publikums gebragit, daß tr 
. Gerigistnge für das- Jahr 1854 in Lömenberg | 
. am 11.-Januar 1854 und den folgenpen Tagen, 





. am 15. März 1854 und ben folgenden Tagen, 
am 17. Mai 1854- und ven folgenden Tagen, ' 
am 12. Juli 1854 und ven folgenden Tagen, 
am 13. GSeptembet 1854 und ben folgenden Tagen, 
am 8. November 1854 und ven folgenden Tagen, 
auf dem Schloffe vafelbft- werden abgehalten werben. - 
Ren Ruppin,den 28. November 1853. 
Königlihes Kreisgericht. Abtheilung I. 


ch en ke can ‚Ricden 
Der Kirche zu ——88 Superintendentur NeusRuppin, ii von umbefann.et hu 
eine in Safflan mit Goldſcnitt ‚gehumbene [08 göne Altarbibel zum Gefchent gemaht. 
een — —E ee holen kungen Be — 
er en Kirche blaufammeine, en 
der zauipe in, das Keen, und bie —— vum a ig 


Kirche zu Budlow, fiad 1) 

befiger, Kirchen» Ya Eaulontpe Kiekebuſch daſelbſt eine feine, werthvolle [4 

und Altar-Tuchbelleidung; 2) von ber Witwe Haaverer dafeibf ein flberner, iawend 
—2 Abendmahlol 77 nebſt dergleichen. Patene, gen worden. 

Bon einem Ungenannten {A der du Bihe * Guperintendentur En 
Berg, eine neue Taı von violest —— mit Achter Bolbbortt 
feßt, zum Geſchenl nt worden. 

‚Hierbei eine due Or ntpaftenb unter N? 240 das Gtatut der Lörlegen-Dberftl' 

‚(de ſee⸗Geſellſchaft, imgleichen drei Deffentlihe Ana) 


—— 


Revigizi von der Rönigligen Rentesung an Potsdam. 
Yoem, arradi In dr = Doanpiaen Bugneudent, 


Beilage 
" " zum Soſten Stüd des Amtsblatts 1853 
der KRöniglihen Negierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Königl. Negierung: . 
2) welche den Negierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. - 
Die naqhſtehend abgevrudte Ausfertigung ver Allerhöchſten Cabinetsorbre vom IM 40. 
! 31. October d. I. und das vurch letztere beflätigte Statut der Wriezen⸗Oderbruch ⸗ Gktatut ver 
! Ehauffees @efellfipaft vom 24. Juni d. J. bringen wir in Folge höherer Beftimmung Weeim-Dvers 
und des $ 3 des Geſehes vom 9. November 1843 hierdurch zur öffentlichen Renhtniß: gg ' 
! Potsdam, den 30. November 1853. Königl. Regierung. Abtpeilung des Jauern. 


1. 1889. Rob. 

. + 

Nachſtehender, wörtlich alfo lautender Allerhöchſter Erlaß: 

„Auf Ihren Bericht vom 30. September d. J. ertbeile Ich dem hierbei 
mit den zugehörigen Vollziehungs-Verhandlungen zurückfolgenden Statute des 
unter dem Namen: „Wriezen⸗Oderbruch-⸗Chaufſee-Geſellſchaft“ zuſammengetre⸗ 
tenen Yctien-Bereins zum Bau einer Chauffee von Wriezen über Eichwerder und 
Alt-Lewin bis an ven Seitenweg nad Neu-Barnim zum Anſchluß an die Ober- 
Dpverbruce-Ehauffee, mit einer Abzweigung von dem Punkte, wo bie Wege 
nah AltsLewin und NeusLewin fi fcheiven, über Neu-Lewin und Carlsbieſe 
zur Fährſtelle an ver neuen Dover bei Güftebiefe, de dato Wriezen, ten 24. 
Juni 1853 mit der Maaßgabe, Meine Beftätigung, daß 1) zu $ 15 die Re- 

-  gierung zu Potsdam das Schema zu den Prioritäts-Actien Litt. B. mit Rüd- 
fiht auf die vor dem Statute befindliche Verhandlung vom 24. Juni 1853 
ſchließlich feſtzuſtellen Hat; 2) zu 8 30 die Stimmberechtigung bei einer Actie 
von 25 Thir. auf eine-Stimme, bei einer Actie von 50 Thlr. auf zwei Stim- 
men, bei einer bis vier Actien, jeve von 100 Thlr., auf vier Stimmen u. f. w. 

- nad dem in biefem Paragraphen angenommenen Verhältniffe zu normiren; 
3) zu $ 39 vor den Worten: „zu waählenden“ das Wort: „zuerfl” einzuſchalten iR. , 

Sansfouci, ven 31. Detober 1853. , , 
(gez) Sriedrih Wilhelm. - 
(gegengez.) von der Heydt. Simone. 
An den Minifer für Handel, Eewerbe und öffentliche Arbeiten und den Zufiz- Minifter.” 
. deffen Original an das Geheime Staats- Archiv abgegeben worden, wird hierdurd 
für die Wriegen- Operbruch- Chauffee- Gefellfhaft in beglaubigter Form ausgefertigt. 
Berlin, ven 10, November 1853. L. S. . 
Der Minifler für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
\ ” ude son der Heydt. — 
Seſtatiauuas⸗ ucu 
au dem Statute bes unter dem Namen Wriezen⸗Oderbruch⸗ —* 
— Actien⸗ Bereins. 








Rome ünd 
Zwed ver 
Geſellſchafſt. 


Sltz und 
@eriptöfand. 
Algemeine 
Beftimmungen 
über die echto⸗ 
verfältgifle. 


Staats, 
Prämie. 


“r q ' 
"Statut 
der Wriezen⸗Oderbruch Chanffee-Gefellichaft. 


Abſchnitt I. 
Name, Zweck und“allgemeine Beſtimmungen über die Rechtsverhältniſſ 
. ver Gefellfpaft. . 
$ 1. Unter der Benennung: Wriezen⸗-Oderbruch⸗Chauſſee⸗Geſellſchaft iR | 
Seſellſchaft von Artionären zufammengetreten, welche den Bau, die Unterhaltung und 
‚einer Chauffee von Wriezen über Eichwerder bis zu dem Punile, mo ſich 
Weg nad AltsLewin und Neu-⸗Lewin ſcheidet und von hier ab im zwei Armen, mei 
der eine über Alt-Lewin bis an den Abweg nad Neu-Barnim, zum Anfclufe an 
Ober ⸗Oderbruch⸗ Ehauffee, der andere über Neu-Lewin, Carlöbiefe zur Hährftelle m | 
neuen Ober bei Güftebiefe führt, — zum Zwede hat. j 
$ 2. Der Sig der Gefellfgaft iR Wrichen, ihr Gerichtsſtand das Kiki 
M. 


Kreisg zu Wriezen. 

3. Die Veſellſchaft iſt in allen Beziehungen den Vorſchriften bes Cm 
vom 8: grovember 1843 über die Actiens Gefellfhaften (Bejeg- Sammlung Seit #1 
unterworfen. 

Zur ‚Wahrnehmung des Anffihtsrechts über dieſelbe if bie Koͤnigliche Reyier 
befugt, einen Rommiffar für bekändig oder für einzelne et u Sefeten, 

Diefer Kommiſſar kann nit nur den Befellfchaftsvorftand, die Ge: Verſams 
ober ſonſtige Organe der Geſellſchaft gültig gelammen berufen und ihren Berathun 
beiwohnen, ſondern auch jederzeit von den Büchern, Rechnungen, Regiftern und [nk 
Verhandlungen und Shriftflüden der Geſellſchaft Einfiht nehmen. | 


Abſchnitt IE. 
Berhältnig ver Geſellſchaft zum ‚Staat. 
$ 4. Zur Unterflügung des Unternehmens erhält die Baugefehfgak u M 
Stantöcaffe diejenigen Prämienbeträge, welche der & 14 für bie ‘einzelnen 3 


ſpeciell angiebt. 


Erproprias 
tions· Recht. 


Recht zux 
Chauſſeegeld· 
Erhebung. 


Die Auszaplung der Prämien, foweit dieſelbe noch nicht erfolgt if, hat die Gr 
ſchaft zu beanſpruchen, wenn von dem durch bie Rönigliche Regierung dazu befin 
Baubeamten auf Grund ber abgehaltenen Revifion befceinigt worden ift, daß zu 
Da N een, Ba sten eh — Sie Weg nad Ne 
der en; jende n erforberli “ 

3Behufe der —2 der zur Thaufte nebf Zubehör cforeu 
Grundfiäde if der Gefellihaft das Erpropriattensrecht, vorbehaktlicd der EnsfäeDeh,, 
betreffenden Königlichen Minifteriums über bie Anwendung beffelden bemiligt. Au 3 
ihr die Befugniß zur Gewinnung ber Ehauffee-Bau- und terpaltunge, at 
Maafgabe der für die Staats-Lhauffeen beftehenden Beftimmungen beigelegt. m 
$ 6. Der Gefeliihaft if ferner. das Recht verliehen, auf ber ek — 
Gfauffeegeld nad) dem jederzeit für bie Gtants-Chauffeen beftehenden Tarife, — 7 — 
der in dewfelben enthaltenen Beftimmungen über bie Befrelungen, fo wie ber on 
die Erhebung betreffenden gufäglichen Werfihriften, für ſich zu erheben. (cf. $ 7.) oda 
. Die Chauffeegeld-Erhebung beginnt, ſobald und foweit die] bezuͤglichen Saufeck 
von der Königlichen Regierung als vollendet anerfannt und die, zu reden Kar 


Eh 


3 \ 

6 7. Die ft Me Sta uffeen jederzeit geltenden pollzellichen Beſtimmun— 
en finde auf diefe Ehauffee ebenfalls Anwendung. In Betreff der Chauſſeegeld⸗Ueber⸗ 
retungen find die allgemeinen gefelihen Vorſchrifien maßgebend. 

$ 8. Die Geſellſchaft hat dagegen inöhefondere bie Berpflihtung: 

a) bie Straße nad dem vom Staate genehmigten Plane und Anfhlage unter Leitung 
eines vom Staate geprüften Technilers und unter Auffiht der Königlichen Regierung 
innerhalb eines Jahres, nad dem Tage ber Bekannimachung der Allerhoͤchſſten Be⸗ 
flätigung des Statuts durch das Amtsblatt, zu vollenden, auc in der von ber Königs 
iichen Regierung zu befiimmenden Fri an den mit ihrer Zufiimmung fefgefegten 
Punkten für die Errichtung der zur Erhebung des Chauffeegeldes erforderlichen Ems 
Pfangeftätten, fofern ſolche nicht miethsweiſe zu befhaffen find, zu forgen; 

b) die nöthigen Snterimswege während des Baues anzulegen und zu unterhalten; 

c) die Verbindung · zwiſchen der Chanffee und öffentlichen Wegen, welche von exflerer 
durchſchnitten werben, wieder Herzuftellen und hierbei die Beflimmungen der Königs 
lichen Regierung zu befolgen; 

d) bie Spaufee opne Rüdficht auf den Betrag der Einnahme in vollfommen tüchtigem, 
zu allen Jahreszeiten bequem fahrbarem Zuſtande, deögleihen die Hebeflellen in 
braucbarem Stande zu erhalten, wobei fi) bie, @efellfhaft den Beftimmungen und 
der Controlle der Königlichen Regierung unterwirft; . . . 

e) nad Bollendung des Baues einen Revifionsanfhlag aufnehmen zu laſſen unb ber 

. Rönigfigen Regierng zur Fefflellung einzureichen ($$ 11 und 47), über Einnahme: 
und Ausgabe vollfändige Rechnung zu führen, deren Einſicht, fo wie die Neviſion 
der Caſſe der Königlihen Regierung jederzeit freiſteht, auch jäprlih ber letzteren 
einen genauen Nachweis ber Einnahme und Ausgabe, fo wie des Beſtandes bes 
Reſerve⸗ Fonds ($ 24) einzureiden. , 

Sollte die Regierung flatutenwidriges Verfahren oder ſonſt unwirthſchaftliche Vers 
waltung wahrnehmen, fo ift fie befugt, abänbernd einzuſchreiten und zur Durchführung 


ug der 

für die Gtaates 

Epaufleen beflen 
henden Bor- 

fhriften wegen 
Eon, 
eationen 

und n Des 
fraubationen. 


Berpfligtun- 
gem der @efel- 
Saft. 


ihrer Anordnungen noͤthigenfalls Zwangsmaaßregeln anjumwenden, auch nah Befinden 


ohne Mitwirlung ber Berichte die Hebeflellen unter Sequeſtration zu flellen. 

Kommt die Geſellſchafi eimer der ihr nach vorfiehenden Befimmungen sub a bie d 
obliegenden Verpfligtungen innerhalb der im Statute fefigeflellten, reſp. innerhalb der ihr 
von der Königlichen Regierung beftimmten Friſt nit nach, fa iR die Königliche Negies 
zung zur Bolfiredung der Execution befugt. j 

Jedes geigetige Verfahren ift hierbei ausgeſchloſſen und ber Geſellſchaft fleht gegen 
viesfällige Berfügungen der Königlichen Regierung nur der Recurd an bas. betreffende 
Königlihe Minifterium offen. 

$ 9. Sollte in Folge der Erbauung diefer Ehauffee nach Vorſchrift der $5 9 
und folg. der Verordnung vom 16. Juni 1838 (Gefegfammlung Seite 353) die Erhebung 
beſtehender Pflafter-, Wege- ober Brüdengelder fortfallen müflen, fo if die Gefehidhaft 
verpflichtet, bie Unterhaltung der betreffenden Straßenfiredten, und im Falle ber Hebungs« 
Berechtigte nad den Beftimmungen ber erwähnten Verordnung außerdem auf Eniſchaͤdi⸗ 
gung Anfprud haben ſollte, auch dieſe zu übernehmen. 


10. Kann die Geſellſchaft mit den vorhandenen Einnahmen und dem Reſerve⸗ " 


Fonds bie im $ 8 unter d vorgejhriebene Inflandhaltung der Straße nicht beisirfen, und 
iR fie auch innerhalb ſechs Wochen nad erhaltener desfallfiger Aufforderung der Königs 
lien Regierung niet im Stande oder nit Willen, die geforderte Inftandfegung durch 
extraordinairen Zuſchuß oder Aufnahme eines Darlchns ind Werk zu fegen, fo muß die 
SefeQfgaft fih gefagen faffen, dap die Königliche Regierung die Einnahme fofort unter 
ipre Adminiftration Helft, auch eht dem Staate in folhem Sale die Befugniß zu, nad 
Befinden das Eigentfum ber Ehaufee mit dem Rechte der Ehauffergelb» Erhebung nebft 
dem zur Zeit der erſien Aufforderung vorhanden geweſenen und feitbem ferner entflandes 


Uebergang 

der Epaufiee 

an den Staat 
im Bege der 
Execution, 


4 


nen Einnahmen und bem Beferves Fonds, ohne Entfäbigung für Bis dapin auf di 
Anlage — die Unterpaltung verwendeten Koſten, fofort gu überne — 
> Räuflige Ber dem im $ 10 gedachten Falle fe vn Site ie Be 
Arsertuag u De ah u dem im s, 3 für bie Meilenbung de —— ermin 
auſſer und nad voranı in fin In! ung, ſee a 
den Staat. a A Erle fein Eigenifum — —28 
hierfür hat der Staat nur dann zu 
PR a vn legten drei Jahre die nach einem nie 
—* gefamnite Ausgabe an Unterhaltungs⸗ und Berwaltungefo| 1 
Betrag biefer etwanigen Mehr - Einnahme bildet das ee an ital, 
—* jedoch das ur Bollendung des Baucs durch den Reviſions⸗Anſchlag ($ Be) feh 
zuflelfende, nothtvendig vertvendete Ana, —ã nach Abzu; vet vom Gtante dazu 
(öhnten Unberäßung, nat überfteigen d event. auf biefen Betrag ermäßik — 
$ 12. diefer Abnahme der Ghauffee ($ 11) hat die Gefellfhe Viele it 
gut fahrbarem Aula zu übergeben. Das zur Unterhaltung angefahrene tea! wir 
. bie auf den Bedarf eines Jahres, wenn es fer gut zu eragten if, nach dem in da 
amt üblien Preife der Befellichaft bezahlt. 
Die Geſellſchaft iſt dagegen nicht fHulbig, in dem legten Jehre nach a Ir 
Hünbigung —— vorzunehmen, wenn die Straße ohne ſolche nach dem Urtheik 
der Königli ae ierung noch in bequem fahrbarem Zufande dieſes Jahr hindurch m 


nn. 
$ 13. Bei der Uebernahme ber Ehauffee Geitens des Staats (55 10 und III 
iR der Tehtere nie In verbunden, bie von der er oe ſchaft angenommenen Fr beipe 
„ weshalb bie Geſellſchaft ſich bei den me denfelben über ihre Anfelung cup 
gependen Verträgen danach zu —8 hat. 


Asfchnitt III. . 
Fonds der Gefellfchaft, Rechte und Pflichten der Actionaire. 
$ 14. Zur Susführung des Baues iſt erforderlich, und zwar: 
a) der Strede von Wriegen über Eichwerder bis Neu-Lewin nad den Revtfienstohen 


Anflägen ein BauEapital VON... 2 eure once. hie 136.7: 
Hierzu a die außerdem theile zur ne der . 
” aut —X [8 ———— ee , . 
jelegenpeiten end ber Bau- Aus aufgeiven! 
fen £” jen im Betrage von...» » —* 2165 . 5.1 


b) ur Ausführung der — von Neu⸗ dewin bie jur neuen 
Dder ftebiefe und reſp. von der Volzinebrücke bei 
Ar: dein is zum Abwege nach Neu Barnim if nd den 5 
— KoftensAnfälägen ein Bau⸗Capital von . 32,340» 15 + -' 


derlich. 
c) a Reänung des gefammten Baucs fommen nod: . 
eine eiferne Walze mit Wafferfüllung incl. Fuhrlohn 44 - 18 ,—' 
3 die Koſten für die Belanntmahung des Statuts im , 
Amtsblatte nebft 400 Abbrüde, desgleihen für den ö 
Stempel der Prioritäts- und EtammsActien im Ber 
trage von 61,350 Thlr., fo wie für den Drud ber 
Actien und das Einfchreiben des Namens deren In 
. haber darin — vorbehaltlich des am Schluffe der Rech⸗ 
- ö — über bie geſammten Bautoffen ſich etwa erge⸗ - , 
den Mehre oder Minderbetrages.. 2⸗ u 


3 \ 
Die Vautoen der —* nad Vollen⸗ 
dung —— Sup einen Berione fat —— 

Das zur Dedung des gefammten Baubedarfs mörhine Capital ‚beträgt hiernach 
vorbehaltlich der etwa aus dem Reviſions⸗Anſchlage von den Baufoften der Chauffeeftreden 
adb BR eraebenben ce Shen Diindto-Rusgehen die Summe v0n 80,961 Thlr. 22 Sgr.5 Pf. 

23 ft: 
2 durch die us d der Staats⸗Ca Safe bewilligte Prämie von 5000 Thlr. pro mein für 


die 2660 Ruthen Iange Strede von Wriegen bi6 New-lewin . . . . . » Thlr. 
durch die —*e Rachſchuß / Prämie von 4000 FR für bie vollſtaͤn⸗ 
dige Herflellung der -Wegeftiede von Eichwerder bis Neu-Lewin . . . . 4000 = 


) durch die aus der Staats-Caſſe gewährte Prämie von 10,000 Chin. 
pro Meile für die 2060 Ruthen langen Sireden von NeusLewin bis 
zur neuen Ober bei Güftebiefe und — von der Bolzinebrũde bei Alt⸗ 


Lewin bis zum Abwege nah NeusBaruiın ... or n nennen. 10800 ⸗ 
4) —8 ſucceſſive Einzahlun; 
des Stamm + orten -Detrages von . En 51880 
3 8 gegen Ausſtellung von Prioritätds Aetien geieidncten Beiräge von MOD = 


in Summa 81800 Tplr. 
$ 45. Die Actien werden in Höhe von 100 Tpfen,, 50 Thlen. und 25 Cm. 
auf beis Namen der urfprüngligen Zeichner nach folgendem Schema ausgeftellt: 
Actie 
der Briegen- Duerbrug- Thauſſee⸗Geſellſchaſt. 


Der (bie) hat zur @efefänfi kafe BEER Thaler Preuhiſch Courant einges 
zahlt, und nimmt auf Höhe dieſes Betrages in Gemäßpeit des von Gr. Majeflät dem 
Könige von Preußen beflätigten Statut vom . 2222 cueenenenen verhältnißs. 


mäßig Tpeil an dem gefammten Eigentpum, Gewinn und Verluſt der Geſellſchafi 
Wriezen, den ............ 18. 


Die BDirection Der Wriezen · Ode rbruch⸗ Chanffee · Geſellſchaft. 


(Stempel.) Name bed Directors. 
Eingetragen im Geſellſchafts⸗Stamm⸗ Regiſter Fol. 
(Unterfrift des Ingroffatore:) 


nam 


Diefelben werben er nach Einzaplung des ganzen Nominalbetrages ausgegeben. 
Mit jeder Actie wird eine Anzapl Dividendenfcheine nad folgendem Soma auds 


gegeben: 
; ‚Actie N 
Dee (Bi) - ee ernennen ns eınpfäng jen Auspänbigun 
biefes —ã diejenige Dividende, welche für das en 18... Mi öfente 
lich wird befannt gemacht worden. 
BVriegen, Den. ........... 18. 
Die Birection Der Wriezen⸗ Oderbruch⸗ Shauffer: Gefelichaft. 
(Unterſchrift.) 
Eingetragen im ¶Dibidenden· Mediſet 
— mamma 


jahren Dividenden ⸗ 
jereicht, welhe nach Mblauf dies 


jabt von 


Mit_jeber Actie werden für eine bes 
ii 
fer Erik — neue erſeht werten. 


feine am 


Rimmte An; 


— 


miht-erbeben werben find, ders 
923 des Befelichaftes 
Geſelſchafta⸗ Taſſe. 


jabren nach dem 
Statuts der 


— 


ung felgeiegten 





Divipenden, welche innerhalb 





„fah 


6 
Gind diefe Dividenvenſchelne, gegen weide die beireffenbe Dividende bei der Qi 
ſchafts/ Caſſe erhoben werben fann 7% 21, 22), eingeiih, fo find den —E 
auszuhändigen, und es iſt dieſes auf den Hctien y u vermerken. 


Brioritäts-Metie 
Wriezen- Dberbrup- Shanffee- Geſellſchaft. 


Jeder Actie find manyig Goupons Litt. A. Wegen Ernemerung der Coupons 
u BET Ad Ei 
über 5 


100 Thaler. Prenfifch Couraut. 





Die Stadt Wiigen [7 Caſſe der, laut Geſellſchafis⸗ Siatuts a 

228 N Gr. Majeſtaͤt dem —* beflätigten Wrirjen- Dies, 
Ehe fünf Einpunden Thalgr eingezapkt, melde Summe jaͤhrlich mit Bier cr 
halb Procens verzinft wird, und find biefe Zinfen in halbjäprigen Raten stnümerand 
am 2. Januar und 1. Zuli bei der Geſellſchafts⸗Caſſe zu Wriegen zu erheben. 


Sir bie Sicperheit der unter Litt. A emittirten, unter fih zu gleichen Rechtes 
fehenden 60 Prioritäts-Actien A 100 Thlt. im Gefammtbetrage vor 6000 

haftet das — Bermoͤgen der Cpauffer- Befelihaft und deſſen Erträge, und gen 

allen rigen Prioritätss und Stamm» Actien biefer Geſeliſchaft in dem Priorität: 

Rechte auf Toni und zunea voran. 


5 Wriezen, den. . . ......* 18. 
- Die Direction der Wriezen · Oberbru: Chanffee: Gefeliäeft: 
(Stempel.) "Name des Directors. 
Eingetragen im Actien- Vuche Bol. u 





Zins, :Eoupon N? 





& = Zu der Wriegen- Overbrudh- Chauffee» Gefellfchaft eioriäts Haie Litt; A. 
Eis Nonnen > gehörig. j 
Se — 
Pr aber eipfängt am. > nun oem. dieſen Coupon die palbjährit 
Er Zinfen ver Ghenbnannten Priorktäts, Kerle Fr io. En % cr 

3 "Wriegen, den ............. 18. 

3| Die Direetion der Briegen:Oderbruch: Chauſfee⸗Geſellſchefi 


Eingetragen im Priotitaͤts⸗Actien-Coupon ⸗ Regifer Fol. 


20. 0 
Prioritäts-Aetie ' 
der 


Wriezen- Dberbrud-Ghauffer- Berettfänft. 
Zeder Metie ind Zwangig Coupons Wiek, WB: „@esen Grzeserung der Genons nach 
auf Zehn Jahre beigefügt. SE hen jenes 


—E 
100 Thaler Sreußiſch Couraut. 





Dig Etände des Oberbarnimer Kreiſes Haben zur Caſſe der, laut Geſellſchafts⸗ 
Statuts am..22 18... von Er. Zeenn dem Könige beflätigten 
Wriegen« Oderbruch⸗ Chauſſee ⸗Geſellſchaft Einhundert Thaler eingezahlt, welde Summe 
jährlich mit vier Progent verzinkt wird und find dieſe Zinfen in Bahia igen — — 
numerando am 2. Januar und 1. Juli bei der Gefellichaftscaffe zu jegen zu erheben. 


Zür die Sicherbeit der unter Litt. B. emittixten, unter fi) zu gleichen Rechten be- 
Rebenden 30 Prieritäts-Actien & 100 Thlr. im Gejammibetrage von 3000 Thlrn. daft 
das gefammse Bermögen ber Gpaufic- — — — und 30 eher und mn Mk 
ben zwar ben en diefer Geſellſchafi in dem Pi und 

Zünfen voran, fehen hierin jedoch den unter Litt. A. Aminen an 0 ——— a 

00 Thir, im Befammibetrage von 6000 Thlen.. nad. 

Briggen, den 18 2 
Die Directiom Der Wriejen-Oderbruc: Ehauffee· Gefelſchoft. 


(Stempel) Name bes Directors. ı 


. etragen 
im PR Fol.... 





aa 


Sins: Coupons I... 


| 38 der det Ben Deren han Brfliaf Prirrkäiie Lit. B. 
örig, 


bie PR men fig der benbenannten prioritits / acie — fe ra rt 


Wriegen, den 8. 
Die Direction der rie zen · Oderbruc: Peine 





Eingetra 
im Prioritaͤts⸗ Actien· Coupons Mrhifer Fol, 
RXXM 


Duittunge 


Eimzaplungen. 


Folgen und 
Strafen niot 
" prompter Zad · 
lung der Eins 

ſchuſſ⸗ 


N 


Berfuh ver 
QDulttungsbos 
gen, Actiea u. 
Dieldenden« 
feine. 


Dlvldenden. 


Dividendenſch 
benen Form mortificirt werder 


8 u 


$ 16. Bei der ae Motens-Einzaplüng auf bie geieiäieien Actien⸗ eirk 
empfängt ber Actionaͤr einen gebrudten Quittungsbogen, in weichem über ben Empki 
beziehen, I fo wie über bie folgenden Eimaplungen von dem Nendanten der Geſelſh 


qu 
Bei Anzahlung der Iegten Rate werben gegen biefen Quittun— ven die aufb 
a En lautenden sehen aufge! es f aeres 
$ 17. Auf jede Actie werden nach vorausgegangener Auffor Seitens} 
Befellfgaftss Direction zuerſt 40 Procent zur —F ae gezahlt. Höpeh 
fpätern hun gen wirb von ber Direction nad dem Bebürfnig beftimmt. 
fforderung zur Zahlung erfolgt mindeßens 14 Tage vor zen A | 
——— fpäteften Saptangstermine — öffentliche Belanntmachung. 
$ 18. Zaplt ein Actionaͤr einen eingeforderten Einſchuß nicht 44 
Wochen nach Ablauf bes letzten Zahlungstages koſtenfrei zur Geſellſchaftäcaſe ein, ı 
ex durch einen vecommanbdirten Brief ober durch einen Boten auf feine Kofen m 
dem caffenfüprenden Director nochmals zur Zahlung aufzuforbern. Xeiftet er aud Ir 
A necıe lnfhup mihe 8 Tagen nicht, Sole, fo verfällt er für jede Aetie, für melde 
gezahlt worden. iR, in eine Conventionalftrafe von einem Zeſar 
© allen Bern hung ne die — außer der endigen Rate udn 
en von ein 
SEIEN SEE 
jegeishnneten fo mal gegen 
$1% ry Kann ein Actionar bei ber Eimaptung den en — 


=. 


- legen, fo empfängt er über bie geleiteten Zahlungen 


auf den Namen des Zablenden ausgefellt und gegen deren —E die — 
dem ſpaͤter grselzꝛlen Bogen vermerkt werden. i 
20. Vernictete oder fonft abpänden 9 ‚gelommene Duistungebogen, Aetien Mt 
eine mäffen in ® in- der für andere Urfunden ähnlicher Art. gefeplich sergriän 


‚Für dergefalt morsifeiste "oder fonf unbrauchbar getsorbene, ber @efetikift mil 
gelieferte und gänzlih wi Self Quittungsbegen, Actien oder BDividendenſchein 
neue Duistungebogen te| Actien oder Divibendenfcheine unter neuen 


Das ChauftchausUnternehmen war. uefpränglih auf die Em M 

Borisen dis zur Bolzine-Bräde bei Alt-Lewin abgeſchloffen, vor der Vollendung fendang 14 

bie Lewin —— worden. 

iR Pr in fi — Be: eg ig See urprintig Ban Lust 
bis Nen-Lewin —— im due der Sapre 1898 unter 


als 
de nbte, wo bie Gpauffeegelb» Er den De De 0 os 
sie Dit m Zei u e jr eg — auf ben re 
ausgedehnten Gperfeeherden v 3* nehmen auch die bei der de⸗ — 
Unternehmens hinzugetvetenen Actionäre an ben fährligen, ms ann aler für We 
terhaltung ber —X in ihrer un Ausdehnung, fo wie für —— — 
meqeen ober Doc zum abgelaufenen Rechmungeiahte nad gehörigen rien, weine —8 


dann, wenn 


ſchon beeüdflpridenden künftigen’ Kasgaben und nach Wbjug der in bem $ u ent 
Beiträge. zur Bildung des Reſervefonds seröieibenben Einnahme, nah M 
Aetienen ige Theil. 

Die Beitbeitung ber 1 — findet jährlich nach ben im 23 Mr. 9 angeorb- 
neten Gefftellungen ſelben flatt. 

——* Erhebung ber Dividende erfolgt im oͤffentli⸗ 

POORHR ER. (6 55.) u ' s fenttiße 
Die Legimimation des Präfentanten eines Dividendenſcheins zu prüfen, if bie Die 


rechon zwar Aare aber nicht verpflichtet. 
$ 23. Dividenden, welche innerhalb vier Iafıen bem zu Erhebung 
fefgefegten Termin nicht erhoben worden find, verfalten Dr 
jur Dedung auferorbentlicher Reparaturkoſten, wie bei ungewöhn⸗ 
lien PR BAR. und —E —E ſlacn. rn wird —— —— 
Derſelbe wird gebilbet:, 
a) burd die bei der Ausführung des Baues etwa noch entßepenben erfpemnife an'bem 
mt $ 14 angenommerren Anlage- Kapital; . 
b , jährliche Ueberwei 200 Thle. aus bei ci der € 
2 * ——— ware 
punkte der- Erhebung des Chauſſeegeldes auf ber ganzen Straße ab; 5 
c) dur die von Affen biefen Beiden auffommenben Zinfen. 

Sobald und fo lange in dem Reſervefonds 2000 Thlr. vorfanben, ad werben feine‘ 
weiteren Zuſchuſſe Sn den jaͤhrlichen ‚Chauffees Einnahmen „euer 8 Erreicht der 
Fonds durch feine Zinfen die Höhe. von 2U00 a AA erden En — Zinſen ſo 
Yange mit den übrigen Einnahmen der Geſellſchaft ver! 

Ohne Genehmigung ‚der. Königlichen Regierung Für der Refervefonds nit anges - 
griffen werben. 

Ab ſchaitt av. 
Berfaffung der Gefeltihaft und Verwaltung ihrer Angelegenpeiten. 


6 26. Das Imtereffe der Gefelkjgaft wid wahrgenommen. - 

a) durch bie Acttvnaire umpittelbar in den General ⸗Verſammlungen ($ 28); 
b) darch eine gewählte Direction (6 37); 

e) durch eine Rechnungs⸗ Reviſions⸗Commiſſion 65 51a f.); 

d) burg beſondere Beamte. 
rufen an $ 26. —— der Actlonaire werten von der Direction einher 
—S finden * Tara einmal im Monat ſeu, rdeuilich nr 

Be Tin nötig ya 0 debruar außeroꝛ 


General :® un; fölgt 14 Tage vor 
ı dem Kenia —— —— 6 Fern ans: — ordent den 


ohne Angabe de nA A rer enflänbe, fofern nicht fiber Angeleg 


Legitimalion 
der Nchiomatre. 


ah we 


KReſerve · gande. 


General. 
Berfommian- 
aa. * 


— 2, 3, 45m im Shake des * erwähnten Wit Defäluß gefogt werden - 


u Zr i10 
pn, MM den außsrerbenstigen, ‚aber ſtets —E der beria an Bean 
ommenden @egenftänbe. 


— 8 28. Der Beſchluß einer General ⸗Verſammlung iR erforderlich: 
Sefamalung. 1) du Abweichungen. von der im —— — und Anfhlage angenommenen Strafe 
linie, wenn bie Chauſſee dadurch eine weſe fentlich andere rag erhält und zur & 
legung ver Epauffechäufer, ſoſern ſolche Benberungen nicht durch die Mnsrdauu 
ber Königlichen Regierung noihwendig werden; J 
2 au —E— des Actiencapitals, "wenn ber Zweck ber Geſellſchaft fie ei 
ern follte; 
3) gu Minderung ud on des Statuus — ühasfhen won der iin Hi 
(1-3) überbies einzufeienden Genehmigung drs Etanit 
A) ur -Wesdußeruug und Bexpfändung von Immobilien, fon ger.Kafnapme von Ti 
-  Tepmeh, melihe die $ AS aejogenen, (isengen. überfisigen; 
5) zur Wahl der Mitglieder der Direction und der Rechnun ⸗Revi en Ei 
fowie zur Beftimmung der Remuneration derfelben, (cf. v6 30, 
6) zur Beftimmung der‘ Büreaubebürfniffe der Direstion und ber andern an A 
wie zur Bewilligung außerordentliger Gratificationen; 
2) iu Aufhebung früherer Befhlüffe einer General-Berfammlung und Ueberfhrz: 
er Grenzen der ber Direction im $ 42 und ff. eingeräumten Befugnifle (* u 
8) bei Dispo: onirung über känftige Revenden ($ 46), fowwie zu Beihküffen über bie ei 
Adminiftration oder Berpaßtung der Chauſſeege „Debeelen, alfo mit Ausnapm 
Befiimmungen über bie Chauffee- Rebennugungen, als: Verpachtung bei ber Obfikiu 
Doſſtrungen u. ſ. w.; J 
9) zur Fefiſtellung ber Dividenden nad Manfgabe des $ 21 nach dem Burger 
. . Direction und zur Ertheitung der Decharge an Tegtere ($ 42 und 48); 
- 16) Bei Beftimmung des Blattes, welches an bie — eines eingegangenen zu den oͤen 
lichen Bekanntmachungen dienen ſoll ($ 55). - 
Ueber eine etwanige. weitere Ausdehmmg des gegen en € ffeebon «internen 
fann die Genwral Kerfemunfunn vehtägiiig — a die Zinwiligun # 
einzelnen ctionaire —— if, es lann jebod burd einen —E Veſluß 
Actionair gegen feinen Willen gu imeitesen Leiftungen verpflidtst- werben. 
. Sraltimallon. $ 20. Nun die im Netlenkue der Befiiot veneidmeen erfor wi 
"  Bertretes ober Bevollmägtigte ($ 31) find 1 m sam in der General Berfanit 
und . Ausübung des Stimmrecht berechtigt. 
daher Jeder, welcher das Eigenthum einer Actie von einem Anbern 1 


® " * “ t 
Hd wur a jermerfung fm Actienbuche der Dirertion anuueigen ws ‚die geſchehenc 
thums⸗Vebertragung nacqhzuwtiſen. 
Suimmfaris · $ 30. Die —— in den dereri weleninen uni daſu 
feit ver Aetio· geoſtelit, doß ber legitimirie Befiger. 
nairc. 1 uctie von 5 De... WB Stimm ⸗ntheil⸗ 
5 Bi 7 
i21 a vo. 
5—10° 2100 Pr ⸗ 
299 





4-20. 4100 


! 


u J 1 


4-30 24 10 The. . 4 Etiam-Knt 
31-40 "2100. « Sea 

1-50 810. 620. 
- St u.barüber a 100, » I Br 





pr. 


biefe nicht Actionaire find, (andere Wetionaire aber num durg Actionafre) vertreten 


Kein Bevollmächtigter Tann mehr a18 drei Gtimmen, 'ercl. feiner eigenen, bei Hude 
übung . des Stimmrechte vertreten, es fet denn, daß fämmtlihe Stimmen nur einem, 


Mach igeber angehörten. 


. Der Bevollmaͤchtigte muß ſich durch ſchrifiliche Vollmacht, deren nähere Prüfung und 
Dulaffung ber Direction vorbehalten bleibt, Tegitimiren. BR 
4 32. In der General-Berfaminlung führt der Director-ben Borfig. 


33. Das Protocol „über die Verhandlungen der General-Verſammlungen 
wirb gerichtlich ader notariell aufgenommen unb if von dem Borfigenden und brei durch 
ihn zu begeiänenden; anweſenden Actionairen zu vollziehen. 


Das folhergekalt aufgenommene Protocol hat für. die Mitglieder ber Geſellſchaft, 
ſowohl unter einander, an Thun auf Ihre Benreten, von Beweiskraft. 


$ 34. In den regelmäßigen General-Verſammlungen erſtattet bie Direction ben 
Bericht über.die Geſchaͤfto dee verföffenen Jahres und det Borfigende veranlaßt die nö- 


thigen Wahlen ber Directions » Mitglieder und der Rechnungs-Reviſions ⸗Commiſſion ec., 


ſowie den Bortrag aller zur Beratfung vorliegenden Begenftände. on 
$.35.. Jedem Actionate if geſtattet, in der General-Berfammlung feine Anfihten 


si. , Severamundete und fur onen konnen in ben General: 
Derſam dn — Ehemänner, a Weprtfeninten, aud wenn 


2eltung der 
der Berfammı‘ 


über die Intereffen der Geſellſchaft zu entwideln und Anträge zu ſtellen, letzteres jeboch u 


nur, wenn ſolche act Tage zuvor der Direction mitgetheitt find. 


” 536. Die Befhtäffe werden durch abfolute, nach $ 30 zu be; de Stimmens 
mehrbeit der anweſenden Actionaire gefaßt. Bei Stimmengleihpeit entſcheidet bie Stimme 
bes Vorigenden. ., : 

._ Rt Bei vorfommenden Wahlen bie abfolate Etimmenmi durch zwei Abſtimmum ⸗ 
Wer erreicht, fo wird der veſchluß über bie zu waͤhlende Perſon dadurch herbeige⸗ 

, daß die dritte Abſtimmung nur über biefenigen zwei Candidaten erfolgt, welche bei 
der ziweiten Abftimmung bie relativ meiften Stimmen gehabt haben. - F 


Bei folhen Berathungen, in welchen es fih um Verantwortkichteit des Directors ' 


ober Stellvertreters, oder eines Geſellſchaftebeamien handelt, darf ber Berheiligte nicht 
witſtimmen. 


$ 37. Die Direction beſteht aus Schs Mitgliedern, wovon 
1) die @eneral-Berfanimlung fünf Mitglieder zu erwäßlen un . + 
2) der Mogifser zu Wriezen ein Müglieb abzuordaen bat. 


Diefe ſechs Mitglieder wählen unter fih den Ditector und deffen Stellvertreter, 
welche beide der Regel nad, Jebenfalle ‚aber einer von beiben,. in Weiezen wohnen müffen. 


Kußer diefen Mitgliedern werden von der General ⸗Verſammlung noch drei Siellver⸗ 
wert erwäpkt, welde dm Behinderungefalle von wirffihen Mitgliedern ga den Berfamiks 
augen der Direction einberufen werben. - \ 


Saflang der 
Bist. 


Dineetion. 


. i2 . Bu 
$ 38. Ohne Entfhufbigungs-@ründe, welde von ber Uebernahme einer u 


miundſchaft befreien, fann fein Mitglied der Gejellfpaft die Wahl zum Director aueſch 


gen, nod fein Amt vor Ablauf der Wahlperiode nicberlegen, wenn nicht die Genen 
Berfammlang darin willigt. . ' 
539. Das bisperige Baus@omitee endigt feine Dienſtwerrichtungen mit k 
Zeitpunfte der Bollenbung vs ganzen -Bau-Unternepmene. Es tritt alsdonn an deß 
Stelle die nach $ 37 einzufegende Direction, welche in einer fofort einzuberufenden aufı 


‚gewöhnlichen General» Berfammlung zu erwählen if. 


Mit Ausnahme diefer erſten Divertion findet bie Wahl derfelben in der regelmij 


" im Monat Februar jeden Jahres abzupaltenden General: Berfammluug flatt. 


Die Wahl erfolgt auf fe drei-Japre. Bei Berechnung ber Dienflbauer der er 
Direction bleibt jedoch die Zeit vom Tage Ihrer Wahl bis zum nächflen- Februar auf 
Berädfigtigung. “2 . . . 

All jahrlich ſcheiden bie beiden, der Dienfbauer nad älteften Mitglieder aus, mi 


halb bei den zuerft zu waͤhlenden Mitgliedern infofern eine Ausnahme eintritt, daf m 
biefen ſchon im nachnen Jahre ein Mitglied und im darauf folgenden "Jahre zwei Ri 


Befugniffe 
der Direction. 


glieder durch das Loos aueſcheiden. 
Die ausſcheibenden Mitglieder find zwar wieder wählbar, jedoch zur Annahme art 
Amtes vor Ablauf dreier Jahre, vom Tage ihres Austritts ab, nicht verpflichtet: 
»$ 40. Die Mitglieder der Direction verwalten ihr Amt ohne Gehalt." d 
baare Auslagen und Reifefoften werden ihnen erflaitet. . 5 “ 
j $ A. Treten im Laufe des Jahres Bacanzen ein, fo fungirt der Stelnerrekt 
fo Tange, bis bei. der nächflen General »Berfammlung eine neue Wahl versah 
worben if. un . 0 
$ 42. Die Divection, welche die Geſellſchaft in allen Beziehungen nd tut 
zepräfentiet und melde in biefer Beziehung zu Allem Iegitimirt if, woru die Or 
einen. Special» Bevollmächtigten bereihtigen, if das Drgan, wodurch Alles, was in 


. Bunde der Geſellſchaft Tiegt, zur Ausführung gebracht wird. Die Direction vi 


[0 weit dazu nicht im $ 28 der Beſchluß der Generals Verſammlung vorbehalten * 
iſt, ſelbſtſtändig Alles zu veranlaffen, was zur Ausführung des Unternehmens he 
baltung umb Benupung ber Straße erforderlich if, namentlich bie noͤthigen 


- zu erwerben und- eftiva wieder zu veräußern, ben Baumeifter, bie Arbeiter und 


Rändigen anunesmen und fi mit.ipnen über den ihnen gu bewifligenden Lohn # *" 
einigen, die bleibenden Yeamten, als: Ehanffeegelb- Einnehmer, Wege-Yuffeher 1 I 
anzufeflen und zu entlaffen,. das Bermönen der Geſellſchaft zu verwalten, die —* 
lung der Dividenden zu bewirfen ($ 28 A 9), die Geſellſchaft in gerichtlichen rei 
und nicht ſtreitigen Angelegenheiten zu vertreten. . j 
$ 43. Zu ihrer degitimation bient ein auf Grund ber betreffenden Ba 

bandfungen-gerichtlich ober notariell auszuflellendes Arte über die Perfonen ihrer | 
maligen Mitglieder. . 

u Vrojeſſen IR die Directlon berechtigt, ſich durch einen Reiptsanmalt ver! 
au laflen. Baur 


’ $ 44° Zu allen Vorftellungen und Erflärungen gegen bie Behörden, ſo sieh 


-feiftlißen Berpflichtungen, deren Gegenfand in Gelbe zu fhäpen iR nnd ben Bit} 


von Funflg Zhatern am ® ) mit überfegt, genögt die Untefgrift de) Dive 


u 

45. irection aufnehnen, „ala dies 
veingenbe Urne Dan ak 2 —— bie Mittel zur Dedung Pr 
Borbanden, nur nicht ſozleich dieponibel find, ober-dod die Rüdzahlung durch d gr . 
kahmen des nähen halben Jahres, u. an der Untespoltumgöfoßen u und des Bei- 
krages zum ——— —— n kann. 

—— — die im gefeltten 

Bea en 5 iſ se eng der General, — We 7) er 
or 


Die ihren der Diretion ergehen fi ans Meer "Chelang ($$ 42.1.) Priaten ver 
von BR JH 3u üpten beſonderen Dbtiegenheiten aber * die Bm ee ) oe v- 
nungen und eten ‚über alle Angelegenheiten der Gefellſhaft, — bie Aufnahme * 


Reviſtons· Anſchlages ($ 8 odund $ 11)’ und Ehauffee- Inventeriums nach Vollendung 
: des Baus, — bie forgfame und mnverzögerte zinebare Anfegung ber — vs 
Reſerve ⸗ Fondd, — bie Einrtichung der Ra je dierübet an die Röniglige.R: — 
($ Se), bie jaͤhrliche Legung ber Rechnung an bie General Berfammlung ac ueder⸗ 
ſicht abe den jehekmeligen Zuſond des Untennehmend. 
! Jede Zahläng aus der Geſellſchafts⸗Caſſe iſt: 
Ya) durch eine Zahlundsordre ber Direction, 
b) durch Duitiung des Empfängers 
"u belegen. j 
i Während, der. jepigen —2 — genügt bei den Zahlunge · Didres PP die Uns, 
terſchrift des Borfigenden des Comite 
$48. Die ne, * Die, Direction Tegt, wird von der Jährlihen Ger . 


" nexal- Berfammfung mac ber Rechnungs» "Bwoifions Gormmiffon jusor erfolgten 
Prüfung abgenommen ($ Fried . 


$ 49. Zu ben allgemeinen Veraihungen der Diresin ſind zur tzaffung eines Verſammlung 
Beſchluffes mindeſiens vier Mitglieder erforderlich. der Direclion. 


Ueber dieſe Zee wird ein Protocol aufgenommen. - 


$ 50. Der Dirteter führt den Vorſitz in den Directorial⸗ Berfammlungen und Bırpätiniffe 

giebt bei —E ben Aueſchlag. des. Dicectors. 
—* übernimmt alle an die Direction gerichteten Sachen und beſorgt deren Erledi⸗ 

Zu bieferi Zwede iR er befugt, Directorials Berfammlungen zu berufen, fo oft 
Fr "em nöthig ſcheint, oder das Botum der Mitgkieder ſchriftlich zu erfordern. Er hat ... 
vorzugsweife- ir figere Aufsewaprung der Eaffengelder, Documente, Bücher und Beläge 

bei eigener Berantwortlicfeit zu forgen, und zugleich das befondere Gefchäft eines ’ 

Caſſen⸗ Revifors zu übernehmen, welcher die Caſſen⸗ Berwaltung genau controlliren, bie | 
Caffe allmonatlich orbinair, zweimal im u inter Zuziehung von anderen Directionds 
Mitgliedern ertraorbinair revibiren,. bie auf feden Inhaber lautenden Documente unter 
der m ber Direction außer Cours fegen muß. 


pin Tiegt auch die Aufbewahrung der Geſellſchafts⸗Acten, Pläne ıc. und die Er⸗ 
vie fl Hi Arbeit . leuni; 
—E ſe Ai —Se — en Sälen fann er bis auf 


St. Ui der DI beſteht eine Rı «PR . mesnunge · 
— nn ng 


Deflenttihe 
Belaunis 


madunzen. 


„Bat 


us . 
Bi- en man ei Ban 5 un Be. 
-$ 52. Die Miüglieder der Rehuungs - Mevifong-Eommifften werwaltn 
Hunt unentgeltlich und werden auf ein ** aswäh't, much beffen Aplmuf ſie zwar a 


wieder wählbar, aber bie Wapl’angunehumen wicht verpflichtet find. - 


$ 53. Die Muglieder der Beduzngs -Resifons-Gommifflen wäpen unter 
Ren Borfgenden und befien Stefeegireter. 

$54. De Bepnungt Beofond» Ermmiffon Mint die Pflicht ob, bie von 

— alliahelich zu fertigenden wub dem ıninbefens ı 
un Eu ze — der vegelmäßig im — —* es erfolgenden | 
Rechaung über fämmtlihe Kinnahmen und 4 
ee Ban Dee Mefaner onds, fo wie. überfaup.| 
fſchaftsführung der Direstion einer iffenhaften Beni zu umferwerfen, alle !| 
a tangen in einem Protecı e aufammien zu faffen und. lebieret der Diret| 


—— — hat die mogenen Wette m erledigen ud un Die Stehen | 
* dem Reoiflons »Protocofle der Geueral⸗ Berfamplung nach 5628 in 
zulegen. 


D der Fatut nen Ö| ſentlichen Dh sum 
madungn 2, Di ae —— — esse m 


‚ D ven Staats⸗ Anzeiger, . j | 
2) den, Ober-Barnimer Kreid» Anzeiger, ’ 
3) dos Römigäberger Kreishlatt,.. 
9 Kants für dan: Schaf" Rache PR | 
PR eines diefer Blätter ein, fo beflimmt bie Direction ci anderes an beffen 6ielk, 
die nädfe- Gentral ⸗ Berfourmilung einen Veſchluß baräber faßt. 


Briegen, den Bier. und Zwansigfien Juni Eintaufend Achthundert Dri u 








7 panda, gerinai in der U WB, Bapnien Budhradimet, 77); 
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Amtsblatt | 
er Röniglihen Regierung ın Dorsdam 
und der Stabt Berlin . 


Stüd sl. Den 23. December. . 1383. 
Te, 


Allgemeine Befegfommin 
Das Big 63Re Grid ver Pe für + Site Grit 
* 3891. Allerhöchſter Erlaß vom 31. October 1853, ib DE ei 


za 2a Malen Bantie — Welt 


Wiſſek bis isgrenze in ber Richtung auf ea 

NE 3892. —E Erlag vom 7. November. 1853, betzeffend die Bewilli⸗ 
gung ver fiscalifchen Vorrechte zum Epauffecbau von Mähfpaufgr ir 
Sulfat und von Dingelftent über ‚Ränfent und Geismar zum Anfıplu 

ın die Heiligenfadt- KBanfrieder 

NW 3003,  „Mechigfer Eriaß vom 14. —X8 1853, betreffend die allge . 

einen Beftimmungen für künftig zu erlaſſenbe De Statute. ° 

“ 3894. Allerhögfter Erlap vom 14. November 4853, betreffen vie. Bes 
willigung der fiscalifpen Rechte für den. Bau und wie Unterhaltung ver. 
Kreis-Chauffeen von Stendal über Bismark bit zur Grenze des Kreiſes 
Salzwevel bei Kalbe, von Stendal nach Arneburg und von Tangermünde 
md Lüderig an der Dolle-Stenvaler Chauſſee. 

N 3895. Belauntmahung, beireffenn vie Alierhöchſte Beflätigung der Statuten 
einer unter dein Namen: „Bonner Bergwerls- und Hätten Verein” ge 
bildeten ActiensGefelifhaft zu Bonn. Vom 16. November 1853. 

M 3896. Belanntmadang über die unterm 7. November 1853 erfolgte Aller⸗ 
höchfte Betätigung des Statutd der unter dem Namen: „Cöõlniſche Hagel 
Berficerunge- „Sefetipaft“ zuſammengetretenen Aetien⸗Geſellſchaft. Vom 


N som —E vom 30. November 1853, Setrsfenn vie Wieder 
einführung der biesfeitigen Zoll⸗ und newer Gerbe in einigen, ‚bisher 

zum Gteuervereine Ehe Lanvestheilen. 
Das D esjährige Gaſte Stüd der Gearamnlung für vie Koniglichen Preußi⸗ 


ſchen Staaten enthalt: 

3808. —— Erlaß vom "21. November ‚1853, betreffend vie Bes 
willignug ver fiscalifchen Vorrechte für den Bau und "Die Unserhaktung ber 
Chauſſee von Kaliſtrvt nah Eigenrieden. 

a Fe! mung, Degen ehe Abaaderuvg Brei Suite, 

— — 


N 245. 
Die Einzier 
dung der Das 
lehuscaſſen · 
ſcheine. 
C. 3188. 


Verordnungen und Befountiachuugen der Asaigl. —8 
a) welche ben Regierung Potsdam und die Stadt Lin betrefe 
efanntmachung, 
betreffend bie «Einziehung der Darlehustaffenfheine. 
In Verfolg unſerer Bekanntmachung som 12. September d. 3. wegen I 
reichung neuer Caffen-Unweifungen bringen wir hierduech zur Öffentlichen Kennn 
daß vom 2. Januar F. 3. ab, auch vie noch umlaufenden Darlehns-Eafenfhi 


. vom 15. April 1848 gegen neue Caffens Anmweifungen ‚vom 2. November 18 


werden umgetauſcht werben. 
Die Inhaber jener Darlehns/⸗Caſſenſcheine werden daher aufgefordert, di 
vom 2. Januar k. 3. ab, entivever 
. — Controlle der er State» Pape, Oranienſtraße Nr. 92, parte 
ts, oder 
in ven Provinzen bei ven Regierungs-Haupt-Eaffen oder bei ven von t 
Königlicgen Regierungen bezeichneten Kreis: oder Special⸗Caſſen 
zu pröfentiren, und dagegen neue Caffen-Anmeifungen vom 2. November 185 
in Gunter zu nehmen. , 
Geſqhäftslokal der Controlle der Staats-Papiere wird zu dieſem Int 
in den  Wodentagen von 9 bis 1 Uhr geöffnet fein. Diefelbe Tann fih m 
wegen bes Umtaufehgefchäfts, weder mit Privatperfonen, noch mit Infitaten & 
Special⸗Caſſen in Schriftwechfel einlaſſen, fonvern wird alle ihr von ausm 
auf anderem Wege, als durch die Regierungs-Haupts@afien zugehenben Darth 
Caſſenſcheine, ven Einfenvern auf ihre Koflen zurüdfenven. 
Wenn übrigens alte Caſſen-Anweiſungen und Darlehns-Caffenfchein zu 


- zum Umtaufch präfentict werden: follen, fo müffen beide Arten von Papierrz durd: 


aus von einander getrennt werden. 

Nach Ablauf von 9 Monaten wird ein Prächufiotermin anberaumt werde, 
mit veffen Cintritt alle noch nit eingeliefert Darlepne-Eaffenfipeine mol 
werben. Berlin, ven 2. December 

Haupt Verwaltung der‘ Staatsſchulden. 
Natan. Rolde. Gamet. Nobiling. 


"Vorftehende Zalannmathung wird hierdurch mit dem Bemerken zum alynn⸗ 


. nen Kenntniß gebradt, daß bie im ber Amtsblatts-Bekauntmachung vom 27.&% 


N 6. 
Datine-ins 

aelegenpeiten. 

1 108% De. 


tember c. (Amtsblatt Städ 39 Seite 362 Nr. 175) sub a, b und e gm” 
ten ©pecial-Caffen mit dem Umtaufhe der Darlehns-Eaffenfepeine gegen w 
Eaffen-Anweifungen beauftragt worden find. 
Potsdam, den“ 15. December 1853. Koͤnigl. Regierung 

Es wird hierdurch zur Affentlühen Kenntniß gebramt, daß die ae] 
—— — —— ale Gramal-Behäre fr vie ek 
tung ber gefammten Mo Angelegenheiten begonnen 

Poren den 17, Desrmber 1853. KMönigl Regisrung., gern 

— 


wa. 


I Naymeifung . . 
ver an den Pegeln ver Spree und Havel im Monat November 1853 


ee 
1) welche den Negiernugäbegiut Yrntsbem austähiehiih beheeifen. 
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IF DR, 
Die Lehrlinge 
Berdolmiſſ ⸗ 
der € ne don 
anungs · Ge: 
noſſen und aus 


468 

E M michefad; vorgekommen, va; Snnngöumieffen vnd andere Gewerlen 
bende ihre Söhne in ihrem Gewerbe bis zu derjenigen Fertigkeit herangebihe 
haben, vah fie ii Gtawne geweſen find, vie Geſellen ⸗Prüfumg zu befirhen, on 
daß die formliche Aufnahme ſolcher Lehrlinge in Aemäppeit des & 147% 
Aligemoinen  Bewerbe-Dranung vom. 17. Januar -vor einer Innung Di 
vor der EommunalsBehörbe beiwirft war. - - 

In allen folden Fällen hat mir Küchicht auf vie 88 36 und 44 ber Ye 


"orbnung vom 9. Februar 1849 die Zurldweifung folder Perfonen von ver & 


fellen- Prüfung erfolgen mölen. — 

Zur Vermeidung ver hieraus erwachſenden Nachtheile machen wir hierni 
darauf aufmerkſam, daß zur Begrimdung eines geſetzlichen Leheverhältniffes i 
jedem Falle die genane Befelgung ver Vorſchriften ver 88 146 und 147 * 
Allgemeinen Getverbe-Orbnung und des & 44 ver Verordnung vom 0. Sehe 
1849 erforderlich if, und daß in dieſer Beziehung insbefondere aud vie Göht 
von Innungs-Genoffen und anberen Gewerbtreibenden dieſelben Bedingungen m 


andere Rehrlinge zu erg haben. Potsdam, den-9. December 1853. 


29. 
Aacvinr · De⸗ 
atianug und 
Mederlequng. 
I. 845, Ras. 
1. 847. Row 
1.900. Ron. - 
1. 1257. Rod. 
E 1294 Rov. 
1. 1856. Nov. 
1. 1550. Nov. 
1a. Nov. 
1. 2262, Mop.* 
1.221. Der. 


Eur De. , 


Koͤnigl. Regierung. Miötfeiang bes Junera. 

Auf Grund des $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837 wirb hiermit zur öf 
lichen Kenntniß gebracht, daß der Kaufmann 9. E. Hähn, zu Greifenberg,d 
Agent ver Berliner Feuer Verfihesungs-Anftalt für Greifenberg und Umgege| 
der Thierarzt Rathmann, zu Gramyam,: als Agent. derſelben Gefellfdet F 
Gramzow und Umgegend, und der Kaufmann R. G. Steindorf, zu Angemin 
in Stelle des Kaufmanns C. F. Berndt, welcher die Agentur miedergelmt Kt 
als Agent verfelben Geſellſchaft für die Stadt Angermünde und Umgem, DT 
Kaufmann Franz Schmidt, zu Fehrbellin, als Agent der Leipziger Feun Ber 
fiherungss Geſellſchaft für die Stabt Fehrbellin und Umgegend, der Raum 
Carl Deckert, zu Ludenwalde, als Agent der Vaterländiſchen Beuer-Berfihernt 
Geſellſchaft zu Elberfeld für die Stadt Luckenwalde und Umgegenp, ‚ver Heil 
Nenvant Naud sen., zu Dahme, als Agent der Schwedier Hagelfhaden uu 
Mobiliar» Brands Verfüherungs-Gefelfchaft für die Stant Dahme und Um 
ver Kaufmann Friedrich Maaß, zu Nauen, als Agent ver Wagdeburger Fir 
Verficperungs-Gefellicaft, in Stelle des Thierarzts Cochius, zu Nauen, mit 
die Agentur nievergelegt hat, für Nauen und. Umgegend, der Kaufmann Bike: 
Schluß, zu Rathenow, als Agent der Shlefifigen Feuer-Berfiherungs-O% 
ſchaft zu Breslau für die Stadt Rathenow und Umgegend, der Kaufmann Fr 
Herrmann, zu Brandenburg, als Agent der Eifenbapn- und Allgemeinen 
VerfiherungsGefellfepaft Thuringia in Erfurt für die Stadt Brandenkurt ‚ 
Umgegend von ung.befkätigt werden, und naß ber Tehnfihulgengutsbefiger W. I" 





‚mann, zu Lengke, im Ofthavelländiſchen Kreiſe, und der Lehrer Bramenbah 


zu Großstüben, im Weſipriegnitzſchen Kreife, die Agentur der Banern- De 
Brand» Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu —õ— haben. 
Potsdam, den 14. Deember 1893. Mönigl. Regierung: abcheuns Io 9°" 
—— 


ABS. : 
Der durch unfere Kmisbfatt-Beisumimeßeng som vom. 30. Rund 1842 N 260. 
(Seite 364) auf fm Se. feftgefegte tägliche Werpflegungsiag fir jenes alle Der Ben 
Gefangenen ia den Ortsgefängwifien nnferes. Werwaltungsberirks wird wegen ber Pesuadich 
—8 geif 3 der gemeinen Nahrungemittel hierdurch bis auf Weiteres auf — 
Drei Gilkergrofgen vom 1. Januar 1854 ab erhößt. ——— 
——— 
demgemaͤß mit weiterer Anweiſung gu 
R Potsdam, ven 13. December rien 
Koͤnigl. Regierung. Witfeltung des Iunern . 
"Da. inter dem Rindoiehſarpe how, Angermünder Kreiſes, und dem Bons —* 
werke daſelbſt die Lungenſeuche en di iſt, ſo if diefer Ort und das Vorwerk —— 


für Rindvieh und Rauchfutter bis auf weitere Anordnung gefperrt erden. Langeafeudr. 
Poren, ven 20. December 1853. — * 2 I 1868 Der. 


Königl. Regierung. Wbtgeilung des Sanern. 


Belanntinachungenber Aökigl. Ober: Boſt⸗Directivn zu Botsdam. - . 
In dem Gange ver zwiſchen Potsdam, Falfenrehde, Kein und Nauen cur MP 68: 





firenden Poften tritt mit dem 1. — felgenoe Veränderung ein. _ Beränberun: 
Es wird aufgehoben gen, in vom 
die woͤchentlich Be eme Fofiyrifgen epin und Potsdam über Safe. per —* 
in ihrem Gange verändert: . dam, Belknı 
bie jegt wochentlich Fünfte Zonnwon zwiſchen Ketin und Falkenrehde; spe, Repin 


©. new eingerichtet: w Rexen 
eine er dreimalige Kariol⸗Poſt zwiſchen Nauen und Ketzin über Fallkenrehde. —— 
Die Poſt ad A courſirt zum legten Male am 31. December c. und zwar 
nur in der Richtung von Kepin na Yorsam. Die Poften ad B und © er 
halten folgenven Gang: 
ad B aus Kepin: Montag. 


Mittwoch 

Freitag” | 3 Ur Natminage, 

Sonntag 
in Faltenrehde 44 air. Nachminagẽ zum Anfchluſſe a an bie Boten Poſt nach Pots« 
dam und nach Nauen, 
aus Falkenrehde an denſelben Tagen nad Ankunft wer Boten-Poft aus Nauen 
um 6 Uhr Abende, 

in Rebin: 74 Uhr Abends. 


ed C. aus Nauen: am Dienflag ua Ankunft · des Iflen vehn⸗ 
ae und | zuges von Berfin 94Ahr rd, 


dur Falkenrehde H0P-— 11 Vormittags, 
in Kegin: an venfelben Zagen. 3 ur Vachmittage. 


. PAAR ‚ en] ya 19 Sr, 


N an. 
Kgratar- 
Rieniriegum 


“ 


durch Falkenrebde 44 Nuachmittags, 
in Nauen 5 Abenne. 
Potsdam, den 19. December 1853. Der Ober -Poß- Director Baldi 


ordnungen und Bekanntmachungen des Koniglichen Gorf 
—e— und —— — de wi ovinz — 
Tanuntmadbung 
der Erträge ver — diesjährigen Erndtedautfeſte zur Befriedigung ber Being Au 
fände ber ——— Kirche abgehaltenen rn nen aolese 
erungs-Bezirk Potsdam. — ung.) 
Super Barusp: Kirche zu Bar 2 Thlr. 26 Sgr. 5 fi 
Fr gieſcht 2 Thir. 13 Ser. 2 Pf., a gentenborf 20 Sgr. 10 Pf., Heingborf 2 U: 
en: 10 ereterf 1 ae. 4 Sgr. 6 Pf., Niebendorf 20 Sgr. CH, Merzdorf 2 
6.9, Bari 27 Ggr. 6 Pf., Kemlig 12 Sg. 6% 
H., Bapladorf 1 The. 3 53 
Summa 19 20.5 Sr 3} 
(Bortfegung eis nadfolgen.) 
Berlin, den 3. December 1853. 
Kaͤnisl. Conſiſtorum der Provinz Brandenburg 


‚Berpebunn en und Belountmachungen 
der Behörden der Stadt Berlin 
Der Kaufmann I. H. Dahms, bierſelbſt Jernſalemerſtraße Nr. 29, fat # 
von ihm bisher verwaltete Agentur für die Leipziger Feuer-Verſicherunge⸗ fl! 





3 





ſchaft niedergelegt. Berlin, ven 12. December 1853. 


Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. v. Hindelur 





Patents-Ertheilungen. as 
(Kutzus aus dem Könisti Preuß. Staats Anzeiger AP 294 vom+14. December I 
Dem Mechanitus Ewald Schmiedel, zu Berlin, if} unter dem 10. Den 


ber 1853 ein Patent 


auf eine Mafhine zur Anfertigung von Puffenſchnur in ver durch Eu 

nung und Beicreibung nachgewieſenen Zufammenfegung und opne Ira 

in’ ver Benugung einzefner befannter Theile zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, yon jenem Lage ari gerechnet, und für den Umfang des Pre 
fhen Staats ertpeilt worden. ——— 8 
(Auszug ar dem Königlich Preuß. Stant6- Anzeiger AM 298 vom 18: December 1 3 

Dem Dr. Eduard Stolle, zu Berlin, iſt unter dem 15. December 18 

ein Einfüprungs- Patent Sn 

auf eine Mafhine zum Rauhen und Scheeren gewalkter mollener 

in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammen un 

ohne Jemand in der Anwendung bekannter Theile Verfefben over bei 3 

Grunde liegenden Prinzips. zu befepränten, - fi 
auf drei Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes der 
ſchen Staats ertheilt worden. — — 


berg unb not Bandet in Neu⸗Ruppin, Serie in Havelberg, 


Vertfonaihronit, 
. Nahmweifung J — 
Der im Mongt November 1853 im Departement des Kammergerichts 
vorgefommenen Perfonal-Veränderungen. + 
L. Mathe. Zu Kreisgerichts-Näthen find ernannt ara yon Barten- 
} a 
iffefforen. Zu Gerichts⸗Aſſeſſoren find ernannt der — — 
Guſtav Heilurich Carl Große, der vormals Schlecwigſche Untergerichts⸗ idvocat Hans 
Weoldfen Storm, der bisherige Referendar Herrmann Wilh. Eginhard Hara ifh 
IU. Neferendarien. Der Referendar Johann Dito Theobor von Bülow iR aus 


dem Departement des Koͤnigl. Appellationsgerihts zu Yaderborn und der Referendar Herr⸗ 


mann Carl Heinrid Kette aus bem Departement des Mppellationsgerichts zu Naumburg 
in das bieffeitige übergegangen. Zu Referendarien find ernannt bie Anscultatoren: Emil ' 
@ouarb Ienfen, Fran von Gerhard, Kuguf Bernhard Friedrich von Gerlad. " 


QWAuseultatoren. Der Auscultator Guſtav Adolyp Weymann iR aus dem 


Depertement des Appellationdgerihts zu Naumburg und ber Auscultator Guſtav Döring 


. aus bem Departement des Appellationdgerichtd zu Breslau in. das dieffeitige übergegangen. 


Zu Auscultatoren find ernannt die Fechts⸗-Candidaten: Julius Eduard Baeyer, Carl 
Lorenz Bruno von Rakowski, Oskar Friedrich Julius Balentin Freiherr von Wars 
Torf, Earl Eduard Wendt, dee Dr. juris Sigismund Syuldraynefi, Carl 
Herrmann Leopold Braag, Bictor Richard von Stutterheim, Paul Nie, Carl 
Albert Suſtav — nt, Heter Heinrich Ravene, dem Stadtgeriht zu Beriin 
jur DBefchäftigung übertwiefen; . ’ 
„ Tpeodor Auguf Wilpelm Weber, Earl Friedrich Wilhelm Philipp Lrahn, dem - 

ericht zu Berlin zur Beihäftigung überwiefen; . ” 

obert Auguſt Traſtedt, Albert Johann Herrmann Schwahn, dem. Rreisgericht 
zu Neu ⸗ Ruppin zur Beſchaͤftigung überwiejen; J 

Ernſt kiuguſt Eduard Gottlieb Klemming, dem Kreisgericht zu Templin zur Ber 


ii überwiefen; . ö 
TE  Rorig Cenig Nobiting, dem arelegericht zu Perleberg zus Beſchäftigung 


uberwieſen. 


Der Auscultator Werner Adolph von Kemnig iſt Behufs Ueberganges in das 
Be Ten Ben — 
—— au auf „fein Fr EN —— — —— des 

ettin aus feinen Gefchäfte-Berhältmiffen feitigen Depars 
* — n. Der Auscultator Carl Weppler if auf feinen Antrag aus dem Zufhe " 
dienſte enslafien. ö . J 

Der Predigtamis⸗Candidat Gu edrich Keßl ei . 
le — — — Suceodendi a —2 edler * Fer ro —— 
thenow, heſtellt worden. 

D ten. ordentlichen Cı in dei i Geier! Berlin, Dr. 
ohannes een De u ale Fe lie ee “ Zu 
Dem Lehrer Dr. Heinrich Ludwig Sebald iR die Erfaubniß. ttfüprung 
biöherigen von Temmerdfden höheren heute in fi Cor fi —X 

zu Berlin ertheilt worden. 

Dem Lehrer Dr. Liefen iR die Erlaubniß zus Errichtung eines Militair ⸗Vildunge ⸗ 

18 Berlin erthtili worden, j j 


Dem Ganbdeten dr Georg Fririh Kanye Coler, au 
ie gu Biken, im ge Recife, und dem — dann “ 
Balger, aus Branfer, jegtzu Hehenfinom, a — a 
oe zur Annahme von —8 er fm re 
adhme 
. ber im Departement des Kammergerichts Im Monat November 4853 mit & 
. flaflungen verfehenen —— * und Schievsmann- Stellvertreter. 


Sees, 
1) Der Apesbeler —— u el Breitenhere, wis Sqhiedemann für ‚die Stadt Greiſc 
ade —— e Br Braten, als dRer Siellverireieꝛ für die Su 
3) 75* —— a as 7 Seifen, 03 Au Stellvertreter fü 


B iffenberg. verpflichtet am 5. November 1 
‚4 ver —— von Dirinaskolen, m u Sehen als Sqhiedemann fir da 


5. landlichen Beahl, 
. —— — 2 
)- De —&* Brapow, zu Reuſiadt ⸗ Eherewalde, als Saqlebsmann für vn 4 
Veꝛitk der Siadt Neu m 5. Nanember 1853; 


walbe, " erpflichtet ai 
9 der Raufmam Ei u —— als Ihe Stevens, I den 14 
Begitk ber öwalde, Kr ei am 5. November 1853. 


Y) Der Kaufmann Marz, große Bamburger Str 13, a. Sgudamann fir den » 

Nr, 77, verpflihtet am 23, November -1853; ! 

9) der Kaufmann — Mär. 1 aus ihr Selaneir für den ai 
ſraßen · Verirk verpflicgtet am oveml 

9) der € eibefiger Lehmann als Gihieds BE Don Bundehırge Zr 

2 BEN Done 10 i s 


wm Mitterguisbefiger 3 ade Dein U Se für den Afn Wit 
ardel, 
Verpfichtei am 18, November 1853. ' 


J 
11) De Baur u) Ehiwe Saite m 6 — a1o Giiamann fürn 
- Ki , verpflichtet am 24. November 1853; M 
2) ale Drimann, u Geo, bermmne, ale Aer Stellverireter für da 
Beyisk, verpflichtet am 24. November 1853; * 
18) ber auge Hand, Siewersterf, ai —ã für den 19. laudlicher 
1) Ken —— 6i ei d Gehe dorf als Sqhiedomann für den 21. D* 
der Hopfen mer Siegfried, zu jenporft, 
Heben Dia, verpfl jet am 16. November 1853. 


am 
aub-Belzigfcher Mreis. : N 
rmeifter Rrnape, gu Treuenbriegen, als n für de 
45) Der Zuämaden er Rnape, zu wiegen en 


ö en, November 1853 
16) a erahig em 4 map ı au ann, alo Schieds mann für ven 11. Väsdi 


Leif, 216 Zr su, ihr 
A ai ae Srellertseter für den 


— 7cc 
edirie ver 5 Regierung =), ‚Deine, 
vn roh tu ver 5: V Danufam 


Amtsblatt 
er. Königlichen Negierung zu Potsdam 
— unb der Stadt Berlin E 
Dtüd 52. . dm. derember· 1863. 








) weie Be eserungtbajet — . 


Bekanntmachung. 
In Gemahbeit ver in ven Nummern 27 und 20 ver — othtnn 


ung publicirten Staatsverträge vom 7. September 1851, I. März 1852 und 
. April d. J. ift vom 1. Januar 1854 ab ver zoifgen ' f 
9) dem Königreih Hannover, " 
2) vem Herzogtum Oldenburg und 
3) dem Furſtenihum Schaumburg- Lippe 
sermafen beftehende Steuerverein mit den Staaten des Zollvereins zu ; ehaem Sr 
aumnt-Zoßvereine verbunden und es tritt.beimgemäß vom gedachten Tage an, der 
ver freie Verkehr Iwiſchen den vorſtehend zu 1 bis 3 genannten und 
vorbezrichneten Staaten, in feinem ganzen Umfange ein. 
“zen den einer innern Steuer unterliegenven Erzeugaiffen wird ber Brauut⸗ 
ven —— aus den zu 1 Bis 3 gevaihten Siaaten nach Preußen und 
je aus Preußen in jene Staaten einer Uebergangsabgabe 


1854 db 


N 232. 
oung des Zoll 
und Steuer · 


Berelas und. 
die Webers 
gangs- Steuer 
für Bramnts , 
wein und Bier. 
IV. 1200. 


von 6 en für vie nn bei, 50 3. Altobol nach Tralles vom 1, Januar 
uniereporfen wer! ” 


Das Bier wirtertiegt jange aus jenen @ — in Preußen einen Ueber⸗ 


ET 


wie‘ mit, Zah Findet ein gegenfeitlg freier . 


Berkehr fait. 
Die in tem dem Wiiechißten 
8 bezeichneten/ zum Regierungs / Veztrke Minden ge) 
und Ortfiheften, welche bisher dem Hannover⸗Oldenburgiſchen Seuervereine ans 
geſchloſſen waren, deszltichen wie bisher vom Bollverbaube ausgeſchloſſene Glas⸗ 
— Getaheim — ar un —3* in den Zollverein — 
men wird, treten dvon anter und mit den brigen 
des Yrenflügen Exantögebiets in völlig freien Werkehr. 


Berlin, ven 17. December 1853. Fa De 


- Der: Mine o. a 2 
a 


Erlafſe vom 20. November d. J. (Gefofummtung - 
bietstheile 


1 
Worhehende Belemaiinadung wid Ber ale Befekpi deh Dem h 
. nanginifers vom: 17. 8. SDR. TAT rum, 


23. Decemb —* i 
Poetsdam, den ecem . für die gi nn Star 


j : — — 
" ö Bekanntmachung. 
M 253. av den Beflimmungen des amtlichen Vaarenverjeihniffes gu dem Zoll 
Die @inbıiu- ſſt ve vom 1. Januar 1864 iR under. Syrup, welcher eig Eingangtpl 
gung und Ber· * "2 Thlr. für den Tentner unterliegt, nur gewöhnfiger, mithin pie wm 
au von fiehen, ve kryſtalliſirbaren Zuder gar nicht oder nur in geringer Menge m 
IE ins. AR, To maß der Eytub, wehher phemadh mot ja‘ dem geraährkfin gehän, m 
KEiygmesuei: für . sin 


Bader 
—*8 indeffen neuerdings wegen Feftfsyang des Jollſatzes für Syrry x 
tgedachten Art auf 4 Thle. fir ven den Gentner unter ben ‚Zollerreinsftanten m 
— ıporben, if fü Verfahren angeorbnet: 

4) als gewöhnliger Gyrup wird derjenige behaubelt, und zum Gage von 2 X 
für den Centner zur. Eingangsverzollung nerfattet, w *3 ur gial 
frei'von feften Körnern und Krofigllen iR, paper and Eryftaflificharen gur 
entweder gar nicht, oder ‚nur in fo ga en, daß ve 
feit bei einer Teraperatur von 12° Wie 209 

pie Kempen zii Angenommen) eine Di en eit wu un = 
ir it des zur p fertigung aela den 
— zu diefem —* die 3 


Be werden. : 
bemjenigen Syrup, welcher bei ver augeſtellten Prüfung als guile 
ficer nicht anerfannt worden iſt, wird vorerß nur der Ein Eee 
Zhlr. für den Centner erhoben; es bleibt jenod die Nacerhehung 
terſchiebes zwiſchen diefem Sage und dem von & Ilr. für —2 
behalten und es iſt dieſer Unterſchied bis auf weitere Bettinumg am“ 
nlederzulegen oder ſicher zu fielen, 
in Ablaflung Yon Cprüp gegen den Satz von 2 Tplr. für ven Car 
1d im Grenzuerkehre alle mit ber Zöhlabfertigung Beauftragten Or 
Ar befugt, fofern yon demſelben er in einem Trausvon in 
Fu . Apemende eingeführt wird, welde ben von 10 Po. nid ir 
J frelgt.” © rüber engen Bieten, wenn ber F* hen Zap in Auf 
. jenominen wird, gur über Hauptzollämter eführt we: 
2 „perl, hen 2. Desember Ft Ir 
, Der ‚Franz. «Minifter * Boretfgmingh; 


Berne Belanntmadsung wird Auf Grund Reſcripts au 30391 im 
"24. d. DM. pierbur zur öffentlichen gebracht· 


veiidan — Abteilung für die Seit Denn, Sm 
— 


Araͤometer feſtgefellt, mit tel 
2 


> 


3 


ne 


.r 


Auf-Iine em von-16 » Reihe 36, Dub: vun Efür Aal 


lönbifchen J 
—— ——— ugen Ehauffee-, 
ach ven Satzen des ——́ù*23 für die Eeris · Taffren aenden Lars er⸗ Egg 
‚oben werde. Potsdam; den — Netenber 1858; - SE gie mr 
y Briedtid Bilpelm, . Keubrht. 
(ange) | an der Heydt. von Bodelſchwingh. IV. mit. 
in ben Miniſter für vandel, Omen be und ‚öfenttiße e- Arbeiten ab din Finanz » Miniſier. J 


Vorfiißenne Allerhoqhſte Eedinen / Derẽ wer e wurch jun N a 
ig gebracht, mit vem Hinzufügen, daß die Erhebung des — — halbmeiligen 
Shauffeegelve® von 1. Januar 1654 ab — am ver Biöperigen interimipis 
sen Hebeftelle zu Neubriit erfofgen wird 

Potsdam, ven 28. December 2853: . ' 
Koͤnigl. Regierung. 
Abtkeitang Mr vie — der im̃ ieecien Siruern. 


Da 28 ieggößtigen — S. 857 palucie 238. 
dels⸗ — 3 Fa vi Ben. 10 —— Dir Eiekritt 


ung) (ümmilhe übrige. Zollvereinsfianten, außerdem “wud die Gkantem von pertzages mit " 


— und Modena beigetreten ſind, tritt net bein 1. Jannar 1854 im WE: Denerreis 
famleit, fo daß ma biefam Tage ab in Dez Proben som 18 Ber 
und ven gefammsen übrigen Zehlwereinefiunien- einer Seits und Defereig mit druar d. I. 
ven ihm zoiverbünbetin Deizayapüinerr Yınan ua: Mister auweter Seits vie a 
vertragämdgigen-Cleipterungem mad fonfigen —— — ‚ame Anınen- 
dung Tommen. Berlin, den 20. Desemiber 1858. - 

v . Der Finanz ⸗Miniſter v. Soreligwingh.. 


¶Vorſt hende Bekanntmachung wird auf Grund Referipts IT 27,377 vom 
‚20. d M. hierdurch puhlicirt. Potsdam, den.28. December 1853. Bus 


* 


migl. Regierung. : 
' Abtheilung für die mal, Res der indirsgten Steuern. 


! 
Der viesjährige Martini-Roggen⸗Preis in der Stadt Jüter! wong vie ‚N? 256. 
Vergütung der. ee, Rente Fr baarem Gelbe u bereihnen int bat, nach © Beriätiguug 


ws ber beiden: höchſten und: ver beiden niedrtgften Jahres-Pteife mit 1 usa - 


7 ©gr. 6 %f., wie‘ die Cette A53-deS diesjährigen" Kımteöfattes befintfice Dr, rranzirtt 
m. dung “Sefagt, fonbern 1 Ile. 17 7,&hr. 11 ST. pro Shefiel —S 


\ —— — — Ber 


"tan; den 27. . —RRR 
R ———— Motpellang des Jän. |. ' ! 


MR: : 


Das Erlei⸗ 
nen bes. amt⸗ 
Yen Baaren⸗ 
Berzelgaifies 
aum Jolltarif 

- fäs bie Zeit 
vom I. Januar 
1858 ab. 

1V. 1216. 


Deaunclans 
ten⸗Antheil bet 
Angeigen über 
unterfoffenes 
Abraupen. , 
1. 1878. "Dee. 


Kaution 
Sohätigum. - 

-, La Ben 
"1.22 Du . 


- . Mönigl. Regierung. 
bideilung für bie Bene der —E 





Potsdam, ven 24. Desember 1853. — 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilarg deo Suse. 


Geſelkſchaft für-die Stadt —— u von une bofätigt woiden 


Mt. 

Die Mdhal- 
dung ber Bor» 
gerichiolag · 


dinicuo der gg, 


Die dhle au 
Holy sc. in 
dem Borfe 
Ahupbrgiek . 
Räpusdorf. . 


Mb. 
\ Die PoR- 
Verbiudung 
kwiſchn Pate 
„10 uns Pr. 


VPotsdam, von 18. December 1 itfeilunng de doe 
. > . mas | - 
- Berorbuungen und Belauntmachungen. 
Des Königlibden Rommergeriht! 
Es wird hierdurch aur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zufolge höbern I 
orbnung die diober bei der Rreisgerihte-Commiffion zu Strausberg Nattzh" 
Abhaltung der Forfgerihtstage, hinfichtlich der Diebſtähle an Holz und m 
alderzeugniſſen, fo wie der Forſt-Contraventidnen im Forſiſchutzbezirk Kb" 


*som-1. Januar F. 3. ab der Gerits-Eommiffion IL in Freienwalde Atem! 


worden if. Berlin, ven 12. December 1853. 
Fa or Königl. Kammergericht. 





° Berkanntmachungen der Königl. Ober: Boft:Directionzußottbet 


Boy 1. Januar E. 3. ab wird die bisperige tägliche Perfonenpoft auifgen Ya“ 
und Putliß, auter Beibehaltung. der jepigen Mbgangszeiten, nur Montag ” 
mod, Freitag und Sonnabend sourfiren; an wen übrigen Tagen ver Bode 
zwijchen Pripwalf und Purlig eine Votenpoß mit folgendem Gange eingerichtet Be 
as Prigwalk: um, Upe Abenne, mad Ankunft der Perfonenpef 


— — 


461 


a Forlig: am 2 ir rip, arm "Anfipluffe an die Berfonenpoft ug, 
jerfeberg. " 
"Diefe Berändering wird erdu Kennt des beipeiligt abfitume: 
ebracht aune den —— — em 2. ta 9 " 
Gier PoBhester Bat lt 


5 





Berordunngen nnd Betenitmerhingen. be des —— So. j 


ſto rium⸗ and Schul⸗ Collegiumo dee Rrovin 3 tandenburg. 
: ARTIKEL j PR 
Fe 7 der —e—— Kirche. —— inen —— in dem 


4. Superln ie n entur YHH Ki —R 


je zu — ‚Aafenthet 
Thlr. Rente 22 Spr., "Wildau 1 Tpfe., Sgr., ch, 
5ge: 3 — 18: —8 69 Mn Shen! ie nom 2 B 
—— 2 9, Rienderf a 7 —S Ri 12 Er. it 
3, Gaben 2 er ei en cs 8%, es 7 
En 22 r einher? Brig ” Pe 10 | Soft, sen g ee 


—— Berlin Rand: Pa fe: Badge 5 = Ir. ie 
xf A The, , * * Ivo, 


r werder 
u a. te er Dalar — — 4 Ye 


een 4 Zhle.-18 Sar. 2 9, fee. 2 hl. 2. en 5* Fre Te, 
ed A Topf. — So, 1 ” » Sitteners 1 Er, —— —— 
Raigow 17. en 


Pankow ie. 

4 m 6 Br, A Beat 18 x. 9 Seine Ä Eh Band 

!Thlr., Stolpe 4 Thir. 5&gr., Beißenfee 16. 4Sgr. Souma 1 144 Tyir. 2 Sgr. 
51. Su erintenben tur en Parodie: —ã 3 — rgẽdorf 4 TI 

\ gr. 6 Pf, Kalfenıpat 13 Sgr. 6 Pf., Guten» Germenterf 7 Thit. sem San, 
* 1 a 19 Car. 8 KR F enden 3 zn 3 23 ah mrienbeng 22, 1 


— 
N 3 A An Ser. 1 Sr. Mr. Bann 28 © 29 10 8 , Ze „pattne. een “ 
Summa ft. 
52. Superintendentur Angermünde: GStabt-Kirhe Angermönde, 3% 
18 Sgr., Be zu Kertoͤw 10 Spr. 6 Pf, Welfow 7’ Sr. —3* 
Tyir. 18 Spr., Finnen 29 Sar.; Deuiibagen; a). —— eh Dal DM 
Börledorf 3 Thlr.; Oreifenberg: a) Greifenberg än gt 
Sar.; Seinpäfet; 2) ee 4 Zhtr. De * — Tirs Car; 
—2 2 Sa do F Sat: 9 Pf., Vtefe a Te Ki gr. 9 Pf., eher Ar zu 
r. ewen a ol 
— b) —— i Er Ir tuffom 5 Tolr., —— R * Sar. TB, 
vanev Lunow 1 Chir. 28 Sgr. RAN b) Hoheni&aathen 6 Sgr. —— 
den Menerahemteüinkchern tel Diiee aathen 5 Thir.; Dderberg. 4 — it eh 3 
Pf, Parken 2-Rgfr. 7 Ser. 8 Mi. ‚Bredgwin: 2) Brain 1 Sr. 7 
b) Pr 1 Tr. A Sgr., c) Chorinchen 7 Sgr., d) Serweh 1 
Herzſprung 2 Tpls. 18 Sgr, 1 Alt-Rünfendorf: a) ‚At Sünlerbarf 1 —— en 7 a Mi 
b) Wolleg 3 Thir. 6 Si Pr 5) Glaubed1 won 1 0 Ser.‘ 
Summa ” Thir. 19 Sg. 5 Pf. 


D 


arochie Deka J 











N 1. 


j —E FROH tens | 
9 Pa Dobbrico mit Send fendorf. A Thle. 15 Pf., dell ent BE 
mi 


antenfebe 4 plr. — ., Frankenföhrde Kemnig 1 ndorf 

ak. Lchäg mit ae — Fi a, eye 'a) Pedgüle 22 

7 er. 1 ‚b) Barden, 1 ei ne Pe; ;_ Siplenger: a) Schlenzet 37 

7.6gr. A Pf, b) Rictdorf 3 @gr. 8 Bi ne un) Eier 
12 Gar. —— a) Stüälpe + _BBerder mi 


B 5 pl. — 6. 4 Vf. Dorf Zinna mit a aa und I 2 We 20 5 ” 


- Gertfegung Fr Pu 
Berlir, den 1 Flug 186; 
KRinigl. Eenfiflerium ber rorin Brandendurg 


Bersebuungen, n und „Sekauntmahungen 


\ ber Behsr tadt Berlin 
Der .General-Agent der Shen en —— — Herma 
- Helfs hieſelbſt, iſt auf Grumd des Gefepes som 1 * als Gem 
Agent ſellſchaft in - en Pen 


Berfiperungs«@efe gt werben. 
"Berlin, m 10.D S Koͤnigt. —S— 3 Hindeln 


Der Commiſſtonsrath Theoder Ut hemann hiefelbſt, pet sie ihm ühertragt 

tur der Hagelſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Erfurt mievergelt 

Bertin, vom is. Derbr. 1853. Koͤnigl. Poltzeie Praͤſtdium. v. Hiadeldi 
nd 


atent-Er l. 
—* König Preuß. 6 —— UNE 30 vom 24. Decenier e 


' en Baufmann 9 39%. grittmig, in Berlin, iſt unter dem 21. dm 


Ser 1853 in Patent 


anf ein als nen und eigenthumlich erkauntẽs Verfahren zum Yfeifen M 
Zluhweißes, 
af “fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, umd für ven ‚Umfang des ſieih 


ſen Staats eriheilt wreen. — — 


Berfoneaibromn ve 
"Die Beh | ben Tob des Börftere Biehel erledigte Bhnferkele zu —* 


— NeusOlienide, in dem Förfer Thiele, —8 zu Tangererotf, im 
infert 


vom 1. Januar 1854 ab Übertragen wor! 
— 
.Bermiläte Bahrihten 
Benennung eines neuen Wohnplages. 

"Dam im’ Zemplinfigen Kreiſe urban Funkenhagen, Shomsnorf, Bol 
und Hardenbed neu 'entfiimoenen Vorwerke ift der Name: „Gteinrbde“ beige 
worden. Poren, den 12, December 1853. 

' Koͤnigl. —— Mstgeiteng des Santra, 


os : 
Mhatiunz der Gerigtstage in Lehnin im Jahre 134. 


Die Gerichtat bie zum Lehniner Gerichtö,Begirt gehörenden D wi 
in vom‘ —— Be —S gr ——— — Det —— 


+5. und 6., am 5., 6. und 7. 
En 4 Po a , 
»'} s 2 ⸗ 4 ·— 
56:1 » Dar + = 
. a 3,4» 6, D govenber D 12 3: 
- Zuni 9,8.» - 6. . 


9.; « Deiem . 

Es wird died hierdurg zur Renntnißnafne der —ã ori, „Eingelfenen 
mit dem Bemerfen ra "daß der jedesmalige zweite Terminstag für bie rtelung 
der Forftrugeſachen 
er een am 24. —E 1853. J Koͤnial. Kreictericht. 


— F ee in Groß⸗ Dehnitz im ER 1854. 
Pe werben in en Sn bie den Bet in der — "7 GE {7} — 





Tagen abgehalten: 
“im Januar am 19.um 20, lim Zuli am 20: und 2, _ 
2 Ba 16 = 17, » Maut + 17. » % 
» 16. °.17., « Eeptember » aM. » B., 
34. ⸗20. 4 A., Deioder ⸗ 19. » 20.. 
ii = 18 = fd, ⸗ er » 16. » 17, 
⸗Juni ei. Fr 1. = M. ‚ 
Es wird dies hierdurch zur Bentiifnehme ver —— jenen 


a ——— V Der jedesmalie queite Termiatiae für bir | 
Brandenburg, am 24. Nosember 1853, Aimist. areuuerch u Wötpeiiung . 


Abhaltung der @erigistage in Marfgrafpieste u. Sloliia im Iapıa — 
Bär das Jahr 1854 werben von uns. bie Serichteiage: 
1_ in Marlgrafpieste 


"am 21. Jamar, am 83 zn "am 15. Suhl am it. geovenher, 
*io en, » 9. Beitinker 
im Wrerachden Eapfet ve ü ' nu 
U. in.Btoffin ' 
om ih. Ka ” en, om. an 
u Then ‚fee MAR eg eh, ie Wan ur Tom 
—28 don 22, December 1683. 2 Ririgt: Rreitgeriit: . 


woraus der —— in en a Sriefad im sche 1884. 
entli , dei 
u N ge A Eu id Som De Sera —X Denen He . 


orale — 
Januar/ un IE 00, am 10. m 11. October, 
5 nun, ‚13. HE » 1A. = 15. November, 
42 ART: 2 0. Dome, 
Abs HS . Sirene, 


. Dj 

Gerichtetage abgehalten werben, auf welchen bie vxn 
geäinne Skalen when, 
Biepnig neh Garotimenbef, Warfow, Brädidom nebſt — Bagenig, & 


Hange, Kriele, 2 Briefen, Didte, Görne, Kliegen und der Frei unferer Jurin 
gehörigen Sons Zoogen-Eia! —5 _ —&X Diefelben ſich — des Geſqhafu⸗ 
Juli 1850 jenen, werben foll 


gt 
Die Beate der —8 den anhängigen Rechts⸗Angelegenheiten zu de 
Diefen Gerigiäiogen abzuhaltenden Termin⸗ el rch bei —— — 
a ee während Supplicanten fih jedesmal am zweiten Tage vom früh & bie Nut 
1096.6 Upr unporgeladen einfinden können. 
waren, den 23. December 1853. " Rönigf. Kreiögerihts=: Depntation. 


Befanntmwadung 9: 
" Den Yferepätern dad Veran hen Sat, daß die für die Bi 
Zeffen beflimmmten Beſchäler des. biefigen Landgeſtäͤts am 20. Zei 
alten Saba, mern. nit beionbere Hiabernife in den Weg treim, mn 


De Deckung wird wie geröpulig, ae Tage nach dem Eintrefien 
Bekimmungsorten 
—— Gradiß, ven 19. Wroanber 1853. 
KRönigl. Lauvſtallme iter von Miclan. 


ü Seloate an Kirche 
Die Gemeinde zu Ed nt ia ra 


Er 


Umgäunung beficiben, deren Erhaltung ber fi 
caffe oblaz, aus eigenen Mitteln und mit einem nicht unbebeutenden Koftenaufmak ! 
« Mau h & 16 befferer bin 
tung des Kirchengebäubes nog ein neues in demſelben a 

"Dee Yan u u find bei Gelegenpeit der Ing nad In! 
mehr erfolgten a) band aa 


Yeren Elfre ich zwei en Ds bei a a en en Abendmapls ut 
Drop und den Baein qu er find; und 5) dur den Bugpinder Rordman! 


Der Kicı Teigliy, Superinte em Kon 
Rummerherm dern — AL ar H Kain warte 6 und — eg anne w 
goldetem 


hriſ uel orver geſchenkt wor! a 
Der Patron von — inendorf, in ber Superintendentur Prenziau ‘I, Her ®! 
imiber Graf. von Aınims»Boigenbirg, hat bie dortige Kipche mit ein em ZA 
— we) am Tage der Einweihung von bem Herrn und ber gras Im 
Gäulge.gu Örop-Holgenborf mit einer violetten Gammetbeste mit Gifberborte ul 
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ae hauen US menge 
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ſch 1083. 1069; ber Pr —— 
01m: 1038, I Idengo! 
ıt8 Hobenfinow. 1058. 100; des berrſcha gm 
Rıngenwalve. 1069; ber um Domainen-Amt Sen 
edörigen Grundkäde und Rutungen. 1088. Pl; der 
Hau! —ã— Örbebung bei Weiſen. 1116; einer Mäpfe mit 
Tand«'n. Schanfvirtöfigaft bei Berlin bur Bufıy in Ber« 
lin. 1142; der Chanffeegeld- Hebel ale bei Bornim. 1184. 
1222; der Chauffergeid · Erhebung bei Schmarfow. 1209. 
Borladun En gerihtlie: des Musketiere Ker- 
kow aus Groß.Bäter_durh das a ne in 
Luremburg. 1; der Anſpruchsberechtigten an die dem 
zath Jordan in Berlin angediich verbrammten Rurmäı 
Schuidverſchreibungen. 1. 185.231. 821; ber mes 
bereihtigten an ein auf dem Grundfäde der Partifulier 
Rornfeen Eheleute in Berlin für den Rentier Audra ein- 
getragı agent Kapital. 2; der Anforupsberehtigten an einem 
seh: —8 Aa + Ban Directorium EN je 
Brooke ein Der ein n der Preuß. —R 
er mi Jamen 
Dätm Bun benee Yadet. 2. 1085 — 
tigten an — Docamente ber Kapitae 
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— —— © voeg der rein Site. 
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Stadt twalbe, Vol. 
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v. ol. 97. und un IV. Bol. 
142. eingetragenes Keftapital. oe 209; der Eige 
beregtigten am ein für die Gebrüder Bewer_auf ven Eine 
hüfnergnt Re. 5. zu Preböpf eingeiragenes Mutiererbe und 
am ein au der — des drelbauers und Einhüfnerd 
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& ade nn 1. 132. 323. — 667; —— 
ai aa des — — nn ER aR "11: 197. 38. 
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Reepffing tn Belgig. 12 137. 232. 370. 290. 312; ber In. 
‚6berehtigten an die Amiecaution des fräperen Dülfse 
beten und Erecutor diſchmann in Beesfom. 12. 113; ver 
Anfprungben echtigten an die Amtscaution des Seriae 
— in Nauen. 12. 62. 113; der Anſpruqoderd 
dam an ıntöcamtion des Hälfaboien Mammler. 
andau. 12. 62. 113; der en abge des ehemas 
arm —ãæ— Winzer in Ri — 21; der Gläubiger 
ons Dallmer in Berlin 21 a6; der Nadia 
Staa ds —— u. —S Rir in Straß. 
burg. 21; ver Ai höbereihtigten an die auf dem Adern 
Sehen, des —E Breydant in — für die 
Gorn eingetragenen Refil an eine 
anf demfelben Grunpnäd für den Bäi Brite engeitae 
‚gene Forderung. 22; der Gläubiger der Kauflente u. Ciagat ⸗ 
tenfabrifanten er und Rielay in Berlin. 26. 112. 
210. 243. 270 291; der Blänbiger des Kämmerere und 
Saufmanag Sgalte in _Eindow. 27, 162. 28%. 312. 338. 
258; Anfprucysberechtigten an die dem Bauernnisbee 
— in Gnafhwiß angedlich verbrannen Staats 
‚ine. 29; der Anfpruschsbereihtigten an die der Wwe. 
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Erben dur bie —— Dr nt Ban Friedland. 
110; "bes Gchnelvergefellen Optp aus oder beffen 
Erben das —E 3m Jüterbogl. 110; des 
Rehtscandidaten Pfreumdt (am —E oder deſſen Er⸗ 
ben durch das Warte Bu 110. 254. 422. 
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Serwſt. 112.255. 424. 564. 768; der Bläu« 

biger ber — Stettiner m. Levy ja Berlin, 12. au. 
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2. 340. 379. 408. 487; ber Sina des Raufınanm 
Vulfert in Berlin. 156. 212. 281; der uber 
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jeblig verloren gegangenen Schul 
aa Anfeibe. 9, 470; des 


me 
Babe ans Prölilin, des Bäder ee 
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bang und des Squhmachergeſellen pet 16 denzen ober 
deren Exben. 160. 301. AA. 633; bi afaber eines Don 
Sürftenpeim et Co. in Berlin auf ®. Bin 18 bafelbR gr- 


an Drbre Laudsberger er Evel und Bemnächft e 
or Daus eieieten, angeblich verforenen Prim 
— 168; vs Mena en auf manns Parade aus 


Granffuri_ a. ungefach 
das ER ® an a. a 
an vie von dem Krelägerigu: 
Gere 69 allop in —A als fruheren Sportelre 
Fine ja beftellie Arıkscaution, 170. 213. 236; der 
ten an bie A eanion u Gidiei. 
en a Erecutors Grubert in 





"fetlers Blum aus Berlin Ga 


— 
in Luxemburg. 176; de —e— bes Aãmmerers 
od in Angermünde. 178. 282. 399. 437. A60. ABO; der 
Erben ber unverehel. Lenz, "Walter und Genoffen aus’ Bew 
lin. 179. 301. 472. 633. 813. 969; der ufpracaberehtg. 
ten an die von dem Raufmann Bläfer lin der Her. 
Bi don Talleprand ausgeftellie u jation über 3000 


ler, af, am br en auf dem ji lecus gehörigen 
Haan 2a, in Berlin. 130. 
Fe 371. 407. 43 ; der Anfpru heberehtigten am bir 


ver Kirche zu X pi — — hr ù 
(Seine. 185 251. 300, 470; der Hnfp 
bie auf dem Bauerngute Ro. 3 u Schwing Es 
Sorderungen fü für den Bauer Kaufmann, den Bädermeidr 
er Bogel. 184. 253. 371; 
ie m sine auf bem dem ——— 
Berlin zugehörig geweſenen Grundftüd 
Hille oder Hülle eingetragene 
Fre 280. Wee 436. 439. 400; ber Auf sbderechti 


-8 berloren re Document ü über — welde 


— und Beflanratsung Sörfer in Berlin. 19. 
282. 373. 409. 437. 460 Aufpruhsbereitigien am die 
für Benebict Eprifian Felarig Glrnorf auf ben Gran 
Rüd Ro. 169. im ber Reuftabt Brandenburg elı tragen 
getvefenen Boxberungen. 210; der Anipruhsbereti 
die Amtscaution bed Gerictsboten und Crecutors ie a 
—5 323. —— ber underehel. Damde aus Shwet 
u Preng mjlau. 216; der Mafprucsbe 
Fe an an ae —— Ion des Duäftur-Aßenten Bit- 
a See 
eonomen omanı aus Boßberg in feiner 
fage bug Das — —A 


PH 22. 270. 9 
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der Käptertiigen Eheleute 
ee ae ar ber — —z 


in 
Scönfelbt auf Wenyow und Steinfurif. 200. 372. 498. 
516. 856. 574; der Anfprucaberehtigten an die Amtdcaus 
tion des Gerichts -Rendanten Hofmann in Neu - Ruppin. 
260. 373._500; ber Anfpruhobereihjigten an 6 verloren ge- 
gangene Documente über Kapitalien, welche in den pre 
thefenbügern der Kreisgerihts - Eommifhlonen 1. u. 11. zu 
Belzig eingetragen ftehen. 275. 370. 495; des Schuhmacher. 
‚efellen Renz aus Tüterbogt durq bas Kreisgericht bafelbft. 
389.309.47: der Aniprucsbereptigten an eine Ueberihuß- 
maſſe ays der Bauerfrau Kampſchen Maffe in Schenfenberg. 
289.323.373;, ber Auſpruchsberechtiglen an bie Amitscantion 
des Kreisgerichts· Secttiaiis und LRecepiors Stolde 
in Eremmen. 291. 324. 373; des Oberjägers Kühne aus 
Fahlhorf durch das Gericht des_A. Irmee-t in Magde⸗ 
burg. 296; bes Schankwirths Pantel aus Reu-Ruppin in 
feiner Eheſcheldungẽſache buch das Rreisgeriht zu Neu» 
in. 296. 399. 497: der Anfpruchsberetigten an eine 
für den Bauer Blumberg in Ulten auf dem Mühlengrund, 
Rüd der verw. Mühlenmeiter Hepfe in Hennigsdorf einge- 
tragen getorfene Sorberun, . 296; ber Erben der zu Arend» 
fee berforenen ammerjungfer Lobebahn oder Lobebant, 
des Yügerburihen Rofenberg und Genoflen durch das Kreid» 
iht zu Prenzlau. .310. 449. 632. 84. 970. 1129; der 
Infprudhsbereptigten an ein auf dem Kahn Biltergute Lauene 
bagen. als Eaufion des damaligen Dean don Rieben für 
die Gebrüder Raffow eingetragene japital bon 30,000 
Thbalern Go. 311. 420. 516. 555. 572. 611; der Ehefrau 
des Maurergefell. Epriftel in ihrer Ehefheidungsfache durch 
das. Stadt; nt m Berlin. 312. A21, 540; der @läubiger 
des Beinhändierd Behmann in Berlin. 318. 423. 66. 
613. 683. 674; der Ralaßgläubiger des Shupmagermel- 
ſiers Frante in Berlin. 38. 423. 476. 505. 525. 557; 
des Musfetierd Huward aus Berlin durch das Goudrene- 
mentsaeriht zu Luremburg. 339; der Nachlafgläubiger des 
Säloffermeifiere Bergen Spandau. 331. 399. AZ. A76:; 
der Anfpruhsberechligten an die Amtscaution des Kreidge- 
richte Secr und Gportefreceptur-Affeflors Squiz in Len- 
an. 331. 452. 567; ber Auſvru⸗ —ãAx an mehrere 
verloren Aeaangene Documente Rapitalten, welche in 
ven Hppotpefenbüchern des Kreisgerichtd zu Brandenbur; 
eingetragen fiehen. 381. A20. 538; der Gläubiger ded Kaufe 
manns Pugmann jun. in Brandenburg. 332. 399. A77; der 
Anfı rechtigten an A verloren gegangene Documente 
über Kapttalien, welde in den Oppothekenbůchern deg Kreis 
gerichts zu Potsdam gingetragen ben. 339: A19. 837. 
572. 612. 640; ber @läubiger des Hof - Schloffermeifters 
Rennebarth in Berlin. 340. 251. 560. 613. 6Al. 675; der 
Anfpruhsberestigten an die Amfscautionen des Bürcau- 
Afftenten Düfing in Schwedt, des Gerihtsbieners und 
Erecutors Adiles in Oberberg, des penf. Gerihtövieners 
und Eresutors Schley in Schwedt und des Hülfsnieners 
und —— 45, 452. 567; ber Anſpruchs⸗ 
beregtigten an bie für bie verchel. Balfmäler Ioen zu 
Braudenburg auf dem Grundſtüd ihres Ey 
348. A50. ; der 


tragenen Rauf; 56h; 

tigten an en en Amtmaunn Laue in Segeleg auf dem 
— der mermeifter Köppenſchen Eheleute im 

Buferhaufen a.d.D, eingetragenes Kapital. 356.450.565; 

der Blänbiger bes Ri 16: Schlegel in Berlin. 357. 

451. 567. 612. 642, 674, ber Aufpruchsbereihtigten an vie 


annes einge 
zugeben. 
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acaulion bes Gerigtsdieners Schmidt in —* 238. 
— 132; be8 in Calbe a. S. gebornen Sch —A 
len Michael, auch Michaelis genannt, oder feiner Erben 
durch das Kreisgericht zu Brandenburg. 238. 517. 691. 
858. 992. 1150; der Glaͤubiger des Holländers Wienede 
in Klenzenhoff, 364. A22. A98; der Gläubiger des Kaufe 
manns und Zwirnfabrifanten Srigmann in Berlin. 365. 
451. 341. 574. 613. 6Al; der Machlaßgläubiger des Tas 
badsfabrilanten Kabuß in Berlin. 365. 422. A99; ber An 
ſpruchsderechtigten an Kapitalien, welde refp. aus verloren _ 
gaanaenen umenten in ben Hppotbefenbücdern des 

reisgerichts a Spandau eingetragen fiehen. 378. 471. 
365; der Nalaßgläubiger des Buchhallers, früheren Bud» 
Händlers Natorf in Berlin. 379. A99. 766. 799. 822. 83; 
der Radlaßgläubiger des Kaufmanns Wäger in Potsdam. 
380. 423. 475; der Kaufleute Steinipal und Beprend aus 
Berlin durg das Nreisgericht w leberg. 387. A7A, 
Das geesgerät 1 Muunano- 308, ver nfprußahkehtiee 
‚reidge: u Naugard. H Inipzun 
ten an die veib. m Befige_ des Iubeitsmannee Gieſe zu 
Perwenitz des Scpneidermeifters Wendt in Rauen und der 
derepel. dunk zu Spandau befinbfihen Grunbfläde. 393. 
496. 592; ber Gläubiger des Kaufmanns Reinhard is 
Berlin. 393. A98. 768. 198. 822. 843; ber Wille Ders 
fort and Rohrbed durch das Kreisgeriht m Soldin. k06. 
497. 393; de9 Arbeitsmannes Bratfh aus Grauenhagen in 
feiner Epefgeidungsfache durch das Kreisgericht zu er⸗ 
münde. 406. 497. 594; der Anſpruchsderechligten an ein für 
ben Bauer Effland auf dem Hüfnergute Ro. 5. zu Moßen 
eingetragenes Kapital. 407. 495. 591; der Anſpruch 
tigten an den berloren gegangenen Erbregeß über ben Rad 
Taß des Garnwebermeiflers oggnee au Spandau und bie 
aus demfelben für bie Gefehwifter Wagener auf das Grunbtäüd 
Vol. I. Fol. 377. dafelbf eingetragen geweſene Korberung. 
407; der Anfprus tigten an ber angeblid verloren 
gegangenen, von 3. G. Conrad in Berlin ausgefleltten, auf 
den Steinfegmeifter Sacco dafelbR gerogenen und von biee 
fen angenommenen, Prima- Wedel. 315; des spemall 
Por-Secr. und Zahimeifter-Applicanten der beutichen Ya 
zine Reumann in ber Progepfahe des Shuhmachermeifiers 
Bricciug zu Berlin wider ihn. Alb. 497. 393; der Naplaße 
gläubiger des Krügers Wunderlih in Lüglow. A135 175. 
540; ber Anfprucsberechtigten an den angeblich verloren 

jegangenen, von A. L. Seeger in Berlin ausgefielten, aul 
ge id gezogenen und don biefem angenommenen, 
tl Otto, W. Th. Armbreiht, Ernft und zufept Aug. 
Klop übertragenen Prima-Bedpfel. 427; des ausgetretenen 
Kantoniften Gutfled aus Tremmen durch das Kreisgericht 
au Brandenburg. 435. 765. 1066; der Anfprudpsberehtigten 
an bie Abminiftrations.Caffe des Königl. großen Milttalte 
Watfenhaufes in Potöbanı. 436. 565. 730. 775. 798. B21; 
der. ee gie an bie reſp. dem Hüfner Son 
in Beraholz angeblid verbrannten und dem Geilermeifter 
und Rentier Gumpert in Meferig angeblich geftopfenen 
Staatefgulofceine. 458. 537. 665. 760; der Anfprucsbes 
rechtigten an eıne auf dem, dem Lopgerbermeifter — 

— jenen Grundftücke zu Angerinunde für bie Wittwe 

jonge eingetragenes Kapital. 459; der Bläubiger des Po. 
famentierwaarenhändlerd Bauer in Berlin. 460. 317. 394; 
der Radlapgläubiger des Sqhankwirths Treper in Berlin. 
467. 399. Mi; der Anl aberehtigten an ein auf dem 
Rittergute Bruchhagen für bie verw. b. Polgendorff einges 
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genes Baplta, 72. 301. Ares ——— 


Anfprudsberegtigten 
bie auf dem fengrunbftäde bes Düplenmeifters — 
der zu Räthnid für die Geſchwiſter Schröder eingetragenen 
Forderungen. 473. 592. 730; der underehel. Schmelger in 
ber ber Pengehface des Guisbe ſihers Schmidt zu —* 
durch die Kreisgerſchis⸗Tommiſſton zu Ki Kr 
va 592. 730; — — Kauffert aus der rolhen 8 
dei Wittflod im feiner Ebeſcheidungsſache. 475. 594. 731; 
der Ralap- Gläubiger des Webermeifters Hoppe in Meis 
jow. 70. 3540. 635; ber Anfpruhsberehtigten an bie 
Da des penf. Sueisgeripto.Beeretäire Tourbie 
t,_ded Berihtövienere und Grefutors Taufcher 
* Hy I) "Greihteniners u. Erehutors Greg dafell R, 
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anffurt a. D. eingetragen geweſene, auf bie - 
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jept Rodfgen Bauı zu Bäd für den Ritergutsbe 
ð. Winterfelot auf Baarnow eingetragenen Rente, an ein, 
auf ben halben Bauergute des Adermanns Wolgaft zu 
Pyromw für den Kaufmann Loewenthal zu Geehaufen ein“ 
jenes Kaufgeld und an ein, auf dem Grunpfüd des 
Scumagermeifere Jahnke, jept des Tifermeihere Kap 
- Puttip, für die Kinder des Seilermeifters Daft 
Ben berg eingetragenes Capital. 1158; ber Erben der % 
amzow verfiorbenen. berioitiw. Altfitzet Spann, geb. 
Sirſch. 1158; der Erben die in Biefendecw verſtorbenen 
underepel. Bläpdorn (ober Bläfvorn). 1159; bez Radhfag- 
Gläubiger des Handelsmauns Zorn ans Brandenburg. 
1160. 1195. 1248; ber Nahlaß » Gläubiger des Zifhler- 
meifters Liebe in Potsdam. 1160. 1194. 1244; der Rache 
108. Gläubiger der verehel. Stellmachermeiſter Jäger in” 
Königs - Wufterhaufen. 1160. 1221; ber Gläubiger des 
Zimmermeifters Lupper in Oberberg. 1161; des Dustetiers 
Beinkneht aus Dırlin durch das Commandanturgericht zu 
Spandau. 1163; des Schupmadergefellen Deflauer aus 
Staunsvorf dur das Kreiegericht Jüterbogl. 1165; 
der Anfpruchsberecptigten an ein, aus der Obligation bed 
Schrhmachermeiſters Lutter auf dem Bürgerhaufe Nr. 246. 
gu Kprig für die verehel. Müdlenbefiger Hüttmann einge- 
— Capital. 1165; der Anſprugobeiegtigien an ei 
auf dem Grundftüd des Käthner Goh zu Grop-Rüben für 
and him Hartwig Kolger in Quihow eingetragenes 
pital und an das für bie Geſchwißer Schule auf dem 
Sqhutzeſchen Bollpüfnergute eingetragene Muttererbr. 1165; 
der Gläubiger des Kaufmanns Bulle in Pripwalt. 1166. 
1221; des Musketierd Kummelt in Berlin durch das Gous 
perne inen ts· Gericht au Luxemburg. 1180; des Bolicherge⸗ 
fellen Bonſe aus Wernigerode durg das Ruelegreiät 
Spandau. 1181; der Anſpruchsberechligten an filmf verlo. 
zen gegangene Dofumente über Capltalien, tweldhe in den 
Hppothetenbücgern der Kreisgerihts.-Tommiffien zu Trebbin 
eingetragen leben. 1181; der Inhaber eines von Jop. Pet, 
remerey auf Engler, Firma Wadzed n. Schwarz, zu 
Berlin — guleht mit einem Giro des Wildelm und 
Conrad haufen an die Didre Anhalt u. Wagner ver- 
fehenen, angeblid verloren Koangenen Bedfels. 1182; 
der Anfpruchsberechti an ein, für Johann Michael Gie- 
wert auf dem Friedrich Wilhelm Siewertfchen Grundftüde 
gu alt · Trebbin eingetragenes Capital, 1188; ber Erben der 
imnverehel. Salpetır, des Maurerpoliers Drrtel, des Etu- 
be 16 Bohl, des Matrofen Kapl und des Bä 
fellen Nichaelis aus Berlin. 1188; des —— len 
Donath aus dorſt durch das Smelsgerigt au Soran. 1200; 
der Jubaber eines von Seyffert u. Breyer zu Epemnig 
auf Jean Bernhardt in Berlin gezogenen, zulegt an bie 
Drdre don Chr. Seidel girirten, angeblich verloren gegan. 
genen Berhfels. 1a ‚ber ıpaber ziwrier von erh 


Nallmann auf 8. ®. Berlin jenen, zulegt 
an die Ordre der jebländer u. Comp. ‚girirten, 
angeblich verloren gegangenen Wedhfel. 1201; der An. 


fl tigten et Eapitali tele 
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de Bi trag 3 
Somiengtcen Bau 13 ——— habe 
sicht zu Berlin. 1202; ber Anfpru an F 


tigten 
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1207; des Wrbeitimanne Doßmann in am 
Sid, m in feiner Enefäetungete 
zn zu 1208; 
en Stahtberg in ei, 1208; * An 134 
beretiaten an bie RR, tion des actions, Eommis 
fartıs Kühn in Prigwalt. 1209. 1234; ber Unſpruchsbe⸗ 
rerhtigten an drei Capitalien, ee verloren ge 3 

Documenten in den Hppoibekenbüchern des Rreisgerichts 
Sinfiod eingetragen fiehen. 1228; der Anfprumgbereips 
58 am vie Amts.Caution des vormaligen Executors m 
Gefangenwärters Gteingräber yavelberg. 1231; 
Anfpruhederegtigten an bie Amis-Cantion des — 
ten Gerictsdieners und Erecutors Wendt in Mittenwale. 
1231; der Nahlap-Gläubiger dos Ehloffermeifters Brufe 
5 lan. 1268; ber Anfpruchsbererptigten an den 
Empfangefhein über die Amts-Caution ded in Potsdam 
torbenen Briefträgers _ ober Preisler. 1296. , 


Badystug- — — imers 21 
Berlin. 261; der Surgardt u. —e— 
des Batelug- —ãi Ramrad in Berlin. 3019. 

Bollenhäufen aupt-Berfammlung bes un, 
Bereind des Civil. Waiſenhaufes iu Bolavamı, 469. Hanpte 
Bern Rufe Ai wie Drönin Branbribug. 60, 

1‘ al rovinz Bran! ur 

Wanderdäger, 9 geRohtene: bes Shpfirgee. Telg- 

18 waide 
—e—— — des Sgubmachergeſel⸗ 
—— nee EiQuhmanräeslen 
au enkſczinne uhma⸗ 34 
In Being. 02; vs ae auhmage kLeſtus ans 


Spen. 9 

Wander äffe eRohtene, f. auf 

Banverbäffe, berforene,T. en des Ber- 
goßbergehüffen Knebel aus RE, 223; des Müllers 
u. Zitaten gefelen Nicolai aus un Pablo. 59 387; des Ghupe 
acergeict (en Mäller aus Guben. 785; des Ehuhmader- 
efellen Kabinsity aus Prenzlau. 884; des Schubmacherge - 
Fam Kempf aus Gchleuflngen. 949; at Kürfgnergefellen 
Schindler ans Goran. 949; des In En met moblod 
aus Bomf. 958; des Ssioffer; jefellen aus Lauche 
Kädt. es, es Bade —2 ne Bent, Te 
86 Schubmanperarfellen alias Mod, 
38 — des Bãdergeſellen Ruft aus Spiegel⸗ 


anderpäffe, sertaufgte: 
fellen Marin aus Denn und 
Erangon aus Wittſtock. 295. 309. 
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Inbalts ⸗Verzeichnißere. 


Waſſexrdebe-Maſginen, nicht — 
dee Bert vom a ke auer —X 
— 73; der Zorfe jene Kaufen © a 


Yanamiaen gen Guiswi 
Focıs o. Ribbee rin —— 
der — rabereideſiher Barum u in 
faxrwiefen. 410; ber Yeife 
off. 513; bed Raı rg — 
716; des Bauens Scheel auf der Selena @ög. 792; des 
Kaufmanns Gule u. des Bädermeifiers Weber in Grem- 
Fi 853; der Zorfgräbereibefiper Wegener u. Starge in 
num. 
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Mitglieder des Euratorli_der allg een Bitte 
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terefienten zur in der u.Be 
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————— des Bauers Leed In Werber. 22; 
bes Zi eine! Stäneberg In Neumarkt. AB; des Zies 
geleil dar in Plaue. 205; des Amtmann. 8 Dieis 
nite in up mier. Zleufenants d. Bob in 

Lehnin. 276; Fr übers Boigt im Werber. 292; des 
Kaufmanns Braebidom in Alt-Lanbebisg. 297; des Bin 
bauers Kol u. Rurfhmiebe Menve in © jeniot. 297 
des Bauerhofebefigers Briebe in Haßleben. 298; bes Sur. 
manns Holtmann in Gteinfurtp. BIA; veo Breifgulgen 
Müller in Heegermühle. 201; bes Dberamtsmanns Safe 
In Borpaide. 349; des Sanbraths v. Lößhebrand in Sanen. 
»; bes Ziegler Köppe in Bläfenborf. 100; bes Sgul⸗ 

en Rüpne in Reeß. A16; des Grafen v. Bredow auf Brie- 


ja. 385; des Bauerg Schmidt in Werbellin. 506; der 
Baum vn Bogle w —S in Feldberg. u dee Zi 
a; des ie 


Ibeftgerd Derms in Ba a.d. 
BE fetig in —e— 362; des Bauers 
mey in Bufhow. 576; des © ieihe Gratiner in 5 
Hembanfen. 6: dee Banerpulsbebere Wer In Sarg 


‚leben. 683; bes MRüßlensehke sehen in Reaemühle, 728; 


des Biere —5 Müller in Wandii 801; bes Amt 
manne in Grabow. 830; des Lepnfhulgen Die 
Sn in Ron bet. 887; des Ziegeleibefipers Micharlig in 
u ah lungen en. Pe der Zinfen von ver 
Re InomantenBubrlien. ———— 
B e8 Dr. phil 
Ben. 028: 320 Kaufmanns "Bonge I Poinam. ne 
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